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PEN Nell Aoeders weerdeferit.deender 

mt jeemant nu is die vre ons vãdẽ 
ropte ſtaen.wãt onfe falic 

bAheptistunaerre:dandoe wp 
eZ gheldetdẽ. Sloſa.want alleen 
— teghelouenenis niet ghenoch 
im telene. Of hoe wi langher leuen hoe 
winaerre ſin der ſalicheit die winaderdoctont 
anghẽ ſullen.Eñ die nachtis voerbighegaen. 
mer die dach ſal nakẽ. Laet ons daerom afwer⸗ 
pe diewercken derduyſterniſſe:eñ aendoen die 
wanen des lichts. alſoe op datwi indẽ dagecer⸗ 

like wanderẽ. Niet in weerſcawiughe eñ dronc 








ẽ | jg wan 
doetaendeeer peen ep. Slo · Daris 

bert alte ingen na Alfulikerfoune ale hidede 
Engelium des ſeluẽ daechs.Mat.. xxi.ia. 
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— dien tidẽ als ieſus nakende was dte ſtat 
| vã iheruſalem eñ quam totbetpljage tot” 
| Fenbereh väoltuetE:doefepude hi twe va ſinen 


fonghereerfeide hem. Sact int caſteel dattege 
die eñ aite hant ildi vyndẽ een ezeliunegebõ⸗ 
den eñ hoer ionge mit hoer. ontbyntleeñ brenct 
emt. Eñdat vvyemãtwat ſeyt:ſo ſegt dat die 


Ageſchieton dat vnult woꝛde Bat vande profe 
te gheſpreẽ is die ſeyt Segtderdochter Hale 
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kenſcap. niet in traechedẽ dercamerẽ eñi en 
mellepde.niet in tijuinerke wert er ln | 


heer deo noetheetteñ ve hant lalhiſe latẽ Oat is 





cenezelinne eit op hoer iongedpe noch dat iuck 
draghet. Die iongerẽ ghingẽ eñ deden als hem 
iheſus geboeteñ brochte de ezelinne ent dat ionc 
eit leydẽ hoercleð daerop:eñ dedẽ hẽ daerop ſit 
ten. Veeiſcharẽ ſpreydẽ hoercleð indẽ wege · zõ⸗ 
mige anð houwẽde dte tackẽ vandebome trop 
denſe indẽ weghe. Die ſcharẽ die voer gingẽeñ 
na quamẽ riepeneñ ſeyden.tot dauids ſone· O 
fanua.datisbehoutons.Shebenedgtis hidie 
daertomt indẽ name ons heren. behout ons Ut 
„Den ouerfte __ {eme | 
eue bꝛoeders hudẽ begaen wi Dre toecom 
ons heren iheſucriſti dathj quam vter 
Iẽſins vaders eñ nam menſchelicke natuer 
DOLD waeren df hierom lecthnë dit 
euagelunt hoe bumitgroterergontfangt was 
in iherulalẽ· als mathẽeus betert ne. rri,ca. In 
dit euangelio van huidẽ warẽ critto vier vien⸗ 
enteren bewelen Die ierſte ere eñ dienttwwashe 
bewüſt van ſinẽ iongerẽ. doe iheſus berede dat 
dte tut nakẽde was ſůnre pathen:doewoudeht 
nakẽ die ſtat daer highepaſſut ſouide werde — 
erempelte geuẽ datũne haſſye eñ pine die hitp: 
dẽ ſoudeonbedwongẽ was. Doe uãh | 
berch vanoli 5 ep PANDEN 
meten en ſeyndenetrũcũ philipi 
Dele twe leynde bp te am in bewilinge 
derliker minne, Want falomon fept. Ei bet: | 
hucte d J As eter | 
tegad analleen:omdatdpeeendtandere 
caritaetbewiſen mach, Doefachitothe.gact — 
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B ug — 
in datcaſteeldatteghen v is. Onſe heeren wou 
de iheruſalẽ niet heiten een ſtat.wãt alſo cen caf 
teel gewapentistege die vianden:alſoe ware ſi 
apent mit alre quaetheyt teghẽ onſen heer 
iheſum Doe ginghẽ petrus cit phili eñ bioch 
ten die ezeliune tot iheſum cit hoer tone. Gidezẽ 
twe iongeren úitaen wi alte predikarendpe dat 
woertgods prediken eñ leren DE volcke. deſe ſul 
len mie pꝛeditacien beeſtelicke menſchẽ datzijn 
alle ſundarẽ tot gode bꝛengen. wãt Die ſundaer 
is gelüc een beeſte wãt dat beeſt heeft altoes dye 
ogẽ in die eerde. Hier bi vᷣſtaen widie gierighe 
menſchẽ dte altoes dieoghen hoerre begeerten 
ſlaen op vᷣganckelike dingẽ Datbeefteen lar 
wiet contentmít een heefe ee 23E 
bftaen widie houeerdighe menthe dre nter con 
tenten is mit ſinẽ echte wuie:mer mit anderen 
gec ſundicht. Die beeſte en leuet oecniet biregi⸗ 
meute van hem ſeluẽ mer het wort gheregeert 
Hierbi vͤſtaen widie houeerdighe menthe dre 
nieten leuetnað redelicheyt merna ſine quade 
houeerdige natuerlike ſin Wãneer die ſundige 
menſchẽ datwoertgods horen prediken eñ dan 
latẽ die ſunden eñ doen —— — * 
gode getept. Als die iongeren leydẽ die ezeunne 
——— ¶ Danödeere eñdienſtwaert ihelu 
gedaen vanð ezelinneeñ hoer ionc. wãt ſommi 
geleraers willẽ ſeggẽ dathiop beidẽ reet. Biet 
di vᷣſtaen wialle menſchẽ — — 
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daer ſomwilẽ die viantop cuttouermies hoꝛen 
ſundẽ. daercriſtus nuopruſtouermits hoerpe 


nitencie. eñ deſe creatueren hebben gewarigen 


vrede inð elen. Punteauguttijn ſeit. Als man 
eñ wutin een huys contrarie z̃ ſo en io daer nũ 


mermeer vrede. eñ als een wjt hoꝛẽ mã vᷣheert 


dan is daer vrede: mer keerde vrede. Mer als 
san eñ wijfeens zijn dan iſſer volcomert vrede 
DSit wikis ons lichaem die man dats onſe geeft 
Deſetwe ſyn altoes cõtrarie. want die geeſt wil 
op tot gode eñ tlichaem wilter eerden ſyn. wan 
neer oñs lichaemregeert dẽ gheett dan en is int 
huys ð ſielen numnier vrede. mer als die geeſte 
ennen ene 
| ze 4 
ð ſielen want god ruſtdan op —— mit zunre 
genade ¶ Die derdeerewas criſto gedaen van⸗ 
den ſcarẽ die hoer de ſpreiden indẽ wege zẽ nu⸗ 
genametacken vã oliuen eñ (ulkeväpalmeBi 
deſen creaturen vᷣſtaen wimenſchen diefncteft 
cloeczn im gods dienſte eñ van deendoechde tn 
dander.dele hoerttoe ontfermherticheyteñ dat 
woethem bewuſthidẽ tackenvãoliuen dacume 
olie afmaertdiemêbarntimdelampe. alo? doet 
gecdiebarmbertidhept.Amaketalonfe werck 
claereñ licht voergode. eit wie ſonð hoer is dye 


en mach criſto uieterẽ nochteghẽ gaen.Neemt 


hier exempel an vãden. v. dwaſe maedsdëwäe 
fgeetolieenhaddëmhoerlampetowaertdpe 
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dore voer hẽ geſloten.eñ díe brudegõ ſede Voer 


waeriten kenne vniet. Deſe menſche hoert oec 
toecierheyt van doechdẽ datons bewiſt wordt 
bidẽ clederen. Alſo dye cleð zijn van veel varwẽ 
alſo ſaldie menſchezin ſieloᷣcieren mit meniger 
hande doechdẽ diexpᷣm iheſum wiltegen gaen. 
Caritaet maect eñcleet onſe ſiele mitrodeclede⸗ 
rẽ. xexnicheyt mit witte dederen.godlike contẽ 
placie mit gulden dederen. Deſe menſche hoert 
dectoe volſtandicheyt vãdoechden:dat wortõs 
bewüſtbidẽtacken vandẽ palmen. Intoudete 
ſtamentplachmẽ den vᷣwinres tecronẽ mit pal 
men Aldus en ſaloecniemantdiecrone des ewi 
ghen leuẽs ontfangen dan die volſtandich te (a 
doechdẽ. Bieraffept iohancoo iuupocalipſi Je 
fal u geuẽ die crone des leuẽs gi hebt volſtãdich 
gheweeſt indie ſtrüt. ¶ Die vierdeeer eñ dienſt 
was xpᷣo gedaen vãden kynderẽ die mit luö ſtẽ⸗ 
menriepẽ. Ozãna in excelſis.dat bedunt maect 
ons ſalich indẽ hoechſten. Gideſen kpnderen ú 
ſtaen wigoedemenſchẽ die hier altüut gode louẽ 
eñ dancken eñ diet en ſoecken certíche dinghen 
meralleen ruſte ew hemelſche diugẽ Deſegaen 
criſtum teghen mugroter begeerten van hertẽ 
ommezijn grote ſcoheytte beſchouwen Bier 
akſeyt lunte auguſtin hereghy hebtmigeſcha 
pennaundaeromismnkertinonuens cie 
toedaticeuften mach eed vri 
poendaechs funte iacob apoſtel in znciij · co. 
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Aoeders daer om weeſt lüdſaem totü toe⸗ 
tomſt ons herẽ Sietdye ackerman vᷣbeyt 
pie coſteline vruchten ð eerden vᷣduldelick liden 
detot dat hiontfanget die ierſte vrucht ende die 
laetſte. Weeſt ghioeck ludſaem eit ſtadicht uwe 






herten want die toecomttons heren lal 


Byoeders en wiltop malcanderen niet vᷣſuchtẽ 
Slo. als die een den anderen liden ſiet. mer tro · 
ſtet malcanderen: op datghy niet veroerdelt en 
wert Sloſa.datghi mitonðlingeclaghe wiet tr 
onlijdſaemheyten valt. Diet die vichter. Sloſa 
dat is criſtꝰ ſtaet voer die doꝛe.Sꝛocders neemt 
k die pꝛopheten dienden namedes teren geſpro 
kenbehbentetenen erempel des arbeyts ende 
‚ Bergedoecchtaendepe ¶ Enange 


lium optẽ ſeluen dach Matheus int. iij. capittel 
Ndien tiden quam iohãnes baptiſta por 
J ken in die woeſtine van iudea ende ſeyde. 
Doetpeuitẽcie datrike ð hemelen is v nakende 
Dat is hi daer die ꝓpheet Iſaiasaf gefept heeft 
Eeen ſtemme des roepers ind woeſtyne malet 
bereit dẽ wech des heren eñ mouet recht ſine toe 
paden. Iohannes haddeeeneet van kameels 
hare eñ eenſchapen velle orzüun lenden totenẽ 
rieme. Dijun ſpiſe was eenr Bande crupt datin⸗ 
ð woeſtinen wieg eñ wilt lonich. Doe ghinctot 
bent panel Eee ———— datrickõ 
| "eit UO | nanhem 
——————— en 
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Euägelium des vridaghes Lucas int.iij.cap. 
Ndien tidẽ ſeyde iohannes tottẽ ſcarẽ dye 
wtghingeom gedoeptte weſen van hem. 

Slanghen geflachten wie heeft vgheopẽbaert 
te lien vandẽ toecomendẽ toernc: daer omme 
doet weerdighe vrucht der peuitẽcien:eñ en be 
ghint niet te ſeggẽ .wi hebben abꝛaham tot ene 
vader. Ick ſegge dats god almachtich is vande 
ſen ſtren abꝛrahams kynderẽ medete vroecken. 
Nuis die bile aen die wortelð bomẽ geſet Daer 
om alle bomẽ die gheen goede vruchtẽ en been” 
ghen ſalmẽ wthouwen eit mt vuerwerpe Doe 
vraechdẽ hem diefkaren eit ſeydẽ. Wat ſullẽ wt 
dandeen: Giantwoerdeeitfeide hem Dietwe 
rocken heeft: ghheue den enen die gheen en heeft 
Eñ die ſpyſe heuet doe des ghelückes. Doequa 
men daeropenbaer ſunders om gedoeptte we⸗ 
ſen eñ ſeyden tothem. Meyſter watſullen wy 
oeck doen: Eũ hy antwoerde hem. niet meerdã 
vgheſeten is en eyſſcthet Doe vraechdẽ hem die 
vupters cit ſeidẽ.wat ſullẽ wioeck doen: Eñ hy 
ſede hẽ. en bedruct niemantnoch en doet gheen 
onrecht. eñ weeſt noecht mit uwen (oute. Boe 
aldat volck meendeeñũ dochte in hore herten vã 
zhannedat hitlichttriſtus waer:doe antwoer 
dehem iohannes eñ ſeyde hem allen. Ickdope 
vindenwater. wantdaercomt nae my cen ſter 
ker dan ic. wes ic uiet weerdich en bin die riemẽ 
e weee ennee aten dopẽ indẽ 
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heyligẽ geeſteñ moden vuer. wes weper in ſyne 
hant weſen ſal. eñ ſalſuuermakẽ ſjne vloer, cit 
ſal die tarwein zun ſchuer vᷣgaderẽ eñ ſaltcafð⸗ 
barnẽ ineen nuerdatnummermeer geleſſchet 
en ſalwerdẽ. Vele ander dingẽ was hi hem lerẽ 
deeñradendedẽ volck. ¶ Epiſteloptẽ ande 
rẽ ſondach indẽ aduent.tottẽ vomepne.ru.cap.4 
Leen alle dinghẽ die gheſcreuẽ ſun:die 
pr totonfer leringhe gheſcreuẽ op dat wi 
ouermits derghelatenheyteñũ troeſt der ſcriftu 
ren hopehebbẽ God dergelatẽheyteñ des troe 
ſtes geue v datſeluete ſmakẽ in malcanderẽ na 
Belim criſtum. Sloſa.nae ſunleriughe op dat 
ghieendrachtich wtenẽ mondeeert gede DE va 
der ons herẽ iheſucriſti. Daerom ontfanget v 
anderlinghe. Glofa die cranck ſjn, alſo criſtus 
ontfanghẽ heeft in die eere gods. Glo. Doe hp 
tranck waert otf dat hi vonſterffelick mocht ma 
kẽ. want ick ſegge dat xps iheſus een dienre ge 
weeſtis ðð beinudeniſſe om die waerheytgodes 
te volleeſtẽ die beloeftẽ der vaderẽ. Die heyden 
„ moete godeeren väderonefermBertichept. als 
geſtreuẽ ts. Daerom ſalick dihere belpen MOE 
heydenẽ eñ dinen name ſal ic ſinghẽ. Eñ ander 
Werkleyt it. Shihenden v̈bljt mit ſinẽ volcke 
Alo. dats mittẽ iodẽ Et anderwerf.alle heydẽ 
ouet dẽ heereñ maket hemgroet alle volck· eñ 
noch ſent Iſanas.Heſſe ſal weſen een wortel:eñ 
die ſal opſtaen teregerẽ die heydene. in hem die 
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vi 


bepdehepen.mergod der hopẽ moet v mit alre 
vroudẽ eñ allen vꝛede vuullen in teghelouẽ „op 
datghioueruloeyt inder hopen eñ indercracht 


des heylighen geeft. —* | 
€ Euangelium des (ct 
AS iẽ daechs Lu . xxi. cap.⸗ 

weſen inder ſonnen eit 

inð manẽeñ indẽ ſteer 

— 40 SR Eitopemenfche lullen 
meen RR VENDEE vAn aurte eft 

mitgroter machten eñ groethende As deſe din 

ghẽ beghinnẽ tegeſchien. ſyet toe eñ boertop u 

| ghi ſult fien dat deſe dinghẽ ſullẽ gheſchien dan 
| weetdattet rike gods na bi is. Ic ſegghe u voer: 
















— ip idee .. 








VER fe den tiden (ede 
— | ieſus ſinen ionge 
“ten. Get ſullẽ teykenẽ 
| KN 7 à 
Dd 7À \ | EN ad * 

— JV— nen.eñ inder eerdẽ be 

| AN dꝛuctheytdes volckes: 
Jvã neſelikẽ ghelude ð 
eceñ vanden vloeden 

vandð eertbeuinghe se 

al die werlt ouercomẽ ſal.want die mogenthey 

De der hemelen ſullẽ beroert werdẽ. eñ dan ſul⸗ 

lẽ ſy des menſchẽ ſoen ſien comẽ inden wolcken 
hoefdẽ want uwe vᷣloſſinghe naket. Et bi ſeide 

hem een ghelikeniſſe. ſiet die vigheboem eñ al 
| le bomẽ eñ weet wanneer ſi vrucht brenghẽ dat 
dan die ſomer na biis. it des ghelücs wãneer 
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alledefedinge fullen gefchpen. Hemeleñ eerde 
ſullẽ vergaen:mer mune moerdeen ſullen niet 
vergaen. 


¶DSermo. 
untſigna in ſole z luna. Luce. xxi. Inden 

mpte van hudẽ houden wi vanð toecom 
ſtecriſtidat hicomẽ ſalten ordel. hierõ leeſtmen 
dit euãgelium. in weickẽ euangelio ons beſcre⸗ 
Ben werdẽ twepuncten tot onſerlere. Dat yer⸗ 
ſte ie vandEtephen die geſchyen ſullen cer dat 
criſtus comen ſalten oꝛdel. Eñ doe ſeide hihem 
dit euangelium dat ghigehoert hebt: des hẽ die 
goede menſcẽ mogen vðbliden eñ die quade mẽ⸗ 
ſchen (eer veruerẽ. Dat ierſte teyken fal fn ut 
zonnẽ want die zonne ſal verdontkerẽ bouen dẽ 





loen der natuerẽ. want die duyſterniſſe derzon⸗ 
nẽ en ſal niet ſun eclipſis alſt bimilen is. mer die 


duyſterniſſe ſalgaen ouer aldyewerlt:eñ enen 


langhentjt duerẽde. Diemaentalvdonchere 


eñ hoerlicht niet geuẽ: eñ datſaldueren bouen 
ghemenẽ loep dernatuerẽ. Inð nacht ſullẽ die 
ſterrẽ vallẽ nãdẽ hemel Diten ſullẽ wi alſo niet 


úitaen alſt ludet. want nye en viel ſteerne vͤg⸗ 


hemel noch oecen ſal. mer die leraers ſeggẽ dat 
dan inð nacht ſo grote tempeeſtofte vͤſtoringhe 
ſal ſjn inð lucht datſchinẽ falof die ſteernen vie 


len, Onder die menſchẽ ſal dan groetbedwant 


ſjn. wantdateen conincrück ſal dan ſtriden tez 
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waer als dat dit geſlachte uiet heen liden enſal: 


ghen dat anð. Ei dit ſalzunoi Ue die werlt. 
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Bier mochtmen vrage waer om ſalgod dele ter 
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renen laten gefehten? Ick ſegghe op dat ghi vle 
cẽ ſuttcaſtien.eñ vreſen altüt dat ſcharpe ordel. 
4 Gievop feútigeronimus Dlapeicofwake ic of 
waticanders doezaltses conit dat vᷣucerlike ge 
luyt in minẽ oren. ſtaet op ghidodenen conutte 
dꝛdel ¶ Dat anð punct is als alle deſleteikenẽ ge 
ſchiet vᷣneñ veel meerdan hiergheſchreuen is 
dan ſaides menſchẽ ſoencomenten ordel dat is 
iheliis marten ſoen ſalcomen mit groter macht 
vate mittẽ hemelſchẽ gefelfcap altemael intdal 
vanoſaphat eñ daer ſalhyſeynde denenghel 
michaeldie ineen ogenblic vwecken lal alle mẽ 
en dye yelijfontfughẽ die ſullen dan opſtaen 
ndie oude vanxxriij iaren als criſtus was DOE 
inartandencruceomonſen wille. Oyegoede 
menthe Gullen ſittenterrechterhant criſti myt 
hem ind lucht bouen die eerde toteen tenkẽ DAE 
bij. ÉhemelfchedinghegheminchebbeEndteqgua, 
pe fallen bliuEttaen op die eerdezwaer als loot 
| pmdatlieuerhaddedieeertfe diugẽ dan god 
Is Eñ daerom ſalcriſtus die ſentenciegeuen DUET 
diegoedeeñ ſpreken Ccõtghigebenedidemyns 
4 gadersbefiedatrikedat v berent is geweeſt va 
enbeehinð werlt. Aldus fal criſtus die tenten 
& Aie ð goeder vrienden gheuẽ ouer dte goeder op 


die ſi blieſen:Eñ daer na lal hidie ſententie ge 


dat die quade ſullẽ beñennẽ dye geoteblpichap 


| En. nen ouerdie quade eñ ſegghen. Saet ennen 
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lediden in datewige vuerdatbereytis dẽ viant 
en linen engelẽ. Zaer nae ſal die engel godo die 
goedeſcheydẽ vten quaden eñ werpen die qua⸗ 


varẽ in dieewigeglorie ¶ Epiſteided woeu 
daechs LAS die hect iut. iij.capittel· 
Itſeyt onſe heergod. Siet ich ſal minẽ engel 


aenfichte Eñ alte hants ſathi comẽ tot GnEheití 
getempeldie pore heerde glitter en — 
des teſtamẽts dien ghi wite, Diet (c ſaltomẽ feit 
onſe heer vã veel mauierẽ van volke eñ wie fat 
moge dencken den dach zijreroecomttofftaen 


luuerẽde dat ſiluer wãt hi al purgeregelicgolt 


in gerechticheyteñ die offerhãde vã iuda eñ vã 
iherulalẽ lal den heer behagẽ gelc die dach der 
werlten als die oude iarẽ. eñ icfaltoecométot u 
iude ordel. eñ it lalweſeneen neigetuycudẽge⸗ 
ne die quaet doen eñ den onſuuerẽ eñ blworent 
ludẽ eñ dengenẽ dietloen lateren dwercuden 
en die vͤdruckẽ weduen eñ weefen.cít dyedepel 
gromsondduwen.no h ſien hebbẽ miniet ont 
ſien ſeytdie heerð herẽ iet icſal v ſeyndẽ heliã 


Ni te eũ vꝛeſelick. Eithítalbeherendie herten u 
{ Î vd Baes 4 — 

dere totten kynderẽ eñ die herten —— 
ik ten vaderẽ:ſeytonſe heer almachtich. 
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de mt ewige vuereñ de goede ſullen tot gode op Be 


tepndedie ſal bereyden dinẽ wech voerdine 


— 


hemteſien: wanthiis als een vuer blaſendeen iN 


en Gluer. Er ſi ſullẽ gode wefeneen offerande À Ì 


verweet eertoecomẽ lal die dach des here | | 






hie 


— 
| 





des u 









| viij 
¶ Euãgeliũ des ſeluẽ dages. Marcus int.x.ca. 
SG ensen za iheſuxpᷣi des ſoen⸗ 


ds ale gheſcreuẽ is in Iſapaden pheet e⸗ 


Siet ick ſeynde minẽ engel voer dinẽ aenſichte 


die dinẽ wech voer dibereydẽ ſal. Een ſtem des 
roepens inð woeſtinen bereyt den wech des he⸗ 
reneñ maectſine toepadẽ recht Johannes was 
inð woeſtynẽ dopende eñ predikẽde dat doepſel 
ð penitencien in vᷣlateniſſe ð ſunden Eñ alle dat 
lantſcap van iudea eñ alle die vã iheruſalẽ gin 
ghen wttot hẽ eñ worden inð iordanen vã hem 
gedoepteñ beliedẽ hoer ſunden Ei iohãnes die 
was gecleet mit hare vã een kamele eñeen pel⸗ 
fen riem om zijn lendẽ. eñ hiatwilt honichen 


eenrehãdecruyteñũ predicte eñ (de. Een de ſtar 


lier is dan ic ſalna micomẽ wes ic niet weerdich 
en bin neð knyelende dẽ riem teontbindẽ van ſũ 
nen gheſchoeyte. Ick dope vinde water.mer hi 
ſal v dopẽ inden heyligẽ geeſt ¶ Euãgelium 







Ndien tidẽ ſeyde iheſus ſinẽ iongeren Ick 
legge v voerwaeronð die kynderen ð wy⸗ 
wen enis niemant meerre op geftaen dan iohã⸗ 
nes baptiſta.Mer die de minſte is mt vijck ö he⸗ 


melẽ is meerre dan hi. Datrücke ð hemelen iijt 


ghhewelt vã iohannes baptiſten dagẽ tot nu toe 


eñ die gheweltdoen die gripent. Alle díe ꝓphetẽ 


eitdieewebebben ghepredicttot iohannenttoe 
Eñ wilt dit ontkanghen hp fs helpas dpetoeka 


— B — 


— 
— 
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mende is Die oren hebbẽ te hore Die hoꝛẽt. wien 
al ick dit geſlachte geliken? Het is ghelückden 
npynderẽ die inden ſratẽ ſitten die hoer ſpelghe · 
notentoeroepẽ. Wihebben vghelongẽ eñghy 4— 
en hebt niet gheſprongẽ. wi hebben gheweent: 
eñghien hebtnietgehantllacht. Johannes en 
comtetende noch druickẽde eñ ſi ſeggen. ſiet dit 
(geen ùflpnder erteen wyndriucker eit der pu 
ucanen eñ derzundarẽ vrient. eñ dpe wiſcheyt 
a gerechtueerdicht van hoꝛẽ kynderen · 
¶ Opten derdenzonnendach inden aduenttot⸗ 
ten corynthen tut vierdecapittel. 


geders allde moetelck menſche vmioedẽ 
—— criſtieñ ſcaffenaers ð dienſten 


gods. Hier foectme alnuonder diefcaffenaers 
op datpemant getrouwe genondt wort. Slo⸗ 
fa. Dimaecten een vᷣhieſinge onð die ſcaffeners 
eñ ordeldenſe dicwil tonrecht endeeert tut was 
Hetis midatminſte datic van vgheoꝛdelt wer 
Deofvandes menſchelikẽ daghe· Slo.des mẽ⸗ 
ſchen lichten ſietdat vͤboꝛghen viet daer o wort 
betbedroge ut ordel. Eñ icken ordeloeck mp fet 
nerwetwanticenkenne mpdaer wiet ſculdich 
in daer menbyn icnietgerechtueerdicht. Blo. 
wantmimacp weſen daticnieten weet. Dtehe _ 
reiftdicmiordelt.daeromen wilewietoerdelen 
eertút:totgod comt die oecdie vͤborgen duyſter 
wille viichten ſaleñ openbaermakenden raetð 
hertẽ. eñ dan ſalenen iegeliken lokſyn vãgode. 
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¶ Euãgelium ontẽ ſeluen dach Mat.int. rica. — 


Ndientidẽ doe iohannes indẽ bandẽ lach 

oerdedie werckẽ criſti:ſeynde hitwee vã 
fnetonghereneitfepde hem. Biſtu die daer toe 
comẽde is.of úbepden wp eer and: Iheſus ant⸗ 
woerdeeit fepde. Shaeteñ ontbiet iohãnes DAL 
ghigeſien eñ gehoert hebt. Die blyndeſien. die 
crepelẽ wanderen. dye malaetſche werde geren 
nicht. die douen hoꝛẽ. die doden ſtaen op. die ar⸗ 
merit werde inð enangelyen geleert. eñ ſalich is 
hide in minietgheſcãdalizeerten wort. Doe die 
wech ghingẽ:begonde iheſus tottẽ ſcharẽ te ſeg 
ghen vã iohanne Watſidiweghegaen ind woe 
ftpne te Gen een ryetdat vaden wynde bewage 
woet.mer wat ſidiwt gegaen te fien enẽ mẽſche 
mit ſachtẽ cledeꝛen ghecleet! Siet die nut ſachtẽ 
ghecleet zun: zijn ind coninghẽ huyſe. Mer wat 
aͤdi wtghegaente en cen pꝛopheet: eñ oeck leg 
ícu meer dan een ppheet. Dit is hidaer akgeſcre 
uẽ is. Sich ic ſende minẽ engel voer dij anſichte 
die dinẽ wech bereide ſal voerdi ¶ Sermo 


Vm audiſſet iohãnes in vinculis opa xp̃i. 
Mather. In deſen heylighẽ euangelio 
wer 


ons bewüſt. ij. puntẽ totonſer lere Dat 


ierſte is dat herodes iohãnem dede vanghen eit 


indẽ kerkerieggẽ · deſe herodes regneerde doert 
lantſchap vãgalileen eñ dede veelquade werc⸗ 
ken. onð welchedathinam philius zuns broe 
ders wijfeñ lat daerbim ouerſpel. Da *F gro 


— 
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te ſundeberiſptẽ iohãnes eñ daerom dede hp io 
banem vageneit leggen moe kerker. Och lepö 
wat vyntmẽ al herodes hudedesdages teert 
vie Die niet beriſpeten willen weſen vã hoerre 
guaetheyteñ daerom wãtſigode noch ſyn oer⸗ 
del meten vreſen. Eñ oecdacr om wãt ſi die fur 
den ſo liekhebbẽ datſiſe nietlaten en connẽ De⸗ 
le llachten dye vaſodomeeñ gomorren daermẽ 
akleeſt inden oudenteſtamẽt die de lande 

önatueven foe liet haddẽ dat ſiſe nietiatenen cẽ 
den watmẽſeberiſpede. Efi daerommeſeynde 
god vuereñ zweuel vãden henrel eit ſ vbrandẽ 
en vᷣſoncken al int afgront ð ellen. Alſoe fallen 
laoecdie terde quaecheit liefyebbeneñ daer at 
niet beriſpeten willen wetend Tanöde puntis 
dat iohãues vten kerkerdaer hilach geuãghen 
Mee vãſinen iongerẽ ſeyndeto iheñum als ghi 
gehoert hebt inteuãgelio Eñ dye ſake waer om 
dat hiſe ſeynde was tweerhande. Ten ierftedat 
ſunte iohannes iongerẽ hielden hem voerrfs: 
en lepden onölinge dat ht meſſias was Eñ hier 
omdatfpntongerebekendendatbieviftueniet 
en was ſeynde bite tot cviftum op dat in bege 
louen fouden.wantdocfidie grote mivaaulë tar 
ghendie rps dedegheloefden ſtin hem. ¶ Die ã 


derderedeneñ ſake is.op dat wp doendatfelue — 


geeſtelike dat iohãnes dede lichaemtike.wât bi 
herodes vᷣſtaen wide viant eñ ohannes bevu 
Det alg daerdie gracie godes mede is. Hierbi vᷣ 
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| x 
ſtaen wialle goede kerſten menſchen. Nu wan 
neerdie mẽſche dootſunde doet dan worthighe 
uangẽ vanden vianteñũ inden kerker geleyt alſ 
hiblijft in die ſundẽ bigewoentẽ · Nu lieue bꝛoe 
ders kennẽ wy ons ſeluẽ geuangen vande viãt 
laet ons twe bodẽ ſenden tot gode als iohannes 
dede op dat wi vᷣloſt mogẽ werde vande kerker 
des viants. Dieterfte bode ſalzun beren va on⸗ 
fen unde. Hier afhebbẽ wi erempel vã maria 
magdalena:wantouermits rouwe van horen 
ſundẽ dye ſthadde wordẽ ſeuen viandẽ wt hoer 
geworpeals Marcus beſcruft. alſo faltoecmpt » 5 
ons gefchien hebben wi waerachtich berouwe 
vanonfen (unde, Die andde bode lalzijn biecht 
eñ belijnghe vaonten Ganden voerden prieſter. 
Deſe bodẽ ſeynde ate getmoedige publicaentot 41715 
gode inden tempeldaer hylacheñ bateit dopte 
voerzin herte ett ſpracmit rouwiger herten eñ 
fepde Ogod weeft genadich ouer mt arme ſun⸗ 
daer. eñ god vgafhem zijn ſundẽ eñ ghiucrecht 
ueerdich gemaect vandẽ tempel zón hups Al 
fo ſalt mit ons oecgeſchien ſeindẽ wi deſe boden 
tot gode. ¶ Des woenſdages na dẽ 
derden zondach indẽ aduent 
— tſeytgod die heer. Vwoerdenzin ſtarck 
op migewordeneñghihebt geſeytwat hebben 
witegen v geſproken. Shi ſeyt dat hi ydel is de 
gode dient. eũ wat verualcontons daer af dat 
wizijn ghebodegehouden heben endedatwy 
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drꝛoeuith wanðden voer gode den heerð heren. 
Daerom ſeggẽ winu dat die vᷣmetele ſalich sijn 
eñ datſi gerechtich zjn. Die boeſheyt doen ende 
gode tempteerdẽ zun behouden. Doe ſpraken ſũ 
die godeontſagẽ elc mit ſinen naeſtẽ eñ dte heee 
nam hoer eñ hoerdeſe Eiteen boecð úmaninge 
te gheſcreuẽ voer hem die den heerontſien eñ ſi 
ne name bedencken. Ef in dien dage als ict doe 
ſullẽ ſi mieen ſunðlinge volcweſen ſpracdie he⸗ 
reð heren.eñ ic lalle (gaven als een man ſinẽ ov 
ne ſpaert die hem dient. eñ wertbekeerteſtghy 
lult ſien watdaer is tuſſchen den gerechtyghen 
cit de ongerechtighen: eñ den ghenen die gode 
dient. € Des woenſdaghes quatertemp 
inden aduent Flapasdiepropbeetbetrijftet > 

In dien dageſeide Iſanas die heet Indẽ 

ionxſten daghe ſal bereyt weſen den berch 
des huſes ons herẽ fut hoechſte ð bergen. eñ fat 
bouẽ de hemelen heu werden et alle ludẽ fut 
len tot he lopen. Beel volkes ſalgaen eft ſeggẽ 
Comt laet ons climmẽ totten berge des here eit 
tottẽ huſegods iacobs eñ hi ſalono lerẽ ſine we⸗ 
gheneñ wiſullen wãderen inzin toepadẽ. wãt 
die ewe lal wtgaen in ſion eñ dat woert des herẽ 
wtiherulſalẽ. Hiſal die heydene ordelẽ eit bevif 
pe veel volcs.ſi ſullẽ hoer zweerdẽ verſmedẽ in 
ploech yſerẽeñ hoer ſperẽ inzckelẽ. geen nolt en 
ſal tege tvolczweertop hetfẽ noch en ſullẽ voert 
meer niet geoefent werdẽ tottẽ ſtride. Oiacobs 
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| hupse cõt laet ons wanderẽ ut lichtons heren 
| ¶ Optẽ ſeluẽ dach die. b. lette iſayas dye ꝓpheet wo 
Rdẽ daghe ſprac die heer tot Achas eñ ſeyde 

Achedpeentepken van gode dine heer in 
diepe der hellen ofbouëturhogte. Doe ſeyde a⸗ 
chas Jeen ſal niet eyſſchen eñ chen ſalden heer 
niettempterẽ. Eñ hiſeyde.o dauids huys daer 
om hoerten iſt v nietcleyn den meuſchẽ laſtelic 
teweſen wãtghiminẽ god oeclaſtelit zhe; Daer 
omſalv die heereen teyken geuẽ · Sich een ma 
get ſal ontfangẽ eñ barenenen ſoneeñ ou ſulſte 
nen naem hepten emanuel. hi ſalbottereñ tje 
nich eten op dat hiweð pꝛoeuen kan die quaede 
















ñoecdie goede verkieſen. 
we € Euangelium opten 
lef) feluedach. eñoeck op 
IDT A ef onter lieuer vrouwen 
| EE Dac. Zer 


NAS N die ſeſte maent 
rd PRN waert dieenghel 
IN gabriel vangode ghe⸗ 
NE ZEN 8 fentineen (tat van gar 
Juileen die nazaꝛeth hiet 
—Ntoteen magetdieenen 
| AN | manghetvouwet had 
— de:die ioſeph hiet van 
Rdauids gellachte ende 
"Ge der maget name was 
maria „Dieengelghinceit ſeyde tot hoer, weeft 
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gegruet vol van gracten die heeris mitdi. 

bencbijtbifhuond íe * —— — 
was ſtvᷣlaecht in ſine woerdeneñ dochte hoeal- 
lulck dele groete waer. Eñ dpeengel fepdc hoer 
fYtartaenontfetdiniet.dubebfte gvacie ö 
ben biden heere. ſich du ſulſte ín di lichaem ont 
kangẽ eñ baren een kynteñ GnEnaem falftu he 
ten itzeſum . dele ſalgroetweſen ei hifalbepten 
cen loen des alð ouerſten. Eñ god die heer ſalhẽ 
geuen dauidszuns vaders ſtoeleñ fal in jacohe 
huus regnerẽ inð ewycheyt. eñ zuns rucs Nca 
geeneyndeweten. Doe ſeyde maria tottẽ engei 
Hoe lal ditgeſchien wãt icgenen manen kene” 


Eidieengelantwoerdeeit(epde.Dieheplighe | 


geeft (al vabouen comende die vacht desalre 
ouerfte (al diombenaen,ertdaeromdat gehen: 
lichde dat van digeborẽ ſal werden falheitëdie 
ſdengods. Eñ ſich elabech düne nichte ſiheeft 


oecin hoer outheÿyteen kyntontfangẽ. eñ dit is 


hoer die leſte niaentdie daeron ruchtb it 
da ichtbaer heit. 
wantaldatter geſprokẽ is eu faibi gode nieton 
mogelicwelen · Doefepde maria ſtet ren deern 
Oes herẽ:migeſchiede nae dinen woerden 
¶ Des vridages quatertemper den aduente. 


Ilayas die popheet· 


erzeheer cenrvededat mega. 
vand woetel pelle. eit eenbloeme fatope N 


gaen vãhoere wortet:eñ op die bloeme faleufte 
die geeſt des here. diegeettöwútgepten der ver’ 
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ſtandeuniſſen. diegeeſt des raets eñ derſtercheyt 

Die geeſtð wetenheyt eñ dergoeðtierenheiteñ 
die geeſtð veelen des heven ſalſe veruullen. Hy 
en falnaden geſichte ð oghen nietoerdelen noch 
hien ſal niet beriſpen nae dat horen ð oven Mer 
hiſal die armen ordelen inð gerechticheyt ende 
voer die ſachtmoedigenð eerden ſal hy inð ghe⸗ 
lücheytargueren. Eñ hiſal die eerde ſlaen myt 
die roedezuns monts.eñ mitten geeftzijve lipẽ 
loe ſalhy dieongenadighe doden Eñ diegerech 
tichede ſalweſen een riem ſpynreleyndenẽ . ende 
datgheloue ſaloeck weſen een gordel ſynre nye 


ren. 

etn Eed des vridages. Tucas tu ſyn ierſte 

cant e 59 

Ndien daghẽ ſtont maria op eit ghiuck myt 
aeſte int geberchte in die ſtat iuda eñ ghiuc 

inzacharias hu s eñgrueteelizabeth Endehet 

gheſchiede doe elizabeth marten groete hoerde 
dathemdatkpntverblide in hozen lichaem it 

elizabeth is veruult vanden hefligen geeft eñ & 
riep mut groterſtemmen eit (epde. Du biſt ghe⸗ 
benedijtondden wiuen endeghebenedütis die 
vꝛucht duns lichaems Eñ wancomt midat die 
moeðd des heren tot mucomt: Wantſich doe die 
ſtemme dijnre gꝛoetẽ in minen orẽ geſchiede:he 
uet dat kynt in vrouden v̈blytinu mynẽ lichaem 
falich ſidn dyegheloefdewãt aldathoer vande 

heergheſeytis ſal volbꝛocht werden. Doe ſey⸗ 
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de maria.Mun ſiel maectgroetden here:eñũ mi 
ne geeſt heeft hem ovrouwet in gade mynen ſa 
lichgeuer. ¶ Deszaterdaghes quater 
temperdie ierſte leſſe Jlapas die pꝛopheet 
Ndien daghen ſullen ſi vandẽ aenſichte desbe 
druckers roepẽ totten heereñ hiſal hem ſeyndẽ 
een behoudereñeen voeruechter dieſe vᷣloeſſen 
ſalEñ die heer ſal vaegipten bekent werden eñ 
die van egipten ſullẽ den here bekennẽ in dyen 
daghe. Et ſi ſullen oeffenen inofferhandeeñ in 
gikten. eñ ſi ſullen den heerloften belouen eñbe 
talen. eñ die heer ſalegipten ſlaen mit plaghen 
eñ ſalſe gheſont makẽ. eñ ſi ſullen weder kerẽ to 
den hereeñ hiſal hem ſachtwerdẽ ende god on⸗ 
ſe heer ſalſe gheſontmaken. ¶ Des ſeluen 


daghes quatertemper die anderdeleſſe 


Itſeytgod die here Die woeſtyneſal hoer 

úwouwer eit die omwech eñ die enicheit 
ſal vbliden eñ bloyen ghelückeen leliedA groyẽ&ẽ 
de ſalſe groyeneñ al vol vꝛoudẽ ſalſi verbliden. 
Die glorie des berghes libani ts hoer gegeven. 
eñ die cierheytdes berges carmeli ert (avons Dt 
Cullen die glorie des hert ſieneñ dyeſchoenheyt 
ons gods maket deongebondẽ handen ſtarceñ 
maketdte crancke knyen crachtich. Segttot dẽ 
cleynmoedighẽ:wertſtarckeñ en wilt niet ont⸗ 
fen. ſiet vgod ſaldie wꝛake des weðgeldens he 
gen. Sod ſalſelue comen eñ ſal v behoudẽ.dan 
ſullen derblund oghen op werden gheloken eñ 
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dye orenð douen fullEop werden ghedaen. dan 
lal die crepel ſpriughẽ als een hert.oit die tonge 
der ſtommiẽ ſullen ontbonden werden: wãt die 
wateren gheſtoert inð woeſtynen. eñ die ſtro 
me der waterẽ inð enichent. eñ dat dꝛaoghe was 
is ghewoꝛdẽ alseen ſtaendezee. eñ dat dorſtich 
was is ghecomẽ in die riuieren ð wateren ſprac 
die almachtige heer ¶ Des ſeluen dages 
die derde leſſe Iſayas die propbeet 


Di leptgoddiebeer.Climtopte hogen ber 





a Pahedudie ion die euãgelien boetfcapten. 
vᷣhelfe in ſtarcheut dů ſtemme du die deeuãgeli 
en boetſcapte te iheruſalẽ.hefop eiten wiltniet 
ontſien.ſegt dẽ ſteden vã iuda. ſiet o god fiet god 
die heerzal iaſtercheydẽcomeneñzijn arme fat 
heren. fiet zijn loen comt mit hem eit zyn were 
geet hem.hiſalzun vee voedẽ als een herden 
nen armen lal hizin lãmeren vᷣgaderen eit hp 
lalſe opheffen in ſinẽ ſchoet die here onſe god 
€ Opten ſeluẽdach die.iiij.leſſe daniel pᷣheta. 
Itſeyt die heer minen here. wiens vechter 
antick ghegrepẽ hebbedatic voerzj aen 
lichte dat volck ſoude ondwerpen eñ omkeren 
ökoningben rugghe. eñ ick ſal die dore voer hẽ 
opluken eñdiepoerten en ſullẽ niet geſlotẽ wer 
den. Icfalgaen voer dieñ dieeerſamigheð eer⸗ 
den ſalic vnederen. eñ dye metalẽ poerten ſalic 
te wriuen. die yſeren grundelẽ ſal icbreken. Et 
icſaldie borgen ſchatte geuẽeñ dat vͤborghẽ 
Cr 


ad 
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Berhepmelichepde op datſtu weerfte dat ick die 
heer bin die ine naem hept god van iſrahelom 





iacob mine knehceñ om iſrahel mine wtuerco⸗ 
ve. Icriep dimitdynẽ naem.icheb digeliketeñ 
duen kenſte mi wiet.ichindie heer. eñ buten mé 
enis geen god. Fe omgorde dieñ duen kendeſte 
miniet. Op dat ſi weten die näden opganck der 
zonnẽ zijn . eñ vanden nederganckð zonnen zijn 
dat ſonð migeen god en is. it bin die heer eñ ten 
ís geen anð. Ick formeerde dat licht eñ ic ſchiep 
die duyſterniſſen. ich maecte die vrede eñſchiep 
dat quade. Ickbin die heer die alle dinghen doe 
Shu hemelẽ douwet van bouen eñ die wolken 
moete regenen dẽ gerechtigẽ. dye eerde ſalhoer 
epdoen eñ ſalwut vloeyen den behouð.eñ diege 
rechticheyt ſal mit hẽ geopenbaert werdẽ Icdie 
heer bin hebſe geſchapen € Opten ſeluen 
dach die vijfte leſſe Daniel die ꝓpheet. 25 

eengeldes heren daelde mit azaria ende 
mit ſinẽ geſellen neö inden ouen eñ loecdie vlã 
medes vuers wt vanden ouen. Eñ maecte DAE 
middel des ouens als enẽ koelen douwẽde wijt 
eñ die vlanume iloech we.xlix.cubitus bouen dE 


ouen eñ vͤberndenſe aldeſibiden ouen vant vã 
den caldeenſchen des coninxdieners dedẽ duen 


geheethadden.merdtedaer in waren en voerde 
dat vuer noch en bedroefde die te maelnietnoch 
en dede hem geen laſter. Doe loueden die drie al 
fe wtenen mondeeñ glorifiteerden eñ ghebene 
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ru 
diden gedeinden ouwen eit ſeyden 

Opeon heer god onfer vaderen. 
ñ louelicteñ vol glorien inð ewichept Die 
biſte gebenedut indẽ heiligen tempel dünre gla 
vien eñ louelic eñ vol glorien inö ewicheyt She 
benedüt biſtu opten heyligẽ tꝛoen dine rijcs eñ 
loueliceñ vol glorien inð ewicheit Ghebenedit 
biſtu opten heyligen ſtoel dunre godhept. eñ lo 
ueliceñ volglorien indð ewicheyt. Shebenedijt 
biſti bouẽ die coninclike thꝛonẽ djnre godheyt 
eñ loueliceñ volglorien ind ewicheyt Shebene 
dijt biſtu die daer ſittes bouen cherubin cit aen⸗ 
ſchoauwes dye afgronde. eñ loueliceñ vol glorie 
ind ewicheyt. Gebenedüt biſtu die daer wand” 
fte op die vlogelen ö wpnden. eit louclick eft vol. 
glorien inð ewicheyt. Alle engelen eñ alte heyli⸗ 
gen moetẽ dilouen eñ glorificeren ind ewicheit 
Di moeten gebenedien hemeleñeerdeende dat: 
mere eñ alle dingẽ die daer in zůn moete dilouẽ 
eñ glouficeven inð ewicheit lorieſi den vað eit 
den ſoen ende dẽ heyligẽ geeft.endelofende cer 


egchor_  CEpiftel 
opten ſeluen dach totten aiuchen int. ij.capit.⸗ 
Maoeders wi bidden vbidertoecomtte ons 
eren iheſu criſtiende onſe vᷣgaderinge in 
hem Slo.dat is in criſtũ iheſum daert al verſa⸗ 
mentdat hem toebehoertwantwaer datlichaẽ 
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falwefen daer faldicacrneúgaderen. Datghp 


niet hacttelickbewegheen wert va uwen nne 
Slo.datis van vpuere vſtandeniſſe.noch úuc 
ert en wert ouermits dẽ geeſte. Glo.datis ouer 
mits den boſen geeſt die hem ontformetindeen 
gheldes lichtes. noch ouermits ð leringe. Slo. 
der valſcher apoſtelẽ. Noch ouermits cpiſtelen 
rechtofſt vã ons ghefepnt wart. Slo.iuhoudẽ 
de van minẽ namerechtofdiedach des herẽ an 
ſtaendewaer Niemãten bedrieghe u in geenre 
wijs. Slo.want die heeren ſalnietten ordel ko 
menten ſi dat ierſte afſcheydiughe geſchie. Slo 
fa. vanð gehoerſaemheyt öroemfcher ſiercken 
eñ des roemſchẽrijcs. Die apoſtelen woude vã 
deſer afſcheydingenietopenbaerlic ſpꝛeken:op 
datdieromeynen nieten vᷣarredeeñ die kerken 
deſtrueerden. Eñ openbaert wordede menſche 
Özunden die ſoenð vͤdoemeniſſe die contrarie i 
criſto eñzůn leden eñ wort ᷣheuen bouen aldat 


god geheytẽ is ofdatgheoefentwort.Slo.afgo 


den eñ heylighẽ zun geheyten die heylighe drie 
uoldicheyt wort gheoeffent daerſalhihẽ telen 
eñ die hem naeſullen volghẽ bouen vᷣheffen.Al 
lde dat hiindẽ tempelgods ſitte hem vertoende 
vechtof ht god waer. Eñ onthout ghijs niet dat 
it v deſe dinghẽ ſeyde doe irnoch bt v was Ende 
watter nu hyndertweet ghydathiin zjnretit 
geopenbaertworde.Slo.want alſulcue afſchei 
dinghe als voerſeytis moet voergaen wãthen 





























— 
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Ku 
melichede ð quaetheyt wort nu alſoe ſeer op dac 
wim houde een geloue die houder tot hivandẽ 
middele worde. eñ dan faldie bofe gheopẽbaert 
werde welcke die heer iheſus vᷣſlaen ſal mitden 
geeſtzuns monts eñ ſallen deſtrueren mitter vᷣ⸗ 
lichtiuge zuns toeconiſtes 
¶ Euãgelium opte ſeluen dach Auce. iij. 

Nt vüftiende iaer doetyberius keyſer was 
A doeponcius pilatus regeerde datlãt van iu 
deaeñ herodes een prince was ouergalileen eit 
philips zn bꝛoeð een prince was ouer ytureen 
en ouer datric vãtraconiten.eñ liſauia cen pet 
ceouer arabiẽ.eñ doe annas eñ cayphas biſſco⸗ 
penware doequam twoertgods op iohannem 
zacharias ſoen inð woeftinen eñ hi quam in alle 
datrucð iordanen predikẽ dat doepielð peniten 
ren in vᷣlaetenis ð ſunden. als geſcreuẽ is ineen 
ſermoen boecplapas des ꝓpheets. Een ſtemme 
bes roepers (nd woeſtinen bereyt den wech des 
heven ent maectrechtzún toepade. Eich dat fat ú 
uult werde eñ allebergen eit houwelen ſullẽ vne 
dert werden. eñ alle houelen fulté geflecht wer 
dennen al dat oneffen ts in ſlechte weghen. eñ al⸗ 
tn ſullen en dye behoudeniſſe hoers 

5, 
€ Epiftelopten vierden zondact ind | 
Adphiliwpenſes 5-4 enne 
Itoes vᷣblüt indẽ heer Anöwerfteaghe ick 
v̈blidet. uwe zedicheyt ſi allẽ menichẽ opẽ 

c iij 
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kaer. Glo. datterdie goede erenpelaenneme, 
en die quade niet begripẽ en mogen.dpebeeris 
na bi. weeſt niet ſorchuoudich mer in alre bedin 
gheeñ eyſſchingemoetẽ uwebedingẽ mitdanc 
ke ð gracien geopenbaertwerdẽ bigode. eñ dye 
vrede die alle ſinnẽ bouẽ gaet moet vherteeñ u 
vͤſtandeniſſe behoeden In xpᷣo iheſuonſen heer 





¶ Euãgeliũ des ſeluẽ daechs ereen | 


W dientidẽ ſeynden dye ioden vâtherulik _ 
Ilem priſters eñ leuiten tot ichãnem om hẽ 
te vrage. .· Wye biſtu? Hilydeteñ vᷣſactes nicteñ 
lyde dat hycriſtus nieten waer. Eñ ſi vraechdẽ 


hem. wie biſtu dan helpas: Ip ſende ic en bins 


niet Biſtu een ꝓpheet. UHtantwoerde. neen. dee 
ſeydẽ ſihem. Wie biſtuop datwi antwoert mo⸗ 
ghengheuẽ den ghenẽ dye ons geſeynt hebben 
Wat ſegſtu van diſeluen. Hiſeyde. Ick biueen 
ſtemme des roepers inder woeftine.beveptden 
wech des herẽ:als Iſanas die pheet de. Ende 
die daer gheſeyntwarẽ:warenvanden pharize 
en. eñ ſi vꝛaechden hemeñ ſeyden. Oftu vitus 
moeten biſte waerommedoepſtu dan. noch her 
lias noch gheen pphete. Johânes antwoerde eñ 
ſeyde. Fcdope indẽ water. hiſtont int middel DE 
ghi niet en kent. hi iſt die nae micomẽ ſal. die vo 
er migemaect is. wiens ie nyetweerdich en bin 
den rieme vã ſinen geſchoeyte teontbyndẽ. Be 
ſe dingen geſchieden in bethania ouer die iorda 
ne daer iohãnes dopende was ¶ Sermo 
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Iſerũt iudei ab iheroſolymis leuitas ad io 
hânem.zc. Johãnis pꝛimo.In deſen heyli 
ghen euangelio ná huden werdẽ ons twepunc 
ten bewüſtto onſerlere. Datierſte puncteis dat 
iohãnes hem geheytẽ heeft een ſtemmeroepen 
de inder woeſtinẽ. want hiſeyde. Ich bineen fte 
meroepẽde. Sunte iohãnes beeft gheweefteen 
ſtemme dat bewiſe ic dibidrie reden. Dye ierſte 
is datghelupt der ſtemmẽ dat vᷣgaet haeſtelick 
Alſoe waſt oec mit ſinte iohan.want doecriſtus 
begondete prediken ett miraculen te doden doeð 
ghincdie nje mare altemael vã ſunte iohãnes. 
Die ander redẽ is Bider ſtemmẽ ſo wort die mẽ 
ſche bekent Alſoe wort criſtus bekent vãder pre 
dicacien eñ leriughe van ſinte iohan. Die derde 
redẽ is.ſiinte iehan was altemaele cen ſtenime 
dat is een roepiuge.want hiriep alle menſchen 
tot penitẽcien et fepde.doetpenttencte eñ datri 
lꝛe gods ſal v naken.O ſalige penitẽcie ſonder u 
en is niemantlalich eit duermits v werden alle 
menſlchẽ lalich.want ghi ſſuyt die poertẽ dele 
eñ opdoet die poertẽ des hemels ¶ Datanderde 
punct is dat ſunte iohan ons vermaent dat 
bereydẽ den wech ons here. Shi hebtghehoert 
vãtwe tecomften one here hoe hiquam teert 
rike eñ hoe hicomẽ ſalten oerdel. Mer nu inde 
fen woerdẽvermaent ons ſinte iohan die geeſte 
like toeconiſte ons herẽ eñ hoe hi begeert in dye 
ſiele des goedẽ menſchẽ teruſten Hier afſeitſin 


n Books „Copyr keen Janke 
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ld 


sn herte cot hem (al ich comen eñ werfchagpen 
mit hem. Pu lieue menſchẽ wiſien alseen gro⸗ 


te conincofpꝛiuce comẽ ſai ineen herberghe: ſde 


pleechmẽ die herberge ſuuereñreynte maken 
en daer naete vᷣcieren mit ſchonẽ ciederen Deſe 
comncen punce is xpᷣs iheſus dienu toecomẽde 


tg als te kerſnachte. die deſen coníncwitontfan” … 
ghen mit erẽ dye moetdathupssúnreielentw 


uer maken datis mit bitterẽ berouwe vãonſen 
ſunden. Wp Gen oeck mede alseen toncfrouwe 
lalgacn voer enen grote landes heer foe gact ſy 
boer ſpiegelen. eñ bekent euige vleckẽ in hoer 
aenſichte dat waſtſi afmit water. Alfoe fat oeck 
die mẽſche doen eñ hem ſeluen ſpiegelẽ inwen 
deliken in zunre conſciẽcien. eñ vynthi zin ſiele 
beulect dat ſal hiafwaſſchẽ mieten waterzijnve 


trane. Hier af ſent die pueet dauid Ale nachtẽ 


wallche it mů bedde nut bitterẽ tranen ¶ Tand 
punt is biecht eñ belnge vã onſen ſundẽ want 
fond biechteñ belnged ſundẽ en íe vrouwe ö zũ 
den miet volmaect. Hetderdepunt dacr wi dye 
herbergenãonſerſielen mede mogẽ reynighen 
datis genoch doen eñ penitẽcie van onſe Kinde 


waãtgeen ſundeen mach fo groet zón ſi wortwei 


vͤgeuen vãgode bigewarigepenitẽcie eñ de ho 


re huys aldus berendẽ die mogen ihm xpm tot 


nerſnachtontfangẽ mit sten 
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te iohan ewangeliſt in apocalinſi. Ick acu 
die dore uwer herten eit cloppe. eñ die mippooet 












xvij 
¶ Opten kerſauent Iſaias die heet. 
— ſion en ſal ic nietzwigẽ 
tom iheruſalemen ſalic nietruſtẽ totòp 
negerechticheyt utgae als eenſchunſeleñ dun 
behouð ontfunctworde als een lampe. Eiidpe 
heyden ſullẽ dun gherechticheytſien cit alle die 
edelconinghẽ ſullen di ien. Eñ diſalghenoemt 
werdẽeen nye naem dien die montdes herẽge⸗ 
noemtheeft. Cit Du ſulſte weſen cen crone ð glo 
rien eñ die hantdes herẽeñ een cronedes riche 
in die hantdüns gods. Duen ſulſte voert meer 
miet woeſt gehetẽ weſen. eñ dij lanten ſal voert? 
meer niet onghetroeſtgeheytẽ werden. mer du 
ſulſte mijn willegehetẽ werden in hem eit dijn 
lantfalbewoemt werden wantde heer heeft in 
dibehaecht. ¶ Epittelopte kerſauonttotten 
Aulus knechtecriſtieenghe Aomepne) 
pe apoftelwtgbefundeert. Blo. vand 
ringheð ſcriben eñ pharizeen eñ alle diegene 
die contrarie ð euangelien lerẽ. Inden euange⸗ 
lien gods die god te vorẽ doer die ꝓpheten in dye 
hepylige ſcrift beloeft hadde van ſinẽ ſoen die hẽ 
gheboren ie van dauids gheſlachte nae ö ment 
cheytdye vangode wtuercorẽ is een (oen gods 
inð mogentheyt vandẽ heylighen geeft vter vᷣ⸗ 
riſeniſſeð doden die onſe heer iheſu criſto toe be 
hoerde. Slo.die himit hem op dede ſtaen vand 
doot ouermits wien wigenade hebbe dat is vᷣla | 
teniſſe ð zunden. eñ der apoſtelen waerheptont 
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fangebebbedatgeloue gehoerfaem tewefen & 
Enenameond allẽ luden mitwen ghioecgeroe 
pẽ züt iheſum criſtum toe te horen. 


¶ Euãgeliumoptẽ ſeluẽ dach Matheꝰ int.j. ca.i⸗ 


PDE tidẽ doe maria ihs mocð ghetvouwet was 
ioſeph eer ſi ᷣ-gaderdẽ was ſigeuondẽ hebbẽde 
moe lichaem vandẽ heyligẽ geeft. Joſeph hoer 
man wãt higerechtich was en woudſenz wroe⸗ 
gẽ:mer heymeliclatẽ. Doe hyaldus dele dingẽ 
dochte opẽbaerde hẽ dieengelons herẽ in ſinen 
Hapeen ſeide Joſeph dauids ſoneontſie dinpet 
mariẽ dujn getroudete nemẽ:want dat in hoer 
gebore is:is vaden heyligẽ geeft. ſalbaꝛen een 
kpnteit zjn naem ſulſtu heten ihm. want ht ſal 
geſont makẽ zijn volc vã hoꝛen ſundẽ ¶ Vptẽ 
kerlnacht in dierſte mille Iſapas die pheet. x 
tſeyt god die heer. het volck dat inð duyſ 
erniſſe wanðdde lach een groet licht. dẽ Wa 
ners int rücð ſchiemen des doors hẽ is een licht 
opgereſen:wãtons is cen kindekn geborẽ een 
ſoen is õs gegeuẽ.eñ op zjn oudere is die heer 
ſcawie gemaect Eñzun name ſalgehetẽ werdẽ 
wondlike raetſman Een ftercgod.een vad ð toe 
comend werlt. een printe des vrede. Dún gebot 
ſal gemenichuoldicht werdẽ eñ zůs vredẽ en ſal 
geen eyndezijn · hyſalop dauids ſtoeleñ op zitt. 
rike ſittẽ op dat ht vaſteñ ſtarrmake indẽ der 
deleñ ind gerechticheit voerttott cwichept: 
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mensenetende ln 








| Lú Fuig 
Jeue:die gracie gods ons behouds heft al 
lemefchen geopebaertons lerende dat wt 


loechenẽ dattegẽ die oefeninge gods is eñ weer 
like begeertẽ. Taetons ſoberũicgerechteliccñ ga 
ͤtierlit leuẽ in deſe werlt vͤbeidẽde de heilige ho 
peeñtoecomſtð glorien des grotẽ gods eñ osbe 
houders iheſu xp̃i die hẽ ſeluẽ voer ós gegeuen 
heeft omõs te vᷣloſſen vã alreongherecuticheyt 
en hẽ een otfanclic volcvein makede navolgers 
ð goeð werke ſpreect deſe dingẽ eftúmaente mit 
allẽ gebodẽ dat vniemãten vͤſmade Blo. dine 
ſimpelheit. vmaent DE priucen onddauich tezũ. 
hoꝛẽ ſeggẽ gehoerſaem te zun Tot goedẽ werkẽ 
bereyttezijn.niemantte blaſphamerẽ. Glo.al 
— „werdẽſy albedruct vã 

* za hẽ niet küfaftich te we 
ſen merſachtmoedich 
Alle ſalicheit te bewizẽ 
Wallẽ menſchẽ. want wi 
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Iſapas die propheet 


datmen aldie werlt beſcriuẽ ſoude. Deſe beſcri⸗ 


vantirien. Eñ ſi ghingẽ aldatſi hem belien (ou 
denelc in zünre ſtat. Eñ ioſeph damop van gar 
lileen veer ſtatnazaret in iudeen tot dauids ſtat 
die betlehem hiet want hi vã dauids hupſe ghe 


ſeynt was:op dat hi hem belyen ſoude mit mar 


ria ſinẽ getraudẽ wiuedie mitkynde beſwaert 
was. Hetgheſchiede doeſi daer warẽdatdie da 
gen vuult zun dat ſi baren ſoude eñ ſi baerde ho 
ren ierſten gebore ſoen. eñ bewant hemm in doec⸗ 
ken eñleyden inð cribben want hem en geboer 
degeen ſtede intghemeyn huys ñ in dat ſelue 
rujcwarẽ herders wakendeeñ hoedende die wa 
kedes nachts op horẽ beeſten Eñ ich opeengel 
des herẽ ſtont neuens hem eñdyeclaerheytgo⸗ 


des omſcheenſe. eũñ ſſwaren vᷣueert mptgroten 


anxte. eñ dieengelſprꝛactothem. Ontlſiet v niet 
want icboetſcap u grote blyſſcap die alle DE vol 
kewelen falwantons te hudẽ geborẽ een ſalich 
maker diecriſtus is een heer in dauids ſtat. Eñ 


dat is v eenteykẽ. ghiſult vindẽ een kynt in doe 


ken gewondẽeñgeleyt inð cribben Eñ haeſteli 
ke was daer mittẽ engeleen grote menichte def 
hemelſchẽ ridderſcaps diegodeloucden eit (ede 
Claereñ hogeeer mitloue ſi gode indẽ ouerſten 
eñ inð eerden vꝛede dẽ menſchen die vangoedẽ 
willezun ¶ Indieãderde miſſe inð dageraet 


bet he) —* 4 * nt k Kek: ‚ — — 
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xix 
tſeit die heer. des hert geeft is op miwãt 


— —— den 


ſachtmoedigẽ te boetſcapen op dat icde bedruc 
te van hertẽ geſont (oude maken eit predickẽ dẽ 
gheuangẽ vlateniſſe. Et cen oplukinge den be 
Astene op datic prediken (oude dat behagelikẽ 
waerden heereñ den dach wraken onfen gode 
opdaticalwenedetvoeften ſoude: eit letten een 
ftarcheptde wenende van ſioneñ gene he voer 
die aſſche eencrone. olie ð blyſſchappen voerdat 
wenen:eñ enen manteldes loens voerdiegeeſt 
des rouwes eñ in hoer ſullẽ ſtarckgerechtichey 
dẽ genoemtwerden eñ die plantinge des heven 
om blide te weſen Siet die heer heuet dat horen 
gemaect int vterſte ð eerden ſegtð dochter vâ fr 
on ſich dyn behoud comt:ſich ſyn loen mét hem 
eñ ſyn werck voer hem:eñ ſi ſullenſe heyten hef 
lich volck die van gode úloft pn ° 
¶ Epiſtel in die ſelue miſſeeñ opte iaers dach 

eñ opten dertien auonttottẽ er 

Aocðs doe die goeötierenbepteitdiementf 

chelicheyt gods ons behouðs openbaerde 
miet vande werken ð gerechticheyt die wi geda 
en hebbẽ:mernae ſynontfarmherticheyt heeft 
hions behoudẽ gemaect mits den doepſelð we⸗ 
derbaringeertúnóngedes hepligẽ geeſts die hé 
oueruloedelitin ons geſtort heeft ouermits ihe 
ſumxpÿmonſen behouð op dat wiſynregracien 
gevechtigeerfgename ſyn naeð hopen des ewy 

Dr 
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genieuens ¶ Euãgeliũ inde ſelue miſſe Tu. veg 


Ndyentidẽ ſpraken die herders onölinge 
Jaet ons gaen to betlehẽ eñ ien dat woert 
Darter geſchiet is datons die heer vᷣtoent heuet. 
Eñ ſi quamẽ haeſtende eñ vonden mariãeũ io⸗ 
ſeph eñ tkynt geleytinð cribben. Doe ſi dit ſagẽ 
kenden ſi vtẽ woerden die hẽ geſeytwaren van 
dien kynde. Ent alle diet hoerden úwondden hẽ 
vandien dattot hẽ geſeyt was vandẽ herderen 
Maria onthielt aldeſe woerden vᷣgaderende ín 
hoere herte Eñ die herders keerden weð louẽde 
eñdanckendegode inalden dat ſi hoerden eñ fa 
ghen als geſprokẽ was tothem ¶ Optẽ kerſt 
dach in die homiſſe Iſayas die ꝓpheet | 
It ſeyt god die heer. Daerom fal mijn volck 
Medien dage minẽ name kennẽ want ſich ic dye 


plach te ſprekẽ bin ſelue hier bi. Hoe ſchoen dye 


voete zijn op die bergẽ des geens dpedat goede 
boetſcapteñ den vrede predict boetſcappẽde dat 
goede predikẽde dre ſalichent ſegghẽde tot ſion. 
dungod ſalregneren díe ſtẽ me dure ſcouwers 


Sihieffen díe ſtẽme op.ſi ſullẽ te gað lauen wãt 


ſi ſullẽ van oge teogẽ fien wanneer die heer fp 
bekeert beeft. úblútein louette gas vᷣwoeſte the 
ruſalem wãt die heer heeft zjn volck getroeſt hi 
heett iherulalẽ úloft.eit die heer heeft ſinẽ heyli 
ge armbereit indie oge alre luden. eñ alle ende 
Heerden hebbe gheen die falichept ons godes. 

¶ Epiſtelin die ſelue miſſe Ad hebreos. 

Koeders voermaels is god menichuoude 


——— Ps k R 
Curse 2* fe d * — — 
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» , xx 
lic ende in menigherwüs ſprekendedẽ vad 
uden ppbheten Telactften ín —— 
| toefpeekende indẽ ſone die hi erfgenaem qhefet 
—— belitter alrecreaturẽ ouermies twelc 
| hroecdiemerit heeft ghemacct want hieer 
ſchünlelð glorien is eñeen figuerzunre ſubſtan 
er datis volkome bewifingedes vaöliken we 
se ses alledinghe dragende indẽ woerde zijn 
ogentheptmakedetiuueringeäfunden.foe 
—* Eet rechterhantð mogenthentgods inden 
re ouerſten. Allo veelis hidanbeter geworde 
dan dieengelẽ als hionðſchendelic voerbhemde 
haemdes ſoens beuetgeerft.tot welke engelen 


| ht woezehes gefept heeft. du bittmû pnebuden 


beb icòt gebaert. Eñ anöwerf ye Catt 

totenê toen, Et als pt andtwerfintepe de erft 
bate in die merit ſeythi Er erm fullEaenteden 
Atdieengelë gods Eñ otten engbelë ept híj 
maketsjnengelëgeeften eftstindenres een vlâ 
ne des buers Mertotten (oen fept bi-Sod dirt 
thtoenis vâewetotewenerdperoede dere 
eejept 1e die roede duns ries Duhebtte gerechs 
neeptgeminteitguacthept ghehact.dacröhe 
en Dtgod gezaluet mittẽ olie vroctichept voer 
î oep IJE. Ei dutzeer fundeerſte die eerde fn 
Diflieige  Pemelensö werckẽ dunre hande 
5 it vgaen merdubliueſte eñ alfullE näol 
teuiete gaen als eencleet. eñ du ſulſte uwande 
lenals eengordeleñ Kalten ver wanben werde 
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merdubilſte die lelue eñ dij tarenen lullẽ uietü⸗ 


gaen ¶ Euãgeliũ des ſeluẽ dages Jo.int..ca· 


Ndẽ beghinne was datwoerteñ dat woert 
was bigodeeñgod waſtwoert.dat WAS Mt 

dẽ beg n bigode · Alle dingẽ ſyn ouermits he ge 
Aaeceñ ond hemenis niet gemaect Datin he 
ertiswas dat leuê. eñ datleuen masð mẽ 
ſchenlichteñ datlicht luchtet inð dupfternitlen 
eitdiedupfternienen begrepes wiet. Berwas 
een mẽſche vangodegefent Die iohaunes hyet 
deſequã inden getuge op dacht vandẽ licht een 
getuge gaue eñ ſi alouermits hẽ gelouedẽ HP 
en waſtlicht niet mer dat higetuych vande lich 
tegaue. Hetwas een waerachtich licht dat alle 
mnſhẽ in deſerwerlt comẽde vᷣlichtet jr was 
ms weriteñ dye werltis ouermits he gemaect. 
eñ de werlten bekendes niet. hiquãiuſyn eygẽ 
rñ die Ane enontfiugẽs niet. Boe veel datter he 
ontfinge den gafhidiemachtkind gods te WET 
pende genen die GnEname gelouede Die met 
vandẽ bloede noch vanden wille des vleyſches 
noch vande wille des mang:mer iut geode gebo 
ven fpn. Eñ twoert is vleyſche gewordeeft heft 
mons gewoent itoi hebbe 3 glori gefien als 


— 


een gebore vandẽ vað vol van gꝛacien eñ waer 


hepden € Epiftelop funte ſteuens dach int 


werck d apoſtelen fat vz. capittel 
oendagettephanus vol genadert ſterc 
bepbenwrochtetepken eñ wond oen volcke 


« E 7 
Ei Me of eri, tr 


——— ben « 
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Doe ſtonden daer fo — 

| en daerlomnughe op vand ſinagogẽ 
Die geheytẽ zijn libertinorum ei ——— 
alexandꝛinorum eñ ð gheenrede van Glicien eit 
azien waren eñ diſputeerden mie ftephang ef (k 
en mochten d wijthepteit den geeſte niet weder 
ſtaen die daer {prac. Glo. dat was datghenedat 
onle heer dẽ martelaren befoeft hadde. Zeh fat u 
wemontwothept gheuë die alle vwe weöpartt 
enmet weöftaen en moghen Doei Dit hoerden· 
Wwowden ſigheſneden in hoer herten eñ Knerüen 
mittandẽ tegens hem Et wantſtenhanus vol 
was vande heyligen geeſt aendachte hiuudẽhe 
meleñ ſach de glorie gods eñ iheſum terrechter 
hantgodsttaendeen hiſende. Siet it ſie den he 
melopeneñ des menſchen ſoen ſtaendeterrech 
terhantð moghentheytgods. Slo.die dore de⸗ 
hemelſchẽ rjcs wortopgedaen om die lüdſaẽhz 
des heylighẽ martelaers teſtercken. En god eit 
menſcheghecruyſtopẽbaerdehem gecroent in 
de hemelop dat die onſculdighe mẽſche nyet en 
twiuelde dochigbefteentwaertoptereerdE Ein 
ſtriepẽ miclud ſtemmẽeñ hielden hoer oren eit 
maecten alte gaöcen ghevuftin hem Eñ ſiwor 
pe hem vterſtateñſteenden berm. Blo. Crittus 
was butẽð poerten ghepaſſjtdieons tot ſpuen 
rike vᷣcoren heeft. Ende ltepbanuewas bupten 
der (latgbettenichtals cen pelgeím deferwerlt 
Eñ deghetugenleyden hoer cle afneueneens 
ongbelucks voetẽ die ſaulus gheheyten mas 

d iij 
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cit ſiſteendẽ ſterhanum anroepẽde eñ ſeggẽde 
Heer iheſuontfanctminẽ geeft. Ent mitghebu 
geven knyen riep hi mitlud ſtemmẽeñ ſede Be 
reen ſette hem Die funde niet wãt en wete met 
watſidoen. Eñ doe hidatgeſeyt hadderuſte hy 
indenhere In ſinẽ wtgancwas ſaulus mede 
conſenterẽde zijns doots Glo.voerhem ſeluen 


bathiſtaende mer voerzijn vianden bat hi mit 


gebogẽ knyen want hoer boeſheyt meerꝛe was 
Eñ het was een wonðlike doechde mptfulcker 
heetten ontfunct te weſen dat hi hoer ongeloue 
coenlick lachterde daer hiaf gewagen was ende 
mit ſulker lieftẽ barnde dat hpinddoot veer he 
batdaer hiafvᷣſlaghen waert 


Euãgeiium opte ſeluẽ dach Mat.int riij.ca.. 


KNdientiden ſeyde iheſus tottẽ ſchaeren ð ioden 
eñ totten pꝛiucenð prieſteren Diet icfendetotu 
pꝛopheten wife eit ſcriben eñ van Dien ſultghy 
doden eñcrucen. eñ van hem file gp gheeſſelẽ 
in uwen ſinagogen eñ ſultſe vᷣuolgen van ſtede 
totſtedẽ.op datop vcome atie datgerechtyghe 
bloet datoptereerdẽ gheſtort is van diertüt dat 
abeldie gerechtige zun bloet ſtorte altotzachari 
as bacharias ſoens bloede toe dien ghivſloecht 
tuſſchen dẽ tempeleñ den autaer. Je ſeg u voer 
waer alle deſe ſundẽ ſullen come op dat geſlach 
te. Oiheruſalem ihrſm du vᷣſſaetſte dte ppheten 
eñ ſteentſe die tot digeſentzujn. hoe dicke begeer 
de icdijnkynderẽte vᷣgaderenrecht als een hen 


mts —— —— 
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ne hoer kuken úgacdertond hoer ulo neit 
ou en twoudes niet. fet v woe fal —* meg 
Icſegge vghien ſult mi voertnieer niet Gen tor 
dat ghi ſegt Sebenedutis hiatedacrcomtinde 
naem des herẽ. Op linte iohãs euange 
liſten dach Epiſtel vten boeckd witbept vl 
LKgrdeondieefalgoeve inge doen.ende- 
teonthoudede is die gerechticheit die fat 
ſeomuanghen eñ ſal hemgemoetẽ alseen ghe 
eerde moed. Siſullen ſpiſen mittẽ brode des ies 
wensen des vſtants eñ vanden water d ſaliger 
wytbeptlal hi hem drinckẽ genen eñ hiſaldaer 
tn geſtercket werden eñ nietgebughet. eñ hiſal 
hemonthoudẽ eñ nietgeſchentwerden eñ wer 
vbeffen iſinẽ naeſten. Intmiddelö kerken he 
uet hiſinen montop geloken eit bibeeft hem ú- 
nult mitten gheeſtð wüſheiteñ der úftandenis 
en heeft hem ghedaen den ſtoleð glorien Vꝛolic 
heyteñblüſſchap heeft hiop hemteſamen vᷣga 
derteñ ons heergod ſalhemeruen mitten ews 
enname. C&uâ. 
geliũ opten ſeluen dach iohãnes int. xx.cap.⸗ 
Dien tide leide iheſus tot petrum.Wolghe 
ming Petrus keerde hem omme eñ (ach den (5 
ger volgẽ den ihs minde die oecrufte intauont 
maelop Un borſteñ ſeide Geer wie iſtdie di ver 
raden ſal. Doepetrus deſen lach ſeide hp tot ihe 
ſum Veerdeſe.watſalhi: Ytje ſeide hem Icwil 
dat hi alſo bliue thent hy come (al.watgactdac 
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aen di. volge mi. Hier om gincdeſe redẽ wt ond 
den bꝛoederẽ dat die ionger nieten ſtertt. mer al 
ſo wilic dat hibliue hent iccome watgaet di dat 
aen. Dit is die ionger die vã deſe dingẽ getuych 
geeft eñ diet geſcreuen heeft.ert wi wete datzun 
getuych waerachtich is ¶ Epiftelopalre 
kpnödach Apocalipſis int.xiiij·ca. | 

open dE lach ic optẽ berch vâ (pon ſtaen een 
tam Slo.datwasrpsttentomte helpe die ſcou 
wende kerke eñ nuit hem.c. eñ. xliin.m. hebben 
De ſinẽ naem in hoer voerhoefdẽ geſcreuẽ Blo. 
fut openbaerte lidẽ it ic hoerde een Kem vade 
hemelrecht als eẽ ſtẽme des grote donreſlachs. 
Eñ dieſtẽme die ic hoerde was als cen ſtem aes 
herpers ſpelẽde in hoer herpẽ. Eñ ſi ſongẽ recht 
als enẽ nijen ſanc voerdẽ ſtoeleñ voer dye vier 
dierẽ eñ voer die ouders.eñ nyemanten mocht 
dẽ ſancſingẽ dan die. c. eñ. xliij.m.de gecoft zijn 
vanð eerden. Slo.enẽ nijen ſancte ſingẽ isvan 
den onbeulectẽ Die mit xpᷣo inð ewichept vᷣblidẽ 
Die beulect zůn moghent hoꝛen ind lieften mer 
niet mede ſingen inden ontfanghen dier crone. 
Ditzin ſi die mieten wiuen niet beulecten zin. 
wanthetzun maechden. deſe volge den lamme 
nae waer dattet hene gaet. Deſe sijn wt dẽ men 
ſchen vanð eerden geeofteit zijn gode eñ dẽ lam 
dye ierſte vruchten. In heren monde en is geen 
logentael geuondẽ. eñ ſi zjn (onder vleckẽ voer 
den thꝛoen gode —* 


* 7 * * 
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¶ Euangeliũdes ſeluẽ dages fatint.i.caps 


dyentidẽopenbaerde die engeldes heren 
ioſeph ine lapeeit fepde hẽ Dtantopert 
neemtdatkpntmitGne moed eñ vliet in egiptẽ 
ertweettdaer{foelangetot ict dy leggen fal:wat 
hetis toecomẽde dat herodes datkint ſal ſoeckẽ 
ontedodẽ. Hiſtontopeñũ nam datkynt mut 
re moeð des nachts eñ ghiuck ned megipten ent 
was daer ſoe langetot herodes ſterf. op dat ver” 
uult worde dat vandẽ heere gefproke was doer 
den propheet die ſeyde. Wtegiptẽ hek ick mine 
ſoengeroepen. Doe herodes ſach dathibedro⸗ 
gen was vandẽ coningen waert hi feer gram crt 
ſeyndeſyn knechten eñ vᷣſloech alle die kyndere 
die in betlehem waren eñ in allen eyndẽ daero⸗ 
trent vantwe iarẽ out eñ daerbeneden nad tt 
als hi ᷣnomen hadde vandẽ coningẽ. Doe wor 
de vᷣuult dat gheſprokẽ is ouermits den ppheet 
iheremias die ſprat. Die ſtẽme van veel wenes 
eñ ſcrenens ie gehoert iu vama:datie mt hoge. 
Aachel weendeom hoer kynderẽ eit en woude 
niet getroeſt weſen wãtſien ſyn niet ¶ Epiſtel 
optẽ ierſten zondach na kerſauont Ad gala. · 
aocders ic ſegge hoe vereltijts die erlgena 
meeen kyntis been ſcheelt niet vanenen 
knechte alis hieen heer van al.mer hi is onder 
voechdeeñonð beſcermers tottertyt die VANDE 
vað beſceydẽ is. Aloe wioecdoe wikinð waren 


dienden wi onð die wtwendige ſettingeð werlt 
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Eitnaedat volheytð tütquam ſeynde dpe vaë 
Énen ben geworden vãeens wijfs wen ecn 
gedaen deweop dathidtegenedieonddpeewe 
waren vlofte dat widerkpnd vᷣhieſinge ontfin” 
gen. en wantghikynðd züt ſoe heeft god dẽ geeft 
zijns laens in vive herte gefepnt roepende. vat 
vaö Dusen is niemãt van vknecht mer kpn. 
atis hi kyntſoe is bioecerfgenaem gods.Glo. 
die knechten dien we vreſen ðewem die kinder 
wtlieften des vaders 


FEuã 6 J —* 
¶ Euãgeliũ in die ſelue miſſe Lucas int · ij. capit.⸗ 


Ndentidẽ waren ioſeph eñ maria die moed ihe 
fu vwonderende vaden dingẽ die van hẽ geſeit 
wordẽ eñ limeon benediden eeñ lede tot mariá 
ure moed Siet dele is geſet totenẽ val eñ nr 


riſeniſſe vã veel menſchẽ in iſrahel. Eñ in eente 


ken welc weöſproken ſal werden Eñ dins lei⸗ 
Gele laleen ſweert doer nydẽ op datt veeltẽ 
die gedachtẽ geopenbaert ſullẽ werden Ertan 
na phanuels docht was een ꝓphetiſſe van afers 
gellachte. deſe was in veel dage voert ghegaen 
eñ leefde mit horen man, vi. iaer vã hoer mage 
dõlicheyt Eñ dit waseen weduwe al tot. kerr 
iaren die nieten ſtheyde vädentempeldapentde 
in vaſten cit in bedinghe nachteñ dach Eñ dele 
quam die ſelue vreeñ belyede den heereñ ſprac 
vahem alleden genediede vᷣloſſinge vã iſrahei 
v̈beiden. Eñ doe ſt alle dingen oͤbeit hadden aa 
a wet des heren heerden ſi wed in galileen in ho 


bnn alen mame 
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prij 
reſtat nazareth.datkijtwies eñ waertſtart vol 


* 


wicheyden eit dyegraciegods was inhem 
ut mariaa ioſeph miräͤtes ¶ Sermo 
Wij. Want wi ni inð octaia vâkeefimis 


zjn heltmen nu diteuãgelium dat dpe 
Welie vã maria Gnemoetieitiofenbs inden tene 
pelwort gebrocht. In deſen heilighẽ euangelio 
werde ans beſcreuẽ. ij. puntẽ totonſer lere Dier 
ſte dat iheſus gebenedüteñ gelouet was van ſy 
meon de ouden vað Dieeuangeliſt ſeit dat deie 
ſimeon rechtueerdich was eñ dye heylige geert 
was in hẽ Hier in worden ons bewuſt die gode 
eren en louen dat ſ rechtueerdich moetẽ Gm fon 
ð dootſunde.wãt ſalonion ſeit datte lof der fun 
ders gode nietbequaem enis. Hier om willen 
widatonſelofeñ bedingegodebequaem laet 
ons ſien dat wi rechtueerdich zün in onſen wer⸗ 
ken Hierom ſeit die pheet Sod heeftaltüjtdye 
ogenzuregenaeden optgebet ð rechtueerdiger 
menthe ¶ Dand punt is dat deſe heilige ſimeẽ 
Apbeteerde van ihmxp̃m deſen kyndedathyge 
ſet ſoude werdetateen teyken dat weðſproken 
ſoude werde Ic vvndedat rs vangode né va 
ger uveertvijcgefet mas in drierhande teikenen 
<enierftenwasbhighefetineentepkenderoet- 
mocdicheptop datallecreaturetoudenertpelë 
gennoedicheptaenbenemen. Wãtxp̃s (ept (elf 
Jeert an midaticoetmoedich eñ ſachtmoedich 
bin van herten. Díttepken weölpeeken alle ho 
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ueerdige menſcẽ die hem voergodeeñ hore prie 
ſter nieten wille veroetmoedigen in gewarige 
biechte. Hierop ſeyt ſunte auguſtinus Omen 
ſche ſcamedy houeerdich te zjn wantgod heeft 
be oetmoedich gemaecttot dinẽ wille ¶ Ten an 
derẽ male wortcriſtus de ſoen gods geſet meen 
teyken ð armoedẽ.want hiwas gheborẽ iun cen 
gemeyn huys eñ in ſnoden doeckẽ gewondẽ. in 
Armoede leefde hieñſterfaendẽcruce. Hierat 
ſeyt hiſelue. Dye vogelẽ inð lucht hebben hoer 
neſten. eñ dye voſſen hoer holen ind eerdẽ:mer 
des menſchẽ ſoenen heeft npet fo vele daer his} 
hoeft op ruſtẽ mocht aendẽ cruce. Dit ſpꝛekẽ al⸗ 


legierige eñ vracke meuſchẽ die dat goet ſoeckẽ | 


bowen god.wãtcriſtus ſeytſelue. Hetwaer mo 
gelicker dateen kameelcropedoer een naelden 
ogedaneen vic vracmẽſchetecomẽ in hemelri 


ke ¶ Tenderdẽ maelwort criſtus ineertrike ge 


ſet meen teyken van penitencië want hp vatte 
xl. dagẽ inð woeſtinen eñ predicte datleuẽ öpe⸗ 


nitẽcien. eñ biden cruceð penitencien fo heefthi 


ons vᷣſoent mit ſinen vað. Alle die terkenen We 
ðſpꝛeken alte die bfteendezundaers dyehier op 
eertrike geenpenitẽcie doenen wille eñ kyelen 
cote vrdude voerdie ewige vroude Hier ont ſo 
ſullẽ ſi die ewigepine hebbe voer die corte vꝛou⸗ 






de Hieromradeic vpenitẽtiete doen hier in de 


ſetut.want criſtus ſpꝛect ſelue. Doet pe 
eñ datrike gods ſal v naken 


— Dead 
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Hr | Ndien tiden nae 
— —datvuult waren 
BIES N QE Ny achteoage darme dae 
kpntbelnide ſoude. is 
Gvn nameiheſus gehe 
ten die ghenoemt wag 


vandẽ engeleer hi indẽ lichaem oncfange wert 
¶ Epiſtel opten dertien auont 
{3 roeders doe die goðtierenheyt. Doect nac 
tgetal.ur. € Euãgeliũ des ſeluẽ dages Mar.i 
Ndien tidẽ doe herodes doot wasvͤſcheen 
dye engeldes herẽ ioſeph in ſinẽ ſlape ine⸗ 
gipten eñ ſeyde Dtantopeitneemtdatkpntei 
ſyn mocð eñ ganctutlant vaniſrahel:ſi zin be⸗ 
grauẽ die dat leuẽ des kuynts vᷣuolchdẽ. Hi ſtõt 
open nam dat kint eñ ſyn moeder eñ quam int 
lant van iſrahel. Doe hi hoerde dat archilateg 
neerde in mda voerherodes ſinẽ vaderontſach 
hi hẽ daerte gaeneñ hiwaert vmaent indẽ dae 
peeñ giuck neömelant van galileen cit quãeñ 
woende in eenreſtat die nazareth hiet. op dat v 
| EF 
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uultwordedatdoer de pphete geſprokẽ ie want 
hi ſal nazarenus geheytẽ werden 
¶ Epiſtel op dertien dach Iſayas die ꝓpheet 
Tantop iheruſalem eñ wert vöbljtwãt dij 
licht is geromẽ eñ dye glorie des herẽ isop 
igebaert. wãt ſich de duyſterniſſen (ulle deeer 
de bedekt eñ doeniſterhedẽ vat volc Mer op Di 
ſalopgaen dye heer. eũzijn glorie ſal in digeſten 
werdẽ. eñ die heyden ſullẽ in dine lichte wande 
rẽeñ die coningẽ ne ſchnſel důns opgãcs. Bef 
op diunogẽ inden omcirkel eít ſich alle deſe zjnð 
gadert eñ zůn digecomẽ. Dijn ſouẽ ſullen va ve 
recomẽeñ din dochterẽ ſullen vã dijure ſidẽ op 
ftaen.van ſulſtu ſien eñ toeuloeyen eñ dn hert 
ſal vᷣwõderẽ eñ gebrei 
A Af & | detwerde ale die veel 
—A— AE — 







heytð zeeto dibekeert 
_falwerde.eit deſterchz 
An—— ſal dy decken 
A Shame madiã crt 
 effa. Alte die vã ſabaco 
meert beenge gout eit 
wyꝛoeceñũ boetſcawen 
denherelof. 

¶ Enangelium opten 
ſeluẽ dach Mar. x.ca. 
Ndẽtiden doe ie⸗ 
ſus geborẽ was 
aabetlehẽ iude in couint herodes vage.Gch deco 
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| KD 
inge come wt oeſtlãtte iheruſalẽ eñ vraechdẽ. 


4 


waer is hi degeborẽ ie een coninc ð iodẽ. wiheb 
bẽ zun ſterre geſien in oeſtlãteñ zón gecomẽ mit 
gauẽ heteanbede.Doedatherodes heerde wa 
eve hibedꝛoeft eñ al ihrſin mice. Eñ vᷣgaðddẽ al 
die pꝛincẽ ð priſterẽ eñ ſcriben eit vꝛaechde waer 
xỹs geboꝛẽ was Siſeidẽ hẽ In betlehẽ iude wãt 
alſo iſtgeſcreuẽ vãden ꝓphetẽ. Eñ du betlehem 
lat vã iuda du en ſulſte die minſte nzweſen moe 
heerſcamie vã iuda. wãt wtdi ſal comẽeen her 
togedpe mij volc vãiſrahelregerẽ ſal. Doeriep 
herodes dieconingẽ heimelictot hẽ eñ vᷣnã neer 
ſtelic vã hẽ die tüt ð ſterrẽ dye hẽ openbaerdeeũ 
ſendẽſe in betlehẽ eñ ſede. gaeteñ vraecht nerſte 
lic nadẽ kynde. eñ als ghit vondẽ hebtõtbiedet 
miop daticdan mach comẽ eñ anbedẽtoec Doe 
kde coninc hadden gehoert gingẽ ſi hen. eñ ſich 
die ſterre die ſigeſien haddẽ intoeſtẽ quã bouen 
hẽ eñgincſtaen daertkjtwas. Doeũ die ſterre 
ſagẽ worde teer vͤblijt mit grote vroudeeñ int 
bupsgaende võden ſitkint mit maria zůe moe 
ð. eñ neðbugende anbedẽ ſitkynt. eñ oplokẽ ho 
reſcattẽ eñ oſferden he gauen.gout.wievoec eñ 
mirre Eñ ſtontlingẽ een ãtwoert indẽ lapedat 
ſ nietweðkerenen ſoudẽ tot herodes. eñ byenẽ 
anderẽ wegezün ſigekeert in hoer conincrike 

Oꝛꝑtẽ ʒõdach binnenðoct.vãdertien dach epiſ. 


TX Ken wiweten aldatdpeewelpreeckt 





at ſpreect Aden genen die inð ewen zijn. 
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op dat elck mont gheftopt werde eñ al die werlt 


gode onðdauich is.want vandẽ wercken ewẽ 
en woꝛtgeen menſche gerechtueerdicht voer he 
wantouermits ð ewen kentmẽ die zundẽ Mer 


nu is die rechtueerdicheytgods fond ewe gheo 


penbaert eñ getuycht vand ewen eit vandẽ pꝛo 
phetẽ.merde rechtueerdicheyt gods ouermits 


ar zgn ze 1 


dat geloue xp̃i is ouer hem alle ate geloue Teis 


geen onöſcheyt. Slo.tuſſchẽ den iodẽ eñ dẽ hey 


denẽ wantſi hebbẽ al gezundicht: eñ behoeuen 
diegenade gods.ſi zunte vᷣgeefs.Slo.dat is lon 


dereweceitepge vdiente gerechtueerdicht ouer 


mits zů genadeert goeötievenbhepteit ouermits 
den ſcat die daer is in xpᷣo ieſu dien god totenẽ vᷣ 
ſoenre int openbaergeſet heeft onermits tgelo⸗ 
ue in ſinẽ bloede totenẽ bewiſeznre rechtueer 
dicheytom die vᷣlateniſſe voergaenð zundẽ in 
der ophoudinge gods. Slo.die gherechtige die 


voer dietoeconiſte xpᷣi mt voerborchtð hellẽ wa 
ren die warẽ opgehouden vand glorien. totenẽ 
bewyſeznre gerechtichent in züůnre tüt op dzgi 


gerechtich züteñ rechtueerdich makededen ge 

nen die indẽ geloue iheſu criſti zjn 

¶ Euãgelium opten ſeluẽ dach Johãnnes. .ca. 
Ndien tidẽ ſach iohãnes iheſum tot hẽ ko 
men eñſeyde Siet datlam gods.ſiet die af 

doetdezundenð werlt. Dit is hidaer ic afgeſeit 

hebbe. Na miconiteen man die voer migema⸗ 

ket is wãt hi was eerdan ic eñ it en kendes niet 
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mer daerom bin ickgecromen eñ dope inden wa 
terop kene (abel gheopenbaert werde Et 
tohânes gafeen getuych eñ ſeyde. Fcheb dẽ gee 
ſte ſien neöcomen alseen duueeñ bleefop hem. 
merten wiſtes niet. mer die mi ſeynde int wa⸗ 
terte dopen diefepde nap. Op wien duſieſte den 
geeftneödalen eñ op hem bliuen dat is hi die in 
den heyligẽ geeſt doept. eñ ic ſach cit gafgetuge 
nilledatditdielonegedste ¶ Inð octauavã 
dertien dach eñ oec in die Groninge opten berch 
vanthabo: Epiſtel yſaias die ꝓheet 


Ere mijn god iclal dy eren eñ dinen naem 
Alofgeuen.dei werkeſte wonðlike dinghen 


din ouderaet moet waer werden Heredinẽ ar 
meis hege god ſabaoth croneð hopẽ de mit gla 
rien úciert is.die woeſtine (al úbljdenendedpe 
entichept ð iordanen falú mouwen Ei mijn vol 
ke fat dre hoecheptdes here ſien eñ die moghent 
heyt gods.eñ het ſal vᷣgadert weze eñ vᷣloſt ouer 
muts gode. Di lullen mit blüſſtamen in (pon ko 
men, eit ewige vroude op (pn hoeft lof eñ vrolic 
heyt. ende ic ſal riuierẽ opdoen in die bergẽ. Int 
middelð cãpen ſalicdie fontepnEweftueren.die 
dorſtige eerde fond water ſal icſchenckẽ. Get mij 
kynt lal vͤhoget werden ende vᷣheuen. ende feet 
hoge weſen. ghiſult in grote woude dte waterẽ 
ſceppen utdie fonteyn des behouðs. In dien da 
geſuldiſeggen. beliet den heer eñ roept aen ſinẽ 
naem. maect inden volke zij nije doechde bekẽt. 
e iij 
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gedenctdatzgnnaem hoech is. Singet dẽ heer 
want hiheuetgrotelit gedaen. boetſctapt dãt in 
alle eertrike. 






















in die iordane tot iohã⸗ 
nent dat higedoept (ol 
de werde van hem Jo 
hannes úboet hem eñ 
| fepde Icſoude van dy 
ghedoept weſen eit dur 
comſte tot mp. Iheſus 
antwoerde he eñ ſeide 
| — — — — 
J gert os alle gerecticheyt 
Hij teúuulle.doeliet hi bond boe denken | 
4 was clã hite hants opvandẽ water eñ die heme 
lẽ woꝛdẽ opgedaen eit hyſach dẽ geeſtgods neð 
comẽ als een duueeñ quam op hẽ Eñ daer was 
een ſtẽme vãden hemelgehoert. Dit is mũ cor 
ve (oendaericmitoclinbehage ¶ Epíftetop 
ierſtẽ zondach naedertien dach Ad romanos 
evers aldus bid ic v biëontfermbticheit 
ds dat ghi v lichaem biedet eenreyn leuẽ 
de offerhãde gode behagẽde. u dienſt ſyredelick 
En wilt deſe werlt niet gelijcwelen. mer wert ú 
nyiet in die njheyt uwes ſins op datghi proeuẽ 
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moget welcdie goede wille gods ſt eãñ welbeha⸗ 
gendeen volmaect.wâticfegge bið genadẽ dye 
migegeuẽ is he allen deond vzů dat uwergeen 
meeren (make Slo.onðſoeke vã vᷣborgẽ dingẽ 
gods dant behoertte make tott ſoberheit Sto. 
dats ſonð vᷣmetelheit.enẽ iegelike. Silo. gebiet 
te ſmakẽ als he god de mate des geloefs gedeilt 
heeft.wãt als wi meen lichaem veel lede hebbẽ 
mer alle dye ledẽ en hebbẽ geeneen werck aloe 
zun wi veelmeen lichaem in criſto:mer ſondlin 
ghezin widieeen des anderen leden 

€ Euãgeliũ des ſeluẽ 


MEDE ES DDELDE 
— — — 28 NN Ne Ne * Nõdẽ tidẽ dages 
AIEN N iep d , — 
AREN) cihelus.xij.ia⸗ 
wẽoutwas eñ ſiop clõ⸗ 


mente iherulalẽ naeð 
HAJ gewoente des teeada⸗ 
odoes.eñ als die dagenõ 
SA gecomen waren dat ſi 
hj Weökeerden doe bleef 
datkpntibefuste ihe⸗ 
rulalẽ eñ zjn ouösen 
wiſtens niet Dimeen? 
dẽ dat hiindẽgeſelſcan 
* Waer: citquamen een 
ser, reyleeñ ſochtentond die magẽ eñ onð dye 
ekenden. Et doe hẽ niet en vonde heerden 
Wed ot iheruſalẽ eñ iochtenẽ daer Eina.its.ba 
ge vonden ſihẽ inden tẽpelſitten ntmiddel die 
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raers hẽ luden horẽde eñlerende. Alle dien hoer 
den eit (agen vðwonderdẽ vanzinre wüſheit eñ 
vansónreantwoerde Eñzin moed ſpractot he 
Unnt wat heſtu ons gedaen? lich din vad eñ te 
hebbẽ didroeuich gheſocht. Ent hi ſeide tot haer 
Wat iſt datghi mi hebt geſocht. wiſtginiet vat 
mibehoerde teweſen in die diugẽ die mijne va⸗ 
ders zin!: En en vͤſtondẽs niet hi daeldene 
ömitheeitquätenazaretheitwas he onðdaen 
Eitzún moeöonthieltal defe woerde veſtigẽde 
in hoer herte Eñ iheſus gin voert in outheiteñ 
wijtheiter in gracien voer gode eit den menſcẽ. 

Vmeſſet ihs ãnoꝝ duodecim. ¶ Sermo 

Luce. zc. In dit hilige euãgelio werden ons 
geleert. iij dingẽ. Dat ierſte dat widie heylighe 
dagẽ eren eit vierẽ ſullen eñ gaen ter kerke. Dit 
exempel heeftons mariaeñũ ioſeph gelatẽ die in 
den dage des hoechtüits gingẽ indẽ tẽpel. Ditge 
bot haddegod ghegeuẽ inden ouden teſtament 
eñ boet alleambochtente laten optẽ heylighẽ 
dage. Aldus ſullẽ wi oecden heyligen dach vie⸗ 
reneñ gaen ter kerken. wãt god ſeyt doer dẽ peo 
pheet.Biemine heiligen dach vierteñ eert den 
falicgeneneen ſtatbinnẽ minen muren daer ſy 
vet ſullẽ zijn voer alle viãden:eñ hoer name ſul⸗ 


len bliuen. Mer leyð nu vintinẽ veel menſchen 


die lieuer des zendaechs eñ des hilighen dages 
gaen in tauernen eñ dobbelen eri ſpelen eũ auð 
lundẽ bedriuen: dan ſiter kerken gingẽ eñ badẽ 
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gode genade voer hore (unde. Ver wi ſullẽ dat 
laten eñ gaen des heplige dages ter kercke eit vᷣ 
ſoenẽ mitgode van allẽ ſunden € Ten anderen 
mael werde wi geleert datwionte kynð mitõs 
ter kercken leydẽ ſullen eñ ſtueren tot doechden 
Als maria dede die horẽ ſoen mit hoer leydeten 
tempel. Wãt ſalomon ſeyt ae datmẽ ionckbe 
gint pleechmengheernete doen in die outhept. 
Nuſyn veel menſchẽ dedes nieten doenmerla 
ten hoerkunõ die quaetheyt algebrukẽ Hieraf 
hebbẽ wierempel. Hetwas cen dief eit tgeuiel 
als higeuangẽ was eñ geeramincetdatmehe 
tergalgen leydeomte hangẽ. eñ als hiquamõ⸗ 
derdegalge lach hint vadereñſprac Lieue va 
öcomttot mieñ laet mi vkuſſen. Doe die vader 
quameñũ meende hete kuſſen:doe beet dye ſone 
den vader die naze af. Fit doe hidaer afberiſpet 
waert ſeyde hi. Had min vað np in mijnre to 
get gedwongẽ teen waertotdeſen ſcandelicken 
doot niet gecomẽ Ten derdẽ werden wi gele⸗ 
ret:hebbẽ wixp̃m vͤloren inð veouden ð ſunden 
ſo ſullẽ wihem ſoeckẽ mit dꝛoefheyt ð penitẽciẽ 

want maria ſochteneñ vanten nut deoeffen (le 
Niemãten kan rpm geuyndẽ in vrouden deſer 

werlt mer in droelfeniſſeð penitencieAldusnat 
hem maria magdalena.ſinte petereñ ſintepau 
lus eñ veel anð heyligẽ. Hier op fept ſinte Ber 
nardus Olieue iheſu v moeð maria encondev 
Met vyndẽ onder vmagen. hoe ſoudẽ wiv dan 
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vpnden mit vrouden: Daeromme die rpm her 
uet vͤloren mit ſunden dye gae inder kercken eit 
ſoecken daer mit bitteren tranen hi ſallen wael 
vpnden ¶ Des woenſdaghes daer na tottẽ 
romeynen Epiſtel int derde capittel. 


AA roeders wi weten aldat die ewe ſprect. Doe 


ket voerna tghetal.xxvy. ¶ Euangelium 
des ſeluẽ dages.Marcus beſcriuet 
Ndien poen doe iheſus hoerde dat iohan 


nes geuãgen was ginck hiwech fn galileẽ 


eñ liet dye ſtat van nazareth eñ quam eñ woen⸗ 
de in capharnaum biðzee iuden eynden van za 
bulon eñ neptalim.op dat vᷣuult worde dat Iſa 


pas die whetegheſeyt heeft, Datlant vanzabu 


lon eñ van neptalim die wech ð zee ouer dye ior⸗ 
Bane van galileen Dat volck ð heydenen ſat in 
duyſterniſſen ent ſach een groet licht Eñ die ſatẽ 
intrick der ſchnemen des doets:een groet licht 
is hem opgegaen. Daer nae began iheſus te pr 


diken eñ te ſeggen. doet peuitencieeit dat vijche 


der hemelen ſal vnaken 
¶ Euãgelium des vridaechs.Lucas int..ca. 






ſeyde. die nae micomẽ is hits voetmigemacct. 
want hi was eer danic. eñ wi alte hebben van ft 


ne vollicheyt ontfanghen. eñ gracteom gracie: 


wantdtewetis ouermits moyſes gegen. gra⸗ 


— —— — 
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criſto eñ riep eñ ſeyde. Dit was hi dien ick 
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cieeñ waerheytis ouermits iheſum criſtum ge 































— ⸗ ie rrr 
ſchiet Niemãten beeftgode yegheſien. dien ent 
ghengheboꝛrẽ ſoen dye inden ſchoetdes vaders: 
is hi heuet gheſpꝛokẽ eñ dit is iohãnes ghetuge 
Epilſ.dẽ.ij.zondach nað octaua vã deruẽe ds. Go. 


4 Gorte mi hebben giften naeð gracten 


F — — 
euende nae redeucheyt des geloues.ofdpen 
ſte in — —A 
of die daertroeſt in troeſtinghe. ofdie daer geeft 
in menichuoudicheden. ofdie daer voer ís in be 
lorgingbe.ofdiedacvontfermt in vrolicheyden 
Dieliefte lalwefen ſonð gheuenſtheyt. haet dat 
quade eñ aenhangtdatgoede. Gloſa. rát wp 
al anðlinghe ia criſto leden zun ſoe ſaleen yeghe 
hek lit den anderẽ dienen nacdattet ontfanghë 
beeft in allen dien als voerſcreuẽ is. Die liefte 
broedertichent út ondlinghe minnede.in cerſa 
nucheptmalcander voergaende. Gloſa. in alre 
dieuſtachticheit. in ſorchuoudichent niettraech 
moegeeltmerbernédeof ghüs mitten werken 
meten vmogbet.den heerdyenende. inð hopen 
vᷣblidende. In bedructhenden vᷣduldich. Inden 
gebedẽ neerſtich. in nocrdruftichede ð heyighẽ 
aldincgemeen makẽ. de herberginge ocfcde.be 
nedütſe die v vᷣuolgẽ. ſpreectwel en wt nzqua⸗ 
eſpꝛekẽ· Slo. Al dit leerttegẽ gemren gewoen 
te. vᷣblut u mittEblide eñ weent mittẽ wenẽ den 
Dt onðlinge aleens geuoelẽde. hoge dingens 


— 


ſmakẽdemereẽdrachich mitoetmoedigẽ digẽ 
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— \ Euägelitum des ſeluẽ 
— | daeche ohã. ij.capit. 
dien tiden wor 
ẽ bꝛuloften ghe⸗ 
— maectin chana galilee 
eV iheus moeð was 
TEEN — daer. Iheſus eñ ſine iõ 
— Cy Sp gere warengecter beu 
Dloften ghenoet Eñ doe 
A daerwüngebꝛac ſeide 
iheſus moed tot hem. 
J Dten hebben ghenen 
AAD wijn. Jhefustepdetot 

* hoer Wüf watis des Dt 
eñ mi: minvreen quam noch niet. Doe ſeydeſi 
ne moeð den dieners Soewathi vſeyt doetdat 
Daer warẽ ſeſſe ſtenẽ kruken naëioden ſuueri 
ghe eñelc hielt tweuoldige mate of dꝛieuoldige 
Eñ ihelus ſeyde hẽ. Vollet die kruken mit wat 





— 
— 
ln 
— 


Nans 
er, 
—— 


rester bec EEEN 


SOA an 


rñſi vuldẽſe totten ouerſtẽ Eñ iheſus ſeyde he. 


Scenket nu eñ brenuget dẽ prince des houes Eũñ 
ſi bꝛochtent Doe hiden wijdte vandẽ waterge⸗ 
maect was ſmaecte eñ nirten wiſte wan hiquã 
mer die dieners wiſtent diet water gheput had 
ven Doe rien de prince ð bꝛuloften den bꝛudegẽ 
eñ ſeyde hem Elcmenſche ſet verſt dẽ goede wig 
eñ als die ludẽ dꝛoncken zijn dan ſet hidatarger 
is. du hebſte den goedẽ wñ al geholdentot noch 
toe Dit beghin ð teykenen dede iheſus tn chana 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
ARCHI 















P — Mr 
A6 vi 

Ì 

J 

1 


| xxxj 
oalilee eñ openbaerde pn glorie, eñ ſine ionge 
rren geloefden in hem ¶ Dermo 


Vptie facte ſunt inchana ac Io.ij. Dithei 
eeuãgelium ſeyt als ghy gehoert bebt 
va ebruloft die geſchiede inchana dat ís 
ineencleyn vrihenteñlach intlant vãgalileen 
Die bꝛudegom was iohãnes euangeliũa als zõ 
migeleraeꝛs ſeggen Eñ daer om quã criſt daer 
onm dat hy iohãnem vand bꝛruloft roepẽ woude 
tot ſinen ionger. Nu vand brulofte dye is tuſſcẽ 
maneñũ wükdie mitter heyliger kerken blamet 
ſjn wiliceen luttelſeggẽ Den hlicken ſtaetſal 
eeniegelic in eren hebbẽ ouermits vier punctẽ 
Dat ierſte ig dat xñs iheſus god eñ menſcheden 
humelikẽ ſtaet heeft gemaect.Anð oerdẽ hebbẽ 
geſticht lancten.als ſunte bernardus de grawe 
coerden.ſunte benedictus diezwarte. ſunte fran 
alus die minðbꝛoeders. mer den echtẽ ſtaet he 
uet alleen god gemaect Och hoe ſalich ſyn ſi die 
aldus grotẽ abteñ pꝛelaet hebbẽ:wantonð dye 
vui.ſacramẽten is die echte ſtaeteen eit datoeck 
alre ierſtgemaectwas ¶ Dand punct is dat die 
echtſch ap gemaect was mdefaligentidëcer de 
dam eñeua lande dedE.Daerom wortons te kẽ 
nen gegeuẽ dat man ent wijfin hylicken ſtaet le 
nen mogen ſonð ſunde. Datderdepunct is wãt 
hylicgemaectwas in die ſalichſte ſtat de op eert 
rike is datwas indẽ paradiſe. hier in wort bewi 
letdat die gene de dẽ hyliken ſlaet welbehoudẽ 

| fj 
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dat ſi comẽ ſullen intparadijs ¶ Dat vierde pit 


is want xps ſelue deſen ſtaet geeert heeft. want 


daer warẽ enige heidenof menſchẽ die ſegghen 
woudẽ dat die echte ſtaet niet bequaem en waer 
Eñ dit weoſprac vpᷣs ent quam mitzijn liefmoeð 
ter bꝛuloften.wãten waer die echtſchap niet be: 
quaem xpᷣsen waer niet ter baꝛulofttomen noch 
en hadde ſo ſchone mirakel gedaen. Die deſe ſta 
et wil houdẽ ſalhebbẽ.ij. puntẽ Ten ierſtẽ man 
eñ wüt ulle malcand lief hebbẽ eñ wouwe hou 
den. alſo datdie man noch om ſchoenð noch om 
riker noch om watſakẽ dat hem geboren moch 
tezijn wiflaeten en ſal:cũ wedom dat wijfhorẽ 
man. Gier affeptfunte pauwels.Sbp manne 
bebt lief v wiuen als ripe dte heplighe kerke lief 
beeft gehadt. Getand punt is dat ſi hoer kynde 
ren inſtruerẽ ſullen eit teven goede werckẽ Doen 
als Thobias dede ine leen Daerwpaf lefen ind 
bibilen. hi leerde hem dat higode ontſien ſoude 
eit wachten hem vã allen ſundẽ. € Epiſtel 
des woenſdaghes Ad coriutheos int. .ca. 
Roeders ick bin ghewordẽ een dyenre des 
lichaems xp̃i nað ſchaffinghe goos die mt 
gegeuẽ is op datie vÿuulle twoert gods die vÿbor 
genbeptdatúborghen was vande beghinneð 
werlden eit van allen ghelachten.mer nuiſtſi⸗ 
nen heyligẽ gheopenbaert dient god openbaer 
woude makẽ die rüchent zjnre gloriẽ des ſacra 
ments indẽ heydenen:welct ſacrament xpÿs is in 
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vhopeð glorien welck in xp̃o wi v boetſcaẽ be 
riſpende elken mẽſchẽ. Slo.diet weðdſprecũt.eñ 
lerẽde elc mẽſche malve wüſheidẽ. Slo.datrps 
tekennẽ is.op dat wiallen menſchen volmaect 
mogbenafferen in criſto iheſiu € Euangeliũ 

opten ſeluen dach Marcus tu zn.xj.capittel 
Ndientidẽ ghiuck iheſus wt eñ ghinckin 
ujn lanteñ zun iongerẽ volchden hem. eñ 
des ſaterdaechs began hiin die ſinagoga te lerẽ 
Eñ veel die dat heerden vᷣwonderdẽ hem ín zij⸗ 
neleringhe eñ ſeydẽ. Wan comedefe die alle die 
doet.eñ welck te die wüſheyt dpehem ghegeuẽ 
weit alſulke doechden die ouermits ne hande 
ghewꝛrocht zijn: Is dituiet des timmermãs ma 
vien ſoen iacobs bꝛoeð eit ioſephs en ſymeons: 
Sö ne ſuſterẽ oec niet mit ons eñ ſi werden ge 
ſcãdalizeert in hem: Eñ iheſus ſeide hem. Seen 
pꝛopheeten is fond eer dan in zun lanteñ in zin 
maechſcap eñ in ſinẽ huſe. Ent bien mochtdaer 
niet veel mirakelẽ doen:dan op zomighe ſiec⸗ 

ken leyde hizün hanteñ maecteſe gheſont 

¶ Euãgeliũ des vꝛridages Marcũus int.xxy.ca. 
Ren tidẽ ſeyde iheſus dẽ princenð prieſterẽ 
eñ den oudẽ des volcs een ghelikeniſſe Uet 
was een mẽſcheeen huyſman dieplãte enẽ wij 
gaerten maecte daer enẽ tuyn õme.eñ grecf eẽ 
perſſedaer ineñ hyſtichte enẽ toern eit vͤpachtẽ 
dẽackerludeneñ voerpelgrimaedſe Doedetit 
ö vruchten nakede lende hi ſine knechtẽ tottẽ ac 
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kerludedatk die vruchten ontfangẽ oude Die 
boulude vingen Die knechtẽ eñ ſommige loegt 
ſieñ dodenſeeñ ſommige ſteendenſe. Anöwerf 


ſeynde hi anð knechten meer dan te vorẽeñ den 


dedẽ ſides gelücs. Ten laetſten ſeynde hi ſinẽ ſo 
netothem eit fepde. ſi ſullẽ mynen ſoen ontſien. 
Doe die boulude de ſoen ſagen ſprakẽ ſtonðdlin⸗ 
ge. Deſe is dicerfgename latẽ ons nemen eñ la 
ten ons úllaen eit dan ſullẽ wiſyn erue nemen. 
Eñ ſi namen hem ent worpene vten wyngaert. 
eñ vᷣſſoegenẽ. Wanneer die heer des wyngarts 
comt wat ſal hidẽ ackerludẽ doen: Siſendẽ dye 
quade ſal hiqualikẽ handelen eit ne wyngart 
anð ackerlude Gpachten eñ vᷣhueren die hẽ dye 
vruchten wel betalẽ eñ bewiſen in ſinetut Ihe 
ſus ſeyde be En hebdi niet geleſen inð ſcriftẽ De 
ſteen Die de werkludẽ vüworpen deſe is gebrocht 
indat hoeftð hoernen. Dit is vandẽ heergeſeyt 
eñ tis wondlicin onſen ogẽ. Hierom ſegit v dit 
Dattetrikke gods vã vgenomen ſal werdẽeñ me 
ſalt geuẽ den volcke die ſyn vecht wercken Eñ 
ſode wie op deſen ſteen valt Bie ſal brekẽ. ende op 
wien dat hi valtden ſal hiknoterẽ. Doe die prin 
cen ð pꝛieſterẽ deſeparabole hoerdẽ kendẽ ſi dat 
hijt van hem ludẽ ſeydeeñ ſi hadden he geerne 
geuangẽ:mer ſi ontſagẽ die ſcaren wantſi hyel 
den hem als een pheet. € Epiſtelopten der⸗ 

dẽ zondach nað octauẽ vã dertien dach Ad 

Boedersenwiltutetwúswe (roma.rú 
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fen bi vſeluẽ. Gheuetniemãt quaet ont quaet, 
Voerſiet dat goede niet alleẽ voer gode:meroec 
voer alle menſchẽ Slo.dat goede ſalmẽ voerſiẽ 

niet alleen int heymelike ð hertẽ voergode mer 
odecdatgeoerlofde dingẽ nieten geſchien daer ie 
mantin geſcãdaliſeert mach werde Oft geſchiẽ 
mach alſo geer alſt weuis hebt vrede nut allen 
menſchẽ. Niet u — ermẽdealre lieueſte 
mergeuetdẽtoern lo. de geuetdẽ toern 
ſtede dieeen weöſake nieten weöſtaet mer hem 
laetdoen dathi wil. wãt het is geſcreuẽ. die heer 
ſent. Vactmtdiewrakeeit icfaltweche Iſtdatdi 
ne viãt hongert geeft hem etẽ. Iſt dat hem dorſt 
geeft hem dꝛiuckẽ. want datdoende ſuldikalen 
dees vuers op zijn hoeft vᷣgaderẽ.Slo.dats mit 
debrande ölreften ſuldizům gemoede ontfunke 
Enwilt vande quaden niet verwonnẽ werden 
Mer vwintdatguade mittẽ goede 
¶ Euangelium des ſeluẽ daechs Machei. viij. 
Ndien tidẽ doe iheſus neð dam vandẽber⸗ 

volchdẽ hem veelſcharẽ. Eñ ſich een ma 
laets mẽſchequameñ anbede hem cit ſede Ger 
re is dattu wilſte du mogeſt mi gheſont maker 
Eñ iheſus reycte wtzun hanteñ voerde hem eit 
ſeyde. Icwil wes gheſont.eñ altehantwas ſine 
malaetſheytgeſuuert. Eñ iheſus ſeyde hẽ. ſich 
datſtudes niemãten ſegges. mergaeeñ toen di 
de prieſters eñ bꝛenge dijn offerhande die mop⸗ 
les hẽ geboetin een ghetuge. Doeiljs incaphar 

kin 
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naum ginc quã tot hem cẽturio eñ badt hem eit 
ſeyde. Heer mijn kyntlent vᷣgicht indẽ huiſeeñ 
wort qualic gequelt.Eñ ijs ſeyde hem Icſalko 
menettmakentgefont. Eñcenturio ãtwoerde 
hem. Geericen bin niet weerdich dattu ingaet 
ſte onð mij vac mer ſegt alleen mittẽ woerde:eũñ 
mijn kynt ſal geſont werdt Wãtic bineen men 
ſche onð anð luiden mogentbeptgefet.hebbede 
ridders onð mi. eñ it ſeg deſen.ganckeñ hi gaet 
eñ enen anderẽ. com eñ hicomt.eit mijn knecht 
doe dat:eñ hidoetet. Ihus hoerdeteñ v wondde 
hemeñ ſede dien die hem volchdẽ. Icſeg v voer 
waer alfulke geloueen heb icn iſrahel npeghe 
uondẽ. Icſegge datter neel van oeften eñ wette 
fullen comen ett neöfitten mit abraham eñ pla 
acer tacob int rücð hemelen. Die kinð des rijcs 
ſullen wtgeworpen werden in die uterfte dunt 
terniſſen. daer ſalweſen weninghe eit knerſſin⸗ 
geötanden. Eñ ibis fepdecenturio. Ganckeũ 
ſoe du geloefſte geſchie di. eñ zn kyntis gefont 
geworden in die vre. 


— 


Vm deſcendiſſet iheſus de monte. zE. Ma⸗ 
thei. vij. In deſen heylighẽ euangelio tot 


onſedlere werdẽ ons bewſttwe puntẽ Dierſte 
is die gꝛote ontfarmberticheptons herẽ ihuxpỹ̃i 
dat hi daelde vandẽ bergeom den malaetſchen 


menſchegeſontte make. Bideſen berge vᷣſtaen 


wi den hemeldaer ons allegoeteñ gracie afge 
comen is. Bandelen berge ſprect dauid. It heb 
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num oghen gheſlagẽ inden berghedaermihul 
peafguam. Dan delen berge ts xpᷣs ghedaelt in 
defe werlt om dẽ lazarus gheſont te maken.dat 
was die mẽſchelike natuer. Dit proeue ic mit eẽ 
erempel. Het was een ioncfrou die te maelſeer 
ſchoen was eñedel.eñ daer nae wort ſi lazarus. 
eit ſien conde nietgeneſen Gen moſtierſt baden 
fu coninclikẽ bloede. Dit bnam een conincende 
quãwt ſinen viketetter toncfrouwenefrimaccte 
heereen bat vã ſinen bloededaer f in genas 
Dele conincis die enige gods teen rpsdpeconie 
is vande berge des ewigẽ leuens. In deſe werlt 
beeft hieen batgemaect van ſinẽ precioſen bloe 
deaendẽ cruce daer hy dat mẽſchelike geſlachte 
medegeſont marcte. hierop ſeyt die apoſtel. hi 
heeft ons gewaſſchẽ vã onſen ſundẽ in ũnẽ bloe 
de € Danðd punt is watwi vͤſtaen bideſen laza 
ruſſchen menſche. Mun alö liefſte vriendẽ hier 
bi vᷣſtaen wialle ſundighe menſchẽ die voer go 
deen voer ſinen enghelẽ ſtiucken ale de malaet 
ſchen voerons (kuchen eñ veel meer. Deſe laza 
rieð ſunden maectden menthe alſoeſwaer dat 
hitotgode den vᷣloſſer alö werle indẽ hemel niet 
omenen can. Alſo als die lazaruſſche mẽſce on” 
Gdenbergelach indẽ dale eñ bbepde rpm want 
hi optẽ bergheniet ghedimmenen conde. Gier 
om die lazarus inð ſielẽ is van ſundẽ die ſal roe⸗ 
pẽtot iheſum als deſe lazarus dedeeñ en. 
Beer wildiic mach gheſont werdẽ. dats liuehe 
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ve hetſtaet alin uwe machtooct mit mp vgena 
de Giddẽ widus mitinnigebegeerte fo bewijſt 
ripsonszijn genadeeñ feit. Sacteit toent vden 
priefter. Onſe beer en ſeyde niet.bept tot morge 
oftotonermorghen.mer gaet van (ronden aen 
Hier by wortons te kennẽ ghegeuen datwy tu 
Die ſundẽ nietliggen en ſullẽ noch oec ruſtenen 
ſullẽ.merte hants als wi in euighe ſundẽ geual 
len zun fo ſullẽ wy gaen totten prieſtereñ tonen 
hem onſle lazarie dat is onſe ſundẽ. eñ alſoe mo⸗ 
gẽ widan geſont werden eri ſalichlit ſteruen 
¶ Epiſtel des woenſdages tot timothe.int. .ca. 
Aoeders dit is een waeraftich woert eñ al 
re ontfanclichedẽ weerdich wãt ihs rñs is 
in deſe werltgecromẽ om die ſunders gheſontte 
makẽ welke ſunders icdie vorſte bin. Slo.wãt 
niemãten was quad vᷣuolger dan ic.merdaerõ 
heb ic barmherticheyt vᷣcregẽ dat iheſus xps in 
midẽ voerbaerſtẽ ſundaer alle lidẽ bopenbact 
de tot leringe ð geenre dye in hem gelouẽ inden 
ewigẽ leuẽ.Slo.die ſake des lidẽs rptwas des 
menſchẽ ſunden mede afte doen dathiin paulo 
welopẽbaerde:op datniemantin wanhopeen 
valle om groetheytð ſunden Sode alleen dẽ on 
ſienliken den onſterfelickẽ conincð werldẽ teer 
eñ glorie inewe totewen Ame witganck ¶ O 
kpnctimotheedatgebotbeueleicdpnade voer 
gaen 8 bedien fu di. Slo.dats wad vᷣſtandeniſ 
leder pꝛophetẽ ſcriftueren dattu daer in ſtrideſt 


a es poes vrijen 
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xxxv 
een goede ridðſcap.Slo.die tontbindẽeñ dẽ an 
deren voerttelere.geloue te hebben eñ een goe 
de conſciẽcie die lommige wech wiſen eñ neuẽs 
den geloue ſchipbrokich gewordẽ daer humne? 
otis eñ aleranð dye icden viandẽ ouergeleuert 
hebbe. Slo.dat is tebannegedaen eñ in des ui 
ants macht gefet te quellẽ mit ſiecten eñ mitan 
derẽ dꝛucke op datſy leerdẽ gode gent laſterte 


doen ¶ Euãgeliũ des ſeluẽ daghes. sar. iiij. 
|| Ndien tydẽ ghinciheſus in galileẽ al omme 
lerẽde in horen ſinagogen eit predicte dz euã⸗ 
gelium des rics:eñ maecten alle quale eñ ſiecte 
geſont indẽ volcke eñ een nije geruchtghinuc ná 
hemoueral ſprrien Eñ ſi bꝛochtẽ voer hem aldie 
ongeſont warẽ van menigerhande quaelen eit 
mitpinẽ begrepen. eñ die vãden vianden beſe⸗ 
ten waren eñ die nað manen loepcranck ware 
eñ die vᷣgicht waren eñ hi maectenſe al gheſont 
Eñ veel (care van galyleẽ eit vandẽ.x.tedẽ ua 
iheruſalẽ van iudeaeñ van ouer dpe iordanen 
voldjdenbhemalnae ¶ Euãgelium des uri 
d JIohãnes tu (pn ierfte cap. 
Ndien tidẽ woude iheſus wtgaen ín galt 
eeneñũ vant philipum.eñ iheſus ſede hẽ 
Volgemi Philippus was vãeenreſtat die hiet. 
bethſaida daer andreas eñ petrus af warẽ.phi 
lijp? vantnathanaeleñ (ede Wi hebbẽ ioſephs 
ſoen vã nazaꝛeth geuondẽ die moyſes cit die pro 
pheten inð wetgheſcreuẽ hebben. Et nathana 
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elfepde hem. BVã nazareth mach wat goets wer 
ſen.doe ſeyde philiwpus tet hem. tomert fiet Je 
lus ſach natanael tot hem comẽ eñ ſeiderã hem 
Sich waerlic eẽ iſrahels mã daergeen loeſheyt 
inen is. Doeſeide nathanaeltot hẽ. WMaerafkẽ 
umts Ihs antwoerde hem eit ſeyde Eerdiphi 
limus riep daerdu waerſte ond die nygeboem: 


ſach icdi.Hathanaelãtwoerde hẽ eñ ſede. Mei 


ſter du biſte die gods ſoen een coninc vãiſrahel. 
Iheſus antwoerde hemeñ leide. Om dattu ge 
loues wãt ic di ſeide ic ſlach dionð den vigeboem 
ſoe ſuldimeer Gen dan deſe. eñ hi ſeide he. Voer 
waer voerwaerſeg ic v ghiſultden hemelopen 
ſien eñ die engelen gods opclimmendeende ne⸗ 
derclimmende opdes menſchen ſoen. 
Optẽ vierdẽ zõodach epiſtel ad Aomanos. 
Poeders niemãten züůt ghi yet ſculdich:dã 
ghi malcanð onölinge lief hebt. Die ſinẽ naeſtẽ 
liekheeft die heeft die ewe vᷣuult. Wãt deſe gebo 
Ben Duenſulſte geen ouerſpel doen. du en ſulſt 
niet dodẽ. du en ſulſte niet ſtelẽ. duen ſulſte geen 
valſche getuych ſeggẽ. duen ſulſte niet begeren 
Ofoec anders enich ghebot dye werdẽ in deſen 
woerden oͤnult. Du ſulſte dinẽ euen menſce lief 
hebbe geliücdy ſeluẽ. liefte des naeſtẽ en werket 
geen quaet. daer om te liefte volheytð ewen 


¶ Euãgelium opten ſeluẽ dach Mar. viij. ca. 


Qdentidẽ clam iheſus op ineen ſcheepkẽ 
et ſine iongerẽ volchdẽ hem, eit daer ſtont 
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op een grote (toen inðd zee datter ſcheepkẽ binae 
onð dat waterghinck.eñ hiſſiep. Doe quamen 
tot hem ne iongheren eit weckeden hem eũ ſei 
den. Beer behoutone wibeönen. Ei hifede hẽ 
Watlidi vᷣueertcleyn vãgheloue: Doe ſtont hy 
open geboet de wyndẽ eñ derzee. eñ daer waert 
een grote ſtilhent Eñ die liden bwondden hem 
ent (paken. Hoedanich is deſe wãt die wynteñ 
die zee zů hem gehoerlaem. Sermo 
Scendẽte iheſu in nauiculam zE. Mathei 
Avii. Indelen heylighen euangelio werde 
ons tweepuncten vmaent tot onſer leve. TE ier 
ſten maeldat witot allẽ tiden ín vreſen ſullẽ ſyn 
Wãt waren dye iongherẽ criſti iheſu ín vreeien 
daercriſtus ſelue teghẽwoerdich was.ſo moge 
widan wel vreſen inderzee. dats in deſe bedroetf 
dewerlt wãt wy veer vancriſto zinom onſerzũ 
den wil, Hier om ſeyt ſunte Sernardus Waer 
is ſekerheyt! want lucifer viel vandẽ hemeleer 
higheconfirmeert was inð graden goeds dam 
eñeua vielen indẽ paradyſe. Judas viel vande 
apoftele criſti. hier biwoꝛtons bewijſt datnpe 
manten is in ſekerheydẽ eer die tutdat dye ſiele 
des menſchẽ mit gode verenicht is want altoes 
lal hem die menſche ontſien hoe wel dat hij leeft 
Want hoe die menſche beter is: ſoe hp meer ghe 
tempteert wort vande viant vand hellẽ Hier af 
hebbe wp cen erempel van censcouincskpnde 
datteparijs lach ter ſcholen. Eñ ditkpntwaert 
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lieckeñ hetlachte bende. Die meiſter des kynts 


ghinctot enẽ geeſteliken mancit deden comẽto 


den kyndeom tebiechtẽ. Boei gebiecht was 
ſpꝛac die prieſtertottẽ meiſter Danck hebtlieue 
meiſter dat ghideſen iongelincin reynicheytge 
hoet hebt ic hope hibehoudẽ ſalſyn Doe dzkint 
doet was wantdie meiſtertkyntſeer lief hadde 
ſo bat higode dat hy hem vᷣtonen woude vãden 
kynde. doe openbaerde hẽ dat kint in een vueer 
lic habiteñ ſprac Meiſterwatwildimi:die mei. 
ſter ſpꝛac.dat ghi mi ſegt vã uwen ftact. doelen 
de datkynt Och icbin vᷣdoemtewelic. doe ſeyde 
Die meiſter Hoe mach datz wantdte biechtva 
derſeydemidatghibehoudẽ ſoudetſyn Eñ dat 
kynt ſende. meiſter datwas waer had it gheble 
wen alſoe hymiliet:mer daer nae quãdie viant 


eit ſeynde in migierighe gedachtẽ als dat it dẽc 


kende waertop datconincrike mijs vaders als 
dat mileet was datic dat moſte latẽ Eñ want ic 
gode oͤgat om die gierichent wille ſo bin ickewe 
lic vͤdoemt.Als die meiſter dat hoerde:liet hidie 
werlteñ waerteen geeſtelie man Tanöpunct 
ts als wi in enigher noet (pn (oe ſullẽ wiop gode 
dencken eñ roepen eñbidden om ſyn hulde · als 


die iongerẽ deden detotcriſtum riepen inð noet 


Hieratfſpꝛeckt ſunte auguſtinus.daer om laet 


god den goedẽ menſchelidẽ toecomen op dathi 


roepen ſaltotgodeeñ dat hi in ine roepen er 
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xxxvij 

zijnd oec veel menſchẽ als ſi enige nootſakẽ hels 
benlo lopen ſitot waerſeggers eñ en betrouwẽ 
noch gode noch ſinẽ heyligen. deſe zijn cranc inð 
gelouen xp̃i Laet ons en dat wi vaſt int geloue 
zujneñn watwigodedanbiddenop dattetorbaer; 
onſer ſielen ishet ſalons welghegeuẽ werden. 
want iheſus ſeide tot ſinẽ difcipulen. Bidt eñ v 
lalgbegeuenwerden € Opten vüftezon 
dach euangelium. Macheus int.xiij.ca. 
Ndien tidẽ ſeyde iheſus een gelikeniſſe dẽ 
volke. Datrücð hemelenis ghelceneman die 
goetzaet (aide in ſinẽ ackerMerdes nachte doe 
dye menſchen liepen quam zun vianteñ ſayde 
crocken. dats oncrunt. vã bouen indẽ ſeluen ac⸗ 
keronð dietarwe. Daer nae alſt koern wies cũ 
vrucht brachte doe oͤſchenen ond datkoern dye 
crocken. Doeghingẽ die knechten eit ſprokẽ tot 
De vad des gefins. En ſayſtu niet goet zaet in di⸗ 
ne acher. waer afwaſſendaerdie crochen! Doe 
antwoerde die vað deg gheſins eñ ſeide. Een vi 
autlic menſche heuetgedaen. Doe ſeidẽ die kna 
petothem Wildi.wigaeneñtrecken diecrockẽ 
wt mittẽ wortelen. Eñ dte vað des gheſins ant 
woerdeHeenic. ghi mochtoecdie tarwe uttrec 
ken ofütreden. laetſe beide watten tottẽ bouwe 
eñ als diebouwecomtlalicdẽ ſniders ſegghẽ. vᷣ 
gadertierſtdiecrocken eit byntſete ghad op dat 
menſe werpẽ mach int vuer eñ oͤbarnenſe. Eñ 
dietarwe voͤgadertin munſchuer Dermo 
g) 
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Imile ẽ regnum celor hominiquiſemina 
uit.⁊c.Mathei.xiij.Gi deſe vað des huis 
gheſins die goet zaet ſayde in ſinen acker wordt 
ons bewüſtgod die vad die goet zaet heeft geſay 
ct:eñ dat in dꝛrie ackeren. Die ierſte acker is dat 
hemelrike In deſen acher ſeyde god die edeleen 


gelſchecreaturen doe hidie engelenſchien ende 


maecte. Indeſen edelen ſade ſayde lucifer die ui 
antdie crocken datwas die houerdüie doe hiſet⸗ 
ten wolde ſinẽ ſtoel gele gode. eñã daer omme 
wert bpahewopewtdien edelen acker eñ viel 
in datewighe vuer. Aldus tullen alie houuerdi 
ghe menſchẽ ghewerpen worde ten laetſten oet 
del vande engelen int ewige vuer. ¶ Die ander 
goede acher ie dateert{che parade Indelen ac 
kevfapde god een ſuuer ſaet dat was die mẽſche 
die ewelic ſonð arbeyt ſonð ſorgheeñ ſonder ſter 
uen ghebleuẽ ſouden hebbe hadden ſi ghehoer 
ſaem ghebleuẽ. Mer die viant ſande in dien ede 
len acherdie crocken dat was die ongehoerſam 
heyteñ bꝛocht daer toe dateua at vand vruchte 
die hoer ͤüboden was eñ gafſe voert hozen man 
teeten. Eñ hier omme woetdatedel factwwtghe 
worpen allen droef hepdedeler wert. Adus ſo 
ſullẽ oec die ongehoerſamige mẽſchẽ dieop eert 
rike die gebodẽ gods úfinaden wtdag ighele 
uengheworpẽ werden ¶ Die derde acher is dat 
herte menſchen In deſen acher ſaytgod goede 
gedachten. goedẽ wille. als vᷣduldicheyt reyni 
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î xxxviij 
| cheyt oetmoedichent. eñ veel anð doechden dpe 
alſpruten eñ wallen wed herten, Vern comt 
\ die viãtonſer ſielen cit vᷣnnult dat goede fact mit 
$ quadegedachteiteit nutten crocken ð houeerdi 
cheytð giericheyteñd nidicheyt. eñ brenget dit 
ſaetð crocken in menigẽ menſche meer Dau Dat 
ſaetð doechden.QNumun alre liefſte merket dye 
grote genadegods dedit quade ſaet laet waſſen 
onð datgoede ſaeteñ datdaerommeof datqua 
de ſaet mocht beteren ouermits dat goede ſaet 
wantallo lange als een menſche leuet foe mach 
hihem beteren eñ bekeren. mer als ape bouwe 
ctomtdats die doot ſo iſtte late.wãt dan wort die 
goede tarwe datzun de goede mẽſchen vgadert 
in datewigeleuẽ. Ent die quade crocken datzun 
die quade ſunders de ier ſteruẽ in horen ſundẽ 
die wordẽ gheworpẽ in datewige vuer 
€ Epiſtel opten zondach alſmẽ alleluya leyt Ad 
corintheos.ix.ca. 
Boeders en weet ghiniet datdeſe dieenen 
edloep lopẽ.alle lopen ſi mer een ontfan 
qghyhet datloen. Loeptſo dat ghibegripet wãt dye 
indẽ ride ſtridet die behoet hem voer alle duc. 
eñ dat doen ſiop datſi die vᷣganclikecrone ontfã 
ghen moghẽ. mer widie onuerganclicdaer ont 
enlope icnuiet alsdieonteker. Sloſa.mit twiuel 
des hopen ſoe vechte ick:niet als Die lucht lacu 
Demer tccaftpe min ltchaemeitwedbpede indẽ 
dienſte op dat als ick licht ander menſchẽ predic 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AREA 





—— — 
EEE — — — — 


- ne *7— ne AN r * — * 4 — 7 
* kn all he * he KE * * re 
- J ir 5 —— — 4 1 
* — * — — 
* * — — * 
— * —— — æ * — — 
— pe — — — — Dd . - * * 
En — Ds ze > en — - Ee * —— F 
— ——— — * — — es - * — — 
EE mi in in — — — de dn — pen * ⸗ 


Fem — —— 
— ü— Ek 3 







tedaticnpetlelueweöproeften werde. Broeög 
ic wil dat ghiweet dat alleonſe vaders ond den 
volke geweeſt hebbẽ . eũ alzijn ſi die zee ouerge⸗ 
gaeueñũ alzn ſi in moyſes gedoept indẽ wolkẽ 
eñ inð zee. eñ al aten een gheeſtelike ſpiſe ende 
ſidꝛoncken enen geeſteliken dranck A droncken 


vanden geeſteliken dranc· eũ een ſteen volchde 


hem nae:mer dieſteen was criſtus 

¶ Euãgelium des ſeluẽ daechs Mar. int. xx.ca. 
N dien tidẽ ſeide iheſus ſinẽ tongeren deſe 
gelikeuiſſe. Datrike ð hemelen is ghelick 
enẽ mẽſche enẽ huyſweertdye des morgẽs vꝛoe 
wtghincwercludẽ te hueren fn ſinẽ wungaert. 


Doe die vorwaerde gemaect was mittẽ werclu 


gen vanenen penincdes daghes:ſeynde hiſe in 
ſinẽ wijngaerteñ ghincwed wtomtrent die der 
derd ween eñ ſach and luydenledich ſtaen op die 
mercteit dien fepde htoec.gaet ght in mine wij- 
gaert eñ datrecht is falicu geuẽ. eñ ſighinghen 
hen Anðwerfghinchinoch wtomtrent die ſeſte 
meert die negẽdevreeñ dede des gelijcs.omtrẽt 
die elfte vꝛe ghiuc hinoch wteñ vantanð luden 
ſtaendeeñ ſeydehem. Wat ſtadihyer aldẽ dach 
ledich? Siſeydẽ.wantons niemantgehuerten 
beeft. Hiſeyde hẽ. Saet ghioecin minen wun⸗ 
gaert. Doet auont gewordẽ was:ſende die heer 
des wyngaerts ſinẽ rentmeyſter. Toe roept die 
wercluden eñ geeft hem hoer loen. beginnende 
vandẽ laetſten tottẽ ierſten.eñ dye doe ter elfter 
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xxxix 
ween quamẽ ontfingben ſi veghelicenẽ pẽniuck 
Doe die ierſte quaemẽ doe worden ſiterade dat 
ſi meerontfanghẽ ſoudeneñ ſtontfinghen oeck 
eghelicenẽ penninck. eñ alnemende murmu⸗ 
reerden ſiteghẽ den vað des huyſgheſins eñ ſei 
den, Dele laetſte en hebbẽ mereenvre gearbeyt 
ceñghihebt hemgelicons gedaen die de borden 
ghedragẽ hebben inden dageeñ inð heettẽ. Ei 
hi antwoerdeenẽ van hem eñ fepde. Vrient ich 
en doe digeen onrecht. biſtu niet mit mi ouerco 
men vanenẽ dagelicſchen pẽninc Neem dat dj 
teen ganc.ic wil deſen laetſtẽ geuen ghelijck dt. 
ofen betamet miniette doen dat ic wil of dn o⸗ 
ghe is ſchalck wãt ic goet bin. Alſo ſullen die ier⸗ 
ſte die laetſte weten eit die laetſte díe ierſte Beet 
nä geroepẽ merwenich úcoren Sermo 
Imile ẽregnum celox homini patrifami 
lias.Mat.xx. Indelen heyligẽ euangelio 
oge wimerke drie dingẽ. Ten ierſtẽ wat wi ú 
ſtaen bideſen vaðð familien.hier bi vᷣſtaen wy 
god den vad die heeft drie familien. die cen is iu⸗ 
dẽ hemel dand tnt vegevuereũ die derde weert 
rike. die inð bellen die en zun vãznre familiẽ 
metmer vades viants dẽ ſi gedienthebben Eñ 
dit bewiſtons die prielt indð miſſen als hitlichã 
ons here brect in drien ſtuckẽ. dateen ſtucofdeel 
is tẽ loue alle dat hemelſche geſelſchap· dat ant 
deelis om te vioſſen alle dieghene die inden ve 
gevuerzyn. datderde deel te toc ſalicheit alte ge 
qu 
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louighẽ menſchen ¶ Danö punt is dat deſe vað 
des huyſgeſins enẽ wyngaertheeft geplant.bi 
deſen wyngaert vͤſtaen widie werlt die god dye 
vað plãte doe hide werlt ſchiep vã niet. bidẽ pla 
ten des wyngaerts vͤſtaen wi die menſchen de⸗ 
ſer werlt Deſen wpngaertheeft god beflotEmit 
een vaſte muere datzun die engelẽgods dieons 


behoede voerden viãt. Hier af ſeyt ſunte Augu 


ton. Waertdat dengelẽ den menſchẽ nieten be 
hoeden die viãt ſoude die ſundarẽ doden eñ den 
hals bꝛekẽ alſo haeſt als hidootſunde dede.hier 
omlaetons gode dancken vãdeſe vaſte muere. 
¶ Datderdepuntis datdeſe vaëdes huyſghe 
Ans wtis gegaeuom wercluidẽ te huerẽ in ſinẽ 
wingaert. wãt vãden ierſtẽ mẽſce die god ſchien 
tottẽ laetſten ſyn ſi algeroenẽ in deſen wingaer 
betewerken. Te prime tijt was geroepẽ die lief 
moeð xpᷣi maria die tot horen dꝛie iarẽ gode ghe 
offert wort indẽ tempel. Tetercie tijt was geroe 
pen ſunte iohan baptiſta. Te ferte tijt was ghe⸗ 
roepen iohãnes euangeliſta Tenoen tjt wordẽ 
geroenẽ die anð apoſtelen. Ter elfter veen wort 
geroenẽ die ſcheker aendẽ cruce die bi xpᷣm hence 
ter rechterhant.deſe was int laetſte geroepẽ:eñ 
ontfincdEierften peninc. Hier om mogẽ alle zũ 
darẽ hopeneñ uiet mifhope.jruwátwtalle ge 
roenẽ zjn ionckeñ out ſoe en (ulle wintet ledich 
— — inden wyngaert de 

werltmytgoedewerkẽ. wãt god heeft groet 
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loen bereit aldẽ genen die arbeidẽ in penitẽcien 
Woar hi ſeytſelue.comttot mialtedpearbepden 
en borden gedragen hebbe om minen wileñ ick 
Cal vlone.Dagewidatgroteloen aen wien fort 
ben miet aflaten vãgoede werke tedoen.tot wet 
kenloenons wil bꝛengẽ die vað dye ſoen eñ die 
heylige geeft Amen | 
Epiſtel des woenſdaechs Ad hebreos. its. 

| ER en daerom laetons haeſtẽ ín te gaen tn 
die ruſte op datuiemãtvan ons fu datfelue 
erempel äongelouichepten val, Slo.daer vva 
ders mö woeſtinen in warEwantdatwoert go 
des is leuẽdich eit crachtigereñ doerdꝛiugẽð dã 
enich ſnidẽde ſweerteñ rakende altottercheidi 
geð ſielen eit des geeſts.Slo.dat is ð ſinlicheyt. 
en totter ſcheidingeð gaduoegiughe. Slo.daer 
de ſinlicheit eñ redelicheitte lamẽ hangen Eñ ð 
moꝛge.dat is int innerſteeñ dat ſubtuſteð Gel. 
eñ een onöfcepderö gedachtẽ eit ö meninge des 
herte. Eñ het is cen creatuere die inetgeũẽ en ís 
inzujnretegẽwoerdicheyt. mer alle dingẽ zijn fe 
nenogebloeteitopenbaer tot weickẽ ons diere 
dente. Slo.dars wien wiredẽ moetẽ geuen vã 
onfen gedachtẽ· woerdeneñ werken. wãtwien 
hebbẽ geen enẽ biſſcop Die onſe crãcheyden niet 
medelidẽ en mocht.hiwas getẽpteertom dege 
lujcheytð ſunden. Slo.in dier gelicheptongert 
pelte geuẽ. Daerom laetõs toegaen mit berou 
tottẽ thꝛoen zijnregraciẽ op dat wionttkermher⸗ 
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tichept úevigeeit genade vpndetnd bequameli 
kerhulnẽ Euãgeliũ des ſeluẽ dages Mar. xi. 
Ndien tidẽ ghinc ihs wteñ ghinc voerbi galile 
eneñen woude niet dattet iemant wilſte. hi leer 
deſinẽ iongheren eñ ſeyde hem dat die ſoen des 
menſchẽ ouergheleuert oude werden inð men 
ſchen hãden eñ ſi ſullen hem dodẽ. eñ al blagen 
lal hides derdẽ daghes op vᷣꝛiſen. Eñ Gen bfton 
dens nieteñ ontſagen hem te vragen. eñ ſi qua⸗ 
mentotcapharnaum Doe ſi t huys ware va 
gede hihem watſt indẽ wege geſprokẽ hadden. 
Eñ ſiſweghẽ.Sihaddẽ ſommige indẽ wegeon 
dem gediſputeert wie die meeſte waer onð he 
Eñ highinc weð ſittẽ eñ viep dye.xij.iongheren 
eñ ſede hem. Doe wie die ierſte wil weſen Die ſal 
Bie achterſte weſen vã hem allen eit hoerre alre 
knecht. Doe nam hieen kinteñũ ſette dat int mid 
del vã hem.doe hidat omuangẽ hadde ſeydehi 
tot hem.Soe wieeen vã duſdanighẽ kynderen 
ontfangt in minẽ name die ontfanct mp. foe 
wie mtontfangtdieen ontfanctminiet mer die 
mi gheſeynt heeft. | 
¶ Euãgelium des vridaghes Tuce.ir.capit. 
Ndien tidẽ doe die dagẽ vã ihs aennemin 
gJe ðvuiult warẽ geſchiede dat hizun anſicht 
keerde tot iheruſalem tegaen eñ hiſeynde bodẽ 
voerzin aenfichte Et ſigingen eñ quamẽ net 
ſtatð ſamaritanen dat ſihẽ teten ſoudẽ bereydẽ 
eit ſt enõtfiugẽs niet wãt zů anſicht was als eẽs 
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ganghers anticht iu iheruſalem. Doe dat iacob 
eñ iohãnes zijn iongerẽ ſagen ſeydẽ ſi Beer wil 
di wi fegge datter vuerned come vãden hemel. 
endefcuderue Hikeerde hem om eit bevifprefe 
eñſeide. Weetghiniet Häwat geeft abi zt: Dpe 
foen des menſchẽ en ie niet gecomẽ dye fielen te 
gerliefen mer tebehouden. Eñ ſi ghingẽ hen in 
cen and caſteel ¶ Epiſtel des zondaechs na 
datmẽ allelupa leyt Ad coriutheos iunt.xj·ca. 

Aoeders ghilidet geerne of willichlick die 

onwiſe. Slo.die hem naedẽ vleyſche hef 
fen wãt ghiſelue wijs weſen ſoudet Slo.waert 
ghiwüs ghienleydẽſeniet. eñ datghiniet wijs 
enzyt dat merctmẽ Gier in wãtghi lidet iſt dat v 
vemãtengẽ maect Slo.vter vꝛiheitcriſtite trec 
ken tottẽ geſeten cwe. Iſt dat yemant tuwe U: 
tere. iſtdatyemanttuweneme.iſt dat yemãt hẽ 
vͤheffet. Glo.van ſinẽ edelen geſlachtẽ.iſt datv 
vemãt int aenſichte ſlaet. Slo.dien lactme mt 
aenſichte diemẽ iuteghenwoerdicheyt onrecht 
biet. als dye iodẽ plagen die heydenẽ hondente 
heytẽ. Ic ſpꝛreke naeð onedelheyt Slo.die ku ù 
witẽ want vã abrahamsgeflachte zijn Becht 
ofwi vãdeſen deeldes niet weerdich en waren. 
Slo.ons oecte vᷣheffen vãdyen ſeluẽ geflachte 
die ghy bouẽons trecket.waer af derfhẽ iemãt 
van hemöðhelfen in onwúthepdëte ſprekẽ Slo. 
datis õwiſheytyemãthem ſeluẽte priſen· mer 
die apoſtelen dedet om zijns ſelfs willentet. DI 
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ſi hebꝛeeuſche alſo bin tcoec. Sijn ſi vã abꝛahãs 
ghellachte fo bin icoec. It ſpreke alseen dye miet 
wüjs en is. it bin meer een dienre xpᷣidan Glo. 
daer in warẽ ſi bedꝛogẽ want die valſche apoſte 
lẽ ſchenen xp̃o te dienẽ mer ſi diendẽ al hẽ ſeluen 
Nu voert bewüijſt die apoſtel waer in eñ hoe dat 
hi rpo meergedient heeft dan danderẽ. In veel 
arbeydẽ oueruloedelyker dan ſi. in kerkeren. tu 
ſlagẽ bouen matẽ na menſchelikeümogẽ te ide 
In vreſenð doden ſtadelic. vandẽ iodẽ ontfiac it 
xl.Aagẽ cen min tot wüfweruẽ toe.driewerfbin 
ic mit roedẽ geſlagẽ.Slo.eñ dat vande heyden 
Icbineens geſteentdat ic voer doot bleefliggẽ. 
Dryewerkheb icſchipbrekinge geledẽ. nachteñ 
dach heb icint diepeð zee geweeſt. Slo.ic hebbe 
oecgeledẽ indẽ dienſtexp̃i. dicwil indẽ wege vã 
wetend riuierẽ. in anxte ð moerdenaers.u anr 
te van minẽ gheſlachte. Slo.datwasnande io 
den. In anrte vandẽ heydenẽom dat it ene god 
predicte. In anxte inð ſtat.vã anxte inð enicheit 
vandẽ ſerpentẽ of vande ghebreke ð noetdrufti 
chent Van anxte inð zee. vã anxte indẽ valſchen 
bꝛoederẽ. Fnarbepdeö handen. in ſiecheydenð 
euelen eñ des gelücs. Jar verlwakẽ.in cranchei 
den eñ natheydẽ fond die lidẽ die van bute zijn. 
ſo is mi aenſtaende dagelicſche ſorge alre kerkẽ 
ſorchuoudicheyt.Glo.daer ic niet een vre vri af 
en bin. Wie wort daer cranck indẽ gheloueofin 
den doechden eñ ickniet medecrancken worde. 
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vlij | 
Inden medelidẽ op hem als op miſeluen. Wye 


woꝛrt daer geſcãdalizeert eñ it minieten ſchame 


Iſt dattet noet is te gloꝛieren foe ſal ic my vblidẽ 
in dien dingẽ die minrecrancheyttoe behoren. 
God eñ die vað ons heven iheſuxp̃i die ind ewi 
cheytghebenedütis:die weet dat ic nieten liege 
Die proeft vandẽ volke van damaſce des couin 
ghes arethen die behoede die ſtat va damaſcen: 
op datſi my ſoudẽ vanghen. eñ meenre maden 
was ic doer die veynſter ghelatẽ bnder mueren 
ſoe ontuloech te ſinen haden. Iſt dat ick minoch 
meer bouẽ datter gheſchiet is moet vetten dat 
en vordert niet.ſoe ſal ick al vᷣtellende comen tot 
den viſionen eit tot heymeliker openbaringhe 
des here. Slo.hiſprect vã hem ſeliuen als vane 
nen anderen omme die vͤmetelheytte ſchuwen 
Alſoe dede deck ſunte Matheus eñ ſunte iohan 
eñ moyſes. Icweetenen menſche in xpᷣo.Sloſa 
medeformich mttrpe ouer veertien iaeren hier 
te voren. oft inden lichaem was of butẽdẽ licha 
ite was ick wetes niet god die wetet Dat alduſ⸗ 
danighen menſche indẽ derden hemel ghetogẽ 
was.endeick weet datter duſdanighen mẽſche 
ontoghen was uden paradyſe. weder den li⸗ 
chameofbuten den kchame:icen wetes god die 
wetet. Eft hoerde verborgen woerden die niet 
gheoerloften wart, Glo.dat is npet mogelie DE 
meunfche te (preken. Onume alſulcke dingẽ ſal it 
miſeluẽ peplen.merom mijns ſelues wille niet 
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dan muincranchedẽ.want aliſt dat icglorieren 





lalwillẽ icen ſalnyet onwetẽde weſen wãticſal 
Die waerheytſleggẽ. iconthoude mi. Slo.dat ic 
niet ſo veelen ſegge als ie veelte ſeggẽ weet wãt 
hetcranchzis ons ſeluẽte louẽ. Om datniemãt 
en vᷣmoede te vͤſtaen. op dat hiin miſi.ofvet dat 
hi vã mihoert. eñ op dat die groetheyt ð opẽba⸗ 
ringe mi nieten vͤheffe (oe is mi die prikelinghe 
des vleyſches ghegeuẽ die engel des vians dat 
himihalſlaghe Sio.dat himiafdoe alle bewer 
gingeö pdelve glorien. Want alſmen die tẽpta⸗ 
cie niet en conſenteert ſoeen iſtgeen ſunde: mer 
een bereytſelð doechden al zijn ſilaſtelick tedra 
gen. Daerom bat icdẽ heer dꝛiewert. dat ie dic⸗ 
wil datſi vã mighinge. Eñ hiſeydemy. Müne 
gꝛacie is digenoch wãt die doechde ofte mogent 
heyt wort alteſamẽ volmaect eit volbꝛacht inð 
tranchept.daerom wilicgeerne vͤblidẽ in mjn 
crancheytop datdie doechde xp̃i in mi wone 

€ Euãgelium optẽ ſcluen dach Lu. int. viij.ca. 
2dpentide doecen grote ſcare ᷣgaderdeeñ 


niſſe. Higincwtſayen dye zün ſaet ſaut. Eñ als 
hi ſanet ſommich viel bidẽ wege eñ hetwaertðvð 
tredẽ eñ Die vogelen des hemels atent. Eñ ſom⸗ 
mich vieloptẽ ſteen eũñ doet opgegaen wasdee 
vͤdordet wanttẽ had geen vochticheyt Et ſom⸗ 
mich vielonð die dodernen eit de doernẽ wieſſen 
op ertudeuctent Et ſommich viel in cen goet lãt 
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rxlitj 
eñ twies op eit bꝛocht hondertfout vrucht. Doe 
hidit ſederiep hi. Dieoren hebbe te horen die ho 
een. Dún iongere vraechdẽ hem wel defepara 
bolewaer. Hiſeyde hem. vis ghegeuẽ te kennẽ 
Bie úborgentheitdes vikegods mer dE anderen 
i ghelikeniſſen. op dat die ſiende nieten ken eñ 
die horẽ nieten vᷣſtaen. Dits die parabole. Dat 
ſaet iſt woert gods.mer datbidẽ weghe vieldat 
zünſe diet hore daer na comtdie vianteñ doetet 
vã hoerhertẽ op datſi nieten ghelouẽ eñ behou 
den werde. · Merdatoptẽ ſteen viel dye horẽteñ 
nut vroudẽ ontfangẽ ſi twoert.eñ deſeen hebbẽ 
gheen wortelẽ want meen tijt gelouẽ ſteñ inder 
tjtötemptacten gaenzut af.Mer dat indẽ doer 
ne viel datzünſe diet hore cit vã ſorchuoudicheit 
in rücdom ent weelde des leuẽs gaen Geit vᷣwor⸗ 
gen dateñ brengen geen vrucht voert. Mer dat 
in die goede eerde viel datſynſe die mit goeð her 
ten datwoert gods horẽ eñ beholden eit bꝛengẽ 
vruchten in lüdſaemheyt Sermo 
XRijt qui ſeminat ſeminare ſemẽ ſuum Tue. 
xviij Dit heylige euãgelium exponeerthẽ 
ſeluen als ghighehoert heðt. hyerom wiliceen 
cort ſermoen makẽ mertwe dingẽ wil icontbin 
den. Dat ierſte is die goet laet lapt die meyetoec 
goede vruchte. Hier in wortons bewüſt als wy 
aelmiſſengeuẽ den armẽ om gods wil fo lullen 
wigeuẽ vande beſten goedẽ die wihebbẽ want 
die des meten doen die vᷣlieſent ſaet datſi ſayen. 
Bz 
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Dit is ons bewijſt indẽ ouden teſtamẽte in Abel 
eñ Capm ghebroeders adams kynderen. Abel 
offerde gode dẽ beſten hamel die hihadde onder 
sn ſchapẽ. eñ capmofferde dye quaetſte garue 
die hihad onð allezun coerne. eñ hyer om ſloech 

god zjn ogẽ op abels offerhande wãtſy was he 
beguaem. Gier op feptdie glofe. Den armẽ ſal⸗ 
mengeuedatgoctis fo iſtgode bequaem want 
ged floechzón ogẽ op abelsotterhandemermet 
opcayms offerhãde want twas gode obeguar 
¶ Datandisdiefaptdie worpet laet voer heen 
nietachter hem. Aldus iftoecmitonfen goeden 
werke. dat wi hier ſayen ſullẽ wimayen en ghe 
brukẽ na deſen leuẽ:want die hẽ laten op heer 
kynð eñ op hoer magen eñ ſelue nieten ſayẽ die 
bliuẽ dicbedꝛogẽ. Eenerempel hier afvãenen 
hepligẽ vað die ſach veel Gele in menigerhande 
ſtaet. onð al ſach hienẽ ſitten eñ voer hẽ ſtonteẽ 
tafel gedect mit ſpiſe ett mitdranc vã alle datmẽ 
begerẽ mochte. eñ tege hem ftonteen tafel daer 
fpife noch drancop euwas.Doe vꝛaechde hede 
beplige vaë watdat ware. Eñ hi feide hem. doe 
ícleef de plach ic aelmiſſente gene waer icconde 
eñ daer afleue icnu in groter vroudẽ. mer doe it 
ſteruẽ ſoude beualit mjn kinderen eñ minẽ wi 
nedatſi min ſielbedochtẽ inenigen werke mer 
ſi hebbẽ mijns al vᷣgeten.eñ dat is die tafel Died 
pdelftaet, Gier om laetons ſaven bi onſen leuẽ 
op datwihier naals wi vãhenenſcheidẽ dat dã 
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moghen vpnden 

¶ Epiſtel des woenſdaghes tottẽ hebreeuſſchẽ 

unt.xü.capittel | carte ned 
DD ern gedenctdes geens die tege hẽ ſel⸗ 


en alfulkeweöteggen vande ſunders ge 
ledẽ heeft op datghiindẽ ghemoede niet moede 
en werteitofenlaetsroch en hebdiniet weöſtaẽ 
tottẽ bloede toe weduechtendetege die ſundẽ eñ 
hebtdes troeſters úgeten des gheens dye ſprect 
als kynderẽ ſeggẽde Mijn kynten wil die caſti 
inge des herẽ niet oͤſumẽ noch ent wort niet ver 
moptals duvã hem beriſpetwerdſte wat die he 
recaſtyetdẽ hiliefheeft. eñ gheſelt elkẽ ſoen dre 
hiontfaet. Volherdet iuð caſtnge.die heer offe 
ret u he ſeluẽ recht als dẽ kinderẽ. wie is de ſoen 
die dẽ vaö nieten beriſpet. Eñ iſtdatghybutẽð 
cattngbezitwelkecattjngeallekpnö deelach 
tich gewordẽ zun.daerom ſidiknechten eñ niet 
kynderẽ Daerna. Slo.bewuſt hinoch een redẽ 
waeromdat wiinð caſtunghe ſullen bliuen· wi 
haddẽ vaders ons vleyſchs dieons leerde ent wi 
eerdẽſe mitontſien Sullẽ wi veelbilliker dẽ va 
der ð geeſten gehoerſaem weten eñ louen 

¶ Euãgeliũ opte ſeluen dach Mathei.xij. 

V N dien tidẽ ſeypde iheſus tot den pharizeen 
¶Die niet mit mien is dye is tegẽs mi.ende 
wie niet mit mien vͤſament dye vͤſtront. Dacrõ 
ſegge ic v dat alle ſunden eñ alle blaſüͤhenwedẽ 
menſchẽ vͤgheuen ſal werdẽ mer die geeſtð blal 
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pgemienen ſal inet úgheuen werde. Eñ ſo wye 
een woert ſprectteghẽ den ſoen des menſchẽ het 
ſal hem ᷣgeuen werdẽ. mer wie tege die heilige 
geeft ſprecteen woertdaten ſal hem niet vᷣgeuẽ 
werden noch in deſe werlt noch inð toecomẽder 
werlt. maket enẽ goeden boemeñ zijn vruchten 
goet ofmaketenẽ quaden boem eñzijn vruchtẽ 
quaet.Aendẽ vruchten kentmen dẽ boem. Slã 
gert geſlachtẽ hee moechdigoet ſpreken eñ ghy 
quaetzijt.wãt van oueruloedicheyt des herten 
ſprect die mont. Een goet menſche beenget van 
een goede ſcare goede dingẽ voert.eñ een quaet 
menſchebrengt vanð ſchare quade dingẽ voert 
Ick ſeg v. van elcken ydelen woerde die demen 
ſchen ſpꝛeeken ſullen ſi redẽ geuen inden daghe 
des derdels. wt dinẽ woerden werdeltu gevecht 
ueerdicht eñ wtdinẽ woerden wordſtu vᷣordelt. 
¶ Euãgelium des vridaechs Luce. xiiij. | 

dien tide was iheſus geuraecht vãdẽ pha 

rizeen wãneer het vike gods quame. It ant 
woerde hem eñ ſeyde Datrpkegods en cõt niet 
mit waernemẽ ofſiten ſullẽ niet ſeggẽ Siet hier 
iſt ofſiet daer iſt wãt ſiet dat rike gods is in u Eñ 
hiſeydetot ſinẽ iongeren. Die daghen ſullen co 
men datghiden dach des ſoens des menltẽ ſult 
begeven te ſien. eñ ſi ſullen v ſegghẽ Siet hier iſt 
ſiet daer iſt:en gaet daer niet noch en volget wãt 
ghelicdie blixem ſchiem uiet dan ond dE hemel 
en blincket in dien dingẽ dye onð den hemelzijn 
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Alſo falwefen die ſone des menſchẽ in ine dagt 
mer ierſtmoethi veellydẽeñ voworpen werden 
vã delen gellachte Eñ als geſchiede indẽ vagen 
noe. allo ſalt weſen indẽ daeghen des menſchen 
ſoens.Siatẽ eñ dꝛonckeneñ namen wyueneñ 
worde gegeuẽ totter echſchap tot indẽ dage dat 
noe inð arken ghinceñ die dͤuuie quam eñver 
derfſe alle. Bes gelycs iſt gheſchietindẽ daghen 
loth Siaten eit dꝛoncken eñ coften eñ vercoften 
en planten eũtimmerdẽ opten ſeluen dach doe 
loth wt ſodomaghincreghẽdet ſweuel eñ vuer 
vãden hemeleñũ bederfle alle. Shelic deſen ſalt 
welen in dien dagẽ ſo wie dan weſen ſal in dyen 
dake eñ ſyn vatẽ inden huſe ſyn die enclim niet 
neöom dte vã daerte dragen. Eñ die indẽ acker 
is des ghelikes en keer niet weder afderwaerts 
Shedenctloths wiue. Icſeg vwie (pn ſielbege 
vette behouden die (alle vͤlieſen. eñ dieſe verlieft 
Die lalle leuendich maken. Icſeg vin dier nacht 
ſalð twe weſen eñ in enen beddedie een ſal opge 
nomen werdeneñ die anð achter ghelatẽ Twee 
falö malende weſen in een molen dieeen ſalop⸗ 
genomewerden eit dte anð gelatẽ. Twee in enẽ 
acker. die een ſalopgenomẽ werden eñ dye anð 
gelaten. Si antwoerdẽ hem eñſeydẽ. Waerhe 
te. Eñ hyſeydehem.So waer datweſen faldat 
lichaem daer lullen die aren vᷣͤgaderen 
¶ Epiſtel des ſonnendaechs voer vaſtelauont. 
Ad hebreos int vierdecapittel 

b iij 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 


ARENA 





pen 


Gecdersalwaerdaticiprake mpttongen 
ð menſcheneñ der engelen eñen had icgeẽ 
liefte. Slo.ſonð welke liefte winieten hebbẽ eit 
mit welke liefte wi alle dinc hebben. ſo bin it ge⸗ 
wowden als een ludende metaelof een dinckede 
belle die hoer ſeluen ſljt eit anð luden dient. Eñ 
alhadde icdie prophecie. Slo.ð toecomenð du 
ghen als balamcayphas ende ſaul.eũ ic alle ú- 
borgentheyt kende eñ allecontte.Slo.godlpke 
eñ m̃nenſchelike als die ſcriben eñ dye pharizeen 
ſonð liefte. Eñ al had ic alle geloue alſo volnaet 
telick dat ick berghen vͤſettede. dat is dat icde vi 
andenð berghenð houerdien vten beſetenẽ mẽ 
ſchen boreue.heb ick gheen liefte icken bin niet 
Eñ al gaue ic inð armer ſpiſen alle müngoeteñ 
algaue ick mijn lichaem ouer alſo datic bernde 
beb ickgheen liefte heten vordertminiet. Blo. 
datouergeuen den brandeoft inð doot geſciet 
dicwil wt vmetelheyden want die ioden eñ dye 
onghelouigẽ laten hem bernẽ merſien hebben 
nlieftedacromenbatethemniet. Die liefte 

te bouldich. ſi is goeötieven.dieminne en beni 
det niet. Slo.wãt ſi mint dat eens anders is oft 
hoerſelues waer cit tn dien ſeluẽ wortet hoer. ſy 
en werctniet vᷣkeerdelick. ſien beffer hoer niet 
alſt hoer welgaet. ſien achtgeen pdeleere. {pen 
ſoect die dinghẽ niet die hoerzijn wantdat hoer 
genomẽ wort daten eyſchetſi niet weder Dien 
woꝛt niet vᷣͤtoernt. ſien dencket geen quaet. ſi en 


4 na 
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xlvi 

vͤblidet niet op die quaetheyt merſi v̈blidet mit 
derwaerheyt. Alle dinclidet ſi. Slo.dat hoer be 
hoerttelidẽ om die waerheyt. Alle dinc gelouet 
la dat die waerheytraette gelouen Alle dinc ho⸗ 
petſi datons indẽ geloue belouet is Alle dincũ vᷣ 
dragetſi.minneen valtnummermeerwt noch 
in deſer werlt noch inð ander eyndetſi. weð dye 
pꝛophecien ſullẽte niete gaen wãneer alle dinck 
tegenwoerdich ſalweſen. hetſi ofdie tonghẽ ſul 
len ſwigẽ daer ſi alleen ſullen weſen. eñ ot diecõ 
ſte gedeſtrueert ſal werdẽ wãneer wi ouermits 
derlieften alle dinckbekennen fulten. Wantwt 
den delekennen wyeñ wtden delepropheteren 
wi. dat is onuolcomelick. mer wanneer dathet 
comt dat volmaect is dan ſalte niete gaen dzon 
uolmaect is. Doe ickeen kyntwas doeſprac ick 
alseen kynt. ick ſmakede als een kynt. it dochte 
als een kynt. mer nu ickeen man ghewordẽ bin 
nu hebbeic utghedeelt die dingen die den kyn⸗ 
de toe tore Wi ſien nu ouermits dẽ ſpiegel indẽ 
donckerghelikeniſſen dan ſullen wi vañ anſich 
te tot aenſichtẽ ſien openbaerlic alſo alſt is dont 
kerofonwolcomelpe.merdan ſal icbekennẽ als 
itbekentbin. dat is als ic voerſien bin te beken⸗ 
nen. mernumedetotter kenniſſen tecomen. ho 
pe.gheloue.liefte deſe dꝛie merdatmeeſte vãde 
fen ts die liefte 

¶ Euangeliumopten ſeluen dach Lucas in zijn 
xviij.capittel 
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Ndien tidẽ nam iheſus zijn avelfdilcipulen 
opeñſeyde hem. Siet wiclimmẽ op te iheru 
ſalem eñalle dingẽ ſullen buultwerdendieghe 
ſcreuẽ zn vanden pphetenvâden (oen des mert 
ſchen.wãt hi ſaldẽ heyden ouergeleuertwerde 
eñ ghegeeſſelt eñ beſpegẽ werde. En als ſi hẽge 
geelſelt hebbẽ ſullen ſihem dodẽ. eũ des derden 
dages ſal hi vᷣꝛiſen. Erten vᷣſtondẽ hier niet af. 
wãt twoert was hemðöborgen eñ Ken vᷣſtondẽs 
niet dat daer geſeyt was. Ei hetgheſchiede doe 
hi iherico naecte dateen blynt man bidẽ weghe 
ſateñ bat.Eñ doe hidie ſcare hoerde voerbigaẽ 
vꝛraechde hi watdacrwacr Doe ſeidẽ ſi hem dat 
iheſus nazarenus voerbighiuc.eñ hi riep eñ fet 
de Iheſu dauids ſoneontfermedi mijnre Eñde 
voerbighingẽ beriſptẽ hem dat hiſweghe. mer 
hiriep veelte meer dauids (oen ontferme dtm ig 
ve. Jhebleef ftaendeeit geboet datmẽ den blyn⸗ 
dẽtot hẽ bꝛochte.eñ doe hidaer bi quã vꝛaechde 
hihemeñ ſeide. Watwilſtu daticdidoe.hiſeide 
heer datic ſie. eñ ihs ſeyde. ſich dijn geloue heeft 
digeſontgemaect. Eñ te hants ſach hp eñ volch 
de hemeñgroetmaectegode.eñ al dat volcdiet 
ſagen gauẽ gode lof Dermo 
Ere aſcẽdimus iheroſolimã. zc. Luce.xviij 
In deſen heyligen euãgelio werdẽ ons be 
ſcreuẽ twepuntẽ to onſerleer. Datierſte is van 
ãpaſſien ons beren ihuxpᷣ̃idie hiſinẽ apoſtelen 
voerſeide te geſchien Rumochtmẽ vrage waer 
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xlvij 
om men nuleeſt vandẽ liden ons heven (bhi xp̃i 
wãt die werlt hoer nu úblijt. Dat is daer omop 
dat die blyſchapð werlt mengen ſullẽ mit droef 
hedeneñ oec daerom datwidatliden xp̃i altoes 
voerogẽ hebben ſullen.wãt dat kynt en heeft ſi 
nenvað niet liekdat hem úblijtalftboertteggen 
datzin Had om ſinen wille ghedootis.Aldus (ft 
vec. úbliden wions nu (eer mitter werit eit ger 
ten datliden rt (oen hebbe wi rpm niet teer lief 
Hier om ſeyt ſunte pouwels. Mi en behoert im 
gene dingen te vͤbliden dan alleen inden lidẽ eñ 
cruce xpᷣi Datanöpuntie vã deſen blpndeme 
ſche dien xpᷣs iheſus fende maecte Hier bi vᷣſtaẽ 
widie menſchelike natuerdie meer dan achtdut 
ſent iaer blynt was die xp̃s iheſusvᷣlichte eit ſiẽ⸗ 
demaecte aendẽ cruce daer hp ſyn heylige bloet 
wiſtorte Eñ tot deſen tepken ð waerheyt ſo woe 
de longinus ſiende doedat bloetxp̃iwt ſynrehy 
liger ſidẽ quam op ſynogen Mer nae geeſtelike 
vͤſtandeniſſen wort ons bewüſt bideſen blynde 
een iegelic menſche die ſundich is die blint is in⸗ 
ð ſielen. Gierop ſeyt ſalomon. Goerquacthept 
heeftſe blyntgemaect. Dit wort ons bewijſt int 
oudeteſtament int boecð coningẽ.dat dyeconĩc 
vã babilonien quameñ vinckzedechias den co⸗ 
nint eñ ſtachem beyde ſyn ogen wteñ leydẽ in” 
den kerker. Sideſen coninczedechias vᷣſtaẽ wp 
die ſundaren.bidenconinc vãbabilonien vᷣſtaẽ 
widen viantdie dẽ ſundaer raetdat hidootſun 
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de doeteñ werpt ind kerker dats indie gewoẽ 
teö ſundẽ. dan fteect hi dieogen delen wt. dz is 
dat die ſundaer nieten ſietdye woude godsdpe 


hi hier úlieft;noch niet en kentdie pyne ð hellen 


die hem is nakende Hierommeradeit allẽ ſun 
daren die blyntzijn ind ſielen dat ſi tot rpm ihe⸗ 


ſum roepẽ als deſe blinde dede eñ bidden hẽ dat 


hiſe gheſont make. ¶ Optẽ aſſchen 


woenſdachepiſtel Johelis die poheet. 






tſeytgod die heer. wert tot mi in aluwer 
ertẽ bekeert in naſten in fcvepeneit wenẽ 
En ſnidet uwe hertẽ eñ niet vcleð ende wertbe⸗ 
keerttot uwen heere god want hiis goeötieren 
endeontfermbjeich ludſaem ende ſeerrechtueer 
dich lonedeouer aldie quaetheit.wie weetof ht 
bekeertwordeende Het god Ggaueende hp acht 
hẽ liete die benedictie Offer endeofferhadedoct 
onſen here god Blafet mittẽ baſunẽ in (pon het 
lighe die vaſtẽ roept die ſchare bgadertdat vale 
heylighet die kerke blamentdpeoude vᷣgadert 
die cleyne eũ die de borſten ſuken ent dye brude⸗ 
gom gae vã ſinen beddeeñ dte brupt wt hoerre 
ghereycamer Tuſſchen die ghereycamer eñdẽ 
altaer fo ſullen die prieſterẽ weenen eñ des herẽ 
dienres eñ ſiſullen ſeggen Spaer heerſpaerdj 
volcke eñ gikhem erue: niet inden lachter dat ſe 
die heydenen úh even Waeromme ſegghẽ ſi in 
den volcke waer ts hoergod: die heer heuetzijn 
lantgheminteñ zju volckgheſpaert Stet te al 
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xlviij 
vtarweſeinden eũñ wijn eit oliesert ghiſult daer 
afúuultwerdeneit teen faluden heydenen met 
totenclachter geen ſprect die almachtige heer 
¶ Euangelium opten ſeluen dach Marcus in 
zjn achte capittel | 
N dientidẽ ſeyde ihũs nen iongerẽ. Wan⸗ 

* er ghi vaſteten wilt niet als die ypocrytẽ 
droeuich werden. Sy úmaken hoer anſichtẽ op 
dat ſi den menſchẽ ſchinen te vatte Ickſegghe u 
voerwaer ſi hebbẽ hoer loen ontfangbhen Wan 
neer du vaftes danzalwetdijn heeft eñ wallche 
dijn aenſicht dattu DE luden nieten ſchünſte val 
tendemer dine vaderdie inden hemelis: die Dit 
Getint vͤborghen ſalt dilonen. Eñ en wilt uwen 
ſchat inð eerden uiet vᷣgaderen daer hem die roe 
ſte eñ die motten vᷣͤteren eit daert dieuen wt gra 
uen eñ ſtelen. Vergadert uwen ſchat inden he 
meldaertroeſt noch motte en verteerteñ die die 
uen nyetopengrauen noch en ſtelẽ. want daer 
dijn ſchatis daer is dijn herte 
¶ Epiſtel des donredaechs yſaias die ꝓpheet 

diẽ dagẽ was ezechias ter doot ſiec eñ iſay 

amos ſone die pheet ghiuc in eñ ſeide. dit 
ſeytdie heer Gereytdin huys wãtdu ſulſteſter 
uen ent niet leuen. Eñ ezechias keerde hem totð 
wanteñũ batdeen heereñ ſeyde Icbidde heer ge 
dencke hoe ic voer diin die waerheyt gewãdert 
heb eñ in volmaecter herten. eñ dat in dynẽ ogẽ 
goet is gedaen hebEñ ezechias weende mitgro 
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ten weenẽ ent toert des heven ſpractot pfatam 


eñ leide Sanceñ egt platam dit ſent die heer da 


uid dijns vaders god Ick heb dn bedegehoert 
eñ din tranẽ geſien. ſich ic ſaltot dinẽ daghe toe 
werpẽ . xv. iaer· eñ ic laldy van des coninx hade 
vã alſpꝛien vᷣloſſen eñ deſe ſtat ſal icbeſchermen 
ſprect die almachtige heer ¶ Euãgeliũ 
optẽ ſeluen dach Mathei. viij. 

Ndien tidẽ doe iheſus in capharnaũginec. 

Soect voernatgetal.xxxiij. 
Epiſtel des vꝛidaechs yſaias die pheet 

It ſeyt god die heer.Aoepeteñ laet nietaf. 

hefop dijn ſtemme als een baſune eñ boet 
ſcapt minẽ volke hoer ondadẽ eñdẽ huſe iacobs 
hoer ſunden. wãt van daghete daghen ſoeckẽ ſi 
mieñ willen mijn wege weten als volc datghe 
rechticheyt gedaen heeft. ende dat het oerdelgo 
des niet ghelaten en heeft. Di vꝛagen midieoer 
dele ð gherechticheyteñ willen gode ghenaken 
Waer hebbẽ wy geuaſteñ du dat niet ãgeſien 
en hebfte. wit hebbẽ onſe Gelen boetmoedicht et 
duen wiſtes niet. Diet inde dage vwervatten 
ſal u wille geuondẽ werden eit allede vſculdich 
zijn maentghi. Diet tot ſtridinge eñ kpuinghe 
vaſt ghieñ ſlaet ongenadelike mitter vuyſtẽñ 
en wilt niet vaſtẽ als ghitot deſen dagen geuaſt 
hebt op dat v roepinge indẽ hogenvᷣhoert moet 
werden Iſt alſullen vaſten die it wtuercorẽ heb 
bedes daghes des menſchen ſyn ſielete quellen 
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xt 
eit (pn hoeft lam te perlen als een cirkel. eñ in 
den ſake eñ inð althen zón bedde te make. Heb 
icdit vaſten ghehetẽ enen dach die dẽ heer beha 
gelic is.eñen is dit nit billikerte vatten Die ich ú 
oren hebbe; Ontbyntdie ſamenknopingeð on 
genadichepyt. ontloſſe die onddruckinge ð bordẽ 
Laetſe vry die ghene die te broken zijn. eñ ontla⸗ 
deallelaft.becker de hongerighen dijn broet. eñ 
leydet die armen eñ die dwalẽ in dijn hupse. Ale 
duwden naectẽ ſieſte fo decten: eñen vͤſmade dijn 
vleyſche niet. dan ſal dün licht wt berften als eẽ 
moꝛghẽſtondeeñ din geſontheyt ſal haeſtelick 
opſtaen.eñ dijn gerechticheytſal voer dijn aen” 
ſichte gaen.eit die glorie des heren ſal di úgade” 
rent Dan ſulſtu bidden eit din heer ſalt bezen 
Du fulftevoepen ende hiſalãtwoerdẽ. ic bin hier 
wantichinontfermbertichdhnbeerdúngod. 
¶ Euãgeliũ opte feluen dach Nar. v.ca. 
N dien tidẽ ſeyde ihũs nen iongerẽ. Shi 
hebtgehoert dattet dẽ ioden geſeytis Heb 
betliet dinẽ naſten eñ haet dinẽ viant. Ick ſeg u 
Hebt liefv viandẽeñ doet ghoet die v haten eit 
bidt voerdie ghene die v perſecutie eñ laſter an 
doenopdatghiuwes vaders kynð zit dye indẽ 
hemelis dezün ſonnelaetſchinẽ op die goede eñ 
op die quade laet reghenẽ op die gevechtighe eit 
ongerechtige. Iſt datghi lief hebt die vliefheb⸗ 
ben watloen ſuldihebben. doen dat die publica 
nen niet En ofghi alleen uwen broeð geuet:doë 
— 
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oes dte heydẽ niet. hierom weeft volmaect als 
v hemelſche vaö volmaect is. Hoet v datghy v 
rechtueerdicheyt nieten doet voerdye menſcen 


datghy vã hemyetgeſien wert. wãt ſo en ſoudi 


geen loen hebbẽ bi uwen vaö die indẽ hemelis. 
Wãneer du aelmiſſen doetſte en wil niet mit ba 
ſunen blaſen veer dials dte ypocriten doẽ in die 
ſinagogen eñ ín ſtegẽ op datigeeertwerdevan 
den menſchẽ. Icſeg u voerwaer . ſi hebben hoer 


loen ontfangẽ . Wãneer du aelmiſſe doetſte laet 


dijn luchter hant niet wetẽ wat dijn vechter hat 
doet op datdijn aelmiſſen zijn ut vͤborgen. ende 
Dún vad diet ſiet fut vͤborgen ſalt dilonen 

¶ Epiſtel des ſaterdacechs Iſaias die ꝓpheet. 
tſeytgod die heer. iſt dattu af doetſte dye 





map oreades vager vien en lactftudp- 


ne vingherwtteſteken eñte ſpreken dat nieten 
vordertals dudtehongerighedijn Gel ſulſte wt 
ſtorten eit vᷣuullen ſulſte dye vendnde tiele.dan 
ſal indẽ duyſterniſſen dip licht op riſen. eñ dij Du 
ſterniſſen ſullen weſen als die middach Eñ god 
die heer ſal di altoes ruſte geuẽ.eñ hiſal mit ſchi 
nendelichtdún ſiel halẽeñ hiſal dn fiel vᷣloſſen 
Eñ du ſulſte weſen als een gewatert hof. eñ als 
die fonteine ð wateren wiens waterẽ niet õtbre 
ken en ſullen. eñ in di ſalgetimmertwerden die 
woeſtine ð werlden eit in die kundamentẽ ð ghe 
Aachtẽ.eñ die geſlachten ſaltu vᷣwecken. Eñ du 
ſulſte geheten werdenð tuynen ſtichter afkerẽ 
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| 
de die toepaden d ongerechticheyt Vltdactu die 
nen voet afkeerite vanden ſabaoth dinen ville 
tedeen in minen hepligen dage. Er iſt dattu dẽ 
welluſtigen eñ den glorioſen heylygen ſabaoth 
des heren heyten ſulſte eit hem glorificeren ſul⸗ 
fte alſtu dinen wegheen doetſte noch dinen wil⸗ 
leniet gheuondẽ en worde dattu die leringe (pre 
keſte. dan ſulſtu vnoeghetwerden vandẽ heer. 
Eñ ic ſal diop boꝛen ouerdie hoecheyt vandeer 
den. eñ it ſal diſpyſen mit iacob düns vaders er 
ue:wantdie montdes herẽ heeftet gheſproken. 
¶ Euangelium opten ſeluen dach Marcus in 


ijn.ix.capittel | 

| 6 Dien iden doet auont wort was dat {chin 
midden müzeeert ihs was alleen opt lãt . eñ 

hi ſach zin iongherẽ arbeydẽ inden roeyen wãt 
Die wynt was hẽ tegens Eitomtrentdie vierde 
wake vand nacht ſoequam hytot hem wande⸗ 
rendeopdiezeeeñ woudeſevoerbi gaen.eit doe 

ſ hem ſaghen wãderende op diezee meenden ſy 
dattet een ſchiem ofeen fanteſie waereñ riepen 
vã anrte. eñ ſi ſaghen hem alle eñ wordẽ vᷣueert 
Eñtehantſprachihẽ toe eũ ſede Seloeftofhebt 
betrouwen icbinten ontſiet u npet.eit hp tot he 
tut {chip eit dte wint hielt op eit alfo veel temeer 

„ _ vwonderden hem onölinghe. Dien úftonden 
wiet vaden beoden. want hoer berte was úblpn 
Bet. Eitdoefieunerquamen dee quamẽ ſi int lat 
van genezarethende daer ghinghẽ op. Doeſi 
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vtenſchepeghegaen warẽ:kenden ſi hem eñlie 
penaldatlantameitbegonden alle die ſiec war 
ren indẽ bedde om te dꝛagẽ waer ſy hoerden dat 
hi was.Eñ waerdat hiinghine in ſteden in dor 
pen in ſtegen tu (rat baeden hem die ſieckẽ dat 
Goochdiefome vãſinenclederẽ mochten ruerẽ. 
Eñ wie hem ruerden woꝛdẽ gheſont. 

Epiſtel des ierſtẽ zondaechs inð vaſtẽ Lo corin. 





—— wi manen valhelpẽdedatghide 


acte gods met idelicen ontfaet:want hy 
ſeyde. inð ontfanckeliker tüt ͤhoerde icdieñ iu⸗ 
den dage ð ſalicheyt halp icdt Siet nu is die ont 
fanclike tijt. ſiet nu is die dach ð falichept Wien 
geuẽ niemantenighe vᷣtoerninge: op dat onſer 
apoſtelẽ dienſt niet gelaſterten werde. mer laet 
ons in allẽ dinghen ons ſeluẽ bieden als dienſt⸗ 
knechtegods In veel vᷣduldichedẽ. in dꝛuchedẽ 
In bedroeflichedẽ. in ſlaghen. in kerkeren. in õ⸗ 
weerdicheptdes volkes. in arbeide ð werke in 
waken. in vaſten. in reynichenden. in wetenhe 
den in lancmoedichedẽ . in ſoeticheyt. inden het 
lighen geeſt. in ongheuenſð lieften. indẽ woer⸗ 
denð waerbeit.ind mogentheitgods ouermits 
die wapen dergerechticheyt totter rechterhant 
eñ totter luchterhant In eren eñ oneren. in qua 


den nameneñũ in goeden naemẽ. als bedriegers 
eñ waerachtige luden. als onbekende eñ beken 


de. als die ghene die ſteruen eñ ſiet wileuen. als 
die gheſlagen zjn eñ uiet gedoot.als dye bedꝛoe 
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li 
wetende altijt oͤblidende als behoeuẽde. merin 
geel rijck als niet hebbẽde ende alle dinc beſittẽ⸗ 
de. 


in É Euãgeliũopten (el 
| SE= éS | wendach Mat.iiij. 
| SN, Ndientidẽ woet 
ad 







| iheſus gelept nd 
AN Woeftpne vande geert 
DA, \N opdatht getempteert 
RR LN oude werde vande vi 
| ant Eñ doe higheuaſt 
vj hadde rl.dagen eñ.xl. 
f nachten daernae hon 
| of | gerdehem Eñ die tẽp⸗ 
teerderoft aenuechter 
57 ES gfucto heei ſede.biſtu 
" godes ſone ſoe ſegt dat 
dele ſtenẽ bꝛoot werdẽ. Hiãtwoerdeeñ ſede Tis 
geſcreuẽ.· niet alleenen leuet die mẽſche in bꝛode 
mer in alle woerde datter gaet vtt monde gods 
Doe nã hem die viãtop in die heylige tat eñ ſet 
tehẽ opte pinakel des tẽpels eñ ſeide hem. biſtu 
die gods ſoen ſo latedi van achterneð.wanthet 
is geſtreuẽ vat hiſinen engelen gebodẽ heeft vã 
Bi In hoꝛẽ handen ſullẽ ſi diopborẽ op dattu dy⸗ 
ne voetnieten quetſte andẽ ſteen. Doe ãtworde 
hi andwerk. duen ſulſteniet tempterẽ dinẽ heer 
dinen god. Nochvoerde hẽ die viantop enen ho 
ghen bergheeũtoende hem al die riken ð werlt 
t W 
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ei hoerglorie eñ ſeyde hem. Aldit ſal ic digeuen 
iſt dattu neðualſte eñ aenbedeſte mi Boe ãtwor 
dehem iheſus. gancſathanas Tie geſcreuẽ.dij 
heer dün god ſalſtu anbedẽ eñ hem alleen dienẽ 
Doe liet hem die duueleñ die enghelẽ quamen 
eñ dienden hem. Sermo 
Vctus ẽ iheſus in deſertum a ſpiritu.Ma 


thei. iiij. In deſen heylighẽ euangelio wer 


den ons beſcreuẽ ave punten toonferleere Len 
ferften maeldat iheſus vande geeft gelepr was 
inð woeſtinen ontonsallen exempel tegheuen 
dat wi hem nauolghen ſouden inð woeſtinen ð 
penitencien. Hier af ſprect ſunte Gregorius Al 
le die werken ons heren iheſuxp̃iznons eenle 
ringhe. wãt iſt datwideſe heilige veertich dage 
aen nemẽ mit vaſten eñ mit anð penitencie: (oe 


Cullen wialle criſtum naeuolghen inð woeſtinẽ 


der penitencien. wantbið woeſtinenvᷣſtaen wy 
penitencie. Inð woeſtinen is qualick teten eñ te 
drincken eñ daeren ie gheentuitlike blyſcap. Al 
dus ſalt oeczun mitten ghenẽ dieghewarigepe 
nitencie doen voer hoer ſunden dye ſullen nu fo 
berlick leuẽ eñ vaſten. niet alleen vã ſpiſen mer 


oec van ſunden. Dtenfulleoecgheen blyſſchap 


ſoeckẽ in deſe werlt: merſcreyen eñ wenen voer 
hoer ſundẽ. eñ hoer ſcreyen eñ wenen ſal vͤkerẽ 
in ewigheblyſtap ¶ Datanð puntis dat ihũs 
vaſte inderwoeſtinen. xl. daghen eñ xl. nachten 


ROUTE, tE ———— 
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ſtart. ſoe heeft hioer geuaſtop dat wieectouder 
vaſten.Nuzinð twegracien die ons comẽ var 
der vaſten. Ten ierſten dat wyons ſunden daer 
mede quüt werdẽ. dit is ons bewiſſt int boeck ð 
coninghẽ dee dat volck vã nininen ſunden ghe⸗ 
daen haddẽ teghen god eñ ſtverſoncken (ouden 
hebbeneñ ſi dat vernamẽ vanden propheetdoe 
dede igrote penitẽcie. Die coninc vaſte eñ aldat 
volck vand ſtat.eñ ſi deden die beeſtẽ oec vaſten 
eñ god vergakhem hoer miſdaet. Alſo ſalhi oec 
doen vaſten wigewaerlic voerons ſundẽ. Ten 
andere mael foe wort die viant ghedodet in ghe 
warige vaſten. Hierafſeyt ſunte ambroſuis dz 
die nuchterẽ ſpekeldes menſchẽ dodet die ſerpẽ 
ten. Aldus dodet oeck die nuchterẽ ſpeekelonſer 
vaſtinghedẽ viant. Uetderdepunct is datihjs 
nad vaſtinghegetempteert was vanden viant 
die vianttempteerde iheſum van drien ſunden 
Ten ierſtẽ maelvan gulſicheyt doe hiſeyde.ma 
ket van deſen ſteen bꝛoot. Ten anderẽ maelvan 
poele glorie doe hiſede. laet di achter rugge wer 
pewantdie viant meende datxpᷣs datghedaen 
ſoude hebbẽ. Ten derde van gierichentdoe hiſe 
de Balt nedereñ aeubedetni ic ſal v gheuen al 


datghihierſiet. In deſe drie ſundẽ tempteertde 


viantalle menſchen Hierom ſullen wialtüt in 
hoedezijneñden vianturomelicweöttacn Wãt 
lunte gregorius ſeyt Als wp DE viant weðdſtaen 
ſo is hicrancals een haer.eñ als wihẽ nyetwes 
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aen (o ie hi ſtarck alseen leeuwe 
€ Des maendaechsepittel Ezechiel die heet 
Pt (peeect god die heer.ic ſalmin apen wed 
locken eñ ic ſalſe vande als die herd zin vee 
vandet indẽ dage als hiſal weſen int middel 36 
re vͤſtroyderſchapẽ.alſo ſalitmun ſchapẽ viũite 
ven eit ſalſe vͤloſſen wt allẽ ſteden daer kinde da 
gedes volcs ende der deemſterheydẽ in vͤſtroyt 
ware. Eñ ic ſalſs wtleyden vãden volke.eft ick 
ſalſe vᷣgaderen wt dE landeeñ ick ſalſe leyden im 
hoer lant.eñ ic ſalſe weydẽ in die bergẽ van (fra 
belt vieren eit in allen geſetẽ der eerden Ick 
falfe weydẽ in die alre beſte weyde. eñ hoer wen 
de ſal weſen indẽ alder hoechſten berge van iſra 
hel. daer ſullẽ ſi in groependecrudẽ ruſteneñ in 
vetter weydẽ opten bergẽvan iſrahel geuoedet 
werde. Ic ſalminſchapẽ hoeden eñ ic (alfete fa 
men doen ete ſprectgod dye heer. datter verlorẽ 
te lalicweder ſoeckẽ. eñ datter vͤworpen is zalic 
weö brenghen. eñ datter tebroken was zal ic te 
ſamẽbynden. eñ dattercranck was zalickvaſte 
maken. eñ datter vaſteñ ſtarck is zal ironthou⸗ 
den. eñ ic ſalſe weydẽ indẽ oderdeleñ inð gherech 
ticheytſpꝛectdie heer almachtich 
¶ Euãgelium optẽ ſeluen dach Mathei.xxv. 
Ndientiden ſeyde iheſus ſinẽ iongheren. 
Mãneer dye loen des menſchẽ come zal in 
zunre mogentheiteñ alle dieengelẽ mythẽ dan 
zal hiſittẽ opte ſtoel zijnregroecheyt.eñ voer he 
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Cullen vᷣgaederen alle nienſchẽ eñ falfe van mal 


andere ſcheyden als die herd ſceidet Dre ſcapen 
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vandẽ bocken. hiſal die (capetetten ter vechter 
den. Dan ſal die coninc ſeggẽ tot dien die weten 
ſullẽ ter vechter ſidẽ. Comt ghigebenedidẽ mjs 
vaders.beſit datrike dat v bereit is vã begiune 
ö werlt. Mi hongerde eñ ghigaeft myeten. my 
dorſte eñghigaeft midriuckẽ. it was vꝛemdeeñ 
ghi herberchdẽ mi. it was naecteñ ghi dede mt 
Icwas ſieceñ ghi vandẽ mi.ic was indẽ kerker 
eñ ghiquaemt tot mi. Dan ſullẽ dye gerechtigẽ 
antwoerdẽ eñ ſeggen. Heer wãneer ſaghen wt 
di hongerich eñ ſpuſdẽ di.ofdorſtich eit gauẽ di 
driuckẽ. ofwãneer ſaghen widi vremde ent herz 
berchdẽ di. ofnaect eñcleden dp.of waneer lage 
wi di ſiet inden kerkereñ quamen totdi.Eñ Die 
conint ſal hẽ antwoerden eñ ſeggen Voerwaer 
ſeg ic v alſo lange als ghütenẽ gedaen hebt van 
deſen minẽ minſten bꝛoederẽ fo hebdijt mighe⸗ 
daen. Dan lal hiſeggẽ den ghenen Dieter lucht 
ſiden weſen (ulle. Saetghy vmalediden in dat 
ewige vuer datde vianteñ nen engelẽ bereyt 
is.Mihongerdeeñghien gaeft miniettetẽ.mi 
doꝛſte eũ ghien gaeft mi niet drꝛinckẽ. ic was vee 
deert ghien herberchde miniet. it was naecteñ 
ghienclede miniet. ſieceñ inden kerkereñ gien 
viſiteerde miniet. Dan ſullẽ ſihem antwoerdẽ 
eñ ſeggẽ. Heer wãneer ſaghen widi hongerich 
eñ dorſtich ofongeherberchtof naectof ſiecofin 
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antwoerden eñ leggen. Icſeg vuoerwaeralſoe 


langhe als ghütenẽ vandefen minſtẽ nietghe⸗ 


daen en hebt:ſo en hebdijs mi nietgedaeneñde 
ſe lullẽ gaen in dieewigepine eñ die gerechtigẽ 
indatewige leuẽ. 


¶ Epiſteldes diuxdaechs Iſayas die pheet 


Ndien daghe fpracptatas die pueeteñ fe 


de. Soect den heer die wile dathi gheuon⸗ 
den mach werdẽ. roepten aen die wüe dathina 
biis. Die ongenadighe late ſinẽwech eñ die bo⸗ 


ſe manlaete zungedachten eñ keer wed tottẽ he 
veert hiſalzyunreontfermen. eñ keer weðö toton⸗ 
fen god wmãt hiis ſeer groette bgeuen wãt món 


gedachte en zijn uwegedachtẽ niet: noch myne 
weghen en jn uwe weghen niet ſprect die here 
Vat allo die hemelen vand eerden bheuen zin 
alſo zun min weghẽ bheuen vanuwe weghen 
eñ mingedachtẽ van uwegedachtẽ. Ei hoedz 
die doueñ nee vanden hemel ned valteit voert 
meerderwacrtnietwederen keert merdatlant 
nateñ dꝛoncken maectertdoetet gropen.citghe 
uetdẽ ſapendẽ ſaeteñ Ben etende broot. Alfo fat 
myn weert welen dat ut minẽ monde gaen ſal 
Beten lalniet ydel wed tot mi kerẽ. mer het ſal 
doen al datic wil. eũ hetſalgeluckich werden in 
Dien dingen daer ict toe geſent hebbe ſeyt dpeal 
machtigeheer ¶ Euãgeliumoptẽſeluen dach 
Matheus inzijn. xx. capittel. 


2 Br 
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IE dien tidẽ doe iheis in ihevufatem ginck 
EWoꝛt al die ſtat beroert eit ſeyde Wie is hier 
Dat volcſeyde. hier iseen ꝓpheet van nazarech 


wtgalileen. Eñ iheſus ginck indẽ tempeleit hp 
werp ure tempel die coften eñ beoften eñ ð wille 
lers tafel cit dergheenreſtoelẽ die duuen vercof 


tewerp hiomme. eñ ſeyde hem. Betis gheſcre 


uẽ. min huys laleen bede huys heytẽ merghy 
hehterofgemaecteẽ moerdenaers kuleEiidoe 


quamẽ tot hem indẽtempelkrepelen eit blinde 
en hi maecteſe allegefont. Die princen ð prieſte 


ren eñſcriben ſagẽ die mirakelen die hi dede. eñ 


die kyndere roepende indẽ tempel ſeggẽde. Da 
uids ſone behoede ons. Dis gekeert in onweer 
den eñ ſendẽ hem Hoerſtuwatdeſe ſeggen. Ihe 
ſus ãtwoerde hem. ia it wel. En hebdinietgele⸗ 
ſen. Du hebſte dijn lof volmaect vtẽ mondeder 
kynderẽ eñ ð geenre die melck ſukẽ. Eñ doe liet 
hi die eñ ginc wech butendð ſtat in bethanien eñ 
daerbleefh ieñ leerdeſe vãden rike gode 


€ Deswoenfdaechs Exodi 
ï Ndien daghẽ ſprack die heer tot Moyſes. 


Clim optẽ berch tot mieñ wes daer . eñ ick 


lalditwee ſtenẽ takelen gheuen eñ die eweende 


Die gebodẽ die it geſcreuen heb op dattu Die kin 
dere van iſrahel mogheſtelerẽ. Doeſtonden op 
moples eñ ioſue zijn dienre. eñ moyſes ſende dẽ 
oude doe hiopten berch dam. Ontbept hier tot 
dat wiweder keren tot vghihebtaaron eñ hur 
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mitu. Iftdacter pet vꝛagens opſtaet dat brengt 
voer hem Doe moyſes opgeclommẽ was bedec 
teeen wolke dẽ berch eit die glorie gods weende 
op ſynai:eñ bedecten ſes daghen mittẽ wolken. 
Des ſeuẽden dages riep hy hem vtẽ middelder 
duyſterheden eñ die ghedaenteð glorien des he 
ren was als cen bernẽde vueropt hoechſte van 
den berch n vegenwoerdicheptökpnü van iſra 
hel Eñ mopfes ghiuck midden indẽ neueleñ clã 
optenberch eri was daer.xl.dagen eñ.vl.nachtẽ 
Epiſtel des ſeluẽ daechs mt boer ð coningen 
Nden dagẽ quam helpas tot barſabee indẽ 
landenvã iuda eñ liet daerzin kynteñ toech 
een dachreyſe inð woeſtinen &itdoe hp gecome 
was eñ ſatonð een gruſbeſſen boem eit batzin⸗ 
re ſielẽ dat hiſtorueeñ ſeyde. Heer migenoeget 
neemt mün ſiele wãt it en bin wietbeterdanmij 
vaders.eñ hileyde hem ſeluen alſo ned eñ wort 


öõtlſlaepẽ onðd die ſchiem des gruſboems.eñ ſich 


die engel des here voerde hem eit fepde. Stãtop 
eñ eet Eñ hi lach op. cit ch to ſinen hoefde was 
een broot in aliche gebachen eñ eenn vat waters 
Doe at hieñ dranceit wortandwerf ſlapẽde. ert 
die engel des heren quam andwerfwed eñ roer 
de hemeñſeyde. Stantopeñ eetwant du hebſt 
ene groten wech voer hande. Doe hiopgeſtaen 
wasat hieñ dꝛanceñ wandde in ſtarcheden der 
ſpyſen.xl.dagen eñ.xl.nachten altotten berghe 
gods oreb. ¶ Euãgelium des ſeluẽ daechs 


* —7— pe 
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Matheus in zun vierde capittel 
| Ndien tiden ghingen die pharizeen wteñ 
maecteneenevacttegens iheſum hoe ſi hẽ 
mochten doden. Iheſus wiſte dateñ ghinck vã 
daereñ veelſiecken volchden hem eit himaecte 
ſe algheſonteñ oͤboet hem datzüt niet en open⸗ 
baerden op dat vᷣuult worde dat yſayas die peo 
pheet ſeyt. Diet min kyntdatic vᷣcoren heb mj 
gemindedaer mijn Gel in behaget. Icſalminen 
geeſt ſetten op hem eit Cal boetſtapen den heide 
nendateerdel.hten ſalnietſtriden noch roepen 
noch niemãten ſal indẽ ſtraten zijn ſtemme ho⸗ 
ren datgeiaechderieten ſalhi niet breken noch 
dat rukende holt en ſal hiniet wtdoentot dathi 
wtwerpe datoerdeltotter victorien. eñ in ſinen 
name ſullen die hendenẽ hopen 
¶ Epiſtel des donredages Ezechiel 
Ndien dagen geſchiede dat woert des herẽ 
tot mieñ tende. Watiſtdatghionð u die pa 
rabdlekeert in delen biſpele int lant van iſrahel 
ei legt. Onſe vader aren die ſuere dꝛuuẽ.ende 
ð kunder tãden werdeeggich. Teue ic ſprect god 
die heer. Deſegelikeniſſeen Cal u voertmeer tet 
gene byſpelwelen in iſrahel. ſiet alle deſe ſielen 
zun mun alloe die ſiele müns vaders mün is. al 
(ots oecdie ſiele des ſoens mijn. die ſiele die daer 
ſundichtlalſteruen. eñ iſtdatdie mangerechti⸗ 
get wort eñ oerdeleũ gerechticheyt doeteñ indẽ 
berghe niet eneet eñ zjn ogẽ nietopen heffet to 
ks 
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den afgodedes huſes vãyſrahel eñ zijns naeſtẽ 
wijt niet en vᷣcrafte eñ totten beſiectẽ wine nyet 
en gact.eit genen mẽſcheen bedrucke. eit de ſcul 


venaerdatpantwed geue. eñ mit gewoelt npet 


en roueeñ zjn broot den hongerige geue. eñ dẽ 
naecte beclede mitcledinghe. eñ totten woecker 


niet en leen eñ nietmeeren ontfangeeit;g hant 


vanöboetheit keer. eñ tuſſchen den man eñ den 
man waerachtich oerdeldoe. eñ wand in myne 
gebodẽ eũñ mijn derdelbehoede op dat hidie wa 
erheytwerke. Deſe is gerechtich eit ſal den le⸗ 
uenleuẽſpracdie heer. ¶ Euãgelium 
optẽ ſeluen dach Johãnes int.viij.capitiel 

N dien tiden ſeyde ihs totten gene dye in hẽ 

gelouedẽ vanden iodẽ. Iſt dat ghy bliuet in 
mineleringeghiſultwaerlicmijn tongeren we 
fen eñ ghiſult die waerheptkennecit die waer” 
heytſal u vrien. Siãtwoerden hem. Wizijn va 
abꝛahams geflachteert wien hebbẽ nie pemat 
gedient. nu ſegſtughiſult vꝛiweſen. hs ãtwor 
de hem. Voerwaer voerwaerſeg ic v dateen pe 
gelick dye ſunde doet ig een knecht ð ſundẽ. Die 
knechten bliuet indẽ huſe niet inð ewicheit mer 
die ſone bliuet inð ewicheyt Iſt dan dat die ſone 
lal u vreten ghi ſult waerlic vri weten. Fewect dz 
ghi abꝛahams kynð zijt merghiwilt my doden 
wãt mijn woerten vanget in v uiet dat ic biden 
vaögefien beb ſpreke iceñ ghi doet datghi bt v⸗ 
wen vader Egefien hebt. Si antwoerdẽ eñ ſeidẽ 


EE 
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Abꝛaham is onſe vað. Iheſus Lpde hem. Diop 
abꝛahams kynderẽ ſo doet abrahanis werken. 
Mer nu ſoect ghi mite vᷣſſaen enẽ menſce dyev 
die waerheyt ſpreke die i van gode gehoert heb 
daten dede abraham niet. ghy dect uwes vads 
werke. Doe ſeydẽ ſi hem. Wien zijn vãgeenon 
kuptbhet geborẽ wihebbẽ godeto enẽ vað Daer 
om ſende hem ijs. Waer god v vað gp ſoudet 
miliekhebbẽ wanticbin wtgode voert gegaen 
eit gecomen. eñ van miſeluẽ en quam ic niet. hi 
heeft mi gheſentwaerom ent kendim tale niet 
wantghien mogetmijteringentet horen Shy 
zijt vãdẽ duuel uwen vað eñ die begeertẽ uwes 
vaders wildidoen. Hiwas manllachtich van” 
dẽ beghiueñ hien ſtont inð waerheit niet want 
inhemenisgeen waerheyt. wãneer hiwt hem 
ſeluẽ ſprect fo ſpꝛect hilogẽ want hi is logenach⸗ 
tich eñeen vader derloghenẽ. mer ic wantic die 
waerheytſprekeen geloefdiminiet. 
¶ Epiſtel des vridages Ezechieldie ꝓheet 
Itſcytgod die heer Die ſiele die ſindighet 
ie ſalſteruen. Die ſoen en ſaldie boethept 

des vaders niet dꝛaagẽ Endedie vaderen ſaldye 
boeſheitdes ſoens niet dꝛagẽ. Diegerechticheit 
des gerechtigen falop hem ſeluen weſen. eñ die 
boeſheytdes boſen ſalop hem ſeluẽ weſen Mer 
iſt dat die boſe peuitencie doet van allẽ ſundẽ de 
higedaen heefteñ almijngebodẽ behoedeeũñor 
zelende gherechticheyt doet die ſalinden leren: 
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leuen eñ niet ſteruẽ. Alle die boeſheyt dre ht ghe 
daen heeft die en ſalic niet gedẽcken eñ in diege 
rechticheytdie higewrocht heeft ſal hileuẽ Ten 
is mjnwille niet dye doot ð ongerechtigẽ ſprect 
god die heer. eñ niet va ſinen wegeen beheer eñ 
ſeue. mer iſt dat die gerechtige hem keert vazun 
gerechticheyt eñ boeſheit doe na alre onmẽſche 
licheitdiedeongerechtige plegette werke ſalhi 
leuen. Ale die gerechticheyt die higewrocht he⸗ 
ueten ſal nyet gedocht werdẽ inð ouertrediuge 
daer hiin ouergetredẽ is eit zijn ſundẽ dye hy 
geſundicht heeft daer in ſalhi ſteruẽ Eñ bibeeft 
gefept.Des here wech en is met gelic. daer omi⸗ 
me hoertghi huſen vaifratel mijn weet is ghe 
lijceñzů nauwe wegẽ niet meer quaet.wãt wa⸗ 
neer diegerechtige hem afkeert vãzůre gerech 
ticheyteñ boeſheytdoetſo ſal hidaer in ſteruen 
in die ongerechticheyt die hygewrocht heeft ſal 
hiſteruẽ. Eñ (oe wanneer hem dpebofeafkeert 
vdanð boecheyt die highedaen heefteñ oerdeleñ 
gerechticheyt doet foe heeft hizijn ſiele leuẽdich 
maect.wãt al merkendeeñ alafkerẽde vã al⸗ 
ſezunboeſheytdie higedaen heeft ſo ſal hiinden 
teuêleuen eñ nietſteruen ſeyt dye almachtighe 


eer. a. î 
Pi Euãgeliũopten ſeluen dach Johans. u. 
1 dien tide waltð ioden keſtdach ent iheſul 
cdamop te iheruſalem Iniheruſalem is ce 
probatica piſcine. die in hebꝛeeuſche bethſayda 
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luiy | 
hiet eñ beeft vijfhalle In defe lach een groteme 
nichte vãſiecken van blpnden van krepelen eit 
vandieúdoeret mare ubepdendedes waters be 
voeringe.wât een engel quam neönacdtúcmd 
piſcynen eñ dat water waert beroert. eñ (oe wie 
ierſt neð clam naeð beroeringhe des waters die 
wortgeſont van watſiecten Hat hubecommert 
was.Doe was daercen menſce die.xxxviij. iaer 
in zun ſiecheyden gelegen hadde. Doe iheſus de 
fen ſach liggendeeñ bekendedat hinu veeltits 
bat ſeyde ht hem Wilſtugeſont werden. Die ſie 
ke antwoerde hem. Heer ick en heb geen mẽſce 
die miin die piſtine helpe als datwater beroert 
wort.wantals ick come ſoe is daereen anð voer 
mineð geclommẽ. Doe ſeide hem iheſus Stant 
opeñboer dunbeddeeñ wander, Eñ alte hant 
is de menſce geſontgewordẽ eñ nam zijn bedde 
eñ wanderde. Bet was een ſabaoth in dien Dar 
ge.daeromme ſeyden die ioden den gene die ge 
ſont was. HVet is een ſabaoth ten is diniet geoer 
loft dünbeddeopteboren. Hiantwoerde hen. 
Die migheſont maecte ſende mi. Neemopdijn 
beddeeñ wander. Doe vraechdẽ ſi hem. Wie is 
die menſce dye di ſeyde. boeron dijn bedde ende 
wand, Deſe die gefent gemaectwas en wiſte nz 
wie hi was. Ihs ginc vander ſcarẽ die in Die ſte⸗ 
deſtondẽ. daer nãe vantẽ iheſus ndetempeleit 
ſeyde hem. Dich du biſte geſont gemaect. nuen 
wil niet lundigẽ on dat di niet argers en geſchie 
k ij 
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Diementche ginc hen eñ ſeyde den loden datter 
iheſus waer die hẽ geſont gemaect hadde Daer 
om vᷣuolchden die ioden iheſum wãthi dit optẽ 
ſabaoth dede. ¶ Des ſaterdaghes quater 
temper iu die vaſtẽ Ezechiel die ierſte leſſe 
Ndien dage ſpracmoplſes tottẽ heer eñ ſey 
de.heer ſich op vãdinen heilige huſe. ende 
vand hoger woninge ð hemelen. eñ gebenedye 
dijn volcke eñ iſrahel eñ dat lant dattu ons ghe 
geuen hebſte alſo du onſen vaderẽ ſwoerſte dat 
vloyendelant van melckeñ van honich. Hoer 
iſrahel hudẽ heeft digod din heergebodẽ dattu 
doen ſoudes zijn gebodẽ eñ oerdel eñ behoedẽſe 
ent veruullenſe van alle dünre hertẽ eñ vanalle 
dijnreſielen. Huden hebſtu vᷣcoren den heeroꝑ 
dat hidijn god ſieñ du inſineweghẽ wanderſte 
eñ du behoetſtezijn beſittinge die gebodẽeñ dye 
derdelen ge hoerſaem zijtſte ſinẽ geboden. eñ de 
heer heuet dihuden vᷣcoren dattu hemeen ſonð 
linge volczutſte alſo hi digeſeyt heeft. eñ ou alle 
sn gebodẽ behoetſte op dat hidi hoger maecke 
dan alle volcdie higeſcapẽ heefttot ſien loue.tot 
ſinẽ naem.tot zijnre glorien. op dattuecen hilich 
volc dijns herẽ gods ſytſte fo hi dt gheſeytheekr. 
¶ Die anderde leſſe Deutronomij. 
Ndien dagẽ ſeyde moyſes dẽ kynderẽ vã if 
vabel. Iſt datghidie gebode houdet dat ic u 
gebiede eñ ghiſe doet.datghi gode uwen hé lief 
hebteñ hem anhangende in al newegen wan 
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luiij 
dertlo ſal die heer al die heydenẽ voer v anſicht 
vͤſtroyen Eñ ghiſult beũttẽ die meerreeñ riker 
zundan ghi. Elckeſtede die voete betreden ſalv 
weſen vand woeſtinen eñ van libano eñ van ef 
frate ð groter riuierẽ al totter weſter zee Fullen u 
terminẽ weſen. Niemanten laltegens u ſtaen. 
Sod die heer lal v vreſe eñ ontſich geuẽ ouer al⸗ 
| tedantlantdatghiberepdEtulralfo u gefept he ; 
e. Wetgoodieheer ¶ Die öde leſſe Machabeor. 
Ndien dagẽ deden die pryeſters bedinghe 
boe ſt offerẽ ſouden dyeoſferhãde voer dat 
volc van iſrahel Jonathas was begiunnende eñ 
die and antwoerden eñ (epo. Dye heer moct u 
weldoen eñ moet v gedenckẽ zjns teſtamẽts dz 
hitot abꝛahameñ vſaaceñ iacob zjn getrouwe 
knechté geſprꝛoken heeft. eñ moet valle dat her⸗ 
be gee op datghihem oefen eit nen wille doet 
Vhertẽ moethiopdoen fn ſineeweeñ in nege 
boden eñuꝛede makeneñ hoven moetuwe gebe 
de ertmoetmit u vᷣſoentwerden. eñ nieten moe 
te hilatẽ uderquaðd tijt die heer vgod 
¶ Die vierdeleſſe inde boeched woſheyt 
9 alre dingẽ ontferne dionſer ende ber 
| onser vertoentons dat lichte deront⸗ 
fermherticheydẽ eñſende die vreteop die heyde 
nedie Di niet gefochten hebbenop dat ſi dimoe⸗ 
te kennẽ dattergheen goden is dan du op datt 
dun wonderlicheydẽ bekennẽ eñ vertelle moer 
tẽ · hekop dijn hantouer dye vꝛemde ludẽ op dat 
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opne mogentheytmogẽlienwantalldeduin | 
hoer aenſichte in ons geheyliget bitte alfo woet 
4 fte ín onſen aentichte poet gemaectwoꝛdẽ inh 
tE op datſidi moetẽ kennẽ alſo wi dibekennẽ VBer 
it nije die teykenen eñ Gwandel die wondere gla 
eificcert Die har eñ den rechterẽ arm vðwecke die Ïjn 
vweethepteit ſtortwtdẽtoern. werpwtdyewe * 
derſake eñ pinige dẽ viant.haettdentĳterighe ” A 
dencdes eyndes op datſinewonðlike dingen·· 


trecken moete heer onſe god 

¶ Epiltel opte ſeluen dach Ao theſſolouicẽſes in 
BENE dat vijfte capittel. 7 
ij Et Gocders wibiddẽ veattpetdieonvuftighe, , 4J 
—94 troeſtet die leynmoedige. ontfanget decrã 


—4— ke. Slo.indẽ gelsue.eñ maectſe gheſont. ween 
iN lüdlaemtot hem alle Diet datniemant quaetõ 
B guactpemaatúgelde mer altit vᷣuolget datter 
it geet is onderlinge in allẽ menſchen. Altijt vᷣbly⸗ 
| det indẽ gere. biddet ſonderophoudẽ Fn allẽ din 
gen doet gode danckwant Dit ts die willegodes 
IN in xpᷣo iheſu in vallen. En wiltde gheeft nietde 
REN dẽ. en wilrde pꝛophecien wiet finaden.proeuet 


AIR alle dinghen dattergoetis dat houdet.wacht v 
BE: vanallequadegedaenten. Eñ god des vreden 
moetu heplich maken ouer al op dat v gheheel 
cetteñ ũeleñ iichaemgehouden moetwerden 
dh ſonð claginge inð toecomftons herẽ iheſu ct 


EN ¶Euãgeliũ opten eluendach. Maten mig 
BEN - - _vugcapittel | 
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Ndentidẽ nam iheſius tot hem peter iacob 
Aeñ iohan ſinen bꝛoed eñ leydeſe opwaerts 
inenẽ hogen berch eñ wort voer hemouergefor 
meteñ zin anſicht blinckede als dye ſonneende 
zin clederẽ zun witgewordẽ als die ſnee eñ daer 
vſchenen moples eñ helnas mit hem ſprekende 
Petrus ãtwoerdeeñ ſedetot ihm. Geer hier is 


os goette welen oftu wilſte laet ons Iper make 
drietabernaculen.dieen.moyſes een. eñ helias 
een. Sñ doe hinoch ſprekende was ſich een licht 


ſchinẽde eenclaer wolcke ambeuencfeetteen ſtẽ 


me ſpracutẽ wolken Dit is mijn wtuercorẽ (oen 


in wien miwel behaget heeft hoert hẽ. Doe dyt 
die iongerẽ hoerden vielẽ ned in hoer anſichtẽ 


eit vreeſden hemm teer. Iheſus quam tot hem eit 
roerdeſe eit fepde. Draetop eten walt niet ont” 
ten: Doefihoerogeop floegten ſagẽ ſi nyemãt 
dan iheſum alleen Eñ doe ſr neð clommẽ vande 
berge geboet hem iheſus eñſende. Miemanten 
ſegghe datghi gheſien hebttot dyertijt dat des 
menſchẽ ſoen opſtaet vanð doot ¶ wtganck. 
Sun iongerẽ vraechdẽ hemeñ ſeyden. Wat 
ſeggẽ dan dieſcriben dat ihs ierſtcromẽ moet Hi 
antwoerde eñ fepde. Helyas ſalcomen eñ Cal al 
le dint weökeren Icſeg v dat helpas nugecomẽ 
is eñ ſihebbẽ hem gedaen als ſiwoudẽ:endeen 
hebbẽs nietgekent Alſo ſal dye ſoen des mẽſcen 
liden vahem. Doe úftonden die iongerẽ dathp 
Bat vaniohânesbaptiftagefept hadde | 
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é Epiſteloptẽ andere has ider vate Xd 
theſſolonicẽſes int iiij.ca. | 
gar een voert an biddẽ wiv eñ manen 
indẽ here iheſu dat alſo ghivã ons ontfan⸗ 
gen hebt hoe vbehoert te wanderẽ oec alſoe op 
dat ghite meeroueruloyt wãt wetet die gebodẽ 
die it v ghegeuẽ heb ouermits onſen here iheſu 
wãt ditis die wille gods uwe heylicheyt dat ghi 
vhoedet vã onkuyſheydẽ op dat een yegelic vã 
vzunvat beſittẽ mach in heylicheydẽ eñ in eren 
oh niet in quetũngeð begeertẽ als die heydenẽ dye 
IE, gode nieten bekennẽ eñ niemãtbouẽtredẽ mit 
gewelt noch en úfcalke ſinẽ broed meniger fake 
REE: wãt die heer is eẽ wꝛeker vã alle deſen atewpu 
BR! - te vore lepdeneit getuget hebbẽ wantgod en he 
J | nuet ons niet in onrepnicheydẽ gheroepẽ merin 
Lik heplichepden. 
Tin Euãgelium opte ẽſeluen dach Maẽt.int.xv. ta⸗ 
2dpen tio ghincihus wteñ ghincneö intlant 
tyrieñ ſydonis.eñ een cananeus wüfquam we 
dien eyndeeũ riep eit ſeide hem Heer dauids ſo 
ne ontferm dimijns wãt mijn dochter wort ſeer 
qualicgequelt vande wat. Hi en atworde hoer 
niet een woert doequamẽ ſine iongerẽ eũ badẽ 
hemeñ ſeydẽ. Laetſe wãt ſi roeptons na Grant 
woerdeeñ ſeyde. Icen bin nyetgeſent dan tottẽ 
apen des huys vã iſraheldie blozen zijn Noch 
guamftertanbede hemeñ eñſeyde. Ueer helpt 
mt, Yiãtwoerde. Tenis nietgoet ð kynð broot 
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lix 
te nemen eñ voerde honden te werpẽ.ñ lep” 
de Here tis alſo:nochtã diecleyvne hondekẽs etẽ 
vãden krumẽ die van hoers heven tafel vallen. 
Doe antwoerde ijs O wüfgroot is Dún geloue 
digeſchie alſo du wilſte. eñ hoer dochter ie geſõt 
gemaectin die vee ¶ Sermo 

her chjanancaa finibꝰillis egreſſa Mat. 
u. Indelen euãgelio werde ons beſcreuẽ 
twe punte, Ten ierſtẽ wat wiùftaen bideſen wi 
ween hoer dochter dye gequelt was vãden viât 
BGideſen wiue vᷣſtaen widie ſundaren. bið doch 
terdie ſiele ö ſundaren die mitten viant beſeten 
en gebonden is alſo lange als die mentre in doet 
ſundẽ leeft. Nuditeuangelium ſent als ghighe 
hoert hebtdat dit wufquam vten lãde van char 
nanea tot xpᷣm chananeabedupteen vᷣanderiu 
ge. Nier bi vᷣſtaen widie zijn ſiel vᷣloſſen wil vtẽ 
bandẽ des viants dpemoctzijn quadeleut van 
deren in een goetleuen. Hierop ſeyt die apoſtel 
Doet vã v den oudẽ roceñ doet een nüecleet an 
Delen ouden roc datzun ons oudequade ſundẽ 
die wr vã ons werpen ſullen mutberouwe myt 
biechteeñ mit penitencie cit wiſullen den njen 
voc andoen.dat is een mieteren van dogheden 
ende aldus ſo mach onſe Gele vͤloſt werden van⸗ 
de viãt Danderde punctis biwat ſakẽ dat dit 
wijfgehoertwas van xpᷣo in hoerbedingeotf ro 
pige. Ic upndedeie puntẽ in deſen wiue waer 
mede dat ſi verkreech dat iheſus hoer ontferm⸗ 
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ve ¶ Die ierſte is grote oetmoedicheyteñ die be 
wüſdele doe ſtſeyde. Heer diecleyne hondekẽs 
BR etendoch vandẽ krumen de daer valle vand ta 
EES kelen hoers here of legge woude Lieue he ghy 
ad hebtgefeptdattet niet goeten ia darmen dẽ kyn 
| dere hoer brootneemteitgeuet de honden Febe 
| kendatickeen hont bin eñ nietweerdich en bin 
ii: des bꝛodes datie uwer groter gracterr mer lact 
ij migenietẽ die krumen datie uwedepne grace 
| CDatanderguntietoer vaſte geloue wãt hoe 
| Hardelike dar rpushoevanrwoerde bleef vaft 
onhe intgheloue eñrien Geer dauids loen ontferme 
9— diouer mi.Sigeloefde dat higod was wãtſi fet 
HM deheer. ende ſigeloekde dat hideceen gewarich 
mẽſche was waͤtſi ſeyde. dauids ſone ¶ Datder 
de puntis hoervolſtãdicheit.want Ken liet niet 
aktertijttoe datſihadde datſibat Deſe dꝛiepun 
resin alle menſchẽ noet die hebbe willen vãgo⸗ 
de datſt biddẽ . dat is setmoedichept. vatte gelo⸗ 
EN ue eñ volftandichept.wätonfe here ſeyt int euã 
Ik gelio Soewie volftandich is tottẽ eynde dpe (at 
9 lalich zijn. | 
| Epttteldes maendages Danieldie gpheet.s > 
Ndien dagẽ bede danieleñ ſeyde Heeron 
ſegod die wt geleyt hebſte dij vale vtẽ lan” 
de van egipten in ſtarcker hant. eñ du hebſte dy 
na deſen dage een naem gemaect Heerwiheb⸗ 
be geſundicht. wi hebben boeſhent gedaen in al 
levinegevechtichept Icbiddidatdinẽ toerne af 
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lx 
gekeert moet worden eñ dine vͤwoetheyt vã dů 
re heyliger ſtat iheruſalemeũ van dinẽ heilige 
berge.wãtom onſe ſunden eñ om onſer vᷣaderẽ 
boeſhentſo ie iheruſalem eit zn volck ín lachte 
riuge alre menſcẽ dye omtrentons zn. Dacrá 
onſegod vͤhoer djns knechts gebeteñ zů bedin 
ge· eñvertoen dijn aenſichte ouer dijn heylighe 
hups dat vᷣwoeſtis om diſeluẽ:ſo neyge dijn o⸗ 
ren mwn god en hoer.doe op dij ogen eit ſich on⸗ 
femiftvoefticheptei die ftatdaer dj nacm ouer 
geroepeis.wantwien ſtortẽ onſe bedinge voer 
dun aenſicht niet in onſe vechtucerdichent:mer 
in dine onttermticheyt. Heerohoer. heer wes 
vᷣnoecht. ſich aen eñ doe eñ nieten werre om dp 
leluẽ o min god wãt dinen naem is angeroepẽ 
ouerdieſtateñ ouerdijn volcheeronſe god. 

€ Euãgeliumoptẽ ſeluen dach Johãnes inzijn 
achſtecapittel. | } 
Ndien tidẽ ſeyde ijs den karen dioden Ye 
gacen ghiſoecket mieñ in uwen unde ſult gii 
ſteruẽ. daer irga en mocchdi niet comẽ. ende he 
ſeyde hem. ghizit vã benedẽ ick bin van bouen 
ghizüt vã deſer werlt icken bin van deſer werit 
niet Daerom heb ícu geſeyt datghi in uwẽ Gur 
den ſteruẽ ſult. wantgeloefdi des niet dat ictbun 
uwen ſundẽ ſult ghi ſteruẽ. Si ſepdẽ hẽ wie 
biſtu! Ihs fepdehem.tbegin eñ ich hreke mit 
Vrelheb ic mit vgeſprokẽ eñ te ordelen mer die 
mt gelepnt heeft ie waerachtich. eñ dat it vã hẽ 
Er 
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gehoert heb dat ſprehe it in die werlt. eñ ſien kẽ⸗ 

dens niet want hy god ſinẽ vader hiet· Daer ont 

ſeyde hem ihs. Wãneer ghi vᷣhelfen (ult des mẽ 

ſchen (ben dan ſuldibekenen dat itt bin· eñ IC DA 

mifeluentetendoe.mer alſo mi die vad geleert 
beeft oat ſpreeke ich. cit Die mi gefent heeft die is 
miemtefihienlaet miniet alleen wãt ick doe al 
rt dat hem behagelic is. Doe hi dit ſpꝛac geloet 
den daer vrel in hem Goe : 
¶ Epiſtel des dinxdages int boe d CONMIGEN 

Ndien daegẽ geſchiede des here woert tot 
helyãtheſbyten cit ſede. Stãt opeñ ganck 
ſuſarepta des lants vã ſydonien ent daer ſulſtu 
bliuẽ want ickheb daereenwoijfdateen wedue 
is gebodẽ dat ſi di voede. Hyſtontopengine in 
ſarepta Eñ doe hiquam ter poerte vanð ſtat ge 
moete hemeen wijfdateen weduwe was hout 
leſende. eñ hiriepſeeñ ſeyde haer. Sifmieẽ lut” 
gel waters in een var dzicdeinche Ein: doe ſi wech 
gincom datte halẽ riep hihoer naen lede Icbid 
d brenge mpoeceen mont vol beoots mu hant. 
Siãtwoerde. Teuct god DI beevicen heb gheen 
brootdan fo veel meels als een vinger begrppe 
mach in een kruyke eñ een luttel olijs ineen olp 
hanne. Dich icleſe twe houte daer ic mach gaen 
mieñ mynen ſonedat make op dat wuteten en 
danſteruẽ Doe ſprat helpas.Ontſie diniet Met 
ganceftdoe ſo du geſeit hebſte. doch ſo make nu 
eeft vandynenmeelkeneen alſchen brodeken. 
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lj 
en bꝛengt mi. mer dieñ dinẽ ſoen ſulſtu daer na 
maken want dit ſprect god die heer van pfrabel 
Diekrukedesmeelgen ſal niet minrẽ noch dye 
kanneð olyen en ſal niet vᷣmindert werdẽ tot dẽ 
dage daerdie heerregen in ſalgeuẽ opt aenſicht 
dereerde. Eñ ſi giuc wech eñ dedenaeden woer 
dẽ helnas eñ htat. Etten al hoer huyps vã dien 
dage voerten ontbracdiekeuke mittẽ mele niet 
Eñ die lianne mittẽ olyeen is nyet ghemindert 
nade woerde des herẽ dathi ſprac in helpas hãt 
€ Suãgeliũopten ſeluen dach. Matheus in zj 


F 


ij .apittel 
9 dien tiden ſprac iheſus totden ſcarẽende 
ot ſinẽ iongeren eñ ſeyde. Op moptesttoel 


laten die ſcriben er die pharizeen. Aldatſv ſeg⸗ 
gen dat houteñ doet.nae hoven werken en wilt 
metdoen. Siſeggenteñ en doens niet Sibindẽ 
ſwaer bordene eñondrageliceñ leggenſe opdes 
menſchẽ ſchouderen. mer mit horeñ vingerẽ en 
wille ſiſe niet roerẽ. Alle hoer werken doen ſtop 
dat ſigeſiſen wordenvandẽ menſchen Op make 
beedelúften eñ grotezomen. becker dat voer⸗ 
litten andertafelen eñ de voerſte ſtoelen inder ſi 
nagogen.eñ gruetinge inder marct eit vanden 
menfchemepfter geheytẽ. En wilt ghiniet mei 
ter gehetẽ wefen wanteen ís umeptter.eit ghi 
sot allebrocders. Een wilt vghenẽ vad opter 
eerdẽ hepten wãteen is u vad die indẽ hemel ís 
Eiten wilrgeentmeptters geheytẽ wefenwane 





— 
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een is vmmeefter dats js. Diedie meefte is ont 
y (aloieminftewefen. Doe wie hem ùhefter fal 
vnedert worden. eñ wie hem vᷣoetmoediget:ſal 
gheven worden. 


¶ Epiſteldes woenſdages Heſter 1-3 


de. Geer god almachtich coninc in dinege 
weſtſyn alle dugẽ geſet. eñ niemanten ts die di 
nẽ wumach weöftaen Iſt dattute rade wordſte 
ons te behoudẽ wiwoꝛrdẽ te hant vᷣloſt. Dat du 
here hebſte hemeleñ eerdegemaecten aldat iu⸗ 
DE onumeriucdes hemels õothoudẽ woꝛt.du biſt 
alre diugẽ heer eñ niemanten is die dine graot⸗ 
heytwedſtaet. eñ heer conincderconinge abꝛa⸗ 
hams god ontferme DNS volckes Wat onle viã 
Den wulẽ ons vͤderueneñ dijn erue vderue env 
made dun deel niet dattu vᷣloſt hebſte. mer vᷣho 
re ons gebeteñ wes ghenadich dẽ lote eñ den de 
le düns erfnis eit keeronſe weninge ont iu vꝛou 
dẽ op datwilouẽde dinẽ naem moetẽ lonen Eit 
en blies die monde niet ð geenre die dilouen he” 
re onſe god ¶Euãgelium optẽ ſeluẽ 
ach Matheus fu zjn. xx.ca.· — 
—— on ihjs op te iheruſalemeñ nã 
alheymelicbi hemzin twelliongerẽ eñ lep 
dehem. Siet wiclimmẽ opte iheruſalemeñdel 
menſcẽ ſoen ſalouergeleuertworde den prucen 
ð prieſtereneñ ven terpen cit ſullẽ hem vᷣordelẽ 
ter doot. eñ ſullenẽ den heydenẽ ouerleueren te 


I% diendage bede heftertotten heer eñ ſey⸗ 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
ARC 4 





— ——— — 
— — — 








lxij 
beſpottẽte geeſſelen tecrucẽ te doden. eñ des der 


den dages ſal hiwed verriſen. Doequam tot hẽ 


zebedeus kynð moeder mit hore kindere eñ bat 
wat vã hem. Hiſende watwilſtu: Siſeide hem 


Seg dat deſe twe mů̃ kynð moeten ſittẽ dyeeen 
totter rechtereñ Die and tot djn luchter han tin 
dün rike. Vhs antwoerdeeñ lede. Ghi een weet 


niet wat ghibidt.moechdidẽ kele driuckẽ die ick 
dꝛiuckẽ (al: Du lepde.tawt moge Gi ſprac.minẽ 
kelt ſuldi drinckẽ. merte ſittẽ tot mnve vechter 


hantoftotterlufterdaten is mi niet vtegeuen. 


merdengenẽ diet bereyt is vã minẽ vað Eñ die 
tien worde onweerdich op die twebroeds eit ihe 
ſus riepſe tot hem eñ fepde. Weet ghyniet datð 
ludẽ princen hebbẽ die heerſcappie ouer die hoer 
eñ die de meeſtezů hantierẽ die mogentheitonð 
hem luden. alſo en ſaltonð voecniet weſen mer 
dieonð vdie meeſte wilweſen die ſal u diẽre we 
fen. Eñ ſoe wieonð v die ierſte wil weten Gal wer 
len vknechte. Alſo die ſoen des mẽſchen nietge⸗ 
comẽ en is om gedientte weſen merom te dienẽ 
eñ zn el voer veel mẽſchente geuẽ tot eenre ú: 


loſſinge ¶ Epiſtel des donredages Ihere 


B Ee ereen ard mias die ppheet 

maledütis die mẽſce die inden menſchen be 

trouweteñ dat vleyſch ſettot ſinẽ armen eñ on 

herte vãden heerſcheydet want hiſalweſen als: 

Bee hendẽ inðs woeſtinẽ.eñ en ſal nyet ſien als dz 

goede comet mer hi ſalin die dꝛoechept wone in 
OE 
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gwoeftineneit indẽ onwoenbarẽ lande ð ſouti⸗ 
cheyt. Shebenedüt is die man die indẽ heer be⸗ 
trouteñ die heer ſalhem trouwelie weſen en hy 
ſal weſen alsdathoutdat op dyewaterẽ geplãt 
woꝛt datzijn wortelẽ totter vochticheyt ſeyndet 
eñ het ſalnietõtſien als die hette comt.ert zij blat 
Cal groen weſen. eñ inð tijt der droef hepde en (al 
hinyet ſorgẽ often falgeen tjt aflatẽ veuchte te 
brengt. Des menſchẽ herte is quaeteñ wietond 
nindelic. wie ſal dat kennẽ? it die heer bin onder 
ſoekẽde dat herte eñ pꝛoeuẽdedielendẽ· dye ene 
pegelikẽ geuet na ſinẽ wege eñ nað vꝛucht zůre 
vyndinghe ſprectdie almachtige heer 


¶ Euãgelium optẽ ſeluen dach Iohãnes beſcri.·x⸗ 


— 


dien tiden ſende ihs totten ſcaren ð iodẽ 

Icen mach vã miſeluẽ niet doen ſo ic hoer 
derdel. eñ mijn derdel is gerechtich want ick en 
ſoeche mijn wille niet mer ſinẽ wille die mighe⸗ 
ſeynt heeft Iſt dat iceen getuge geue van mimi 
negetugeen íe niet waer. het is een and diet ger 
tughe van migeueteñ ick en weer dattet ghetu 
ge waeris dat hi van migeueteñ ſeyde tot ichã 
nem eft hygafderwaerheyteenghetuge · Iten 
ontfange vandẽ menſche ghetuge met. mer DIE 
feggeickop dar ghibehoudẽ zijt. die was een lã⸗ 
teerne bernende eñ lichtende. Shi wouttertijt 
verblidẽ in ſinen lichte.mer ick hebbeeen meet 
re getughe dan iohãnes. want die wercken dye 
mijn vãder mighegeuẽ heeft dat ickſe volbren⸗ 
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ghe. Die werckẽ die ick doe geuẽ getuge vã my 
dat mi die vaö gheſeint heeft. eñ die vader (clue 
die migheſeynt heeft geeft getuge vã mi. Noch 
ghien hebtzun ſtemme niet ghehoert noch zijn 


gedaente nietgeſien. eñ zin woerten is uietbiu - 


bliuẽde wantghien gelouet den genẽ niet de ht 
gefepnt beeft. Onðſoectdie ſcriftuere — 
meentewich leuẽ daer in te hebbẽ. eñ dat ſpnie 
die vã migetugegeuẽ eñghien wilttot mi niet 
come op datghi tleuẽ hadtuandẽ menſchẽ en ot 
kange ic die claerheyt niet merickẽne u datghy 
die liefte gods in vnieten hebt. Fehn gecomen 
in mijns vaders nameeñ ahienontfinct mi nj 
mertcomteen and in ſinẽ naem de ſuldi ontfan⸗ 
ge. Hoe moechdi gelouẽ die de glorie vã malcã⸗ 
derẽ onttancteñũ die glorie dye alleen van god is 
en onttanctgi niet. Milt niet menẽ dat it v wroe 
ge ſalbidẽvað.mopyſes iſtdie v wꝛoegetð ghi in 
hopet.wãt geloefde ghi moyſes fo geioefde ah 
mu oer wat hi heuet vã mp gefrreue.geloef disi 
letterẽ niet hoe ſoudimin woerdẽ geiouen? 
Epiſtel des vridaechs SGeneſis > 
dien dagẽ ſeyde ioſeph ſinẽ bꝛoederẽ. ho 
ret minen droem den ick ſach. Midochte dat wt 
ſcouen bondẽ inden ackereũ mune ſcoefoprees 
en ftont.eft v ſcouẽ daeromme ſtaende anbedẽ 
ren en ei Atwoerde. Dalftu fe 
ofſillẽwidijn gewountonddant 
Welen. Deſe ſake des deoems cit ð woerdẽ * 
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de daeromeenvoetlelð nidicheyt eũ des toerns 
Oer ſach hienẽ anderẽ dꝛoem die hiſinẽ bꝛocde⸗ 
ven úteldeeit ſeyde. Ick ſach ouermits HE dꝛdem 
recht als die fonneeitdie mane eñ · xi. ſteernẽ mr 
aenbedẽ. Eñ doe hy dat ſinẽ vað eñ bꝛoeðsvᷣtelt 
had beriſptẽ die vað eñ ſeyde. Wat is dte DOEN 


die dugeuͤen hebſte. lal icoeceñũ vn moeð eñ dg | 


broeders di anbedẽ optereerdẽ Hier om beuidẽ 
hemzijn bꝛoeðs mer die vad mercte die dingẽ al 
wigẽde. Doe die bꝛoeders des vaðs vee hoeden 
woendẽ in eem: ſpꝛac iſrahel vat was iatob 
die vaëtot hem. Bine bꝛoeðs hoedẽ die ſtapẽ in 
ſichem com icſlalditot hem ludẽ tende Hiãtwor 


deer ſepde it bin bereyt. Doe ſeyde hitot hẽ gãc 
eñ ſich ofalle dingẽ geluckich pn bt dijn bꝛdeös 


eñ biden veeeñ boetſcapt mi wed watmen doet 
Hi is geſent vandẽ dalebꝛon eñquam tu fiche. 


Eñeen man vantẽ dwalen indẽ acker eñ vrage 


de hem wathiſochte Hiantwoerde. ic ſloet mun 
boederẽ wiſe miwaer ſidat vee hoede. Doeſey 


dehem die man.ſiſyn geſceidẽ va onſe ſtede wãt 


ic hoerdele ſeggẽ. gaewi in dothaum · Boetoech 
ioleph na pu bꝛoeðs eñ vantſe in dothaum. doe 


ſihem vã verre ſaghẽ eer hitot hem quart doch 


ten ſy hem dootte laeneñ ſeydẽ onðlinge. Siet 
diedromercomt.comtertlattons dootilacn eit 


lattonswergenindieouseatterne. eñ wiſullẽ 


ſeggen dattẽ dat alre boctke dier vᷣſonden heeſt. 
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lxiiij 
beft. Doe dat ruben hoerde pijnde hien wthorẽ 
handete vᷣloſſen eñ ſeyde. Pieten laetons zj ſie 
le dootſſaen noch zjn bloet ſtortẽ. merwerpiẽ in 
deſe ciſterne Die inð woeſtinẽ ie eñ hout u hande 
onbeulect.merdatſeide hieñ wouden wt hozen 
hande vloten eñ leueren ſinẽ vað weð.· 






Ndien tiden ſeyde iheſus ſinẽ iongheren. 
Watghieyſchet inð bedingeeñ geiouetdz 
ſultghiontfangen. Eñ doe hiquã inden tempel 
quame tot hem diegeleerdẽ die princen ð prieſte 
venen dieouden des volkes ende ſeydẽ. In wat 
machte doetſtu deſe dingen eit wye heeftdideſe 
mogẽtheytgegeuẽ: Ihs antwoerde hem. Icſal 
geen woert vragẽ iſtdatghimidatſegtickſalv 
ſeggẽ in wiens machte icditdoc. wan was iohã 
nes doepſel vande hemelofvandẽ menſchẽ Eñ 
ſa dochten onð hemeñſenden. Seggẽ wi vandẽ 
hemelhiſalons antwoerde.waeromen geloef 
didan uiet. Eri iſt datwiſeggẽvandẽ menſchen 
fo vꝛeſen wi dye ſcarẽ.want alle hieldẽ ſtiohãnẽ 
voereen pphect. it ſi antwoerden lijm eit ſeidẽ 
Wien wetẽs niet ihs antwoerde hem. noch 
it en ſegs vniet in wat machte ic dit doe. 
€ Epiſteldes ſaterdages Geneſis 2-1 
Ndpen dagẽ ſeyderebecca iacob hozen ſoen 
choerdedine vað ſpreken miteeſau dinen 
roeð eñ ſeydehem. Brenge mivã diue iaginge 
eñ bereydemidieſpiſe op daticete eñ duvder dẽ 
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heer benedie eer ickſterue. Mijn kant daer öme 
hoer nu minẽ raet eñganctottẽ veeeñ bꝛege ns 
dietwe beſtebockẽop daticdaerafdún vað (pp 
ſe make daer higeern afgeuoedet wort. Alſtuſe 
migebꝛrocht hebſte eñ highegetẽ heeft dat hidy 
dan benedieeer hiſterue. Hiãtwoerde hoer · dat 
weetſte weldat eſau mijn broed een ru menſche 
is eñ it bloet ben Iſtdat mun vað mihandelteñ 
voelt fo ducht icdat himenẽ ſaldat icken bedrie⸗ 
gen woude. eñ dat hidan dye maledictie on mp 
beengemochte voerdie benedictie. Doe ſede DIe 
moed tot hem Mijnkyut op miſidie maledixie 
hoer alleen mj nſtemmeeñ gancen beenge dat 
cabefept heb. Hy ghiuc wech eñ bꝛochten gaft 
dee moed. Sibereide dyeſpiſe fo ſi wiſt dattet zj 
vað begeerdeeñdede hem aen eſaus beſte clede 
ren die hithuys had by hoer. eñ ſi dede vellekẽs 
om ſine handen van bockẽ · eñ bedecte datbloot 
van ſinen halſe. eñ ſigakhem dat pulment die ſi 
ghecoect hadde Doe hidat ingebꝛacht haddeſei 
dehi. ad mijn. Ei hiantwoerde. Ichoertwie 
biſtu mn kynt: Jacob ſeyde. ic bin eſau dij ierſt 
gebore ſoen. ic heb gedaẽ alſtumi geboetfte fat 
op eitete vã mine iaginge op dat dun ſiel mige⸗ 
benedie. Anðwerkſeyde Ffaactot ſinẽ ſone · Mij 
kyntſprachihoe moechſtuut fo haeſtelit vinde. 
Hiantwoerde. hetwas die wille godes dat mp 
haeſtelit gemoete dat ic woude. Eñ vſaacſende. 
Com hier dat ic dimach taſteneñpꝛoeuen ofſtu 
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cu 
eſau mij oen biſtofnz. Highinctot ine vas. ei 
doe hi hemgetaſt hadde ſeyde Jfaac.Dpettem 
me is iacobs merdye handẽ zijn eſaus.eñ hyen 
kendes niet. wantdieruwe handẽ beduden die 
ghelikeniſſe deg meerres Eñ albenediẽde ſeide 
hihem. Giſtu mijn toen clau? Hiantwoerde Ie 
bint. Doe ſeyde hi.brengt mi die ſpyſe vã dunre 
tagwmghe mon kpntdatmi ſiel dibenedie. Doe 
hidie gecoecte ſpiſe ghegetẽ hadde doe brocht hi 
bemoccwijn.doehiden wthaddeſeide hicom 
eñ kuſſe mi ſone mijn. higinc eñ kuiſte hem Alte 
hant doe hy den ſoetẽ roke ðclederẽ voelde fprac 
hi al benediende. Siet die roke mjs ſoens is als 
die roke des vollẽ ackers dien god gebenedijt he 
uet. Sod moetdigeuen vanden douwe des her 
mels eñ vanð vettichentð eerdẽ oueruloedichz 
vãatarwe wn eñ olie.dienẽ moetẽ didie luden. 
en die geſlachten moetẽ di anbeden. wes dijnre 
broed heer. eñ dunre moeð kynð moeten dy bu⸗ 
gen.die di vmaledijt diek vmaledit. eñ de dige 
benedütdie moet mit benedictien vᷣiuilt wordẽ 
Doe iſaacnauwe die woerdẽ gheeynt hadde eñ 
tacob wt gegaen was quãeſau eñ brochte dẽ va 
der gecoecte ſpiſe van zůre iaghinge ende ſeyde. 
Dad mijn ſtantopeñ ete van duns ſoens iachte 
opdat dũ ſiel mibenedie. Doe ſeyde Iſaac. Wie 
biſtu? Hiãtwoerde. icbin eſau di ierſtgeborẽ ſo 
ne. Plaacúwondöde ev eit mit groten úwonde 
ken ſeyde hi. Wie is dan die gene die mi die ia⸗ 
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ginge hyerte voren bꝛochte eñ eer duquaemſte 


Heb ic vaalgegeteneit icheb hemgebenediteñ 


hiſalgebenedütweſen Soeeſaudesvaðs woer 
den gehoert had briſcede hy mit grotẽ roepẽ cit 
was alontſtelt eñ ſeide. Vað benedye mi dec . hi 
ſprac. Dijn bꝛoeðd is bedriegelic gecomen cit heft 
dinbenedictieonttangẽ.Eñ eſauſeide daer toe 
Mit recht mach zun naem iacob heitẽ wantſiet 
hi heeft mitwewerföðſcalct. Hi heeft mij ierſtge 
boren wech eñ nu anöwerfbeeft hp mimijn ber 
nedictie ontnomen noch ſeyde hitoctẽ vader 
En hebſtu migeen benedictie gehoude. Iſaack 
antwoerde Ichebbe dien dů heer gemaccteitat 
le zijn broeders heb icſinẽ dienſtondgeworpẽ Je 
hebben vãtarweeñ wünvaſt gheſticht. eñ wat 
(alicop mijn kyntdoen. Eſau ſeyde. och vad en 
hadſtu mereen benedictie. ick bidde didattumi 
deck benedütſte. Doe hy dus mitgrotẽ miſbaer 
ſcreyde weet yſaacbewegẽ eit ſeyde tot hem. In 
vetticheytð eerden eñ van bouen inden douwe 
des hemels ſaldů benedictie weſe 

€ Euãgelium optẽ ſeluẽ dach Lucas int.xv.ca. 
Ndientidẽ ſeyde iheſus ſinẽ iongeren dele geli⸗ 
keniſſe Een mẽſce haddetwerkynderẽ en dieis 
geſte ſeyde ſinẽ vader Dad gikmidatdeel vãmi 
nẽ goede. eñ hp deelde hem dat goet. Eri na met 
veel dagedoctdietonge ſoen al vᷣgadert hadde: 
ginchiwt in een verdeconincrike pelgrimaed⸗ 
lie eñ daer dede hizijn goet onkuyſcelic leuende 
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eñ doe hüt al teert hadde wort hi in dyen rijcke 
grote hongerlidende eñ began armoede te bets 
ben. eñ hp gincert úhuerde hem mit een boeger 
des langen die ſeyndenẽ ineen dorp die verken 
tehoedeen begeerde ſinẽ bupcte vollẽ myt draf 
dat die verken atẽ eñ niemanten gafchemDoe 
keerde hi wed in hem ſeluen eit ſeyde. Boe veel 
huerlingẽ zjn oueruloedich vã brode in mins 
waders huys eñ icbederue hier vã honger. laet 
miopſtaeneñ gaentot minẽ vadereũſeggẽ hẽ. 
Vað ic heb geſundicht indẽ hemeleñ voer di eit 
nuen beni nietweerdich dün kyntte heitẽ. ma 
ke mials enen vãdinen huerlingẽ. Uiſtontop 
en gente tot ſinẽ vað. Doe hi noch veer was tach 
hem zün vað eñ wort bewegen mit onttermher 
ticheden eñ quamtoelopeneũ vielẽ oidẽ hals 
eñ kuſte hem. Doeſeyndedyeſoen tothem. Vas 
ich heb gelundicht indẽ hemeleñ voer di. nu en 
bin it niet weerdich din kyntte heytẽ. doe ſprat 
die vað tot ſinẽ knechte. Haeſtelic brengt voert 
Ben verſtẽ ſtoel eñ doetten hemeñ gifhemenen 
mucaen die hanteñgeſcoente an zijn voeten. eñ 
brengt hier een gemeſt kaikeñ Aatet eñ lactons 
ete eñ weerftagsen wãt deſe mijn ſoenwas doet 
eñ is leuedich gewoꝛden. hiwas loren eñ is ge 
wonde, Eñ ſi begondẽte weerſcawẽ. Dhoudtte 
ſoen was indẽ acker eñ doe hiquameñ dẽ huſe 
nakede hoerdehi veelſpeels ende ſanck. eñ vien 
een vage knechtẽ ende vragede hẽ watdaer wa 
a} 
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die ſeyde hem dij broeit ie getomen eñdj 
vað heefteen gemettkalf gellagen eit heft hem 
_totgenacdeonefange. Doe wort hi onweerdich 
eñ en woudentet comen. Dijn vaë giek daer d 
wteñbegondete bidden. Doe antworde hi ſinẽ 
vader ſeyde. Dich ſoe menich iaer diene ic dieñ 
nyeen heb ic dungebotouergetreden nyeen ga 
neſtu mieen hoenken dat ic mit minẽ vrienden 
geweerfcapthadde.merdoedüntoen quam De 
fe die allezijn goet mit gemen wiuen úflonden 
heeft hebſtueen vet kalk geſlagen. Eñ dievader 
ñtwoerdehem. Sone du biſt altjt mit my eñ al 
dat mijn is:is dun.mẽ moet weerſcapen eñ blt 
dezijn war deſe dün bꝛoeð was doot eñ tete liue 
gewordẽ. hi was vᷣloren eñ is geuondẽ 


— 
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¶ Epiſtel des derdẽ ſondaechs ind vatten. Ld 
Koeders daerom  (W 
weeft gods nauolgers als die alð liefſte kĩ⸗ 
deren. eñ wandert ind lieftẽ als xpᷣs oer gemint 
heft eñ hem ſeluẽ ghegeuen voer ons tot eenre 
puerleueringhe eit tot eenre oſferhandegode in 
een rokeð ſoeticheyt. Onkupthepten alle õrey⸗ 
nicheptofgiericheptenmoetnietinugenoemt 
wowden.als dẽ heyligen betacmtof lelichept.of 
geckeſprekinge. thrãnicheytdye totter nuttichz 
nieten hoert. mer lieuer danchaerheytð gauen 
ſal in vgenoemtwordẽ:wãt weetet dat geen on 
kuyſheytofonreynicheitofgiericheit dattafgo 
den dienſt is en heeft erue int rike gods Niemãt 


eechess int. v. ca. 





an 





ug 

en moet v bedriegẽ mit pdeten woerde Glo. die 
vſeggen datgod duermits zijn ontfermticheit 
die ſundẽ niet wꝛeken en fal.ofdpe vnatuerlike 
digen lerẽ eũ niet daer bouẽ:want hoer reden 
zuuydele woerdẽ want daeromme te diegram 
ſcapgods gecomẽin die kynð ð ongeloutchept. 
Daerom en wilt hoerludẽ niet deelachtich wor 
den. ghiwaert voertits duyſterniſſen. mer me 
ſidieen licht indẽ heer Wãdert als kynd des lich 
tes wat dye vrucht des lichts is in alre goetheyt 
en gerechtichenteñ waerheyt 

€ Euãgelium optẽ ſeluẽ dach Lucas int.x.ca.⸗ 
Ndientidẽ was iheſus wtwerpende dẽ du 
ueleñ die was ſtomme. eñ doe hiden viant 
witgeworpen hadde ſpracdie ſtonme. eñ die fca 
ren vwondden hem. Sommich vã hem ludẽſe 
ben In belſebub denprinceð viãden worpthidẽ 
wmantuut. eñ ſommige anðtempteerdẽ eů eyſce 
den vãhemeenteykẽ vandẽ hemel. Doe hi ho⸗ 
regedachtẽ ſach ſeyde hi. Alle rücin he ſeluen ge 
deylt lal ᷣgaeneñ dateen hups ſalop danſval⸗ 
len Iſtdandat die viãt in hem ſeiuẽ ahedepltis 
hoe ſalſtaendebliuẽ z roc. wãt ghiſegtdaticiu 
belſebub DE viãtwtwerpe. Eñ iftdatic fn beite 
buc dẽ niãt mtwerpe fn wen werpẽſe vkind wt 
hperõ ſullẽ ſi vrichters weſen. Eñ iſt dat icinde: 
Binger godes DE viãtwtwerpe dan ſonð twiuel 
altehantscomtdatrike gods mu. Wãncereen 
ſtarc gewapentzijn buis behoedet alle dinghen 
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in vrede die hi beſit. mer iſt dat hem een ſtarker 
ouercomteñ hem vᷣwint dan (al hp zon wapen 
ontnemen daer hiin betroude eñ zijn voef lal ht 
deplen. Diender mit mi en ie die is tegẽs mi. eñ 
die niet mit mien vᷣgadertdie vᷣſtroyt. wanneer 
die onreyne geeſt vtẽ menſce gaetdan wandert 
hiouerdꝛoge ſtedẽ ruſte ſoeckendeeñ als hp gee 
en vyntſeyt hp. Icſal weðkeren tottẽ huſe daer 
it wtginc. Eñ als hicomt vynt hijemit beſſemẽ 
geluuert. eñ dan gact hy eñ neemttot hem ſeuẽ 
heeſten die boſerzijn dan hieñ gaenð in eñ we 
nedaer.ertdpelefte dier menthe zijn arger dan 
Dieterfte. Hetgeſchiede doe hidat ſeyde dateen 
wijf vterſcarẽ hoerſtemme op boerde eit ſeyde. 
Dalich is die buyc die didꝛoech eñ die borſtẽ dye 
du ſogeſte. Eñ hi ſeyde Tis alſoe. ſalich zjn ſi die 
twoertgods horen eñ dat bewaren 
¶ Dermo | 

Gatíihelusetjctensdemountum. Tucerr. 

n deſen hepligen euangelio totonterlere 
werdẽ beſcreuen twe punten. Datierſte is wat 
wi oͤſtaen bi deſen mẽſche. Hier bi vᷣͤſtaen wide 
ſundarẽ die ſtom zijn inð ſielen om hoer finden 
wil. die viant vanð hellen is gelucenẽ wolue de 
dat ſcaep neemtbidẽ halſe om dattet niet roepẽ 
en ſal.Aldꝰdoet oec die viãt hilaet die ſuundaren 
te kerkẽ gaeneit aelmiſſen geuẽ eit vaſten ende 
pelgrimaedgie ghaen. mer higrüpthem biden 


balfeop dat hynieten roepe voerde prieſterzun 
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biechte. Eñ waerom is dat: mer trouwen daer 
om wat hi wm gene dingen meer en is bedroeuet 
danbigewarigebiecht die widoen Hierafheb 
bewreenerempel vãenen beplige vad dyeden 
wiantbeſwoerdat hi hẽ ſeyde wathyalre meeñ 
hatede iudẽ menſcẽ. Doe ſprac die viãt. dats da 
gelirſe biechte Hierom willẽ wy den viant leet 
doen ſo laetons dicwil biechtẽ ¶ Dand punte is 
Dic grote genaede ons herẽ wãt hi altut dẽ ſuns 
ontfangt. Dit wort ons bewüſtin dien dat hidẽ 
viant vᷣdrref vtẽſtommen mẽſchede ſprekende 
wort. Wi vyndẽ dat die viãt wtdes menſchẽ ſie 


legheworpẽ woꝛtin drie manierẽ. Dat perfte is 


in berouwe vã ſunden. Dit wortons bewiſtin 
maria magdalena die ſeuẽviandẽ in haddedat 
waerẽ die ſeuen dootſundẽ. merouermits hoer 
grootberouwe datſi hadde doe ſilach tottẽ voe 
ten ons herẽ ihelu rptert ſizjnvoetẽ wieſch mie 
hoꝛẽ tranen fo worden hoer dye ſeuẽ viandẽ wt 
geworpen. Alto ſalt oer mitons geſcheyn hebbẽ 
wiberouwe vãonſen (unde. Dat anderde is ge 
warige biechte wãt ghelikerwüs als die padde 
vlietwtden wijngaertalsbibloperwant (iden 
edelen roke niet liden en mach:alſoe vliet die vf 
ant paden mentre als hi biecht wãthidiebiech⸗ 


Mart Ig 


te niet liden en mach Hierom fept fuite ou) . 


wets Belidetume ſundẽ onðlinge op dat cenie 
gelicz̃ ſiele ſalich mach makel Datderdepun 
ters ghenoch doen voer Die ſundẽ Hierom ſept 
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die euãgeliſt matheus. Hebbẽ wi gheſundicht 


in houerdie. ſo ſullẽ wi ons beterẽ mit bedinge 
Hebbẽ wigelundicht in genoechtonevlepfcjs 
fo ſullen wt vatten Eñ helen wigelundicht in 
gierichedẽ. ſo laet ons aelmiſſen gewe DE armen 
¶ Des maendaechs epiſtel int boecð coningen⸗·⸗ 


Ndiendage was naaman Die prince ð rid 
derſcaps des coninkes vãcirien een groot 


man bilinẽ heereñ geeertwãt ouermits he had 
de die heercyrien ſalicheytgedaen · hetwas Cen 
ſtarc man eñrijcmer melactſch. Eñ vate wa 
ven vᷣꝛaders wt gegaen die vtẽ geſſachte vãiſra 
hel een cleyn deernkun geuagen bꝛochten dz in 
naamanewúfs diẽſte was. Deſe ſeyde tot hoet 
wouwe, Och of mij heer tetten ꝓpheet geweeft 
hadde die in ſamarien is hiſoudete hants gene 


ſen 


inge 


vanð melaetcheyt die hiheeft. Eñ naamãis 
gaen tot ſinẽ heereñ boetſcapte hẽeñ ſeide 


Aldus eñ aldus heftdatdeernkijn vãilrahel ge 
proken. Doeſeyde hẽ die conint vãcirien. Sãt 
eñ ic ſalbrieue ſenden tottẽ coninc vã iſrael Doe 
hy geuaren was eñ mit hem gebꝛocht hadde. x. 
talenten ſiluers cit ſes duſent gulden eñ. x.ma⸗ 
nierenvãcledinge brocht hidẽ coninc vã iſrahel 
brieuen ín deſen woerdẽ Alſtu deſe epiſtel ontfa 


hebſte fo weet dat i minẽ knechtnaamãge 


rentheb totdi dattu hem vãzjre melaecheyt ge 
ſont inaken ſoudeſte. Doe die corine vãylrahel 
die brieuen geleſen hadde eet hizů cleð eñ lede 
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Bin icgod daticdoden mach eit leuende maks 
dat deſe enen menſce tot mi geſent heeft DE icge⸗ 
ſont maken ſoude vazij melaetfhept.merct hoe 
| ueeloerlaken ſoect hitegen mi. Doebeliseusde 
mangods gehoert hadde dat die coninc vã yſra 
helzun cleð geſneden hadde. ſende hitot hemeñ 
ſeyde. Waerom hebſtudin ed geſneden!: latẽ 
tot micomen op dathiweetdatteveen pꝛopheet 
in yſrahel is. Doe quã naaman mitpeerdeneñ 
mit wagenen eñ (font voer die dore vãhelizeus 
huſe· Eñ helizeus ſendeeen bodetot hem eit ſey 
de. Sanceñ werde ſeuenwerue gewaiche inð 
ordanen eñ dijn vleyſch ſalgeſontheytontfan⸗ 
genen du fulfte gherepnicstwerde. Praaman 
ghinck altoernich hen eit ſeyde. Ick hadde ghe 
meent dat hitot mi wtgecomen ſoude hebben. 
en ſtaen eit roepen die naem zins heren god eit 
mit line hãt die ftedeö melaetfchept roeren ſou⸗ 
deert mu gefont maekë. Böntuiet beter riuuerẽ 
abanaeit pharpar vãdamaſte dan alle díe was 
tere van plrabel daticdaer ín gewaſſchẽ moch⸗ 
tewerdẽ eñgereyniget. Daerom doe hihem at 
keerdeeit onweerdelic hen (oude gaen.quamẽ 
zun knechtẽ tot hemeñ ſeydẽ Vad eñ al had die 
pꝛopheeteẽ groetdiuc geſeit ſeker du hadſteſcul 
dich geweeſtte doẽ veel billiker wãt hi dinuge⸗ 
ſeytheeft worde gewalſchẽ eñ du ſulſte gereyni 
get werdẽ · Uidaelde ned eñ wieſch hem int tor 
dane nadẽ woerdẽ des mãs gods. ef zij vleyſch 
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fe wet gedaen als dat vleyſcheeens cleynẽ kyn 


anr 


dekijns eit hi is vand melaetſheytgereynighet 


Eñ hi keerde weö tottẽ huſe des mãs gods myt 


alle z gefelfcap. eit quam eñſtont voer hem ert 
fepde Waerlit ic weet datter anders gheen god 
en is danalleen god die heer väptcabel 
¶ Euangeliũopten ſeluẽ dach Lucas int.iij ca T> 
Ndientidẽ ſeydende pharizeen tot iheſum 
Hoeweldatwighehoert hebbẽ datſtughe 
daen hebſte ꝛcapharnaum doetet oec hier in dij 
lant Eñ hiſeyde Icſeg u voerwaer dat nye pro 


pheetontfãgen enis in zijn lãt. Jcfegge vinder 
waerheitdat veel weduwen warẽ in yſrahelin · 


helyas tidẽ doe dẽ hemel gefloten was drie iaer 
eñ ſes maendeert in allẽ laden doe gꝛotẽ honger 
was eñ tot geen vãdien en was helyas geſeynt 
dan in ſarepta ſydonoeũtot enen wiue dieeene 


weduwe was Eñ hetwaerẽ veel melaetiche ue <4 


yſrahelonð helizeo dẽ peet cit niemãten was 
vãhemgeſont gemaectdãnaamanſirus Eñal 
die in die ſinagoge waren cit dit hoerdẽ worden 
vuult mit toerne eñ worpen? vterſtat ent leydẽ 
tottẽ ouerſte väden bergedaer hoer ſtatghetim 
mertwas datſi hem neð ouden werpe. mer hp 
gint doer dat middel vã hem allen. 

€ Epiſteldes diurdages inð coningẽ boet ⁊ 
Ndendagẽ riepeen vanden ꝓphete wiue tot he 
lizeum dẽ propbeet. Dijn knecht my manis ge 
ſtoruẽ.eñ du weetſte weldz hidů knechtwas eñ 
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gode ontlach Ent ſich nu iſſereen man gecomen 
die ons gebrocht heeft onſe twe tonete nemen à 
hemte dienẽ. Doe ſeyde helyzeus tot hoer. Wat 
wilftu dz ic didoe. ſegt mi wathebſtu in dj huis 
Eñ ſi antwoerde. it dij deerneen heb niet in mij 
bupsdaneen luttel olpedaerickmede gezaluet 
mach werde. hnfepdeoer.ganceit bid alledij 
nabueren telen pdel vaten niet luttel Eñ ganc 
eñ ſluyt dijn dozealftudaereitdún kynð binne 
biſte. ſo doe in alle die vatẽ van deſe olp. cit als ſi 
vol zjn doetſe wech. Ei datwijfgiuceñ Aoet de 
dore op heer cit op hoerkpnö. Die kynd brochtẽ 
die vaten eit ſi ſtortent daer in. Doe die vate vol 
warẽ ſeyde tot hor kinde.brenge minoch een 
vat. Grantwoerde. ick en hebs niet. eñ die olpe 
ſtont. Eñ ſi dedet dẽ man gods te wetẽ eñ hiſede 
Sanceñðcope die olyeeñ betael die di geborcht 
haddeeñ dueñ din ſonẽ leuet vandẽ anderẽ 
¶ Euãgelium optẽ ſeluendach.Matheus tu zij 
w.capittel r 

Nodypen tidẽ doe iheſus op fende ne tonge 

ven ſende hi tot inte peter Iſtdat vn boe 
derſundicht in diganceñ beriſpe hem tuſſchẽ di 
eñ hem alleen. iſt dan dat hi di vᷣſtaẽ wileñ hore 
foe hebſtudũ bꝛoeð gewonnẽ.en hoerthidi niet 
lo neme dacreenoftwee mytdy op dat in tweer 
luden mondeotin drien alie woerdẽ ſtae. Eñ iſt 
dat hiniet en hoert dan ſegt dat den kerken. Eñ 
iſt dat hidẽ kerken niet en hoert ſo latẽ weſen alf 
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toe wiſullent horen. die heeren ſpꝛeke ons nyet 


een publicaen eñ een ethnicus dat is een dye vã 
dine geloueuteten ís. Icſeg u voerwaer.ſo wat 
ghibyndet optereerdẽ dat ſalgebondenzj inde 
hemel. E watghiontbyndetoptereerden DAE 
fal ontbondẽ weſen indẽ hemel joch ſeg ic. Iſt 
bar twe van voptercerden tegað ouereen dꝛa⸗ 
gen ſo vã watdingen dat ſi biddẽ het ſalhemge 
ſchien vã minen nad die indẽ hemel is So waer. 
twee ofdrie vgadertzijn in minẽ name daer bin 
it int middel va hem. Doe quãpetrus tot hẽen 
ſeyde. Geer hoe dic falmij bꝛoeð miſdoen in mi 
ſal it hem vᷣgeuẽ totſeuen weruẽ toe. Ihus ant⸗ 
woerde hem. ic ſegge diniet ſeuen weruen Met 
ſeuen eũñtſeuentich weruen. 

¶ Epiſtel des woenſdages Exodi zen 


ma Gj ted die heer. Ferdjnvað ende djn 


moeð op dattu lancliuich moechttezjn op 
ter eerden die digheuen ſalgod dye heer. Duen 
ſulſte niet dodẽ.duen ſulſte geeonkupteptdoe 
Du en lulſte geen diefte doen. du en ſulſte tegen 
dynẽ naeſten geen valſch getuych ſprekẽ. duen 
ſulſte niet begerẽ dns naeſtẽ huys.noch duen 
ulftenietbegerezj wufnoch knecht noch deer” 
ne noch oſſe noch ezelnoch gheen dincdatzunus 
Eñ alle dat volck hoerde die ſtẽ meeñ ſach Dre lã 
peneñ datgeluytð baſunen eñ den berch vake. 
eñ ſtonden vã verre vueerteñ van vreſen te ga 
öð geſlagen:eñ ſeyden totmoyſes.Opreke duõs 
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| lxxi 
toe op dat winieten ſteruẽ. E moyſes ſpracto 
den volke En wilt niet ontſien want bie heete 
…geromeop dat ht vproeuẽ (olde eñ op dat zó ure 
ein uioudezijn eit dat ghiniet ſundighẽ en (out 
det Eñ dat volcftont vã verre mermopfes ginc 
totter deemſterhedẽ daergod in was En voert 
meer ſeyde die heer totmoptes Dit ſulſtu ſeggẽ 
den kynderẽ van iſrahelſi hebbent geſien datic 
v vanden hemel geſprokẽ hebbe. Syyen ſult u 
geen ſiluerẽ godẽ maken noch vguldegodenen 
ſuldiv niet maken. Shiſult mi vanð cerdẽ dat 
autacrmaken eit daerop vofferhande offeren. 
ent U vreedſamige ſcapeneñ oſſen. eñ in eicke fte 
—— namegedenckeniſſe ſal weſen 
¶ Euangelium opten ſeluẽ tatheus 
mer F p dach Matheus int 
| fe dien tidẽ quamẽ die ſcriben ertpharies 
tot iheſuum B ——— 
Bin tredẽ dine iongerẽ vand ouerſettingheſien 
walſchẽ hoer handẽ niet als ſi bꝛoot etẽ Hi ant⸗ 
woerde heeft ſeyde Waerom tredi ouertgebot 
gods om uwer ſettinge willẽ wãtgod heuct gez 
ſproken. Eert nað eñ moed. eñ fo wie jn vader 
ent Moed qualiken toeſprect ſal inð doo eruen 
Eñ ghiſegtſoe wie zijn vaderofzunmoedertoe 
lept Soe wat gaue vämígekhietcoietditeba 
te endeenlalzijnen vaderofsúneemoeder ine 
Eren.endehebtdaegbhebort godes te vergheues 
ghemaectom uwerſettinghe wille. Ppocriten 
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hoewel heeft iſayas vã u gepropheteertdaerhi >, 


fepde Dut volceert mimittẽ liggen mer hoer bet 
te is verve vãmi.ſonð ſaeken oefenen ſi mieñle 


ren die lermgeeñ die gebodedẽ luden. Eũ hirie 


pedie menichtete ghað tot hemeñ ſeyde Hoert 
eñ vᷣſtaet dat indẽ monde gaet dat en beſmetdẽ 
menſce niet merdat vtẽ monde gactdatbefinet 
den mẽſce. Doe quamẽ die iongeren tothem cit 


ſeydẽ. Weetſtu dat die pharizeen geſcãdalizeert 


zón wãtli datwoerthebbẽ. Hi antwoerde eũle 
de. Alle plantinge die mijn hemelfte vað nieten 
plantet ſalwtgerodet werde. Laetſe. ſizũ blynt. 


Iſtdat dieeen blyndedẽ anderen leydet ſo vallẽ 


— Ld 


ſi beyde udẽ graue Boe atwoerde petrus et 
de. Ontbyntons dele parabole Et hifedenochs 
Goilwden fond úftant.en ftaet ghi niet dat alle 
Dat indẽ mondegaet datdatiudẽ buyke gactert 


wortneðwarts geſent. mer dat vtẽ mondecomt 


datgaet vter herten eñ het beulect den menſche 
Vter hertẽ gaen quade gedachten. manſlachte 
blaſphemie. dit zünſe die den metten | beſmetten 
Mermit ongewalſchen haden teeteen beſmet 
ben menſche niet. 


iſtel des döredages Iheremias die gheeft). 
ir dpen dagen geſciede datwoert des heren | 


tmieïtfende. Dtaetind poerten vãdẽ hu⸗ 


fedes heven el ſpreke daer ditwoert eũ ſegghe · 


Dit ſeyt die heerð heren god van ilrahel maket 
uwe wegen goet eit te Cal ruit u wonen in deſe ſte 
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lxxij | 
de Wilentet betrouwen indEwoerden ð logenẽ 
en leggen dietempeldes bere het edes heeren 
tempel watiftdatghiuwe wegẽ benediet eñ iſt 
datghi ordel doettuſſchen dẽ man eñ ſinen nae⸗ 
ſten eñ den iongelinceñ den weeſen Eñ ð wedu 
wengeenonrechtghewelten doet. noch in deſe 
ſtededatonnoſelbloet ntetwten ſtort.eñ naden 
vremdegoden vſeluẽ int quadenyeten wãdert 
ſo ſal it mit v wonẽ in deſe ſtede indẽ lande dat ic 
uwen vaderẽ gegeuen heb vãewetotewẽ fine: 
ket die almachtige heer ¶ Euangelium 


oetenſeluẽ dach Johãnes int. vj.ca.⁊ 


Ndien tiden ſende ihs den ſcarẽ. En werct 
nað ſpiſen niet die bagact:merdieduert int 
teen Die u die ben des menſchẽ geuẽ ſal 
want god dte vad heeftdeſegetekent. Doe ſeidẽ 
ſi tot hem. Wat ſullẽ widoeñ op datwi die wer⸗ 


kengods werken. Ihs antwoerde eñ ſeide hem 


Gelouetden higheſent heeft. doe ſeyden Ghent 
Watteyliẽ doetſtirdan hier om dat wt fen eñ 
gelouen diwat wercſtu? Onſe vaðds atẽ hemels 
bꝛoot inð woeſtinen eit ſi züůn doot als voerſchre 
uen is. Hygakhẽ vãdem hemelbroottetẽ. daer 
om ſende hem ijs. Voerwaer voerwaer ſegick 
v mopſes engafdat bꝛoot vãdẽ hemel niet· mer 
myn vaa geeft v waerachtich brootindẽ hemel 
wãt dyt iſt bꝛoot gods dat vãden hemel gedaelt 
is eñ ð werlt leuen gift. Doe ſeyden ſi hem.heer 
gikons dat bꝛoot altijt.Eñ iljs ſeide hem Ichint 
nt 
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bꝛoot des leuens dat vandEhemel nes comẽ is. 
Die totmicomten ſaluiet hongerẽ. eñ Die in mi 
geloeft en ſalnummermeer dorſtenn 
| iſtel des vridages Numeriint.x.capit. 


tot moyſes eit tot aaron eft ware gekeert in 
partijngeeit ſeyden. Shif ons watdat wi driuc 
ke. Doe lietẽ moyſes eit aaron die menichte des 
volcs eñ gingen indẽtabernakel eñ vielealbar 
moets neö inder eerden eñ riepen totten heereñ 
ſeydẽ. Here god vᷣhoer die roepinge düns volcs 
eñ luke hẽ op dün ſcat die fanteyne des leuendẽ 
waters op datſi vͤſaet worden eñ hoet mum 
reringe ophoude. dye glorie des herẽ vᷣſceen 
ouerhem eit die heer ſpractot moyſes cit ſeyde. 
Neem die roede eñ vᷣgadert dat volceñ duende 
aaron dijn boeð eñ ſpreket totten ſteen voer hẽ 
luden eit die ſalwatergeuen. eñ als gijp twater 
vtẽ ſteen gebꝛocht hebt dan ſal drincken alle die 
menichte des volcs eit hoer beeften. Daer omſo 
brocht moyſes die roede in dat anſichte des herẽ 
als hi hem gebodẽ haddeeñ vergaderde alle de 
menichte des volcs voer den ſteen eit ſeydehem 
VNoertghi weðſpannige eñghi ongelouige· en 
mogen wi vwtdeſen ſteen geen water brengẽ! 
Eñ doemopfesdiehantop hiefertde fteen twee 
werfmieter roeden foech ghinghẽ die wateren 
mildeliken wt ſoe dattet volcdranceit die beeſtẽ 
Doe ſeyde die heer tot moyſes en tot aaron. wãt 
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ghi miniet gheloueten hebtdatghimi voerdie 

kynð van yſrahelgeheyliget ſoudet hebbẽ ſoen 

ſault ghi dit volc niet inleydẽ int lant dat ic hẽ ge⸗ 
uen lal. dit is dat waterdes weðſeggẽs daer die 

kinð van iſrahel ſtondẽ teghens den heer. eñ hi 

is geheyliget in hem luden. € Euange 
lium optẽ ſeluen dach Iohãnes int.iij.ca.⸗ 
MW Fdten iden quam ihelus in eenre ſtat van 
lamarien die ſichar hiete neuẽ den erue dat 
iacob ſinẽ ſone ioſeph gegeuen haddeende daer 
was iacobs fonteyne. Iheſus wasoᷣmopet van 
den wegheeñ ſatopterfonteynen alſoe het was 
bid ſeſter veen. Een wijfquam vãſamarienom 
water te puttẽ. Iheſus ſeyde hoer.ghifmidrinc 
ken Eñ zijn iongheren ginghen heen in dieſtat 
Ont ſpiſe te copen. Doefeide dat ſamaritaenſche 
wijf. Hoe comtetdattu drinckẽ eyſcheſte vänp 
watdu een ode biſte eit ic cen wijf vãſamarien 
bin. wãt die iodẽ en mengẽ niet mittẽ ſamarita 
hen. Ihjs antwoerdeeñ ſeyde hoer. waertdattu 
die gauen gods kendeſte eũ wie datdye is diedi 
ſeyt.gikmidrinckẽ. du ſoudeſte licht LAGE gebe⸗ 
den hebbe eit hiſolde di licht leuẽdewatergege⸗ 
uen hebbẽ. OAoe ſede hẽ datwif Heerduen hels 
fte niet iate puttẽ eñ die putis diep.wan hebſtu 
danleunẽde water. biſtu meerre dan onſe vað ta. 
cob die ons deſe putgafeũ hidrancdaerwt cit ft 
nekyndereneñzijn beeſtẽ. Ils antworde eñ ſei 
de hoer. Elc die vã deſen water drincket ſal and- 
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weeen doeften mer die Drinct waden water dat 
ichem gheuen faldieen ſal niet dorſten inð ewi 
chept.merdatwaterdatichenr geuẽ ſal dat ſal 
worden in hem een fonteyne des ſpringhenden 
waters in dat ewige leuẽ. Doe ſeyde dat wijfto 


den heer. Beer gifmidatwater op dat minzen 


doꝛſte noch datit hier nyeten come putten. Ihs 
fepdehoer.gancert roepe dů manen comthter. 
Twükantwoerde eñ fepde.icen heb genen ma. 
Ihs ſeide hoer.du hebſte wel gefept du en hebſt 

man wãt du hebſte vijf mânen gehateñ 
den du nu hebſte en is dů man niet daer om heb 
ſtu waergeſeyt.E datwijfſeyde. Heer als mi 
dunctdubiſteen pheet. onſe vaös hebben aen 
gebeden inden berch eit ghiſegt dat te ihrſi de 
(rede ís daermen anbeden moet. Ihs leide. wijt 
gelouet midat die vꝛetomen ſal dat ghi nochte 
chrim noch in deſen berch anbeden en ſult. ghy 
anbedet dat ghinieten weet. wi anbeden Dz tut 
weten wãt die ſalicheyt isvãden ioden. mer die 
wee comteit ſi is nu wãneer die weerdige aenbe 
ders den vað aenbeden lullẽ inden geeſte eñ inð 
waerheptwantdie vað ſoect allodanuigen die hẽ 
aenbeden. Doe ſeyde hem datwüf. Ic weetdat 
meſſyas comt die xps beprwanncer hicomt die 
ſalons alle dingẽ ſeggen. Doeſeyde ihs tot hoer 
Icbint die mit di ſpreke.Eñ doe quamen zũ ton 
geren eñ úwonderden Dat wat himit den wiue 
mqac.nochtans enſeyde niemant watdoeſtu of 
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lxxiiij 
wat ſpreecſtu mit heer. Doeliet dat wijthoer cã 
ne daer eñ ghiuck in die ſtat eñ ſeyde den iuden. 
Comteñ ſietenẽ menſce die mi algefept heeft dz 
ic gedaen hebbe. en is hi niet ro: Si giugen tot 


dierſtedeeñ quamen tot hem. Dun iongheren 


vraechden hemeñ ſcyden. Meyſtereet. Giant 
woerde hem. Icheb eẽ ſpiſete etẽ die ghi nieten 
weet. Doc ſprakẽ die iongerẽ onðlinge. of he pe 


manttetẽ gebrochtbeeft. Ijs ſeyde hem. Mijn 


ſpile ie dat ic die wille doe die mi geſent heeft eñ 
volbꝛengezin were. Segtghy niet datter noch 
vier maende zů eñ die bou comt .ſiet ic ſeg u heft 
op vogeneñ beũetdie rikẽ wãt ſizun te hãts wt 
tottẽ bouwe.Eñ die maptontfangtdatloen eñ 
vᷣgadert die vrucht int ewige leut op dathioeck 
diefapt mede vͤblijteñ oec mede die mapnt. in der 
fen iſt woert waerachtich. wãt bet iseen ander 
diet ſaut eñ tis een anð diet mayt. Jc heb v ghe⸗ 
ſentte mayen datghinietgearbeyten hebt. an⸗ 
derluden die hebbẽtgearbeyteñ ghizit in hoer 
arbent iugetredẽ. Wtdier (tat gelouedẽ veel ſa⸗ 
maritanen im hẽom des wijſs woertdiet ghetu 
ge gat. hi heeft mi alle dingẽ geſeyt due icgedaẽ 
hebbe. Doe die ſamaritanẽ tot hem quamẽ ba⸗ 
be ſi hem dat hidaerbleue. En hibleefdaertwe 
dagẽ eñ om ſine leringe geloueð veelte meereñ 
ſeydẽ den wiue. om důretalen wil en gelouẽ mi 
nu niet wãt wy hebben gehoert cit weten ſeker 
dat diteen behoud der merit is | 
uw 
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¶ Epifteloes ſaterdacchs Daniel = 
Ndyen daghẽ was een man in babilouien 
eñ zuůn naem was Joachim. eñ hinameen 
wijf die ſuſanna hiet helchien dochter feer coen 
eñ den heerontſiende. eñ want heer onders ge⸗ 
rechtich warẽ fo hadden ſi hoer dochter na moy 
ſes eewegeleert. Eri ioachim was ſeerriceñ he 
was enẽ boemgaert omtrent ſinẽ huſe. Eñ dye 
ioden vᷣgaderden tot hem wãt ht dye eerbaerſte 
was vã hem allen. Eñ in dien iare warẽ tweou 
de richters gemaect:daer dye heer afgefproken 
hadde dat die boeſheytwtgegaen was vã babi 
lonien vtẽ ouden richters dte tvyolckſchenẽtere 
gerẽ. De oeffende ſtadelic ioachims hups.ert al 
le die oerdelẽ haddente doen die quamẽ tot hen 
Eñ wanneer dat volc weð gecomen was naedẽ 
middach fo ginc ſuſanna in heers más boemga 
erteñ owanderde hoer. Eñ die oudẽ ſagenſe da 
gelix ingaen eit oͤwãderen. ert worden ontſtekẽ 
m hoerte begerẽ eñ fúkeerde horẽ ſin e neÿge 
dẽhoerogen neð datſi dẽ hemel nieten ſaghen. 
noch ð gerechtigeroerdelẽ meten gedochtẽ. Eñ 
tgeſchiede doe kent bequamen dach voer geno 
men haddẽ dat ſiſe alleen mochtẽ vynden datſi 
ginc alſo ſy giſterẽ eñ daer te vorẽ plach mittwe 
deernen alleen cert wouden gewaſſchẽ weſen in⸗ 
den boemgaert wãtet heet was.eñ daeren wat 
niemant ſonð die twe oudẽ vͤborgen dieſe ſagen 
Doeſeide ſi dẽ deernẽ.haelt mi dieolxeeñ de ſal 
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ue eñ ſluytdie doꝛe vãden boemgaertop dat ick 
gewalſchen worde. Doe die ionckrouwen wt ge 
gaen ware ſtonden die twe ou dẽ op eñ liepẽ tot 
hoer eñ lepden. Dich die doze vanden beemgar 
Dez gefloten eri niemanten fetons daerom cõ 
ſenteertons eñ doetonfen wille.cit iſt dattu des 
niet doen en wilfte fo ſullẽ wigetuich tegẽ diſeg 
gendattereen iongeliuc mitti was eñ dattu om 
dier ſakẽ wille die deernen vã diſendeſte. Doe ù 
ſuchte ſuſanna eit fepde. Gangichedẽ zijn mii 
allẽ liden. wãt doe it dat ſo is mij ſiel dooteñ doe 
ic dat uiet (oen ſal ic uwen hãden niet mogẽ ont 
ulien· mertis mibeter ſonð twercind menſchen 
handẽte vallen dan int anſicht ons herẽ te ſun⸗ 
digen. Eñ ſuſanna riep mit luð temen. Doerie 
peoecdie oudẽ tegens hoer. Eñ doe die knechtẽ 
vande hulſe inden boemgaertderoepinge hoer 
den brakẽ ſi in doereen achterpoerte omte beſiẽ 
wat daer waer.Eñ na datdie ouden ſprakẽ ſcaẽ 
den hem die knechtẽ ſeer. want van ſuſannaen 
was nye alſulkẽ wercgeſeyt. Eñ tgeſciede des ã 
dere dages doed; voltquãtot ioachim hore mã 
doe quamẽ oecdte twe oude vol boſergedachtẽ 
tege ſuſannadatſiſe ſoudẽ doden eñ ſeÿydẽ voer⸗ 
De volke Dendetom ſuſanna ioachims wüft. eñ 
alte hans ſendẽ ſiom hoer eñ ſi quãmit horẽ ou 
ders mit horẽ kinderen eñ mit horẽ magen. doe 
beweendẽ ſi hoereñ aldiefe gekent haddẽ. Doe 
ſtondẽ dietweoudete gað op iut middel des vol 
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kes eñ leyden heer haden op ſuſannẽ hoeft. Dye 
weende eñ lach op ten hemeleñ hoer herte was 
bedrutteñ viep andẽ heer. Boefepden dte oude 
Boe wialleen indẽ boemgaert waren is deſe in 
ghegaen mittwe deerne alleen eit Noctdie dore 
toc eñ liet diedeernt wt. Doe quãdaer cen (oge 
lint tot hoer dye daer úborgen was eñ miſdede 
mit hoer. Eñ doe wiopeen eynde vãden boem 
gaertwaren eñ die boeſheytſagẽ liepẽ witot hẽ 
en ſagenſe te gað miſdoen.Eñ den iongeliuten 
mochtẽ winiet vangẽ want hiwas ſtaꝛker dan 
wi. eñ dede die dore op eñ ſpꝛancdaerwt.doe wt 
ſe begrepẽ hadden eñ geuraget wie die ionghe⸗ 
lincwasen woudezijt ons niet ſegghẽ. Van de⸗ 
ſen dingezin wi getuge.Eit die menichte vãdẽ 
volke geloueden hem als oudeeũ richters cit ú 
oerdeldẽſe totter doot. Doe riep ſuſanna mitlu 
der ſtẽ men eñ ſeyde. Oewigegod die borgen 
dingen een bekenre bitte eñ alle dingen cer ge 
Schien bekent hebſte du weetſte dat Keen valſch 
getupch over migedragẽ hebben . eñ ſich ic ſter⸗ 
tc wãticdeſe dingẽ niet gedaen en hebbe diede 
ſe boeſheyttegens migedicht hebben Eñ die he 
re oͤhoerde hoerſtẽme. Doeſi ut gelept worttot 
derdoot verwecte god dengeeſt vãeneni 

kynde dye daniethiet. eñ hetriep mit luð ſtẽmẽ 
eñ ſeyde. Ick bin reyn vã des wijfs bloede. Doe 
keerde alle dat volck ommetot hẽ eñ ſeyde Wat 
ig deſe reden die ou ſpꝛekeſte: Doe hitut middel 
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lxxv; 
vã hem font ſeyde hialdus. Dwaes zr ghikin 
der vã iſrahelnietodelẽdeofkẽnẽde datt waer 


achtich is. eñ hebt die dochter van yſrahel voer 


belt.heertweötotten oerdel wãt ſieen valſch ge 
tuych gedzagẽ hebben tegen boer. Doe keerde 

tuolchaeftelic ommeeñ dautel lede, Sceytſe vã 
malcanð eñ ic ſalſe ondſoecken. Als ſi geſceyden 
ware riep hi die een vaden tween eñ ſeyde hem 
Du die vᷣoudet bitte mdebofen dagen nu zij dijn: 
voerleden fondEgecomen oerdeledeonvechtdie 
onnoſel bedruchedecit die ſculdige quijt latẽde. 
die heer ſprectſelue Den onnoſelẽ eñ den gerech 
tigen en lalſtu niet dodẽ. nu oftuſe gefien hebſte 
ſo ſegtonð welken boem ſaechtuſe te gað ſprekẽ 
Hiſeydeonð den mifpelboem.Eiidaniel ſeide. 
du hebſte gelogẽ. ſich dyeengel des here heeft dz 
vonnis vãdien ontfangen eñ ſaldy ontwe ſcorẽ 
Doedede hidien wech eñ dede dẽ anderen comẽ 
eñ ſeyde hẽ Duzaet vachanaameñũ niet van iu 
da die begheerlicheyt heeftdij herte úkeert dus 
dedetghið dochter vã iſrahel alonſiende ſprakẽ 
ſi vmerdieen leet vboefbeptuiet. ſegt mionder 
watboem packet ktegad: Uiſeyde. onder den 
pruym boem. Eñ daniel ſeyde. dats gelogen· de 
engeldes herẽ heeft dat ſweert dat hi dimidden 
ontwehouweeñũ vᷣſſa.Eñ aldat volcriep mit lu 
der ſtẽmen eñbenedidẽ gode die degeen behout 
diein hẽ hopen.eñ ſi riepen te gaeð op tegen die 
oude wãt daniel hadſe ut hore monde vᷣwonnẽ 


n Books —— ernie 
bes byeo ef Koninklijke Biblietheek; Den Haag: 









dat valſch getuüych geſprokẽ haddẽ . eũ ſy dedẽ 
hem allo ſi boellictegen horẽ naeſtẽ gedaen 4 * 
den eñ floegente doot Eñ datonnoſel bloet is be 
houden in dien daghe. ¶ Euangelium 
opten ſeluen dach Johãnes int. viij.ca. 
Ndentiden toech iheſus inden berch van oliue 























IEN ten. eñ alſt laet was quam hiweð den tempel 
KE eñ al dat volcquam rot hem eit hr fateitleerdefe 
— Doe bꝛochten dye ſcriben eñã pharizeen cen wüf 
ii in ouerſpeel begrepen eit ſettende int middeleit 
E Hi fepden hem. Meyſter dit wijf tenu geuondẽ in } 
A gueripel eit mopfes heuetons gebodẽ duſdani E 
1 gen teſtenẽ.watſegſtu bier af: Die ſpraken ſieñ 2 
È Hij tempteerdẽ hem op dat ſi hem mochtẽ wꝛoegen 13 
iN Ihs neyghede hem neðwaerts eñ ſcreet inderee 
—0 den mittẽ vinger. Doe iem noch bleuẽ vage a 
9 de richte hihẽ opeñ ſeyde. Die ſonð ſunde is vã — 
4 v die werp op hoerdẽ ierſten ſteen. Eñ anöwerf 4 
Bi nepgede hrhemen (reef ind eerden. Doezút ho 
BEN erven gingẽ ſi wtde een naden andere beginne 
A De vãden outſten. Eitüljsbleefalteenefidzwút | 
Hi int middelſtaende. Doe richte hem ihs op eit ſei df 
—4 de hoer.wufwaerzij ſinudie diwroechdẽ heuet E 
—4 di iemant vᷣdoemt. Siſeyde neent heer Noch íe 4 
en ſaldiniet ͤdoemen. ganceñen wilniet meer i 
BI fumdigen EC Opten vierde ſondach inð 4 
AS vaften epiſtel Ad galathag 4-22 4 
if Noeders herte geſcreuen dat abrahätwe | 
IN kinderen hadde.dat cen vanð deernen eñ f 
9 | 
ck LI 
ik) k | 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
ARC 4 





à * — 

* 
J 
4 


*8 R 
—— 
— 
4 4— 


a! 

— 

* kl 
Je * 
— e 
F * 
Ex 





t 3 


zen 









De s, A ef 
’ € 
ld 
EN 
⸗ —* 
* 


ruf à 
eener vand veter. merdat vand deeernen. is 
waden vleyſche geboren. mer die vand vryer is 


ouermits ð wederbeloften. Deſe zun doer een ã⸗ 


der vᷣͤſtandeniſſegeſproken want ditzij tweeteſ⸗ 
tamenten. dateen ie vande berch pna in knech 
ſchap barende.citdat ie agar.want ſyna is een 
berch eñ leyt in Arabien die den wege geuoecht 
is die nu is te iheruſalem endedyent myt horen 
kynderẽ. mer iheruſalem die opwaerts is die is 
vipdpe welcke onſe moeð is.Gloſa.wantſi mit 
woerden ent mitexempelẽ geleertzun eñ nieten 
dyenẽ wt knechtſcan merwtlieftẽ. Want het ie 
geſcreuẽ. Berurouwe diondrachtige die nieten 
baerſte. ſcoer op eit roep die uiet fcadelie en vyn⸗ 
ſte wantdye kynderð voetfterie veel meer dan 
die man heuet.Mer wibroederẽ naeder ghelijt 
heyt van pſaacziun kynderen der beloeften mer 
hoe dat die gene die naden vleyſche geborẽ was 
dengenen vuolchde die nadẽ geeſte gebore waſ 
Alſo iſt oecrnu. mer watſeyt die ſcriftuere. werpt 
wtdie deerneeñ boerkpntwantdatkpnrädeer 
nenen ſalgeen erlgenaeme weſen mittẽ kynde 
der vryer. Broeders aldus en zun winiet ð deer 
nenkpnömerd veper. In welcker vepbept ons 
xp̃s iheſus geueper heeft: 

€ Euâagelium opten ſeluen dach Yobânes in 
zjn ſeſte capittel. 


— VV— 
A lileern dattyberiadis hieteñ he volchdeeen 
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grote menichte wãt ſi lagen die tekienẽ die hide: 


de ouer die gene dye ker ware. Doe giuck jet 


een berch eñ daer ſathimit ſine iongerẽ. Eñ die 


naeſte paeſſchen was ð ioden feſtdach.doe ijus 


zun ogen oplloech eit lach een grote menichteto 
hẽ comen ſprack hitot philipũ.Waer ſullen wi 


bꝛootcopẽ datdeſe mogheneten:datſeyde hieũ 
tempteerdẽ want hiwiſtwat hidoen ſolde Phi 


lipus ſende he. dat bꝛoot vã twehondert pẽnin 
gen en helpt niet dat iegelic een luttelname. doe 
ſeyde hẽ een van ſine iongerẽgeheiten andreas 
ſimonpeters bꝛoeð.hier is cen kynt dat heft uijk 
garſten broden eñtwe viſſchẽ. mer wat is dzon 
der ſo vele:Eñ iheſus ſeyde. doet die lude ſitten. 
daer was veel hoys in die ſtede. daer giugẽ ſine 
der ſitten mãnen ina vijf duſent Ei ihelus nã 
die bꝛoden. doe higracie gedaen hadde deelde hi 
den genẽ die daer ſaten:eñ des gelijcs vãden vil 
ſchen hoe veel hiwoude.doeſi geſadetwarẽ ſey 
de hiſinẽ iongeren· vᷣgadert de gebꝛoken ſtuckẽ 
die ouergebleuẽzijn datſi niet en bederuẽ. Doe 
vᷣgaderden ſteñ vᷣuulden. xij. koruen vol ſtuckẽ 
van vijfgarften bꝛodẽ eñ nwe viſſchen datdẽ ge 
nenouerliep die daer aten. Doe die menſcẽ dat 
tepken geſien haddẽ dat hy dede ſeyden ſi. ditis 
waerliceen ppbheetdietsecomende is inð werlt. 
¶ Sermo. 

ſt puer vnus hic. ⁊c̃. Johãnis.vj. Nae geef 

tele aᷣſtant wort ons bewüſt hi deſen kpnderps 
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lxxviij 


iheſus die gods toen. väwelken kynde wiſingẽ 
eñ leſen inden kerſnacht. Een kyntis ons geba, - 
ten die ſoen is ons gegeuẽ. dit gebenedide kpnt 
‚beeft vifbꝛodẽeñ twe viſſcen die wi van hẽ bid 
ven ſullen wantſions allen nootzj. Dat ierſte 
bꝛoot is daer wibileuẽ.om ditbꝛoot bidden wp 
hem dagelix int pater noſter daer wiſegghẽ he En 
regikons hudẽonſed 
bꝛode hebben wiinöbpbelen dat Tobpas (prac >> 
(oc ſteruẽ ſoude. Shiſult ubeoet 
eren nutte armen menſcẽ die honger hebbẽ. dat 
s tegen Die vracke menſẽcẽ die lieuer hozen hon⸗ 
den die krumẽgeuen dan dẽ armen. Eiidele sij. „> 
gelücden rike man die lazarũ nieten gaf ertnae 
grauen wort indie helle. € Datandee 
1e vatwoert gods. wdt gelijcdie mentele 
uet vaden natuerliken brode:allſo leeft oecde fie 
le des goedẽ menſchen vãden woerden eñ Ieri 
gegods. Hierafſey 
menſce indẽ bꝛode 


agelicſche broot. Vã deſen 


trpᷣs.Niet alleen en leeft de mas 
merimden woerde die comen 


veer monde gods. € Dat derde broot iſt brootð 
peuitencien. Hier afſeytſinte Auguſtijn. O hé 
geriiet mu dat brootð penitencien in deſen armé 
temen wãticdatbegeerbouen alle broden ð we 
velt Hetbꝛoot wortgemaect mit water eñ vuer 


wãttotghewari 
bitterre tranen 


« 
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ge penitectebehoertet water ö 
| en dat vuerdgodliker minnen. 
Bet vierde brootis datbeplige ſacrament. dz 
is datweerdelichaem ons heren. die van deſen 


oi 














beodeectfalicheptdielenet inð ewicheyt. Hyer 
om fullewtons des weerdich makẽ mit ghewa 


riger penitẽcien in deſe heylige vaſten dat wite 
paeſſchen oecdit heylige broot weerdelikenorit . 


fangen moge { Dat vijfte bꝛoot is die grace go 
dee die wioec altijt begerẽ ſullen. deſe grace go 
des heeft dat leuẽ onſer elen. Hier af geuet ge 


tuych die apoſtel eit ſeyt. Die gracie gods is data. 25 


ewige leuẽ. dat is te ſeggen datdie gracie goods 
geeft datleuen onſer ſielẽ en beenget ons totten 
ewighen leuẽ. Eñ deſe tweeviſſchen datzun die 
exempelẽ ons heren. wãt hiſeyt ſelue. ILeertaen 
mi wãt ic ſachtmoedich bin eñ oetmoedich van 
hertẽ. deſe tweviſſchẽ doen die broot wel make 
eñ dit is datwialtijt begeren eñ bidden (ulle va 


deſen gebenedidẽ kynde. 


¶ Epitteldegmaendages …C-3 +5 

N dien dagẽ quamen ave gemeen wiuen 
tot den conincſalomon eñ ſtondẽ voer hem 
daer die eenaf ſeyde. here mij tcbidde.ie eñ Dit 
wüjkwonẽ in een huis eñ icbaerde bu hoer in Dre 
camereñdes derdẽdages nadat icgebaerthad 
dedoe baerdedeſeoec. wiwaren tegaedereñ 


nyemãt mit ons anders nde huſe wigenomen 


ons tween. eñ des wijfs kynt is te nacht gheſtor 


wen wãt al laepende heeftzijt blegen. Eñ inder 


heymeliker ſtillicheyt des nachts is ſi opgeſtaẽ 
eñ heeftmij kynt van mijnre ſidẽ genomen dij” 
vedeerne daer ickſliep cit lepdet in hore ſcoet. eñ 
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hoer kint dat daer doot was heft ſi in minẽ ſcoet 
ghelent.Eñ doe ic vroe opgeſtaen was eit ſoude 
minen (oen melck geuen ſcheen hi doot. Ei doe 
ichem inden clarẽ lichte neerſtelick beſach ond⸗ 


nuantic dat hymijn nieten was den it gewonnẽ 


hadde. Doe ãtwoerde dat and wijf. Vetenis al 
ſo niet.mer dij (oen is dooteñ die min leuet. Da 
erteghen ſende die yerſte. du liechſtet mn ſoen 
leueteñ dijn ſoen is doot. Eñ in deſer manieren 
keuẽ ſi voerdeconinc. Doe fepde die coninc. De⸗ 
ſe ſeyt m kint leueteñ dij ſoen is doot.eñ dele at 
woerde neen. Dj kint is doot merdat mijn leuet 
Eñ daerõ ſeide die coninc. bꝛengt mi een veert 
Doe ſi dat ſweert gebrocht hadde voerdẽ coniuc 
fepde lr. Deelt datleuẽde kynt antweedelen cit 
geeft dat een deelð eenre. eũ datanð deel ð ande 
re. Doe ſprac dat wijf dies datleuẽde kpnt was 
tottẽ coninc.wãt hoer ingedoemtezijn beweget 
op heer kynt. Heerick bidde vgeuet hoer datle 
uendeeñ nieten willetdoden. ZDaertegen ſeyde 
die and Noch dinoch mien züt mer latet gedeylt 
werde. Eñ die conincantwoerdeeñ ſeyde. She 
uet deſe dat leuẽdeeñ niet en latetgedootwerdẽ 
want dit is die moed. Al iſrahel hoerde datordel 
dat die conincdus geordelthadde eñ ontſagẽ dẽ 

coninck. ſiende dat die wſheytgods in he was 
verdel tedoen ¶ Euãgelium opten 


eluẽ dach Johãnes ín zun. h.capit. 
Ndientiden waftbid iodẽ paeſſchẽ. eñ (tje 
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dam op te iheruſalem ett vant indẽtempel ope 
kapen oden eit duwen vᷣcoften eñ wiſſelers Gtt 
deEñ doe ht gemaecthadderecht alseen geyſel 
vãreepkens iagede hi vtt tempel die apen die 
often eit die wiſſelers. dat gele forte hp eit werg 
dietafel omme. Et den gent die de duuen vᷣcof⸗ 
ten fepde ht. Dracchtdit vã heneeñ en wilt van 
mons vaders huys geen huys vã neringe ma 
ken. Sün iongerẽ worden bedẽckẽde dat geſcre 
wen is. Die liefte des huſes eet mi. Hierom ant 
woerdẽ die ioden eñ ſeiden. Watteykẽ bewüſte 
ons wanttu dit doetſte: Ihs antwoerde eñ ſede 
Briekerdefen tepel eñ in dꝛien dagẽ ſal icken we 
der makẽ. Doe ſeydẽ die ioden. In.xivj · iaerẽ is 
deſe tempelgetimmerteñ du ſulſten in drien da 
gen wed maeken: Mer hiſeydet vãden tempel 
zone lichaems. doe hp opgeſtaen was vãð doot 
gedochtẽ zijn iongerẽ dat hi datgelept had van 
Detempelzijs lichaems.Eñ ſi gelouedẽ ð ſcriftu 
ren eñ der leringhe die hem ihs ſeyde. Doe hite 
iheruſalem was des paeſchens op een feſtdach 
geloefð veel in ſinẽ naem wãt ſi die teykenen ſa⸗ 
gẽ die hiwꝛochte. Mer ihs en gelouede hẽ ſeluẽ 
niet wãt hiſe wel kende eñ dattet hem geen noet 
enwas dat pemat vandẽ menſce een getuge ga 
rie wãt hi wiſte dat indẽ menſce waa 
¶ Epiſtel des dinxdaechs Eroùí. 3- > 

Ndien dagen ſprac die heer tot moyſen eñ 

ſeyde. daelneð vandẽ berch. wantdũ volc 
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dattu wtegiptẽ leydeſte beft geſundicht. Siſcei 
dẽ haeſtelic vaden wege die duhem wijſdeende 
hebbẽ hem gemaectte ſamẽ een groetkalfende 
hebbent aengebedet eñ offerdẽ hem oſterhãden 
eñ ſeyden. Iſraheldit zů důn gode die digheleyt 
hebbe vten lande nãegipten. Andwerf fpracde 
heertot moyſes. Icſie dattet volc hertneckich ís 
laet mi dat mů toern vᷣgrãme tege hem eñ icſe vᷣ 
derue. ct ic ſaldimakẽ tot enẽ grotẽ volke. Doe 
batmoples god ſinẽ heereñ ſeyde. Geer waerõ 
vgrãtduntoerneop Dit volcdattugeleyt hebſte 
vten lãde van egiptẽ i groter machte eit in ſtar 
kerhant. icbiddeop datde vã egiptẽ niet en mo 
gen ſeggen. hi heeftſe ſcalkelic utegiptengeleit 
op dat hiſe indẽ berge vᷣſlaen ſoude eñ bedeluen 
inð eerden Heerlaet dij toerne ruſten eit wes vᷣ 
duldich ouer dieboefheptdijs volcs Bedencdi 
re knechtẽ abraham plaacert iacob dien dughe 
ſworẽ hebſte bi di felueeit gefept Icſal v geflach 
te vinemchuoudige alsdpe ſteernẽ des hemels 
enalditlantdacricaf geſprokẽ heb ſal ic uwen 
geſlachtegeuẽ eit ghiſultet altoes beſittẽ Eñ de 
heer is vᷣnodeget dat ht quaet nieten dede dzhy 
lende. eñ hiontfermde zuns volcs onſe heer 

€ Euangelium opten ſeluẽ dach Io.int.vij.ca.i 
Ndien tiden doet midden was indẽ feſtda⸗ 
damn ihs op iudẽ tempeleñ leerde. eñ die 
ioden Wvonddeneitfepden. Hoe weetdeſedye 
ſcrilt eñ hiſe niet geleerten heeft? Ihs antworde 

o tj 
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hem eñ ſeyde. stijn leringhe en is niet mij mee 
des geens die migelſent heeft. wie ſinen wille 
doen wildie ſalbekennẽ ofſi vã gode is oficſevã 
mifeluê ſpreke. die vã hem ſeluen ſprect die ſoect 
zon eyghẽ gloꝛie. mer dye des geens glorie ſoect 
diehemgefeint heeft deſe is waeraftich eñ in hẽ 
en is geen ongerechticheyt. Heeft v moyſes de 
ewe niet gegeuẽ eñ niemant vã u hout die ewe. 
waerom ſoect ghi mite dodẽ: Doe antwoerden 
die ſcarẽ. Du hebſte De viant binne wie begeert 
dite dode: Ihs antwoerde hem. Een werck hels 
icgedaen eñghi vwonðt valle Daeremengaf 
v mopylſes die beſnydeniſſe uiet datſe vã moyſes 
ís mer vanden vað. eñ optẽ ſabaoth beſnütghi 
die menſchen. dateen Die beſnideuiſſe ontfangt 
opten ſabaoth en wort die ewe moyſes niet ghe 
bꝛoken. eñ ghizijt mi onweerdich datickene ge 
helen menſche op een ſabaoth gefontmaecte ent 
wilt na dye aenſichten niet oerdelẽ. mer oerdelt 
een gerechtich derdel. Sommighe vã iheruſalẽ 
ſeyden doe En is hidit niet den die ioden úflaen 
wouden! liet hi ſpꝛect openbaerlic eñ ſi enſeggẽ 
hemniet. en hebbẽ die princen wiet waerlick be⸗ 
kentdathirjs is:mer deſen wett wi wan hiis. 
wannerrps comen falen weten wi niet wan ht 
isDaerom riep iheſus indẽ tempeleñ leerdeeñ 
fepde. Eñ ghikennet mieñ wan icbin weet ghi 
eñ van miſeluẽ en bin it niet gecomẽ. mer hi is 
waerachtich die mi gheſent heeft dẽ ghiniet en 
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weet. It kenne hemeñ ſegge ic dat ics niet en kẽ 
ne ſo bin iegelic v logenachtich. wãt ic bin van 
hemeñ hiheeft migeſent. Doe woudẽ ſi hẽwan 
gen. eñ niemanten leech hant aen hem wãt zi 
meen was noch niet gecomẽ Vanð ſcare geloef 

de daer veel in hem 

€ Des woenſdaechs Ezechiel ru⸗ 
AItſpꝛect god die heer.icſal mine naem het 
ligẽ op dat die heydẽ weten daticdie heer binal 
ſe ic voer hem in vgeheylicht werde. Icſal vne 
men vtẽ heydenẽ eñ icfal u vgaderẽ wtalle tan 
den ent lepden vin vlant. Icſal regẽ op vſtorten 
eñ ghiſult gereinicht werdẽ van al vbeuleckin 
ge. eñ van allẽ afgodẽ ſalicvſuueren. eñ icſalv 
een nije hertgeuẽ eñ ſetten enEnúen geeſt recht 
int middel van v. eñ icſal afdoen dat ſtenẽ herte 
vã uwen vleyſce. eñ it ſal veen vleyſchẽ hert ge 
ueneñ int middel vã vſal mijngeeſt weſen eñ tc 
ſal doen dat ghiinu m geboden wãderen Gale cit 
nu oerdele behoedetop datghiſe doeteit giſult 
wonẽ int lantdat it v vaderẽ gat.eñ ghi Cult ms 
weten cen volke eñ ic ſal u weſen in een god ſeit 
die almogẽdeheer ¶ Epiſtel des ſeluẽ dages 
t ſeytgod die heer. wort gewaſ pſaias. 

eneñ weeſtreyn BDoet wech datquaet v 
wer gedachte van mijn ogen. ruſtet vᷣkeerdelic 
tewerke. leert weldoen.tbectetordel.comtdebe 
dructe te hulpen. richt dẽ weeſen. beſchermt die 
weduwẽ. comtende proeft miſprect die heer, AL 
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NVi antwoerde Die menſche die ihus hiet maec 


iſt dat v ſundẽ geweeſthebben als geele varwe 
ſi ſullen bwirtet werden als dye ſnee. eñ iſt dat ſt 
voot geweeſt hebbẽ als geſpꝛenckelde verwe:ſy 
ſullẽ wit werden als wolken. iſt dattu mi wilſte 
hoven fo ſulſtu die gdede dingen ð eerden etẽ ſeit 
god die heer EN 
€ Euãgelium opte ſeluen dach. Joh.int.ix.ca. 
Zdientiden doe ihs voerbigincſach hienẽ 
enſche blynt vãdathigeborẽ was.Eñde 
iongerẽ vraechden hem. Meyſter wie heeft ge⸗ 
ſundicht weö deſe okzijn ouders dat hiblyntge⸗ 
borẽ is: Js antwoerde. Noch deſeen heeft ghe 
ſundicht noch zijn ouders mer op dat die werke 
gode in hein geopenbaert ouden worde Mibe 
hoertzun werken te doen die migelſent heeft dte 
wile dattet dach is. Die nacht comt wãneer DAL 
niemant merken en mach. Alſo langeals ic ind 
werltbin ſoe bin ick der werlelichte. Doe hy Dit 
gelept hadde ſpekelde hi inder eerden eñ make⸗ 
deſljck vanð eerden eñ ſmeerdedat lic op zjn 
ogen eñ ſeyde hem. Saet eñ waſſchet in natato 


«io ſyloe.dat is ſo veel te ſeggen als gefept. Doe 


gint hieñ wieſch hem eñ quam ſiende. Doe lep” 


den degebueren eñ die hemte voren kende wãt 


hieen bedeler was. En is hidit niet dye ſatende 
bat: Sommige ſeydẽ. Hiiſt.ſommige ſeydẽ · hi 
en iſt niet mereen zjns gelüc. Wi ſeyde ſelue. It 
bint. Doe ſedẽ ſihem Beez důn ogẽ opgedaẽ: 
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| le 
te ſpekel eñ beſmeerde mũ ogen eñ ſeyde mi.ga 


in natatoria ſyloe eñ waſſchet.eñ ic giuceñ wie. 
ſche eñ ſach. Si ſeydẽ hem.waer is ni: Hiſeyde 
icen wetes miet. Boe brochtẽ hem die blpnt ge 
weelt had rotte pharizeen Ger was cen ſabaoch 
doe ihjs dat ſlijc maecteeñ zn oge oploeck. Ant 
werf vraechdẽ hem die pharizeen hoe hp fende 
wort, Hiſeyde hem. hy dede ſſlücop mij ogen cit 
ic wieſcheteñ icſie Doe ſeydẽ ſommige vanden 
phargeen.dele mẽſcheen ís vägodentet dyedẽ 
labaoth nieten behoet. And ſeydẽ Yoe mach eẽ 
menſche die een fund is deſe teykenẽ doen. ede 
een twiſtinghe was onð hem. Doe ſeydẽ ſi noch 
dẽ blynde. wat ſageſtu vã hem die dij oghenop 
dede: Hiſeyde. het is een heet. Merde ioden 
en geloefdẽs niet dat hiblyntgeweeſt haddeeñ 
lach· hent ſizůn ouders riepen eñ vraechden eñ 
fepde. Is dit v ſone dẽghyſegt datblyntgeborẽ 
was.hoe ſiet hidan nu: Sñ ouders antwoerdẽ 
en ſeyden. Wi wetẽ dattet ons kynt ís cit blynt 
gebore was mer hoe dat hinu ſiet daten weten 
winiet. wiezn oge geopent heeft en weten wy 
met. vraget hem ſeluer hi heeft zun ouödom. hy 
ſpꝛect wthem ſeluẽ. dit leide zijn ouders want & 
die iodẽ ontfagen. wát die iodẽ hadden doeouer 
drage lo wie hem beliede dat xp̃s waer dẽ ſoude 
me veer linagogen doen. Sloſa.mẽ ſoudẽ te bã 
nedoen.daerom ſeydẽ zin ouders. hiheuet zijn 
onðdom vragethem ſeiuẽ Doeriepẽ ſi noch die 
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menlſche die bluntgeweeſt hadde eñ ſenden Gif 
gode die eer wiwetẽ dat deſe mẽſce een ſundaer 
is. Doeſeyde hi. DÉ hieen ſundaer is dat en we 
te ic niet. ic weet dat ick blpntgeweelt heb eñ dat 
ic nu ie. Siſeydẽ hem.watdede hididoe hidjn 
ogẽ op dede: Hiãtwoerde hem. Ick ſeydet unu 
eñ ghihebtet gehoertwatwildijt anðwerf hore 
wilt ghioecſine iongerẽ worden: Di ſpraken he 
qualiken eñ ſeyden . du bitte zij iongher. mer wi 
zijn moyſes iongerẽ. wy weten dat god moyſes 
toe geſpꝛokẽ hecft.mer deſen en wetẽ wi niet vã 
waen hiis Uiantworde. indien iſt wonðlic dat 
ghi niet een weet waen hits ende hy münogen 
opgedaen heuet want wiweten dat god die ſun 
darẽ nieten hoert.mer ſo wie een oefener godes 
ís eit ſinen wille doet deſen vhhoert hi. Geren ta 
vanð werlt nyegehoert dat vemanteens men⸗ 
ſcen ogen op loec diebluntgeborẽ was En waer 
deſe van gode niet hien hads niet mogen doen. 
Siantwoerdẽ eñ ſenden hem. Dubifte te mael 
in ſundengheboren eñ du leerſte ons. Eñ ſi wor 
pen hem wt Doe iheſus hoerde dat ſihem wege 
worpẽ hadden: eñ doe hihem geuonden hadde 
doeſeyde hihem GSeloueſtu mattone gods: Gr 
antwoerde eñ ſeyde. Heerwie iſtop dat ic in he 
geloue: Ei iheſus ſeide hem. du hebſten geſien 
eit die mit diſprect hi iſt ſeluẽ.Eñ hi ſeyde. Icge 
loue heeren viel neð eñ anbede hem. Eñ iheſus 
fepde bent. Icbin gecomẽ in deſe werlttoteen or 
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del. Sloſa.des onðſchents op dat die ghenedye 


nieten fen ſiende wordẽ eñ dre ſien blyÿntwordẽ 


Eñ het hoerden die mit hem warẽ vanden pha 
rizeen eñ ſeyden hem. Dijn wioecblint: Iheſus 
ſeyde hem. waertghiblynt ghien haddes geen 
ſunde. mer nu ſegghe ic datghiſiet daer om bli 
uet uwe ſunde. € Epiſtel des donre 
dages int boecð coningen⸗ 

Ndien dagen quam een wüfſunamitis tot 
Lhelizeum de pheet inde berch carmeli. doe 
ſe die mangods weder gefien hadde hem tegẽs 
tomẽde ſeyde hitot Geſiſinẽ iongher. Dich die 
ſunamitis cõt loept in hoer gemoeteñũ ſegt hoer 
En woꝛt niet dieñ minen nameeñ mitdine kin 
derechtelicgedaen: Siſeyde. rechtelic Eñ doe ſi 


gecomẽ was tottẽ man goods indẽ berge begre 


peſi zin voete Eri gefi qguam daer mededathiſe 
afſoude doen. eñ die mẽſce gods ſede. laetſe wãt 
hoer ſielis in bitterhedẽ. eñ die heer heeftetmivᷣ 
holen eñ en heuet miniet vᷣtoent. Si ſede · heb ie 
vã minẽ heereen kyntgeeyſchet. ſeyde icdiniet 
dattu mi niet en hefpottefte. Doe ſende hitot ge 
ſi.gorde dů lenden eñ neen mine ffocin dij hant 
ett ganc. iſt datti een mẽſce gemocteten gruetes 
niet. eñ iſt dat diyemantgrueteten antwoerde 
hem niet. eñ legt minẽ ſtocop des kynts anſicht 
te Doefepdedeskints moed. leuet die heer eñle 
uet dũ el daticdtntetlatten ſal.doe ſtont hp op 
eit volchde heer cit geſi ginc voer hem bepdeeit 
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leyde dẽ ſtocop des kints anſichte. eñ heen was 
noch ſtẽme noch ſin.Eñ geſi keerde wei to hem 
mit gemoet eñ boetſcapte hẽeñ ſeyde. Het kynt 
en is noch niet vᷣꝛeſen. doe ginc helizeus indẽ hie 
le eñ ſich dat kint lach ín zij beddekẽ doot.doe hi 
ingegaen was ſloet hy die dozetoeouer hem eit 
duerdatkynteñ battot dẽ heereñclameñũ ſach 
opt kynteñleydeſinẽ montoptkpntemont.ert 
zun handẽ op des kynts hãden. eñ hi bugede he 
opt kynt. eñ des kynts vleyſch is warm gewor 
den. Eñ hy krerde weð eñ openbaerdeeenwert 
indẽ hulſe hier eñ daer. eñ highiuc echtereñ krõ 


mede hem ſeluen optkynt. eñ dat kynt hoeſte ſe 


uẽwerkeñloecopzunogẽ. Doeriep higeſieñ fet 
de hem aAoep deſe ſunamitẽ.doe ſi geroepẽ was 
giuc ſi tot hem (neit ſeyde. Neem dj kynt. ſi quã 
et vielop zun voetẽ eñ anbeden opter eerdẽ tit 
“nam hoerkynteñgincwe. eñ helizeus keerde 
in golgata. ¶ Euãgelium opte clue 
dach Johãnes int vijfte capit. > 

Ndyentidẽ ſeypde ihs tottẽ ſcharen ð ioden 

Mün va wercket tot noch ende ic werke. 
Daer om woudẽ hem die iodẽ te meer dodẽ wãt 
hi niet alleen dẽ ſabaoth en bꝛac.mer dat hioeck 
ſeyde datgod zinvað was eñ maecte hẽ godege 
lc. Ijs ãtwoerde hem doeeñ ſeyde. Voerwaer 
voerwaer ſeg ic v dye ſoen en mach uiet vã hem 
ſeluẽ doen dan dat hidẽ vaderſiet doen. want ſo 
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wantdie vað mintdẽ ſone. eñ alle dinghẽ die ht 
doet toent hihem.eñ meerrewerkẽ dan defe (at 
hihemtonẽ op datghi vvwondert.wãt alſo die 
vader die doden vᷣwecteñ leuendich macct.alfe 
maectfe die (oen decleuẽdich díe hi wil. Moch de 
vad en derdelt niemant:mer alle oevdel heeft hi 
den ſoen gegeuẽ. op dat ſt alle dẽ ſoenerẽ gelicſi 
den vad ceren. die dẽ ſoen nieten eert dieen cert 
den vad niet die hem fende. Woerwaer voerwa 
reſeg it v dat die mij woerthoerteñ gelouet diẽ 
die miſende dye heeft dat ewich leuẽ eñ en cont 
toerdel niet.mer higaet vanödoot iutleuen. 
Voerwaer voerwaer ſegick v. dat dye vrecomt 
ent ſi is nu wãneer die doden horẽ ſullẽ die fem⸗ 
medes ſoens gods.ende diet horen: ſullẽ leuen. 
wantalfo die vað tleuen in hem ſeluẽ heeft. aio 
gathidẽ ſoen tleuẽ in hem ſeluẽ te hebben. eñ hi 
gakhem die machtoerdelte dden want hi is des 
menſchẽ ſoen. En wilt niet bwonderen datdpe 
mecomt in welke alle dye indẽ grauen zi horen 
ſullenzin ſtemme. eñ die goet gedaen hebbẽ ſul 
ten voergaen fn díe vᷣriſeniſſe des leuẽs.merdie 
guactgedaen hebben in dieðbriſeniſſe des ordels 

¶ ESpiſtel des vridages inð coningen boet⸗ 
jh dien dagẽ was eens wijfg ſone ſiec die een 
oeð was vãden gheſinne. eñ die ſiecte was 
ſeer ſtarcalſo datgeeñ ademtochte en bleef im hẽ 
daer om ſeyde hitot helyas.Man godes wat is 
maten di!di biſte tot mi ghecomẽ dat mijn onge 

_RB& 
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vechtichentgedacht ſoudeworden eñ doden fou 


de minkpnt.Doefepde helyas. Gifmi di kint 


eñ hinamtwt hoꝛrẽ ſcoet cit droecht in diecamer 
daer hi woende eñ leydet op zů beddeeñ riep tot 
den heereñſeyde. Beer mon goden hebfte dele 
weduwewiet bedroeft daer ic bionthoudẽ wor 
de dattu hor (oen ſoudeſte doden hiſtreckede 
hem wteñ mathem ouerdatkynt duiewerf. eũ 
riep tottẽ heer eñ ſeyde. Beer mij god ick bidde 
didatdes iiyndes ſiele moet weðkeren in zon in 
gedoemte. Die heerðvhoerde helyas ſtẽmeende 
des kints ſielkeerde wet in hem cit hetwort we 
derte liue. Doe nam helpas dat kynt eñdede dz 








an  veerkamer int inner 
BEN SS 5 | fledes hupleseñ gatt 
TPA At zijve moed ende ſeyde 
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Ae Ne behenrdattu een man 
gode bifte ende dattet 
woertdes heven waer 


* is in dinẽ monde 


zjn.x.capittel 
fien iden was een er ie híer Lazarus 
nbethauten van maria eñ marthazún 


DE | Euangelium opten 
ſeluẽ dach Johãnes in 
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„ Ieren 
re ſuſtercaſteel. Maria waſt die den beer zalue⸗ 


demitſlaluen eñ zjn voeren drꝛoechde mit horen 
hare. welkes broeð lazarus ſiee was. Doe ſeyn⸗ 
den zijn luſtertot hem eñ ſeyde Heer die du min 
neſte is ſiec. Doet iheſus hoerde fepde hi hẽ. De 
fe ſiecte en is niet totter doot mer õ die glorie go 
des op dz die ſonegods ouermits he glorificeert 
worde, Iheſus die beminde marthã eñ marien 
hoer ſuſter eñ lazax. eñ daeromme doe hi hoer⸗ 
de dat hiſiecwas doe bleef hitwedagẽ in die fet 
ueſtede naedien. Daer nae ſende hiũnẽ ionghe 
ren. Laet ons wed gaen in iudeen. Doe ſeydẽ he 
zun iongeren. Meyſter nu woudẽ u díe iodẽ ſte 
neneñ wutghinudaerweö gaen? Iheſus ant⸗ 
woerde hem eit ſeyde. En ſynt niet twaelf veen 
inden daghe eñ foe wie inden dage wandert die 
en lal hem nietſtoten want hi datlicht ſiet deſer 
werlt. mer iſt dat hiindernachtwandert hy Cat 


hem ſtoten wantdatlichten ís in hem niet. Dit 


ſpꝛachieñ daernaeſeydehy hem. Lazarus onſe 
vuentflaeptmerick gaedatick hem vande ſſa⸗ 
peopwecke. Doefepdenstin iongheren. Heere 
iſtdat hiſlaept hi ſalgeneſen.Mer bpfepdedat 
van zure dooteñ ſi meyndẽ dathijt vander tue 
meringe züns ſlaeps geſeyt hadde Doe ſcide hẽ 
iheſus openbaerlick. Lazarus is dooteñ ick ver 
blide om vopdatghigelouet wãt irdaer uicrten 
was.merlactons gaen tothem. Boe ſeydecho 
mas die dydimus hiet totten mede iongheren. 
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Saen wioeceitlaetons mit hemfterneEn doe 
quam ihs eñ vantente hants vier dagẽ hebben 
de indẽ graue. Bethanten was bi iheruſalẽ als 
op.xv.ſtadien na.Veel vãden iodẽ waren geco” 
men tot martha eñ mariaõhem te troeſtẽ.daer 
om doe martha hoerde dat ihus quam liep ſi hẽ 
te gemoet mer marta bleefthuys ſittẽ. Doe ſey 
be martha tot iheſuz. Beer hadſtu hiergeweeſt 
mijn broeden waernpet geftorue.mernu weet 
ecdatoecwatghiuâgode bidtdatfalbt vgeuen 
Ihs ſeyde hoer.dijn bꝛoeð ſalopſtaen. Doe ſede 
hem martha. Icweet dat hi opſtaen ſalinðvriſe 
niſſe indẽ ionrten daghe. Ihs ſeyde hoer. Icbin 
die vᷣriſeniſſe eñ datleuen. die in mi ghelouet al 
waer hioet doot hiſoude leuẽ.eñ ſo wie dat leeft 
eñ in migeloueten ſal inð ewicheyt niet ſteruẽ· 
geloueſtu dat: Si ſeyde hem trouwẽ heer ia ick 
Icgeloue dattu xp̃s biſte de leuẽde gods foende 
in deſe werlt gecomẽ biſt Eñ doe ſi dit geſeit had 
de ginchi hen eit riep hoer ſuſter maria heyme⸗ 
lic eñ ſeyde. Die meyſter is hieven roeptdi Doe 
zt hoerde ſtont ſi haeſtelit op eñ quam tot hem 
Noch ben was ihs int caſteel wiet gecome mer 
bíwasindeltede daer hem martha te gemoete 
quam Die iodẽ die mit hoer warẽ indẽ huſeom 
hoer te troeſtẽ doe ſi ſagen dat maria haettelpke 
op ſtonteñ hene giuc volchdẽ ſi hoer eñ ſeidẽ Dt 
gaet tottẽ graueom daertewenen. Doe maria 
quam daer ihus was eñ hem ſach vielſi voerzũ 
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voeten nedeit ſeyde hem. Heere haddeſtu per 


geweeſt min broeð en waer niet geſtoruen. Eñ 
doe hoer iheſus wenẽde ſach eñ die ioden decwe 
neden die mit hoer quamen verluchte hi groen 
geefte eñ verſcudde hem ſeluen oecende edc. 

Waer hebt ghihem geleyt: Siſeydẽ hem Geer 
comteñ ſiet.Eñ iheſus ſcreyde daerom. doe ſey 
den die ioden. Dich hoeminnede bi hẽ: Eñũ ſom 
mige van hem ſenden. En mochte hioecdie des 
blinde geborẽ menſcen oghen op dedenietdoen 
dat deſeoecnieten hadde gheſtoruẽ: Doe vᷣbeue 
de iheſus anðwerue in hem ſeluen eñ hiquã tot 
ten graue Het was een ſpeloncke eit enen ſteen 
daerop gelept. Iheſus ſeyde SGoertopden ſteen 
Doe ſeyde marthazin ſuſter des geens die daer 
doot was. Heer hiruyketnu al want bi is van 
nier dagen. Iheſus ſeyde hoer. En hebbeicsd Dj 
niet geſeyt. iſt datſtu geloueftedu ſulſte die glori 
gods ſien. Doe boerdẽ iden ſteen of. Eñ iheſus 
hief zjn oghẽ opwaerts ten hemeleñ ſeyde. Va 
derickdancke di wantdu migehoerthebſte. ick 
wiſte dattu mi altoes hoerdeſte meromme dat 
volcdat hieromtrentſtaet ſende ict op datſighe 
lanen dattu migheſeynthebſte. Doe hi dit ghe⸗ 
ſeyt hadde riep himitgroterſtemmen. Vasare 
comtut.Eñrechteuoertquam hidie daer doot 
was handen cit voeten gebonden mit banden. 
eñ zun aenſicht mit cen {weet doed. Iheſus ſen⸗ 


dehem luden. Ontbynt hemeñ laten heu gaen 


p tú 
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Peel vãden iodẽ dietot maria gecomE wart eñ 
ſagẽ dat gene dat hi gedaen haddegeloueden in 
hem ¶ Epiſtel des ſaterdaghes vſai 


— die pꝛopheet 19” 
Fe ſprectgod die heer. Inð behagelikertit 


vᷣhoerde ic di.eñ iuden dage ð ſalicheyt halp ick 
di.eñ ic hielt di eñ itgafdiineen voerwaerð des 
volcs dattu vͤwecken ſoudeſte die eerde. eñ beſit 
ten die vſchikelde erfeniſſe. eñ ſeggen den genen 
die geuãgẽ zun.gaet ut.eñ den genẽ die in duyſ 
ſterniſſen zij wertondect. Op die wege ſullen ſy 
gewepdet werden eñ hoer wepden in alle ſſlech⸗ 
ten fteden. Gemen ſal voertmeer niet hongere 
noch deeften.noch been ſal hette noch die fonne 
nier quetſen wãt hoer ontfermer falfe regerẽ eñ 
ſalſe doen drincken wtö fonteyne ð wateren. eñ 
it ſal alle min bergẽ ſetten indẽ weghe eñ mijn 
voetpadẽ ſullen vͤhoget werden. Diet defe ſullẽ 
vã verecomeneñ fiet die va noorden eñ Die vãð 
ſee eñ vãdeſen ſuytlande. Louetghy hemele eñ 
verbli t veerdeeñ iubileertden lof gp bergen 
want die heer heuetzin volck getroeſteñ zunre 
armer ſal hiontfermen. Eñ ſnon ſeyde. die heer 
heeft migelaten eñ die he heeft mi vᷣgetẽ.Mach 
een wik hoer kynt vᷣgetẽ dat ſr nieten ontferme 
den ſoen hoerslichaems: Ei alwaertdatzijt u 
gatenochtansen lal ic di niet bgeten ſpreket dic 
almachtige hrer. 

¶ Euãgeliũ opten ſeluen dach. Ioh.int.viij.ta.⁊ 
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| SOENS 0 
1 Ndpentidẽ ſeyde ihs dẽ ſcriben eũtot den 


pharizeen. Icbin der weritlicht diem 
geten wandertuiet in —— mee tp (al 
dat lichte des leuẽs hebben. Doe ſeydẽ hem dye 
pharizeen. Du geelſte getupch van diſeluẽ dün 
getuuchen ie nietwaer. Ihs antwoerde eit ſey⸗ 
de. Iſtdaticgetunch vã miſeluen geue mijn ge 
uge ts waerattich.wãt ic weet waen ic gecomẽ 
bin eñ waer icgae.mer ghten weetnpet wan íe 
come ofwaericgae. Oerdeit nadẽ vleyſche iten 
derdel nyemant. Eñ iſt dat it derdele m derdei 
as waerachtich wanticbin alleen.mer ic ken de 
uaödiemigelentbeeft. En hetis in uwe cwege 
ſcreuẽ:dat tweer menſchẽ getuge waerattich ts 
Icbin die getunch vã miſeiuen geue. eñ die va 
der die mi fende geeft getuych vã mi. Soe ſeidẽ 


ſi hẽ. Waer is dijn vad! Iheſus antwoerde. ghi 


en kent noch mi noch minen vaö.wacrdatghp 
mf kꝛendet ghi ſoudet oeclicht mine vaöëkennen 
Deſe woerdẽ ſprack iheſus in gaſophilacium ie 
rende indẽ tempel. eñ niemant en geeep hẽ wãt 
son meen was noch niet gecomẽ 

€ Onten vijften fondach inder vatten Epittel 
totte hebꝛeeuſchẽ int.ix.capittel 


Te B) Jemen nae rps iseen biſtaende biſſcop ð toe 





meder goeden. Glo. datie hiſtaet biden 
vað om ons tottẽ toecomenden goedẽ te treckẽ. 
Is een meerð eñ een volmaecter tabernakel n; 
wit handẽ gemaect. dat is niet vã alduſ danige 
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fehegenifle.noch ouermies ú geyten eit der kal 


uenbloede.merouermits ſinẽ eygenen bloede· 
díe eens inginck in dye heylige ewige geuonde 
vᷣloſſinge.wãtof dat bloetð bocken ende beft 
kelde afſce ð kalueren. die dat beulecte reyn ma 
ket totter ſuueringhe des vleyſches. Deel meer 
heeft dat bloet xpᷣdie ouermits dẽ heyligẽ geeft 
hemſeluẽ onbeulect offerde vconſciencie gerey 
nicht vãden dadẽ werken den leuenden godete 
dienẽ. eñ daer am is hieen middelaer des NYC 
teſtaments. op datzijn doot biddẽde waer in de 
voͤloſſingeð ouetredinge die onð den ierſtẽ teſta⸗ 
mente warẽ. eñũ die des ewigen erues geroepen 
zijn dieweöbetoftenteontfange. 
¶ Euangeliũoptẽ ſeluẽ dach Johãnes wt. vig. 
capittel. 
Ndientydẽ ſeyde iheſus den ſcaren der io⸗ 
den ende den princen der prieſteren· Wye 
van vallen ſal miberiſpẽ van ſunden. ot it vde 
waerheytſegghe waer om en geloefdi mi niet:! 
Die van gode is hoertdie woerden godes. daer 
omen hoert ghiſe niet wãtghi van gode nieten 
zijt. Doe antwoerdẽ die ioden ende lepden Gent 
En ſeggẽ winiet weldattueen ſamaritaen biſt 
eftden vianthebſte: Ihus antwoerde hem. Ick 
en heb dẽ viant nyet. mer iteer minẽ hemelſcen 
vadereñghihebbet mioneert. Icken ſoeke mũ 
glorie niet. dieſe ſoect iſtdie derdelen ſalBoerwa 
ve voerwaer ſegge ic vſo wie mijn leringe hou” 
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Ä lxxxviij 
det dieen laldẽ doot inð ewichepeniet ien, Doe 
de die ioden Qu bekennẽ widattu den viant 
bebfte.abrabham is dooteñ oec die heteen due 
legſte loe wie mijn leringe houder die en ral den 
doot niet ſmakẽ inð ewicheyt. Bit meerre dã 
onſe vað abraham die doot is.eñ Die oheten zj 
doot.wien maecſtu diſeluẽ: Ijs antwoerde. ff 
dat ic mileluẽ eer ſo en is min ere niethet is mij 
vaödie mp eert den ghiſegt dat u god ís eñ gh 
enhebthemnietgehent.fegicdaticenteren hee 
he ſo beniegelijcu logeachtich.mer íe kennẽ eñ 
boudezón leringe. Abraham u vaë úblide hem 
op dathumine dach Gen foude.bifachenefi wor 
de vlot. Boe ſoden die toderot hem. Du en bek 
ſte noch gheen vúftich iarẽ eñ hebſtu abraham 
gelten: js ſende hem Voerwaervoerwaer 
meenam waert.bintc. Doe haeldẽ ſi fte 
mtewerpen. Ihs ú ñ gf 
vtentempel F X ber Bel 
seruntlapides iudei pt iacerẽt ineũ. Joe 
hãnis.viij. Befefondach vã huden hiet dẽ 
wand paſſien ons herẽ. want doe die (a 
denlagẽ dat veel mẽſcen ín rᷣo getoefoen om dz 
hilazaꝝ vᷣwect hadde vanð dooe doe ghingẽ ſite 
rade eñ (praten Wat ſullẽ widoen mit defen: 
tE wi hem aldus geduerẽ hiſal al die werit benue 
ren· eñ (o ſullen dieromeynecomẽ eñ vange oc 
enonle kynderẽeñ onſe wiuen eñ nemẽ one fte 
Ben Hierõlaetons beſien wat wibeũ mit hem 
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doen mogẽ.Eñ want die iodẽ als hudẽ tracteer 
gen vanzünre doot fo leeſtniẽ dit euãgelium all 
ghigehoert hebt dat ſi ſtenẽ namen eñ wouden 
hem ftenen. Eñ dit doetonſe moed dre beplighe 
kerke hierom want wtop ene dach onfen heer? 
iheſum nieten connẽ voldancken. Bier om ſul 
lẽ wite paeſſchẽ vat lidẽ ons here iheſuxỹi voer 
ogen hebbẽ eñ altoes op hem denckẽ dat hi ons 
verloit heeft nuit ſinẽ bitterẽ doot. In deſen heili 
ẽ cuangelto wordẽ ons beſcreuẽ twepiuite tot 
onſerlere ¶ Dat ierſte is dre grote vᷣleertheytð 
iodẽ wantũxp̃m niet gelouẽ en woude die hem 
Die waerheyt was predikẽde eñ lerẽde. En Bret 
om ſeyde xpᷣs tot hem. Of ic v die waerheyt ſeg⸗ 
ge waer om engeloeft ghy miniet. Aldus zij EC 
hudẽ des dages veel menſchẽ die mit hore quae 
den werke weöſpreken die leringeons here dje 
ſuxpᷣi. Veel menſchen hebbegehoertdar god ge 
fept beeft. vgeefteñ u lalugeuen worden. noch 
tansen wille ſi des uiet doen.En hier om en ge⸗ 
louen ſi niet volcomelick. Deel menſchẽ zjn oct 
die hebben gehoert. dat die mont die lieget doot 
Die ſiele.nochtãs en wachtẽ ſi hem niet vaquae 
den begeertẽ. van achterclaẽ. van valſchẽ ge 
tugen Eñ hieromen gelouẽ wiet volcomelick 
Vcelmenſchenzijn oechk degehoert hebben dat 
god die ſundẽ nieten vergeuet dat onrechtgoet 
moet weð gekeert weſen:nochtãsen doen ſides 
niet. eñ hieromen gelouẽ ſiniet volconelic Eũ 
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tegenadeons here iheſu xp̃ieñ dat wort ons 

wuſt want highinc vter iodẽ handen pieter 
nen woude eñ vᷣdroech Dat oetmoedelick Aldus 
doet hp oet alle dagẽ mitten ſundaren eñ vͤbeyt 
goedertierlicofhi hem noch beterẽ woude Hier 
af leyt hiſeluedoerdẽ heet. Feen wil niet den 
doot des ſunders merdat hihem bekeereñ leue 


¶Epiſteldes maendages zn > 
A u geſchiede dat woertdes he 
— Tweruentot ionas den 
ent leyde. Stantop eit ganck ín — —* 
ter ttat eñ ſpꝛeke daer indiepredehinge die ictot 
di ſpꝛeke Eñ ionas ſtont op eñghinc in niniuen 
naden woerden ons herẽ. Ende niniue was cc 
groteftat vã dꝛie dachuaerdẽ.Eñ ionas begon⸗ 
beindieftattegaendEwech vã enen dage ende 
riep eñ ſende. getzhn veertich dagẽ eñ niniuen 
lalvderuet worde. Eñ dye mannen vã niniuca 
gelouedẽ indẽ heereñ predicten die vae eñ cle- 
den mit lacken vandẽ meeſten tottEminften eñ 
dat woertquãtottẽ conint vã nimue eñ hiftont 
op vãſinen ſtoel eñ werp zn deet vã hein eñde 
Deeen lach aen eñ ſatneð in Die aſſche eñ riep eit 
ſeyde. wt des conince monde eñ zijnve prince ín 
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niniue ſeggẽde. Enlaet die mẽſcen eit die beefte 
eñ oſſen eñ dat vee nietetẽ noch gewendet wer⸗ 
den noch water drinckẽ. eñ laet den mẽſchen fac 


ken andoen. eñ latet vee in ſtarchedẽ roepentot 


god dẽ heer. Eñ die mãnen bekeerdẽ hem vã ho 


ren quadẽwegẽ eit vãð boeſheytdye in hore hã 
den was.wie weetofhibekeert worde cit dzgod 


vᷣgaue eñ hiweökeerde vand vᷣwoetheyt zůs to 


rens eñ wi niet bederuen en ſullen. Eñ god lach 


hoer werkẽ die ſivã horen quaden werken beke 
retzů eñ hiontfermde zijns volcs god onſe heer. 
¶ Euangeliumopten ſeluẽ dach Johãnes in zj 
wj .capittel. > et 
N dien den fenden die princen eit dpe pharizeẽ 
knechten om jm te vangen. doe leyde hem ihs 
Noch bin iceen luetel ets mit veñ icga totte ge 
men die migelent heuet. Shiſoect mp eñen (ult 
mi niet vpnde.ertdaerichinen moechdi niet co 
mer. Doe ſeyden dye ioden tot hẽ ſeluen. Waer 
ſal deſe gaen datwy he niet vynden en ſullẽ. ſal 
hi in die „ſtroyngeð heydenen gaen eñ ſalhi de 
heydeneleren. wat is dit woert dat hiſeyt. Shi 
ſoect mieñen ſult miniet vynden eñ daer icbin 
en moechdinietcomen. Indẽ laetſten grotẽ feſt⸗ 
dage ſtont ihs eit viep eñ ſede Vo wie doeftcome 
tot mieñ drincke Die in migelouet als die ſcriftu 
re ſeyt. riuieren des leuende waters ſullẽ vlovẽ 
wt nen buke Doe ſprachi vãden geeſte die ſtõt 
fangen ſoudẽ die in hẽ geloefden 
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¶ Epiſtel des dinxdages daniel die pheet ALG 
Dien dage zijn die vã babilonien bgadert 
| tten coninceñſeden. Verrer ons daniel die 
belgedeltrueert heefteñ den drake verflagen of 
wiſullen dieñ dn huys dootſſaen. Doe ſach de 
conincdatſicrachtelictegen hẽ liepen. eñ vã no⸗ 
debedwongenleuerde hidaniel ouerSiworpẽ 
ac in die kule ð leewen.eñ men plach hẽ dagelix 
twelichamen eñ tweſcapen tegeuen eñ doe en 
warenſe hẽ nietgegeuen op dat daniel ſouden 
vᷣllunden. Doe was abbacue die ꝓpheet indẽ ſã⸗ 
Be nã iudeaeñ hihad ſelueren pulmentgeroect 
eñ bꝛoet in eencorfaungedaen eni gincte velde õ 
dathüt den mapers brengen ſoude Eñ de engel 
des heren (practotabbacuc Bꝛenget daniel dat 
Prandus date hebſte in babilonien die ind ſpe⸗ 
loncken ð leewen is. Eñ abbacue ſeyde. Heer ic 
en heb babilonien npegefieneft iten kenne dye 
ſpeloncke niet. Eñ die engeldes heren begeepẽ 
biden cope eit droech hEbienen hare zijs hoete⸗ 
en fette hẽ in babilonien op die fpeloncke in dye 
crachtige melhentzins geeſts. Doeriep abacuc 
eñ ſeyde.Odaniel knechtgods neme dit etẽ dat 
digod geſentheuet. Fit dauielſeyde ijn heer 
myn god dugedenckes minre. eit duen hebſte 
niet gelaten Die diliekhebben. Doeftont daniel 
open hiat.Eñ die engel des herẽ ſettede abacut 
alte bantweö in zn ftede Doe quã dye coninck 
des ſeuendẽ dages om dat hidaniel ſoude bewe 


4) 
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nen eñ quam totter kulẽ eñ lach daer in, eñ ſach 


daniel ſittẽ int middelð leewen.ende dpeconinc 


woꝛtſeer roepẽde mit luð ſtemmeneñſeyde Ge 
re daniels god du biſte groet. eñ hi toech hẽ wtð 
ſpeloncken ende hi worpſe daer inne die de lake 
znne vlies hadden geweeſt eit in corten ſtonden 
worde ſi voer hemm vᷣſlonden. doe ſede die coninc 
die woenachtich zijn in alle dẽlande moetẽ dani 
els god ontſien wãt hi is een verloſſer eñ een ber 
bouö.tepkenen eit wo nderlike dingẽ doende in 
den hemeleñ inð eerden die daniel vter leewen 
bele vᷣloſt heuet. 
€ Euãgelium opten ſeluen dach Johãnes in zij 
ſeuẽde capittel. 
Ndien tiden wanderde iheſus in galileen 
want hien woude in iudeen nietwanderẽ 
om dat dye iodẽ hem ſochtente doden. Deriode 
fkeeſtdach die ſcenophegia biet was daer nac bp 
Doeſeydẽ ſine iongeren tot hen. Sanc vã hier 
eit gancin iudeen op dat dine iongerẽ deck dijn 
wercken lſien die du doetſte wãt niemant yet int 
heymelike doeteñ ſelue begeert int openbaerte 
weten jſt dattu dit doetſte ſoe openbaerſte diſel 
uen ð werit. Dijn broeders. Slofa zijne m 
en geloueden niet in hem. daer om ſeyde hẽ ihe⸗ 
ſus Müntijten quam noch niet mer uwe tit ís 
altoes bereydet. die werlten mach v niet baten 
mer my haetſe wanttcgetuge vã hoer dat hoer 
wercken quaetzj. Climt ghi niet op to deſen feſt 
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bach meric en ſalnietopclimmẽ tot deſen feſtda 
ge wantmijn tuten ie noch nyet buult. Boe hy 
dit geſeyt haddedochleef hp ín galileen. Doe z 
bꝛoederen opgegaen waren doe ghinc hioec fel 
weop totten feeſtdage niet openbaerlic mer als 
tathepmelic. Dietoden ſochtẽ hem moden feſtda 
geeñ ſeyden. waer ie hy: En inder haren was 
veel murmurerens van hem. Sommige ſendẽ 
Hi is goet.ſommige anderẽ ſeyden hien ie niet 
mer hiiseen vᷣleyderð ſcaren. Nochtãs en ſprac 
niemantopẽbaerlit van hem omdẽ anxte van 
den ioden. 
€ Epilteldeo maendages Teuitict ⸗ 
dien dagen ſprac die beer totmopfen eit 
lepde. Icbin v heer v god. Shien fult geen dief 
tedoen. ghien lult nietlieghẽ.noch niemant en 
lal ſinẽ nacften bedriegen. du en ſulſte minẽ naẽ 
miet vͤſweren noch du en ſulſte den naeme djns 
gods niet beſmettẽ. Icbin die heer Duen ſulſte 
dinen naeſten geen onrechtgheweltdoen. noch 
oec mit gewelt oͤdrucken. Dat werc müns huer 
linges en ſaldes morgens niet bidi bliuen. Du 
en ſulſte den douẽ niet qualic ſpꝛekẽ.noch duen 
lulſte voerden blpnden geen ſtootſel ſetten. mer 
dinen god ontſien wantic bin die heer. du en ſul 
ſte niet dodẽ datboes is noch onrechtelick oerde 
lẽ. du en ſulſte des armen perſoen niet mercken 
noch dat anſicht des machtigen nieteren. oerde 
ledinen nactkeneechtelic. du en ſulſte geen fan 
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de maken noch achterſprekerweſen indẽvolke. 
duwen ſulſte niet ſtaen tegen datbloetdijns nae⸗ 
ſten. ic bin de heer. du en ſulſte dinen broed mog 
re herten niet haten. mer beriſpten openbaertíc 
op datſtu vã hẽ geen ſundeen hebbes. du en ſul⸗ 
ſte geen wꝛaecke begeren noch düjnre borgeron 
recht dencken.du ſulſte din nactten lieftye bert 
als diſeluen Ick bin die heer bewaert múnewe 
wãtic bin vheeru god. - € Euãgelium op 
ten ſeluen dach Johãnes int.x.capit. 
Ndien tiden warentfeſtdagen te iheruſalẽ van 
des tempels wijnge cit het was winter. Et ihs 
waderde mdetempel in falomons halle. Does 
meginghen he die iodeneñ ſeyden Hoelãgeſul 
ſtu onſe ſielen vᷣͤhãgen. biſtu rps ſo ſegtons opt 
baerlic Ihs antwoerde hẽ. Icſegtueñ gh lenge 
loues miniet.die werken die it doe in mins va 
ders name die geuẽ getuych vã mi.merghyen 
gelouet nu net wãt ghienzit vã minen ſcapen 
niet Mün ſcapẽ hoꝛen mün ſtẽmeerũ ickenteeft 
ſi volgen mieñ ic gheue hẽ ewich leuen. eũ Gen 
ſullen inð ewicheyt niet blozen worden:eñ npe 
mãten ſalſe gripen wt mj nre hãt Dat mimin 
vað gegeuen heft is meerre dan alt anð eñ nye 
maten machs gripen wt mijns vaders hãt Ick 
eñ die vað zjn een Doe brochten die ioden ſtenẽ 
om hemte ſtenigen. Ihs antwoerde hem. Deel 
goeð werken heb it u getoent vã minen vader. 
om welc wercſteentghi mi: Die iodẽ antwoer⸗ 
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ber hem. Baden goeden werken lenen widy 
niet. mer vand blaſphemien. wâtween mẽſche 
biſte eñ maecſte diſeluẽgod. Ihjs antwoerde ht 
Eun ilt niet geſcreuẽ in vewedatictepde.ghitiet 
godeofghigode hiet daerdatwoert gods toege 
ſprokẽ woꝛt eñ die ſcriften niet geſprokẽ en wor 
Berden Die vad geheylichtheeft eñ gheſent int 
werlt. Ghiſegtduſprecſtebiaſphenue want ick 
die ſone gods bin.doe itmijns vaders wercken 
niet (oen gelouet miniet. eñ iſtdaticſe docende 
ghiminietgelouẽen wilt.gelouet den werken 
op datglukenteit ghelouetdatdie vaë in mi is 

EE — D 

piſtel des donredages Daniel. » 
dien dage bat danieleñ (epoe.@ god eit 
Aroteðvueerliſie heer du houdeſte vorwaer 
deeñ ontfermherticheytdẽgenen die diminnẽ 
eñ dungeboden beware, Wihebben gheſundi 
get wihebbẽ boeſlicgedaen wibebbenongena 
delic gewꝛocht. eñ wizijn afgefcepden eit atghe 
neyget va dinen geboden eit oerdel. Wien wa⸗ 
ren dij knechten den eten niet gehoerſaem. 
diein dinen name gefproken hebbẽ onſe coniu⸗ 
geneñ onſe princen onſe vaderen eñ alle dẽ vol⸗ 
ke des landes. Heer di is gerechtichede. merõs 
is ſcaemte des aenſichtes als huden die manne 
van iudaeñ den woenres vã iheruſalem. eñ al 
plrabelden genen die nabizineñ den genẽ dye 
verrezijn vã allen landen daerſtuſe toe ghewoe 
| q iij 
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pen hebſteom hoerbortheytwille daerl inghe 
ſundicht hebbẽ heertegẽ di ſcaemte des anſich⸗ 
tes in ons.eñ onſen coningen eñ princen eñ on⸗ 
fen vaders die geſundiget hebben. mer die beer 
onſegod te onttermhertich eñ genaedich. want 
wi vã digelceydenzijn. eñ en hebben dyeſtẽme 
des herẽ ons gods niet gehoertop datwiwãde⸗ 
ren ſoudẽ in zun ewede hions ſettede ouermits 
den prophetẽ ſine knechten op datwions vãon 
ſen boeſhedẽ fouden weökeren eit gedenckt dij 
re waerheyt. eñ die heer wakede eit brochtſeop 
ons.onſe heer god ie gevechtich in alſinẽ werkẽ 
die hi gedaen heeftonfe heer god 
¶ Euãgelium optẽ ſeluen dach Johannes in 5 | 
uvij.capittel. 4e 

fr dpen Hide ſeydẽ ſommige vter care. Die 

te waerliceen peopbeet. Dommigeandfet 
de. Dit is ps. En ſommige ſeydẽ. Comt xps vã 
galileen:En ſpꝛect die ſcriftuer niet dat xrpÿus co 
Bret vandauids getlachte vandecafteel vã bet⸗ 
lehem daer dauid was:Eñ aldus wortdaereen 
twiltmgeombhemonddiefcarc. Dommigevan 
hem woudẽ hem vange merntemanten ſloech 
bantaen hem. Doe quamẽ die knechtẽ tottẽ bif 
coppen eñ pharizeen ent ſi ſeydẽ hem. Waerom 
en hebdüs niet gebrocht: Die knechtẽ antwoer 
de. Nie en heeft mẽſce alſo geſprokẽ als deſe mẽ 
(ce. Doe antwoerdẽ hem die pharizeen. Eñ ghy 
zjtdecbedrogẽ. Niemant vanden pꝛrincen noch 
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vande pharGeen en heeft in hem gelouet. Mer 
Die ſcarẽ Die dieeweniet en bekhennezijn verma 
ledüt. Doetepde hem npeodemus die des nach 
testet hem guam.die van hem luden een was 
veroerdelt onſe ewedẽ menſce heten ſi datſi ter 
ſte van hem horẽ ſaleñ kennen wat hidoet: Dy 
antwoerden eit ſeyden Siſtu cen galileus mert 
(ce onðſoeck eñ ſich want wtgalileen een pheet 
nye open ſtont. Eũñeen pegelicheerde wed in zj 
huys ¶Eyilteldes veidages Iheremias. 
| DÉ dien dagẽ fepde iheremias. Beer ſullẽ 
lle confuys werdẽ die dilaten die vã diſcei 
den: lullẽ inð eerden geſcreuen werden. want ſi 
hebbedieeerde ð leuenð wateren gelaten Beer 
make mt gefonteit ie ſalgheneſen werde.make 
mpbehouden eit icfal belhoude weſen. wantdu 
biſte mijn tof. Dich ſi ſegghẽ tot mi.waer is des 
herẽ woert. latet comen eñ icen bin niet bfaccht 
die dẽ heer volge. Eñ des menſcẽ dach en heb ie 
niet begeert. du weetſte dat in minen liwen ghe 
gaen is dat in dinẽ anſichte recht was. En wes 
du migeen anxt mijn hope indẽ dageð geyſelin 
ge· Geſchent moetẽ ſi werden die mi vᷣuoighen 
eñ ic niet. beuẽ moeten ſi vã veelen eñ it niet. bꝛẽ 
geophemdẽ dach öwraken eit ð caſtunge ende 
mittweuoldiger droefeniſſe onſe heer god 
¶ Euangelium opte ſeluen dach Jo.int.rj.ra. 4 
D €: dien iden vergaderden dte biſſcopẽ en 
edie pharizcen enẽ raetende ſepydẽ· Wat 
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doen wiwátdelementce die doet veel teykenen 
Iſt dat wi hem aldus latẽ regneren .ſi ſullẽ al in 
hem gelouen. eñ dne romeynẽ ſullen comeneñ 
doen afonſeſteden eñ dat vole. Een vã hem dye 
cayphas hiet wãt hi biſſtop was vã dien fare fe 
de. Ghyen weetniet noch en denctdattetbeter 
is dat een menſceſterue voer dye ludẽ op dat al 
tuolenteten beöue. Dat en ſeyde hi vã hem tel 
uen niet. mer om dat hi biſſcop was vã dien iae 
re heteerde hidat ihs voer tvolcſoude ſteruẽ 
eñ niet alleen voer tuolcmerdatbí die kynð go 
des die vᷣſtroyt warẽ ineen vᷣgaderen ſoude Bã 
dien dage voert dochten ſi ihm te vᷣſlaen Eñ ihe 
ſus en wanðde daerom niet int openboerbydẽ 
toden.mer higincin een lant neuẽ die woeſtine 
meenftede die effrem hiet. eñ daerbleefhi mitſt 
nen iongerẽ. € Optẽ palm auont Ihe 
remias die ꝓheet 

dien dagen ſpraken die ongenadighe io 
ntot malcanderẽ. Comtendelaet ons te⸗ 
gen den gerechtigen gedachten bedencken wãt 
deeween lal vãden prieſter niet voergaen noch 
raet vanden wyſen noch ſermoen vanden peor 
pheten.Comtendelaectons inder tongen ſlaen 
eñ enlaetons niet achten van allen ſinen woer⸗ 
den. Heer ſich totmt.ende verhoerdye ſtemme 
münre wederſaken. Geeftmen voer dat goede 
dat quaede wederdatſi minre ſielen eengraue 
gegrauen hebbe. Gedenkes dat it geſtaen heb⸗ 
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be in dijn anſicht dat ict goede ſoude ſprekẽvoer 
hemeñonweerdichentafkerẽ van hem. daerõ 
gikhoer kynd inden honger eñ lendeſe indẽ han 
den des ſweerts. Weduwen moetẽ hoer wiuen 
worden eñ ſonð kynð. eñ hoer mãnen moeten ú 
Mage worden ad doot.hoer iongelingen moetẽ 
indẽ ſtride mitten ſweerdedoergrauẽ wordeeit 
in horen huſen moetroepingegehoert worden. 
wãt du ſulſte haeſtelic dẽ moerdenaer op he bee 
genom datſi minre ſielẽeen graue ghegrauen 
hebbẽ op dat ſi miſoudẽ vangen. Eñ mine voe⸗ 
ten hebbẽ ſiſtricken oͤborgen. merdu heer weet 
ſte al hoꝛẽ raet tegen miinder doot.en wes hoer 
boefheptuiet genadich. eñ hoer ſundẽ en moete 
niet afgedaen werde van dinẽ aenſichte. eñ neð 
nallende moete ſiwerdẽ fu dijnretegenwoerdi 
cheyt inð tijt dijve gramſcap heer onſe god 

€ Euãgelium optẽ ſeluẽ dach eñ oecop ons he⸗ 
eluaerts auont Johãnes int.xvij.ca. 
N dien tidẽ ſloech iheſus zů ogen op inden 

emel eñ ſeyde. Bad die wee te gecomen vᷣ⸗ 
daer diuẽ ſoen op dat di dij ben údlare. Alfoe du 
hemgegeuẽ hebſte mogentheptallesulenfches 
op dat hihem alle ewich leuen geuedie du hege 
geuẽ hebſte. Dit iſt ewich leuẽ datſi dy bekennẽ 
alleen waerachtich god eit ihm rpm du geſeynt 
bebfte. Icheb dtúdaertoptereerden.dat werck 
battu mt gaeffte te doen heb ic volbrocht. it va 
Ber uvclaer minu mit dier claerheytdyeichadde 
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den menſchengeopẽbaert die du migaekſte vã⸗ 
der werlt. A ware dijnert du gaeftſe mier ſi heb 


bendijlerimge gehouden. Fr hebbe ſighekent 


alle dingẽ die du migegeuẽ hebſte die van di zij 
Wantdie woerdẽ Die du mi gaueſte heb ic hem 
ghegeuẽ eñſi hebbenſe van miontkangẽ eñ wa 
erliken bekentdatic vã diwtgincdattu mighe⸗ 
lendet hebſte icbidde voer hem. Icen bidde niet 
voer die werlt mer voer dieghene die du mi gez 
gheuen hebſte want zon dun. eñ alledat mijn 


is:is dijn.eñ alle datdun is is mijn.eñ it bin ver 


claert in hem. eñ nu te hants en bin ic in die we⸗ 
relt niet. eñ deſe zjn in die werelteñ ich come tot 
Di. Heylich vað behoutſe in dinen name dye du 
migegeuẽ hebſte op datſteen zjn alſo als wi eẽ 
zjn. Doe ic mit hem was behielt icle in dinẽ nae 
me . ickbehoedeſe die du migaefſte. eñ niemant 


vandien en wort vᷣloren dan dye ſone der vͤdoe⸗ 


meniſſen op dat dye ſcriftuer veruullet worden 
mericcome tot di. Eñ dit ſpreke ick én die werit: 
op datſi mijn vꝛoude in hẽ ſeluẽ Guult hebben. 
Ickgafhem mine leringhe eñ die werlt haetſe: 
wantſi niet vander werltenzijn.alfoe icoct vã⸗ 
der werlt nieten bin. Feen bidde niet dattuſe vã 
der werit neemſte mer dattuſe vanden quaden 


behoedes.Sienzijn vanderwerlt niet alſoe als 
tc vander werlt nieten bin. heylichtſe inð waer” 


bept. ayn woert ie die waerhept,alfoe du mp 
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eer dat die werlt was bidi. Ichebbedpnenaent 






























| xcv 
die werlt geſent hebſteeñ ic hebſe in die wertege 
lent. Eñ om hem heylighe ic miſeluen. op dat 
gecmder werlt gebepligetzijn. Icen bidde nyet 
alleen voerdeſe meroec voer die gene die ouer 
nues horen woerden gelouẽ ſullen in miop dat 
fe alle een zů. alloe du oer vader in mieñ ick in di 
opdat onseenzij.datdie werlt gheloue dat 
du migheſent hebfte&it die dlaerbept die du mt 
ghegeuen bebfte hebbeichem ghegeuẽ: op dat 
keen zijn alfoe wioeckeen zjn . ick in hem ende 
du in mi.op dat volbꝛocht worden ineenende 
dat die werelt kenne dattu mi ghefepnt hebſte. 
en du hebſteſe lief gehadt alſo du my liefgehadt 
hebſte. Bad ic wil die dumy gegeuen hebftedat 
daericbin dat ſi daer oec mit mizj op datſi mijn 
claerheytſien die du mi gegeuen hebſte. wãtdu 
haddeſte miliefeer dat die werlt ghemaect was 
Sherechtige vader die weriten heeft diniet ge⸗ 
kent. mer ick hebbedibekent. eñ deſe kendẽ dat 
du migheſeynt hebſte. eñ ichebbe hem dine na 
me condich gemaect eit ick ſallen condich make 
op datdteminnedaerdumimede gemin heb 
ſte in hem Geit ick in di € Epiſtel op 


te palmdach tottẽ philippẽſen int.ú.ra. — 
—A — dat in vdatter íe fn criſto 
iheſu doe hiwas inden weſen of inderghe 


lücheytgods en heeft hihem ſeluen niet hieer 
kent gode gelücte weſen eñ roet savant ee 
hi heeft hem ſeluen wt gedeylteñ aenghenome 
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een forme des knechts eñ geworden inð gelüchz 
der mẽſcen eñ den habite geuondẽ als een niẽ 
(ce, € Dädenbepligen cruce - 

Jheeft hem ſeluen voetmoedigeteñ is ghe 
hoerſam geworde totter doot.niet totter geneẽ 
re doot mertotter doot des cruces. Eũñ daer om 
heelten god oͤheuen eñ hemeen naemgegeuen 
dye bouẽ allen namẽ is.op dat inden name ihũ 
alle knyen bugẽ moetenð hemellcer . ð eertſcer. 


eñ der helſcer Eñ alle tonge belie dat de here ihe 


(usrpsinderglozien des vaders ís 

€ Dit is dte paſſpe õs 

an BT PNA heven ihu rt ghelück 
Isl als dpe viereuãgeliſtẽ 

È beſcreuẽ hebben eñ in 

—— bnn eengetoge ¶ Lucas. 

Ndentiden naec 







N= fchiededocitjusallede 

Meik A leleringbevoliëbrocht 

me den haddeſprac hp tot ſinẽ 
wt 7 Hr Ja | Ortgeren cit leide. We 

nr cetdatnaetweedagen 
— — 7 paefdhen weten (al. eit 
des menſcẽ oen ſalmenouerleuerẽ om gecruiſt 
te werden.Marcus.twe dagẽ hier na waſt pae 
chen cit datme geen beooten at datgedeeſſemt 
ofte geheuẽ was.Matheꝰ. Doeware vᷣgaedert 
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die princen ð prieſteren eit die outſte des volkes 
in dat hofeens princẽ diecapphas biet.eitmaec 
ten cueraethoe ſi ihm mit bedroch mocht van 
geert doden · eñ ſi eyden. nyetindẽ feſtdage op 
dat indẽ volkegeen geruchteen werde. Doe ihe 
ſus in bethanyen was in des malaetſtẽ ſimons 
huſequam cen wijftothem eñ hadde een buſſe 
mit duerbaerzaluecũ ſtorteſe op zijn hoeft daer 
hiſat.Marcus. Doe warenð ommích die ds ín 
onweerdenamen eñ ſpraecken onð hem ſeluen 
Waerom is dit ultes vãdeſer ſaluẽ gedaen me 
mochle vᷣcolt hebben meerdanom duchondert 
peningeneñ den armengegeuẽ hebben.eitalte 
grimdẽ ſt op boer. Johannes.Eñ diten ſeydehi 
uetom dattethẽ vetbeſtontte ſprekẽ voerdẽ ar 
menmers dathieen diefwas eñ den buidel had 
Deen datmẽ den tongeren gafdroech hi Mach 
Iheſus witte datweleit fepde he voer Ghdide 
fen wpucatous laftelicheeftcen goet wercin 
mt gewerocht.wantdie arme hebdi altoes mit u 
Marcus. Eitwäneerahp wilemtoethdine goet 
doen. mer mien ſult ghialtoes uiet hebbe.dattk 
hadde heeftſi ghedaen. Matheus. in dien datt 
die ſalue on migeſtortheetft fo herftzjtgedaẽmi 
te begrauẽ. ard? Je eg v voerwaer· ſd waer 
diteuãgelium gepredict wore in alle die werit fs 
ſalmẽtſeggen datzut ind gedenckeniſte müijnre 
begratunge gedaen heeft. Math. Doe ginceen 
vaden twaleuẽ wech die iudas ſtarioth hiet tat 
| in 
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gen priucen ð prieſteren eit (pack cot hem. Vat 
wilt ghi migeuen eit icfalle v ouerleuerẽ: Mar 
cus Doe ſi dat hoerden doe wordẽ ſiblide. Lucas 
Eñ hi vᷣſekerdet. Matheus.æñ ſi loueden hem 
dertich pẽningen. Eñ van dyer tüt voert ſochte 
iudas ſtondedaer toe dathihem ouerleuerẽ ſol 
ve. Des ierſtẽ dages doe hoer hoechtijt an ſtont· 
Marcus. doe ſiden paeſſchen offerde ſeyden z 
iongerẽ tot hert. Waer wilſtu dat wigaen ende 
bereydẽ dp dinen paeſſchen te eten: Lucas. Het 
quam een dach vand hoechtit mm welkẽ datẽ 
moſte te paeſſchen ſlaen.Eñn hi ſeynde wt petrũ 
eit iohãnem eñ ſeyde. Shaet eit bereyt ons DEN 
paeſſchen dat wihem moghẽ eten. Ei ſi ſeyden 
Waer wilſtu dat wihem bereydẽ: Uy ſeydetot 
bem. Diet als ghi inð ftatgact falughemoeten 
gen mẽſcedꝛagẽdeeen kannemitwater. volget 
hem in dien huſe daer hi ingaet ende ſeggetden 
weert vandien huſe. Die meyſter ſeyt dy . Ma⸗ 
theus Wijn titie hier nacbi.mit dimake it mi 
nen paeſſchẽ. Lucas. Waer is Die kamer daer it 
mit minẽ iongeren den paeſſchẽ eten mach: Ent 
hiſal vtonẽ een grote auontmael kamer bereit 
eñ bereydet aldaer. Doe gingẽ ſi ende 
gondentals hi hẽ geſeyt had eñ bereidẽ dẽ paeſ 
ſchen. Eñ doet tijt was ginc hi ſitten ten eten eit 
cwaelf apoſtelen mit hem. En hiſeydetot hem. 
Mit begeerten hebbe ick begeert defen paeſchẽ 
mit uteeten eer ich tal lidE want ich ſegge v dat 
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tc van deſen npet eten en Cal tot dat alle dingen 
veruultworden indẽ rike gods. Ei hi nam dere 
kelceñ dede gracieeit ſeyde . Neemteñ deplton 
der v. wantick ſegge u dat ick vand vrucht des 
wongaerts met detuche en (al tot dartetrikke go 
bes comet. Natheus, Doet auont was ginc Hp 
Gere mit zin ewaelftongeren eñ doe Graren ede 
hi hem. Voerwaer voerwaerſeg ic v dateen vá 
onu waden ſal. Doe wordẽ feer bedroeft ende 
een pegelicbegan tefegge. Beer bin ict pets V p 
antwoerdeeit (ede. Dies hant mit mi in de ſtot 
tel ſteket datis hi die mi raden fal. Die ſoen def 
mentcen gaetalfo van hem geſcreuẽ is. mer we 
Dien menſcheouermits wien die toen des mene 
ſchen braden ſal worde. het waer hem goet had 
be die menſce niet gebore gheweett. Judas ant” 
woerde die hem vᷣriet Meyſter bin ict yet: Hiãt 
woerde. du hebſtet geleyt. Doe ſi hoer auẽmael 
Dede nam ihjs tbꝛooteñ benedidet eñ bracket eit 
gaft lanẽ iongeren eñ ſeyde. Neemteũ cet datis 
mijn lichaem Oecnam hiden kelc eit danchede 
linen vað eñũgaffen hem eñ ſeyde. Drincket alte 
van deſen want dit is mijn bloet desnienteta 
ments dat wtgheſtort ſal wordẽ voer veel men⸗ 
ſchen in vᷣͤlateniſſe der ſlunden. Ick ſegge v voer- 
waer dat ick niet dunckẽ en ſal van deſervrucht 
des wyngaerts tot dyen dagetoe als ict nu mit 
v drincken ſal in mins vaders rúke. Vucas. Et 
doe wort daereen twiſtingeonder hem wievan 
zij 
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hem vie meeſte ſcheente weſen. Doe ſeydehihẽ 
Die coningẽ des volcks hebbẽ heerſcawieouer 
die horeeñ Die macht hebbẽ ourrhemde zů welt 
dadich gehetẽ. merghi alſo niet mer die de meel 
te is onder v die worde als die miuſte· eñ dieeen 
voerganger is:is als een dienre.wãt wie is dye 
meeũe die ſit ofdient.en iſt niet die ſit: Icbin die 
middelſte vã vals die dient. Shizit die mit my 
gebleuẽ zijt in minen temptaciẽ. eñ it ordineerv 
dat rike alſt mi mijn vaë geordineertheeftdzgy 
mogeteten eñ drꝛinckẽ op mijn tafel wang rike. 
eñ moget ſitten oerdelẽ op die.xij.ſtoelẽ dye.xij. 
— vi vãiſrahel. Doe ſeydedye heer tot ſy⸗ 
mon. Sich ſymon die viãt heuet di begeert te ſif 
ten gelijctarwe.mericheb voerdp gebeden Dat 
ditgeloue nieten ontbꝛeke. eñ alftu bekeert bilt 
danttarke dj broeders. Hiſeyde· Geevichinbe 
reyt mit dite gaen indẽ kerkereñ inð doet. eñ fet 
de hem Wãneer ic u fende ſonð fcarp eñ fond fac 
eit geſcoeyte ontbꝛac v pet? Eñ ſi ſeydẽ.niet.doe 
ſeyde hihem. Nu die een ſackheuetde nemẽ op 
eñ des gelijts die ſcarpe. eñ dies niet en heuet vᷣ⸗ 
cope dẽ roceñcopeeen ſweert.want ic ſeg v · dat 
noch geſcreuẽ ís moet buult worden tu mieñ he 
is mittẽ bofen geveekent wât wat van miis dat 
beuetepnde. Eñ ſiſeydẽ. Get heer twsec (weerde 
hier. Eñ hiſede Tis genoch. Math. Doe hoer 
gracie geſeyt haddẽ gingen ſi wtinden bergevã 
oliuetẽ. Iohãnes. Datriuierken cedꝛon daer eẽ 
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hofwas daer hiin ginc. Eñ zjn iongeren. Ma⸗ 
theus. Dee ſeyde ihs tot hem. Alle ſult ghiſcan⸗ 
delidẽ in mi in deſer nacht. Het is geſcreuẽ. Ick 
ſal den herð ſlaen eñ dre ſcapen des kuddẽ ſullen 
verſtroyt werdẽ.Nae dat ic vᷣꝛeſen bin fo Cal ic u 
voergaen in galileen. Petrus antwoerde hem 


eñ ſeyde.Eñ al worden ſi alle geſcandalizeert in 


di icen ſalnummermeergeſcandalizeert werdẽ 
Eñ iheſus antwoerde hẽ Voerwaer voerwaer 
ſeg ic di. datſtu in deſer nachteer die hane krayt 
ſulſtu mi driewerf verſakẽ. Petrus ſeyde hem. 
Al waertoec dat ic mit diſteruẽ moſte icen ſaldi 
niet loechenẽ. Eñ des ghelucs ſeydẽ alle die anð 
iongeꝛẽ. Doe quam iheſus mit hem in een dorps 
datgetſemani hiet. eñ ſpractotſinẽ iongheren. 
Sit hier tot datick gaen ſal eñ aenbeden. Eñ hi 
nam petrus mit hem ef twezebedeus kynderẽ 


eñ begondete bedroeuẽeñ ſwaermoedichte we 


fen. Ooelepde hitothem.Mün ſiele is bedroeft 
tot inð doot.lidet u hier eñ waket mit mi.Eñ ht 
ginc wteẽ luttel vãdaer. Lucas.Alſoe verve als 
een worp mitenẽ ſteen. eñ hibugedezjn knven 
Matheus.eñ viel ned in zijn aenſichte. Marcꝰ. 
Optereerden.eñ batoft geſchien mochte datde 
we uvoerbiginge eñ ſende. Dader alte dingen zij 


dimogelick. Neem deſen kelck vã mi. mer noch 


tang niet ſo ie wil mer fo du wilfte. Math. Doe 

qua hitot ſinẽ iongerẽ eit vantſe ſſapẽde.eũ hy 

ſeidetot petrum. En mogheſtu nieteen vre mit 
r tú 
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mi wakẽ!? waeket eit bedetop dat ghitu geen be 
toringe bwonneen wert. diegeeftigbereit met 
tuleyſch te cranc. Andwerfginc ht vã daer ende 
bateñ ſeyde Gað mij · en mach deſe kelcnuiet ua 
migaen icen moetẽ drincken ſo geſchie dinẽ wil 
le. Hiquam wed eit vante ſlapẽde.wãt hoero⸗ 
gen ware beſwaert.Marcus.Fñ en witte npet 
wat ſihem antwoerdẽ oude. Lucas. Hem ope 
baerdeeen engel ute hemel die hem troefte eñ 
hiwoꝛt indẽ vterſtẽ ſtride gefet eit ht batlangbe 
eñzijn (weet wort als dꝛoppelẽ bloets lopẽde inð 
eerden. Ei doe hiopſtont vãden gebede eñtoſi 
nẽ iongerẽquam vant hiſe ſſapẽde van bedruct 
bede. frac. och let hyſe eñ giuc wech ent bat 
dDerdewerf dat feluegebet Boequam hitot ſinẽ 
tongeren eit ſeyde. Nlaept nueũ ruſt.ſiet die tijt 
ſal nakẽ eñ des mẽſcẽ loen falouer geleuert wor 
ben indẽ handen ſundarẽ. ſtaet op eit lact ons 
gaen. Mar .ſiet die mi vᷣiadẽ ſal is hier bi. Ende 
doe hinoch ſprekẽde was.quam iudas ſtarioth 
een vãden twaleuẽ eñ mithemeen groteſcaere 
mit ſweerdẽ eñ mitſtockẽ geſent vãden ouerſtẽ 
pꝛieſterẽ ſcriben eñ vandẽ ouden. Io.Eñ iudas 
die hem vᷣꝛadẽ haddewiſte dieftede daer tijs dic 
ke mit ſinẽ iongerẽ quam Doe iudas eenðgade 
ringe vãgeſelſtap gemaect haddeeñ dye diẽres 
derbiſſchowen eñ der pharizeen:quam ht daer 
mitlanteernẽ eñ mit vackelẽ eñ mit wapenen. 
En ihs wiſte al dat op hẽ tocomẽde was eñ trat 
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kar 
woerten fepdebem. Wen best gh Dianrwoer 
bebem. Iheſum nazarenum.Ihs ſeyde hem. ic 
bint Eñ iudas dien vᷣꝛadẽ haddeſtontoecmithẽ 
luden. Daerom doe iheſus ſeyde. it bint. gingẽ 
l achterwaerteñ vielẽ op die eerde. Doe vraech 
de hrandwerf. Wen ſoect ghi: Siſeydẽ. im na 
zarenũ. Doefepde iheſus. ic hebt v geſeyt datict 
bin.iſt dat ghi mi ſoectſo laet deſe wech gaen op 
Dat vᷣuult woꝛde dat woert dathiſprac. Dye du 
migegeuẽ hebſte vã hemen hebbeic niemãt vᷣ⸗ 
loten. far. Die vᷣrader gafhem een teykẽ eñ fe 
de. Do wien ic kuſſe die ft. vanger hem eñ leydt 
hem wůſſelic Eñ doe hiquam rechteuoert giut 
hitot hem eit ſede.Math.Gegruet zuſtu meyf 
ter. eñ kuſſede hem. Ei iheſus die ſprac tot hem 
Bꝛient waer toc biſtu ghecomẽ: Lucas. Iheſus 
ſeyde hem. O iuda. mitden kuſſen úractftudes 
menſchẽ ſoen. Matheus. Doequamẽ ſitoe eñ 
oegẽ hoer handen aen iheſum eñ vengẽ hem. 


Johãnes. Doe hadde fpmon petrus cen ſweert 


dattoech hp wteñ ſſoech des biſſcops knechteñ 
houwede hem zh rechteroeraf. eñ des knechtes 
name was malus. Doe ſende iheſus totpetrũ. 
Steke din ſweert nz ſcheyde. den kele die my 
mun vadergegeuẽ heeften ſalicden uiet deine 
ken: Lu. Eñ hiroerde des knechts vechter ore eit 
makederghefont. Matheus. Boe ſprac iheſus 
tot peter. Reerwederdunzweert in zun ſtede AL 
le die ghene dietſweertnemen dye ſullen mit dẽ 
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ſweerde oͤgaen. Ofmeenſtu daticmine vader 
niet biddẽen mach eit hiſal mi geuen meerdan 
twaelf legionen ðengelen Hoe ſullẽ dande ſcrif 
ten vᷣnuult werdẽ? want aldus moet dit geſchien 
Indier veen ſeyde iheſus tottẽ ſcharen. Ghizijt 
wtgegaen mitſweerden eñ mut ſtockẽ recht als 
totenẽ moerdenaerom mite vãgen. alle daghẽ 
ſat ic bi v indẽ tempellerende eit gp eu venget 
miniet. Dítisalgefchietopdatderpropbeten 
ſcriftueren vᷣuult worden. Doe vloen alle zün iõ 
geren eñ lieten hem. Marcus. Een iongelinck 
diemiteen ſindael gecleet was op zij blote hupt 
volgedehem. dyen grepẽ Len hiwerp datcleet 
vanhemeñ vloe van hem alnaket. Doe broch” 
te ſi iheſam tottẽ ouerſten prieſtercn. eñ dte ſcri⸗ 
ben eñ die oudẽ quamen te ſamẽ. Iohãnes. Sy 
bꝛochtẽ hem ierſttot ãnas wâthiwascapphas 
ſwager die biſſcop was in diẽ iaer Uet was cay 
phas die dẽ ioden dẽ raetgaf dattetorbacr was 
een mẽſce voer dat volc te ſteruẽ. Vu. Mer peter 
valgede van verve nae. Matheus.Al totten ho 
ue des princen der prieſteren eñ ghinceñ ſat mit 
ten dienren om dateyndete fien. Lucas. Dima 
keden vner middẽ inden houe eñ ſatẽ daer om⸗ 
me. Marcꝰ. Eñ petrus warmde hem bide vuer 
Johes. Doefepde die deerne die dedore wachte 
De, Eñen biſtu oec nieteen van des mẽſcen ton” 
gevens hiſende. iren bius niet. Math.doe hr 
vter dore ginc ſach hem een anð deerrne die ſen⸗ 
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dede genen die daer wart Defe was oecmit he 
ſus vã nazarenen.Eñ boe vᷣſaekede hi hem mie 
enẽ ededathi dẽ menſce nieten kende. Eñ corts 
hier na die daerſtondẽ quamen tot petz eit ſedẽ 
Waerlic du biſt een vaden genen want dj ſpra⸗ 
ke maect diopẽbaer. Doe began hite vᷣſaken eñ 
teſwerẽ dathy hem nieten kẽde. Lucas. Eñ doe 
hi noch ſprekẽde was krayde die hane.eñ die he 
rekeerde hemõmeeñ ſach petraen. Et petrus 
dochte des here woert als higeſeyt had.Eer die 
hane krapt ſulſtu midꝛieweruẽ vᷣſaken. ende hi 
giucwteñ weende bitterlic. Johãnes. Doe vra⸗ 
gede Die biſſcop iheſu vã linen iongerẽ eñ van ſi 
neleringe. Ihs antwoerde. Icſprac in die werlt 
opẽbaerlic.icheb altutgeleert mä ſinagogen eit 
indẽ tempel daer alle Die iodẽ úgaderoe.eft icen 
beb nzint heymelic geſprokẽ. wat vrageſtu my 
vraget dẽ genen Diet hoerdẽ watick hem geſeyt 
hebbe. ſich deſe wetent watic hem ſeyde. Doe ht 
dat geſeyt haddeeen vãden dienres die daerby 
ſtontgakhemeen kinnẽbacſſlach eñ ſprac.ſulſtu 
alſo dẽ biſſcon antwoerdẽ: Fles antwoerde. heb 
it qualic geſeytgikgetuych vandẽ quaden. mer 
heb it welgeſeyt waerom ſlaetſtu mij anas 
ſendengebondẽtotcayphas dE biſſcop. Math. 
Die prince der prieſterẽ eñ alle dien raet ſochten 
valfte getugẽ tegen jm om hem ter doot te brẽ 
gẽe· eñ en vandesnpetal waſt datter veel valſce 
getugẽ toe quamẽ. Ten laetſtẽ quamẽ daertwe 
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valſchegetuigen ende ſeyden. Deſe bedriegher 
{pracicmachdentempel godes deſtrueren ende 
nae drien daghen weömaken Doe ftontop een 
printe ð prieſteren eit fepde hem. En antwoert⸗ 
(he hier niet on dat deſe tegen digetugẽ: Iheſus 
ſweech al kille, Eũ die prince oðpryeſteren ſeyde 
tothem. Icbeſweerdibydẽ leuendigen god dat 
du ons ſegſte oftu bitte criſtus die goos (oen Eft 
iheſus antwoerde hem eñ (opde. Zu hebſtetge⸗ 
ſeyt Nochtans ſoe ſegge ic v datghi hier na des 
mentchen (oen ſult ſien ſitten totter vechter (poe 
des mogentheytgodes eñ ſal comen inden wol⸗ 
kendes hemels. Doe ſcoerde die princeð prieſte 
vens clederen ontweeñ ſeyde. Hiheuetgeblaſ 
phemeert.watbehoenen winoch meergetugẽ 
Siet nu hebdiblaſphemiegehoert watdunket 
vr?Siantwoerden alle eñ fepden. Hiis ſculdich 
des doets. Doe ſpogẽ ſi hem uzi aenſichte ende 
loegehemmpthallagen.eit ſommige ſloegen 
hem mit horẽ platten handẽ in zin aenſichte eñ 
ſeidẽ. Pꝛopheteerons xp̃e wie is hidie di ſſoech 
Lucas. Doet dach wasquamente gað die oudẽ 
des volkes eñ dre princen ð prieſteren cit dieſcri 


beneñleydẽ in horen rade eñ ſendẽ. biſtu rijs ſo 


ſegtet ons. Eñ hy ſeyde he. Aliſt dat ict vſegghe 
ghi engeloues mi niet. eñ iſt datic v vragheghi 
en ſult mi nietantwordẽ ofquijt laten.Mathe⸗ 
us. Des morghens vroe ghingen alle die priucẽ 
der prieſteren ende dyeouden des volkes mene 


„ — — 
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vaettegensiheliun hoe dat ſihem mochtẽ dode 
Eñ al geband beochten ſi hem eñ leuerdẽ pon 
cio pylato dẽ richter. Johs.Eñ ſi ghiugen in die 
vierſcaer niet datſi niet beulecten wordẽ merdz 
ſidẽ paeſchen ſoudẽ eten.Matheus Doe iudas 
ſach die em vᷣꝛaden hadde dat hi vᷣoerdelt waa 
hadde hijs rouweeñbrochtedye. xxx. pẽningen 
wedden prince der prieſterẽ eñ die oudẽ des vol 
kes eñ ſeyde. Icheb geſundiget dat ir datgerech 
tige bloet raden heb. Eñ ſi ſeidẽ ̃em Watgaet 
ons dat an:datſtactdite beſien. Doe werp bide 


penningen inde tempeleñ ginc vã dan eit vᷣhenc 


hem meen ſtric. Die prince der prieſterẽ namen 
die peningen eñ ſeyden. TE io niet geoerloft dat 
menfeinde ſcat des tempels werpe. want bet is 
een loen daer bloetom ghecoft ies. Boenamen ſi 
enẽ raeteñ coften Daer medeeens pottemakers 
acher geheitẽ acheldemach. dat is een acker des 
bloets altot indẽ dage van hudẽ. Boe wort ver⸗ 
uult dat iheremias die pheet ſprac Eñ ſi namẽ 
ker. pẽningen eit coften een ftatdpe ſicoftẽ vãdẽ 
kpndere van yſraheleñ gauenſe in eene potter 
makers acher alsmtditebeergefeptbeft. Jolie. 
Doe ghiuck pylatus wtendelepde. Wat wioe⸗ 
ghinge bꝛengtghitot deſen menfche: Siãtwoꝛr. 
den eñ ſeyden. En hadde hiniet quaetdadich ge 
weeſt wien hadden hẽ diniet ouergeleuert Doe 
ſeyde pylatus.Soe neemt ghp hemeñ oerdeltẽ 
nauwer wet, Boe ſeyden hẽ die iodẽ.op dat ihe 
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ſus woert vᷣuult worde dat hi ſeyde. beteykenẽ⸗ 
be va watdode hiſteruẽſolde. Lucas. Doe ſtont 
alle hoer menichte op.Marcus.Eñ die ouertte 
prieſterẽ wroegedẽ hem in veeldingẽ eñ tepden 
Lu. Deſe hebbẽ wi geuondẽ vᷣhkerende ons vote 
eñ v̈boetdẽ kenſertribuyttegeueneñ fepdedat 
hi waerxp̃s conincð ioden. Doe veagede hẽ py⸗ 
latus eñ ſeyde. biſtu ð ioden coninc: Iheſus ant 
woerde. ſegſtu datt diſeluẽ of hebbent anð he 
den vã migeſeyt: Pylatus ãtworde.bin itkeen 
todedy volceñdijn biſſcopen hebbẽ dimi ouer? 
geleuertwathebſtu gedaen? heſus ãtwoerde. 
munrikeen te vã deſewerlt niet. hadde mij vic 
nadele werltgeweeſt mij dienres ſoldẽ trouwe 
kc voer migeſtredẽ hebben dat ick dẽ ioden et 
oueegelenerten worde. mernuen is mũ rikevã 
hier niet. Doeſeyde hem pylatus.biſtu daneen 
conint: Sijs antwoerde.du ſegſtet wãt icbineen 
oninc. in dyen bin ic geborẽ eñ daertoe bin ic in 
die werltgecomẽ daticð waerheyteen geturch 
ſlalgeuen Soe wie vand waerheyt is dye hoert 
mů ſtemme. Doe ſeyde hẽ pylatꝰ Watis die wa 
erheyt: Mathe Ei doe iheſus vãden printen ð 


| prieſteren eñ vandieoude des votes gewroeget 


worten atwoerde hiniet. Doe fepde hem pplat? 
V derſtu niet hoe veelgetugẽ datdeſe we as 
legghẽ!: Eñ bien âtwoerde hem nieteen woert. 
alſde dat hem dierichter feer úwondöde. Iu. Soe 
ſeyde pylatus tottẽ princen ð prieſtereneñ toctẽ 
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EN 
ſtarẽ. Feen vpnde geen fake in delen metchert 
ſiwordẽſtarkerroepẽdeeñ ſenden. Uiheeft dat 
volcberoertdoer alle iudeen. begninẽdevãgali 
leen tot hier toe Doe pylatꝰgalileen hoerde noe 
mẽvꝛagede hiofteen galileeus waer. eñ doe ht 
hoerde dathi vã herodes machte was ſeynde he 
hem totherodes die te iheruſalem was Indien 
dagẽ doc herodes iheſum lach wort hi ſeervblijt 


wãthiwas langhe tütbegerẽde om hem teſien 


om dathi vã hem veelgehoerthaddeeñ hoepte 
enich teykẽ van hem teſien. Herodes vraechdẽ 
mit veelredenẽ ende hien antwoerde niet. Die 
printẽ der prieſterẽ ett dte ſcribẽ ſtondẽ ſtadelick 
eñ wrꝛoechdẽ hem. Herodes vᷣſmade hem mitſi 
nẽ geſinne eñ beſpottenẽ eñ dede he aen een wit 
deeten ſ ſeynde hem wed tot pplatuum Ende van 
Dien daege z ſi wetende geworde herodes eit pp 
latus wantte vorẽ waren ſi viãden onölinghe. 
Pplatus riepte gad die princẽ ð prieſteren ende 
die meyſterſcapeñ dat volceñ ſeyde tot hẽ. Shi 
hebt mideſen mẽſcegebrocht als een vðkeerð deſ 
volcs.Siet ic heb hem veer v geuraget. eñ icen 
vynde geen ſake in deſen mẽſce daer ghi hem te 
wꝛoeget noch herodes oec· want icken tot he ge⸗ 
ſent hebbe. eñ ſiet daeren is nyet gewꝛoeget dat 
der doot weerdich is. daer om ſalhjtbeteren eũ 
ic ſallẽ quijt laten Qu moſte hihem alle feeſtenẽ 
quüt latẽ.Matheus.Soe wien dat ſi wouden. 


Eñ hihad doeenEúnaemden geuangẽ die bar 
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rabas hiet dieom manflacht indEkerker gedaẽ 
was.Marcus.Eñ doe die (care opdam:began 
ſt op he te biten als ſi altoes plach te doen. Ma⸗ 
theus. Aoe ſy alle vᷣgadertwarẽ ſeyde pyiatus 
tot hem.· Wien wiltghi datic vquitlate weder 
barrabãofiheſum diemen criſtiis hiet?’ Marcꝰ 
wanthiwiſte datten die ouerſte prieſteren van 
nidichenden hẽgeleuert hadden.Matheꝰ Doe 
hiſatter vierſcareſeynde zůn wijf tothem eñ fe 
de. heten gaetdy nietan van defen gerechtigẽ 
man. it hebbe huden meen vyſioen mden lape 
veelgeledẽ om ſinen wille. Die princen ð prieſte 
ren eñ dieouden riedẽ den volcke dat ſi om bar⸗ 
vababaden eit iheſum deden dode. Lucas. Doe 
kiep alledie ſcare te gaedereñ ſeyde. Doet defen 
weren laet ons barrabam. Matheus. pla 
tus ſeyde hem. Wat lalic doen mit ihm diemen 
criſtus hiet: Marcus. Den coninckð ioden. Tu. 
Ei wouden ihm laten.Math. Doe ſeydẽ ſi. mẽ 
fallen vuct. Doeſprac die richter. Wat heeft hy 
guaets gedaen:eñ (oe veel temeer riepẽ Gamen 
allen vucen. Wu. Eñ hi ſeyde driewerftot hem. 


Feen vpndegeen fake ð dootin hem. latẽ mi da 


er omcoꝛrigeren ef quijtlaten, Dp pindendoe 
mitgroter ſtẽ men eñ begeerden datmen hem 
cruiſte. eñ hoer ſtẽmen worden geweldich. Ma 
theus.Als pylatus ſach dathi niet vorderenen 
mochte mer veel temeer gerufts woet.nam bp 
wateren wieſch zijn handen voerde volkeende 
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fepde. Ic bin onnoſel vã des gerechtigen mans 


bloede.ſiet ghitoe. Sloſa.wat ghi gedaen hebt 
Eñ dat volt antwoerde eit ſeyde. Sijn bloetco⸗ 
meopons eñoponſen kynderẽ. Jaljes. plat? 
nam doe iheſum ent geyſelden. Mar.Eñ wou⸗ 
deden volke genoch doen eit liet hem barrabã. 
Eñ gat iheſumouer gegeiſſelt datmẽ hẽcrucen 
ſoude. Matheus. Dee richters knechtẽ namen 
iheſum in die vierſcaereñvgaderden tot he alle 
dat volceñ ontcleden hẽ eñ dedẽ hẽ aen cen pur 
puren manteleñ ſi vlochtẽeen crone vã doernẽ 
eit ſettenſe op zin hoeft eñeen viet in zn vechter 
hanteitmitgebogeknpen voer hebefpotten ſi 
hẽ eñ ſeyden. Weeſtgegruetconinckð iodẽ. Jo. 
En ſigauen hẽ kinnenbac lage. Doe giucppla 
tus noch wed wteñ fepde. Diet ic brengen u wt 
op datghikent datick in he geen lake en vpnde 
Iheſus gincwteñ drioech een doernẽcrone ende 
een purpurẽcleet.eñ pylatus ſeydehẽ.Siet de⸗ 
ſen mẽſche. Doe hẽ die biſſcopen eũñ dye dienres 
beſien haddẽ riepen Geit ſeyden. Cruyſtẽ crupt⸗ 
ten. Pplatus ſeyde hẽ.Neemnten ghieñcrupſtẽ 
want chen vynde in hem geen ke. Die ioden 
antwoergẽ. Wihebben een weteñ na Dier wet 
ſal hiſteruen want hi heeft hem ſeluen dye ſone 
godes gemaect. Ende doe pylatus hoerde deſe 
reden weelede hite meer ende ginds weder inde 
vierſcareende ſeyde totiheſum. Wan biſtu: Eũñ 
iheſus en galhem geen antwoert. Ende doe ſei 
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de hem pylatus.Spꝛeecſtu mi niettoe.weetſtu 
niet dat it machthebbedytecrucẽ. eñ daticoeck 
die machtheb diquüt te latẽ: Iheſus antworde 
Buen haddeſte geen machttegẽ my Gen waer 
di van bouẽ gegeuen. daerom diemidtouer le: 
uerde heeft Die meefte ſunde. Vã dien voert (och 
te pplatus hemtelatẽ.mer die ioden riepẽ ende 
ſedẽ Iſt dattu delen lates duen bitte des neyſers 
vꝛient niet.want ſo wie hem ſeluẽ coninc maect 
Die wedfpeect den keyſer. Doe pylatus deſe redẽ 
geboert hadde brochten ſi iheſum butt. eñ ſat te 
recht in de vierſcare ín cen ſtede die lithoſtratus 
hiet mer in hebꝛeeuſche gabbata. Hetwas des 
dages voer paeſſchen als ter ſeſter vren. eñ hiſe 
de den ode. Diet uwen coninc.Eñ ſi riepẽ doetẽ 
wech doetẽ wech cruyſten. Pylatus ſeyde hem 
Salic uwen coninc crucẽ: Die biſſtopẽ antwoꝛ⸗ 
den Wien hebbe gent conincdan dẽ keyſer Et 
doe gaf hien ouer datmen crucen foude. ard? 
Eñ na dat ſi hem beſpot haddẽ togen ſihem dat 
purpurcleetwteñ deden hem zi deederen wet 
aen. eñ ſileydenẽ wtom hemte vuct Eñ ſi dwẽ 
gen ene die daer voerbigiuckeñ quam vaneen 
dorp dat hizůů cruce dꝛoech eñ hiet mon ſyrene⸗ 
us eñ was een vað ruphieñ alexandri.eñ ſi ley⸗ 
den hem ingolgata.Matheus. Dat was eẽ ſie⸗ 
de daermẽ die miſdadigẽ in plach te vͤdoen. Wu 
cas.Eengroteſcare vã volcke eñ van wiuẽ vol 
gedẽ hem beſcreyenderñ wenende Doekeerde 
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h ihs omtot dien eñ ſeyde. Dochterẽ van ihe 
vufatem en weentniet op mi mer weentop v ſel 
nen eñ op vhkynderẽ. want Get hee ſullẽ vage co 
mẽ daer ſi in ſullẽ ſeggẽ · Salich zjn die õurucht 
hareeñ die nietgebaerten hebbẽ · eñ die borſten 
die niet gheſogẽ en hebben. Dan ſullẽ ſadenber 
gẽ toebeginnẽ te ſeggen · valt op ons.eñ den ho 
uͤelẽ. bedect ons.wãt ofſi dit indẽ groenen hou⸗ 
tedoen watſalhem indẽ dꝛoghẽ geſchien: Ma⸗ 
theus. Doecruyſtẽ ſi mit hemtwe moerdenarẽ 
die eenterrechter Goe eñ danð ter luchter ſiden· 
Var. Die ſcriſtuer is vᷣuult die ſpꝛac. En nutte 
bofenishigerekent. Math. Died voerbighinu⸗ 
gebefpotte hem eft ſcudden hoer hoefden eñ ſei 
De. Vachdiedetempel godes deftrueertende Ut 
drien dage weder maecte. behout di ſeluẽ. biſtu 
die ſonegods clim neð vande cruce.· Des gelücs 
beſpotten hem die prince DET priefteven nut den 
ſcriben eñden oudẽ des volkes en ſeydẽ · Ander 
luden heeft hibehouden eñ hemſeluẽ en mach 
hiniet behoudẽ. jtteenconinck van pfrabelloe 
dim hinu neder vande cruce eit wigelouẽ hem 
Hibetvouwetin godehy verloſſe hemnu of js 
wil.wâätbibeefe gheſeyt icbin die gods ſoue· Ja 
hãnes. Pylatus ſcreef DE ty tel eñ ſetten hemop 
daterui⸗o eũ was dit geſcrifte. Iheſus nazaren 
Aninckder iodẽ „Deel vandeniodenlalen dele 
tytel. want die ſtede daer iheſus ghecruyſt was 
die was biderſtat. Ende het was — 
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hebꝛeeuſchen. in griexen. eñ in latijn. En die bit 
copẽ der iodẽ ſeyden. Wilt niet ſcriuẽ ð ioden cer 
rnc. Pplatꝰꝭ antwoerde. dat ick geſtreuẽ hebbe 
dat heb iegeſcre uẽ. Eñ doe dyeridders iheſum 
gecruyſt haddẽ naemen ſizijn cleð eñ makeden 
vierdele.den rocwas ongenapteit altemael ge 
bꝛeydet daerom ſeydẽ ſiondlinge. En laetẽ dn⸗ 
niet midẽ merlaetons lot werpẽ op hem op dat 
Die ſtriftuere buult worde die feyt Min ciederẽ 
hebben ligedeylt. eñ op mijn cleet hebben fitte 
geworpen. Ein die ridders dede dít. Tucas. Ei 
doeſeyde iheſus. Dader gif hem wâtfien wer 
ten miet wat ſi doen. Eft eenvandẽ moerdenarẽ 
die daer hengẽ blaſphemeerde ín hem eñ fepde 
Siltu xps ſo make diſeluẽ geſont eñ ons mede. 

Eitdandberifpedeneitfeide.duenonttietfte go 


Ve met datſtu ind ſeluer booemenittebitte.ende 


rouwen wite rechte wãtwiontlangẽ recht lo 


ne na onſen werkẽ. mer deſeen beft nietquaets 


gedaen. Eñ hiſeyde tot iheſum. Heergedencue 
müns alſtucomſte in din rike. Eñ heli tende 
hem. Icſegghe di voerwaer hudẽ ſuutu menn 
weſen indẽ paradyſe.Matheus.daer warẽ der 
veel wiuen vã verres iheſum geuolget vã gali 
leen die hem diendẽ. onð welke dat was maria 
magdalena eit maria iacobi ioſephs moeð ende 
die moeð vãzebedeus kynder. Jolie. Giden 
ce iheſu ftont;ĳn moeðeñ martadeophezúnder 
moed ſuſtereñ marta magdalena. As ihus zijn 
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moeð ſach eitden longer ſtaende de himinde ſei 
de hizüre moed. Wuijt ſich a kynt. daer na ſeide 
hidẽ ionger.ſich dů moeð.Slo.hoetſe.Mar.eñ 
_tenoentijtriep ie. Hely hely lamazabathaut. 
datbedudet. Mungod mij god waertoe hebſtu 
mu gelate. Ent ſommige vã dien dacrbiftonden 
hoerdẽteñ fepden. fet hiroept belpá.Jo.Dacr 
na wãtiheſus alle Dinge witte datk buulezi ops 
dat die ſcrifſtuere volbꝛocht worde lepde hi. Muoe 
dorſt.Een vat voledics waſſer geſet ſi omſetten 
ecn ſpongie vol edics aen een rieteñ brochtẽt ſi⸗ 
nẽ monde. Doe ihs den edicontfange hadde ſey 
dei. Het is al volbracht. Tut. Uet was bina die 
ſeſte vee.ert het wordẽ duyſterniſſen ouer al dat 
lanttotter negẽð veen 
toe.eñ die ſonne ís ver 









Jbenedẽ Lu. Eñ ihs rien 
mitluð ſtẽmen eñ ſeide 
| Wad in dinẽ handen be 
J uele ic minen geeft. Eñ 
Amitghenengeden hoef 
il de gafbr ine geeft. 
SC Doecenturio ſach 
| vergen geſchiet was glo 
— — Jrikiccerde ht gode eñ ſe⸗ 
de. Waerlick die is cen gerech tich entre ar 
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eus. Waerlick dele menſce was die gods ſone. 

Tucas.ertallehoer (charen diete gader daer wa 
ven totdefen wonder ſaghen datdaer ghelchte: 
de. Sommige Aoege voer hoerborften eit keer? 
den weder. Doeftondeallezijn bekende vã ver 
reeñ dierꝛouwen diehem vágaliteen geuolcht 
wareneit lagen dit. Johânes. Dye ioden watet 
bi paeſſchen wasop datdielichamentet aende 
cruceen bleuẽ des ſabaoths.wantdat was een 
groet feeſtdach. Optẽ ſabaoth badẽ ſi pyplatum 
datmẽ hoerbenen breken foudeeitdatmenteaf 
doen oude. Doequamẽ die vidderen eit bꝛaken 
denenen zij beneneitoecdenanderedpenut he 
gecruyſt waren. Boe ſitot iheſum quaemen ent 
ſihem dootſagẽ en braken ſi zijnbene niet. mer 
een vanden vidderen dede hem op zijn ſide mpt 
enen ſpere. eñ daerghiuck wt waterende bloet. 
eñ diet ſach gaftgetupch eñ zün getuych is wa? 
evachtich.eit hiweet dat hiwaerſeytop datghi 
oeck gelouet Dele dingen zijn geſchiet op datde 
ſcriftuere veruullet worde die ſeyt. Een beenen 
ſultghi niet bꝛeken vã hem. Eñ noch een ander 
ſcriftuere ſeyt. Siſagen in wien ſidoerſtekẽ hels 
ben. Lucas.Eñ ſith enẽ man die ioſeph hiete DE 
ouertien ridderẽ een ouerſte geſetwas een goe 
de man eñ gherechtich. deſe was vand ſtat van 
aromathia indẽ lande van iudeen. deſeen cõſen 
teerde horẽ raeteñ hoerwerkẽ niet. Io. wanthi 
bs heymelike ionger was om die vreſevanden 


— — 
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iodẽ. utas.Eñ hi vbeydeoecdzrike gods Mar 
cus.Eñ hi giuc ſtoutelic in tot pplatumeñũ eyſce 
detlichaem iheſu. Pylat/ vwonðde hem dathy 
al nu geſtoruẽ waer Eñ doe hicenturio tot hem 
geroepẽ hadde vraechde hihẽ of hinu doot wa⸗ 
re. eñ doe hijt wiſtgat hy ioſeph ve lichaem. Jo. 
Doe quã hi eñdede af Dat lichaem iheſu.Nyco⸗ 
demus quã oec die ierſt des nachts tot ihmgeco 
men was eñ beochteenmenginge vã myrreeñ 
aloes bihondert pondẽ. Mar. Joſeph cofte een 
ſindael. Iohã. Doe namẽ ſy iheſus licham ende 
bondent in liunẽ doekẽ mit dyer ſaluẽ als ð iodẽ 
gewoente is te begrauẽ. Gidie ſtede vaer hi gez 
truiſtwort was een hof.eñ moten houecen nde 
graft daer noch niemantin begrauen en was õ 
der iodẽ paeſchẽ.eñ wantdat graft daer biwas 
leydẽ ſt iheſum dacr tu. | 

¶ Enpiſtel des maendages na palme Iſapas de 
opheet. #e-s 

Ndien dagẽ ſeyde yſaias.Sod die heer he 
uet midatore op gelokt eit icen wederſeg⸗ 
ges niet. it en bin niet achterwaert gegaen. Ick 
hebbe m̃ lichaem dẽ ſlagers gegeuẽ eñ dẽ plut 
kers mine wangẽ. Icen hebbe mij aenſicht niet 
afgekeert vãden beriſpers eñ vãdẽ beſpuwers 
op mi God die heer ies mij hulpereñ daerom en 
bin it niet geſchent. daer om heb iem aenſichte 
geſet als die hertſte leye eñ it weet dat ic niet con 
kuns en ſalwerden. Hiis hier naebi die mi ghe 
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rechtueerdichtheeft. wie ſalmi wedlprekẽ. laet 
onste gað ſtaeu wie fe mijn weðſake laeten tot 
mp comen. {iet god die heer íe món hulper. wie 
iſt die mi vᷣdoemen ſal:ſiet ſy ſullen alte wꝛeuen 
worden alseen deet datdpemorten eten. wie is 
vanden heerontſiendeeñ horende die femme 
zuns knechts. mie heeft inð duyſterniſſe gewan 
derteñ hem geen lichten is: Die hoepte adẽna 
medes heren eñ leue op gode nen heer 

€ Euãgeliumonten feluendach Johannes in 
Ndientiden quã iheſus ſes daegen voer pacte 
te bethanien daerlazarus doot mwas dien hi ver 
wecthadde. Simaecten hẽ daer cen auontma⸗ 
leeñ martha diende Lazarus wascen vandien 
die daeratẽ. Doe nãmaria van nardipiſtico ge 
maect duerbaer ſalue. et faluedeilje voeten cit 
drogede ihs voeren mit horẽ hareeñ dat huis is 
vᷣuult vãden rokeð ſaluen. Doe ſende iudas ſca 
rioth die hem vᷣꝛadende was eenvãdẽ iongeren 
Waer om en is deſe ſalue niet vᷣcoft om duehon 
deet pentngenertden arme gegeuen: Daten fe 
de hi niet dat tothẽ vanden armé toebehoerde. 
merwãt hieen diekwas eñ dẽ budel dꝛoech van 
dat daergegeuen wort. Doe ſeyde itjs. Gehenc 
tet hoer dat dat houden inden dage mjnre be⸗ 
grauinghe. die armẽ ſuldi altoes mit v hebben 
mer mien ſuldialtüt niet hebben. Een grote fca 
re vãden iodẽ wiſtẽ doe dathidaer was eñ qua 
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men niet alleen om ihm mer om lazar reien de 
hi vanddootweckede Die princen ð prieſteren 
dochten dat ſ lazarũ wouden vᷣſlaen.want veel 
ioden gingẽ om ſinen wille en wech eit gheloue 
den in iheſlum. Des andere morgẽs doe eẽ gror 
te ſcare die gecomẽ was totten feſtdage eit geho 
ret hadde dat iheſus te iheruſalẽ quam doe na⸗ 
mẽ ſitelgen vandẽ palmbomeneñghiugen be 
te gemoet eñ riepen. Oſanna behoutons.gebe 
nedijt is hi die daer comt indẽ naem des heren: 
coninc vã vſrahel.Eñ iheſus vant een ezeliune 
ent ſat daerop.als geſcreuẽ is En wilt niet ont 
ſiendochterẽ van ſyon.ſiet dij coninccomt ſittẽ⸗ 
de op eenre eerzelinnẽ ionc. Diten kende ten ier” 
ſtẽ zun iongerẽ niet.mer doe iheſus glorificeert 
wortdoe gedochtẽ ſidat dit van hein geſcreuen 
was eñ ſr hẽ dit gedaen hadden. Die ſcare getu 
gede die mit hẽ was doe hilazan utden graeue 
riep eñ vanð doot weckede. daerom quã hem 
odecdie ſcare te gemoete wãt ſi hoerdẽ dat hidat 
teyken haddegedaen. Doe ſeydẽ die pharizeen 
in hẽ ſeluen. Shiſietdat winieten vorderẽ · ſiet 
aldie werlt gaet na hẽ het ware ommige bet 
DE vãdien die opgeclõmen warẽ om te beden in 
den feſtdage. Seſe gingen tot philipum die vã 
bethſaida was wtgalileeneñ baden hem eñſei 
den. Heer wiwillen iheſum Gen. Doe qua pt” 
lippus eñ ſeydet andreas eñ andreas eñ philips 
ſeydent ihũ. Ihs antwoerde heen (ede. Die vee 
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¶ Epiſtel des diuxdages Iheremias die heet. 





te mieñ ic bekendet. du toenſte mi horẽ ar 
beyteñ ic was als een ſaftmoedich lam dat tẽ al 
taergedꝛagẽ woꝛt. eñ icken bekendes nietdat ſi 
raettegẽs migedochtẽ eñ leiden. Laetons hout 
in zijn bꝛoot doen eñ laetten ons vanð eerdẽ der 
leuenð wateren voedẽ. Eñ zijn naẽ en ſal voert⸗ 
meernyetgedocht werdẽ. mer du heer ſabaoch 
diete rechte derdelſte eñ pꝛoeueſte die lendeneũ 
hertẽ. laet mi wrake ſien vã hem wantic beb dp 
* ſake oͤtelt mjn heermijn god. 

Des woenſdages die ierſte leſſe pſaias. 1 


D Itſeyt god die heer. Segtden dochterẽ va 


ſpon.ſich dün behouð ſalcomen eñ zij loen 
mit hem. Wie is deſe Die vã edom comt mitghe 
uerwedẽclederen vã boſra. Deſe is tu ine ſtoel 
ſcoen voergaende fu veelbeptzúnre ſtercheiden 
Icbin de gerechtichede ſpreke eit ichin een voer 
uechter om te behoudẽ.maerom is datroot DAL 
du anhebſt eñ dg cleð als ð geenre die iuð perſſe 
treden Icheb die perte alleen getredẽ eñvandẽ 
luden en is niet een mit my. Eñ hoerbloet isop 
müncleð geſprenkelt. eñ it hebt beulect aldat ic 
aen hebbe. Fcfach ommeertdaeren was gheen 
hulper. ic ſochte eñ daer en was niemantdie nit 
halp.eñ mijn arm behielt my eñ mün onweer 
dicheyt heeft mi — es ontfermhertiche 
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dien dagẽ ſeyde iherenuas Geerouwil 
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Evi 
den falicgedencken.icfalboetfcamendes heren 
lof van alle dẽ goeden die hions gedaen heft or 
ſe heer god ¶ Des ſeluẽ dages die an 
derdeleſſe Iſapas die ꝓheet 13 
Ndien dagẽ ſeydeyſaias Heer wie heuet 
Sonſen oren gelouet. eñ wien is des here ar 
megeopenbaert: Efi hiclimt voer hẽ als cen ſo 
mer ſprute eñ als een wortel vter dorſtigher eer 
den. eit hemen is gedachte noch ſcoenhepyt. Eñ 
wiſageneñ hemen was geen anſichte eñ wibe 
geerdẽ hem vͤſmaeteñũ den laetſtẽ van alle man 
nen. den manð ſericheyden eñ wetende dte trãt 
heyt. Eñ zijn anſicht was recht als een vhorgen 
eñ úfmact.daer omen rekendẽ wijs niet Waer 
lichi hoerde decſelue onſe quale op eit droech fet 
ueonſecranchedẽ . eñ wirekendẽ hem recht als 
een malaetſceeñ van gode blagen eñ vnedert. 
Mer hiis gewontom onſe boeſheden . hi is ver 
tredẽ om onſe miſdaden. Diecaſtijnge ons vre⸗ 
den is op hem eñ in zijnre ſericheytzů wit ghene 
ſen. Wihebbẽ alle gedwaelt als ſcapẽ. elck is tn 
zjn wech afkgeneiget eñ die beer heeft in hem ge 
ſet onſer alre boeſheyt. Hiis gheotfertwant hy 
woude ſelue. eũ hi en loeczů montniet op. Dan” 
der bangicheyteñ vanden derdelis ht wech gez 
nomen. wie ſalzůů geboerte vᷣtellen: wãt hi is af 
geſnedẽ vanden lande ð leuenð. Om die miſda 
den mus volcs heb ic hem geſlagen. eñ hiſal die 
ongenadige voerdie grauinge gheuẽ . eñ den vt 
t 
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ken voerzijn doot om dat higeen boeſheytgh e⸗ 

daenen heeft. eñ om datter gheen boeſheytin ſi 
nen monde gewonden en is. eñ Die heer woude 
ín crancheiden útveden. Iſt dat hi zijn Kele voer 
dte ſunden tetten (al foe fal hi lancliuich geflach 
te ſien. eñ die wille des here ſal inzůnre hant ge 
leydet worden. om dat hizijn ſiel inder dootghe 
geuen heeft. Eñ mit den miſdadighen wort hy 
gherekent. eñ hi heeft veelre lude ſunden op ge⸗ 
udert. eñ hibat voer die ouertreders datſe nyet 
bederuen en ſouden. ſpreket die almogẽde heer 


¶ On den witten donredach epiſtel. ſunte Pou 

wels beſcriuet tot die vã Corinthen in zijn elfſte 

capittel. 20 
——— als ghite gader ineen comt dan en 
a tgeen túttotdes heven maeltüt tecten EE 
—1 pegbeltck vermete hem züjn auentmaelteeten. 
Jie En denenenhongertendedie ander is dronche 
Di plagen moerkerken ee vergaderen. eñ als 
ſighegeten hadden eñte ſaemen gheweerfcapt 
hadden dan wouden ſiter tafelen ons herẽ gaẽ 
En hebdi thuis niet teten ende te diincken daer 
ghütbilliker doen ſoudet dan in dye kerke. of v⸗ 
ſmaetghidie kercke gods:ende doet die armen 
ſcamen dies nieten hebben. Watlal ick ſegghẽ. 
ick priſe v.mer daer in enn prüs ick u uiet. 
¶ Epittelopten witten donredach eñ oec op des 
hepligen ſacraments dach 
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| leert hebbe datõt⸗ 
zy Fentkich vanden bere, 
want ind ſeluer nachte 
doe onle heer ihus rijpe 
ouergeleuert wort. nâ 
ct hr beooteitgracie doen 
vj debeachgtende ſeyde. 
/ 9 Nemteñũ eet dat is mij 
| lichaem dat voer vghe 

* Mgeuenlalwoꝛden doet 
NE 

Nen. sd Al 


| 
vatauontmael ghedaen hadde endefepde. Dez 
fen kelch is een nije teſtament tu minen bloede. 
doet dat alſo dicke als gli hem driucket in mun⸗ 
ve ghedenckeniſſe. want alſoe dicke als ghy Dpt 
brooteten fultendeden kele defnchken fo ſultghy 
boetſcappen des heren daottot dat tp comen (al 
ten oerdel. Doe wteonweerdelpkeneten ſaldat 
broot ende drincken des heren kelc: die fal ſchul⸗ 
dich wefen des lichaems ende des heren bloets 
Die menſceonðpꝛoeue hefeluen daeronume eit 
etcalfoe vandien bꝛodeeñ drincke vande kelcke 
wantſo wie datonweerdelic ert eñ drincket dpe 
eet eñ dꝛiuct hem die vͤdoemeniſſe. niet onðſchei 
dẽde des herẽ lichaem wtand ſpiſe. Daerõ iſſer 
veelond u ſieceñ cranceñũ veelſſaepter. wãt die 
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niſſe. Eñ des ghelcks 
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eer plach mittEnatuertiken doot te wꝛekẽ: als 
onweerdelick tottẽ lichaem ons here ghiugen 
waertdatwponsfeluen úoerdele peuitenciete 
poen wien wordentet voerdeltdatis gewroken. 
Wãneer wigeserdelt werde fo werden wi van 
ven hereberiſpet op dat wy mit deſer werlt met 
vͤdoemten werde ¶ Euangeliumop 
een ſeluẽ dach vandẽ auontmael Johs.xiij.ca. 
Oer dẽ keſtdach vã paeſſchẽ want ihs wiſ⸗ 
te datzů vꝛe quam dathigaen ſoude vã DE 
fer werlt totten vaö.dee hi die ſine gemint had” 
de die inð werlt warẽ minde hiſe inteynde. Dee 
dat auontmaelal gedaen was eñte hants de UI 
ant int herte gheſent hadde dat hem iudas (cart 
oth vᷣꝛaeden ſoude.hi wiſte dat hem die vað alle 
diuc indẽ handen gegeuẽ hadde eñ dat hi vãgo 
de wtgegaen was eñ tot gode giuck. ſtont hiop 
vandẽ auontmaeleñ leydezincleð af.eũ hynã 
een linnẽ dwele eñ gorde hem Daernaedede hi 
waeter ineen bechen eñ began die iongerẽ hoer 
voetẽ te waſſchen eñte drogen nutte linnẽ clede 
daer himedegegortwas Doe quã hitotſppon 
peter eñ petrus ſeyde hem Beer waſſcheſtu mi 
dye voete: Ihs antwoerdeert ſeyde hem. Datic 
Boe en weetſtu niet mer namaels ſalſtuut wetẽ 
Petrus ſeide hem. Du en ſulſte mij voeten niet 
waſſchẽ nummermeer. Ihs antwoerde Iſt dat 
it dinieten waſſce du en ſulſte geen deel mit my 
hebben. Doe ſeyde hem ſpmonpetrus Geeren 
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walſche niet alleen mi voetEmeroec handeer 
hoeft. Iheſus ſeyde hẽ. Die —— is en be 
hoeft niet dan dathtdie vore waſſche. mer by ís 
altemaelreyn. eñ ghizüt reyn mer niet alle wãt 
hi wiſte wie dattet was die hẽ bradetoude.daer 
om ſeydehi. ghien zijt niet alle reyn. trac dat hi 
haer voetẽ haddegewaſſchẽeñ zijn de wes ná 
doe hi was gaen Get ſede hi anðwerk. Weetghi 
wat it ugedaen hebbe: ghy heyt mimeyſtereñ 
heereñ ghi ſegtwel watic bint. Iſtdatic vvoetẽ 
gewalſchen hebbeſo zütghi oec ſculdich dieeen 
deg aderen voetẽte waſſchẽ. Icheb veen exẽnel 
gegeue opdatghiſo doet als icgedaen hebbe 


¶ Optẽ goeden vridach die ierũe leſſe Gee· 
B En sept full vroe opſtaẽ iot mp 


Amteñ laetons weökeventotte herrwant 
hi heeftet begẽnen eñ hiſalons geſont maheeit 
hi ſalſſaen ende geneſen. hyſal ons vititerna 
te dagẽ. eñ des derden dages ſal hiop vᷣweckẽ 
en wilullen leuẽ inzun anſichte eñ wetẽ eñ vol⸗ 
genop datwidẽ heer kennẽ . zijn ganc ís berept 
recht als die morgẽſtonde.eñ hifalcoméalsdie 
morgeen die auonttegen deerde. Watſal ic doẽ 
etvapm.watlal ic doẽ iuda: W ontfermhertic 
is als een moꝛgẽ wolkeeñ als een doudie vroe 
gaet.daerõ heb ic indẽ peten geſcauet. it hets 
vᷣſſegen indẽ woerden mijs monts.eñ münder 
delfalwtgaen alseen licht. wãt ick woude ont 
ermberticheptdeen cit uietdat offer. eit dicwe 

t iij 
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maentis u tb neder maendẽ . ſi ſal die 


pertte weſen vande maendendes taers. Spꝛrect 


dẽ kynderen vãyſraheleñ {egt gent Op 
— * vk defer maentneem een pegelick mie 
tan mit GnEgefnne ín ſinẽ huiſe· mer iſt dattet 
getal te cleyn is datu datlamniet enmogeac 
fo neme bizjm gebuere die ſinẽ hule naettisn ⸗ 
pen getalömentcen Diet úmogendat lam te ete 
Ef dat lam falwefen fond vlecken vand mans 
hunneväeniare.sradefermanteren lult gr ne 
mereen boxkijn eñ fultet goude tocten — 
ften dage toe van defermaent. Eñ alle die rd 
heytderkynderen vãyſrahelſullent offerẽ DE 
auonts eit ſullen nemẽ vanden blodeen ok 
guerbepde poften eit ouer die fullen der hup 
paer ſtin eten ſullen. Ende moter nacht {ulle 
Aeyſch etẽ antvuerghebꝛaden eñ ongeheuen 
grootmitlatuwe. Ghien ſult daer met af cen 
patrooísof mitwater geoect.mer alleen ghe⸗ 
trader acndat vuer.dat hoeft mieten voeter en 
gieter igedoemte fult ghi verſlunden · ee el 
beenen ſuitghinietbꝛeken noch vaert ent —* 
af bliuẽ des moꝛgẽs toe.iſt datter petaf blijft dz 
nutghi me vuer vbꝛandẽ · En Dus — — 
gli fide v lende gordenen gefcoepte ——2— 
die voten:eñ indẽ handen ſtocken hebben. 
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B 
ghiſultet haeftedeeten wãt hetis paeſſcẽ datis 
ecn ouerlidẽ Des here 

Opten paeſch auont Senelt.: 

dẽ beginne ſchiep god hemel ert eerde mer 
die eerde was pdeteft wan.eñ optaenſichtð eer 
den warẽ duyſteruniſſen. eñ dye geeſt gods wort 
gedragẽ bouẽ die waterẽ Eñ god ſprachetwore 
eenlicht.eirt dat is ghemaect.eñ god ſach dattet 
goetwaseithifcepde dicht vand duylteruillen 
eit hiettlicht dach. eñ die duyſterniſſen dẽ nacht 
er hetwougemaect auõteñ moꝛgheneen dach 
Eñ god ſpꝛac het weꝛdeeen firmametiut midde 
leð waterẽ.eñ ſceide die watere vande wateren 
Eñ god maecte dat firmamẽteũ ſceide DIE wate 
rẽ die onð den firmamẽte ware vande wateren 
die bouẽ dẽ tirmamẽte warẽ. eñ hetis alloeghe 
ſchiet. Eñ god die noemde datfirmamet den he 
mei.eñ tis gemaect auonteñ morge den anðdẽ 
dach eñ god ſeideoecdẽ wateren die onð den he 
meiz̃ dat meeten vᷣgaderẽ fu een ſtede · eñ DIe 
dioecheitopenbarẽ.eñ tis alſoe geſchiet. en god 
hiete die dꝛdecheit die eerde eñ die úgaderinghe 
Ö wateren die fee.ende god ſach datter goet was 
eñ leide Die eerde ſprute wt groen keupteit fact 


makende:eñ vruchtbarige hout vrucht maken 


dena ũnẽ gellachte · wes laet ſi op he ſeluẽ opter 
eerdẽ. eñ het is alſo gemaect. eñ die eerde brocht 
voertgroyendekruyt. ende ſaet biengende nae 
ſlinen gellachte. eñ hout vꝛucht makende. eñ els 
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ſaet hebbẽde na zijn kunne. Eñgod ſach dattet 
goet was.eñ het wort gemaect auonteñ morgẽ 
die derde dach. Gi god ſeyde Hetmoeten lichtẽ 
worden inden firmamente des hemels.cit het 
de den dacheñ dẽ nacht. eñ zun in teykenẽ cit in 
tide dagen eñ iaren eñ lichten indẽfirmamente 
des hemels eñ verlichte die eerde. eñ het is alſo 
gefchiet. Eñ god maecte twegrote lichten. Een 
groet licht dattet dẽ daege voer weten ſoude. eñ 
eencleynrelicht dattet dẽ nacht voer weſen ſou 
Deen die ſteernen. eñ hi ſetteſe indẽ firmament 
des hemels dat ſi lichten ſouden optereerde cit 
voer weſen den dage eñ dernacht. ende ſcheide 
dat lichteñ die duiſterniſſen. Eũ god ſach dattet 
goet was.eñ het is gemaectauont et morghen 
den vierdẽ dach. God ſprack oeck.dye wateren 
brengen voert datkrupende derleuender ſielẽ. 
eñ dat vliegendeoptereerden onderdat firma⸗ 
mentdes hemels. Eñ goo ſchiep geote waluiſ⸗ 
ſchen eñ alle leuende heten eñ berderlick die die 
waterẽ voertbꝛochten ín hoerkunneeitalle va 
gele vö hozen geflachte. Eñ god ſoth datter goet 
was eñ gebenedidefeeit fepde. Waſteñ verme⸗ 
nichuoldigeteñ v̈uulletdie wateren des meers 
eñ die vogelen moetẽ ghemenichuoldiget wer⸗ 
den optereerden Eñ het is gemaect auontende 
morgen der vóften dach. Eñ god fepde.die eer⸗ 
de brengetvoert die leuẽde ſielen in hoer geflach 
te vec eñ krupende dieren cit beeſten der eerde 
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na hoer kunne. eñũ tis alfo gedaen.eit god maec 
tediebeefte deerden nac hoer kunne eñ het vee 
eit datter beroerlit is inð eerden ín ſinẽ gheflach 
te. eñ god lach datter goet was eñ ſeyde. Tact os 
den mẽſche makken tottẽ beelde eit tot onteghelt 
keniſſe dat hi voerde viſſcen des meers ert ge 
nogelte des hemels eñden beeſtẽ eñ alð eerden 
eñ al dat beroerlic is eñ beweget wort inð eerdẽ 
Eñ god ſchiep dẽ menſce tottẽ beeldeeñ tot zijve 
gelikeniſſe eñ totten beeldegods ſchiephi hem. 
En ſchiep maneñ wijf .ert god gebenedidefeeít 
fepde. Waſſeteñ weeft gemeuichuoudigetert vᷣ 
uult die eerde eñ werpſe ond die voet eit vᷣheert 
die viſſchẽ des meers eñ tgeuogelte des hemels 
eñ alle die tleuẽ hebben debewegẽ werdẽ opter 
cerden. Eñ god ſeide. Siet ick heb v gegeuẽ alle 
kruyt dat ſaet brengeteñ alle houtẽ die ín he ſel⸗ 
uen ſaet hebbẽ hoers gheſlachtes datt vzn in 
ſpyſen eñ aldatterleuẽdeis optereerdẽ eñ daer 
een leuẽde Gel in is:op dat ſietẽ hebben. eñ tis al 
fo gedaen Eñgod ſach alle dingẽ die higemaect 
haddeeñ waren ſeergoet eñ tis gemaect auont 
eñ moꝛgen dye ſeſte dach Baer ont sij hemel eñ 
eerde gemaecteñ alhoer vᷣcieringe. Eñ god vol 
brochte des ſeuẽdẽ dages datwercdat higema⸗ 
ket hadde. eũ hiruſte des ſeuẽden dages vã alle 
zijn werken die hi gemaect hadde 


¶ Die anðde leſſe Erodt 49° _ 
tgeſchiede in eẽ morgẽ wake eñ ſich god 
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was ſtende op die getelde vãegipten ouermits 
een calomne des vuers eñ des wolkes ende ver 
floech hoer heer. eñ keerde dyerade wagenen 
omme eñſi worden gedraghẽ in dat diepe. Doe 
ſeydẽ die van egiptẽ.Laet ons vlien vã yſrahel 
wãt die heer vechtet voer hem tege ons Eñ god 


ſprac tot moyſes.Steke wt dij hantouer die zee 


op dat die wateren weð kerven tot dye vã egiptẽ 
op die wagene eit hoer ridders. Doe moyſes die 
hanttegesdiezee wtgerect hadde.ie Die zee wed 
ghekeertdes morghes vroe rotter perfter ſtede. 
Doedievanegppten vloge gemeeteden he die 
wateren.cit die heer bewantſe midde inde vloe 
deneñ die wateren keerde wed eit bedecten dpe 
waghenẽ eñ hoer ridders eñ allepharans heer 
die nacuolgende in dat meer gegaen waren.eit 
eenen bleef daer niet ouer va hem. Mer die kin 
der van yſraheltogẽ doer dat middel ð dꝛogher 


ſee. eñ dye wateren waren recht als muerenter 


vechter ſiden eit ter lufter ſidẽ. Eñ in dien daghe 


vᷣloſte die heer yvſrahel vter egiptẽ handen Ent 


ſagẽ die van egiptẽ doot op datouerdesmeers. 
eñ die grote mogẽtheyt die god oefendetegẽ he 


Eñ tvolcontſach dẽ heer eñlouedẽ hemeñ moj 


ſcs ſinẽ knecht. Doe ſanc mopyſes eñ die kind LA 
ſrahel deſen ſanceñ ſeyden 

¶ Die derde leſſe Iſapas 4 1: 
Euen wiuẽ ſullen een mangripẽ in diẽ da 
geen legge Wi ſullẽ onſe bꝛoot eten ent vanden 
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Cxiiij 
clederẽ bedectwordẽ. alleen dat zijn naem Oner 
ons aengeroepẽ wort. Doe onſe latter af. In diẽ 
dage ſalde wtſputinge des hert weſen in groet 
heden eñ iuglorien eñ die veuchtdeerden hoge. 
Eiteen vꝛoudeð geenre die behoudẽ ſullen we⸗ 
ſen vã yſrahel. Eñ het ſal weſen dateen vegelic 
bpe gelatẽ ſal weſen in (pon eit achter gelaten ín 
iheruſalem heilich ſal worden gehetẽ Eñelc díe 
geſcreuen ie indẽ leuẽ in iherutalem. Iſt dat die 
heer at ſal doen die onreynicheit ð dochterẽ van 
ſyxoneñ dat bloet vã iheruſalem waſſche van + 
ne nuddel indẽ geeſt des ordels eñ inden geeſtð 
bꝛandinghe. Eñ god ſchien op elke ſtede des ber 
ges vã ſyon eñ daer hi angeroepẽ is.dpe wolk 
des dages eñ roeceñ ſchſel des vuers bernẽde 
mdernacht.wantoueralleglorien falwefen eẽ 
beſchermſeleñ eentabernañelinbeſcuddinghe 
des dages vand hetten eit in ſekerheyteñ in ver 
berginge vãden ſtormeeñ regen. 

¶ Die vierdeleſſe weep tes Sy 






ï Drievarerneötmeevengovoer hade ghe 





gachept voer mi ſprect die heer alle dor 
ſtige ludẽ comttottẽ wateren. eñ die geen ſiluer 
en hebt comtbicoepteñcet. Comteñ coept fonù 
enige wiſſelinge wón cit melc. waerom en legt 
ghiv gelt niet an bꝛoot ende uwen arbept in fat 

ticheyt. Hoert die mihoꝛen eit cet datgoede. eñ 
vſiele ſal in die vettichz únoecht woꝛdẽ. neyget 
vorenen comttotmp.bhoert ende u iele ſal leuẽ 
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eñ icſalmit u —— vorwaerde makẽ dye 
ontkermhertichede des getrouwẽ dauids Dich 
ic heb hem dẽ volcke gegeuẽ tot enen getugetot 
enen lenð. eñ den heydenẽ tot enen gebieð Dich 





dat volcdattu nieten kenſte ſulſtu roepen.ende 


die ludẽ die di nieren kendẽ ſullen totti lope ont 
dinẽ heer god eñ om dẽ heyligẽ van iſrahel wat 
hi heeft digeglorificeert. Soect dẽ heer die wyle 
dat higeuondẽ mach worden.roeptẽ aen DIE er 
ledaͤt hibiis. Diecongenadigelate ne wecheñ 


die boſe manlate zů gedachten eñ keer weötot 


den heereñ hiſalzjnre ontfermen. eñ keer wed 
totonfen god wãt hiis groette Bgenen: WAnt 
gedachtEen zijn uwe gedachtentet nocts mij WE 
genen zjn uwe wege wiet (prec die heer. wãt at 
fo die hemelẽ vand eerden veren zijn (oe zij mi 


ne weghen heven vã uwe wegen eũ mijn ghe 
dachten vã uwe gedachtẽ. Eñũ ſo die doueũ ſnee 


vãdẽ hemel valteñ derwaert nyet weden keert 
merdatlãt nateñ dꝛonckẽ maecteñ doetet grox 
en. eñ geeft den ſayendẽ ſaeteñ den etẽdẽ broot. 


Lllilſo ſal mij weert weſen dat wt minẽ monde ſal 


gaen.ten lal niet ydel tot mi weð keren. mer het 
ildoen al daticwille eñ het ſalgelutkich weten 
in dien dingẽ daer icttoe geſent hebbe (prach die 
almachtige heer. Epiſtel des paeſch 
auonts ſinte pouwels tottẽ colocenſen · 

Aoeders daer om iſt datghimedeopðſtaẽ 
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xps ter rechter hãtgods ſittẽde ís. Dmachetdie 
tige die bouen zjn niet die opser eerdẽ zo. wãt 
ghizit geltoruen eit vleuen ts in gode úborgen 
| mitrpo. Wanneer rs die u leunen ie openbare 
‚_ faldanteltgbioeck openbaren mithem inð glo 
rien. 
¶ Euangelium opten ſeluen dach Matheus in 
n.xx viij.capittel 
ie) » perte morgenftonde diedaer lichtende 
As des perſten dages vand weken quã ma 
ria magdalena eñ die anð marien om dat graft 
te belien. Ende ſiet een grote rertbeuinghe ghe⸗ 
ſchiede daer:wmantdie engel des heren guamine 
der vanden hemeleñ quam totten gvaue ende 
wentelde den (leen daer af eñ higiucdaer op Gt 
ten. Djnanfichte was alseen blivem eitzin de 
geren waren als dte ee. Eñ ouermits vreſe vã 
hem waren die wachters vueerteñ worden als 
doden. En Die engel antwoerdeden winnen. En 
ontſiet u niet want ick weetdat ghi iheſſim ſoec 
ket die gecruyſt is. hien ís hier met mer bi isop 
geſtaen als hiſede. Comteñ beſiet die ſtede daer 
die heergeleytwas.Eñgaethaeſtelick ende ſeg 
get (men tongeren dat ht opgeſtaen is.endeſiet IE HN 
bigaetvoervingalileen.dacrtultgbibemtien HE Hp 
als hi u voer ghefept beeft. | HA 
€ Epiſteloptenpaeſch vach ſunte pouweis be 
werende van Coꝛrinthen in zijn vijfte capit 
tel.) RETE oe 
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wt dye oude hette 
— — —— een nije 





beſprenginge alſo ghi 
7puerzijt.· wãt op onſen 
AN 59 | paeficheie xpᷣus gheof 
NA AU fereEitalfolactog wer 
ſcappen nietin die oude 
‚} beffeö quaetheidẽ eñð 
Eil, boefhepdEmermpuct 
| heytð lutterheit eñ det 
waerheyt. | 
¶ Euangeltumopten 
leluẽ dach.Marcus in 
zijn ſeſtiendecapittel en 
dpen tide marta magdalena eñ marta 
{acobs ſagẽ toe waermenlepde doe Die ſabaoch 
goerbiwas maria magdalena martaracobtert 
ſalome coftẽ ſalue op dar ſi ſoldẽ comen eit ſaluẽ 
hem. Eñ ſeervroe op een ð dagen quamẽ ſi tottẽ 
graue doe die ſonne recht op was eit ſpꝛaken tot 


* 


malcanð.Wie ſalons afdoen DC ſteen vã die do 


re des graefs: Eñ omſiende. ſagẽ ſi dẽ ſteen om 
gewentelt. hiwas voerwaer (eer groet. En DOE 
Ginegraftginge lagen (teen tongelimek ter vechs 
ter iden Geten ombedect mit cen blinckẽde ſtole 
eñ ſiworden bucert. Gifprachem toe cit fepde. 
En úfaget u niet ghi ſoectihm nazarenũ dre ge⸗ 
crupſtis.hi is opgeſtaen hien is hier niet . ſiet de 
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ſtede daer Ghem gelept haddẽ Mergaet eñ ſegt 
linẽ iongeren eñ peter dat hi v voerghegaen is 
in galileen:daer ſult ghi hem fen als hi v geſeit 
heeft. € Dermo. 
riamagdalena x maria tacobtet ſalome 
erunt aꝛomata.Mar.xvj. Indeſen het 
lighẽ euangelio ſo zijn veel punten te verclaren 
Datierſte is waer by dat deſe heylige dere wine 
tlichaemons herẽ ſaluen wouden inden graue 
Dat is om dẽ groten rouwedie ſi hadden ouer⸗ 
mits xp̃s doot ſovgaten ſizijn opuerſtandeniſſe 
daer hite voren dicwil af gheſproken haddetit 
hierommequamẽ ſitotten graueom zin licha⸗ 
mete ſaluen alſmen plach tedoen op datgheen 
wormẽ en ſouden comẽ aen zijn lichaem. oer 
meninge was goet. mer hoer geloue was crant 
Eñ hier omme ſo ſeynde god dte heer ſinẽ engel 
dieſe bꝛocht int geloue ¶ Dat anðde punt is hoe 
dit quam dat alle deſe drie wiuen hneten maria 
eitalledrpeomeen ambochtwtwaren te doen! 
Die antwoert is. Dit heeftgod late geſchien tot 
onſer leer. op dat die rijm wil bekenen vpnden 
die ſalhebbẽ die naem vã maria. daer wi in ver 
ſtaen bitterheyt van penitẽctien. Ende deſe is u 
dꝛeien. dats in berouwe. in biechte. eñ in genoch 
doen. eñ deſe dꝛie hort Die gracie godes te vᷣcrigẽ 
¶ Dat derde punt is waer omme datxps begra 
uen woude wefen in een ſtenẽ graue: Dit is em 
twee ſakẽ. Die perfte is want hi hadde die eerde 
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úmaledijtomd unde wille.eit hierom en won 
det met begraue weten in die eerde ¶ Die anð 
reden is om datzinðbriſenis te bet mochte bekẽt 
syn wantin een eerde graften mochtet ſoeclaer 
niet geïchietzijn. (Dat vierde punt is waerby 
dat deſe ridders die dat graft hoedt ùueert wor 
den vande anſchin des engels. eñ defedrie ma 
vien niet. Seſe engel ie ris iheſus die indẽ dage 
deg ordels tal tone een vᷣueerlic anſchjn dẽ qua 
den. eñ een blide aenſchjn DE goeden nochtans 
en iſt mereen aenſchjn. ¶ Dat vijfte is waerõ 
dat die engelſeyde tottẽ wiuen. gaet eit ſegtetſi 
neniongerẽ en peter dat hyopgeſtaen is.waer 
am noemde hiſunte perer ſonðlinghe: Om dat 
funte peter ófen heer geleechent haddeeñ daer 
om was hi in grote droeffeniſſe. Eñ tot enen tep 
Ken datgod zij ſunden vᷣgeuen hadde. eũ dat hy 
oec niet miſhopẽ en ſoude was hiſonðlingevan 
dẽ engel gods genoemt. ¶ Epiſtel 
des maendages ut werc ð apoſtelẽ int. x.capit.¶ 
Hiweethoe datwoertgegaen is doer alle 
udeen wãt beginnẽde van galileen nadẽ 

doepſeldat iohãnes iheſum vã nazareth predie 

te hoe dattẽ god mitten heylygẽ geeſteñ mitter 

mogenthept gelaluet heeft. eñ ginctlant al om 

eñ dede wel cit maecteſe algeſont die beſetẽ wa⸗ 
ren vãden viãden want god was in hem. eñ wi 

syn getugen alö werken die hiiudẽ ioetſchẽ lan 
de dede eñ in iheruſalem. welkẽ ſi úlloegen han 
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€ xvij 
gende inden houte Deſen nerweckedegod des 
derden dages eñgaf hem openbaerlickte wer 
den mit allẽ volke. Mer Die getuge die van go 
de geordtneert waren ons die mit hem aten eit 
droncken nadat hi vᷣꝛꝛeſen was nanð doot 

¶ Euangeliumopten ſeluẽ dach. Lucas tn zijn 
xxiij.capittel 

Ndien tidẽ twee vandẽ iongerẽ iheſu gin 
henop den ſeluen dach in een caſteel Dat 
was tlelſtich ſtadien van iheruſalem ende pet 
emaus.Eñ ſi ſpꝛaaken onder malcanderẽ aldat 
daer geſchyet was.Eñ het geſchie doe ſi ſprakẽ 
eñ mit malcanderẽ vraegeden Dat ihelus ſelue 
daer by quameñ ghinck mit hem . eñ heer ogẽ 
waren gebondẽ dat ſi hem nieten kennedẽ Eñ 
hiſeyde. Wat zn deſe redene die ghi onð mal⸗ 
tanderẽ ſpreket alwanderendeeñ zijt droeuich 
Eñ een die cleophas hiet antwoerde hem eit fe 
de, Giſtu alleen cen pelgrim in iheruſalem. eñ 
en weetſtu niet wat daer geſchiet ist modelen da 
gen: Hi vragede hem. tat: En ſi ſeyden van 
iheſunazareno dieeen machtich propheet waf 
inden werken eñ inder leringe voer gode ende 
voer alle menſchen. eñ hoe hem onfe priucẽ eñ 
dye ouerſte prieſterẽ uergeleuert hebben nà 
verdoemeniſſe der dooteñ hebben hem gecru⸗ 
cet.wi haddẽ gehoept dat hiyſrahel verloſt fous 
de hebben. Eñnu bouen alis dit hudẽ die der: 

de dach dat deſedingegeſchiet zijn. merſommi 
ut 
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ghewiuen vanden onfen hebbe ons vernaere 
die voerdiedagheraecttottijn gaue waeren cn 
pe doe ſiſjn lichaem nieten vonden quamen ſi 
eñ ſeiden dat Geen viſioen derenghelẽ gheſien 
hadden dieſegghen dat hy leeft. eñ ſommich va 
ons ghynghen tottengꝛaue ende vonden alſoe 
als die winen geſeit hadden. mer ſi en vonden 
hem niet Ende hie ſeide tot hem Odwalſeende 
traech van herten te geloeuen in allen dinghen 
die depꝛopheten geſproken hebben.en behoer⸗ 
de ditcriſtum niette den ende alſoe in ſüngloe 
rien te gaen: Ende hy began van moyſes ende 
vanalle die propheten ende ontbant hem alte 
pie ſchꝛiſturen die van hem gefchrenen waren. 
LEN endeinakededen catteel daer Étoe ghingẽ en 
REE de hiventde hem vordertegacn.ende É dwon⸗ 
dk ghembemende leiden Beer bliftbions want 
—4 hetnanetden auentende die dach ie te hanthe 
EN neghegaen.ende hyghinck mit hem ín. Ende 
LINE 
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hetgeſchiede doe himit hem was gaen ſittẽ na 
hidatbroet ende ghebenedidetende bract ende 
gaft hem. Ende hoer oghen ljnopen ghedaen 
Hi en ſbekenden. eñ hiontuoer san hozen oghen 
J Doefepden Aondermalkäderenwas onfe hee 
B tenietbarnende nons doe hp mitons ſpracin 

den wegheende onloeckons die ſcriftuerẽ: En 
| De ſiſtonden in dier ſeluer veen op ende ghin⸗ 
| gen wederteiherufalem ende É vonden die fel 
Bh neendedie hem waren vergadert. Ende ſiſey⸗ 
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dehem dat die heer waerlick op gheſtaen waer 
ende vͤreſen. eñ openbaerde (pmon.endevertel 
den die dinghe die daer inden weghe gheſchiet 
waeren. eñ hoe dat ſi hem kenden inden breken 
des btoots. € Des dinxdaghes Epiſtel mt 
Dist der apoſtelen int.ruú.capittel. = 

nnen beoeders kpnderdes gheſlaechtes 
vanabeaham er dtegodeonder v ontſien. dat 
woertder lalicheit is tn vgheſent.want dietoe 
iheruſalem woenen ende lijn princen en kende 
dele niet.endederpeopbeten woerden dieop al 
le ſabaothẽ gheleſen worden. hebben ſi ordelen 
de voruollet. Ende al waſtdatſi gheen ſaeke in 
hem en vonden. nochtans beghcerden ſi van 
pilatadat bp hem mofteterdoot bordelen ende 
verſlaen. Ende doe kalle didinghen volbrocht 
hadden die van hem gheſcreuẽ waeren. deden 
ſthem vanden houte Sloſa.des vuces.endele 
ben hem in een gꝛaeff.Mergod verwerten vtẽ 
doeden des derden daghes. Veele daghen was 
hygheſien vanden gheenen die mit hem opclõ 
men van galileen te iheruſalem. die tot nutoe 
ſuneghetughen fyn totten volcke.ende wycon 
dighen vdie belofte die totonſen vaederen ghe 
ſchiet is datgod dte vᷣuollet heeft onſen kindere 
iheſum verweckende. 
¶ Ewãgeliũ opten ſeluen dach. Lucas in ſijn 
vi erendetwintichſte capittel = 5 
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N dien tidẽ ſtont 
ihs int middel zij 
eiongheren eit ſeyde 
Sd Wrede Amit v. ick biut 
wilt v niet ontſien. Di 
warẽ bedꝛoeft ende vᷣ⸗ 
EN —7— ueerteñ meenden een 
4 geeft gelien te hebben. 
Eñ hi ſeydehẽ. Waer 
om ſidi verſageteñ die 
jgedachte climmen op 
N |t uwer gedachte. ſiet 
LN mijn handen eft mijn 

voetẽ wat ict ſelue bin 
taſteñ ſiet wantgheeſtẽ en hebbẽ vleyſch noch 
been als ghi miſiet hebbe. Eñ doc hidat geſeit 
had toende hihẽ handẽ eñ voeten. Doe ſi noch 
niet en gelouedẽ eit vᷣwonderdẽ . ſcyde hihẽ vã 
woude. Uebdihier vetdatmẽ eten mach: Doe 
bꝛochtẽ ſi hem cen ſtucghebꝛradẽ viſches ei een 
honich rote. Eñ doe hp voer hem ludẽ gegeten 
hadde nã hi datouerblufeñ gaft hem eit fepde. 
Ditzij die woerdẽ Dre ick vtoe ſende doe it noch 
mit u was wãt het moet al vᷣnuilt weſen dat ge 
ſcreuẽ is in moyſes ewe vã myeñ inden ꝓphetẽ 


nn en nn — 
" * 








eñ inden Plam? Doeloec hihẽ den ſin op dat ſi 


die ſcriften vͤſtondẽ. eñ hiſeide hemm. wãt allo iſt 
geſcreuen eñ alfa behoerdet rpm te liden eñ des 
derdẽ daechs te vᷣꝛiſen vand dodt. eñ in allen It 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
ARC 


























eN Se 
den gepredict te worden peuitẽcie eñ vᷣlateniſſe 
ö finden Mm nen name. ¶ Epiſtel 
des pooenſdages int wercð apoſtelen mt. iij.ca. 
—— manen wat úwondertghi 
delen werke.of waertoc ſiet ghiopõs 
recht ott wi deſen krepelin onſer mongenthept 
ofgoedtierenheit haddẽ doen gaen.Abrahams 
god eñ vſaacs god eit iacobs god onſe vaðd.god 
heeft ihm ſinẽ (oen glovificeertdE ghi ouergeie 
uert hebteñ geloechent voer pplatus aenfichte 
fochtansalgafpplatus dat oerdel darmen he 
quytlate ſoude.mer den heyligẽ man eñ dẽ ge 
rechtige loechende ghieñ eyſchedeenẽ man die 
manllachtich was vgegeuẽ te worden.merde 
makerdes leuens úlloecht gat den god úwecte 
vanödoot wiens getuge wisún.cit mden gelo⸗ 
ue zuns naems heeft hi dien vͤwectdẽ ghi geſiẽ 
en gekent hebteñ sn naem vaſtgemãect ende 
tgeloue dat ouermits her ie gaf deſen geheele 
gheſontheyt in uwertegẽwoerdicheyt. Eñ nu 
bꝛoeðs weet dat ghút ouermits onbekenthept 
gedae hebralfo v princẽ dec hebbẽ gedacn.mer 
god die te vorẽ doer der ꝓpheten monde geboet” 
ſcapt beeftet aldus buult-Daerom bebtberou 
en wertbekeertop dat v ſundẽ afgedaen werde 
¶ Euãgelium opten ſeluen dach Joh.intwxyj.ca. 
fe Dien tidẽ openbaerde iheſus ſinẽ iongerẽ 
bide mere vã tyberien. eñ hiopenbaerde hẽ 
aldus. Het warẽ te ſamen ſymon petereñ tho⸗ 
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mas die dydimus hiet. eñ nathanael vãchaua 
galilee. eñ zebedeus kynð eit van ſinẽ diſcipulẽ 
twe anð. Symon petrus ſeydetot hem Ickgae 
viſſchen. Siſeydẽ. wicomen oec mitti Eñ ſigin 
gẽ wteñclommẽ in een ſchip eñ moter nacht en 
vingẽ uiet Bes morges vꝛoe ſtont ihũs opten 
geuermerdietonghereen kenden nochtas niet 
dattetiheſus was. Doelepde hemihs. Uynder 
hebdigeen pottagie: Siãtwoerden hẽ. neen Hi 
fepdche. Legt datnette totter rechter ſidẽ vandẽ 
ſchepeeñ ghiſult vangt. Doe leydẽ ſidat nette. 
eñen mochtẽſe niet optrecken ouermits veell; 
ù viſſchen. Die ionger dien xps minde ſeyde tot 
peter Betis die heer. Sumon peter doe hihoer 
de wãtet die heer is:dede hiene roc an wãt hina 
ket was eñ liet hem ſeluẽ intwater. mer die and 
iongerẽ quamen teſcepe wãtſten ware wiet ve⸗ 
ve vandẽ lande. mer als bitwehondert cubitus 
Eñ ſi togen tnette mittẽ viſſchen.Als te lande 
guamefagen ſicolẽ bereyteñ een viſch daerop 
eñ bꝛiet. Fles ſeyde. bꝛenget vãden viſſchen dye 
ghigeuangẽ hebt. Sumon peterclamopenñto⸗ 
ge dat nette te lande volgroter viſſcen. c. eñ · liij. 
Eñ al walſſer ſoe veeltnette en is nochtans nuet 
geſcoert. Ihs ſeide hem. Comteñũ eet. e viemat 
van die daerwarẽ en dorſten hem vragen · WIE 
biſtu. at wiſten dattet dne heer was. Eñ iljs 
quãeñ nam bꝛooteñ gaft hem. eñ den viſch des 
gelücs In dien is ihs nuderdewerfdẽ iongeren 
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opẽbaert doe hi vander doot op geftaen was 
€Des domedages epittel mt werckð apottelen 

int achſte capittel, — ” DE 5 
Jeengeldes here ſpractot philipum eñ fe 
1 Mae.Drancon eit ganctegedat ſuden totten 
wegedie ned te iheruſalem gaet eit in gaſamde 
fe ís woeft. Eri ht ſtont op eit ginchen. Eri ich ee 
mãtandacis ð conningingen vãethiopiẽ moge 
de knechte die ouer alle hoer ſcattẽ was quãom 
tebedẽ in iherulalem. eñ hikeerde wed ſittende 
op ſinẽ wagen eñ las den ꝓpheet yſaiam. Doe fe 
de die geeſttot philiwpũ· ganceñ voege dito DEZE 
wage. Doeliepterphilippus toe eñ hoerde leſen 
yſaiã den ꝓpheet eñ ſeide.meenſtu dattuut vita 
ſte dattu leeſte: Hiſeyde. Hoe mach ic vᷣſtaen of 
mi niemãten wiſet: Doe bat hi philipũ dathy 
mit hẽ optẽ wagẽ fate, Die ſtede ð ſcrifturẽ daer 
hi las was dit.Als een ſcaep is hitotter doot ge⸗ 
leyt. eñ als een lam voerdẽ genen diet (ceert (on 
öſtemme allo en heft hizun montniet op gelokẽ 
Ju oetmoedichept is zij oerdel wech gedꝛaghen 
wie falzijne geboerte wrfprek€wantij leue lat 
afgehaelt worden vand eerde. Dae atworde DIe 
knecht philippo eit fepde. Icbidde dy va welken 
Apbeetfepthidit. van hẽ ſeluen of vã euigen an⸗ 
deren:? Doedede philipus ſinen montop eit be” 
gande vandefe ſcrifture. cit predicte he ihm Et 
doe ſi reyſdẽ biden wege quamẽ ſitoteen water 
eñ die knecht ſeyde. ſich water. wie vͤbiet mt ge⸗ 
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datteteen gardenier was eñ ſeyde he Geer heks 


woerdeeñ ſeyde. Ick geloue iheſum dẽ ſoen go 
des te weſen. Boe geboet hidẽ waghente ſtaen 


Eñ ſi daeldẽ beyde philippus eñ dye knecht ncð 


int water eñ hi doepte hem. Doe ſi opclommen 
vten water begreep Die geeft des herẽ philipũ 
en die knechten ſachẽ niet meer. eñ higiuc doer 
ſinẽ wech Úblidende eñ philippus ma zoto gend 
genen al doergaende predicte hialdieftede tot 
dat hitotceſarien quam. Glofa. Die geeft gode 
ſpꝛacphilimus indð herten. Dan ſprect dye geeſt 
gods waberten als die dingẽ diemẽ doen fatin 
dat heymelike geopẽbaert werdẽ eñ te vᷣgeefs. 


Hoertghi nadẽ inſpꝛeken gods die zón gemoe 


de daer tegẽs nyeten ledicht. 


Ndien tidẽ ſtont maria magdalena butẽ tot dẽ 
graueeñ weende. Doe ſi ſcreyede neygede ſine 
dereñ lach int geaft.en ſach twe engelẽ ſittende 
in witte clederẽ: die een ten hoefde cit dye anð tẽ 
voeten daer tlichaem iheſu geleyt was. Die en 
gelen ſeydẽ hoer. Wufwat weenſtu: Siſenden 
hem. wãtſli hebben minẽ heer wech gedragẽ eñ 
cen weet niet waer ſihem geleyt bebe, Doek 


datgeſeyt had keerdeſl hoeromme eñ ſach tm 


ſtaen eit ſi en witte niet dattet ile was Iho ſede 
hoer.Wüjfwat weenſtu wen ſoecſtu: Si meẽde 
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Doeptte werden. Doe ſeyde philimus. itt dattu 
geloues wtalä berte het is geoerloft. Eñ hi ant 


¶ Euãgeliũ des vridaechs Iohãnes int.xx.ca. 
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’ Cxxi | 
ſtuhem wech gedrage ſo ſegt miwaerdu hege ij 
| leyt hebſte eñ icſallen opboꝛẽ eñ dragen. Ijs ſei 
de hoer raria. Sikeerdehoer omme cit fepde 
Aabbi.dat is meyſter Ihus ſeyde hoer En wilt 
miniet rakẽ want ic en bin noch niet tot minen 
vað geclommẽ.mergancto minẽ bꝛoederen crt 
ſegt hem. Icclim op tot minen vad eñ tot uwen 
vað.tot mynẽ god eñtot uwen god. Doe quam 
maria magdalena eñ boetſcapte den tongeren 
Ick lach den heereñ dit ſeyde himi 
¶ Bes vridaechs epiſtel ſunte peter beſcrftſe. 57 
Rocders rete eens voer die ſundẽ geftor 
ede gerechtige voer Die ongerechtigen 
dat hi ons ſoude offerẽ gedoot inde vleyſce mer 
indẽ geeſt leuende ghemaect. indẽ welken te be 
wiſen hiquam eñ predicte den genẽ de indẽ ker 
ker warẽ die voertijts gelouich waerẽ doe ſi die 
lijdſamheyntgods wachten indẽ dage noe doe Ik 
Die arke getinumert wort. daer luttel datis acht 9 
ſielen in behoudẽ waren gemaect ouermits dẽ —9— 
waeterdatdiearke ophief vand eerden. Eñ nu 
heeft voecdatdoepſeldat vã gelyker formen is 
behondegemaect. Datdoopſel wortd arke geli 
ket in veel manierẽ Datwater hief die arke vã 
der cerdeop;alfe laloedatdeepfel. Do wie niet 
É totter arke en quam vter oᷣͤmaninge vã noe die 
vdꝛanck dAlſo ſal hioec die indðd maninge xpᷣi tottẽ 
— doepſel nieten comtmitter akdoeningheð vul⸗ 
niſſen des vleyſches.merð goeder couſtiencien 
x i 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
ARENA 





M 





















vꝛaginge ingodeouermits ð vriſeniſſe xñiihũ. 
die ter rechter hantgods is des vaders 
€ Euãgelium opten ſeluẽ dach Matheus in zj 


viij.capittel 
yer tidẽ gingen dte elf iongerẽ im galile 





opdeberch daer hem (je gewifet hadde 


Eñ ſi ſagẽ hem eñ anbedẽ heni. mer ſommighe 


vãhemtwiueldẽ. Ei iheſus quam en ſpractot 
hemeñ ſeyde. Mi is alle mogentheit gegeuẽ in 
Ben hemel eit inð eerden. Daerom gaeteñleert 
al dat volc.eñ doepſe indẽ naem des vaders deg 
ſoens eñdes heyligẽ geeſts. eñ leert hem oecdat 
Kbhoudedaticu v gebodẽ heb. Ei Get ic bin mit u 
alledagealtotterwerltepnde toc. 

¶ Epiſtel des ſaterdages Petrus in zj. ij.ca. 





me) pees mak rt 


Aalle bedꝛiegelicheyteñ geuenſichenden eñ 
nidicheyden. eñ alle bmindertagenutachterta 
le. Gegeert die welke ale kpnödienu geboren 
syn redelic ſonð bedriegelichent. on dat ghidaer 
in wallet iu falichepde Iſtdatghi geſmaect hets 
bethoe loet dat die heer is.tot welcken rpm oen 
leuendefteen ghitoegaendezijt. mer vaden mé 
ſchen úworpe. Daeromme en ontſiet u niet vã⸗ 
den menſcen worpen tewefen eit vangode wt 
venen en geleert. eñ ghi als leuende ſtenẽ wort 
daerop getunmerttottegeeltelike huſe dathey 
lige prieſterſcap te offeren geeſteliker offerhãde 
gode ontfanclicouermits helium rpm, Daerõ 


— 
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Cxxij 
hout die ſcriftuere. Sich ick ſalin ſpon ſetten die 
ouerſte hoern ſteen wtuercore duerbare. eñ dye 
daer in gelouẽ en ſullẽ hem uiet ſcamen. Daerõ 
vcerſigelouet.merdẽ genen die niet en geloauẽ 
wordẽ fut hoeft des horns eñ een ſteenð ſtotinge 
et een leyeð ſcandaliſeringe den gene die fneue 
len indẽ woerden. noch en ghelouẽ niet in dyen 
daer ſi oec in geſetzůn Merghizuteen wtuercs 
rengeſlachte. een coninclic priefterfcap mit der 
euerfte priſter bemicht hopende in zun rück. Cn 
offert die offerhande des geloefs.een heilich vel 
ke. luden ð vᷣcrigingeop datghizun doechden u 
tellet die vwtð duiſterniſſe geroepẽ heeftin zjn 
wondlike lichte. die voertuts geen volcken war 
ert. mer nu ſididat volegodsdiedeonttermber 
ticheyt niet vᷣͤcrregen en haddet. mer nu hebtghi 
feúcvege. ¶ Euãgelium opten ſeluẽ 
dach. Johs in zijn.vx.capittel c. 

Ndientidẽ op enẽ dach vand weke quant 
maria magdalena vroe tot den graue doe 
nochtans duyſterniſſe waren. eñ ſach den ſteen 
afgelept vanden graue Doeltep ſieñ quamtet 
petereñtotten tonger Die iheſus minde eñ fep- 
dehem Dihebbeden heer wech gedragen LEN 
graue . eñã wien weten niet waer Khen gheleyt 
bebbe. Doegiuck petrus wten dye and ionger 
eñ quamen tottẽ graue. Si liepen beydete gað 
eñ de anð ionger liep haeſteliker voer dan peter 
et quam verſttotten graue. Ende doe hy hem 
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neö neychde lach hidatlinnẽ laken daer geleyt 
nochtans en ginc hi niet ín. Doe qualpmon pe⸗ 
trus en ginck int graft eñ ſach datlinnẽcleet cit 
den (weet doecdpeep zn hoeft was niet gelept 
mittẽ linnen lakẽ mer gefkepden meen ſtedege 
wonde. Dee ginc dec in deſe iongher die ierſtiot 
den graue quam eñ lach eñ geloefder. Nochen 
wilſtẽ ſidie ſcriftuere niet dat hem behoerde vã⸗ 
derdootop teftacn. Die iongherẽ ghingen doe 
noch weötethemfeluen € Epífteldes fon 
daechs na paeſchẽ Iohãnes indiertte capittel ⸗ 
oeðs aldat va gode gebore ie vᷣwint die 
weriteñ onfegeloue ftúwinnedatdiewe 
tuwiutdatdieghelouetdat ihs gods ſone íe 
Dit is hide quam ouerinits den water eñ ouer 
mies dE bloede iheſus rijs. niet alleen inden wa 
ter als iohãnes baptiſte mer indẽ water cit indẽ 
bloede.twaterwaſſchet mer tbloet vᷣloſt. Edie 
geeſt iſt diet getuget dat rijpe dye waerhz is. wãt 
drie znð diet getuych geuẽ inð eerden die geu 
dat water eñ datbloet.Eñ drie zinð diet getuge 
geuẽ inden hemel. die vað dat woert eit die hep 
lige geeſteñ deſe dꝛie zů een. Iſtdat wyð menſcẽ 
getuge ontfangẽ· dat ghetuych gods is meerre 
want ſi vã ſinen ſone getuych geeft die optẽ ber 
—— verste per — wtuercoren ſoen 
aer it mi wel in behaget e. hoert hem. dye 
moe Gete gelen — — 
hem. ¶ Euangelium opte ſeluẽ dach 
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Cxxiij 

Johannes tn ſin.xx.capittel.· 12 

Ndien tidẽ doet laet was ineen ð daghen 

vanð wake eñ die doren gefloten waren 
daer die iongheren vgadert waren om anxteð 
ioden quam ihs eñ ſtont int middel ent ſeyde he 
Vꝛedeſi mit u. Eñ doe hi dat geſeyt hadde toen 
dehihem zů handen eñ zů ſide. Die iongeren zj 
vᷣ̈blijt doe ſi dẽ heer geſien hadde, Doelepde ps 
hem anöwerf. Wrede mit u. Allo als mi de va 
dergeſent heeft fo ſende it v. Doe hi datgheſeyt 
hadde blies hion hem eñ ſeyde Ontfangetden 
heyligen geeſt. den ghidie ſundẽ ontbynt dien 
fultefeontbonde weſen eñ den giſe op hout ſul⸗ 

ſeopgehoudẽ weſen. ¶ Vãſintethomas 24 
omas cen vandentwaleuen die dydimẽ 
iet en was wiet mit hem doe iheſus quam 
Dotfepden die and iongeren. Wy hebben den 
beergefien Gpfeidehem.heten ſidat ic in ſyne 
hande ſien ſaldatgatdernaghelẽ eñ mün vin 
ger daer in ſteke. eñ in pure ſiden wen geloues 
niet. Eñ na achtdagẽ ware ſine iongherẽ noch 
binnẽ eñ thomas mit hẽ. Ihũs quam in mitbe 
ſlotẽ dorẽ.eñ ſtõt int middeleñſeide Vedeſimz 
v Daer na ſeide hitotthomas ſteck hier in djn 
vingereñ ſich mij hãdẽ eñ bꝛẽgttoe dijn hãt eñ 
ſtectſe in mij de eñ en wil niet ongelouich (jn 
mergelouich Thomas ãtworde he eñ ſeide. mij 
heer eñ mĩ hod Ihũs ſeide.wãt du migeſiẽ hels 
Bethomas(o geloueſtu ſalich jn ſi diet nzgeſiẽ 
x tj 
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en hebben eñgeloeuedẽ. eñ veel anderteikenẽ 
dede ihũs in die tegẽ woerdicheitſunre iõgeren 
die niet geſcreuẽ en ſtaet in deſen boeke merde⸗ 
ſeſun geſcreuẽop datgy gelouet dat ihũs xpᷣus 
is die ſone gods eñ dat gy alle gelouẽde in ſjnẽ 
name datewich leuen hebbet. € Dermo 


nis.xx. In deſen heiligen ewãgelio wordẽ 
eſcreuẽdrie puncten tot onſer leer. Dateerfte 
is dat ihũs mitbeſſotẽ doren quãtotſinen diſci⸗ 
pulẽeñ beſlotenꝛe dore gpne bp vtẽ graue Hier 
in wort ons bewiſt die opvriſinghe onſer licha 
me indẽ dage des ordels.wãt dan ſullẽ die licha 
mendergeed mẽſchẽ fo ſubtjlſijn datnoch nu 
noch nũmer. noch enich dinc den lichamẽ ſalcõ 
nen hynderẽ watt ſullẽ dan opeenogẽblic fr 
waer wille Hierop ſeyt diegloſe.datõs licha 
mẽ claerre zij ſullẽ dan dye ſonne. eñ ſnelre dan 
die wunt ¶ Dat anðde punt is dat ihs ſtont ut 
middelzůre iongherẽ . hier in bewuſthions dat 
hialtoes begeert mit ons te nende te wonen 
wãt hi ſpracſelue int euãgelio.waer een oftwe 
ef drye vÿgadert zijn in minẽ naem daer bin ick 
int middel vã hein Eñ aldus ſalxp̃s altoes mit 
ones mit zunre gracie iſt dat wi hem nieten vᷣ 
iagen mitonſer quaetheyt. Hiwas ghecrupſt 
int middelð werltte iheruſalem. cit gehangen 
middẽ tuſſchen twe dieuẽ toteen tepkedat hi ſi 
ne genadẽ doet in deſe werltouergoede eũ qua 


J4 Vm fevoeëtdie dla vna ſabbboꝝ. Johan? 
b 
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ES € ri 
de. Hiſaloecoerdelen midden in deſe werlt int 
dal vã ioſaphat.toteen teyken dat hieen vecht 
richter weten ſal dẽ riken eit den armen ¶ Dat 
derde punt is vand minnẽtliker groetẽ daer bi 
ſuniongerẽ medegroetede doe hiſprac tot hem 
Vꝛede ſi nut v. Ouermits die ſundẽ fo was on 
vrede tuſſchẽ god eñ die mẽſcelike natuer.mer 
deſe onurede vᷣſoende xp̃s doe hihenc andẽ cru⸗ 
tedaerveete hizů handẽ wteñſloech ons op ge 
warige vrede. Deſeghewarige weede heeft hi 
nenwongere gelaten totenẽ teſtament. Gier in 
vͤſtaẽ widatrpe dẽ veede minnẽde is wât daer 
ged is daeris mede. Hier op fept dauid dte pro 
pheet. Die ſtat des herẽ is in vrede gemaect 
€ Epiſtel des woenſdaechs. rotten hebreeuſſcẽ 
int.xxi capactel > 
Aocders weeſt uwenproeſten datie uwe 
telaten gehoerſaem. eit legget onð hem 
wantſincerſtelike waken ſoudẽ als die voer u 
Belen vedtgeuen ſullẽ Daerom weeft hem ge 
hoerſaemop dat ſidat mit vꝛouden doen „ende 
met verſuchtende.want dat en vordert vnyet 
Sidt voerons want wi betrouwen dat wi eert 
goedeconſciencie hebbẽ dat is enen goeden wil 
le in alle die ghene die wel willẽ wanderen. Eñ 
te meer bidde ic vdatte doen dat is te biddẽ dat 
it v haeſteliker moet weder ghegenen werden 
Mergod des vredẽ dye vten doden des groten 
herder der ſcapen indẽ bloededes ewighẽ teſta 
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metsonten heer iheſum criſtũ verwect heeft de 
BEL moet v bequaem makeinallegoede.op dzghy 
BE | ſinẽ willemoetdoen eit in v doet datter behage 
— lic voer hẽ is ouermits hef criſtũ wien Dz gla” 
rie ſi in ewen totewẽ Aniẽ ¶ Euãgeliũ optẽ 
dach Matheus int xxviij.capittel⸗ 
Ndien tidẽ ghingẽ die wiuen haeſtelikẽ wt 
den graue mit vreſen eñ mit grooter vroech 
deert liepẽ eñ bootſcapten dat ſinẽ iongerẽ Cit 
iheſus liep hete gemoete eñ ſeyde.god geote u. 
Eu Diquamedeetothemert hielde ine voeten eit 
BEU aenbedẽ hem Doe ſeide ihefus tot hẽ. en ontſiet 
Te: vniet gaeteñ boetfcaptet mynẽ broeders dat 
HEEE gaen in galileen daer tellen ſi miſien. Doe dele 
LTR week gegaen warẽquamen ſommighe vande 
„ETR wachters in die ſtat eñ bootſcaptẽ den prince al 
| temael datdaergeſchietwas. Doe vᷣgaderdẽ k 
Ji mitten ouders eñ namẽ enen vactalfse dz ſi diẽ 







EE | ridders veel gheelts gauẽ eñ ſeidẽ ſegt datſpne 
iongerẽ des nachte quamẽ eñ hebbẽ hemgeſto 
ij len doe wi ſliepẽ. eñ als dat vanden rechter ger 
HIK hooꝛrt wort dã ſullẽ wi hẽ radẽ eñ val vip make 
0 Eñ ſi namen tgheltende dedẽ alſo als ſigeleert 
9 waren . eñ dit woert is aldus optbacr gemacct 
onderdie iodẽ als op dẽ dach va huden 
€ Euãgeliũ des vꝛidaghes.Marcꝰ int xvi.tca.⸗ 
Ndien tiden ghingen dte wiuẽ wteit vlo 
hen vandengraue. want anxt ende vree 
ghinc hem an endeen ſeidẽ niemãt niet wat 
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€ rru 
ſt ontfangẽ Iheſus ſtont vroech op des ierſtẽ da 
ges vand weke eñ opẽbaerde hem ald ierſte ma 
rie magdalenẽ wtwen hiſeuẽ viãden geworpẽ 
hadde. Sigiuceñ boetſchapte datdẽ genen dye 
mit hem wenẽde waren cit ſcreyeden. Eit doe ſi 
hoerdẽ dat hi leuedeeñ van hoer gefien was en 
gelouedtzjtuier. Daer na was hi in een and ge 
daente toent voertweevã hem uden die wan 
derdẽ eñ gingẽ in een dorp. vñ ſi gingen eit boet” 
ſcapten dit dẽ anderen. Noch dele en geloueden 
hem ditodec niet. € Epiſtel optẽ anderẽ 
ſondach na paeſchen Petrus int.iij.capittel 2 
Goeders daer is secre in gepaſſut voerv 
eñ hilaet verempeldatgi zů exrempelvol⸗ 
tdiegeen ſundeghedaenen heeftnoch gheen 
boeſheyten is in ſinẽ monde gewonde. Doe hi ú 
wloectwaerten vᷣmaledide hiniet. doe hi lect en 
dreychde hiniet mer highaf hem feluedien tort 
vecht oerdele. Hidroech ſelue onſe ſundẽ in ſine 
lichaemeopthout dat was die pine die wi voer 
die ſundẽ ſculdich warẽ.op dat widie inden ſun 
den dootwarenð gerechticheyt ſoudẽ leuen In 
wee miſmaectheitghigeſontzujt geworde. wát 
ghi waertals dwalẽde fcapen mee nu Lot beker 
vettotten herð eit totten biſſcop uwer ſielen. 
¶ Euangelium optẽ ſeluen dach Johãnes in zij 
tiende capittel 
N dien tidẽ ſeyde ihjs ſinen iongerẽ. Icbin 
een goet herdereen goet herdefetzij Gele voer zj 
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fcape.Een huerlint die de herdenieten is:wies 
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ſcapẽ zůn eygẽ unieten zijn die ſiet den wolf come 
eñlaetdie fcaepen eit vliet.eñ die wolfgripteũ 
vͤſtront die ſcapẽ. Een huerlinc vliet wat hieen 


huerlinck is eñ tot hem en horen die ſcapen niet 


Ic bin een goet herdoeñ ic kenne mg ſcaepeneñ 
die mine kennẽ mi. geliut als die vað mi gekent 
heeft eñ ickenne den vað. eñ mijn ſiel ſet ic voer 
müijn ſcapẽ.Eñ ander ſcapẽ hebbe icdie vã deſer 
koye nieten zů eñdye moetic hier toe brenge.eit 
ſĩ ſullẽ mijn ſtemme horẽ.eñ het ſal wordeneen 
kopeeiteen herder ¶ Sermo 

Go ſumpaſtoꝛbonus.ac̃. Iohis.x.In de⸗ 
fen heiligẽ euangelio worde ons beſcreuẽ 
twe duntẽto onſer lere. Datierſte is dat onſe he 


re ihus xpᷣus hem ſeluẽ geliket enẽ goedẽ herder 


Het zů drie dingẽ die enen goedẽ herde toe beho 
ren die zij rapen wel beware fal. eñ deſe drie he 
uetihefwsrps voerogegehadt. Datierfteis dz 
bin ſcaepẽ wel behoedẽ ſal voerdewelf datis 
die viant vand helle die dach eñ nacht bꝛienſcet 
als een hongerich wofboe hidie ſcapẽ xpᷣimoch 
tevͤſlyndẽ. welle ſcanẽ zijn wikerſten loeser 
deſe goede herde xps behoet ons Hier at ſeyt ſiu 
te Auguſtijn Endededtebehoedingeert otterm 
herticheyt gods die vant (oude de menſce dode 
als hieen dootſunde doet € Dat anð is dat hizj 
ſcapẽ ſal voedẽ.Aldus voederonsrpedagelies 
mit drie dinghẽ. Ten yerſtẽ mit crude of mit gra 
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€ rus 
fe. vit gras is die heylighe lere. Hiermede was 

geuoedet maria magdalena doe fi ſatten voetẽ 
ons herẽ eñ hoerdezn bepligelereals van enẽ 
gewarigẽ herde. Dat anðde daerxpᷣs zun ſcapẽ 
mede voedetdat is mit bloemẽ. Deſe bloemen 
zun ſine heylighe exempelẽ die hions allen ghe 
latẽ heeft.alsoermoedichept.vepnichept. willí- 
gearmoede en veel anddogede. Datðde is mit 
douwe. deſe douwe is zijn heylige lichaem darr 
hiõs mede pit. Eñ gelikerwijs als díe douwe 
bepmelikeneö vale vandEhemel.alfo comtoec 
zon lichaem bepmelick cot ons ſonð onſe beken 
ne. Ditzijn dan drie dingẽ daer dele goede herd 
xp̃s zjn ſtapẽ mede voedet ¶ Dat derde punt is 
dat een goede herð toe behoert dat hizun ſcaepẽ 
leyden laltotten ſtaldaer ſi toe behorẽ. Dit doet 
xỹs iheſus oec.want alle goede ſielẽ die ontfaet 
hiin ſinẽ banden eit brenctſe totten ewigẽ ſtalie 
datis totter glorienzijns vaders. Hierom ſullẽ 
wi belien datwiiuonſerdooteen ſcaep xp̃i wor⸗ 
gen gewonde. wantzin wydan een leeuwe vol 
vaouerdadiehept.ofeen varkẽ vol onkuptheit 
ofeen hont voluidicheyt. ſo en behoren wi npet 
totten ſtallexpᷣi. ¶ Datanðdepuntis die quaet⸗ 
heyt des viants dehions bewuſtdach eñ nacht 
wãt hiloent als een brienſchẽde leewe hoe hi de 


tapen rpimach vᷣſlyndẽ. Hierom ſeyedie apot ⸗ 


telgen? Gꝛoeðs zijtſobereñ weeſt wakẽ de wãt 
Bie viãt u weðſake loentom als een beienfkende 
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leeweeñ weöttaen mit vatte gheloue wat ouet 
míts vatte geloue binnen wi DE Lofen viant. 
{Des woenſdages epittel Petrus int..ca. 
Aoeders weetdat ghivã uwe onmitte wã 
deringe ð vadliker ſettinge niet verloſten 
zijt mit bgancliken goude eñ ſiluer.mer mitten 
duerbaren bloede als des onbefmetten eñ onbe 
ulectẽ lam xp̃ite voren geordineert.Slo.vãgo⸗ 
de dattet ong vᷣloſſen oude voer ð werlt makin 
ge. mer hi is geopẽbaert inden laetſtẽ tiden om 
v die ouermits hem ghelouich zij in gode dien v 
wecte hi vanð dooteñ gaf he glorie. op dat uwe 
geloueeñ hope in gode ſoude weſen. Haket ſu⸗ 
wer vſielẽ in gehoerfaembept ð lieften alte dur 
gen tedoen in eenuoudiger lieftẽ ð bꝛoeðlicheit 
Minnet malcander vter hertẽ neerſteliker Dan 
ghinoch gedaen hebt Shizüt geboren niet VAL 
gancliken ſade mer vâonuergandiken, Ouer⸗ 
mits dẽ woerde des leuẽde gods eñ des bliuẽde 
gods.want alle vleyſch ís jop eft alle zijn glorie 
te gelijck dte bloem deshops. Dathopte vᷣdor 
reteñ zijn bloeme is af geuallen.mer des heren 
woertbliuetinewichent ¶ Euangelium 
opten ſeluẽ dach Lucas inzijn.xxiij.capit. 
Ndien tidẽ des ierſten daechs vand weken 
des morgẽs ſeer vroeg name Die wien tot 
der grauceñ brochten ſalue die ſi bereyt hadde 
eñ vondendẽ ſteen om gewentelt vande graue 
Eñ ſigingẽ in eñ en vondẽ des here licham ihu 
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Cxxvij 

niet Eñ bet geſchiede doe ſi mitter hert vaan” 
machten vᷣwondert warẽ in deſen dat twe man 
men in blinckende clederẽ ſtonden merdoe ſi vre 
festen dataenlicht neð ſloegen ſeydẽ ſitot hem. 
Wat ſoectidẽ leuendẽ mitten dodẽ · hi en is hiet 
wiet mer hiis op geſtaen. Sedenct wat hi v ghe 
ſproken heft doe hinoch nieten was in galileen 


eit ſeyde datdes menſchẽ oen ouergeleuert ſou 


de wordẽ inð ſundaren handẽ eñ gecruyſt. ende 
des derdẽ daechs vᷣriſen ſoude. Eñ ſidochtẽ deſe 
woerden eñ giugen wt vãdẽ graueeñ boetſcap 
ten dit dẽ eluen eñ den anderẽ. Hetwas maria 
magdalena eñ iohannes eñ maria iacobieñ de 
and die mit hem warẽ die dit tottẽ apoſtelen ſey 
Beni deſe woerdẽ ſchenen voer hem recht als 
gecke vͤwiſſeltheyteñ dwaſinge eñ en gelouedẽ 
hem niet. Mer petrus ſtont op eit kep cotte gra 
une eñ knyeldeneð. eñ lach dat linnẽ deet alleen 
geleyt eñ ginc hene. eũ in hem ſelue ͤwonderde 
hidat daergeſchietwas € Sesuwdages 
euãgelium Mitheus in zón, ir.capittel 14 

dientidẽ quaemen iohãnes iongeren tof 
ihmeñſeyden. Waerom vaſtẽ wiſtadelick?: 
eñ die pharizeen eñ dijn iongeren en vatte uiet 
Ihs antwoerde hem. Hoe mogẽ des bꝛudegõs 
kynð wenen ſoe lange als die buudegom mithẽ 
is: Die dagẽ ſullen comen dat hem dre bꝛudegẽ 
algenomẽ ſal worden eñ dan ſullen ſi vaſtẽ sate 
mantenfetenenlap van nijen laken (u een out 
pr 
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deet. mer hyp nemtdatterouerloept väden dede 
op dactetcen beter mede ſi. Noch ken doen deck 
metdengen wijn moude vatẽ. anðs brekende 
vatẽ eñ die wijn ffostwt eit die vaten vᷣderuen. 
merſi doen dẽ njen wijn in nije vaten eñ beide 
blue ſi behoudẽ € Optẽ derden onz 
dach na paeſſcen epiſtel Petrus itierſte can — 
tee liefſte ic bidde vale remde luden eñ 
elgrims. Hoedet v van vleyſchelike be 
geertendpeteghens ð ſielen ſtriden. Hebtuwe 
wanderinge goet ond den volcke op dat ſi in diẽ 
van v vᷣminderen mit achtertale. als vã quaet⸗ 
werkers dat ſi vmoghẽ merlien vande goeden 
werkẽ. eñ gode louẽ inden dage ð viſiteringhe. 
Als ſi mittẽ lichte des geloues gemaect worden. 
weelt alre menſceliker creatueren onð ghewoꝛ⸗ 
penom gode. Het dE coninck als den genẽ die 
bouengaende is. Hetſi den hertogẽ als den ge 
nen die van hem datis nãgodeof vandẽ coninc 
geſet is totter wꝛake ð quaet werkers.mertottẽ 
loue der goed:want alſo is die wille gods op dat 
ghi al doende ſwigẽ doet deronwiſer mẽſcenon 
bekentheyt. wãt alloe en hebbẽ ſigeen ſakevan 
vquaette ſprekẽ. Weeſt alg vrye ludẽ eñ niet al 
ſe een decſelð quaetheyt hebbẽde die vrihz. mer 
als knechten gods eert alle mẽſcen. minnet dye 
bꝛoeðſcap. ontſiet gode. eert dẽ coninc. Giknech 
tenzütdẽ heer onddanich in alre veeefen.niet al 
leende goeden cit den geſatẽ. mer oec mede deu 
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wter RDG 
ongelate.wat dit is cen genade dat iseen dant⸗ 
baerlic dinc voer goede ¶ Euãgelium 


ſeluẽ dach Johs in zun.xvj.capit.i⸗ 
Ndien tidẽ ſeide djs ſinen tengere ten lut 


teleit te hansen ſultghiminietſiẽ. En an 
derwerk. een luttel ſuldi mi fien wâticgac tot dẽ 
vad. Doe loden zun iongeren ondlinge. Wat iſt 
dat hions ſeyt.Een luttel eñ ghi ſult minzſien. 
Ertanöwerf.cen lutteleñ ghiſult mi fien want 
tck gaetotte nader. Daeronumefepden ſi. Wat 
iſt dat hiſeyt. een luttel. wien weten niet wathi 
ſpꝛeect. Iheſus bekendedatſi hem vragen wore 
deneñ ſeyde hem. Daer at maccht ghyonder u 
wãtick u geſeythebbe Een lutteleñ ghi en ſult 
minietſien. eñ anderwerf.een lutteleñ ghi ſult 
miſien. Voerwaer voerwaer ſegge it dataln 
wenẽ ſulteñſcreyen. mer die werlt ſalhoer vᷣbli 
den.eñ ghi ſult bedroeuetwordẽ. mer ude ſal 
verwãdelt worden in vroudẽ. Wãneer cen wuf 
baertſo heeft ſi dꝛoefheytwãthoer vre is gheco 
men.merals züt kynt gebaertheeft. te hans en 
gedenct ſides dꝛucs niet om ð vrouden wãtdaer 
is een mẽſche ind weritgheboren· Eñdaerom 
ſult ghinu druchebbẽ. Anderwerue ſal icn fien 
eñ vherte ſal vðbliden. eũ u vroude en Cal u npe 
mãtafnemẽ. ¶ Dermo 
Odicum ⁊iam nõ videbitis mert. Johis 
MeIn deſen heylighẽ euangelio woeden 
beſcreuẽ twe puntẽtto onſer leer. Dat ierſte is 
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coꝛtheit des leuẽs.eñ dit bewiſt xñs in die woer 
den die hi ſeyde. Een luttel eñ ghi en ſult nu uiet 
ſlen. Slo.een lutteldat is die corte tut ons leuẽs 
dat wihebbẽ teleuen.Nu moechdi ſeggen Ick 
bin ionck eñ ſtarcicſal lange leuẽ.eñ als ick out 
bin ſo ſal ic mi keren tot gode. Hierop ſeyt Tulli 
ue. Wie ie vᷣſekert van ons dat hitottẽ auont le 
uen ſal: Des en is nyemant bfekert wãt onsen 
io geen dinc{o ſeker als die dooteñ geen diuck fo 
onfcheralsdie wiedeg doote Uier om oude wt 
ons altijt bereydẽ teſteruen:wãt gheen Dmcen 
is inð tijt fo ſorchelic als te leuen in alſulkẽ ſtaet 
daermen wiet fa ſteruẽ en barf Dat anð punct 
is die bedꝛoetfeniſſeð goeð menſcen dpe hebbe 
op defe werlt. dit bewſtons xp̃s daer hiſprack. 
Shi ſult ſcreyen eñwenen eñ die werlt ſal hoer 
vᷣbliden. NRumochtnẽ ſegghen waeromme ſal 
icſcreien· Sonð twiuel wille wi beſien waer wi 
zijn ſo mogẽ wi wel ſcreyen. wizij hier op eertri 
keals meeneplant.eri wien wetẽ niet waer wi 
den ierſten nacht ruſten ſullen als wi ſteruen of 
wite hemelcomẽ ſullen ofinöbellen of int vege 
vuer als wi dit ouerdenchen foe moghẽ wi wet 
wenen. Mer leyð nuen ontlien wp ons nietcer 
die tjtdatwide ſlach opten hals hebbẽ. eñ Dan 
iſtte late.Eñ alſo waſt dat god alle die werdt ver 
dranck mittẽ water ſonð noe eñ zijn wijf ent zijn 
drie kynderen eit hoerwiuen. Dpemenkhen ð 
werltleedẽ doe nae hoer genoechtetotten dage 
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& rig 
toedattet water quã eñ Galle údronke.Datder 
Ve puuctis vand blifcap des ewichs leut datde 
goede mẽſchen hebben (len die nuſcreyen en” 
deweenen op eertrike. Eri ditbewüttone criſt 
doe hy ſpractot nen iongherẽ eñ ſeide. v droef” 
mite ſal verkerẽ in vꝛochde.woudẽ wp aenſien 


die gꝛote bliſcan die god ons allen bereit heeft ſo 


en ſoudẽ wy ons in genen dinghẽ deſer werlt vᷣ 
blpde.mer wp (ouden ons bedroeuẽ ſcreyen eit 
weenen totter tijt toedat wp dte vrochde vercre 


gen Hierom ſeit criſtus.ſalich lijn ſi dieſcreyen 
eñ weenen wãt ſi ſullen lachen eñ vͤbliden 


¶ Des woenſdaghes Epiſtel Johs ut.uj.ca 

eue kynder deſe dinghe ſcriue it v datgy 
nieten ſondicht. mer iſt dat yemãt gheſon 
dichtheeft. wi hebben bi den vaðeen aduocaet 





ihm̃ den gevechten Eñ hy is ſeluerdie ghenade 


voeronſen ſundẽ. niet voer ons alleẽ. mer voer 


alleð werelt ſunden eñ daer in wetẽ wy dat wy 
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hemgekent hebben (ft dat wy ſinegebodẽ houw 
ben, Die ſcit dathn gede kẽneteñ ine geboden 
nieten bewaert die is logẽachtich eit in hemen 
is die waerheyt niet. mer die fijn woert waerlit 
houtdaeris die mynne gods volmaect in. daer 
in weten wp dat wy hem ſien Die ſeit dat hy in 
hembliuet ovmnits minne die ſal alſo als hiwã 
derde oec ſelue wanderen Hemte volghen niet 
alleen die geboden te houden mer dien raet go⸗ 


des oeck nae nen úmoegkhen., Alvelieffte ick en 


p iij 
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ſcriue v gheen nuweghebode mardatoude ge 
bodtdatght vã beghine hadt Datoudegebodt 
ts; weert dat gr gehost hebt vande pecdicare 
Andwerkſcriue it v eẽ nuwe gebot dz waerach⸗ 
tich gemaect ie in heeft oec in v wãtdie duyſter 
willen (yn gelede eit dat waerachtige licht lich⸗ 
tetnu. ¶ Euangelium opten felue dach. 
Johannes in fnderde capittel - 
Ndien tidẽ wort daer een queſtie vã iohã 
A nes iongerẽ mitten iodẽ van tdoopſeleñ 
ſiquamẽ tot iohannẽ eñ ſcidẽ hem Meiſter die 
mittiouer die iordane was diẽ du getuge gaue 
ſte. ſich die doopt eñ ſi comẽ altot hem Johãanes 
antwoerdeeñũ leide. Die menſcheen mach niet 
ontfangbe bet ſihẽ vãdẽ hemel ghegeuẽ. Sbp 
ghetugetſelue om datie ghefeit hebbe icen bin 
criſt? niet mardat it voer he gefent ben „Diede 
bꝛuut heeft dzis die bꝛudegõ mer des bꝛudegõs 
vriẽt hoert hẽ eñ vüblijt hẽ mit vroechdẽ om des 
bꝛudegõs.daer om is mine vruechde Daer in vᷣ 
uollet dzhẽ behoertte waſſen eñ mite vᷣminrẽ. 


Die vã bouẽ gecomẽ is die is bouẽ aldie vand 


aerdẽ is die is aerde eñ hiſpꝛeket vanð aerden. 
Die vãdẽ hemel quã die is bouẽ ale dat hige 
hoerteñ geſien heeft dz ghetuget bi eñ niemãt 
en otfaget fn ghetuge Die jn ghetuge õtfinc 


die teikẽdedz god warachtich is wãt die god ge 


ſent heeft die ſpreket gods woerdẽ. Ged en her 
uetdie gheeſtnz bimatẽ Mie vader minnet die 
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C Mr. 
ſoue eñ alle dinck heuet hi in ſinẽ handẽ ghege 
ne Die indẽ ſone gelouet die heeftewich leuen. 
mar die indẽ ſone ongelouich is dieen ſaldatle 
uẽ niet Gen mardie grãſcap gode bliuet op he, 


¶ Des vridaghes euãgeliũ.Iohãnes im ſijn xij 
Ndientidẽ rien iheſus eñ ſeide capit‚s4 
Die in mi ghelouet.dieen gelouet in mp 
niet. mar in dien die migheſent heeft Ick die dz 
licht ben quam inder werelt op Dz foe wie in mt 
ghelouet inder duyſterniſſe niet en blue eñ (oe 
wie mine woerden hoorteñ nieten behoet. icen 
gerdel hem nieticenben niet gecomen daticde 
werelt verdelen falmerop dat ick die werelt be 
boude. Die mi bfmaeter mn woerde niet en 
ontfanabetbibeeft€ die hem oerdelen fal. Dat 
woertdaticgheſprokẽ hebbe dat fallen oerdelẽ 
inden ioncſten dage. wãt it en hebbe vã mi uiet 
geſprokẽ mardie vader die mi ſende hi gafmp 
leluen een ghebodtwatic {preken ſaleñ watick 
ſal ſegghen Eñ ic weet dat ſn ghebot ewich le 
nen is daer om dat ick ſpreke. dat ſpreke it alſoe 
als midie vadergheſeyt heeft. 

¶ Epiſteloptẽ vierdẽ dach na paeſſchẽ. Jacobi 
Jeue kinderẽ die alre beſte int ni· ca. 
auger die volcome ghiften fn van bo? 
neuncidalende LANDE vað der lichtẽ bi welche 
vað gheẽ vᷣwãdelige en is.noch Ome ſcheninge 
der wilẽ Qugeſtadich nv ongeſtadich nu aldꝰ. 
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_ Batsen fel gi minzſiẽ. vãdẽ oꝛdel wãt die prince 






nu alſo Willichlic heeft hyõs in woerdẽ ð waer 
heit gebaert op datwyewich begin ſjnrecrea⸗ 
turẽ lijn Sloſa. Indẽ weſen ð ghenadẽ die hier 
begonen worteñ inden hemel volbꝛocht Weet 
myn alreliefſte bꝛoederen dat hier nae volghet 
Elc mẽſche (nel te hoeren mertꝛaech te ſprekẽ 
eñ traech tot toernc. wât gramfcap des mãs en 
werctdie gerechticheit gods niet Sloſa.toerne 
die wt minnẽ coemt verdonckert dien mẽſchen 
ſomtüts wat mach dan die toern doen die anðs 
comt Daerom werptof alle onreynicheit ende 
oúuloedicheit der quaetheit eñ ontfaet in ſacht 
moedichedẽ dat ingelaepde woertdat u el ber 
boude mach Sloſa.ſo langhe als datwoert vã 
bpnneontfaen is.al heb ghy tempteringhe en 
de liden van buten. ¶ Ewangeliũopten 
ſcluen dach Johannes inſun· xvpca. 
Ndien tidẽ ſeide ihũs ſinẽ iongherꝛen. Nu 
gae ick tottẽ genen die mp ghefent heeft eñ npe 
mãt van vludeen vraget mp waergaeſte. mer 
Deoeuicheit heeft v herre vuolletwãt ic v dit ge 
feit heb. eñ ickſegghe voie waerheit Bet voer: 
dert v dat ic gae wãt iſt datit niet en gae die toe 
ſteren ſal niet tot vcomẽ.mer iſt dat icgae ic ſal⸗ 
len tot vſenden. eñ als hp comtfal hie die werit 
beriſpen vã ſondẽeñ vand gevechticheitei v 
dẽ ordel Vã ſõdẽ wãtſi in mi niet geloueten heb 
bẽ. vãð gerechticheit wãt ic gae tottẽ vað eñte 
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Cxxxx 
ð werltis geoerdelt. Noch heb ic v veelte ſeggẽ: 
merghien mogẽs nuii niet dꝛaegẽ· wãneer hicõt 
die ve waerhept is die ſal valle waerheytleren. 
Hien lal vã hem ſeluen niet frech mer ſoe wat 
hi hoꝛẽ ſal dat ſalhi v ſeggẽ · eũ dat tocrcomede is 
lalhi v boetſcappen. die ſal mi vᷣclaren want va 
den minẽ ſal hůjt ontfangen eit v boetſcawen 





ermo 

do ad eum qui miſit me Jo.ruy. In deſen 
euangelio worden ons beſcreuẽ twe PURE 

ten dt onſerlere. Datperfte is vanden troeſter 

die heylige geeft. Hier at feptrjps. En ga ic iet 

foen ſaldie troeſter niet tot vrome. Die heylige 

geeft ís een waerachtich troeſter atre menſchen 

Die iden eri bdriet hebben omt gode willeende à 
gerechticheit wille. want voer cen quaet woert 
datwi tier liden eñ boragen om gode wille ſul⸗ 

len wions mit gode vᷣbliden ſond eynde Bier af 

ſeyt xpᷣs.Salich zun die gene die lide om der ge” me 1e 
rechticheyt wille wãt datrpke hemelen hoert 

bere toe. Deſe troeſter die heplige geeft troeft dẽ 
goedẽ in hore liden eñ doetſe daer involſtandich 
holiuen.dat pꝛoeuẽ wi inden apoſtelen ent inden 
martelarẽ die om gode wille eñ om die heylige 
geloue grote pijn geledẽ hebben daer ſi volſtan 
dich in waren bië hulpen vãden heylighẽ geeft 
¶ Dat anð punt is vanð beriſpinge deler werlt 
eñ dat bewuſtxp̃s inden woerdẽ daer ht leit Als 
die troeſter come fo ſal hi die werit beriſpen van 
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ſundẽ vanð ongherechticheyteñ vandeoerdel. 
Hu die niet beriſpten wil weſen die ſalde ſunde 
(uwe. wãt lunte Auguſtun ſeyt. Die haze vliet 
vader hondẽ. die duue vliet vaden klem vogel 
Die vogelen inö tucht vliegen väden fvichen eit 
netten. doen dit die onredelikecreaturen. waer 
om enſcuwen wiredelike creatuerẽ dan metdẽ 
doet onſerſielen: Merleyð wi vlienendeurefen 
en natuerliken doot war wi mogẽ. mer dẽ gee 
ſtelikẽ doot onſerſielẽ en vlien winiet. Dieben 
ligegeeſt mach oecwelberiſpẽ die werlt vand ẽ 
gerechticheyt. wãt niemanten doet dẽ anderen 
gerechtichz Ei waerbidatic datſegge. die boef 
bepteit valfbept beeft dte gerech ticheptbegrae 
wenen ts doot, Eñ hierom plaecht god die we 
velt nu. mit ſterftẽ. mit duertidẽ.mit oderlogẽ eñ 
nochtãs en laten ſidie quaetheyt niet. Die heili 
ge geeſt mach ons oec welberiſpẽ vanden ordel 
dat winieten ontſien. wãt ontſagen wigods or 
Bel wr ſoudẽ die ſundẽ vlien eñ rechtueerdich 
¶ Epifteldes maendages Ad —— 4 
y RNRoeders ghizüt alle kynð des lichtes ende 

pnodesdaeges.eirtenzhtdernachte niet 
nech ð dunſterniſſen.daerẽmeen laetons nuet 
{lagen als die anð. mer laetons waken eñ ſober 
weſen. wãt die ſlapen inð nacht cr die droncken 


zun Die zun inð nachtdroncken. Mer wi dieden 


dage toe horꝛẽ:laet ons ſober zijn angedaen den 
halſverghe des gelones eñ der liefteneũ den he 


— — 
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xxxij 
meldye hoped lalicheyt.want goden heeft ons: 
niet gelet mò gramſcap.· mer mt vᷣcrigen der ſa⸗ 
licheyt ouermits onſen heer iheſum xpm diege 
ſtoruẽ is voer ons op dat wiweð waken of lap 
dat wite gað mit hem leuen. Daer om troeſton 
ölmgeeit ſticht malcanð. 
€ Euangelium opeen ſeluẽ dach I ohãnes ín zj 
j.capittel 33 
Ndyen tidẽ ſeyde iheſus ſinen iongheren 
Kynderkijns noch bin ickeen luttel mit u 
abi ite miſoeken. Eñ allo tcaen tode geſeit hels 
be. daer ic ga en moechdi npetcome.ert nu ſegic 
v. Ickgeue veen njegebotdat ghi vonderlin⸗ 
geltef hebt. alſo ic v liefgehadt hebbeopdat ghi 
voec mintonderlinge.Alle lullen zijt daer in kẽ 
nen datghi mine iongerẽ zijt. iſtdatghionðlin⸗ 
ge liefhebt. Doe ſendepetrus. Beer waergaet⸗ 
ltu: Ihũs antwoerde hem. daer icgaeen mogeſ 
tu mi niet volghen. mer du ſulſte mi naemaels 
volghen. 
¶ &uageliit des vꝛidaechs. Marcus in zijn elf 
tecapictel. 
N dien tide ginc iheſus te iheruſalem indE 
empel. Eñ doet auont was eñ alommege 
fen hadde gie hiwt in bethanien mitden twa 
teuen. Des anderen daechs doe ſi wt ginge van 
bethauien hongerde heeft doe hi vã verve ſach 
een vigeboem blade hebbẽde quã hiot hi iet võ 
de in be. Eñ doe hitot hẽ quãen vant hp niet dã 
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blade wantten was duigen tijtmiet. Eñ hi ant⸗ 
woerdeeñ ſeyde hem. Bãnu voert totewichen 
lal niemãt van dt vruchteten. Eñ ſine iongeren 
hoerdenteñ quaemen tot iheruſalem.eñ doe hé 
quam inden tepelbeganbidpecoften eñ vᷣcoſftẽ 
inden tempelwttewerpen ett wilſelers rafelë 
eit die ſetelen ð geenredye duwen úeoften werp 
btomme.eiten gehengdeentetdatpemanteen 
vatdoerdetempeldroech. Er hileerde alle me” 
ſchen eñ ſeyde. Iſtnyet geſcrenẽ dat min hups 
een huns ð bedinge heyten ſal.ghy hebt daer af 
gemaecteen moerdeners kule. Doe dat die pete 


gen ð prieſteren eñ die ſcriben hoerdẽ:ſachten fp 


enen raet hoe ſi hemter doot mochtẽ bꝛenghen. 
Si ontſagen hem wãtalle de ſtaren Grvondden 
hem van ſyneleringe. Eñ doet auont was ginc 
bp vterſtat.eñ des morgens doe ſi gingẽ ſagen 


ſAdẽ vigeboem al vand woꝛtele vᷣdroecht.Enñ pe 


trus gedochteeñ ſeyde hem. Meyſter ſich dE vi⸗ 
geboem dien du vᷣmaledideſte is vᷣͤdorret. Ihũs 
antwoerde eñ ſeyde. Hebtgods betrouwen. Fc 
ſegghe u voerwaer. ſoe wie delen berch toe ſeyt 
wes op geboerteñ wes geworpen ind zee ent in 
zün herte nirten twiuelt mer gelouet:ſo wat hy 
ſeytgeſchie dat ſalgeſchyen. Saer om ſegge it v 
al datghi biddẽde eyſchet gelouet datghi datõt 
fangen ſulteñ het ſal vxgeſchien. ¶ Epiſtel 
opten vüften ſondach na paeſchen Jacobus be⸗ 
ſtrſtet in zün.x. capittel 22 
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€ xxxiij 


DW weeft werkers des woerdes eit 


aiet hoꝛers ufeluebedetegende. wat fo wie 
dateen tover des woerts is eñ geen werker die 
fat gelijt werdẽ den man die dat anſicht zůre ge 
boerten indẽ ſpiegel ſcouwede daermen niet dã 
pie ſchyeme in en ſiet. want hi merkede hem ſel⸗ 
uen eñginc hen. eñ te hants vᷣgat hi hoedanich 
bíwas.wanthiewelennieten ſach mer die ſche 
medaeraf. Allo ís hioecdie datwoert heeft ſon⸗ 
der werck. mer wie in die ewen ð volcomenbeit 
vrieden dat is ð euangelien ſchouwet eñ daer 
inen wortgheen vᷣgetel horer. mereen volbꝛen 
gerdes wercs. Deſe ſal in ſinen werke ſalich we 
fen. Mer fo wie meent dat hi geeſtelic is eñ ſine 
tonge niet en bedwingt mer vᷣ̈lent zů herte:dies 
mẽſchen geeftelicheptisonnut voer gode DC LA 
der. Dit is vepnegeeftelichept eit onbeulect. we 
duwen eñ weetenteuäden in hore drucke. eñ he 
ſeluen onbeſmet vädeferwerlttehouden 
¶ Euãgelium opten ſeluen dach Johãnes in ſũ 
ſeſtiende capittel => EE 
Ndien tidẽ ſeyde ihs ſinen tongere. Boer 
waer voerwaerſegic v. iſt datghi aen var 
er yet ſultbiddẽ in minen name ht ſalt v geuẽ. 
Tot nu toeen hebdi in minẽ name niet gebedẽ · 
SGidteñ ghiſultontfanghẽ op dat v vꝛoude vol 
ſi. Dit heb ieu in gelikeniſſe gefept.die vre comt 
vat it vte hans niet in gelikeniſſe ſpreken en (at 
mericfal vopẽbaerlicboetſcawen vã minẽ va⸗ 
31 
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ber. Indien dage ſultghibiddẽ in minen name 
eñ ic en ſegge niet datic den vað biddẽ ſal voer v 
watdie vad mint vſelue om datghi miminnet 
eñ gelouet hebt dat ie vã gode bin wtgegaen Fe 
ginc wt vãden vað eñ quam in dye werit. eñ ick 


latcdie werlteñ gae weder tottẽ vader. Doe ſex 


dem hemzuin iongerẽ. Dich nu ſprekeſtuopen⸗ 
baerliceñ du en ſegſte geen gelikeniſſe. nu wetẽ 
wi datſtu alle dingẽ kenſte eñ ten is gheen noet 
datdrpemat vrage. In dien gelouẽ widattu vã 
gode biſte wt gegaen. Ihs antwoerde hem. Nu 
gelouet ghi. ſiet die vee comt eñ ſi comt te hants 
dat ghi vᷣſtroyt ſult werden cen vegelick intſine 
eñ ghiſult mialleen laten. eñ icen bin niet alleẽ 
want die vaðd is mit mi. daer om beb ieu gefent. 
inð werlt ſult ghidruchebben. mer gebe betrou 
wen ic hebbe die werlt ͤwonnen 
€ Dermo. 


affeptrpe.En gae ic niet wech fo en fal die troe⸗ 
ſter niet tot v comẽ. Die heplige geeſt is ct waer 
achtich troeſter alre mẽſchen dye vᷣdriet lidẽ om 
gods wille eit omö gerechticheit wille wãt voer 
een quaet woert dat wi hier lidẽ om gods wille: 
fo ſullẽ wions mitgode vᷣblidẽ fond eynde lier 


akſent xỹs. Salich zunſe die lidẽ omð gherechti··· 


cheyt wille wãt datrike ð hemelẽ hoert hen toe 
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ẽ. Johis.xv. Indefen heyligẽ euangelio 
werdẽ beſcreuen twe puntẽ totonferleer. Bier 
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EUD 
Befetvoctterdie heylige geeft. hitvoeft oecallen 
ghoedẽ menſchen in hoet liden eit doetſe daer in 
volſtandich bliuẽ. Dat mogen wimerkẽ in dye 
heylige apoſtelen eñ in dye martelaren dyeom 
gods wille eñ om des heyligen gelouẽ wille geo 
te pn hebbe geleden daer ſi voiſtandich in wa⸗ 
ven bider hulpeeñtroeſt des heyligẽ geeſts. Bi 
datpertte punt verſtaetmẽ oec die grote mildi⸗ 
cheyt ons herẽ dye ſine iongerẽ eñ alle menſcen 
hiet datſi biddẽ ſullen wãt hiwilt ons geuẽ wat 
wihem biddẽ eñ noch veelmeer. Belijcons be⸗ 
wuüſt is iudẽ ouden teſtamentinð coningẽ boec.· 5 
van Palomon dien god ſeyde dat hihem bade. 
en hibatgod om wúthepten om geen anödincs 
opdat hizun volcwijſſitregerẽ mochte Pete be 
de was gode alſo ſeerbahagelick dathihem gaf 
wyiyſheytbouen allen menſcẽ eñ daer toe odec rijt 
hent. Aldus ſalgod onsoecdoen biddẽ wihem. 
om lalichentaen lüfeñ ſiele. Dat anððde punt 

is watwibiddẽ ſullen. want xp̃s ſeyt inden euã 
gelio. Siddetop dat uwe vroude vuullet mach 
werde Willẽ widatdie vroude onſer ſielẽ vuult 
werdeſoeen ſullen winiet biddẽ omme dat ver 
ganckelic is:mer om dat ewich is datis datewi 
geleuen. Hieraf hebben wiren leve inder bibe 
len.dat iacobs des patriarkes kynderẽ ſpraken 
totte coninc pharo.Wibiddẽ v dat ghi ons laet 
knechtẽ zun indẽ lande vã yeſſe. Bi iacobs kyn se 
der oͤſtaen wialle kerſtẽ menſchen die godebid 


— 
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den ſullẽ om knechten te zij in die lande vãyelle 
HVNier bi vᷣſtaen widiegrote vꝛoude des ewigen 
BEI leuẽs. pellet onſe lant daert (eer vegent. want 
BEK IE alfodiedrogpele vanden vege niemant tellen cn 
‚RIK can.alfo en canuiemant ouerdenckẽ die blafcap 
HEI eñ vꝛoude des ewigẽ leuens Hieromme lullen 
1 wigode biddẽ. nietom dat vᷣganclit is mer die 
IER ewige vroude. Nuzin veel menſchẽ die op cert 
B rike hoer vroude foech daer ommeen genen ſi 
0 netom die ewige vroude. Pãdeſen ſeit xñs.we 
0 vrie luden dieop eertrike hebt v genoechte cit 
„LEI mieten geeftom datewige ruck 

— ¶ Fpiſieldes maendaechs in diecruys daghen 
iN funte Jacob inzún.v.capittel 1 7 
eue kinð biecht maltanð uwe ſunden eñ 
bidtvoer malcandop datghibehoudẽ mo 
getwerdẽ. wantdateenpaerlicghebetð gerech 
| tichzioveel weert Belpas was eẽ mẽſce die lide 
J lic was gelike ons eñ ineen gebede bathrdattet 
| ij hi optereevdEuietregent en ſolde. eñ in dꝛie iaren 







eñ ſes maendeen regendet niet. Eñ hy bat wes 
AT et die hemel gafregen.ertdie eerde de gaf hoer 
0 vrucht. Munbꝛoederẽ iſtdatyemant vã v van 
erik derwaerheitgedwaclt is eñ die pemant bekeer 
EM De.Die ſal wetẽ datdieeen ſundaer vand dwalin 
J gezie weges benerẽ doet lalzun ſielebehouden 
ikk El danð dooteñ decket de menichuoldicheytð ſun 
90 den. ¶ Euangelium opten ſeluẽ dach 
BENEN Tucastusijn.rs.capterel. sc 
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€ xxxv 
fedientijden fepdeihefiustot nen iẽghe 
ren Wie vã vſal hebbẽ eene vrienteñ des 
ernachts tot hem gaen eñ ſal hem ſegghẽ 
Vꝛient leent mp Dete broeden want min goede 
vrient is vanden weghe tot mighecomẽ eñ ick 
en heb niet dat ic hem voer legge. Eñ die vrient 
dan van binnen autwoerdeeñ ſegghe. en wilt 
miniet moplic weſen mijn dore is nvgeſlotẽeñ 
min kijnder lijn mitmp ind camer. it en mach 
niet op ſtaen eñ gheuẽ di Eñ iſt dat hiduerach⸗ 
tich bluftcloppẽde icſeg v alen gheeft his hẽnz 
om dat hiſijn vrientis nochtaom ſjnre moplit 
heit wille ſal hiop ſtaen eñgheuen hẽ alſo veel 
als hibehoeft Eñ ic ſegghe v bidten vſalghege 
uen wordẽ . ſoect eñ ghiſelt vinden. cloppet eit v 
ſal op gedaen worde wãtelc Die bidt ontfanget 
eit die ſoeket díe vindet.ertden doppende wort 
op gedaen.wie LA u bidt nen vað broot. fal he 
hẽ enẽ ſteen gheuẽ ofenẽ viſch lalhi he voer dE 
viſch een ſerpẽt geuẽ. oleyſchet hieeney. ſelhy 
hẽeen ſcornioen gheuẽ Hierom iſtſake datghi 
die quaet ſjt bekẽnet uwe kinderẽ goede dingẽ 
tegheuen. veel te meer (al v vað van dẽ hemel 
enen goedẽ gheeſtgheuẽ diet hem bidden. 
¶ Epiſtel op ons heren hemelvaerts auent int 
werc der apoſtelen mt vierdecapit. ze 
dien daghen der veelheit der gelouenð 
was een herte eñeen tele. Glo.wãt ſi die werlt 
volcomeliclietẽ fo en vᷣhief hẽ niemant noch en 
* UW 
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fette niemãt bouen dẽ anderẽ om zreedelheyt 
wille. mer als eenre moeðs kynderẽ wt enẽ bu 
ke ð heyligher kerkẽ geboren vᷣuroudẽ ſi alle in 
eenre broeðliker minne. Eñ wiemant vã hẽ lu⸗ 
den dat hi beſaten ſeyde yet zů te wefen „mer al 
le dingẽ waren hem gemeen. Eñ in groter mo⸗ 
gentheyt gauẽ die apoſtelẽ tgetugeð vᷣriſeniſſe 
ons herẽ iheſu xp̃ i. eñ grote geacte was in hem 


allen. Noch daer en was oecniemãt arm onder 


hem ludẽ gebrec hebbende want hoe veel beſit 
ters ð arcken datter wart of ð huſen ſi vᷣcoftent 
eñ brochtent gelt daer of. eñ leydent voer apo 
ſtelen voeten. eñ ſi deeldent yegelic alſo alſt een 
pegelicnootwas € Euangelium opten (el 
uedach. Johs in ſjn.xvij.capit.⸗ 

dien tiden ſloech ihs zun ogen op.⁊c̃.Soec 
voer na datgetal . xciiij. 

¶ Opons herẽ hemeluaerts dach epiſtel in dat 
wercð apoſtelẽ int.. ca. 

Theophile můj eerſte ſermoen hebbeic ge 
ſcreuen van allẽ dinghen die ihs begonde 
tedoen eñ te lerẽ tot dien dage toe dat hiopvoir 
gebiedededen apoſtelẽ dat hiouermits dẽ hey⸗ 
ligẽ geeft vᷣcoren had. Glo. Dat eerſte ſermoen 
was dateuangeliũdathy beſcreef. Danð was 
dit tegẽwoerdige werc ð apoſtelẽ dat theophil 
ſende den welkẽ apoſtelen hp hem ſeluẽ leuẽde 
btoendenazire paſſien na veel bewiſinge.Eñ 
hi opẽbaerde hem. xi. dagẽ lanceñ ſpꝛac vandẽ 
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| Er GE 
rike gode. En mijne gaöetendegebocthp 
dattt vã iheruſale neten ſoudẽ ſcheiden mer 
viwvachten deg Vaders beloeftẽ.die ghi gehoert 
hebt doer minẽ monde. Slo.om tgeloue der vᷣ⸗ 
riſeniſſe mede te fterchen.openbaerde hileuen⸗ 
deine iongheren na dathi begrauẽ was eñ at 
mit hemeñ lietzun úeefen lichaem hem luiden 
handelen.wantiohãnes heeft inden water gez 
doept mer ghi ſult indẽ heyligen geeft gedoept 
werden nae miet veel deler vage, Baer om vra 
geden hem diedaer vfament waren cit ſeydẽ 
Beerfulftu in deſetütdatrijc van yſrahel wed 
ſetten: Bilepde hem. Ten hoert uniettoedie ti 
den eñ dte veen te wet Diede vaë in zijve moget 
beptgefetbeft mer ghi lult ontfangẽ die cracht 
des heyligen geeſts Die nan bouen tomen ís in 
v. Eñ ghiſult mighetugen weten in iheruſaiẽ 
ent in alle iudeen eñ ſamarien eñ altotten einde 
deerden. Eñ doe hp ditgeſeyt haddeworthiop 
geheuen daer züjt anſagẽ. eñ een wolke ontfinc 
hem van horẽ ogen. FSñ doe ſi hem ſagẽ opclim 
mẽ indẽ hemel.ſiet doe ſtödẽ daer bi hẽ twe ma 
nen in wittẽ clederen die ſeydẽ. Ghigalileeſche 
mãnẽ wat ſtaet ghi indẽ hemel ſiende! deſe tja 
Dre van vop genome is inden hemel dte Cal alſo 
comen als ghi hem te hemel hebt ſien gaen. In 
der ſeluer kormen des vleyſches ſal hicomen or 
delen daer hi voerdeltwas End 
¶ Euangeliũ Margus in zijn.roj.ca. «4 
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Ndientiden open 
| B baerde hẽ ihs den 
— eluẽ daerſe ſatẽ en (tra 
fs) Eede hoer ongeloue ett 
I die herdichept hoerre 
berte wãt ſidẽ gene de 
hẽ eefen hadde geſiẽ 
wieten gelouedẽ. eñ ht 
ſeydehẽ / Saetnial de 
verlteũpꝛedict dateu 
auseliũ alle creatuerẽ 
A owiegeloeftei gedo⸗ 
—petwortlal behouden 
weſen. Eñ (oe wie niet 
en gelouet die lal údoemt woꝛaẽ Deteteikenen 
Cellen dẽ ghenẽ volgen die ghelouẽ. In mine 
name fellen ſi die viandẽ wt worpẽ.ſi ſullẽ mit 
niwẽ tonge ſpreken. die ſerpentẽ ſullẽ ſi ofdoẽ 
eñ aldꝛinckẽ ſi pet ſterflics heten ſalhẽ nzſcadẽ 
Eñ op die ſiekẽ ſellen ſi hoer handen leggẽ eñ ſi 
ſullen geſont worden Eide heer ihũs xpᷣs nae 
dat hi hẽ toe geſpꝛokẽ hadde is hi op genomen 
indẽ hemeleñ ſit totter rechter hantgoods. Dp 
ghingẽ eñ predictẽ ouer aleñ de heer was were 
kedeende die leringe volbrẽghende ende daer 
volchden teikenen na EEN e 
Den feften fonnendach Epittel Pe. JA 

eue kind weeſt wüs eit waket in bed 


— 


ge mer voer alle dinc hebt enderlige mine wat 





J 
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En Cxxrvij 
dre liette decket menichuoudicheytð ſundẽ. her 
bercht malcanð fonö murmuraci.Een pegelick 
alſo hidiegenadeontfangẽ heeft alſo ſalhiſe an 
dienẽ. So wie ſpꝛect om die and te leren dye fine 
kiet recht als die lerige gods. Wie dẽ hongheri 
ge vantijtlike nootdoꝛft dient die doe dat als wt 
derdoechdẽ diegod andient. Sloſa.dat is hige 
uettotte wille eñã datgoet daer hẽ die goede wil⸗ 
le medeoefent.op dat god in allẽ diugen gheert 
worde ouermits ihm rpm wien dateeris eñ ge 
bot vaewetotewen € Euagelium opte 
leluẽ dach Johes inzin.xv⸗.capittei 29° 
Ndientidẽ ſende djs ſinen tongeren. Wã⸗ 
neer die troeſter comt die ic v ſendẽſal van 
en dað den geeft ð waerheyt die wtden vader 
voertcomt die ſaltgetuych van mi geuẽ. want 
van beginne ze ghi mit mi Dit hebbe ick v ghe 
leytop datghi niet geſcandaliſeert en wort. Dy | 
fulle v wtden ſinagogẽ doen.eñ die vee Calnocty 
comen datelc die u vᷣſlaet ſal gode euẽ dienſtme 
nẽ te doen. Eñ dit ſullẽ ſi doen want iden vat 
‚ metgekenten hebbẽ noch my. Mer dit heb icn 
geſeytop datghüs gedencket als die we vande 
lencomt wãt ict vgeſeyt hebbe Dermo 
me venerit paraclitus quẽ ego mittã vo⸗ 
bis.ac̃. Jo.xvy. In deſen heyligẽ euãgelio 
beg widie toecomftdesheplighe geeſts dye 
xỹs ſende ſinẽ iongeren als dẽ ſondach naeſtco 
mẽde. Eñ hierom úmaentons rs datwpons 
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bereydẽ ſullen tegẽ dyetoeconſte des heylighẽ 
geeſts. Nuzijnð vier dingen daer wp ons mede 
berendẽ mogen. Datierſte is ſuueringe vã ſun 
den.dpeeplige geeſten comtuictdan in ſuuer 
herten wãt in onſuuer hertẽ en ruſthi nict. Dit 


ye sig õs bewiſt inð bibelen dat noeeen duue lende 


vter arke eñ doe ſi nieten vant daerſi op ruſten 
mochte quam ſiwed in die arke. Si noe vᷣſtaen 
wigod dE vaderdie ren duueſent vter arkẽ dat 
is den heyligẽ geeſttotons vãden hemel. Mer 
als die heylige geeſt vyntonſe hertẽ beſmet mit 
ſundẽ ſo en bljft himit ons niet mer hikeertwe 
der totter aꝛkẽ dat is god den vað. Dat anðde is 
gebede. wãt doe die apoſtelẽ den heylighẽ geeſt 
ontlingẽ doe warẽ ſi in bedinge. Aldus ſullẽ wi 
ons nu kerẽ tot innigẽ gebedẽ. wanteen innich 

gebet doergaetdẽ hemel. Dat derde is abſtinen 
cie eñ vaſten.wãt dye apoſtelen ware vaſtende 
doe ſi úbepdende wart den heiligẽ geeft. Aldus 
(ulle wi decr doenopdat widẽ heiligẽ geeſt waer 
licontfangt moge. Dat vierde is twoert godes 
te horẽ eñ te onthouden. wãt in deſen tidẽ ſullen 
wite better kerkẽ gaen eit twoert gods hore DA 
opeen anð tůjt. Hierom ſeyt xp̃s. Die miliet he 
uet die ſalmů weerden horen eñ houden en mig 
vað ſallen wed lief hebben eñ tot hem ſullen wi 
romen eñ mithẽ ſullen wietẽ Epiſteldes 


os vr daechs Ad hebreos mt. ú.Ca > 


Hoeders wien ihm ven genẽ ope cen lut 
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hk Cxxxviij 
tel minre gemaect is dandieengelenomdat li⸗ 
den der doot mit glorien eñ nut erẽ gecroent · dz 
bi vander genaden gods eñ nyet vâúdiente dẽ 
boot (oude ſmakẽ voer alle menſchen· wãtet be 
hoertden gene om wien dat alle dingẽ zjn ende 
ouermits wien datalle dingen 55. die veel kyn⸗ 
deren te vore ſach inð glorien te bꝛengen dE wer 
ker hoerre ſalicheit datis iheſum rpm te volma 
ken ouermits dat lidenð doot.wãtdie daer hey 
lich maketeñ die daer heylich gemaect werden 
dat is xpᷣus mit ſinen leden. Allez Genen datie 
vanden ſeluen goede om welker (aken rpus he 
mieten ſchaemt hẽ luden broeders te heyten ſeg 
gende. Ick ſal dinẽ naem minen beoeös útellen ij 
en int middelð kerken falicdilout.Eit andwet UR 
ue ic ſal weſen betrouwende ín hẽ. eñ noch ſich B 
mij tand die mi god gaf zun bereit.daerom wãt 
it die kynð mede gedeylt hebbeden vleyſche eñ 
ven bloede, Dies gelüc heeft hi dẽ ſeluen kynde 
ren medegedeilt on dat hiouermits de dootoec 
den ghenen verderuede diet gebot derdoot had 
den dats den viant. Op dat hidie gene verloſſe 
De die van vreſen ð doot alle hoer leuẽ die knecht 
cap derewen onðdanich waren want nergens 
en heeft hið engelen natuer angenomẽ merhy 
heeft angenomẽ abꝛahamis ſaet.waer af hiſcul 
dich was den broederẽ ouer alte geliken op dat 
bp ontfermbertich worde eit een getrou biſſtop 
tot gode hem ſeluen ce offeren. op dat paf dede 
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die miſdaet des volkes.want in dien daer die ſo 


ne ín gepinicht is eit getempteert. Datis inð ne 
derſter ſubſtancienð menſceliker natuere ſoe is 
bimachtich dẽ genen te helpedieghetempteert 


der hemelſcher heylichmakinge. merket De bo⸗ 
de dat iheſus xp̃s die ons god fende crt ihũs den 
biſſcop onſerbelinge is.dat is diebꝛugghema⸗ 
kerdaermẽ ouer gaet tottẽ vader 
¶ Euãgelium optẽ ſeluen dach Jo.int.xv.ca. 
N dien tidẽ ſeyde ihs ſinen iongerẽ. Ick bin dye 
wijnſtoc ghizijtdie telgẽ die bliuet fa mi eñ ic in 
hem. deſe bꝛengt veel vꝛuchtẽ want onömpen 
moechtghi niet doen. eñ wie in minyeten blijkt 
ſal wtgeworpẽ werden als een telge ſal vᷣdorrẽ· 
eñ ſi ſullenſe bgaderener werpente mt vuereñ 
v̈bernenſe. Iſt dat ghi in my ſult bliuẽ eñ mine 
woerdẽ in u bliuen ſoe watghiwilt ſult ghi bid 
den eñ hetſal vgeſchien. In dien is min vad vᷣ⸗ 
claert datghi veel vruchtẽ bꝛencteñ mijnwnge 
rẽ wort. Alſo mi die vað gemint heeft alfoe mur 
it voec.bliuet in mijnre lieftẽ. Iſt vatabtmy ge 
bodẽ hout ſo ſultghi in mine liefte bliuẽ. alſoe ic 
oec mijns vaders ghebodẽ gehouden hebbeeñ 
blyne in zjnre lieftẽ Dat hebbe fc geſproken op 
dat mij vꝛoude in vſi eñ v vroude vuultwerde. 


— 


ud 


Worde. dat is ons wacraf vbꝛoedero deelaftich⸗ 


€ Opten pinrter auont die ierſte leſſe Genee: 


Ho becoerde abꝛahameñũ ſeydetot he Abra 
bam. € hiantwoerde. icbin hier. Hiſen 
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oe € meer ie 
Beem. Nem dine loen plaacden Du minſte eit 


ganc int lantð ſchouwinge eit offer daertoteen 


oferhandeop eneberch dte tc diwiſen ſal Bier 
em ftontabeahambdesnachtes op eft ſadelde ft 
nen ezeleñ lepde mit hem twee iongelughẽ eñ 
yſaac ſinẽ (oen. Doc hp houtten offer gehoudẽ 
hadde giuc hitot dier ſtede die hem god gebodẽ 
hadde. Erdee derden dages boerde hizů ogen 
op eit lach die ftede vã verre Die hem die heer úz 
toenthaddeeft ſprac tot ſinẽ kynderen. Ontbei 
det hier mittẽ ezel. icheñ ckynt ſullẽ darwaerts 
gaen eñ als wiangebedet hebbẽ ſullen wi wed 
kerẽ tot v. Eñ hinam dat hout des offers eñ let 
detop yſaacſijn kynt. eũ hidroech dat vuer inſt 
nehandeneiteen (weert. Doe ſi twete gaderts 
gen ſeyde plaactot ſinẽ vað. Da món: Gt ant 
woerde hem. wat wilſtu: Dich ſprack hi hier is 
vuereñ houtwaer iftoffer ð ofſferhandẽ diem € 
baernen fat: Abꝛaham ſeyde.Mijn kyntgod lat 
hem die offerhãde des offers voerſien Doetogẽ 
ſite ſamen eñ quamen totter ſtede die hem god 
gewiſet hadde. Doe ſtichte hieen altaer eit ley⸗ 
de dathoutdaerop.er doe hi plaac ſinẽ ſoen ge 
bondchaddelepde hr hem opte bent houts op⸗ 
ten altaereñ recte die hant wteñ ná dat fweert 
dat hitkint ſoude offeren. Eñ ſich dteengel des 
herẽ riep vande hemel eit ſeide. Abraham abra 
bam: HUiantwoerde. ichin hier. hi ſeyde he En 
ſteke dj hant niet opt kynt noch en doet hẽ niet 
11 
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Nu heb ickbekent dattu gode ontſietſte. eñ dat 
du dinen enigen geborẽ ſoen niet gheſpaert en 
| hebſteom mi. Abraham boerdeopzijnogeneit 
| lach achter vugge enen vam bange mitte hoer” 
| nen onð die bramen. Pien nam hyeñ offerden 
Ï totene offer voer den fone. Fit dpen name van 
IE dier ſtede hiet hi die heer ſalt lien. Daer af feít 
1 men noch tot hudẽ toe in den berch die heer ſalt 
LEN ùlten. Poe riep dieengeldes heren anderwerf 
UI vandẽ hemel eit fepde. Bimifeluen heb icgbe 
REE | ſwoꝛẽ (prect die heer wantu dit diuck hebſte ge 
900— daeneñ dinen enigẽ geboren (oen niet geſpaert 


HA om mi . ſo lalicdigebenedpen eit dn fact úmer 
LN nichuoldigẽ als die ſteernen des hemels eñ alg 
—0 dat zant dat optẽ oeuer des meers is. Dijn fact 


BEEN ſullẽ hoer viande poerten beſitten. eñ alte twolc 
21E deerden (ulle ín Dine fade ghebenedit werden 
BENIN wantu mij eme gehoerſaem waertte. Abrahã 
1 ARE keerde weð tot ine kpnderen eñ ghingentega 
di | | der in berſabeen cit woenden daer 







¶ Die anderde leſſe Erodí. 

tgeſchiede in een morgen wake. ac̃ Doe 
J— Met voer naetgetal.C xiij 

HHN ¶ Die derde leſſe Deutronomij 2 


HE ĳ ples{fweefeit ſanceñ leerdedpekpnd vã 
J ſrahel eñ geboet voſue nuuns one eñ fet 
J de. Wes eñ vrome wanttu lulſte die kinð 
van iſrahel leydẽ int lant dat ic hem beloeft heb 


eñ icſal mitti weſen Daer na dat moplſes geſcre 
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5 | € vi ë 
uen hadde die woerden ð ewe in eenn boeck eit ú 
uultgeboet hi dẽ leuitẽ die de arke ð voerwaer 
den ons heren droghen eñſeyde Meemtditboe 
ke eñ legtet in een ſide vanderacken ons heren 
gods.opdathihoerſiteghens ditoteen ghetu⸗ 
ghewantick kennedijn ſtridinghe eñ dijn ſeer 
hertnecke. want die wyle ie leuedeeñ mit v ín” 
ginc. altoes wrochte it krighelic tegen den heer 
veelte meer als ic doot ſal weſen Vergadert tot 
mialle die meeſte gebore inden geſlachte eñ die 
leerres. eñ ick ſal (preken dat ſüt horẽ deſereden 
Eñ ick ſalhemeleñ eerde aenroepẽ teghens hẽ 
want icheb bekentdat hi van mijnre doot boeſ 
lic werken fal.eit ſalhaeſtafneygẽ vanden wer 
gen die ic vgebodẽ hebbe. hem ſullẽ boſe dingẽ 
gemoeten inð vterſtertjt als ghiquaetgedaen 
hebt int anſicht des heven datghi hem oͤtoernt 
ouermits die werke uwer handen Bier õ ſprac 
moples die woerdẽ des ſanges daer alte dre fca 
reökpnövan vſraheldathoerdeeñũ volbrochte 
altottẽ eyndetoe. Diederdeleſſe Barut > 
Srahelhoer die geboden des leuens. ver 
nem mittẽ oren op dattu wijſheytweetſte 
Iſrahel wat iſtdattu ind viandẽ lãde ſuſte: Du 
biſte veroudet int vꝛemdelant. du biſte beulect 
mittẽ doden. du biſte gherekent mit den ghenẽ 
die inð hellen ſüjn. du hebſte die fonteyne ð wijſ 
heytghelaten.want hadſtu inden wegẽ godes 
gewandertdu hadſte ſeker in vreden opter verz 
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gen gewoent. Teer wat wücheyt is. waer doed 
de is.op Datftu te (amen weetfte waerlanchept 
des leuẽs is eñ der voedinge.waerdatlichtder 
oge is eñ vrede Wie beeft hoer ſtede geuonden 
eñ wiets gegaen in horẽ ſchatte: Waer zij die 
princenð luden eit ouer Die beeſten heren dye 
opter eerdẽ ſun. dye inden voghelẽ des hemels 
ſpelẽ.eñ dat ſiluer ᷣgaderen an ſcatte endedat 
goutdaerdie menſchen betrouwen. eñ hoer 
befietingeen ie geen eyndedie dat ſiluer ſmedẽ 
eit ſorchuoudich fijn.noch hoer werkẽen is get 
vyundinge. eñ nochtans ſũ ſi geproeft eñ neðd ge 
daelt totter hellẽ. eñ anð luden ſijn in hoer ſtedẽ 
op geſtaen Die iongerẽ ſagen tlicht eñ woendẽ 
opdereerden.mer DE wechð leringeen wiſtẽ ſi 
niet noch cn úftonden hoertoepaden niet noch 
hoerkynderẽ en ontfingen ſi niet. Dits veerge 
worpẽvan hoer anſichte. ſien is niet gehoert ín 
chanaam noch geſien in chemâ. Ei die kunder 
vãachardiede wuſhentonðdſochten die vader 
den is.die coepludẽ des lants vã chemamende 
die onðſoekers ð vroetheyteñ der úftandelheit 
merden week ð wüſheyten wiſtẽ ſi niet noch ſi 
en gedochtẽ hoertoepaden niet. Oyſrahelhoe 
groet eñ hoe geweldich isd huys.die ſtededij 
re beſittinge ts groet eit en beeft geen eynde ho 
geeitongemeten Daerwaren vᷣnaemdegygã 
tendie vã beginne groet warẽ. deſe en heeft die 


heernmiet vᷣcoren noch den wech ð leringe en vO 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
ARC I4 


Cxli 

den ſtuietdaerom bedoruẽ ſi. Fit wantſi geen 
wijſcheyten hadden daerom bedoruen Kam he 
re wüſheyt. Wye is op geclommẽ maen hemel 
eit heeftſe ontfangenen heeftſe vten wolkẽ ghe 
bracht: Wie is ouer dat meer geuaren eit beeft 
fegenonden eit bꝛochtſe ouer Dat vercorẽ gout: 
VNien is niet die hoer wege weet noch die gedẽt 
ken mach hoer toepade.mer hibekentſe die al⸗ 
le dingẽ weet. eñ ſyn wijſheyt heuetſe geuondẽ 
die dieeerde volmaecte inð ewigher tuteñ myt 
wee vᷣuullet heeft die riepenſeeñ ſi hoerdẽ hem 
mit anxte. Eñ die ſteernen gauẽ tlicht in horen 
waken eñſi z verblut. ſizů geroepen eñ ſeiden 
wis hier. eñ ſi lichten nut veolichept den gene 
dieſe makede. dit is onſe heer god eit tot hemen 
ſal gheen anð vermoedet werde. Deſe heeft elt 
ken wechð leriuge gheuonden eñ gafle iacob ſi 
nen kynde eñ jſrahelzůj wtuercoren. Daer nae 
is hyoptereerdẽ geſieneũ heeft mitten menſcẽ 
ghewandert. 

¶ Epiſtel des ſeluen dages int werc ð apoſtelen 


iut. xix.capit. | 
De dagen gefchiede doe apollo was te 





corinthen eñ paulus Dieouerftelande doer 

gewãdert haddeeñ tot epheſien quam eñ ſom⸗ 

mige iongerẽ vant ſeyde hytot hem. Uebdidẽ 

heylighẽ geeſtontfangeneñ Et gp gelouich: 

Doelepdeihem.wren hebbens niet ontfangẽ 

nech gehoertotdaer een heylighe geeſtis. Doe 
1 iij 
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fepde paulus. waer ín ſidi dan gedoept: Siſen⸗ 

dẽ in iohãnes doepfel. Boe fepde paulus. Johs 
doepte tvolc int doepſelð peuitẽcien eñ ſededat 
ſa gelouẽ ſouden inden ghenẽ die hem comende 
waer dat is in ihm. Doe hp dit ghehoert hadde 
geboet hy datſi indẽ nameons herẽ iheſugedo 
pet wordẽ.Eñ doe hihem die handẽ op gheleyt 
hadde quam die heylige geeft op hem eit ſi ſpra 
ken mytnijen tonge eit ꝓpheteerdẽ. Eri deſe at 
te ſamẽ waren omtrent.rij.mânen. Doe ghinc 
paulus mit getrouwẽ moede inð ſinagogẽ drie 


maendẽ alomme diſputerẽ devandẽ rike gode 


¶ Euãgelium opten ſeluẽ dach Jom ſujn.xiiij. 
capittel. 

Ndien tiden ſede iheſus ſinen riongerẽ Ilt 

datghi mtlief hebtſo houtmij gebode.ert 
it ſal den vað bidden eñ hiſal v enẽ anderẽ troeſ 
tergeuẽ op dat hiewelie mit vbliue den geeſtð 
waerhept dẽ die werlt nietontfanghẽ en mach 
wãt ſi en ſiets niet noch Ken kẽnes niet. mergy 
ſelten kenen wanthiſalbi vbliuen eñ in v wer 
fen Icen ſal vgeen weeſen latẽ. icſaltot vcomẽ 
noch een luttel eit dye werlten ſietmyte hants 
niet. merghiſiet miwãt icleue cit ghi ſult leuẽ. 
In dien dage ſult ghikẽnen datic indẽ vasbin 
eñ ghi in mieñ icin v. Bpemi gebode heeft cit 
die houdet die iſtdie mt lief heeft. Die mymint 
die wort bemint van minẽ vað eñ ic ſallen min 
nẽ eñ icſal hem miſeluẽ openbarẽ. 
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€ Opten pinxter dach epiſtel int wercð apoſte 

len int.ij.capit./ | 
WDpendaghedeedie vijftich daghẽ vᷣuult 
waren doe warẽ alle de diſcipulen tegað meen 
ſtede. Eñ ſnellike is vandẽ hemeleen geluytge 
worden als eens vuerichs toecomẽ des geeſtes 
eñ vᷣuulde alle dat huys daerſi ſaeten. Glo.dat 
was in dyer ſtede daer ſite vorẽ op geclommen 
warẽ. want ſoe wie mittẽ heyligẽ geeftbegeert 
vuilt te weſen dye moet mittẽ gemoedebouen 
der woenſtat des vleyſches op dimmen. Ei ge 

deylde tonghẽ openbaerdẽ hem recht als vuer 
want hy maecteſe bernende eñ ſpreekendedye 
van hem vᷣuult worden. Eñ hp ſatopeen vege 
lick van hem allen. eñ ſi ſün alle gader veruult 
mit den heylighen geeſt. eñ begendẽ een vege⸗ 
lick mit menigerhande tonghẽ te (preken alfoe 
als hem dyehepligegeeſt ingaf teſprekẽ. Glo. 
Eenbeptötonghendpebiouerdie vãbabiloui 
en gheſtront hadde die heeft die oetmoedicheyt 
der heyligher kerẽ wedonume vgadert. Ei in 
iheruſalem waregeeftelicke ioediche mannen 
wonẽde wtelcken geſlachte datonð den hemel 
te. Doe deſe ſtemme gheſchiet was doe vᷣgader 
de die menichte eñ wort int ghemoede van ver 
wondere confuys wanteen pegelichoerdedpe 
ludẽ (preken mit zůre tonghen. Di woꝛden úla 
gheteñ verwonðden hem eit ſeidẽ. Diet ijn die 
niet alle galileeſche die daer ſprekẽ. eñ hoe heb 
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bẽ wieen xegelic gehoert onſetonge daer wi iu 
geboren zij. pnarthieñ medieñ elanuten en dye 
wone im meſopothanien. iudeen eñ capodociẽ. 
ponthumeñ aſien.frigiam eñ pamphiliam eit 
die landẽ vanlibien dat omtrenttirenen ts. Cit 
die romeynſchetoecomelingẽ.· ioden eit Die vtẽ 
heydenen {ode geworden zj. cretes. eit arabes 
Wi hebbenſe in onſen tongen oec hozen ſprekẽ 
die grote dingen gods. 
R ¶ Euangelium opte 
felwendach. Iohãnes 


4 


zij.ritij.capit. 23 
— Ndien tidẽ ſeide 
iheſus ſinen ion⸗ 


gherẽ. Dae wie miltef 
heft die ſal m leringe 
houde. eñ mijn vader 
M lalhem minnẽ . eñ wp 
lſullẽ tot hem come cit 
een woninghe mit hẽ 
maekẽ. Die minieten 
— AK > mintdieen hout mun 
EN woerdeniet.Ei diele 
ringhe die ghigehoert 
hebbet en is mij niet mer des vaders die nu ger 
ſent heeft. Dit heb ic vgefept bp u bliuede.mer 
dietroeſter die heplige geeft den die vað ſenden 
ſal in minen name ſal vleren alle dinck eñ ſalv 
beduden aldat ic v ſegghen ſal. Den vrede laet 














Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
ARCHI 



















——A xliij | 
fc v. mine medegeue fc v. niet als die wertt gift 
geue icken v. En laet v herte nyet blaghenoch 
ontſien ghi hebt gehoert dat it vſeyde. Icga eit 
come tot v.waertdat ghimi mindeghy ſoudet 
trouwen vbliden wâticgactotten vað.wãt de 


vaũð is meerre dan ic. eñ nu heb ie geſeytdatter 


* 


geſchiet is op dat ghuütghelouetalſt geſchiet ie. 


Tehants en ſalic mit v niet veel ſprekẽ wãt die 
pꝛince deſer werlt camteitinmien beeft hiniet 
merop datdie werlt kenne datic dẽ vaö minne 
Eñ alſo mi die vað gebot gegeuẽ heeft:alſo doe 
ict. | € Dermo. 

JIquis diligit meſermonẽ meus ſeruabit. 
Jow. Indelen heyligen euãgelio vã hu 
en begaen widie toecomſte des heyligẽ geeſts 
dierpsals hudẽ ſende ſinen iongerẽ.Nu willẽ 
wi den beplige geeft ontfangen mit ſinẽ ionge⸗ 
ven (o lijn ons twedingenoot. Bat ierfte is god 
hike ltefte dat wigode volcomelic lief hebbe ſul⸗ 
leven dit bewüſtons xp̃s int beginne vädefen 
euãgelio daer hi ſprect.die mi lief hebbẽde ís de 
heplige geeſt iſt vuer ð lieften dat toeromẽde is 
vten vad eit vten ſone. eñ hier om en comt ins 
ban totte menſchẽ die hem lief hebbẽde zh Bier 
om willẽ wi den heylighẽ geeft ontfangen on 
lev ſielẽ fo moeten wionſe hertẽ keren vã alle vᷣ 
ganckelike liefte ¶ Dat anðde is vꝛede wãtdye 
iongerẽ ontfingen den heyligẽ geeſt inð ſtat vã 
iheruſalem. Iheruſalẽ beduytons een ſtat des 
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vrede. Bierbp últaewp die den heilige gheeft 
ontfaen ſaldie moet leuẽ myt payſe ende vrede 
Nu is vrede in drie manieren. Dredemptgode 
vrede mitonſen kerſtẽ. eñ vrede mit onſer Gel 
Nu als wydie gebodẽ gods houdẽ eñ oecdiege 
boden der heiligher kerckẽ. fo hebbe wp vrede 
mytgode Eñ als wyonſen euen kerſtẽ mynnẽ 
als ons ſeluẽ fo hebbe wy vꝛede mythemEnde 
ale wponfe ſiele haudẽ onbeſmetvan ſundẽ. ſo 
ís vꝛede in onſer ele. Die aldus leuet pn deſen 
vrede die is waerdich den heyligen geeft te ont 
anghen ¶DTes maendaghes Epiltel int 
werckder apoſtelen. int tiendecapittel/ 
dien daghẽ dede petrus ſüne môtop 
de ſeide Gymãnen bꝛoeders eñ vaders god ge. 
boetonsde volke te prediken eit te ghetugẽ dat 
hütis die van gode gheſetis een richterð leuen 
den eñ doden. Delen geuẽ alle dte pꝛophetẽ tge 
tughe dat alle die in hem gelouẽ ouermits ſinẽ 
name ontfanghẽ ſullen vᷣioſſingeð ſundẽ. Aoe 
petrus die woerdẽ ſprekende was niel die heili 
gegeeſt op hẽ allen diet woert hoerdẽ. Eñ dege 
louige die mie petro vter beſnideniſſe ghecomẽ 
waren wendden datdie genarde Des heyligẽ 
geeſts oec wtgheſtort was ond die heydene me 
(chen. wãt ſi hoerdẽſe ſpꝛeken mit alrehandetõ 
gen eñgrotelicgode lonen. Doe ſeide peter. En 
is hiergeen water: wie machvbiedẽ datdeſenz 
gedoepten werdẽ die den heyligẽ geeſtontfan⸗ 
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ghen hebbe als wy. eñ hietſe dopen indẽ name 
iheſu xpᷣi. Doe badẽ ſi hem dat hi een deel dagẽ 
bi hem bleue. 
Euangeliũ opten ſeluen dach. Jo.int.iij.tau ? 
Ndien tidẽ ſeyde iheſus ſinẽ tongeren. Ul 
ſoe heeftgod dpewerlegemintdat hi ſinẽ 
enighen ſoen gaf op dat ſoe wye iu hem gelouẽ 
wiet vͤloren en worden mer ewich leuen hebbe. 
want god en heft nen loen in die werlt niet ge 
ſent dat hi die werlt doeme oude. mer dat díe 
werlt ouermits hem behoudẽ worde. Die in he 
gheloueten wort nietùoerdelt.mer dpe nieten 
ghelouet die is te hants vᷣoerdelt.wãt hinieten 
geloefde indẽ namedes enigen gheboren ſoens 
Dat is dat derdel wanteen lichtis ín díe werelt 
gecomen. eñ die menſchen hebbẽ meerdie duif 
terniſſen ghemint dan dat licht want hoer wer 
ken warẽ quaet.Soe wie quaet doet dye hatet 
tlicht eñ en comt tatte licht nietop datzů werke 
met beriſpten werde.merdiede waerbhept wer 
ket die comttottẽ lichte op dats werken geopẽ 
baert werden wantſizů gewrocht in gode 
iſtel des dinxdages ut wercð apoſtelen. 

dien dagẽ doedie apoſtelen (int.ca 4 
oerdẽ die te iheruſalem waerẽ dat ſama 
ria tudertgods ontfangẽ hadden ·ſeyndẽ ſitot 
hem petreñ iohãnem. Doe ſiquamen baden 
voeꝛ he datſi dẽ heiligẽ geeſt mochen ontfange 
¶ Euangeliũ opten ſelnẽ dach Jo.tut.r.can- 
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fe Dien nde fede ihs ſinẽ iongerẽ Voerwaer 
legge ic v. die uiet in Die ſcaeps kopeen gact 
doer Die dore mer van anderſins op dimt die is 
een dief eñ een moerdener.mer die mgaet doer 
Bie doze dpeis cen herð der rapen. Deſen deet 
die doerwachter op eit die ſcapen hozen zij ſtem 
me. eñ ſün eygen ſtaepẽ roept hielc binamẽ eñ 
laetfewt.citals bp fijn epgen ape wtgelaten 
beeft gaet hi voer hem eit die ſcapen volgen he 
wãtſi kennẽ ſjnſtemme. Ene vremdenen vol 
gen ſi niet merſtulien vã hem wanten hebbe 
Die vreemde ftemmentet gekent. Pele gelikeniſ 
le ſeide hem ihs merſten wiſtẽ niet wat hi hem 
fepde. daerom ſeyde hem ihus andwerf. Poer⸗ 
waer voerwaer ſeg ic u dat icdpedore bin LADE 
(apen Boe veel datter gecome is alle fijn ſi die 
uen eñ moerdenaers.mer die ſcapẽ en hebbẽſe 
niet ghehoert. Icbin die dore foe wie doer mi tre 
gaet die ſalbehoudẽ weſen. eñ hi ſal ingaen eñ 
wtgaen eñ wende vpnde. Die diefen comt niet 
danom te ſtelen cit te dodeneñ te vᷣderuen. Ick 
bin gecomen op datſt leuẽ hebben eñ oueruloe 
delichebben. | 
¶ DBeewoenldaechequatertemperdieperite 
leſſe int boec öconinge 
Ndyen dage ſende ſalomon dẽ kyvnderen 
van vſrahel. Mint die gerechticheyt ghy 
diet lant oerdelt. beuoelt dẽ heer in goetheden. 
eñ ſoect dieeen voldichent ð herten:want vãdẽ 
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genẽ dies nieten becoren wort higheuẽden. eñ 
hp woꝛrt dengenen geopenbaert die gheloue út 
hem hebbẽ want vͤkeerde gedachtẽ maken een 
geſcheyt vagode vande hemel.mer die geproe 
uede doghet beriſpetden enwilen.want in cert 
quaetwillige ſiel en ſaldie wſheit niet ingaen 
nochen lal indẽ lichaem nietwonẽ datond ghe 
worpen is. want die heyligegeeſtð leeringe fat 
den geuenſden vlien eit fal hem ontrecken vã⸗ 
den gedachten dye fond vͤſtandeniſſe ſjn. eñ fat 
bereſpt worden vand toecomenðd boeſhent wãt 
bie geeſtð wüſheytis gocötieren eñ en ſaldenv 
malediden ACNE ligsen nyet vᷣloſſen.wãt god 
iſt getuych lijnventeren eñ een waerachtich on 
Berfoekerszijve herten eit een hoerre zůre tongẽ 
want die geeſt des heven heeft die vondicheptö 
eerden vuult. eñ dat alle dinghen inhout heeft 
wetenheytöſtemmen 
¶ Epiſtel opten ſeluen dach int werckð apoſte⸗ 
len int. v.capit./ 

Ndien dagẽ geſchiede overmits ð apoſte 

len handenteykeneneñ veel —— 
ven volcke. eit waeren alle eendrachtich in ſalo 
mons halle. eñ niemant väden andere en dorſt 
hem mithem ludẽ mengen. merdat volemaec 
teſe al pꝛriſendegroot.eñ temeer waert die veel 
heytð manneneñder wiuen indẽ heer gelouẽ 
de gemeerdert allſo dat ſi die ſecken wt worpen 
opter ſtraten eñ leydenſe in bedden eñ ín ſcotẽ. 
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op dat als petrus quame datſijn ſchyemedoch 
een vyegelic va hem luden omme ſchene eñ van 
den ſiecheden vͤloeſt worden. Eñ die veelbept ð 
ſteden daeromtrentliepẽ te Gamen te iheruſalẽ 
eñ bꝛochten daer ſiecken Die vanden onreynen 
geeſten gequelt warẽ dye alle geſlontghemaect 


worden € Euangeliũ opten ſeluen dach, 


Johãnes int ſeſte capittel 44 

2 Dien tide ſeyde iheſus ſinẽ iongeren Hye 
anten mach tet mt comen heten ſi dat hẽ 
Die vãð trecke die migheſent heeft. eñ ic ſal hem 
vᷣwecken inden ionxſten daghe Hetis geſcreuẽ 
inden ppheten. sñ ſi waren alle leerlicgods So 
wie ghehoert heeft waden vad eñ geleert dperg 
metotmintetdatpemâtden vad ghefien heeft 
dan die vãgode is deſe heeftdẽ vad geſien Voer 
waer vwaerſegict v. die in migelouet heeft dat 
ewich leuen. Ick bin tbroot des leuens. v vaðs 
aten hemels broot inð woeſtynen eñ zón doot 
Dit iſtghewarige bꝛoot vandẽ heniel dalende. 


op dat ſo wie daer at eten ſalnieten ſterue. Soe 
wievã delen brode eten ſal: ſal leuẽ inð ewicheit 


Eñ dat bꝛoet dat icgeuẽ ſalis munvleyſchvoer 
der werltleuẽ € Des donredaghes Epiſ⸗ 
lint werck der apoſtelen in dat.viij.ca.⸗ 
2 Dien daghen clamphilippus neder in e⸗ 
neſta t van ſamarien eñ preditte dien ludẽ rif 
tij Eñ die fcharen name die dinghẽ waer die va 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
VAREN 4 



























philipo gheſprakẽ waeren. eendꝛachtelic hoꝛẽ 










€ rluj 

Beert ſiende die teykenẽ die hy wꝛochte Eit veel 
vã hem die onreyne gheeſtẽ haddẽ riepen mpt 
luder ſtẽmen eit ghinghen wteñũ veele úgichte 
ludẽ eñ krepele ludẽ ſyungeſont ghemaect. daer 
om is daer in die ſtadt gꝛoete vꝛoudeghemaect. 
Ewãgeliũ optẽ ſeluẽ dach.Lucas int.ix.ca 

N dien tiden riep iheſus ſjn.xij.apoſtelen 
tegadereñ gaf hemcrafteñ mogẽtheit a 
uer alle vianden. eñ datſiquellinghegheneſen 
ſoudẽ.eñ ſendeſete predikke rijke gods eñ die ſie 
kẽ gheſontte makẽ Ei hy ſeidetot hem en dae 
ghet niet inden weghe noch roede noch ſcharpe 
noch broot noch ghelt noch en hebt niet twe roc 
ken. Eñ in wat huys gp gaetbliuet daer. cit en 
gaet daer niet wt Fit ſoe wie v niet ontfanghet 
gaetwter ſtadt eñ ſchuddetdatpuluer uwer vo 





ten totenen ghetughe on hem Eñſighynghen 
wteñommeghinghen diecaſtelen.eñ maecten 


ouer alle gheſont {Des vepdages epiſtel 
ntwercder apoftele in dattweedeca. ⁊x 


Ndientiden dede petrus ſjn montopeũ 


ſeide Shiyſrahelſche mãnen hoert delle waer” 
Den Iheſum nazarenum van gode den gheprij 
ſeden man in v In moghenthedẽ ende in won” 
derwerken eñ teykenẽ die hp gewrocht heft al⸗ 
fe qp weet inden myddel va v vanden befloten 
radecitderúwetenbeit gede So hebt gp defen 
ouermids derboſer handeouergheleuert ende 
ghenaghelt ende verllaghen Dien welche god 
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ùloftheeftert ontloſtð hellen rouwe nae dattet 
onmogelic was hem vã hoerghehouden tewe 
ſen.want dauid ſprect in hem. Ic hebbe dẽheer 
voer mialtoes voer geſien wãt hitot münre ſi⸗ 
denis opdatieniet bewegenen worde. Daer d 
temin heer blt eit min tonge isúuroutEin 
voertmeer lalmij vleyſch in hopen ruſten wãt 
duwen lulſte mijn (el in Die helle niet laten. noch 
duen ſulſte dinẽ heyligen die bederninghe niet 
geuẽ tc fien. Du hebſte nii die wegen des leuẽs 
kondich gemaect. du ſulſte mi mit dinẽ aenſich 
te nut vrolicheyt vᷣuullen 





ſat eñ leerde.eñ daer laten pharizeen cit levers 
vanöwetdie ghecomEwaren wtallen cattelen 
vãgalileen eit tudeen eit iheruſalem. Ende die 
cracht des here was om hem ludẽ gefonttema 
ken. Eñ Get manne bꝛochten enẽ ẽ menſche ineẽ 
bedde die vergicht was eri begeerden hem te 
brengen eñ te leggen voer hem Eũñ en vonden 
niet tot wat ſide ſi hem bꝛengen mochtẽ omder 
ſcaren wille BDoeclommẽ ſiop dat dack eñ doer 
die telgẽ lietẽ ſi hem indẽ bedde int middel voer 
iheſum. Welkerludẽ geloue doe hijt ſach ſeyde 
hi. Menſche dij ſunden ſyndi vᷣgeuen. Eñ dye 
ſcribeneñ pharizeen begondẽ te dencken eñ ſei 
De Wie is deſe die blaſphemie fprect.wie mach 
ſundẽ vᷣgeuen dangod alleen? Wantihs hoer 
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¶ Euangeliumopten ſeluẽ dach Lu. int. v. ca n- 
dien tide gefchtede neen ð dagen dat iheſus 









€ rog | 
gedachten witte antwoerde hiet (epde tot hein 
Wat denct ghi in uwer herten. wat is lichterte 
legghen dũ ſunden werdẽ di vᷣgeuen ofte ſeggẽ 
ftautopeit wander: Op datghy weer dat de ſo 
nedes mẽſchen macht heeft inð eerden ope ſun 
dente genen. Doe ſeyde iden úgichten men 
che. Icſegge di.ſtantopboerop dij bedde ende 
ghanckin dy hupse. Ein rechteuoertſtont hi op 
veerhemludenertboerdeop daer hi in lach eit 
ghenck ben in Gn huys eñ danckede gode. Eft 
een vᷣwonderẽ ombeuenclſe alle. eñ ſi grootma⸗ 
kedẽ gode eñ wordan vuult mit vreſen eñ ſeidẽ 
Huden hebbẽ wiwondergeſien 
€ Des ſaterdages die. .leſſe Johelis die ꝓpᷣheet ze 
ER Genee mrd agen ot 
ten op alle vleyſch.eñ u Conen eit u dochte 
ren fullen ꝓpheterẽ. oude ſullẽ dꝛaome vrome al 
eit viongelinghen ſullẽ viſionẽ fen. Mer ic ſal 
mpne geeſtoecin dyen daghen weſtortẽ op mi 
knechten eñ op mij deernen. eñ ick ſal wonder 
doen inden hemel boren eit inder eerden bene 
den.bloeteit vuereñ walemdes roecs.die lon” 
ne fal vᷣwãdelt werdẽ in duptteenile eñ die ma 
ne in bloedeeer die grote vᷣueerlike dach des he 
rencomẽ ſal En eick ſoe wie den naem des herẽ 
aen roept die ſalbehoudẽ weſen 
€ Die anderde leſſe Leuitici 25° 
Ndien dagẽ ſpracdie heertot moyſen ende 
ſepde. Dprehe die kpud van vſrahel cit re 
iij 









PA 
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als ghi int lant gegaen ſůt dat icu gheuẽ ſaleñ 
dat ſaet gemapethebtſo ſultghyſcouen ð aren 
die yerſte vꝛuchtuwes bouwes bꝛengẽ tot den 
pꝛieſter die ſaleen bondekn op boꝛrẽ ðoer dẽ he 
reopdatteronefandich ſi voer v des anderẽ da 
ges des ſabaoths eñ hi ſalt heyligẽ. Daerõ ſult 
ghi vadten dage daer ghidie ſcouen der ierſter 
vruchten in offert tellẽ ſeuen vol wekẽ al totten 
anderẽ dageð vnuullinge ð ſeuender weken Eñ 
allo ſult ghiden beer wt alle uwen woeſteneen 
nüe offerhãdeofferen. Die bꝛodeð ierſter vruch 
ten twe vãden tween tiendẽ des cleenſtẽ meels 
Die die prieſter oꝑ boꝛẽ ſal voerden heer. En de 
ſen dach (ult ghi hetẽ den alwe feeſtelicſten eit alt 
re heylichſtẽ dach. eñ geen knechtelit werck en 
ſult ghidoen in dien daghe. hiſalwitachtich eñ 
ewich weſen in aluwẽ woenſteden eñ uwen ge 
Nachten ſeyt die almogende heer | 
Die derde lelle Deutronomú 155 

den dagen (epdemoptes Hoer iſrahei 
daticdthuden gebiede. Alſtu int lant ſulſte gaẽ 
dat didie heer god geuẽ ſalte beſitten eñ du dat 
behouden hebſteeñ daer in wonẽ ſelſte fo ſeiſtu 
nemen vãalle dine vruchten diererſte eñ leggẽ 
ſe ineen vaetkuneñtrecken totter ſtededie dun 
beer god vᷣlieſen ſalop datzů naem daer in ghe 
roepen worde. eñ du ſulſte gaen totten prieſter 
de in dien dagen weſen ſalẽñ ſeggen hem Febe 
lie hudẽ voer dinen heergod die dions heeft ge 
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| Cxlviij 
hoert eñ onſeoetmoedicheyteñ arbeyteñ ban” 
gicheyt aengeſien heefteñ ons wt egiptẽ leyde 
u ſtarker hanteñ mit wtgerecten armé in gro 
ten ontſien eit teikenen eit in wonð. eñ leydeõs 
in tot deſer ſtateñ gaftlant vã melke eñ van ho 
mich vloyende. Eñ daerom offer icnu die eerſte 


vrꝛuchte ð eerden die midie heer ghegheuen he 







uet. eñ die ſulſtu latent in dataenſicht důjs heere 
gods.eñ alſtu dine heer god aengebedet hebſte 
ſo ſulſtu werſcappẽ in allen goedẽ die di dij heer 


god gegen heeft Die.iiij. leſſe Leuitici 


Ndien dagen ſprac die heer tot moyſen. Iſt 

dat ghi wandert in mů geboden eñ mij ge” 
boden bewaerteñũ doet ſoe ſal ic vregen geuẽ in 
lanen tiden eñ tlant ſal vꝛucht geuen. die bomẽ 
ſullẽ mit appelen vᷣuult werden eit die dorſchin⸗ 
ge des koerns ſal begripẽ die ſnidinge ð drzuuẽ. 
en die midingedie ſalonledich maeken Die Cap 
tüt. eñ ghi (ult in ſathedẽ u bꝛooteten eñ ſonder 
veele ſultghiwonen ín u lant Icſal vrede geuẽ 
in uwen eynde . ghiſult ſlapen eñ niemãten fal 
weſen die v vᷣueert Icſaldie quade beeſten va u 
doen eñ datſweerten ſal doer vlant niet ſnidẽ. 
ghi ſult v vianden vᷣuolghen eñ ſi ſullen voer u 
valle, Viue van vullen hondert vꝛemde vᷣuol 
gen eñ hondert vá v tien duſent. v viâden ſullẽ 
in uwen anſichte vallen vanden weerde Fe lal 
vaenſiẽ eñ doen waſſen ghiſultgemenichuou 
dicht werden eit ic ſalmĩ vorwaerde mit u vaſt 
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makc.ert ghiſult die alreoutſteð ouder dinghẽ 
eten.en als die nje dingẽcomen ſultghi die ou 
de wech werpen. Fc ſal mij tabernakel ſetten in 
Dat middel vã veñ mijn ſiele eñ Cal uniet uwer 
pen. Eñ it ſal wanderen onð u eit fal v god we⸗ 
ſen eñghyſult mj volcwefen ſprectdie almach 
tighe heer ¶ Die vijfte leſſe Daniel. 


————— heren daelde neð mit azaria. 







Soect dele leſſe des ſaterdaghes quater⸗ 
temper voer kerſauont in tghetal. xiij. 

¶ Eniſteldes ſeluẽ daghes int werckð apoſtelẽ 
int.xi.capittel 44 

Ndien dagẽ des naeſtẽ ſabaoths quam te 
gad byna alle de ſtatom die woerdẽ godste ha 
te. Boe die iodẽ die ſcaren ſagẽ zj ſi mit nidichz 
vuult eñ wederſpraken crt blafphemeerdedpe. 
woerden dye van paulo geſproken wart. Doc 
bleven paulus eñ barnabas velftandich indẽ 
woerden eñ ſeydẽ.dat woert gods moſt v pertt 
geſprokẽ werden.mer want ghidatúwerpt eit 
v des ewige leuẽs onweerdich maectſiet ſoe ke 
rẽ witotten heidenẽ. want die heer herft ons al 
ſo gebodẽ. ic heb didie heydẽgeſettot enẽ lichte 
op dattu in ſalichede ſietſte al totten eyndeð eer 
den. Doe dat dye hendẽ hoerden wordẽſi vüblijt 
ende loueden twoertgodes mut glorien. eñ alle 
gheloueden ſi diete voren gheordineert waren 
tot den ewyghen leuen. Ende des heren woert 
wort wyde gefaptdoeraldatlant. Doe vᷣ wectẽ 
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€ lie 
die iodẽ tot erringeenigegeeſtelike eit eerſame 


wiuẽ eñ dye voerbaerſte vand ſtat eit maecten 


een perſecucie tegens paulum eñ barnabã. eñ 
verdreuẽſe wt hoer geboerte.eñ ſi ſcudden dat 
puluerð voeten totenẽ ghetuge tegẽs hem eit 
quamen tot pcontit. Er Die tongeren worde vᷣ⸗ 
uult mit veouden eñ mitten heyligẽ geeft. Blo 
la. Paulus ſcudde datpuluer zůre voeten nað 
euangelien leringe tot enẽ getuge line arbbeits 
dat hitwoertgods hem gebrochtert gheboden 
hadde oecdaerom ſcudde hipuluer wtwât 
hinoch coſt noch cleð en ontfinc vãdẽ genẽ dyet 
euãgelium vͤſmaden. 
¶ Ewangeliũopten ſeluen dach. Lu.intuij.ca.⸗⸗ 
Ndpyen tide ſtont iheſus op vter ſinagogen 
eñ ginc in pmons huys. Dpmonse ſweger 
was benuanghẽ mit groten cortſen. eit ſibaden 
voer hoer Hiſtontbouẽ hoer eñ geboetð cortſe 
eñ ſi wort geſont. Eñ rechteuoert ſtont lop eit 
diende voer hem ludẽ. Doe die ſonne was ond 
gegaen alle die gene die ſiecke oftrancke hadde 
vã alrehandequale beochtete tot hem eñ ht lep 
de die hantdaer op eit maecteſe al gefont. Ban 
hẽ gingẽ veel viaden wr eñ riepen eit (CoC. Du 
biftediefone gode. ii hibereſpedeſeeñ en liet 
fe uiet preken want wiſtẽ dat hixpᷣs was Alſt 
dach was ghinchiwt in een woeſte ſtede eñ die 
ſcharẽ ſochten hem eñ quamen tot hemeñ hiel 
ben hem op dat hiniet vãa hem en ſcheyde. Poe 
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ſeyde hideluden.mibehoertoer andere ſteden 
teboeticagen datrúke godes wât daerom bin 
ich ghefepnt. Eñ hiwas predikende inð ſinago 
gen vangalilteen | | 
¶ Vanöbepligerdrieuoldicheptepittetcorten 
Bomepntint.rj.ca. 33 | 


Du hoechde deericdoms ö witheden eñ 
etenbeptgods.hoconbegripelick jn & 
neoerdele eit hoe onbeſoeckelic fijn Ane wegen 
Wie beeft dẽ ſin des heren bekent.of wye heeft 
ſun raetſman geweett.ofwiebeft hem yerſt ge 
gewenser men ſalhem weö geuen.wantwthe 
eñn ouermits hem eit in hem fijn alledingen.he 
“glorie vanewetot ewen 
€ Euangeliũopten ſeluẽ dach Ioh.int.xvj.ca. 
N dien tidẽ ſeyde iheſus ſinẽ iongerẽ Wã 
neer die troeſtercomt. 26. Soect voer des 
ſondaechs voerpiuxten naetgetal. Cxxxvij 
€ Epiſteldes woenſdages Ad corin.iunt.xv.cta.⁊ 
ME B daer iſt datxpᷣs geprediet wort dat hy 
vanð dootop úeefen is. Boe ſegghen dan 
ſommighe vã vdatter geen vryſeniſſe ðð doden 
en is.noch criſtus en is nyet vᷣꝛeſen: Iſtdatxpᷣs 
wiet Geelen en is ſoe is onſe pꝛrdikiunghe onnut. 
Pgheloue dat is oecte vgheues.wy wordẽ oec 
valſche ghetugegods gewonden.want wighe 
tugeteghe godegelproken hebben dat hyxp̃m 
vᷣwect oude hebben gen hiniet en vwecte. wãt 
iſt dat die doden nieten vꝛiſen ſoe en is xps deck 
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€ 1 
niet úeefen. Iſt dat criſtus niet op beelen en ieu 
gheloue is teugeefs want git noch inuwen 
lunden Eñ daer omme die gheſtoruẽ fijn die zij 
in criſto vᷣloren.dat uiet waeren is. Hijn wp al⸗ 
leen in deſen leuẽ hopende fo lijn wideonſalich 
fte van allen menſchen. Mer nu is criſtus op U 
reſen vanð doot. Een yerſten dergeenre dyege 
ſtoruen ſůn. wãt ouermits den menſche dzwas 
adam is die doet. eñ ouermits den menſche dat 
is criſtus ie dte vᷣꝛiſeniſſe doden.Mñ allo Kalle 
in adam gheſtoruẽ ſjn.alſoe lullen ſi alle inxpo 
leuendich ghemaectwerden. mer een pegeliek 
in ſunre ordinancie. Ten alð verſtẽ of voerbaer 
licſten criſtus. Alſoe die een ſteerne vander anð 
ſcheelt alſo ſal die vᷣꝛriſeniſſe der doð weſen eltna 
dat hi geſtoruen is 
| ¶ Epiftelop des heyligẽ ſacraments dach. 
Hoeders daticugheleert bebbe.etc. Soect 
optert witte donredach nae tgetal.€ ir 
¶ Euãgelium opten ſeluẽ dach Jo.int.vj.ca. 
Ndien tidẽ ſeyde iheſus ſinen iongheren 
gn vleyſch is waerliceen ſpiſe cit mit 
bloet is waerliceen dranc. Die mijn vleyſch cet 
en dꝛiuct mijn bloet die blijft in mi ent icin hem. 
Alſo mi ghefent heeft die leuende vaderende ic 
leueom den vader . eñ dte mieet Die ſalleuẽ ont 
mi. Dit iſt bꝛoot dat vãden hemel gedaelt is.nz 
alg u vaders inð woeſtinen dat hemelſce broot 
ghegeten hebben ende ſiſijn doot. dye dit broot 
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eet die lalleuẽ inderewicheyt 
¶ Epittelopteperften ſondach naö octauen vã 


O pinten Johs ín ſjn.iiij capit. 16° 


Alvelieffte god is die liefte. eñ ope ind lief: 
teblijftdiebliftingodeert god in hem Daerin 
is deltefte gods volmaect in ons dat wi betrou 
wen hebbẽ inden dage des oerdels. want alſoe 
als hy. Slo.goet doende dẽ gerechtigen eñ den 
ongerechtigẽ. alſo (Gn wi in deſe werlt. Sloſa. 
minnẽde vrienden eñ viande Vieſeen is inder 
hefteniet.mer volmaecte liefte luptet die vreſe 
buten.want veele heeft pine eñ vreſeen is nyet 
volmaect inð lieften:want liefte en vreſet nyet 
merſi begeert Lactons dan god lief hebbẽ wãt 
god heeftons perft liefgehadt. Iſtdat pemant 
ſeyt. ick minne godeeñ ſinen broeder haet hiis 
logenachtich. want die ſinẽ bꝛoeder nyetliefen 
heeft den hiſiet. hoe mach higode lief hebbẽ dẽ 
hi niet en ſiet: Eñ dat gebot hebben wi vã gode 
datdie godelief heeft die moetoeck ſinen broed 
lief hebben. elt die gelouet dat ieſus is xpᷣs Glo 
ſa.die meſſyas is die den ppheten belouetwas 
diets vã gode geboren. eñ die den genẽ mint de 
hem gebaert heeft die mint dẽ genen de van hẽ 
geboren ig. Daer in hebbẽ wigekent dat wi de 
kynð gods minnẽ want wigode minnẽeñ ſjn 
geboden doen. wãt dit is die liefte godes dat wi 
ſungebodẽ bewarẽ . eñ ſjn gebodenen fn niet 
ſwaer. ¶ Euangelium opten ſeluen 
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dach Lucas in fn ſeuende capittel : 2 

Ndien iden ſeyde iheſus den fcharen der 
phariſeen Hetwas een ruck mẽſche eit was ge 
cdleetmpt purpureñ warſchapte daghelixcier⸗ 
like Eñ het was een bedelaergehieten lazarus 
eñ lach volſweren vordes ruke mans doere eñ 
begheerde vͤſaet te weſen vanden krumen die 
van ſünre tafelen vielen eñ niemãten gaf che 
merdie honden quameneñ belickedẽ fine ſwe⸗ 
ren Hetgeſchiede datdie arme mẽſtheſtarf eit 
vanden enghelen gebracht wort in abrahams 
ſcoet Die rüůke man ſterk eit is begraeuen indie 
belle Boe hy inden tormẽten was boerde hy zj 
oghen opendeſach abraham van verre eñ laza 
rũ in ſinen ſchoet. Eñ hp viep ende ſeide Vader 
adꝛaham ontferme dy minerende fendelazar 
dat hytendẽ ſinen vingher intwater natmake 
eñ leſſche mjnetonghe want icgecruyſt werde 





in deſer vlâmen Doe ſeide hem abraham.ſone 


gedenkes dattu goede dinghen ontfingheſt in 
dinẽ leuen eũlazarus quacrde des gelijcs Ende 
nu wortdeſegetroeſteñ du werſtgepynicht. eñ 
in alle deſen is ern groete woeſtheyttuſſchen v 
eñ ons gemaect.dat Die ghenedie vã hierwillẽ 
tot vnieten moghen. noch van daenoechterte 
comen Sñ hyſeide Dad daerom bidde ic didat 
tuhem ſendes in müns vads huys.wãt icheb⸗ 
be vijf broeders dat hy hem getueghe beenghe 
dat ſi nieten comen in deſeſtede dertormenten 
Ny 
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Abꝛaham antwoerde hemeñ ſeyde Di hebben 
moplſes eñ die ꝓpheten laetſe die hore. Hi ſeyde 
Neen abraham vad. mer iſt dat vemant vãder 
doot tot hem comet ſi ſullẽ peuitẽcie doen. Hiſe 
de he. Iſt dat ſi moyſes cit die ꝓphetẽ uiet en hor 
ven alftondepemant vanð doot op Ken ſullens 
niet gelouen € Dermo 


mo quidãeratdiues.ac̃. Tu.ruy. Inde 
newangelio werdẽ ons beſtreuen twee 
pꝓuntẽ tot onſer lere. Dat yerſte is die ſtaet des 
rike mans die ſungenoechte hadde op eertrike 
tu vier dingẽ Een yerſten im eertithe goedẽwãt 
hi was rüceñ hadde veel goets. Ten andere ín 
groterere.want hi was gecleet mit purpur eit 





üde. Eenderde in lichaemlike genoechte want 


je at alle dagẽ ſonðlingheſpyſe. TE vierden in 
delhedẽ wanthi hadde veel hondẽ medete ia⸗ 
gen. In deſen vier dingẽ hebben díe rike luden 
hier op eertrike ſeer hoer ghenoechte alſo dat ſi 
mieten vragẽ na die hemelſce glorie Hier of ſeit 


xỹpᷣs.Weevr rike menſchẽ dye op eertryke vghe 


noechte ſoeckt eñ nyeten acht op die hemelſche 
vrꝛoude.Numochtmen ſegghen. Ys dat tijtlike 
goet alſoe quaet dat die menſche daeromme ú- 
doemt wort.waer omme heeftet dan god geſca 
pen: Ic ſegghe datgoet datdie menſche welbe 
teit welghebruketeñ weleyndet dat enùúdoe 
metden menſche uiet. merdatgoetdatmequa 
licbeſit dat adodemt den menſche ¶ Danð punt 
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is den ſtaet des ruke mans die hihaddenaedat 
corteleuen. Deſeſtaet is oecſeer te ontſien wãt 
hi wortbegrauen vãden duuelẽ in die helle. Hi 
wasopeertrijkeleer rycmer inð hellen was hi 
ſo arm dathinieten mocht kryghẽ cnen dropel 
waters op lijn tonge wãthu haddegeſundiget 
fuö tongen hierom wort higepinicht inð tongẽ 
Hier op ſeyt ſunte gregorius In watledẽ daer 
die menſche mede gheſundicht heeft:daer u ſal 
highepinicht wordẽ. Daerom waert beter dat 
wiopeertrike peuitẽcie deden dan in der hellen 
ewige penitẽcie. € Epiſtel des woenſ⸗ 
daghes Ad colocenſes int.·iij.ca.⸗ 

Roeders daerom dodet uweleden dye op 

dereerde fijn. Slo.die begeerlicheitð ledẽ 
die niet dan eertſche dingẽen begeven Onhupf 
heyt. onreynichent. ledicheyt.quaede begeertẽ 
en giericheytdyeeen dienſte ð afgoden is. Om 
dele dingen quam dietoernegods op dye kpn 
bes ongeloue daer ghi oec veertúts mwandde 
doe ghidaerinleefde.Mer nudoetghioecaft al 
ledinge.gramfcap.enweerdichept. guacthept 


blaſphemie. onnutte woerde En wilt malcand 


mietbelieghen.doet wtden ouden menthe mit 
ſinẽ werkeneñ doet an dẽ njen Hem die vᷣnijet 
wort in kenniſſe na ſinẽ beelde die hem geſcapẽ 
beeft. In welcken nieten íe heyden eñ ioden be 
ſnideniſſeeñ õbeſnedẽ barbarẽ eñ ſtrhen knech 
tenen vrie.mer alle dingen eñ matte dinghẽ is. 
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rps.datis alsalle dingẽ in xpᷣo vernijet worden 
danen is higeen wtnemerd perſonẽ noch ð ge⸗ 
Aachtenoch ð kunnẽ.Alle die delẽ des nijen mẽ 
ſchen zů Die werken xp̃i 
Euangeliũ opten ſeluẽ dach Math. int. v.ca.y 
Ndien tide ſeyde iheſus fine tongeren En 
meentuietdaticghecome bin om die wet 
of die prophetẽ afte doen. Fe en binoecutetrghe 
comen om die ewete minderen mer te buulle 
Voerwaer ſegge ic u tot dathemelerteerde ver 
gacten ſal dat minſte puntkin ofte ſtrepelkijn 
vanöewenpetachter bliuẽ alle deſe dingẽ ſullẽ 
verſt geſchien Hierommeſo wyeeen vãdeſen 
minſten gebodẽ brecteñ leert fo die luden die ſal 
die minſte heytẽ mtrikeder hemelen. Doe wict 
doet eñ leert die ſal gꝛoetgeheten wordẽ tntrike 
derhemelen. 
¶ Des vridages euãgelium Tucas tn ſijn.xvij. 
capittel. | | 
dien tidẽ fepde iheſus (ne iongerẽ Bet 
isonmogelicdatter geen frandeen come. 
BAIN merweeden genẽ ouermits wien ſi comet. Bet 
BAER waer hem beter datmẽ enen molenſteen hinge 
J anden hals eñ men hem ín die zee worpe dan dz 
J— hieenvan deſen cleynẽ ſcandalizeerde. Siet nu 
HNE itoe iſt dat dij broeder in dimiſdoetberiſpthem. 
BI | Eñ doethi penitẽcie úgifhem Ei al miſdede bt 
—— ſeuẽwerk des dages teghẽ dyeñ ſeuenwerfk des 
AEN bekeertworderotditeggede.het bevouwetmp 
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úgeeft hem. Doe ſeydẽ die apoſtelẽ totten heer 
úmereonfe geloue. Bie heer ſeyde. waert dzgu 
gelouedẽ als een moſtaert ſadekin eit to deſen 
moerboem ſeydet wertop gerodeteit geworpẽ 
in die zee hi ſoude v gehoerſaem weſen. Wie iſt 
van vdieenen knecht heeft die eert ofoſſen hoe 
det als hy vandẽ ackercomteñ ſeggẽ dan gant 
ſitteneten. en ſal hiniet ſeggẽ maket bereyt dat 
tete ſal.eñ ſcoꝛte di op eit diene mitot ic gegetẽ 
eñ gedꝛoncken hebbe. eñ daer na ſulſtu eren eñ 
drinckẽ. ſal hi dien knecht dan ſeggẽ wãthi dat 
doet dat hihem gebodẽ heeft! ic en meens uiet. 
Als ghy odec algedaen bebtdat vgebodẽ is dan 
ſegt wizů onnutte knechtẽ wy hebbe gedaen ds 
wiſculdich warẽ € Epiſtel optẽ.ij.ſon 
dach nað octauen vã piuxten Jeen 315 


— sen iſtdat vdie werlthateten wilt u 


et wonderen want wt wetẽ dat wi vã 
der dootoecgheuoertzũj tut leuen want wi mir 
nediebeoeders.die nieten mint blijftind doot. 
Elc dye ſinẽ bꝛoeð haet is manſlachtich Eight 
weetdatalle manſlachter datewich leuen wiet 
en heuet in hem bliuẽde. Daer in hebbẽ widye 
liefte gods bedudet wanthi zij fel voerons gez 
ſet heueteñ wp Gn ſculdich voer onſe broeders 
onſe ſielẽ te ſetten dats onſe ſterfelicleuẽ dye dez 
fer werlt ſubſtancie ts. Glo. dats onnootdrufti 
geryjcdom.eñ dye zů broeders ſiet noot hebben 
eñdan — — — — | 

Wy 
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negods in henn. Min kynðküinns laet ons min 
nen niet mittẽ woerden noch mit ð tonghẽ mer 
inden werken eñ inð waerheyt | 
zuangeliũopten ſeluẽ dach Au. int. xiiij. ca.i 
Ndien tiden ſeide iheſus ſinen iongerẽ de 
fe gelikeniſſe. Een mẽſche maecte een gro 
te auõtmael eñ rieperveel. eñ hi ſende zij knech 
ten in die veed maeltitte ſeggen den ghenẽ die 
genoot warẽ dat ſi quemẽ want alle dingen zij 
bereynt. Eñ een pegelicbegan hem teontſculdi⸗ 
gen. Pie perfte lede hem. ic heb een dorp gecoft 
eñ ick heb nootte gacn eñ datte befien.ic bidde 
dtontfculdige mp. Eñ die and fepde Ic heb vijf 
iuct oſſen gecoft eit icgae pꝛoeuẽ die.it bid diont 
ſculdige my. Ei een anð ſeyde. Ic hebeen wijf 
getrouteñ daerom enmachi tc nyettomẽ. Dye 
knecht quam wed eñ boetſcaptet ſinẽ heer. doe 
wort die Had des geſins toernich eñ ſeyde ſinen 
knechte Sanc haeſtelit in ſtratẽ in ſtegen vanð 
ſtat ceñ beenct hier arme cvanche krepele eñ blin 
De. Die knecht ſeyde hẽ. het is gedaen alſtuge⸗ 
boden hebſteeñ noch is daer ſtede. Doe ſede he 
Die heer Sanc wtiu wegẽ in tunen eñ dwiuctſe 
in te gaen op datmij hupse vᷣuult werde. Je ſeg⸗ 
ghe v datuiemãt van dien mannẽ die geroepẽ 
ſynmij auontmael ſmaken ſullen 
mogutvamfecitcenam (Dermo 
agnam ⁊ miſit ſeruũ fun „at. Luce. xiiij 
In deſen heylighẽ euangelio werden ons twee 
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punten beſcreuẽ totonſerlere. Len ierſten wat 
wi vᷣſtaen by deſen menſche die dat auontmaeodo 
berent heeft. Bideſen menſche vftaen wp rpm 
{helium dre alie goede menſchen bevept heeft de 
ewige vroude want dye ewige vroude wort 
ons gheluket bidẽ auontmael. Wi len dat nae 
den auontmaelſoe volghet at ſſapen ent ruſte 
Aldus oeck dye des verdienen dat ſidat ewyge 
leuen hebbe ſullen daer in ſoe ſullen ſi ſeker vin 
den dyeewigeruſte. wãtdaer en is noch ſorghe 
noch arbent. noch ſteruen.noch wenẽ. noch ho 
ghernoch dorſt.mer altoes blyſchapeñ vrꝛoude 


Hierom ſent iolje in apocalipſis.Salich zjn (£ 199 


dyegeroepen fijn totten auontmael des lams. 
datis tetdpe ewige vroude ¶ Danð punt is die 
grote onbekentheyt deſer menſchẽ die geroepẽ 
waren tottẽ auentmaeleñ niet comẽ en woude 
mer ſtontſculdichdẽ hem mitdrie dingen. Dpe 
verſte had een deep gecoftert daerom en moch⸗ 
te bpnietcomen.Bidefen bftaetmen de houer 
dige menſchen dye heerſcawye hebbe ouer (te: 
den eñ dorpen. eñ hierom en achten Anpet dye 
ewige woude. Die anð vijt iuc oſſen die hiproe 
uede eñ daerom en mocht hinietcomẽ Wier bt 
vͤſtaen widie gierige mẽſcen. alſo dpe often mit 
ben hoefde wroeten tud eerdẽ alſoe doen oecdie 
gperighe mẽſchen. want nacht eñ dach ligghẽ 
Bert wroeten fu eertſchẽ dinghen om rücheitte 
vercrigẽ· eñ hier om achtẽ ſi ſrer cleyne datewi 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 





ghe goet. Die derdehadde een wijf ghenomert 
eñ daeromen mocht hyoecniet come. Hierby 
vᷣſtaen widie onkuyſche mẽſchen die meer ſoec 
ken corte genoechte dan die ewigevroude Bier 
om dre come wil u die ewighe vroudedie moet 
hemlos make van allẽ ſunden eñ bitond vãde 
len drien ſundẽ als houerdpe gievichept eñ on 
kupfheptfulle ſicomen tot dieewige vroude 
¶ Des woenſdaghes epiſtel totdẽ Aomeynen 
int. v.capit. 
pe Prenen sijgevechtueerdicht vten ghe 
ue laet ons vrede hebbentotiheſumctri⸗ 
ſtumonſen heerto gode. ouermits wien wi dec 
den toeganck hebben doertgeloue in deſer gra 
aen daer wiin ſtaeneũ vrolickin vᷣbliden tu die 
hope derglorienð kynderen gods.Nyetalleen 
eg wp v̈blijt van bepeder glorien mer oe in 
dye Druchepden dyewpomxp̃m liden.dpeeen 
ZEE wech zi rotter glovien. Wi weten dattribulacie 
BD vouldicheptwerct. Verduldicheytde macctbe 
HH proefthept.beproefthept maeckt hope. eñ hope 
en doet ons uiet ſcamẽ. want dat wp hopen Gul 
ten wi ſekerlicontkangẽ. die ſſaemt hem dpenz 
J enontkangt dat hi hoept. want dye liefte godes 
J is gheſtort im onſen Gerten ouermits den hepli⸗ 
BR € Ewãgelium opte ſeluẽ dach Mat᷑ int. xx. ca. 
B rme tidẽ volchden hem veelſcharẽ na 
ichtweeblynden ſaten biden weghe due 
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hoerdẽ dat iheſus voerbighiuceũ riepen eit et 
de heerdauids ſoneontteime dionſer.Merde 
ſcarẽ beriſptenſe dat ſi ſoudẽ ſwigen.eñ ſi riepẽ 
des te meer Ueerdauids ſoen ontferme di ofer 
Ihs bleef ſtaendeeñ riepſe tot hem ende ſeyde. 
Wat wilt ghi dat ic v doe: Difepde.heerdatofe 
ogen op gelokẽ worden. Ihs ontfermde hoers 
eñ roerde hoerogen. eñ alte hant ſagẽ ſieñ vol” 
geden hem nae € Euãgelium des vri 
dages Math.in ſijn.xxpcapit.⁊⸗ 
N dien tidẽ doe ihus quam indẽ tempelqua 
mentothem daer hileerde Die prince ð prieſ 
terẽ eñ die oudẽ des volcs eñ ſedẽ In wat mach 
te doetſtu dit. eñ wie heft dideſe machtgegeuẽ: 
Ihs ſeyde hem. Icſal veen woert vraegẽ iſt dat 
ghutmiſegt it ſal v ſeggẽ in wat machte ick dit 
doe. Wan was iohãnes doepſel vanden hemel 
ot vãden melken: Eñ ſi dochtẽ onð hem eñ ſeidẽ 
Seggẽ wi vandẽ menſchẽ ſo vꝛeſen wi die ſcarẽ 
want alle hieldẽ ſi iehãnem als cen ppheet. Et 
antwordẽ ihueñ ſeyden. Wien wetẽs niet Ijs 
ſeyde hem. Noch icen ſegghes voecuiet in wat 
machte ic datdde ¶ Opiẽ derden ſondach 
epiſtel Petrus int.v.ca.· | 
velteftte weeft boetmoecdicht ond die moge 
de hantgods op dat hi v vᷣheffe inð tjtð van 
dinge datis inden derdel. Alle uwe ſorchuoudi 
cheyt werptin hem wãt hem te die ſorge van U 
VWMeeſt ſober eñ waket wãt uwe weölake die vt 
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antgaet om als een brienſchendeleewe ſoeken⸗ 
de wie hp vᷣſſlynden mach.dpen weödſtaetſtercu 
inden gheloue.Eñ weet datdie ſelue leydiughe 
der broederſcap die inð werelt ie gheſchiet die u 
werbroederlicheytgheſchiet. Mer god alre ge 
haden die v gheroepẽ heeft in fyn ewige gloue 
tu ceifto iheſlueen wenich geppnicht hp ſait vol 
beengben.bp lalt ſtedighen. hy ſaltvaſtmaken 
hem ſa glorie eñã ghebot vanewetot ewen 
€ Ewaãgeliũopten ſeluẽ dach Lucas in ſyn.xv. 
capittel. 
mr Dien tpden waren tot iheſuum comende 
Aublicanen eñ andersom hem tehoren. 
Eñ die pharizeen eñ die ſcriben murmureerdẽ 
eit ſpraken. Deſe ontfangt die fundersendeeet 
mit hem Boelepde hp hem deſe paraboleende 
ſpꝛactot hẽ.Wie nã vis dye mẽſche dehondert 
ſchapen heeft.eit (ftdat hp een van defen vᷣlieſt 
en laet hi niet die negen eñ tnegentíich ſcapẽ ms 
woeſtinen cit gaet totdien dat vᷣloren ís tot hijt 
vynde. eñ als hüt geuondẽ heftleyt hijt op fún 
ſcholderen cit is blide. eñ comt te huvs eñ roept 
lijn vꝛrienden eñgebueren te gaeð eñ fepttothe 
Weelt mit myblyde wãt irmn ſchaepgeuon⸗ 
den heb dat úleren was. Icſeg v datalſo inden 
hemel wefen ſalbiyſcapvãenen ſundaerdiepe 
nitẽtie doet als vã negen eit tnegentich gerech⸗ 
tigen die geen penitẽcieen behoeuen. Ofwelck 
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€ lus 
fteect ſi nietdie lanteerne eñĩ oikerct dathuys 
eit ſoect neerſtelictot (st vpnde.ert als Chem ge 


wonden heeftrocpt hoer vrienden eitgebuert 


te gað eñ ſeyt. Weeſt mit mp blide wãtic heb dE 
penninck gheuondẽ den ic úloren hadde. Alſoe 
ſegghe icku dar vroude weten ſal voerden enge 
len godsouerveen ſundaer die penitencie doet 
ik {Dermo 
Kant appopinqjntes ad iheſum. zc. Iu.xv. 
Indelen ewãgelio werden one geleert twe 
punten, Dat yerſte is die grote genaede ons he 
ven ihucriſtidathigecomẽ is veer ſtat ſuns var 
ders omte ſoeckẽ dat vᷣloren ſchaep· Bi delen vᷣ 
lozen ſchape vᷣſtaen wi dye menſchelike natuer 
Die criſtus alſo ſeer ghemint heeft dat hyliet. C. 
ſchapen inð woeſtinẽ datware dye. ix.choren ð 
engelen inden hemel eñ quam in deſe werltom 
te ſoecken dat vᷣloren ſchaepeñ ſochtons.xxxiij. 
iaer lanck mit groter armoeden eit arbepde. eñ 
nam ons op fijn hals doehyom onſen wille art 
den cruce hinc. eñ heeftons wed gheuondẽ wat 





wp blozen waren. Gperaf ſprect hp (clue, Dea 222419 u 


menſchen ben is ghecomen om teſoecken eit [a 
lich temaken dat vᷣloren was. € Dandde punt 
ís vandpemoudederengelen die ſi hebben als 
bemeenfimdaerbekeert tot penitẽcie. Eñ dats 
daer ommeon dathoerchoervuult worde daer 

die quade engelẽ wtgheworpen worde. Niet al 
leen en vͤbliden hem die engelen in onſer peuitẽ 
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cien meroecdichepligedeienoldichept. Die hei 
lige geeft úblújthem oeck als wi ons ſiele ſuuer 
maken mit penitẽcie op dat hidaer in mach wo 
nen eit ruſten. Die ſone des vaders rijs tje ver 
blĳtbem om onfepeuttêcte op datzijn beplighe 
bloet aen ons niet vᷣloren en bline.dathiomon 
fen wille ſtorte aendẽ cruce. Bod dye vað úblúe 
hem mitons als hi ſiet dat widye ſunden eñ dẽ 
viantvromelike weöſtaen in penitẽcie wãt mit 


gewarige penitẽcie brvinten wi alle becoriuge 


des viants Hierom ſeyt gregorius.Alſmẽden 
viant weöſtaet mit penitẽcie ſo is hucranck als 
een broos dinc. eñ alfmenuiet wed en ftact fo íe 
hiſtarc als een leewe 

¶ Epiſtel des woenſdaechs Ad collocenſes iut 
derdecapittel.¶ 

Koeders alle dinghẽ ſo watghidoet inden 
woerdeof inden werken.doet alle dingẽ in 
den naem ons heven ihu xpᷣidankende godedẽ 
vað ouermits hem. Shiwiuẽ weeſt den man⸗ 
nen onödauich alſt behoert indẽ heer. eñ gi mâ 
nen hebtliefuwe wyuen eñ en wilt npet bitter 
weſen tot hem. Ghikynð weeſt den ouders gez 
hoerſaem in alle wantdatis dẽ heer behagelic. 
Slo.iſt dat v onðdanicheyt inden hereis Ghp 
vaders en wilt uvkpnderEntetúwecken tottoer 
nicheytop datſi npetdepnmoedich en worden 


Shi knechtẽ weeftden vleyſchelikẽ heven in al 


len dingẽ gehoerſaem. niettottẽ ogen dienẽde. 
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Clvij 
als den menſchẽ behagende. mer in eenuoudi⸗ 
cheit des hertendẽ heer ontſiende watghidoet 
werket vtẽ wille als den heer eit den menfchen 
nieten weerdathidatweögeuen des erues vã⸗ 
den heer ontfanghẽ ſal 


bien tidẽ ſeyde iheſus ſinẽ iongerẽ. Wes 
ouercen dragende mitdye wedſake ſonder 
bepden alſtu biſte mit hem indẽ wege op dat bi 
dij wederſake den richternietouer en leuerteũ 





die richter den dan ouergheuet ſinẽ dienres eñ 


du dangeworpẽ wortſte inden kerker. Icſegge 


di voerwaerdattu daer nieten ſulſte wtgaẽ eer 


du den laetſten vierlinck v-gouden hebſte Ghy 
hebt gehoert dattet den ouden geſeyt is. En be⸗ 
driuet gheen onhuyſhent. Ic ſegghe voeck wie 
een wijf aenſiet hoers tebegeren dye heeft alte 
hantouerſpelbedreuen zij herte. Iſtdat dn 
rechteroghe diſcandalizeert ſteket wteñ werp⸗ 
tet van di. het is dibeter mitenẽ oghe inte gaen 
intewige leuẽ. dan tweogen te hebbe eit gewor 
pente werdẽ in die helle. Eri iſt dat dijn rechter 
hant diſcãdalizeert ſnutſe afeñ werpſe vã ditis 
beterdateen dünre leden bederue dan alle dijn 
lichaem geworpe worde in die helle. 

Ndien tidẽ ghinc iheſus te iheruſalem in 
den tempel. ac. Soect na tghetal. Cxxxij 
¶ Opt? vierden ſondach epiſtel totten Bontier 
nẽ int achte capittel WI je 

h 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 


Images re 
ARENA 


produced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 


— — 


⸗ nn 
= — — 
— — 


¶ Euangelium opten ſeluen dach. Ma.x.ca. 


he 
rn 
— aa de - - — De ee — ——— 
— — 5 — — Es — : — — 
—— — Ee 
— — ae — * — * — — 


* 
Aere — — 
a De TEE Ban Sanke — 
— Ed — e ⸗ En - _ haag, en 
— — * — 
7 — — — X 
— de 
— — 


— —— —— 
3 — — — 
et = 


— 










ET ji 
Denn 
— — —— 
ns 





















— 


— — — ———— — — 


* ee — — — — —— — 
pe = Va pe 
- 


— 


— — — 
— 
ad 


— 
eers 
* — — — — a: 
m: Er _ 
— — — 
eg * — 









: . : — EG Selin ane A * 
d hal rn BRT Bme Sa « J DN ok k p a 4 — 
v tad * er * pics ns: * Je k ne AN , is, 8 d Pr 
Beke Denk Ek: res BEREN — in „de REW We old rib 2 h 
zn * er F Er —— me gmt — ————— — F 
= — eaf — — ed — — — — — J 
— — — — — Ee ——— — — — — — — — —— 
— — — — — — — — ẽ — — 
hand — — — — ——— — — — — 
— — ui — — * — — —— — — — ——— ——— — — — er 3 
- m0 id en neen dn = E _ - = 
— _ ” J 
mn — 


* 
eli 

— 

—— — 
— — RER — — 
Teer den 

— 
PJ J be 
—— 

— — ne 






VAREN I4 





Aoeders ick úmoede datter gheen ludeen 
ſunin deſertijtdye weerdich (jn te vdienẽ 
die toecomende glorie dye ons geopenbaertfal 
werden. wantdpe vͤbeydingheöcreatueren úz 
bepdet die openbaringheð kynderẽ gods. wât 
dye creatuer is onð gheworpen ð vdelheyt niet 
willens mer doer hem dieſe onð geworpẽ heeft 
in hope.want diecreatuer ſalſelue vᷣloſt werde 
vanden dienſteð vganclicheyt inð vrvyheytder 
glorien ð kynderẽ gods.wantwp wetẽ dateick 
creatuer vᷣſuchtet eñ bbeptmitdruchealtotnu 
Slo.om onſen wille ſuchtẽ ſi alle dye inden he⸗ 
meleñ inðd eerden ſyntotdat alle arbeit voleyn 
det wort.mer niet alleen die ſonð oecwi ſeluede 
in die anxſticheit des geeſts hebbẽ eñ felue ſuch 
ten in ons toeter úkielinge der kynð gods vbei 
dende dye vᷣloſſinge des lichaems 
€ Ewãgeliũ opten ſeluẽdach Lucas in Gu. vj.· 
capittel. 3 
dien tide fepde iheſus ſinen iongheren. 
Beeftontfermbertich als v hemelſche va⸗ 
Berontfermbertich is. En wilt niet oerdelen cit 
ghien ſult nietgeoerdelt worden En wilt niet vᷣ 
doemen eñ ghien ſult niet vAOemt worde. Per 
geeft eñ u falbgenen worden.geeft eit u fal ger 
gewen worden. Een goedemateert toe gedruct 
op gehoeptert ouerlopende lullen ſigeuen in v 
wen fchoet. Mit die ſelue mate daer ghpmede 
metct ſal vghemetẽ worden · Doe ſeyde peen 
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ghelikeniſſe. Mach een blpnde den blyndẽ lep 
den vallen ſi niet beyde indẽ graue: Bie tonger 
en is niet bouẽ ſinen meptter. Elt Cal volmacct 


weſen iſt dat hiſi als zů meyſter Matſietſtueen 


ſtubbekin in důs broeders oge efteen balck tw 


dijs ſelfs ogeen mercſtu nyet. Fũ hoe mogeſtu 
dine bꝛoeder ſeggen broeð laet ick ſal dathaf wt 
dij oge werpen.eñ duden balck in DH oghe niet 
en ſieſte: Inocrijt werp perft den bale wt dinen 
ogheeñ dan ſich dattudat kaf wt dins broeðs 
oghebeengelte. 

¶ Sermo | 


ſtote miſericordes cuts pE vetter miſeri⸗ 

cors eſt. ac. Iuce. v. Indelen heylyghen 

ew io leert ons onſe heeriheſus criſtus oz: 
wiontfermhertich weſen ſullen dieeen den an: 
deren wantſond ontfermherticheyten mogen 
wigode nietbehaghen. Nu vindeicdatdieent 
fermherticheyt ſtaet in dꝛie dinghen. Ten pers 
ſten datwiniemant boerdelenen ſullen nochvᷣ 
doemen hoegroetdat dyeſundaeris.want die: 
huden ſundich eit quaetis dye mach moighen 
etweſen bp ö genaden gods eñ beter dan wi 
jn.Mernu ſijn veel menſchen fo npdich datk 
een cleyn miſdaet groet achtẽ in horẽ euen keef 
ten. eñ hoers ſelues quaetheyt en achten ofen 
bekennẽ ſiniet die nochtants veelgroter is Sũ 
daeromſpraciijs. Ipocriten doet verſt den bat 
kewtdjnogbe cit dan mogheſtu ſien dat ſtub⸗ 
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beküutedoen wtdijs bꝛoeders oge ¶ Tenande 
ven ſtaet die ontfermherticheytgodes in geuin 
| gedat is datwp dẽ armen altit aelmiſſen geuẽ 
(ulle. Hier af fprect vpᷣs intewãgelio.Seeft eñ 
Ë vſalghegeuẽ worde. Hierop feptopeglofedse 
| uettütlic geet om godeert v ſalgegeuen werde 
datewige goet. Nuzijnð veelryker menſchen 
die des nieten doen eñ laten die armẽ gaen hon 
gerich dorſtich eit ongecleet. Deſe rike menſchẽ 
enz niet ontfeermbertich eñ daeromme en ſul⸗ 
len ſi vãgodegeen ontfermherticheytweð ont⸗ 
fanghen. Want xp̃s ſprect ſelue.Mitter ſeluer 
maten daer wimede wtmeten ſalons wed ige, 
deghemetẽ werden ¶ Len derden ſtaet die ont 
fermbertichept in bgewinge-datisdatwiolen 
euen kerften vᷣgeuen Gulle om gods wil foe wat 
hitegen ons miſdaen beeft. Bievaf ſeytxp̃s in 
den ewãgelio. Vergeefteñ vſal vgeuen werde 
Nuzijnð veel menſchẽ huden des daechs diedz 
nyeten doen . ſi begerẽ dat god hem vᷣgeue mer 
ſien willen niet ᷣgeuen.eñ deſe menſchẽ biddẽ 
tegen hem ſeluẽ int pater noſter daer ſi ſeggen. 
Dad vergifons onſe miſdaet als wi vᷣgeuen dẽ 
genen die teghenõs miſdoen.Eñ hyerom alſo 
wiúgeuenalfofalongúgeuen werde 
¶ ®Beswoentdaechsepittel tot Tpmothe int 
eue ſone die heer ſtont mibieñſtercte mi 
datouermits midie predekinghe vᷣuult worde 


beras} - Se Ee arg — 

En en 
je — —— B 5 — — * — — 

2 —— fe ge e — — 


a KEA « GC rmene \ * 
ES in 1e ke 
Et „ES vas nee * —— RU “ —— 
— in ke d * eme — N pn 
hed ' 
3 - . : — ——— — - — — — 
= — 3J — — — F — — — — — 
— — * — — == 
- ⁊ * * 2 * — — =— - * wam - 
5 —— — — man GE DK me ‘ 
ne — — * * nen — — — nn en — — — —— ——— — — — * 
en 3 — * — — — — —— —— * * ee — * 
* — — — — Ted z —* — — 
nn ——— 7 — — —— — — — 
3 — — pe n * * 
— — —x * — een — — — — - a 
— — — — — —— nen — — — — — * neden J— 
E * — — ⸗ 2 — — — J en 


— e— 
— — ——— — — — 
rp * — — * anr Pam —— n= 7 — 
en ni Me — * Ee Ei — * 
— 2 em —— 









Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 


VAREN I4 


€ he 
eñ aldye heyden hore ic ben úloft vande leewẽ 
monde. Die heer heeft mp occ úloft va alle qua 
den werken. eit ſalmi behouden maken u fijn 
hemelfcherijke. wien dat glorie moet weten va 
ewetotewen Amert ¶ Ewãgeliumopꝑ 
gen ſeluẽ dach. Luces in ſun.xiij.ca.zʒ 
fien tiden quamẽ ſommich vãden pha 
riſeen tot ihmeñ leiden, Sancwteñũganc 
vanhierwantherodes wildi dodẽ Eñ hiſeyde 
hem.ganceitfegtden vollen ſich tc werp Den vi 
antwteñ ic makegefonthept.huden en morge 
eitdesddendages worde tc volbꝛocht. nochtãs 
moetichudẽ eñ morgen eit daernavolgede wa 
deren wätbuten iheruſalem enontfanget hijs: 
niet enich ꝓpheette ſteruen. Iheruſalem iheru 
ſalem du vᷣſlaetſte die peten eñſteentſe De tot 
digefepnt sij. Hoe dicke woude ic Dj kynð vᷣga 
dere als een henne hoer kuken úgadert ond ho 
ren vlogelen eñduen woudeſte nzSiet v huys 
ſalwoeſtgelatẽ worde. Icſehghe v ghyen ſult 
mp uiet ſien eerdatghiſeggen ſult Sebenedijt 
is hy diecomt indẽ name des heren 
¶ Des vridages euãgelium Mar . int. x.ca. 
Ndyen tiden ſtont ihs op eñ quam inden 
Kane vã iudeen ouer dye iordane. eñ dye 
ſcaren vᷣgaderden noch tot hem.eñ als hiplach 
teerde hp anöwerue. Doequamen dye phariſe 
eneñ vragheden hem. oft gheoerloft waerden 
man dat wijt te laten eñ tempteerden od 
W 
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antwoerde eñ ſeyde. Wat geboet v moyſes:Si 
ſeydẽ .moyſes ghehengede datmẽ dye ſake des 
geſchiets (vene cit wijf dan liet. Docantwoer 
de iljs dyen eit ſende. Mopyles ſcreef v dit gebot 
om herdicheyt uwes herte vande beghin ð cre 
atuerẽ maecte god man eñ wijf eit ſeyde. Daer 
om ſal die mẽſche vaë cit moeðd laten eñ anhan 
ge ſinen wine eñ tſullẽ twee ſielẽ weſen wenen 
vleyſche. alſoe datter nu niet true en zij mer een 
vleyſche. daer om datgod te gaö genoecht heft 
daten ſaldye mẽſche niet ſcheydẽ ¶ Optẽ 
v. ſondach epiſtel Petrus int.iij.ca.⸗ 
Ure liefſte weeftal indẽ gheloue eendrach⸗ 
cj medelidedeminners ð broederlichept. 
onttermbhertichept.oetmoedichept.npetguact 
voer goet geuede.noch vloecom vloecmer wel 
feggende wantdaer in züt ghy gheroepẽ datgi 
dye benedinghe in erflicheydẽ beſittet wãt die 
deuen minne wileñ goede dagen Gen de dwin 
gesn tonge vanquade eñ zin lippẽ datſigeen 
bedepegbelichepten ſprekẽ. eñ hp here vanden 
guadeeitdoecdatgoede. Uy ſoecke de vrede eñ 
volge hem nae. wantdpe oge des heren zón op 
Diegevechtige eñ lijn oven im hore ghebede. mer 
dat aenſicht des heerẽ {is opten ghenẽ die quaet 
doen.Eñ wie iſt die v dereof ghi goede minres 
geweeſt hebt! mer iſt dat ghy yetlidetom ð ghe 
rechticheytſo ſutgiſalich. mer hoer meteen felt 
gp nietõtſien cit en ſult niet ͤſaecht weſen mer 
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€ le 
den heer ihelum xp̃m in uwer herten 
¶ Euangeliũ opten ſeluẽ dach Lu. in ſjn. v.ca. 
Ndien tidẽ doe die ſcaren dꝛonghen tot jm 
opdatſi dat woert gods hoerden. eñ hp ſtõt 
neuẽ die zee vangenezareth ſach hp twe ſchepẽ 
ſtaende bidẽ mere. die viſſchers wart neð ghe 
clonmen eñ wieſſchẽ hoer nettẽ. doeclam hi in 
een ſchip dat ſypmõs was eñ bat hem dat hůt eẽ 
luttel vande oeuerleyde. Et hileerde dẽ ſcaerẽ 
vten ſteepkun. Doe hijt ſprekẽ af liet ſeyde hiſi 
mon Vaer int diepeeñ bereyt djn nettẽ te van 
gen. it ſymon antwoerdeeũ ſeyde. Gebied al 
ben nacht hebbe wighearbeynt eit uiet gheuan 
gen. mer in dine naem falicenette wt werpeeit 
doe ſi dat dedẽ vingen Keen oueruloedigeme 
nichte vãviſſchẽ. hoer nettẽ ſcoerden eñ ſi went 
kedende geſellẽ dye at and ſchip warẽ datſihẽ 
te hulpen quemẽ.Eñ ſi quamen eñ vᷣuuldẽ bei 
de die ſſeepküns datſibynategrondeghingẽ. 
Doe dat ſimon petrus ſach viel hp voer ihs op 
ſine knyen eñ ſeyde. Heer ganc vã miwantick 
bin een ſundich mẽſche. Vreſe beuenck hem eit 
alle die mit hem ware in dye vangingeð viſſcẽ 
die ſi viugẽ. Des gelijcs iacob eñ iohan zebede 
kpnödiefpmons geſellẽ waren. Doe ſeyde ihjs 
tot ſimon.Ontſiet vnyet van deſen voert ſuldi 
mẽſchen vange Doe bꝛochten ſi die ſcepẽ te lan 
de ende lieten alle dinghẽ achter eñ volgheden 
hemnae. 
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Vm turbe irꝛuerent ad jm. Zu. xv. In de 

ſen heylighẽ euangelio worde ons belde 
wen twepunten. Ten verſten die grote deuocie 
vädefen volke die foe grootwasdat {dongen 
om twoert gods te jor. want om den dꝛanghe 
ghmerpe ineen (chip. Gierbp vitaen widiez 
Gele falích wil make die ſal hoꝛren voert godes 
eñ daernaleuë.wantdacrafcomtdeperhande 
vrucht. Ten yerſtẽ want wy daer by lerẽ beken 
nẽ wat wy doen oflatẽ ſullen. Het woert gods 
leetonsoecgoede werkẽ te doen er quade WEE 
ken telaten.Datanöde is datonſe ſiele daer bp 
geſpijſtwort. Hier at ſeyt xñs.Niet alleen enle 
wet die menſche inden brode: mer oeck vanden 
woerden diecomen vten monde gods. Die der 
de is datdye engelen gods hem v̈ͤbliden datme 
datwoertgodes predictop datſi dye goede be 
geerten ð menſchen gode mogen offeren. Hier 
omlaleen peghelicmentche geerne weert go 
des horen eñ datonthouden ent daernae leuen 
¶ Datanð punt is wat wi vſtaen biden ſchepe 
daerxps in ghinc. hier bi vͤſtaen wigewarighe 
penitẽcie daer wimede moghen varen wtðzee 
deſer werlt tot dẽ ewigen leuen. wãt ghelijc dat 
ũ vᷣdꝛencken dye vten ſchepe vallen inð zee alſo 
lullen ſi al vͤdꝛencken inð hellen dre butẽ perte 
rie ſteruen. Pu en wioec dar die ſchipludẽ pla 
gen oee ſcepẽ te ontlaſten als ſi te ſwaer ware 
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eñſt in node zn. Alo ſullẽ wi dec alle in ghewa 
rige penitẽcie bliuen eñ ontladen den laſtonſer 
lielen eit werpẽ datonrechte goet vâons. Hier 
om ſeyt ſinte Iheronimus.gewarigepeniten⸗ 
cie is een ſchip dat ons voert tot Die vꝛoude des 
ewigen leuẽs. Dic ſchip is oecond toe cit bouen 
open.Aldus ſalt oeczů mitten genẽ dyegewari 
gepenitencie doen. ſi ſullẽ horen ſin altijt beſlo 
ten hebben tot vᷣganckelike dinghẽ eñ altijt her 
pentot hemelſchen begeerten. 
€ Dee woenſdages epiſtel Petrus mt. iiij.ca. ⁊ 

re liefſte en wilt miet úureemt worꝛdẽ vaN 
Iden geloue eñ vand lyefte gods inð heyter 
perſecucie die v rotter proeuinge is als of uv wat 
niewes geſchiede. wãtten is niet nije dat die na 
uolgers des heven vinolget werden.mer v̈blijt 
te ſamen deylẽde den liden xp̃iop dat ghiin dye 
opẽbariuge zjre gloeien vͤblidende burouwet. 
wert ghi indẽ name xpᷣigelaſtert ghi ſult ſalich 
weſen want datð eeren eñ derglorien eñ der do 
geden gods toe hoert Eñ die zij geeſts ie ruſtet 
op v.mer niemãt van ven lide als eenn mãſlach 
terof een dief of een quaetſpꝛekerof als een bee 
geerve ð veemder dingẽ. Bere framen hem MIE 
liden. mer iſt datter yemantlidetals een kerſtẽ 
menſche die en ſchame hem niet mer hieere go⸗ 
de in deſen name wãt het is tit dattet oerdel va 
den huſegods beginne . iſt dattet jyerſt van vbe 
gonne wostwatepnde ſaldẽghenen weſen die 
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bpe ewangelie godee niet geloueten hebben. 
Enof dpegerechtigenaunwebekhouden fal wor 
den hp moet veel drucs liden. eñ die ongenaedi 
gheeñ die ſundaren waer ſullẽ ſi bliuen:Eñ at 
dusoecdieliden naden wille gods dye beurlen 
hocr ſielenden ghetrouwen ſchemer inden wel. 
daden.eñ hy onthoutſe eñ croentſe mittẽ enge. 
len Euangeliũopten ſeluen dach Mar.vij ⁊⸗ 
Ndien tiden ſtont ihjs op eñghiuc indẽ lan 
den tyrieñ ſidonis.hyghint in een hupse cit 
woude dattet niemantgheweten en hadde.ert. 
ten mochte niet vͤholen blinuen Een wófwieng 
dochter cnE onreynen geeft hadde rechteudert 
doei van hem hoerdeghincſteñ vpel tot nen 
voeten. Hetwas een heydens wijf vanden gez. 
ſlachte ſyrofeniſſe. En ſi badt hem dat hi den vt 
antwtworpe vã hoer dochter. Hiſeyde. laet de 
kynð verſt bladen. Ten is niet goet der kynder 
bꝛootte nemen eñ den hondẽ te geuẽ.Eñ ſi ant 
woerde eñ ſeyde hem. Heere tis waer.merdye 
welpkuns eten onð die tafel vand hynð krumẽ 
En hi ſeyde hoer om die woerdẽ. ganc dye viãt 
ts wtgegaen wrdgredochter. Eñ doe ſi ghinck 
in hoer huys vant ſi die magetoptbedde liggẽ 
deert Die viant was wtgegaen. 
¶ Des vridages euãgelium Bu.tnt.rij.ca. ss 
dien tidẽ ſeyde iheſus den ſcharen ð iodẽ 
Wanneerdat ghidye wolkenvandẽ weſtẽ 
int deſten ſiette hants ſegtghidue reghencomt 





J 
MEE dip H 






Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
VARIA 





€ Irú 
en hetghelchiet allbe En u wanneer ghteen ſu⸗ 
den wyntliet dan ſegdi hetſaldꝛoghe weten cit 
tgelſchiet alfo Ipocritẽ Die gedaente des hemels 
eñ der eerden contghy proeuẽ . eñ hoe en merct 
ghi niet deſe tjt:Eñ waer toeen oꝛdeltghi vã v 
leluẽ niet dat gerechtich te wanneer du gaetſte 
indẽ wegen mied weöfaketotden prince: Gif 
daervliticheit toe om úloftte werdẽ op dathidi 
mieten trecke tottẽ richter. eñ die richter di ouer 
gheue den punre eñ dre punredie dan werpe in 
dẽ kerker. Ickſegghe diduen felftedaernietwt 
gaen tot du dec mede den laetſten penincbetael 
ſte ¶ Opten ſeſten ſonnendach iſtel. Tot 
B ten Komepnenintfefte capittel. 

Moeders En weet gp niet datwialle incri 
(to iheſughedoeptſjn datwighedoeptſun in ſi 
ner doot wât fijn mede myt hem begrautoeuer 
mitsden doeplel inð dootop datoec criſtus gere 
len is vand doot ouermits derglorien des vads 
laetonsoccalfo ineen nuheit des leuẽs wande 
ven wãt als wiſjn gewoꝛdẽ medegeplantð ge⸗ 
lócheitfijee dootſo ſullẽ wioec mede geplãt we 
len ð gelücheit ſünre vᷣriſeniſſe Weet datonſeol 
de melde medegecrucet is opdatdzlicham der 
ſundẽ ondergedaen worde op datwi veert an d 
ſunden nieten diene. want die geſtoriuẽ ie die ie 
gerechtueerdicht voerde ſundẽ Eñ zij wi geftoe 
uen mitxp̃o wigelouen oecdat wimit xp̃o leuẽ 
Cellen. wiweten dat xps op úeefen is vand doot 
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nu voert an en ſterft hi niet. die doot en ſal hem 
voertaen niet vͤheren want dathi gheſtoruẽ is 
voerde ſundẽ daer is hieenwerf voer doot wãt 
een ſteruẽ was hemgenoch alle ſundẽ mede af 
tedoen.mer dat hileeft dat leeft hin gode. dzis 
in god ſinen vað die onſterflic is.Alſo vᷣmoede te 
voecdootweſende ð ſunden. mergodeleuende 


in xp̃o iheſa ¶ Ewangeliũopten ſcluen dach 


Math.in zj.v.ca. ⸗ 
Ndien tiden ſeyde ijs ſinen iongerẽ. Icſegge u 
voerwaerheten ſidat vrechtueerdicheyt meer 
dueruloedich ſi danð ſcriben eit pharizeen ghy 
en lult niet ingaen int rike hemelen Shi hebt 
gehoert dattetdẽ duden geſeyt is. Duen ſulſte 
nietdoden.ſoe wie dodet is ſculdich des oerdels 
Soe wie ſinen broeð toe ſprect Kacha dat is een 
onweerdich woert die is ſtuldich des racts Soe 
wie dat ſent ſot die ſalſculdich weten hellẽ des 
vuers. Iſt dan dattu dij offer bꝛengeſte tottẽ al⸗ 
taereñ du daer wordſte gedenckẽde dat dij broe 
derpet beeft tegens distaetdaer dij offer voerde 
altaeveit ganceñ maect vrede mit dynen broed 
eñ dan comeñũ beengedij offer Sermo 
Men amen dico vobis niſi abundauerit 
iuſticia vꝛã Math.v. Indelen ewangelio 
als ghi gehoert hebt fo leert ons rijpe iheſus dat 
wi ons oͤenigen ſullẽ mitonſen bꝛoederẽ datis 
mitonſen euen menſchẽ eer wiyetofferẽ ſullen 
wãt hibegheert meer dat wiondlinghe miune 
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hebben dan offerhande. Nu vynde icdryerh | 
de broeders daer wionsmede papfen fulle. De (I 
pertte is criſtus die alle mẽſchen die fn hem ghe 
louen biet fijn beoeders.als Ante Paulus ſeyt. > » 
Deſe bꝛoeð ſalindẽ dage des oerdels ſonðliuge 
evuedeplen ſinen goede beoederen dat higecoft 
heuetmit ſinẽ prectofen bloede. Deſe bꝛoeð ver 
toernen wialfo dicke als widootſundedoen. eñ In 
hier om lullẽ wi vꝛede mit hem maeken eer wy Lj 
hem petofferen. Defen paps mack wials ong KEN 
onfe ſundẽ leet ſjn. eñ wions daer af biechten. 
¶ Die anð bꝛoeð is onſeenghel die vãgode ghe 
ſent is omons tebehoedẽ voerden viant.deſen 
broed vᷣͤtoernen wi dicke mit onkuyſheyteñ ars 9 
der ſunden eñ laten ons vãden viant vᷣleydẽ. de Iik 
mit defen bꝛoeð vrede hebbe wil die ſal leuẽ nae | 
ſinẽ radeeñ fijn vaet is datwileuẽ kuiſchelic eñ 
dat wy den viantaltoes mitter hulpe godes eñ 
fino weðſtaen ¶ Die derde broeð is onſeeuen 
kerſten. Vãdeſen bꝛoeð ſeyt iohãnes euãgeliſta· 
Die ſinen bꝛoeð haetdpeis cen doot{lager ende 
wãdert inð duylierniſſen eñ en weet uiet waer 9 
higae t Mit deſen broed ſullẽ wions payſen eit IM 
vreden alte dick als wi em mifdoen eft ſullen J 
hem biddẽ dathütons vᷣgeue om die minne go 
des Eñ doen widateñ vergeuen malcanderen 
dat witegensmalcanderẽ miſdoen:ſoe ſal ons 
god vᷣgeuen al onſe miſdaet.Mer doen wp des 
„niet ſo en ſalons god oct —“ * 
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— mente teúgheuen opdat 
ons god onſe ſunden vgeue Epiſteldes 
woenſdaechs tottẽ hebreeuſſchen int. xij. ca. 
—— eders laet ons gracie hebben ouermits 
ke migode dienẽ behagende mitvreſen 
eñ weerdicheyt. want onſe god iseen vᷣterende 
vuer. Bie liefte ð bꝛoederlicheyteñ minnentli⸗ 
ke herberginge en wilt niet úgheten wãt ouer⸗ 
aes dier heefter lammich dẽengelbehageteñ 
ontfengenfe inð herberghe. Slo.als abraham 
eñ loth eit meendẽ dattet mẽſchengeweeſt had 
den. Sedenctdẽ geuangen als die te gað geuã⸗ 
ghen ʒj. eñ des arbeyders als die indẽ lichaem 
wonedezút.Slo.daer ghy in beſocht hebt wat 
den arbeiders noot is Eerlike echtſcap Gin val 
leneiteen onbeſmet bedde. want onkuyſchers 
eñ ouerſpelers ſalgod oerdelẽ. Laet v ſeden ſon 
Bergpericheptwefen eñ weeſt vᷣnoeget mitten 
tegewoerdigen dingẽ want hiheeft geſproken 
Feen lſaldiniet latẽ noch begeuen fu alletdatdt 
noot is.ſo dat wi coenlic mogẽ ſeggen Die heer 
is mieen hulper. Icken ſal niet ontſien wat die 
mẽſce ſal doen.gedenct u pꝛoeſtẽ. GSlo.dat was 
der apoſtelen eit hoer nauolgers die hoer prela 
ten waren die v dat woert gods gheſprokẽ heks 
bẽ· welker apoſtelẽ gi anſiende dẽ wtganchoer 
ve wanderinge volget dẽ gheloue. Ihus xps is 
ghiſteren cit huden eñ inð cwicheyt 
¶ Euangeliũ opten ſeluen dach Mat᷑ int.x.ca. 
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ENEN 
Ndien tiden doe ihs ghinc vã iherico eñ ſi 
neiongeren eñeen grote meuichte doe lat 
olomeus time one blynt neuens die wc: Hi 
eneñbat. Doe hihoerde wâtetiljsnazaven?- 
is began hite roepen Iheſu dauids ſone ontfer if 
medpmijs. Beel uden bieten hem ſwigẽ. mer J 
hiriep veel temeer. Ihu dauids ſone ontferme 
dimq̃re. Eñ ihs bleef ſtaende eñ hietdatmẽ hẽ En 
riepc. eñ riepen dẽ blinden eit (epden Wes ge | l 
troeſt.ſtant op hiroeptdi. Hi werp zuncleeteñ HN 
fprancopeit quam tot hem Jijsteide hem Wat ii 
wilſtudaticdidoe: Hiſeide.Meiſter dat ick ie ij 

Ie ſeydehem.Sancdũ geloue heeft di gelont 
gemaect. Eñ rechteuoert lach hp eit volchde hẽ 
nac. Euãgelium des vꝛidaechs Mar. 
in ſün. v. capit. Os | 
N dientidẽ quam ihs ouer dat meer intlãtſcap 
vãgeraſſen. Eñ ſo haeſt als hi ute ſchepe ghiut 
gemoete hemeen beſeten menſche die zů woen 
ſtat in die grauen hadde Kũñuiemanten mocht 
hem mit ketenen bpnden want hiwas dic mut 
bandeneñ ketenen gebonden de hibrac. eñ wie 
manten mochten temmen. eñ altoes was hiin 
den grauen eñ inden bergen nacht eñ dachroe 
pẽdeeñ hem ſeluen ſlaende mieftenen. Doe hy 
ihm ſach comẽ van verre liep hitot hemeñ aen 
bede hemeũ riep mit luð ſtemmẽ ſeggẽde Ihu 
be ouerſte gods ſone watis dieñ mi!it beſweer 
dibygodedattumy wet enquelſte· Ihus ſeyde 
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cothem.onvepnegeelftganc vtẽ menſche. eñ hp 
vꝛagede hem. wat is dů name: Hiſeyde m̃ na 
me is legio wantonſer iſſer veel.eñ hi bat hem 
ſeer dat hjs niet wt dyen lãtſcapen worpe Om 
trentdẽ berge was een grote kudde varkẽ wep 
dende. eñ die geeſten baden hemeñ ſeydẽ.Den 
de ons indẽ varken datwy daer ingaen. eñ ihs 
gehẽgedes. Eñ te hants doe die onreyne geeſtẽ 
wtruymdẽ ghingen ſi indẽ varken.cit mitgro 
ter haeſte liep die kidde int meereñ (Gn totduy 
ſenttoe in die zee ͤdroncken. Dieſe hoede vlogẽ 
fn die ſtateñ inden ackeren eñ boetſchapten DAE 
Eñ tvolcgiuct wtom tebeſien watdaer geſchiet 
waer.ertquamen tot mei ſagen dien mẽſce 
Die vandẽviãdẽ gemoptwasgedeet ſittẽ cit ge 
font vanämopnge. En ſi ontſagen hem eñ ver 
telde watſi geſien haddẽ hoe hem geſchiet was 
Dieden viant hadden eit vanden varken. Eñ ſi 
begondẽ hem te bidden dat hiwech gincwt hoe 
ven lãde. Boe hiin een ſchip dam began die mẽ 
ſche die beſeten geweeſt hadde hem te biddẽ dat 
bp mithem weten mochte. Flies en gehengedes 
hem niet. mer hi ſeyde hem gant in dů hupse tot 
ten dinen eñ boetſcapt hoe veele di die heerghe 
daen heefteñ dijnreontfermt heeft. Eft hp ginc 
heneñ began te prediken meen lant van thien 
ſteden hoe veel datihs hem gedaen hadde . eñ ſi 
vᷣwonderden hem allen 

¶ Optẽ ſeuenden ſondach epiſtel Ad roma·v⸗⸗ 
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| € Iru | 4 
ers it ſpreke menſchelic om die cranc⸗ | 
eptuwes vleyſches alto ghi v woe ghege 
we hebtte dienenð onreynicheiteñ boeſheit cot 
quaethedẽ.Alſo bereit uur vleden ð gerechtichz 
te dienẽ tu heilicheydẽ. want doe ghi knechtẽ ð 
ſundẽwaertdoe waert ghyð gerechtichz vrem 
Beamer wat vruchtẽ hadt ghi doe daer ghin nu 
iuſcaemt wãt dat eynde vand (unde is die doot 
Nuſidigeurpet vand ſunde eit goede knechtẽ 
geworden. ghihebt u vrucht in heymelicheidẽ 
eñ dateynde ewich leuen. want dat loen ð ſun⸗ 
den is die doot. eñ ewich leuen te vand genade 
gods.in vño iheſu onſen heer —— 
¶ Euangeliũ opten ſeluẽ dach Mar.int. vca 
N dientidẽ doeeen grote fcare was mitihu ik's 
ñ nietteten en hadde viep bp zijtongere te 
gað eñ ſeyde hem. sWLontfermtouer die care. 
want fet ſiliden mieñ het is nude dageen en 
hebben niet tetẽ. eñ laet icſe vaſtẽ de thuus gaẽ 
ſi ſullẽ beðuen indẽ wege. wãt ſommigevan be 
zi van verve gecomẽ. Eñ ſine iongerẽ antwoer 
den hem Hoe ſoude yemãt deſe mogen vᷣſaden 
mit bꝛode hier in deſe woeſtine! Eñ hij vragede 
hem hoe veelbꝛodẽ hebtghi: Bot ſeydẽ.· ſeuẽ. eñ 
higeboetð ſcaren datſiop de eerde late eñ nam 
die ſeuẽ broden eñ dede gracie eit bꝛacſe eñ ghaf 
fe linẽ iongerẽ dat liſe ð ſraren voer leyden eit & 
leydẽſe noer hem. Sihaddẽ oeceen luttel viſch 
eñ hi gebenedidelecũ geboetſe — F 


—- —— — —— — _ ⸗ 





nd nn 
— zr mn — — dart Dn * æ 
TE EEE * 
Eh — gr pn 5. E 
Ge s EE ns enn _ p 


— EN 


a 
Den Ge SA zal 
— — en 


ẽ — en —— 
—— — 







— —— — — 
tn —— — 


— ea —— ——— — 
— ed — — — mma . — — a Tan „Ren — * — — — ẽ ad Te 
— — — ———— — —— gen. Ee 


— 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 


ARC I4 





Se 


k * 
— — 
— ——— A 
— — 


X iste 
Phs 
mnd 


a * r 1 4 
J Li d 
— — — — — — * * 
EF EE EE — — 
EE — 


5 —— 


—— 


Et 


Den en 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 
= 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Biblioth 


PARC I4 





üateneit tz blader. Eñ namen op vâden ſtuc 
ken Die daer ouer bleu ſeuen koruẽ · Dergeen⸗ 
redre aten waren binae vier duſentmãnen eñ 
hilietſe ¶ Sermo. nch. 

g levcor (up tuebam quia ecce (am teí.at. 

mar. vi n delen bepligeeuangelio wer 
den ons beſcreuẽ twe punten tot onſer lere Dat 
perlte is dye grote ontfermberticheptons herẽ 
ihelu xp̃i die hi heft op alle creatuereneñ datbe 
wüſthihier daer hiſprect. Myontfermt ouerð 
ſcharen des voles Hij grote ontfermbertichept 
wort bewüſteñ beſcreuen ín veel dinghen Ten 
perften maelals dat hi dẽ ſundaren geeft te etẽ 
en te dꝛincken eñ cleder. nochtans en is dye un 
daer niet weerdich tbroot te etẽ als ſinte auguſ⸗ 
tijn ſeyt. Cen anderẽ als dat hi den ſundaer (pa 
reteñ Gbeptsijre penitecie eit beteringhe Bier 
af ſprect hp doer den pꝛopheet. Fcen wil niet die 
doot des ſunders mer dat hihem beter eñ beke 
re eñ leue. Ten derden maelals dat hy den ſun⸗ 
daer vriendeliconttaet inzůregraciẽ als bi mit 
pewtecetothemcomt. Hier at is een exempel 
inden vᷣloren ſoen doe hp wed quam tot ſinẽ va 
Beven bekende zjn miſdaet. doe liep fijn vader 
bemteghen eitontfenchem vriendelit in Gnen 
armen en kullede hem voer ſinẽ mont. Hier bi 
bekendedie mẽſche zů grote miſdaet hiſoude ú 
crighen die grote ontfermbertichept gods wát 
dat die werlt nieten vͤlinctnoch dat de ſundaer 
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Clxvj 
nietleuendeter hellenen vaert dattomt al bië 
ontfermherticheyt gods. ¶ Datanderde punt 
is waerbi datxps hem ontfermdeouer dat vol 
ke.dat was daerbi wantſi hem dꝛiiedaghen na 
geuolcht hadden Aldus doet god oecnutong al 
len die hem nae volgen mit drie daghen ð peni⸗ 
tencien. dat is berouwe.biechte. eñ beteringhe 
vanſunden. Deſe ontfermt hy ſundlinge ende 
doet mit hem zij genade € Des woenſ 
daghes epittel totten Confnrehen «24 
— den genẽ en tenu geen oͤdoeme⸗ 
wille die in xp̃o iheſu fijn die nietnadẽ vlei 
ſcheen wanderẽ want die ewe des gheeſt des le 
uens in xpᷣo iheſu heeft my vᷣloeſt vand eweder 
ſunden eñ derdoot.want datter reweonmoghe 
lic was daer hicranck was inde vleyſche heuet 
god ſinẽ ſoen gheſent in die gelücheyt des vley⸗ 
ſches ð ſunden cit wtdyer ſunde die aen xỹo be⸗ 
gaen was beeft die ſunden vͤdoemt inden vley⸗ 
ſcheop datdie rechtueerdicheytð ewe in ons ú- 
wult worde widie niet nadẽ vleyſche en wande 
ren mernadẽ geeſt. want die naden vleyſche zj 
die ſmaken des vleyſches.mer dye nadẽ geeſte 
ſuün die beuoelẽ den geefte. wat die wijtheprdes 
vleyſches is die doot eñ die wijſheyt des geeſts 
iſt leuẽ eit vꝛede. in xpᷣo iheſu onſen heer. 
—————————— Ma .int.xv.ca⸗ 
Ndientiden quamen dte phariſeen eñ fa 
duceen ent tempterende badẽ ſi hem dathi 
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bemeentepke vãden hemeltoende. Eñ hi ſede 
hem. Des auonts ſegdi het ſalclaer weð werdẽ 
die hemelis roet.des morgẽs ſegdi het ſalhudẽ 
onweð zijn dye hemel is dꝛoue. dat aenſicht des 
hemels contghioerdelen eñ die teylenen öð tijt 
onderſcheydẽ. Een quaet gellachtert een ouer⸗ 
ſpeelende begeert tepkeneneit hem en ſalgeen 
gegeuẽ worden dan ionas teykenẽ .· eũ lietſe we 
ſeneñ ghinchen. Eñ doeſine iongerẽ ouer dat 
mere quamẽ hadden ſigeten broot medetene 
men eñ hiſeyde hem. Wacht v vãden phariſeẽ 
eit ſaduceen. Sidochtẽ in hẽ ſeluen eit ſeydẽ wi 
en hebbe geen broot mede genome. Doe fepde 
ihs tot hem diet wel witte. wat denct ghy ond v 
wantghigeen beooten hebt. vᷣſtaet ghi noch nz 
eñ gedenctðö vijf bꝛodẽ inden LF duſent mẽſcẽ 
eit hoe veele manden ghiaf naemt. aerden 
úftaet ghiniet want ic u vãden brodeuteten (ei 
de Goet v vãden denſemð phariſeen eñ laduce 
en. Doe vͤſtonden ſi dat hinieten ſprac datnen 
wachte ſoudevãden deyſem des broets mer vã 
der leringeö phariſeen eñ ſaduceen. 
¶ Euãgelium des vridages Ma. int. xij.ca. 
Ndyentiden ghint ihũs wtin een ſabaoth 
duercoren eit ſine iongeren hongherdẽ eñ 
begondẽ in die eerde te plucken eñte eten. Bye 
phariſeen ſaghent eñ ſeyden hem. Sich dñ ion 
gheven doen dat hẽ niet gheoerloften is op den 
labaoth.Eñ hi antwoerde hem. en hebt giniet 


— — — 
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€ ult — 
geleſen wat dauid dede doe hem hongherde eñ 
die mit hem warẽ hoe hi in dat gods huys giut 
eñ atghewyetbꝛoot dat hem niet gheoerlotten 
was terten noch den ghenen Die nut en ware 
van alleen dEptiefteren. Ofen hebdinyet geliẽ 
inder wetdat die prieſters die viere des ſaterda 
ghes bteken eñ des ſonð ſundeſün. Icſegghe v 
datdele meerre is dandietempel. Hadt ghyge 
weten watdatis. Icwilontfermherticheyt ent 
nietofferhande ghten hadt die onnoſel niet ver 
derdelt € Optẽ achtten ſondach epiſtel 
tot den Romepnẽ mt. viij.ca. 2 


— Chelan witijn ſculdich nietden vleyſce dz 


(naden vleyſche leuẽ.want iſt datghina 
Ben vleyſche leuetghiſult ſteruẽ. mer iſt dzghy 
mitden geeſte dye werken des vleyſches dodet 
ghy ſult leuen. want ſo wie vande geeſte godes 
gewꝛoecht wort datſjn kynderẽ gods.want gt 
en hebtdengeeſtð knechtelicheit nietontfange 
— — — 
den der vkieſinge der kp 

woirdepen Abba uad Dieteinegtyeeft geuerort 
fen geeft ghetugedat wi kynð gode ſin. eñ (jn 
winynð fo ſjn wierſgenamẽ godes eñ medeer 
wererpi. ¶ Euangeliũ opten ſeluen dach 
Math .in ſün xij.cap. 

Dien tide ſeyde ihs nen tongeren. W 
tet u vandẽ valſchen ppheten die tot vco 
apenclederen. väbinnen ſjn li gripende 
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woluen.an hoer vruchtẽ ſult ghiſe kennẽ. plut 
ken li vãden doernẽ druuenot vãduſteiẽ vige 
Alſo bꝛenctelt goetboem goede vruchtẽ eñ cen 
quaetboem quade veuchte. Een goet boemen 
mach gheen quaede vruchtEbeengen noch een. 
quaetbeem goede vruchtẽ maeken. Alle boem 
Die geen goede vruchten maect ſalmen op hore 
wenen int puerwerpe hierom an hoer vruch 
ten ult ghiſe kenen. Dien lullen niet alle iut vi 
ke ð hemelen gaendie heer tot mi legge.merde. 
den wille mijs vaders doet die indẽ Hemel is hi 
falingaen intvikeë hemelen. Dermo. 
Ofte acbor bonabonosfruct? facit.Mat. 
Su. Indelen euãgelio worde ons beitreuẽ 
Ave puntẽ tot onlerlere. Datperfteisdatonte 
beereitjerpsenen goeden menthe geliketene 
geeden boem er datbidriefaken. Die yerſte ie. 
eer goede boem wortelt hem dyep möcerdeeit 
boe hidieperſtaet vã wortelen hoe hp vafter ie 
en hoger walt. Aldus doetoeceen goet meſche 
die hem (elven woetelt in oetmoedichedewant 
boeeen menſche detmoedigher is vã herten: (a. 
himeer waſt voergode eñ hoger dant. Vierot 
ſprect rije ſelue. Alle die hem oͤnederen lullen ú- 
heuen werden ¶ Dandde is een goet boem beẽ 
get zů vruchten inden ſomer voert ent wiet indẽ 
winter. Aldus deet oer een goetdeuoet mẽſche 
die punt hem vrucht voert te bꝛenghen inde 
nier. dat is nu wãtdie winter lalcamEdatiend 
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| C lxviij * 
der doot dan én ſal niemãt vruchtconnen beer 


gen. Hierõ leert ons ſinte pauwels dat wigoe r:- 


de werkẽ ſullen doen in deſetijt. ¶ Dat derde is 
eengoetboem brengt vruchten aen allezijn tac 
hen. Gier bi vᷣſtaen wi dat wi vruchtẽ ð goeder 
werken volbrenghen ſullen mit al onſen leden 
Mit onſen voete ſullen wite kerken gaen. mit 
onſen oren ſullẽ witwoertgods horen mic õſen 
mondeſullẽ wigode louen eit anbeden. mit on 
fen hande ſullen wiaelmiſſe geuẽ eñ mitð her⸗ 
ten altjtop gode dencken. ¶ Dandde is byden 
quaden boem vᷣſtaen widie quade menſchẽ die 
geen vruchtð goeð werken en brengen eit hiet 
om ſullen ſy afgehouwen werden ert geworpẽ 
int ewighe vuer datnummermeerleſſen en (al 
Hierom rade ic dat winu vꝛucht bꝛengẽ ð goe 
der werken ſo mo ge wi daer at leuẽ in hemelri 
ke.wãt onſe werken ſullẽ ons nauolgẽ 
¶ Des woenſdaghes epiſtel rotte Ao. mt. v.ca.⸗ 
Roeders vpe is voer ons geſtoruẽ doe wp 
noch ſundaers waren. veel te meer zů wy 
daerom gerechtueerdichteñ Cullen nu fu ſinen 
bloede vãden oerdelbehoudẽ weſen ouermits 
hem.wãt ſjn wi mytgode vᷣͤſloent ouermits de 
doot zjs ſoens doe winoch viãden ware veel te 
meer widieðͤſoent ſijn ſullẽ in ſinen leuẽ behou 
Ben biiuen. friet alle ſullen wibehoudẽ weten. 
merwy úbliveens in gode ouermits cpm wat 
wiſullẽ een weſen mit hẽ. niet vã natuere mer 








Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 








PARC I4 





inliefte eit in eendrachtichept des willen. want 
wi niet willẽ noch minnẽ en ſullen dandi 
€ Ewãgeliũopten ſeluẽ dach Ma. in ſjn. ix. ca·⸗ 

Ndien tiden ſeyde iohãnes tot ihm. Men 

ſterwiſagẽ enẽ in dinẽ name die vanden 
wtwernẽ die ons nieten volcht eñ wiúbodent 
hem. Ihs ſeyde. En wilt hem nietúbieden npe 
nmanten is die mirakel werket in minen name 
eñ die te hants qualit vã mi ſpꝛeken mach Doe 


wie nietteghens ven is die is mit v. Soe wie u 


drincken ſalgeuẽeen kelckcouts waters in mp 
nen name wãtghixp̃o toe behoert itſeg v voer 
waer hien lalſjn loen niet úliefen. E ſoe wye 
een ſcandaliſeert vã deſen cleynen die in mige⸗ 
louen. het waer hem beterdatmenenen molen 
ſteen aen dẽ hals dedeeñ worpen in dye lee. Eũ 
iſt lake dat dů hant diſcandaliſeert ſnujtſe af.tis 
di betercranc te gaen intewige leuen. dantwee 
hãden te hebben eñ in die hellete gaen int vuer 
datnummermeer wt gedaẽ en ſal wordẽ Daer 
en laldie woꝛm nietſterucneñ dat vuernietwt 
gaen.ñ iſtdat dñ voet di ſcandaliſeert ſnthẽ 
af. tis dibeter krepelte gaen intewige leuẽ dan 
twe voete te hebben eit geworpen teworden in 
datonleſſchelike vuer daer hoer worm niet ſter 
uenen laleñ dat vuer nietwtgedaen en ſalwor 
den. Eñ iſt dat dů oghe diſcandaliſeertwerptet 
wt. het is di beterſcheel in tegaen int rike gods 
dan tweoghen te hebben eit gheworpen te wor 
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| € Irie 
ben in die helle des vuers daer hoer worm niet 
ſteruen en fal. ende dat uuernietwt gedaen fal 
worden. € Dee midagbescwangelium 
| theus in fún.rrwj.capiecel 1 

| dien iden ſeide iheſus den frvibenende 
den phariſeen Wee u vibe eñ phariſeen hppa 
iten dtedaer toe ſluten datrijke ð hẽmelẽ voir 
den mẽſchen Sp en gaet daer niet. noch die ín 
ghãghers en laet gy niet ingaen Wee v gy ſcri⸗ 
beneñphariſeen hypocriten gp vᷣſſlpndet ð wer 
Duwen huſen in uwen langhẽ gebeden die ghi 
bedet Daerom ſeltgute meer verdomeniſſe ot 
fanghen Wee v gp (iben eñ phariſeen ppocrt 
tengy omme gaetdieſeeende datlant om enen 
met v ghelouich te maken eñ als hp gemaect ís 
dan maecthpbhemeen kintöbellediehelfte me 
rer. wee vblpndelepders gp fegt foe wiebp den 
tempelſweeren is nietſchuldich te houdẽ. mer 
fo wie datſweert bp den goude des tẽpels dte is 
ſchuldich te houde Sotteeñ blynde is datgout 
meerreok is een tẽpelmeerre díe datgouthey⸗ 
lich maket: Eñ fo wie datſweertbidẽ outaer dz 
en hout niet Merſo wie datter ſweert bu derof 
ferhandedie optẽ outaer is dat ſalmen houden 
Blinden watis meerreof dieofferijandeofdat 
outaerdat die offerhãde heilich maect: So wie 
dat ſweertbydẽ outaer die ſweert in hẽ eñ in al 
dat indẽ outaeris.eñũ ſo wie indẽ tepel weert di 
ſweert in hẽ eñ in aldatter in is. Eñ wie buden 

Di 
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gemelfweertdiefweertbide ſtoel gods eñ bidẽ 
genẽ dieð op ſit. Wee v pharizeen eit ſcriben eñ 
u vpocritẽ ghi vᷣtient mẽte dille eñ comijn eñ heb 
HE beeachter gelatEdatmeefte inð wet als gerech 
„LURIE ticheytontfermherticheyteñ ghelouc.defe fn 
J noot datmenſedodeeũ die ander nietachteren 
TOEKA late € Opten.ír.ondach tot die van 
corinthen int.x.ca. | 
Aoederslactonsdieguadedinge niet be 
K Rmeeadtiaisheevegeere. sich emmen 
geen oefeners ð afgoden gele als ſommige ua 
hemals geſcreuẽ is. Dat vole ghinc Gete etẽ cũ 
dꝛinckẽ voer datguldẽ kalf eft ronden opſpelẽ 
voer dat kalf. Noch en laet geẽ onkuyſheit doẽ 
als ſommigevãhem dedẽ. eũ het wordẽ gedoot 
by . xxiij. duſentin enẽ daghe· Noch en laet ons 
cpm niettempterẽ als ſommigetẽpteerden:eñ 
woꝛdẽgedoet vãden ſerpentẽ Hoch en murmu 
BAN eert uiet alsdpefonunige murmureerdẽ eñ ſi 
„0 wowen blagen vãden engel diefe int lant van 
ke | | belofte npetenlictcomtom hoer murmuracie 
| wille. Alle deſe dingẽ geſchiedẽ hem ind figure 
eñ zón geſcreuẽ totonſercorrectien dat wp os 
daer voer hoede of wi zij meerd wrake vᷣbeydẽ⸗ 
de. Ju welke dieepnden dwerit gecomen zijn 
CR wãtwizin nu inð laetſter outheytð werlt Doe 
4E wie meent dat hiſtaet die Ge dat hinieten valt. 
4 EKD Geentemptacteenmoet vbegripedan diem 
ENNE ſchelit is.wãtgod is getrou hien laluníetlacte 
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becorẽbouen datghi vmoecht.mer hiſal v mit 


tertẽptacien helpẽ oꝑp datghijt moghet hoe 
ãgeliũ optẽ ſeluen dach. Lucas int.xvxta.⸗ 
Ndien tidẽ ſeyde ihs ſinen tongeren. Eert 
rijt man hadde een rentmeiſter. deſe was 
beruftet dathi zijn geet vmiſt ſoude hebbeneñ 
riep hemeñ ſeyde. Wat hoer icva ds: gif reden 
vãdijn ambochte wãt du en mogheſte dat niet 
meer voert. Doe ſeydedie dorpnan in he ſeluẽ 
Wat lal it doen wãt min heer neemt mi mynẽ 
dientt.icen can niet grauẽ eñ icftame mt tebid 
den.it weet wat it doen ſal wãneer ich af gheſet 
werde vãden ambocht dat ſi mi ontfangẽ in ha 
rẽ huſen. Doeriep hp alle zuns herẽ ſculdeners 
tegað eñ ſede den perften. Boe veel biftu minẽ 
beer fchuldich: Hiſeyde hondert matẽ olye.eñ 
bifepdehem.nem dij reeſcap ent Gt haeſtelit ent 
ſcrijft vijftich. Daernafepde hiene andere hoe 
geel biftu Kuldich: Hiſeide hõdertmatẽ tarwe 
Bilepde.nem dij vecfcap eit ſcriue.lxxx.Eñ die 
heerpruſde die dopmanð quaetheytdathiwi 
ſelic gedaen hadde. want die kynð deler werelt 
ſin wiſer in horen geſlachten dan die kynð des 
lichtes in hoer geboerten. Eñ it ſegge v maket 
v vrienden vanden ſcatte ð boeſheyt opdatiu 
ontfangẽ in dye ewige tabernakel wãneerdat 
tet uwes gebreket ¶ Sermo 
oquidamerat diues qͥ hẽbat villi. 
wers, Sideſen riken menſche úftacn wopr 
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god den vað die rücis. want alle diuck io tn ziee 
gewelt. Eñ aldatwibebben ſond ſunde dat côt 
van bem.nochtansen beeft hjs uiet temin Bi 
defen ventmeptter úftaen wi alle mẽſchen de ve 
kenuge ſullẽ moete doẽ voerdefen vijké mẽſche 
als hiten oerdel comt. Ichk vpnde drie punten ð 
wüſheyt in delen ventmeptter die ons noct fijn. 
Die perfte wſheyt was dat hiouerdocht dat ũ 
nen dienſt van hem ghenamen ſoude werden. 
Bree bi úftaen wi dat wi fn orge ſullẽ zij wat wi 
meten wete hoelange dat wp regere ſullẽ ouer 
dat goet twelcens god verleent heeft. wantdie 
alre lekerſte van leuen menen te ien die zj alwe 
ontekerfte, Als ſinte auguſtinus ſeyt. Danðde 
punt is dat hy ſorge haddeomzů rekeninghete 
maken teghẽ ſinen heer. Hierbi vᷣſtaen wi dat 
wi ſorghen ſullẽ hoe wi voergode antwoerden 


ſullen vã alonſen wercken. Hier afſprect ſunte ⁊ 


matheus. Ban allen pdelen woerden ſullen de 
menlſchen moetẽ reden gheuen voer gode Och 
leyð hoe ſullen wi dan vedEconnen gent van at 
len onſen (unde. Hyerom waert oñs beter dat 
wi rekeninge maectẽ voerden prieſter fu volco 
menre biechten.· Die derde wüſheytwas dathi 
hem voerlach eit maecte vrienden die hem ont 
kinghen in horẽ huſen doe hizů dienſt quit gaẽ 
ſoude Hier bi úftaen widatwions voerſien (ul 
leneit vriende makẽ eerdie dootcõt. Zeſe vrien 
denzůj die arme menſchẽ die ons ontfanghẽ ſul 
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—— ——— — dats intewighe le⸗ 
nẽ iſt dat wyſete vriende hebbe. Hier af neme 
wierempel andie miere dye des ſomers ſo veel 
vᷣgadert daer ſi des winters bileeft Dus ſoudẽ 
wioec vͤgaderẽ onſe ſcat indẽ ſcoet armer mer 
ſchen.wãt dat wi hem geuen dat ſullen wt vpn 
den eñ daer af leuen in dyeewighe vroude dye 
ſonð eynde is ¶ Des woenſdaechs 
iſteltottẽ omeynen int. vy. ca. 
Koeös en weet ghintetdatgiknechten (he 
des geene die gigehoerſaem geweeft hebt 
eñ dyeghi vſelueknechte biedet ghehoerſaem 
te weſen. wed dattet ſi ter ſunden totter doot. of 
dergerecheyden ð gehoerſaemheyt. Jc dancke 
godedat doe ghiknechten ð ſunden waert vter 
herten gehoerſaem gheweeſt hebt mä formeð 
leringhe daer ghi in gheſetzijt Ghi zijt vᷣloſt vã 
Ben ſunden eñghyſüt knechtenð gerechtichen 
den. € Euangeliũopten ſeluen 
dach. Lu.int.xvy.ca.i⸗ 
Ndien tidẽ ſede iheſus ſinen iongerẽ Doe 
wie ghetrou is indẽ minſten hi is oecindẽ 
meeſtẽ getrou Eñ die in cleynẽ ongerechtich ig: 
hy is oec indẽ grotẽ ongerechtich Iſtdan datgi 
indẽ boſen ſcaren niet getrouen hebtgheweeſt 
dat vis wie ſal v ghelouẽ: Erten bebt ghy moe 
vremdẽ niet getrou geweeſt datwaeris wie ſal 
vgeuẽ dat vie: Gheen knechten mach twe he 
ven dienen ofkhp ſaldenenẽ hacten eũ den gi 
iij 
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ven minnẽ of den enen anhangẽeñ den anderẽ 
úfinade. Shien moecht gode uiet dienẽ eñ der 
giericheit. Bie gierige phariſeen hoerdẽteñ be 
ſpotten hem. Poefepde hihem. ghizüt die vſel 
uen rechtucerdicht voerdementchen.mer god 
kent v hertẽ wantdat veerde menſchẽ hoge of 
vᷣheuen is dat isonmẽſchelic voer gode. | 
¶ Euãgelium des vridaghes Licas.iut.xj.ca.ʒ)¶ 
Ndien tidẽ bateen phariſeus ihm dat hj· 
mit hem ate. eñ highinceñ ſat neð tertafe 
len. Die phariſeus began in hem feluê te ſeggẽ 
Waeromen is hiniet gewaſſchẽ voer die mael 
tijt: Eñ die heer ſedetot hem. Shiphariſeen gi 
maketnurepndatbutenden nappe is. mer dat 
binnẽ v is dat is vol roeſters eñ boeſhedẽ Dwa 
ſe diet maecte dat butẽ is.heeft hijs oec niet ghe 
maect dat daer binnẽ is:mergeft aelmiſſen vã 
dat vouerloept eit al dincſal vreyn zů. mer we 
vphariſeen wãt gitiendet mente eñ rute eñ al⸗ 
le warmoes eñ ghiouertreet datordeleñ de lief 
te gods.het behoerde dite doen eñ niette laten. 
wee u phariſeen ghi vðkieſt die ierſte ſtoelẽ inð ſi 
nagogen eñ diegrotinge op die merct.wee u gi 
she alle grauẽ die nieten bliken eñ dye menſchẽ 
die daer op wãderẽ en wetens niet. Doe ãtwor 
de een vãden geleerde inð wet eit ſeyde hẽ Mei 
ſter alſtu deſe dingẽ ſegſte doetſtu ons oecſcãde: 
Eñ hi ſeide wee v geleerde ind ewen die de ludẽ 
belaſtẽ mit borden die niet gedragẽ en moghen 
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€ lxxij 
woelen eit ghyſelue mit uwen enẽ vingherniet 
en wilt roeren. ¶ Epiſtel opten tiende 
ſondach tottẽ cCoꝛinthen int.xu.ca ve 

Koeders ic wil dat ghi weet vãaden gauen 

des heyligẽ geeſts wãt doe ghi heydẽ waert al⸗ 
ſoe men vleyde ghinget ghitottẽ (komme afgo 
Den Daerom doe it vcondt dat niemãt indẽ gee 
ſte gods ſpꝛekẽde en ſpreket cen afſcheydinghe 
van ihu.Niemanten is xpᷣo contrarie Die ouer 
mits dẽ heyligen geeſtſpreket. Et niemanten 
mach ſeggẽ dat is waerlicontfangẽ of begripẽ 
dat iijs god is Beer dje het kinde heyligẽ geeft 
hetzů deylingheð gracien.mer hetis een geeft 
eñ het zů deylingeð dienſten. het is een heer eñ 
hetzů deylingeð werken. mer het is een god de 
alle dingẽ werket. Die openbaringedes geeſts 
wortenen iegelichen ghegeuẽtotter nutſchap 
niet na údienttemerna nutſcap der gemeenre 
werken. Den ſulcken wort ouermits den geeſt 
nietouermits den vᷣdienſtẽ ghegeuen Die lerin 
gheð wijcheyt dats vᷣſtandeniſſe eit weſprekin 
en godlikerdinge. Die fulcke nade (elue geeft 
levingeeit ð wetenheit. dats hoe Chem hebbe 
Cullen fn tütlikẽ dingẽ · Den andere wtgeloue 
indẽ ſeluen geeft. dat is leringe eñ volſtandichz 
bes geloues. Ben ſulkẽ gracie ð gheſontheit in 
den ſeluẽ geeſt. dats die ſiele geſont te makẽ Dẽ 
lulken werkinge ð mogenthedẽ. dat is mirake 


lentegenð natuerenloen tedoen. Den ſulcken 
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die pecten. dat is toecomẽde dingẽte ſeggen. 
den anderẽ onðſcheytð geeſten dats ondſcheyt 
te wete wat vtengoedẽ geefte of vtẽ bofen geeſ⸗ 
te gewrochtwoet. Dẽ anderen die geſlachtenð 
tongen datie nplionen te ontbyndẽ als ioſeph 
contte.den anderẽ bedudingeð leringhe dat ís 
der propbeten eit dereuangelien woerden geef 
telicteontbpnoë Alle deſe dingẽ werket die een 
eñ dye ſelue gheeſt deylende hem allen fo als hi 
wil. Deſe gauen en werdẽ niet gedeilt nae ð mẽ 
ſchen vᷣdienſten mer na behoerlicheytð menſcẽ 
hem inden geloueteſterken. Daerom en ſalhẽ 
niemant vͤheffen dieſe heeft. noch bedruckẽ dye 
ſe nieten heeft. want deſegauen te ontlangẽ en 
lalighen nietmer naedẽ gauente leueneñ ghe 
rechticht te ſtaen ¶ Euãgelium opten 
ſeluẽ dach Lucas int.xix.ca. At 

Ndyentidẽ doe iheſus iheruſalem nakede 

eñ die ſtat ſach ſcreyede hiop hoer eñſepde. 
Waert datſtu bekẽdeſte eñ du. Slo.du ſoudeſt 
oec wenẽ. eñ die dingẽ die di te vredenz̃ in dinẽ 
daghen die ſjn nu vöborghen van dinen oghen 
want in dy ſullẽ dagen comẽ datdi dijn viandẽ 
omlegghen ſullen eñ ſullen dy ombeuangẽ. ei 
ſullen dialle ſins te gað dꝛucken eñ ſullen ditot 
der eerden neð werpen.eirtdiekpnd die mops 
Eñ enſullen den ene ſteen optẽ anderẽ uietlatẽ 
wãtu niet en kenſte dye tüt důre úfoekinge Cñ 
hi ghinc indẽ tempeleñ begõde wtte werpẽ die 
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N lxxi n IES 
vaercoften eñ weoften eit ſeyde hem. Betis ge | 
ſcreuẽ dat mij huys iseen bede hupe.nter ghy 

bebrevaf ghemaecteen moerdenaers kule. Eñ 
hiwas dagelixlerende inden tempel. 

¶ Dermo. 

Vm appopinquaſſet ihus.ac. Iu.xxx. In 
delen euangelie werdẽ ons bewiſttwe punctẽ 
tot onſer lere Dat ierſte is die gaote ontfermher 
ticheytons heven ihuxpᷣidat hiaenſien woude 
die ſtat van iheruſalem daer Die gene in waren 
die hem crucen eñ Doden fouden.hpbeweende 
nochtans hoer lidẽ datſi namaels hadden wat 
lange tijtdaer nae datſixpᷣm gecruyſt hadde ſo 
quam Veſpaſianus die keyſer va romen eñ Lp 
tus zů oen eit belagen dpe ftat van iheruſalem 
mit groter machteit wonnenfe mit cvaft en loc 
gen veel iodẽ doot. ommige venge ſi.eñ Die an 
deren Geoften Geit gaen. xxx. iodẽ om ene pen 
ninc als (rpm coftenõ.xxx.pẽningen Dit wifte 
onfe heevalte voren dactet aldus gefchten (olde 
eñ hier om ſcreyde hi doe hiquam bië ſtat eñ ht 
ſe ſach Danöde puntie die grote blyntheytð 
ſundaren. want ſi niet en wille bekennen datly 
den dat hem nakẽde is.eñ daerom ſprac iheſus 
BGBGekendeſtu dat dy tocomẽde is du ſoudeſte oet 
weneno iheruſalem. Wonde die ſundaer behe 
nen die grote vroude die hi vᷣlieſt eñ die grote pr 
ne die hem nakende is om zij ſunden hi mochte 
wel wenen. Wi leſen doe ſinte peter onſen heer 
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geloechent hadde doe higheuangẽ wasdat pe 
trus ghinckeñ berchde hem ineen ſteenroedſe 
en weende bittertranẽ. Wy moghen oecwel fe 
re wenẽ want fo dicke als widootſunde doen fo 
loechenẽ wyonſen beer iheſum. ghelijt als dye 
apoltel ſeyt.Eñ alſo rijs ſinte peterzũů ſunden ú 
gaf ſo ſal hions oecdoen iſt dat w om onfe fut 
dẽ wenen. Bier af ſeyt xpᷣs.ſalich 3 ſi die wenẽ 
wantſi ſullẽ ghetroeſt werdẽ ¶ Epiſteldes 


B woenſdaechs tottẽ hj dee re» 


Boeders alle vleyſch en is uiet een vleyſ 
datis vãeenre weerde ſommich ig ö menfchen 
eit ſulck ð beeſten. fulcö vogelen. ſulcð viſſchen 
eñ hetzijn hemelſche lichamẽ eñ ander eertſche 
lichamen. mer hetis een anð gloꝛie ð hemelſcer 
lichamen eñ een anð dereertſcherlichamẽ Get 
is een anödaerheptder tonnen een anð der ma 
neneneenandderfteernen wãt die een ſteerne 
ſcheelt vand andere in claerhedẽ. Alſo is oec dye 
vᷣꝛyſeuiſſe der dodẽ. Datlichaem wort begrauẽ 
in ſterkelichedẽ. het fal opſtaen in onfterfelichep 
den.het wortbegrauẽ in onedelhedẽ · het falop 
ſtan inglorien.het wort begrauẽ in traecheydẽ 
het ſal opſtaen in mogenthedẽ.daer wort bega 
uen een vleyſchelic lichaem. daer ſal op ſtaen eẽ 
geeſtelic lichaem. Iſſer cen vleyſchelit lichaem 
als geſcreuẽ is. Die ierſte adam is een menſche 
gemaect in cenreleuenð Gelen.Dpe leſte adam 
dat is xñs incen leuẽde geefte.mer dattergeeſte 
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NERO 4 EEDE 
lit is en is niet ierſt mer datter vleyſcelit is daer 
na datter geeſtelick is ¶ Euãgelium 
opte ſeluen dach. Lucas int.x xj.ca. 20 
Ndien tidẽ ſeyde ihs ſinen iongheren wa 
| eer gi iheruſalem omme belegghẽ ſult 

fen vande here:dan weet dat ſine vͤderuinghe 
gemaectis. Bie dan fu ideen zij Die moeten in 
den berghẽ vlien. eñ dte int middelzů dre moete 
dalen. eñ die inden conincriken zj dyeen ſullen 
Daer uiet ingaen. wãt dit zůjn die daghen ð wꝛa 
kenop datalledingen vᷣuult werdẽ die gele 
wenst. Wee dien die kynð dragen eit voetſterẽ 
in die dagẽ.want het ſaleen groot deuc weſen 
optereerden eit vͤbolgen deſen volke. Eñ iheru 
fatem ſal vandẽ heyden útreden werde hent de 
tiden ð gellachten vᷣuult werde 
¶ Des vridaechs euãgelium. Lu. int. xxz· ca.⸗ 
Poien tidẽ ſende ijs ſine iongerẽ. Sietto 
dzuwe herte niet fwaerten werde in ouer 
wloedicheden eit drondkenfcap eñ tu ſorghẽ des 
lewens.eitouer v dan comedie haettelakke ouer 
Kende doot.want recht alseen (vic {al hp cOME 
in hem allẽ die ſitten opt aenſichtð eerden. Wa 
ket dan alleeñ bidt op datghy weerdich moget 
werdẽ alle deſe toecomende dingẽ te vlien ent EC 
ſtaen voer die ſone des mẽſchen {Open 
fondact epiſteltottẽ Corinthen int. xv.ca.· 
Aoeders ic make vkundich dat euãgeliũ 
B vate u gepredict hebbeeñ ghi ontfanghẽ 
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hebt. eũ daerghiin ſtaet ouermits welc ghibe⸗ 
houden wort. Gi wat reden heb ic gepredict! iſt 
datghüt houtten ſidatghütte geefs hebt Se 
louet wãtit heb vten yerſten ouerghegeuẽ dat 
tcontfangen hebbe. want xp̃s is geſtoruẽ voer 
onſe ſunden nad ſcriftueren eit is begraueneñ 
is op geſtaen des derden dages nad ſcriftueren 
Eñ hiis geſien van petereñ daerna vanden el 
ten. Daer nais higeſien meerdan van vijt hõ 
dert bꝛoeders te gað daerð noch at leeft eñ om 
mige at geſtoruen ís. Daer na is hp gefien van 
iacob.daer na vãallen apoftelen.meralve laet⸗ 
te van allen is hioec van migeſien alsvãenen 
miſboren datbuten ð rechter tjtð geboerten ge 
boren wort, Alſoe was hinaeons heven hemel⸗ 
vaert geboren indẽ geeſte. Wantic bindie min: 
ſte vandẽ apoſtelen de niet weerdich en bineen 
apoſtel te heyten want ic heb die kerbe godes vᷣ 
uolcht. Banðdgenadẽ gods bin ic dat icbin. dat 
ween apoftel geroepen bin dat ís vanð genade 
eitfjn gracteen beeft in mi niet poel gheweeſt. 
€ Ewãgelium opten ſeluẽ dach. Lucas in fn 


ommige die in hem feluen betrouden alg 
of ſi gerechtichtwaren eñ anð luden bfmaden. 
Twee menſchẽ dommen indẽtempel omtebe⸗ 
der die een was cen phariſeus eñ die andercen 
publicaen. Die phariſeus ſtonteũ bacdit bi he 


uiij.capit.s 
j Ndien tidẽ ſeyde ihs defe ghelykeniſſetot 
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ſeluen. God ic dancke didat icuteten bin als art 
ömenfche.vouers.ongerechtige. ouerſpeelres 
dec mede als deſe publican. Fe vatte tweweruẽ 
in dye weke. irgeuetiendẽ van al dat ic beſitte. 
Eñ dye publicaen ſtont vã verre eñ en dorſte zj 
hoeft nietop boze totten hemel.mer hiſloech zij 
borſteñ ſeyde.Ogod weeſt migenadich. Icſeg 
ge v voerwaer dat deſe clam gherechtuerdicht 
neöð in zů huys.want foe wie hem vᷣheft ſal vne 
dert werden. eñ wie heim vᷣoetmoedicht fal ver 
heuen werden ¶ Sermo 
— hoĩes aſcenderunt in tẽplum. zt. Luce 
ui. Indelen heyligẽ euangelio wort õs 
beſcreuẽ den ſtaetdes publicaens eñ zů octmoe 
dicheyt. Eñ dye houcerdichent des phariſeus 
wort bewijſt in drie dingẽ. Ten verſtẽ dat hy hẽ 
heylich eñ rechtueerdich hyelt.nochtans als fa 
lomonſeytſo en weetuiemãtofhy ð gracien go 
des werdich te. Len anderen mael als dat hem 
dochte dat die heylicheyt die hihadde van hein 
ſeluẽ waereñũ niet van gode. nochtans dat xpᷣs 
ſpꝛect.ſonð myencondi niet gedoen. Ten derdẽ 
maelals dat hem dochte dat nyemãtſo goet en 
was als hy eñ alle and menſchen ſundaren wa 
ren. nochtans dat vpᷣs ſprect.ghien ſult niemãt 
vᷣoerdelen op dat ghy niet vᷣderdelten wert. 
€ Tẽ anderẽ maelwortons beſcreuẽden ſtaet 
des oetmoedighẽ publicaens dye een ſundaer 
was eñ genade vã gode verkreech om sij rg 
| 
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oetmoedicheit. ſjn oetnioedicheytwort onsbe 
wijſt in dꝛrien. Een verſtẽ dye grote vreſe dye hp 
hadde. wãt hyen dorſt voerde altaer niet coniẽ 
mer ip lach achter inden tempel. Ten anderen 
mael in groter fcameleptwât hp en doefte zn 
ogen met opllacn totten hemel. Ten derdẽ in 
gereten rouwe. want hp flocch voerszij heete. eñ 
fprac.@ god ontfermedt ouer mt arme finder 
VHier in wortons bewijſt datwyõs niet vᷣhefſfẽ 
en ſullen alzů wigoeteñ heylich mer altoes ver 
octmoedigen mptdefen publicaen eñ gaen tet 
kerken eñ bidden god em genade vâ alte onſen 
funden ¶ Des woenſdages xpiſtel 
totten corinthen int. vy.ca. 5 

oeders en weet ghiniet dat vlichamen 

leden xpᷣiſun.ſalicdaerom neme die ledẽ 
xpᷣieñ makenſe ledẽ eens gemrenswüſs: datſi 
verre. Bf en weet ghi niet dieenẽ ghemenẽ wi 
ue aenhangtdat hieen lichaem woet. want hp 
ſeyde.daer ſalð ave weſen inenẽ vleyſche. mer 
wie dẽ heer aenhanget dye is cen geeft Alſo als 
die leden vaneenreſielẽ geregeert werden alſo 
fn alle die genedie van enẽ geeſte leuende lijn 
gemaertdpezijeen lichaem mit xp̃o geworden 
mitten geeſt des here VBliet die onhuycheit wãt 
nyetbet noch anðs en machmente vüwinnẽ. Al 
die ſunden die die mẽſche doet is butẽ den lichã 
merdieonkuptbeit doet die ſtindicht indẽ lichã 
dE — — ledentjneen tempeldes 
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heyligẽ geeſts dye in vis dyeghi vãgode bebt 
Shien ſijt vſelfs niet. mer rijs die v gecoft heft 
tegenfinen vað eñ bloft vanden prince ð werlt 
wantghiſut gecoft mitenẽ groten ſcat.Sloꝛifi 
ceert eñ dꝛaecht gode in uwen lichaem altoes ſi 
nen beelde tegẽwoerdich teſtaen. 

¶ Ewãgeliũ opten ſeluẽ dach Mar.int.viij.cao 
N dyentiden dam ihs meen ſteepkin nuit ſinẽ 
iongeren eñquam intlant vã dalmanicha Die 
phariſeen ghingẽ wtom hem te vragen eñ eyſ⸗ 
ſcheden vã hemeen teykẽ vandẽ hemel eñtẽp⸗ 
teerden hem. Ei hy vͤſuchte indẽ geeft eñ ſeide 
Waer om ſoect datgeſlachte een teykẽ: Icſeg u 
goerwaerdelen geſlachteen Cal geen teykẽ gez 
geuen werde. Eñ hp lyetſe eñ dam andwert in 
een ſcipeñ voer ouer teer. Si vᷣgatẽ bꝛoot me 
de te nemẽ eñen hadde mereen broetmit Gete 
dẽſcepe Higeboet hemeñ ſeyde Hoet u vande 
deyſemð phariſeen eñ van herodes deiſem Mt 
dochten eñ ſprakẽ tot malcanð. Dit ſeit hi daer 
om want wigheen brooten hebben. Ihs witte 
dat eñ ſeide hem WMaerom dencket ghidaeroꝑp 
wantghigeen brooten hebt. kent ghinoch niet 
of en vͤſtaet ghiniet. zů uwe herten nach úblint 
HVebtghy oghen eñ en ſiet ghy niet. hebt ghyo 
reneñ hoertghyniet: Gedenct vniet dat ic viji 
bꝛoden brack onð vóf duſent menſchen. eñ hoe 
geel koriten naemtghy af vandẽ ouerloep?: Pi 
ſeidẽ.twaelf. Doe it ſeuen broden ond vier Duys 
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ſent metchenbeachoe menighe mandẽ vol tue 
ken naemtghpdaeraf Siſeydẽ. ſeuen. Et hp 
ſeyde bem.hoeen bftaetghidan noch niet? 

€ Des veidages euãgelium Tucastut.rú.cap. zo 
N dien tidẽ ſende ihs ſine iongheren Doe wien 
dat veel gegen is:van hem ſal veelgeeyſſcet 
werden. Eñ den ſi veel beuolen hebbe meer ſul 
len vã hemeyſſchen. Jch bin ghecomẽ om dat 
vuer inð eerdente ſenden eñ watwilic dan dat 
ontſtekẽ worde. Fen doepfel heb ic ín ghedoept 

te worden. Ei hoe worde ic gedwongherotdat 
tet volbroche worde: Meent ghy dat ic gecom 
bin vecde inder eerdentegeuẽ daten fegge ic u 
met.mercen ſcheydinge wãt vanden falö viue 
meen huys welſen gefchepdë.depe in ween eñ 
twee in drien ſalðd gheſcheyden worde. Die vað 
indẽ ſone eñ die ſoen inden vað. die moeð iuder 
dochter eñ dye dochter inð moed. die ſweger fn” 
den lwagereñ die ſwager in die ſweger 

€ Optẽ.v.ſondach epiſtel tottẽ corin.int.iij 
capittel 

peders allulken betrsuwen hebben wi 
tgode ouermits rpnt.npet datwi úmo 
gende zů van ons iet goets te hebbẽ eñ tegedẽc 
ken als wtons ſeluẽ mer onfeúmoge is vãgo 
de. die ons bequaem dienres des njen teſtamẽ 
tes gemaect heeft niet inð littere merindẽ geeſt 
want die letter dodet mer diegeeſt maect lcuen 
dich. Die letter is die ewe die de ſunden v̈biedet 
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Clxxvij 
Ken maket nietleuẽdich mer ſi dodet tu dier dz 
dyemẽſchetot vͤboden dingẽ geuoeget wort eñ 
opten dienſtð doot dat is ð eewe mitletteren in 
dyeſtedegeſcreuẽ was inð glorien. Alſo ale dye 
kynð van yſrahel in moyſes aenſichte niet ſien 
enmochtẽ om die glorie zũs anſichts dyete niet 
gaen.hoeenfalaan dye dienſt des here niet bil 
iiker inð glorien weſen: wãtol dye dienſt ð LIG 
meniſſe inð glorien is. veel te meer (al de dienſt 
ð gerechticheyt inð glorien oueruloyen. 







Ndientidẽghinc ihjs wt vande landen tp 
vier quam ñeuẽs don cot ð lee van gal” 
leen middedoerdlant vädecapoleos eñ ſi bꝛoch 
ten hem enEftommeneit douen eñ baden hem 
dathizj hantop hem leyde Hinam hẽ wtö ſca 
ren achterwaerteñ dede ſinẽ cleynen vinger in 
ſijnoꝛen eñ maecte ſpekeleñ voerde sy tonge ent 
ſach op indẽ hemeleñ vͤſuchte eñ ſeyde ot hen 
Effeta.datis wertopghedaen.Eñũ rechteuoert 





Euangeliũ opte ſeluẽ dach Mar. int. vij · ca.ʒ 






(nsi oren op gedaen. eit den bant gure tonge 
is ontbonden eñ hiſpꝛacrecht.Eñ hi geboethe 
bat ſüt niemãten ſeydẽ · hoe hit hem meer v̈bo 
et fo ſi meerpᷣdicten eñ te meer úwondden ende 
fepden. Alle dinc heeft hy wel gedaen.dye doue 
doen horeneñ die ſtomme doen ſpreken. 


r. vii. In deſen euangelio werdeons 


bij 
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aen brdefen ſtommen eit douen mẽſche Bier 
bruftaen widen ſundaer dye vande viancdocf 
eñ (tom gemaect wort in zún (unde. Hieratleit 
dauid indẽ ſouter. Dye ſundaeris doof algdat 
ſerpentaſpis.Aſpis is een ſerpẽt dat goet is tot 
medicinen ale zů venin van hemm is.eũ mé ple 
ghette vangen mit beten geludeeit dan leytet 
zuneen oeroptereerden ertdander ftoptet myt 
linẽ ſtart om dattet geluyt niet horen en oude. 
Aldus úftoptoeckde viant die oren ð undaren 
allo dat twoert godsnpeten begeren tehoren 
noch boer biechtte ſpreken. eñ alous houden 6 
in hem dat venunð ſunden. ¶ Datanö punt is 
wat wiðſtaen bideſe menſchẽ die deſen mẽſche 
aldus bꝛochten gelepttotrpm. Ickupndetwe 
dingen Dieden ſunderẽ leydeneñ bꝛenghen tot 
gode. Dat eerſte is datwoertgods te hozen pre⸗ 


diken Hier at leſen wiintleuen ð apoſtelen dat⸗ 4 


petrus predicte den volke alſoe datter depedup 
fentworden bekeert eñ gedoept.eft geloueden 
in xp̃m · Aldus wort noch alledage menich ſun⸗ 
daer bekeeet ind predicacie eñ godeghebrocht. 
Dat anð is tribulacie eñ lyden dar god den fun 
daerſeynt. Men vynt veel menſchen dpe gode 
nyeten bekẽnẽ alſt hem welgaeteñ als ſi voer⸗ 
ſpoet hebben.mer ais ſegod laet mit vibulací 
endan kennẽ ligode. Bieraf fpecct ſinte grego 
rius Datlideneñ vᷣdriet datons op cermike toe 
comtdat doetons tot godecomẽ in hemelrike 
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¶ Epiſtel des woenſdaechstot den corinthen 
iut.iiij.canittel 
| eös wien prediken ons ſeluẽ niet.mer 
nien here iheſum rijpm.mer one uwedie 
res ouermits iheſum.wantgod heeft geboden 
wtden duyſterniſſen een cht te ſchinẽ vat lich” 
tet in onfer herten tot úlichtinge ð wetenheytð 
claerhe ytgods indẽ aenſichte iheſu rpt.mer de 
ſe ſcat hebben wi in cranckẽ vaten op dat die ho 
geſte toe hore doechdẽgods eñ niet vã ons Jin 
allẽ dingen lidẽ widrucmer wien werdẽ niet ú 
weert. wp werden vᷣarmt dat wionſe noocdruft 
nieten hebbẽ. merwien werden niet ontſet. wi 
lidẽ perſecucie vâftede tot ſtedẽ. mer wi en wet 
den niet gelatẽ. wi werden wtgeworpen in dye 
vreſed doot mer wyen vderuen uiet. Altijt Gen 
wi die dodinge ihũ in onſen lichaeme omdragẽ 
deop dattet leuẽ iheſu in onſe lichaeme geopen 
baert worde den vrienden eñ den viande 
€ Euangeliũ opte ſeluẽ dach Ma. int. ix.ca. => 
Ndyen tyden doe iheſus oude gaen volge 

en hem tweblynden na alroepende cũñ ſei 
dẽ. Dauids ſoneontferme dionſer. Doe ihs tot 
dẽ huſe quam quamen die blinden tot hem.eñ 
hp fepde. Gelouet gp dat ict vdoen mach: Di 
fepden hem. Erouwen heer pawp.Boe voerde 
hi hoerogen eñ fepde.ska u geloue moet vghe 
chien. Eñ hoer oghen zij op gedaen. Eit iheſus 
deepchoete eis ſeyde. let dattet niemãt en were. 
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Die ghingẽ wteftmaecten in al dat lantgeruf 
te. Die luden quamen eñ bꝛochten hem enẽ to 
men menſche dye beſetẽ was.eñ doe dye viant 
wtgeworpen was ſpracdie ſſtomme . eñde ſcarẽ 
vᷣwonderden eñ ſeyden. Nyeen openbaerde al 
duſdanigẽ dinc in yſrahel ¶ Des vrida⸗ 
ges euãgelium Mat.in ln ip.ca. | 

Ndien tiden began ihs den ſteden daerve 
le doechden gedaen waren te oᷣͤwyten dat 
geen penitẽcie gedaen en hadde Wee dicorro⸗ 
ſaym.weedibethſayda want haddẽ dye doech 
den in tyro eit in ſidonegedaen geweeſt die in v 
gewrochtzij. ſi ſouden in aſſchen eit in hart ded 
penttencie gedaen hebben.nochtanstegge icu 
dat ic tyro eñ (pdon genadelpker weſen fal inde 
dage des oerdels dan v Eñducapharnaum al 
wordeſtu totten hemel toe vͤheuen du ſulſte we 
der totter hellen neð daelen.want hadden tu (jp 
donia die doechden geſchiet dte indi geſchiet zi 
ſi haddẽlichttot deſen dagen ſtaende gebleuen 
Nochtans ſeg ic v datden lande van ſidonia ge 
nadeliker geſchien ſal dan di indẽ dage des oer 
dels. ¶ Optẽ.xiſondach epiſtel tottẽ 
Galaten int.iij.capit. 
Roeðs abꝛaham zij beloften toe geſeyt ent 
ſinẽ ſade. eñ hy en ſeyt niet dẽ ſaden als in 
velen merals in enen eñ ſinẽ ſade dats xpᷣs mer 
datteſtamentlſeg icdattet van gode valt gema 
het is die ewe die na vier hondert iaren eñ · xxx· 
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gemaect is dye en vmmetelt noch en vᷣpdelt nyet J 
dye beloftẽ.Moples ontfinck die ewe vier hon 
dert iarẽ eñ. xxx.na dat abꝛaham dye belofte be 
locft was.aldiis en quam die ſalicheit niet wtð 
ewe mer vandẽbeloeften. want is Die erfeniſſe 
pterewe ſo en is ſite hants nyet vter beloeften. 
God heuet abꝛaham gegeuẽ ouermits wed be 
loften ouermits rpm de Dicke beloeft was.wat 
ſaldaerom die ewe: Die ewe is ingeſet om dye 
ouertvedinge wanttet ſaetquame dient god be 
loue. Die ewe is int middel geſet tuſſchen abra? 
hamse belofte eñ ð voleyndinge.op dat die ewe 
tvolc in vredẽ hielteñ alſoe des bequamer wor 
dedye beloftẽ te ontfangẽ. Die eewe is gheordi 
neert ouermits dE engelen dat was mopfes eñ 
ſinen dienres In des middelaers hant mer die 
en horẽ niet enẽ toe mer tween eñ god is een Je 
dan dye eweteghẽ die beloften gods dat ſi vere 
want waer daer een ewe gegeuẽ Die leuẽde ma 
ken mochte waerlict die gerechticheyt (oude wt 
g ewen weſen. Mer nu heeft ope ſcriftuere ond 
die ſundẽ alle dingen te gað gefloten op DAL die 
belofte vten geloue iheſu xp̃i den gelouigen ge 
gheuẽ woede. Slo.daer om ordineert god alſoe 
datwibekẽnen ſouden die crancheitð ewen eñ 
ons dan haeſten totter gractenrpt 
¶ Euangeliũopten ſeluẽdach· Lucas int.x.ca.e⸗ 
N dien tiden ſeyde ijs ſinen iongheren. Sa 
lich zů die oghen dieen dat ghi ſiet. want ic 
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legge v dat veel zpheten ei coningen begeerdẽ 
te lien dat ghy lieteñ fen ſaghens niet. eñ teha 
re datghy hoert eñſten hoerdẽs niet. Doe ſtõt 
een meyſter vanð werop tempterende hem eit 
ſeyde.Meyſter watlalicdoen eñ datewighele 
wen belitten: iſeyde hem Watis inð ewen ge 


ſcreuẽ. hoe leeſtu: Hy antwoerdeeñ ſeyde. Bu 


lullte minnen dů heer dij god wtaldünre hertẽ 
en wt al dre ſielen wtaldůrecrachtẽ eñ wt al 
Dijn gemoede. eñ dinen naeſten als diſeluẽ Eñ 
iheſus ſeyde hem. Du hebſterechtgeantwoert 
doe daten du ſulſteleuẽ. Poe woude hi hẽ ſeluẽ 
rechtueerdigen eñ tepde tot ihum. Wie ie min 
naefte: Tijs lach op eñ fepde. Een menthe Dael 
de neö van iheruſalem in iherico eit quam ont 
dye moerdenarẽ dnyehem beroefden eñ wonde 
eñ lieten hem half leuende eñ ghinghen heen. 
Vetgeuiel dateen prieſter dyen wech ned quã 
en lach hemeñ ghinc voerbi. Eft oec een dyauẽ 
Boe hibi dyerſtedẽ was eñ hem ſach giuc hi vec 
voerbi. Eñ een ſamaritaen gincdien wech doe 
hi neuẽs bemquam eñ hem fach ontfermde hi 
lijns eñ ginc tat hem eñ úbant hem zij wonden 
en goet daer wüneñũ oli in.eñ leiden op zů peert. 
en voerde in dye herbergeeñ dede hẽ daer mep 
ſterie. Des anderẽ dages reycte hi voerttwepẽ 
ninghen eñ gatle dẽ weerteñ ſeyde Hebt ſorge 
voer hemeñ wat du meer wt geeffte als íe wed 
come it ſalt digelden. Mie vã deſen drien duuct 
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dihemnaetttewefendpeondden moerdenare 
geraect was: Boelede hy. dye ontfermhertich 
heyt in hem wrochte. Eñ ihs ſeyde hem. ganck 
eñ doe du des gelen € Dermo 

Omo quidam deſcẽdebat abs iheruſalẽ in 
iherico.⁊c̃. Luce.x. Bp delen menſche dpe 
vaniheruſalẽ ghine in iherico eit onð die moer 
denaers quam.daer by vᷣſtaen widyemẽſcheli 
kenatuer. Adam onſe vað eñ euadele ware ge 
fet van gode in iheruſalem. datbedupteen (fat 
desvreden. dat was indẽ eertſchen paradiſe eñ 
Kolben altoes daer geleeft hebben ſonð ſteruẽ 
ſonð ſorghe.ſonð arbeyt eñ alhoer naecomelin 
ghen.mer doe ſi dat ghebot bꝛakẽ doe worden ſi 
wtgheworpeneñ daelden in iherico. dats in ſe 





richeyt deſer werlt. eñ quaemen inden banden 


ð moerdenarẽ . dat was indmogenthept ð vyã 
den vand hellen. Des ſo quamẽ dye pryeſteren 
eit leuiten dat warẽ die patriarchen eñ pꝛophe 
ten.mer ſten condẽ dye menſcelike natuer wiet 
vᷣloſſen. Paernate gecomen een ſamaritaen 
Batbeduprongeen gefontmaker.vat was ihs 
rpseitheuerhem ontfermt ouer dpe menſche⸗ 
like natuereñ nam olyeſünre ontfermhertichz 
eñ mengede den mittẽ wijn ſjns heyligẽ bloe⸗ 
des aendencruce. eñ heuetdye meunſchelike na 
tuergeſont gemaect. Hier af ſeyt Auguſtinus 
Een groet meyſter is gecomẽ in dele werlt wãt 
al omme lagẽ veel leke menſchen 
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€ Des woenſdaechs epiſ. tottẽ corin. int. v.ta. 
eon wi were aliſtonſe eertſchehuys de 
Er woninge te beoke wort:dat wi vange 
deeen timmeringhe hebbẽ eñ een ewich huys 
nyet mit handẽ ghemaectindẽ tempel want iu 
dien ſuchten wieñ begeren dat onſe woninghe 
dye indẽ hemelis ons ouer algedaen wort.dat 
widoch nyet naect mer gecleet geuondẽ werdẽ 
wantwym deſe tabernakel zin vᷣſuchtende cit. | 
vᷣſwaert. In dyen dat wy niet en willeontdeek Pe fv 
werden merouergecleetwerdẽ op dat vanden 
leuen vᷣſwolgen worde datſterflicis. merdiess. 
volbeengtindatfeluedat is god dieons ghege 
uen heefteen pant des geeſts. wi willẽ wel mie 
denonſtertelike leuẽ ouergecleetzů merwyen 
willen ans nietberouẽ laten vãal datter fterfe 
lic is. Eñ darwtonddefen ſterkeliken voc vᷣſuch 
tenen den hemelſchen begherẽ. dat iſt pant des 
geeſtes die ons god gegeuẽ heeft daeromme si 
wi altüt koen eñ wetende. Die wile wi inven li 
chamezj:ſinwipelgrims vãden heer wãt wopr 
wanderen ouermits den geloue eñ niet nað ge 
daente.dats geuerrette weſen vãden lichame: 
eñ tegenwoerdich tewelen dẽ heere. Eñ daerõ 
vcrigen wt zj wi teghenwoerdich hem tebeha 
ghen.wãt wy moeten allegeopenbaert werde 
voerden ſtoel des vichtersrpi dateen veghelic 
antwoerde deepgheuwerken des lichaems ſo 
als hyſe gedaen heeft. het ſi goetof quaetwant 
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widit wetẽ ſo raden widen mẽſchen dye vreeſe 
des herẽ te hebben Wiz godegeopenbaerteñ 
er gd muwenconfciencien oech open” 
aerljn Ewãgelium opt 
ſeluẽ dach Mat.in hen —— en 
Ndyentidẽ maccten dyephariſeen enẽ raet 
teghen ihm hoeſi hem mochtẽ doden. Ihus 
wiſte Daten ghinc vã daer. eñ veel volchder hẽ 
eñ hi maecteſe algheſont. eñ boet hem dattie 
meten openbaerdẽ. op dat buultworde datyſa 
ias dye pheet ſpꝛac. Dic mi kpnrdat ic vᷣcorẽ 
heb· mů gheminde daer mj ſiel wel in behaget 
heeft Ic lal minẽ geeſt ſetten on hem eit hitalde 
heidenẽ boetſcappen dat oerdel. hien ſal nietſtri 
ven noch roepen noch niemãt en ſal nù ſtraten 
zi ſtemme hoef, Datgeiaechde ryeten ſalhynz 
breken noch datrokende houten ſal hy nietwi 
doen, bent hpwawverpedatoerdel totter victori 
en. Eñ in ſinẽ naem ſullẽ die heyden hepen 
€ Euâgelium des vridaechs Tu.imt.rr.ca. 40 
Ndientidẽ lepde ihs Anen iongerẽ daert al 
tvolchoerde Hoet v vãdẽſcriben eñ die díe 
hoechſte ſtoelen inð ſinagogen vᷣhyeſen. eñ ope 
grotinghe opter marct minnen. eñ dye voerſte 
ſittinge inð beuloften. Op vyndẽ langhegebet 
et vͤſllyndenð weduwen huilen. Dele ſulſẽ dye 
meerre vᷣdoemeniſſeontfangẽ. Doe ſach itis vi 
ke luden dye hoergiften worpẽ in die offer kiſte 
Hiſacheen arme weduwe twe pẽninxkns in 
Fy 
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werpen.cit hy fepde hem. Waerlicick ſeg v dat 
deſe arne weduwe meer ghebrocht heeft dan ſi 
alle.wantalledefe hebbe gode gacuen geſeynt 
van dat hemoueruloyede. mer dele van dyen 
dat hoerõtbꝛacheeft ſi alhoer voetſeldat ſi had 
degeſent. Eñ den ghenen die ſeydẽ vande tent 
peĩdat himitgoedẽ ſtenen eñ mit gauen vᷣciert 
waerdyen ſeyde hi. Betlultedaegen contenu ur 
welken dat deſe Dinge die ghi Gerdie cen ſteẽ ops 
den anderenpergelaten en falwerdemen falie 
deſtrueren. Doe vraechdẽ Chem eñ ſeyden Be 
bieð wanneer ſalditz̃· eñ wat teykenen ſullen 
daer zů als ſi beginnẽ te geſchien! Wi ſeyde. ſiet 
dat ghi niet bleptenwert want veel ſullenð cor 
men in minẽ naem eñ ſeggen dat ict bin. eñ die 
tit is genaket.daer omen wilt hẽ niet nagaen 
€ Optẽ.xiijſondach epiſ.Ad gala.int,v.ca.⸗⸗ 
aNoeders wandert indẽgheeſte eñ cn wilt 
die begeertẽ des vleyſches niet volbrenge 
wantdat vĩeyſch begeerttegẽ den geeft. Oet in 
Ben goeden daer die geef gods in is. Eit Die gee 
ftetegenenleifehe. want deſe zo contrarieonder 
lingheop datghi nieten doet aldat ghi wilt Eñ 
iſt dat ghy vanden geeſtgheleyt wert ſo enſüt 
ghy nietonð die ewe. Die wt veelen ent nyet we 
minnen dat quadelaetdye en is nietonder dye 
ewe wantſiis om dieouertreders geſet die (cul 
dich inden willezij.mer van vreſen laten ſi dye 
mifdaet. Die wercken des vleyſches ſjn open⸗ 
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baerwelckſiſün. onkuyſheyt. ouerſpel. anrey⸗ 
nicheyt. onſcamelheyt. giericheyt dne ð afgodẽ 
dienſt is. vᷣgiffeniſſe nur venn. viantſcap.ſtry 
dinge. toern.haet.twiſtinge.ongeloue.nidichz 
manllachte. dꝛonckẽſcap.ouertallige wetſcap. 
eñ deſer geliken Dre ica predicte als ic voerghe⸗ 
ſeyt hebbe. datdie ſullie dingẽ doen en ſullẽt rij 
ke gods niet vᷣcrigen.Merdie vruchte des geef 


tes is liefte. veoude. wrede. lanemoedichept.lijd 


fambept.goeötierenbept.fachtmoedichept.ge 
lauc.gefarichept.onthoudinge. vepruchept. Te 
gen duſdanige vruchtẽ en is dye ewe niet. mer 
Bperpetee horen hebben hoer vleyſch gecruiſt 
mittẽ ſunden eñ begeerten daertegẽ te ſtryden 
wanteenkerfte menſche ſalaltoes maen cruce 
hangengenagelt mittẽ gebodenö gerechtichz. 
¶ Euangeliũoptẽ ſeluẽ dach Lu.int.xviij.ca. 
Ndyentyden doe iheſus ghiac in iheruſa 
lem wanöde hi midden doer ſamarien eñ 





galileen Eñ doe hy in cen cafteclfoude gaenge 


moeten hem tien malaetſche manne eñ ſtondẽ 
van verreeñ hieuen hoer ſtemmẽ opeñũſendẽ. 
Ihughebieð ontfermeonſer. Doe hiſe ſach ſey 
de hi. gaet eñ toent ude prieſterẽ Eñ tgeſchiede 
doe ſighingẽ lijn ſi gereynicht. Eñeen vã dyen 
gee hiſach dat higheſnuertwas keerde hiwed 
danchede gode nut tud ſtẽmen. hi viel in zij aen 
ſichte voerzů voeten cit dedehem danck. eñ dit 
waseen ſamaritaen. Eñ iljs antwoerdeeñſen 
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ve En iſſer niettien gefont gemaect.eit waerzj 
dienegen: Beten is niemant gewonde die wed 
keerdeeñ gode glorie gaf dan deſe vreemde. Eñ 
bplepdehem.ftantop eit gancwant dů geloue 
heeft digeſont gemaect ¶ Sermo 
Teterunt a longe a leuauerũt vocem ſuaz 
dicentes Iheſupᷣceptor. ac. Iu.xvii. In de 
fen heylighẽ euangelio werden ons beſcreuen 


tweer puntẽ to onſer lere. Dateerfte ís wat wi ù 


ſtaen by deſe malaetſche mẽſchen. hier bi vᷣſtaẽ 
Widpelundaers.wantalfo die lazarpeden me 
ſche beneemt alle zů crachten alfo benemenoec 
die ſundẽ alle dyecrachten ð ſielen.wãt dye ſun 
daer is alſocrancdathiop Ane ſundẽ niet ſtaen 
encan ſonð die genade gods æñ alfo die lazarie 
ſtinct voerden menſchẽ alfo ſtiucken dec die ſun 
den voer godeeñ voer ſinẽ engelen. Eñ geliker 
wus datdye lazarſche werde gheſcheyden van 
den geſonden menſchen. alſo nillẽ oeck dye ſun 
darengeſchendẽ werden vanden goeden men 
chen int laetſte ordel ¶ Datand is hoe G gefont 
worde. It vynde ahem nwe puntedaer Erp 
mede togen totontfermbertichepden. Dar per 
{te was oetmoedicheyt wãt ſi ſtonden vã verre 


etten conden bixpᷣm niettomen. hier bi vᷣſtaen 


widie lazarye. die vã ſinen ſunden gheſont wil 
werden die ſal hem voetmoedigẽ voer godeeñ 
linen prieſter nä biechten Ef hierom fpracibs 
tot hem. gaet eñ toent uden prieſter. Aldus ſul 
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len wroecdoen.wifulltonstonen den prpetter 
datſun onſe leden eñ onſe ſinnen daerwi mede 
geſundicht hebbẽ in horen. in ſien. in ruken . in 
inmaken Batanð is. innich gebet wãt ſi riepẽ 
mitluðſtemmen. Ihs ghebied ontfermedp on 
ler Aldus ſullen wioecdoencit roepen totgode 
mit onſen gebedẽ als wp fu eniger noot 35. wãt 
ſalomon ſeyt. Datgebet der oetmoedigerdoer 
gaet den hemel. Als wigode willẽ biddẽ õ ſakeẽ 
dyeð ſielen nootzin ſo eſullen wi bidden inden 
name iheſu als deſetien malaetſchen deden. {jr 
riepen Iheſughebieð ontfermedyonſer. Bier 
of ſpꝛect iheſus totſinen iongeren.watghi den 

vað bidt in minen naem datſalhy vgeuen. 

¶ Epiſtel des woenſdaechs Ad corin. int. vy. ca 
Boedergen wilt niet deylen mittẽ ongelo 
uigen wantwatdeelis der gerechticheyt 
ofwatgeſelſcap is datlichtetot ð duyſterniſſen 
of wat gemeenſcap heeftxpᷣs totbelyal· of wat 
deel is den ghelouigen. of watouereen dagen 
is die tempelgods mitten afgoden Ghy ſijt dẽ 
tempeldes leuende gods.als god fept Ick ſal in 
hem wonen eit daer in wanderen. eñ ich ſal we 
ſen hoergod eñ ſi ſullen weſen mijn volc. Daer 
ommeghaet wtdatmiddel van hem. eñ weeft 
vaneen ghefchepden ſprectdye heer. En beroe 
ret niet datonſuuer is.eñ ich ſal vontfanghen. 
ende ic ſal v weſen meen vader cit ghy ſult my 
welen ſonen ende dochteren ſprect dye almach⸗ 
F iij 
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tige heer. Alre lieffte daerom hebt oefe beloften 


eñ laetons ſuuer mackevanalleonvepnichept 


‚dee vleyſches volbrenghẽde die vepnichept ind 


veefen gods € Ewageliumopten fel 
ue dact Mat.in fijnzuy.ca. 

Aopen tyden ghiuc ihs van daereñ ginc 

in ſijn lanteñ ſine iongheren volchdenbe 
Eñ des ſaterdaghes began hiinð ſinagogen te 
leren. eñ verl diet hoerden ͤwonderden hem in 
ſine leringe eñ ſeyden. Waen comtdeſen al dit. 
eñ welt is dpe wijthepedpe hem ghegeuẽ is eñ 
alſulke doechden dye ouermits hem gewrocht 
worde: Iſt niet des timmermans marten ſoen 
iacobs bꝛoeð eñ ioſephs eit iude eñ ſymons:Si 
ne ſuſteren 35 ſi dec niet mitons.eñ ſi worde ge⸗ 
ſcandalizeert in em: Er iheſus ſeyde he Geen 
pꝛopheet en is ſonð eer dan in ſjn lanteñ onder 
ſun maechſcapeñ in ſinen huſe.Eñ hien moch 
te daer niet veel miraculẽ doen. mer op ſommy 
ge ſieckẽ leide hi die handen eñ maecteſe geſont 
Ei hi vᷣwonðde hem om hoer ongeloue. | 
{Dee veidages euangelium Tucas. 
> dpen tiden gheſchiede dat ihs voer aen 
ine wech maectedoer fteden eñ doer cattelen ̃ 
dikendeeit boetſcawpendedatrike godes eñ die 
twaleue mit hem. eñ ommige wine diegelont 
warẽgemaect vandẽ boſen geeſten eit ſiechedẽ 
Maria die magdalena hiet wt welker ſeuẽ vp 
andenúdrenen warẽ. eñ ohannes chuſen wit 
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die heꝛodes pꝛocuratoerwas.eñ ſuſannaeñ ve 
le anderẽ die hem dienden vã heren goede 
Optẽ.xv.ſondach epiſ.Ad galathas int.vj.caa⸗ 
Aoeders of wi indẽ geeſte leuẽ ſo laet ons 
oet inden geeſte wanderẽ. Laet ons ð ydel 
reglorien nietgyerich werden onälinghe bent 
dende beoeders.eit iſtdat enich mẽſchebereſpt 
wort menige gebrekẽ. ghi die geeſtelic (ijt leert 
alfulken mẽſche inden geeft ð ſalicheyt. Setẽp 
teerde menſchẽ en zij niette werpen noch wee 
delicte beriſpen mer te teren vedeliceit ſachtelic 
Reem dige ſelfs waer dattu oen; getempteert 
en wostfte. want goà vᷣhengt dicwil dat die mẽ 
ſche int ſelue valt daer hiden andere niet in lep 
den en woude. Draghet die een des andere laſt 
eñ fo ſult ghidieewe vpt vᷣuullen. Want iſt dat 
vemant hem ſeluẽ vmoedet watte weten eit hi 
weten fs als van zs ſelfs wegen. dye vᷣleyt he 
ſeluen. Fen pegelic proeue zis ſelfs were cit (oe 
lal hiin hem ſeluẽ glorie hebben eñ uier mot an 
dere. datis god die in hem te lalzij gloete weſen 
iſt dat hizůs felfs werc meer proeft dan des ade 
ven gebreken. wãteen pegeltcfal zige ſelfs bode 
dragen. Lot hier toe heeft de apoſtel geleert hoe 
hem dye ouerſte hebbẽ ſullen mitten gene dpe 
onð hem ſjn. nu leert hi hoe hem die neöſte mit 
malcanð hebben Mulle. Die mittẽ woerden ghe 
leert wort dye ſal hẽ in goeden dingẽ ghemeen 
ſaem maken dẽgenen die hem teert. Dit is dye 
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Gn. Als die onðſaten mit woerdẽ alleen ſonðbe 
wüs des leuẽs gheleertwerdẽ dan lullẽ ſi diele 
raers venighen. niet int quade datſi doen·. mer 
intgoede datſi lerẽ Wantdie ewexp̃i die wi vã 
hem ontfangefalwelen onſe licht eũnyet hoer 
leuẽ. Eñ of pemant woude legge. Ick wil doen 
enleuc als doen Daer om ſeyt hi En wiltniet 
dwaelẽ want dat is dwalinge te ſeggẽ. Goden 
ſlal nietghehoert werde.want datdpe menſche 
A beeft datſalhi mayen. Die indẽ vleiſche 
lapt ſalnadẽ vleyſche mapen die doot. Merdie 
iden geeftfaptdie ſal ewich leut vande geeſte 
mapen. En laetons niet ophoudẽ wel tedoen. 
wantnyet ophoudende ſullen wijt in ſijnre tijt 
mapen. Allo dye goede wille geen eynde en fee 
noch en weet indẽ werken. alſoe ſal hi ſonð eyn 
de mapen indẽ vruchten. Daer om die wile wy 
die tüt hebbẽ laetons tot allen menſchẽ datgoe 
de werken op dat die liefte dye geen epndeen te 
volmaect LallEmenfchen goet te doen mer al- 
re meeſt tatte huyſgenoten des geloues | 
¶ Euãgelium opte ſeluen vach Ma. int. vy. ca.⸗ 

dyen tidẽ ſende iijs ſine iongheren Fie 
manten mach twe herẽ dienen of hilalaë 
enen hateneit deit anderen minnen.of den enẽ 


lideneñden andere úlmaden Shien mogetgo 


de niet dienẽ eñ den ſcatte. daer om ſeg íe u wilt 
niet ſorchuoudich weten uwer elen watghie⸗ 
ten ſilt. noch uwen lichaem watghiaen treckẽ 
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ſult. en iſtlenen niet meerre dan die ſpyſe. eñ dz 
lichaem dan dyeclediughe: Siet dec aen die ue 
abelen des heemels fien ſanen noch en mapen 
noch en vᷣgaderẽ in die ſcuere niet.mer v hemel 
ſche vad voetſe. en ſüt ghiniet meer werdich dã 
la: wie vAn denckẽde mach tot zůre lancheyden 
eencubitus toedoen. Waerõmeſidiſorchuou 
dich vand cledinge! ſiet aen die lelyẽ des ackers 
hoe ſi waſſen.ſien arbeydẽ nochen ſpinnen. Fe 
legge v datſalomõ in al ſine glorie niet alſo dier 
lick vdecten is als een vã deſen. Iſt datgod dat 
hoy dathudẽ is eñ morgen indẽ ouen geworpẽ 
wort aldus vercleet. veel billiker ſal hjt vdoen 
cranc vã gheloue. Hier om wilt niet ſorchuou⸗ 
dith weſen. ſeggende wat ſullẽ wi eten of deint 
ken ofwaer mede ſullẽ wions decken. Alle deſe 
dingẽ ſoecken die henden. B vað weet dat gial 
le duugẽ behoeuet. Soect voer alle dingẽ dat rij 
ke gods eñ ne gerechticheiteñ alle dit ſal vtoe 
geworpen werden € Dermo 


Emo poteftauobus dominis ſeruire. zt. 
Zat.ns. In deſen beplighen enangelio ù 


maentonsrpedatmemanten mach nue bere 
Dienen. Fc upndedat ſullie dienen ð werlt ſulle 
den vianteñ ſulke gode, Ber werlt dyenẽ gieri 
ghe menſchẽ die altüt begeren rücdom eñere ð 
werlt. eñ dit zů gecke menſchen wantdye werlt 
is een ongetrouwe heer. ſi is mittẽ genen die le 
menen hoerdienen.mer als ſiſteruẽ fo geeft fe 
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iden handen ð vpanden. Hier om ſeyt iohan 
nes euangeliſta. Ghy en ſult dye werlt nzmin 
nen noch dye dingẽ dye inder wereltſjn.want 
dye werelt ſal vᷣgaeneñ aldat ind werſt is eñ al 
datder werlt toebehoert. Anð menſchen die die 
nen den viant. eñ dat ſün dye gene dyeligghen 
in horen ſunden eñ doen dyeeen unde ouer die 
anð. eñ leuen ſonð ſorghe. noch en ontſien gode 
uiet. Ditzij gecke menſchen wantdye viãt doet 
dye genoechte hebben in te ſundighen eñ dat ſi 
nyeten dencken om dye grote pune eer dye tit 
dat hyſe bꝛengtter hellen. Ander menſchen dye 
dienen gode datſüjn dye ghene dye houden dye 
tien gebodẽ eñ dyegeboden der heyliger kerkẽ 
cit dat ſüjn dye ſalige menſchen Want ſinte gre 
go ri? ſeyt Godete dyenẽ is een regeringhe wat 
alſoe een coninc doet in fijn lantaldat hp wil.at 
fodoctoeceen goet menthe dpe gode dient dye 
vͤcricht vã gede aldat hp wil. Bier omen (ulle 
wp dpemantdpentdan alleen gode. want alle 
dye tüt dye wianders toebrenge die últefen wt 
¶ Epiſtel des woenſdaechs totte colarenten tut 
ierſte capit.⁊ 
Roeders danttgode den vað dyeons waer 
dich gemaect heeft indẽ deel des lotes hep 
ligen Indẽ lichte dye ons wtloſte vanð nachtð 
Du yſterniſſen eit ons ouer voerde nt rüc des ſo 
ne szũre minnen · daer wy vᷣloſſinge in hebben 
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eñ vᷣlateniſſe ð ſunden. dye een beelde is des OR 
ſienlikẽ godes eerſt geboren alre creatuerẽ wat 
in hemzů alle dinghen gemaect indẽ hemel crt 
inð eerden. ſienline dingen eñ onſienlike. het (jp 
thrꝛoneof dominacie of puncipatẽ of poteltate. 
Jile dingẽ jn ouermits hem eñ in hengheſca 
pen eñ ig voer hem allen. eñ alte dingẽ ſtaente 
gað in hen. Alfo hy alte dingẽ geſcapen heft: al 
fo onthoutbpfe eñregeertſe al datgemaket is. 
mer niet ſonð hem. Hyis ſelue dat hoeft des li 
chaems ð kerke dyet begin is yerſt geborẽ vten 
doden op dat hy in alle menſchẽ ſelue ſi houden 
de die neerſtichcytof die heerſchappie want js 
dic ander ͤwecken mack 
€ wägelin opten leiue dach Pra, iur. 
N dpentidẽ ſende ijs Ane tongeren. Ghy 
hebtgehoertdathet den ouden gheſeyt is. 
Puwenlulftentet verſweren. du ſulſte Denen eet 
den heergeuen. Icſeg u menen (alte mael niet 
ſweren noch byden hemel want hetis een ſetel 
gods. noch bpö eerden want het iseen voetſce⸗ 
mel (ijnvevoetë.noch by iheruſalem want Gis 
censconines ftat gods. Eitou en fulfteniet ſwe 
ren bidinẽ hoefde. wãtuen moges miet cen ha 
re wart makeofwit. Tact al weerden weten 
papaneenneen.watbperofbouen gact datis 
vãquaden. Shy bebt gehoert dattet dẽ ouden 
geſeyt is. Oghe omoge.tantom tant.Mer ick 
feggbe v. ſtaet weð dat quade. Iſt ſake dat dive 
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mant llaeaen ad rechterkinbachiet hem dean 
der. Eñ die gene die mit diknuen int gediughe 
et dinen rocnemen tact hem oeck dinẽ mañiel 
Eñ ſoe wie dydwinget mit hem te gaen dufent 
voetſtamen. ganc mit hem twe duſent daertoe 
Eñ dye di bidt gik hem. eñ die yet van dy lenen 
wil kerer di niet daerof 


Nodyen tudẽgeſchiede in eenð dagen doe 

hotvolcinden tempelleerde eñ boetſcap 
redatdpepeincen ð priefteren eftdpe fceiben eit 
euden deg poles te gað quamen cit fepde tot hẽ 
Seggeons in wat machte doetftudit.ofwie he 
uet dideſe mogentheytghegeuẽ: Ihs antwoer 
deeñ ſeyde hem. Eñ icfal veen woert wagen 
antwoert mp. Johannes doepſel watt vanden 
bemelof vandẽ menſchen: Doe dochten ſt ond” 
lingeeñ ſenden. Iſtdantwiſeggen vanden he 
meldan ſalhyſeggen.waerom en geloeftghy 
hem dan niet. Eñ iſt dat wi ſeggen vandemen 
ſchen alle tvolcſalons ſtenẽ.ſi ſun des ſeker dat 
iohannes een ꝓpheet is. Eñ ſi antwoerden. wy 
en wetens niet. Eñ iheſus ſeyde hem. Pach ick 
en ſegge voecntet in wat machte ic dit doe. 


—* vꝛidages euangelium Lu. int. xx.ca. 


¶ Opten.xvj.ſonnẽdach epiſtel totten hebreen· 


int.iij.ca. ie 


——— icbegeerdatghynpetaten lact 


vandẽgeloue eit vanden goedẽ wercken 
mmine druc vaer ute proeuẽ welke druc iſt dat 
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hyſtaende blüft eñowint vereis om deſes din 
ges willẽ icmpneknpen buge. it boetmocdige 
den lin mije gemoets totten vað one herenihe 
Gerst. van wpen alle vadlicheyt indEhemel eit 
inöeerden genoemt wort die ghy nacd vijchent 
zůre gloriẽ u volftädichept geeft ouermits ſinẽ 
geeſtecrachtich te werde inden innerſten men⸗ 
ſche iheſlumte wonẽ ouermits den geloue ín v⸗ 
werberten gewortelt inð lieften eñ gefundeert 
op datghy mit allẽ heyligen begripen moghet 
welt dat li dye breetheytdie lancheyteñ hoechz | 
en diedtepbeptdöontfermbertichept gods ouer 
mits welke dye liefte duſdanich te waͤt hoe god 
bet bekent wort ſo hy meer gemint wort. Eñ íe 
bid oerdatghykennẽ moet die liefterpidieder 
menſchẽ wüſheyt ouergaende is. dat bp vᷣuult 
moet werdẽ in alö wiſheytgods dẽghenen die 
alle dinck machtich ís te doen ouerulocdelpker 
dan wibiddẽ of vſtaen nad mogentheyt dye in 
ons werket. Hem ſiglorie inð kerken eñ in xpo 
ihelu in allen geflachten ð werlden | 
€ Euãgelium optẽ ſeluen dach La. int. vij.ta. 
Noyen tide ghinc ihs ín eenn ſtat die naym 
_A bteteit ſun iongeren eit een grote ſcare gint 
mit hem. Doe hi die poerte vanderttat nakede 
bꝛochtmẽ een dode wt dragende eens moeders 
enige kynteñ (was weduwe. Eñ een grote ka 
requam mit boer vterftat. Doefe dye here ſach 
wort hp mit barmherticheytbeweghẽ op boer 
3 s 
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eit ſeyde Wilt niet wenẽ. eñ highinctoeeñ voer 
de dat daerdye dode in was.eñ dyen droeghen 
bleuẽ ſtaen.eñ hyſprac Jongelincicteg di ſtant 
op æEñ hirees op én ginc ſittẽ die daer doot was 


eñ begante ſprekẽ. Eñ hp ghaf hem züre moes 


Pꝛeſe beuenclſe alle eñ grootmakedẽ gode eit ſe 
den. Een groot ppheetis onð ons op geſtaen eit 


vi. In deſen heyligẽ euãgelio werdẽ ons 
beſcreuẽ twee puucten. Dat yerſte is wat wp vᷣ 
ſtaen bp deſen dode iongelinck. Hier byvſtaen 
widen ſundaer dye myt quaetheyt ð ſunden 55 
ſiele dodet. want alſo die doot ſcheydet dye Gele 
vandẽ lichame alſo ſcheydẽ die ſunden dte Gele 
van gode. Hierof ſprect god doerden propheet 
V quaethept heeft v gefchepde van mi. {Dan 
derde fe wat wt vͤſtaen bide menthe dpedeten 
dode iongelinc droegen tottẽ geauc. Hierby ú 
ſtaen wi als auguſtinꝰ ſeyt. die vier clementen 
die den mẽſche dat is dẽ ſundaer dragẽ ter helle 
Die houeerdige mẽſchen werden gedrage van 
derlucht. Die gyerige werde gedragenvander 
eerd. Dneonkuyſche werde gedrage vanden 
water Fit denpdige mẽſchen vaden vuer ¶ TE 
derden hoe defe tongelincop lont vand doot dz 
was bpö groter genade gods doe hiſeyde Jon⸗ 
gelincicfeg di ſtant op Dit ſpꝛectgod oecalleda 
gen tottẽ genen dye dootſn inð ſielen eñ liggẽ 
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Te in citaten q̃ vocaf napmAluce, 


Lsa s: 
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€ lxxxviij 
in dootſunden als ons bewijſt is in lente geter. 
doe hylach indẽ kerkereñ hp ghebonden was 
mitgrotẽ ketenen doe quam die engel gods tot 
hemeñ roerde hemeñ ſprac. Stanthaeſtelic op 
eñ te hants vielẽ die ketenen vã ſinen baden eit 
voeten eñ wort úloft.bi inte peter últacn wi DE 
fundaerdpegebondeie miteen ſundẽ fo ſwaer 
lic dat hy niet opſtaen en can vã hem ſeluen Enũ 
hierom ſouden witogode roepen cit bidden hẽ 
dat hiſjn enghel dat is zů grace fende tot onſer 
ſielen op datſileuẽde mach werden.wantſonð 
ſine gracie en mach onſe ſiel niet geneſen 
€ Epiſtel des woenſdaechs ad Colo.int.ij.ca.⸗ 
oeders ſiet dat v niemant en bedꝛyeghe 
——— philoſophyen eñ der poelre vᷣ 
ſchalkinge nað menſchen ſettinghe naeden cle 
meunten der werlteñ niet nae rpm werkenden 
enigen delen, want in hem woentalle volheyt 
der godlicheden lichaemlic.dat is volmaectelic 
want in xp̃o was alle dinc welſelic. Alle ſettinge 
derewen was eenſchin voergaende den licha 
me xpieũſcheen voer hem. Daerõ doe ditlichã 
quamghinck ditſchijn wech. Eñ ghi ſjt vuult 
in hem diet hoeft is alre principaten cit poteſta 
ten daer ghyoec in beſnedẽ ſüt inð beſnidiughe 
Niet mit handen gemaect ind berouinghe des 
lichaenis inð beſnydinge xpᷣihem mede begra 
uen indẽ doepſel daerghi in op oͤſtanden tar 
| uermits den geloueð weckinghen gods dye he 
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—900 úwerte veen doden. Eñ hy heeft nlenendichge 
Hd maect mit be úgeuendealvfundendoegtdoot. 

waert inde ſundẽ eñ dieerflicheituwes vleps 
Eiangeliũ opte ſeluẽ dach Mar.int.ix.ca. 
dyen tydeneen vandẽ ſcaren antwoerdeihe 
ueñ ſeyde.Meyſter ic heb mynẽ ſoen tot dyge 
ꝛachtdyeenẽ ſtommen geeft heeft. eñ fo waer 
hihem grijptdaerſtoot hihem eñſchuymt mie 
ten tanden eit woet ſjnreledẽ onmachtich cit ie 
ſeg dinẽ iongeren dat ſihem wtwerpen eit ken 
mogẽ niet. Ui antwoerde eñſeyde. Oonghelo 
wich geſlachte hoe lange fal icbp uv weſen: bꝛen 
ghet hem tot mi. Eñ ſi dedent Doe hy hem ſach 
rechteuoert ᷣͤmoyden dyegeeſteñ werpen neð 
inð eerden ent wentelde eñ ſcuymde. Eñ hp vra 
ge ſinen vað. hoe lange iſt geleden dattet he gez 
ſciede: Hy antwoerde van ſine kynſhepteñũ die 
wil heeft hi hem int vuereñ int watergeworpẽ 
om te údernen.mer mogeſtu fo helpe ons ende 
ontfermedpontfer. Pe fepde hem mogeſtu ge 
louen.alledincie den geloupgen mogelic. Doe 
riep pe vað des kynts lude mittranen eit (ede 
Heer ic geloue helpe mij ongeloue.Eit doe ihe 
ſus ſach dye ſcaren tegað lopen dwanck bi der 
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BENN onreynen geeft eit fepdehem Doueeñ ſtomme 
AIDE geefticgebiede dt gancwt van hem. Eñ hi wor 
J— de als cen dode alſo datter veel luden ſeyden ype 


is doot.Iheſus hielt zj hanteñ lichten opeñ bi 
ſtontop.doe hite hups quaamvꝛaechden hemm ſũ 
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Clxxxix 
ne iongeren al heypmelyc. Waerom en mochtẽ 
wüs niet wtwerpẽ: Yiſeide hem dat geſlachte 
en mach nergent wtgaen dan in bedingeeñ in 
vaſten. | 
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—* DEE eten. Eñ licl een wijk 

ry } W — 
SSeen lunderſche die inð 
ER _ Seng llatwas doek witte ds 
EF, Shii des pharizeẽ huys 
was brochte keen ala⸗ 


baſter mitzalue eñ ſtont achter neuens fijn voe 
tenen began lijn voeten natte makẽ mit tranẽ 
cñ dꝛoechdeſe mie hozen haer van hozen hoefde 
eñ kuſſede ſün voeten eit falfdele mitzalue Doe 
dat dye pharizeus tach die bem ghenoot hadde 
ſpꝛat hi in hem felue eit fepde. Waer diteen pra 
pheet hifoudewaerlie wett wie eñ hoedanich & 
tedie hem voert wat keen ſunderſter io. Fit iljs 
autwoerde hem eñ ſeyde Dpmon icheb diwat 
te ſeggẽ.Eñ hyſeyde. meyſterſegt. Een woeke 
ner hadde tweſculdeners die een was hem (ul 
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dichvijk hondert pöningen eñ dye anð.l. Doek 
nyeten hadden medetebetalen liet hyſe beyde 
quijt. Welc mint hem hier om meer: Symõ ãt⸗ 
woerde eñ ſeyde Icoᷣmoede dyen himeeſtquüt 
let. Hiſeyde hem. du hebſtete recht geoerdelt. 
Doe keerde hy hem tottẽ wiue cit ſeyde ſpmon 
Spetſtu dit wijf: Icquam in dj huys eñ du ent 
gaeffte minẽ voeten gheen water. mer deſe ma 
kede mũvoten nat mit hoꝛẽ tranen eñ dꝛoechde 
ſe mit hoꝛẽ haer Duen kulſſeſte mp niet. deſe va 
öð tijt dat ic inquam en heeft nietopgehoudẽ mit 
ne voetẽte kuſſen. Duenfalfdelte mij hoeft nz 
mit olp.dele heeft mij voetẽ mitzaluen ghefalft 
Daer om ſeg it di. hoer werde veel ſunden vᷣge⸗ 
uen want heeft veelghemint. diemẽ nun vᷣge 
uetdye mint min. doe ſeyde hy hoer dij ſunden 
werden dy oᷣgeuen. Dye daer mede fate begon 
en te legge. Wie is deſe dye deſunden vᷣgeuet: 
Viſeyde tot dẽ wiue· ganckdin geloue heeft Dt 
geſont genaect. ¶Epitẽ.xvij.ſondach 
epiſtel tottẽ hees int.iiij.ca. 
Aoeders icbidv ic dyegeuangẽ bin inden 
heerdatghy weerdelike wandert inð roe 
pinge daer ghy ín geroenẽ (ijt in alre oetmoedi 
chepteit ſachtmoedicheyt myt lide malcanð ur 
liefte ͤdragende. Weeft vlitich in dye eenheyt 
veg geeſtes te houdẽ indẽ lande deg vredẽ · op dz 
ghyſůteen lichaemeñ een geeft alfo gijp geroe 
pen ötineen roepinge. want vallen iseen he⸗ 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 


€ xt 

reeñ een geloue. een doepſel. een god eit vader. 
van alle eñ bouen al. eñ ouermits welken aleñ 
mons allen is dye inewe totewen ghebenedijt 

is Amen. Tire 
€ Euãgelium optẽ ſeluen dach Lu. int. xiiij. ca. 
Dien tidẽ geſchiede Doc ihs in eens prin 
cenð pharizeen huys ghiuck broot te eten 
opeen ſabaoch.eñ ſinamẽs waer eñ een water 
ſuchtich menſche was voer hem. eñ ihs ſeide to 
den geleerden ð weteñ totten pharizeen Iſt pet 
geoerloft optẽ ſabaoch gheſont te maken? En ſi 
ſwegen. Doe nam hyeneñ maecten geſonteñ 
lieten. Eñ hp ſeydetot hem. Wien van u is dye 
een oſſeof en ezelineen put valt.en trecket hs 
daer niet rechteuoertwtoptẽ dach des ſabaoch 
Eñ ſien mochten daerop niet antwoerdẽ. Poe 
ſeyde hitotten ghenen die daerghenoot waren 
een parabdteeit aenmercte hoe ũ die voerbaer⸗ 
fte ſittinge vᷣcoren eit ſendetot hem. Wãneer du 
genoot wertſte totter bruloftẽ en ganc dan niet 
litten in die yerſte ſtede.daer mocũtlichteen cer 
ſamerdan du genoot weſen van hem eñ comẽ 
die dieñ hem geroepẽ haddeeñ ſeggen di.gifde 
fen die ſtede. eñ dan ſoudeſte mitſtaemte diene 
derſte ſtede beginnen te nemen. Mer wanneer 
du genootwertſte ganceñ ſit in die leſte ſtede oꝑ 
dat hiſeggẽ mach als hicomtdie digenoot beft 
Vꝛientclim opwaerts.dã ſal dy cer weſen voer 
Ben genen die daer mede fitte. MD ant be wie he 
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bheft die falúnedert werden cit dic em verset 
DEL moedigetdiefaluhenenwerden ¶ Dermo 
LENEN — quifeeraltathumiliabieur a. Tu 
EM ce.ritij. In deſen heiligen euangelio ver 
bk maentons rs tottweedingben. Dat perlte is 
dat wi ons niet vᷣhetken en lullen noch vᷣhoueer 
dighen. want foe wie hem úhoueerdighet eit ú 
heffet die ſal va gode Gnedertwerden. Dit wost 
ons bewüſt in lucifer dye was de alre ſchoenſte 
engel vanden hemel. eñ daer in bhoueerdichde 
hy hemeñ dochte It ſalmynen ſtoelſetten indẽ 
ouerſten troeneñ (al gode gelige werden. Ende 
doe hy dit dochte wort hi geworpen int afgvont 
der belle. Aldus ſalt oec geſchien mit alleden ge 
nendpehem vᷣhoueerdygen hoer ſcoenheyt 
en rücheyteñ ín alle pdel glorie deter werlt. 
¶ Dat anðde punct daerons xps toe vermaent 
dat is oetmoedicheyt.wantonð allen doechden 
ſo is oetmoedicheyt een coninginne wantſi ma 
ketons een coninceñ coninginne bigode Wier 
om ſeyt iheſus in dit euãgelium. ſoe wie hem vᷣ 
nedert die ſal ͤheuen werdẽ. Mit oetmoedichz 
fo verwinnen wi oecden viant. Bes hebbe wp 
eenerempeldatdie viant (practotmacharium 
Aldat ghidoet datdoe itoecwel.wãt ghi vaſtet 
veeleñ icen etenummermeer. ghiwaect dicke 
eñ iten ſlape nũmermeer. mer in een dine voer 
gaetghy my datis mit v grote oetmoedicheyt. 
Hierõ die oetmoedich is —— viãt 
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ca vanalfinetémptacten Des woenl 
daghes quatertemperdie.s.lefle Amos >> 


—— dye heer. ſiet Dic dage lullen ca 


en datdie ploechman dẽ mayer aengri 


pen lal.eñ die treder dꝛuuen den genẽ die ſaet 


werpt. Ei die bergen ſullen ſoetichent dꝛupen 
eit al die hillen (ulle gebouwet werdẽ. Eñ ic ſal 
die vangeuilſe mis volcs vã vſrahelomkeren 
eñ die vüwoeſte ſteden ſullẽ ſitimmeren eñ daer 
in wonen. eñ ſi ſuiullen wyngaerden planten eñ 
drunckẽ ſinen wijn. eñ lullen bone maken.hoer 
vruchten teeten eit ic ſalſe planten op hoer lant 
eiticen ſalſe voertmeer nyet wtwerpẽ wt hoer 
eerde die ic hem gegeuen heb ſprect die almach 
tigheheer. 
¶ Epiſtel des ſeluen daechs Bl dꝛas 9 57 
editen dagen is dat vole bgadert recht als 
een man tottẽ (raten die ouer die wat poet 
te is.eñ peach tot eſdꝛam dE ſcriuer dat hibꝛen 
gen ſoude dat boet vã moyſes ewe datgod den 
volke vã yvſrahelgebodẽ hadde. Doe beochtecf 
dras dẽ prieſter dye eewe voerdye veelhentder 
mannen eñ der wiuen eñ voer hem allen die ú 
ſtaen optẽ eerſten dach vand ſeuenð maent.ert 
las daer inopenbaerticinö ſtraten die voer dye 
water poerte was vã des moꝛghens tot dE mid 
daghe in die tegenwoerdicheytð mannen eñð 
wiuen. eñ aldes volckes oren worden geopent 
totten boeke. Doe ſtont eſdras die ſcriuer opeẽ 
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houten graet of te ſpreuẽ. eñ ſi ſtonden neuens 
hem. Eñ eſdras dededat boecop voer al dẽ vol 
heer men mochtet ouer altvolcſien Eñ eſdras 
gebenedyde dẽ groten heer god. eñ al dat vole 
antwoerde Amen. Doe boerde aldat volc heer 
handẽ op eñ bugede hem neð eñ aenbeden ind 
eerden albereyt Doe maectẽ die leuiten cen ſtil 
heyt indẽ volkedpeewete horẽ. mer tvolcſtont 
in ſinẽ graeteñ ſilaſen indẽ boecke gods beſcey 
deliceñ openbaerlicte úftaen Doe ſeyde neemt 
as die prieſter dye ſcriuers eñ die leuitẽ. Het is 
onſen here god enẽ dach ð heylicheyt. Wilt niet 
wenen noch ſcreyen eñ hiſeyde hem dat. eñ ect 
vette dingen eit drincket den wij die (oct gema⸗ 
ket is. eñ fendetdenghenendelendpe hem niet 
bevepten hebbẽ. want hetis des herẽ heylighe 
dach.En wilt niet dꝛoeuich weten want vſtart 
heyt is des heren vꝛoude 

Euãgelium opten ſeluen dach Zu. int vij. ca. 2 
N dien tidẽ ſeyde ihs ſinen iongherẽ. Ick 
ſegge vdatond die kpnödermentchen en 
is geen meere poheet dan iohãnes baptiſta Ct 
dye de minſte ie intrüke gods die ig meerð dan 
yu.Eñ alle dat volt dne dathoerden cit ſaghen 
eñ dye publicanen die van iohãnes doepſel gez 
doent waren rechtueerdichden gode. Dyepha 
rizeen eñ die geleerde vand wet oͤſmaden dyen 
raet in hem ſeluen eñ van hem nyet gedooptte 
weten Wien ſal it hieraadẽ menſchen vande 
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€ vc 
ſen gellachte gelüc heiten. eñ wien ſün ſi gelüc? 
Siſun ghelijck den kynderẽ die op die marct (it 
ten eñ ſeggen tot malcanð. wihebben v gheſon 
gen eñ ghien hebtons niet gheſpꝛonghen. wy 
hebbengehantſlaechteñ ghy en hebtnietghe⸗ 
ſcreyt. Want iohannes baptiſta quam ende en 
at broot noch en dꝛanc wün. eñ ghy ſegtſieteen 
menſche dyeeen vᷣſlynder is eit een windrinc⸗ 
kereñ der publicanen eñ der ſundaren vryent. 
Eñ die wüſheytis gerechtucerdichtvan horen 
kynderen. | 
¶ Epiſtel des vꝛidages quaterteper Ozee 14 


ſeyt god die heer. Iſrahelbekeert dt tot 


onſen heer god.want du byſte gheuallen 
in dünre boeſheyt. Neemt woerden mir vende 
watbekeeretotten heer eñ ſegt hem. fem alle 
dieboethepteitontfancdatgeede.ert wp ſullen 
weögewen die coloer onſer lijpe. Aſſur en ſalõs 
wiet behoudẽ. wy en ſullẽ op dat peert niet clim 
men noch voertmeer legghẽ .· die werken onſer 
handen zů onſen gode. wãt dies volcs ſulſtuõt⸗ 
fermẽ dat in diis. Icſalhoer dꝛoefhedẽ gheſont 
maken. it ſalſe willichlie minnen. want mijn vᷣ 
woetheyt is vã hem gekeert. It ſalrecht weſen 
als een douwe. yſrahelſalbloyẽ als een lelie. zij 
wortelẽ ſullẽ wtſprutẽ als des wolts lpbani.zij 
telgẽ ſullen recht gaen eñ (jn gloei ſalrecht we⸗ 
fen als cen oliuen boemeñ Gn roke als des ber 
ges lybani Die in ſineſcheme ſittẽ dye ſullen be 
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keert wordẽ eñ lullen blopen als die wũgaert 
zj bedenckeniſſe ſal weten als d pe win ke tba 
no. Ic fallen horen eñ leyden als enẽ grotẽ vue⸗ 
ren boen. zů vrucht ís van migeuondẽ.watwi 
ſe manſal dit vᷣſtaen: Dpe vᷣſtandel al dit wecẽ 
want dye wegẽ des heren ſjnrecht. eñ dyeghe 
rechtige wanderen in hem | 
€ Euãgeliũ opte ſeluen dach Mar.int. niij.ta. 
HQdyen tidẽ quam ihs in bethſayda. doe broch 
te ſienẽ blynden tot hemeñ baden hem dathp 
hem voerde Eñ hinam des blpnde mans haut 
en leyde hem buten ð ſtegen eñ ſpekelde ín ſjn 
oghen eñlende zů hantdaerop eñ vraghede he 
of hipet ſage: Eñ hi ſach open ſeyde. Ice men 
ſchen wanderẽ als bomen. Daer na leyde ihus 
anöweruesij banden op ſine ogen. eñ hi began 
te ſien eñ hem is weögegeuen dat hy alle duck 
tlaerlike ſach. Doe ſeñnde hihem ín ſinen huyſe 
eñ lepde.gancindij huys eñ en ſegtes niemant 
€ Des laterdaghes quatertemper die eerſte leſ 
lc, Leuitiit 
Ndien dagelprac dye heertot moyſen eit 
A _fepdc.Bestiendtdages van deſer ſeuenð 
maent lal die alre feeſtelicſte dach ð ſluueringhe 
welen eñ hiſal heylich gheheten werden Inñ hẽ 
ſultghi pinigẽ v ſielen eit offeren den heer offer 
bande. In diertit van dien dageen lult gy gee 
werck doen want het is een dach ð genadicheyt 
Eñ elke ſiele die in dien dage nietgenynicht en 
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lalwerdẽ die lal vᷣderuen van horen volke. E 
Die pet wercs ſal doen díe ſal vᷣdeluen van ſinen 
volke.daeromen ſultghiniet werckes doen ft 
hem. Uplſal veen wittelicewich dach weten ín 
al uwen gellachten eit woningben.bi iecen fa 
baothöruften.ghi ſult vſielẽ pinigen Optẽ ne 
ghenden dach vanð maentſuit ghi vwen Caba 
* vieren vand vefpertút totter veſpertüt toe 


tectdiealmogtdeheer ¶ Die . ij leſſe Neui. 


Open dage ſpracdie heertot moyſen. Des 
A vittendages nadeferfeuend maentalsgp 
Die vruchtẽ vãuwen lande vᷣgadert hebt (o ful- 
di vierẽ des heven weke. vij.dagen. Des eerſtẽ 
dages eñdes achten dages ſalteen ſabaoth we 
ſen dat is ruſte. Eri ghiſult nemẽ des ierſten da 
ges veuchte deg alreſcoenſten boems.eñ de bla 
bendes palmboems eñ telgerẽ des boemo dye 
vã dicken bladeren seit wilghen vãden lopen 
ben water Shilult v úbliden voergode eñ fiult 
ſun keeſtlicheyt vij. dagẽ vieren des taers.hital 
wittachtich ent ewich weſen ín uwen geflachte 
In dieſeuẽde maentſuldidye hoechtidenvierẽ 
en ghy ſult ſeuẽ dagen inden getelden wonẽ. ſo 
wie vaden gellachtevan yſrahel is die al in die 
tabernakel bliuëop dat u nacomelingen levert 
datic die kynð van yſrahelindẽ tabernaculẽ de 
Be wone doeicſe vtẽ lande vã egipten dede lep” 






onſe god haede dij volcin důre roeden 
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pat vee důs erues dye woenres optereerdẽ na⸗ 


pen dudẽ dagen in lalicheden. Die heydenẽ lut 


lent ſien eñ ſulleñ deſcheyden werdẽ ouer alho 
veftarchepden wantwatgod isdys ghelücdye 
die boeiheyt neemſte ett ouerſetſte die ſundẽ va 
pen ouerbliue důs erues.hien ſal voertmeer ſi 
ne vᷣwoetheyt niet iuſendẽ want hyis ontterm 
hertich eñ hi ſalweökeren eñ onferonttermen, 


y ſal onſe boeſheyt afdoen eñ werpen alle ſun 


rd 


den intdyepeð zee. Du ſulſte iacobs waerhept 


geuen eñ abrꝛahams ontfermherticheyt die du 
onſen vaderẽ geſworen hebſte heer onfeged 
¶ Die vierde leſſe Zacharie 


| Ndien dagẽ geſchiede dat woert des hert 
tot mieñ fepde. Alfo als ic dochte Dat ic u pinige 
ſoude doe mi v vaders tot toernicheyt vwecket 


haddeneñ icknieten ontfermde. Alſo bin ick be 
keerteñ heb gedocht in deſen dage datie wel fat 
doen iheruſaliem eñ den huſe vã iuda. En wilt 
niet vreſen dit zů die woerden dieghi doen wilt 


Een iegelit ſpreke die waerheyt mit inc naefte 
Waerðᷣeyteñ oerdeldes vredẽ fult ghjpoerdele - 


in uwenpoerten. eñeen yegelicen dencke geen 
quaet in z̃ herte regen ſinẽ naeften. Iogenach⸗ 
tige ſweringeen mint nyet. want dit zů dingen 
die irgehaetheb ſpreectdie heer. Eñ twoertdes 
herẽ geſchiedetot mieñ ſeyde. Dye vaſtenðeer 
ſer maent. eñ die vatten ð vierð maent.eñ dye 
daſten ð ſeuenð maent.eñ dye vaſten ð tiender 
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Cxciiij 
maentſaldẽ huſe van iuda in vrouden cit blijf 
kapen eñ feeſtelic weſen Mint alleen vrede eit 
waerheptfept die almachtige heer 


¶ Mutẽ ſeluen dach epiſtel. tottẽ hebreeuſſchen 


iut. ix.capit. 

Roeders tẽ yerſten ies cen tabernakel ghe 
maect daer in warẽ candelaren eñ een taefeleñ 
een oͤlegghingeð brodẽ dat gebeten is heylich. 
Meracht dẽ zeyl was eẽ andð tabernakel datge 
heten was heplich ð heyligen. hebbẽde een gul 
dẽ wieroec vateñ dye arke des teſtamẽts al om 
anelke ſide mit goude vdect. daer in was ce gul 


denkanne hebbẽde hemels broot. Eñ aarons 


roede die daer blopede eñ die tafelẽ des teſtamẽ 
tes. eñ op die arkeeen cherubin dat waren twe 
engelen ð glorien omſchinẽde dre tafel dte op de 
arke was van welkenuuietoueraltelegge en 
ís. Alo defe tabernakelẽ dus vᷣciertwaren ghin 
gendpe prieſters altijt dagelix indẽ eerſtẽ taber 
nakel eñ volbꝛochtẽ den dienſtð ſacrificien. DAL 
is binnen leyden ſitvuereñ buten die offerhan 
de. Eñ dit was datwereldike gheheylichde dat 
niemanttot volmaectheidẽ en beochte. Alter in 
den anderẽ tabernakel ghingen dye biſſcopen 
eenweruen des iaers niet ſonder bloet datſi of⸗ 
ferden voer haven ſundẽ ende voer des volkes 
onbekentheyt. Die heylighe geeſt die dat ordi 
neerde beteykende ons hier in dat die wech der: 
heplyghen noch nyet gheopent en was mnete 
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gaen tottẽ hemelſchen diughẽ. want dye eerſte 
rabernakel hout noch ſinẽ ſtaet dateengeeſteli 
ke ghelykeniſſe is ðtegenwoerdigertijtbywel 
kier gelykeniſſe gauen eñ offerhanden geoffert 
werden. Dye nað conſciencien den dienre npet 
volmaecten mogen niakẽ datis mit allen ghe⸗ 
reynicheyt. welke reynmakiuge alleen in m̃iſe 
eñ in menigerhande waſſinge eñ anð rechtuer 
diginge des vleyſches ingheſet was totter tijtð 
correctien dat was om die ouertreders mede te 
wedhouden. Criſtus een byſtaende biſſcop der 
toecamend goeden is een meerre eñ een volma 
keð tabernakel niet myt handen gemaectdats 
nyet van deſerſchewinge noch ouermits ð gey 
ten eñ derkalueren. merouermits ſinẽ eygenẽ 
bloedeeens ingegaen in die bepligeewige ghe 
uonden oͤloſſinge ¶ Euãgelium optẽ 
ſeluen dach Tutu ſün. xiij. ca. | 
Hdientiden ſeyde ihs tottẽ raven defe gez 
likeniſſe Een mẽſche had enen vigeboem 
geplant in ſinẽ wungaert.cã hiquam eñ ſocht 
vrucht in hem eit hnen vant niet. Dae ſeyde hi 
den bouwer des wüngaerts.lich het fin drie ta 
ven dat ich come cit ſoecke vruchten in defen vy 
gheboem eit tcen vpndcuiet.dacr om houwet 
hem op.waertoe ſalhy dyeeerde beſittẽ: Eide 
bouman antwoerde hem eit ſeyde. Heerlaettẽ 
oec dit iaer totdaticken ommegraeue eñ meſch 
daerom werpe. brengt hy dan vrucht dat is al⸗ 
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foe.btengt higeen fo fulftu hem ophouwen Ge 


was ons ierẽde in hoer ſinagoghen opten ſaba 
oth.Eñ daer was een wijf Dieden geeft der Gec 


bept.ruig.iaren gehadt haddeeñ ſi was gekrõ 


meteñ en mochte nictopwaerts ien. Doe hoer 
ihelus lach riep hyſe tot hem eit ede hoer. Dof 
du biſtontladen vandij ſiecte eñ leyde fyn hant 
op hoer.eit te hant wortſi opgerecket eit dancte 
gode mit gloriẽ. Doe antwoerde dte prince van 
derſinagogẽ onweerdelike dat ihs opten ſaba⸗ 
et geſont maecte eñſeydedẽ ſcaren. Getz fes 
dagẽ daermẽ in behoertte werkẽ comt daerom 
in dyen dagen eñ wert geſonteñ niet indẽ dage 
des ſabaochs. Doe antwoerde hem die heer eit 
fepde. Ipocryten ontbynt nieteen pegelpeuâu 
zijn oſſe eñ ezel des ſabaoths vand cribbẽ eñ ley 
ten te water.en moſtmẽ niet deſe abrahãs doch 
ter ontbundẽ van deſen bandẽ optẽ dach des ſa 
baoth dye deviãt. xviij. iaer gequelt heeft: Doe 
hidit ſpracſtaemde hemallezů weölakenEital 
tuolc úblide hem allen die gloziofelick van hem 
fchepde _ ¶VOptẽ.xviij.ſondach Epiſtel 
Ad coriutheos int.j.ca 4 
Roðs ic dancke mine god altoes van uwe 
egẽ. inð gracien gods Die v gegeuẽ is in 
xpᷣo iheſu.wãtghy ſijt in hem in alle gauen vijc 
gemaect in allẽ woerden eñ manieren vãtõgẽ.· 
of in alrewiſe vãleringeeñ wetenheyt Alſo alſt 
ghetughe criſtiin v gheſtarcket is.· albe rag 
B ú 
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nieten gebreket in enigergratien V dte vͤbeidẽ 
de ſüt dye vopenbaringeof dye ſcouwinge ons 
heren iheſu xp̃idye voecſterken ſalal tottẽ eyn 
de ſonð ſunde inden daghe dee toeconiſtes ons 
heren ihelu xp̃i 
¶ Euãgelium des ſeluẽ dages Ma. ín Gn pits. 
apittel. 

dien tidẽ doe dye pharizeen hoerden dat 
ihs die ſaduceen hadde doen ſwigenvᷣgaðden ſi 
te ſamẽ. Eñ een vã hem een leerd vanð wet vra 
gede hẽ altempterẽde.Meyſter wat iſt meeſte 
gebot inð wet: Ijs antwoerde hem.Minne di 
nẽ heer dů god van aldijre herten eft wtaldijre 
ſielẽ eñ wt al dij gedachten Dat iſt meeſte eit per 
ſte ghebot. Dat anðde is deſen gelüc. Minne di 
nen naeſten gelücdiſeluen. In deſetwegebodẽ 
hangetalle dye weet eñ dyeprophetẽ. Doe dye 
pharizeen bgadert ware vrꝛagede hem bus eit 
fepde. Wat duncket v van rpo wiens loen is hi 
Siſeydẽ hem.dauids tone. Gpannwoetde hẽ. 
Hoe noemten dan dauid indẽ gheeſte heer. ſeg 
gende. Dye heer fepde minẽ here. lſitte tot mijn 
rerechter ſidẽ hent icdinen vyandẽ ſetten ſaleẽ 
voetſchemeldinre voeten. Of hem dan dauid 
heer heythoe is hy danzů ſone: Eñ niemanten 
mochte hem een woertantwoerde.of niemant 
en dorſte hem — rte ir vragen 








EPERMWO 
Biges dñmdeum iuũ.ac. Math. xiij. Ju 
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deſen hepligen euangelio fo werden wiùmaet 
totter lteften gods als dat wy gode minne ſullẽ 
als ghy welgehoert hebt. su vpnde ic vier din 
gen dye ons alleen gode ſullen doen minnen 

¶ Dat yerſte is natuerlicwãt dat kpntmintde 
vaðd eñ moederbyð natueren wanttet dat lichã 
van hem ontfange beeft. Doe fulie widan billi 
kergode minne dye ons gegeuẽ heeft lijf ende 
Gelert heeftons oec ghebeelt nað ſielen nahem 
ſeluen eñ naden lichaem geſcapen een redelich 
creatuer.Waert datvyemantzij ogen vᷣlorẽ had 
deert daereen anð quame dyeſe hem wed gaue 
dyen waer hi ſculdich te minnẽ. Alſo veel meer 
(gu wp ſculdich gode te minnẽ dye ons geſcapẽ 
heeft eñ ghegeuen heeft alle dye ledẽ die wi heb 
ben € Ten anderẽ mael die grote liefte die hiõs 
beweſen heeft mit ſunre heyliger palpen Gier 
op ſprect hyſelue.Hiemanten mach meerdlief 
tehebben van dat hy zj ſiel ſette voer (Gu vrien 
den. Dit heeft ra gedaen hieromme zij wi ſcul 
dich hem te minnẽ. Hier op ſeyt bernardus. O 
goede iheſu bouẽ alle dinc ſo gheeft mi vte min 
nen.die kelc des bitterẽ doots dyeghi om minẽ 
wille gedꝛonckẽ hebt ¶ Die derde vᷣgiffeniſſe on 
ſer ſunden dye wi vͤkrygen iſt dat wi gode min 
nen. Dit bewijſt ons xpᷣs ſelue daer bp ſprect tot 
maria magdalenẽ.Marien fn veel ſunden ú 
gheuen wãtſi heeft veel gemint. Aldus ſal ons 
per ghefchhien ilt dat wigode minnẽ ¶ Dat vier 
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de ie die grote vroude die wi moghẽ úevigen iſt 
dat wigode minne Gieraf ſeytiohãnes in apa 
calipſi Geen ogeen canouerſien noch ore ouer 
bezen noch hertouerdencken dye grote vꝛoude 
Die god degenen bevent heeft die hem nunnen. 
¶ Epiſtel des woenſdages Jacob int.iiij.ca. 
euebroeders en wiltmalcanderntetach 
rtalen. uwen goedẽ naem niet ᷣminde⸗ 
ren. Die ſinen broed alſoe vͤmindertof die ſinen 
bꝛoeð veroerdelt die vᷣoerdelt dte ewe. Eñ iſt dat 
ſtu die ewederdelſte ſoen biſtu gheen werkerð 
ewen mereenordelre. want ecn iſſerð ewen fet 
tereñ vecht dieúdoemen mach eñ behoudẽ mer 
wie beft die dinẽ naeſten oerdelſte: Nu lich gp 
ſegt hudẽ of morgen (ulle wi in die ſtat gaen eit 
daereen iaer bhuẽ eñcopen eit ſullẽ winninge 
doen. eten weetniet wat v moꝛgẽ toecomẽ ſal. 
Watis v leuẽ?het is eẽ roecð cleynre tijt ſchinẽ 
de eñ daer eundet. Daerommelultghp (eager 
Iſt dattet die heer wileñ iſt dat wileuẽ ſullen fo 
ſullẽ widitof datdoen. Alle dingen die wille ge 
des ende ſünre mogentheyt beuelen Mernuü 
hettghi v in houerdüen rechtolt ghidye hulpe 
gode niet te doenen hadt. Alſulke verheftinghe 
is boes Daeromme denghenen dye goet weet 
te doen eñ des nieten doet hetis een ſunde Shi 
rijcke doet nu penitẽcie. ſcreyet hulende inuwẽ 
onlalicheden die v toe ſullen comẽ. Vriücdõme 
isvᷣuullet ende vclederẽ lijn vanden motten ge 
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geten.v goutert v ſiluer ie vͤmorſſchet eñ zijn vᷣ 
ſchimmelinge lal weſen tot enẽ getuge. eñ (al u 
vleyſch eten dat is pinigẽ alſt vner. Shi hebtu 
wrake te ſamen vᷣgadert inden laetſten daghen 
ſiet dat loen ð wercluden dye uwe vikegemapt 
hebben dat vã u vᷣualſcht is. roept. eñ hoer roe⸗ 
pinge is ingegaen in dye orẽ des Bes bert ſaba⸗ 


oth dat is des heren ð heren om wꝛakete doen. 


€ Hetſun drye ſunden die aleht wrake roepen 
bloetſtortinge.ſunde tegen ð natueren.eñ ont⸗ 
houden arbeyts loen. Shy hebt gewerſcappet 
optereerden eit vherten in onkuyſheden opge 
unoet. Indẽ dage bebt ghy den gerechtigẽ toege 
hactteit hebtẽ blagen eit hien weöftont v niet 
€ Euãgeliũ optẽ ſeluen dach Ma. int. xiij. ca. 
* dpen dE ſeyde ihs ſine iongheren eñð 

ſcarẽ des vollies deſe parabole. Datrijcð 

hemelen is gelücenẽ menſche dye goet fact fap 

dein ſinẽ acker, Doe dye mẽſche liep quam zig 
viant eñ ſayde heericint middel vandE tarwe. 
eñ ghinchen.Doedat ſaetð tarwen gheuallen 
was eñ vruchte ſoude brengen doe was dye he 
derit mede geuallẽ. Doe quamẽ des buplweer 
bes knechten eñ ſeyden hem Weeren hebſtu in 
dinen acher uiet goet ſaet ghefapt. van wien he 
wet hy dye hederic: UHiantwoerde hem. Een vs 
ants menthe heeftet gedaen. Die knechten ſei 
ben hem. wilſtu wi gaen cit bgaderen Er hiſei 
de.neen. als ghyen vᷣgadertghi mocht oeck die 
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om teúbernen eit den tarwe gadertinmijnre 
fcueren. (¶Euãgelium des vꝛidaghes 
Ma.int.xiij.capit.ↄ 


ren des volcs deſe parabole. Datrijt ð hemelẽ 
is gelede moſtaert ſadekijn dat een menſce in 


ſade.merwanneert waſt dan wortet meerd dã 
vogelẽ des hemels comen eit wonen in z̃ tackẽ 
Een parabole ſeyde hihem. Datrücð hemelen 
is gelücdẽ deecem dateen wijf nameñ dedet in 
Alle deſe dingẽ ſpracihjs totten ſcaren in ghely⸗ 
J op dat vᷣuult worde dat vandẽ ꝓphetẽ gefokt 
vͤborgen is vand werlt ſal it ut ſpꝛeken 

—— vierdecapittel 


foeders vᷣnijet inden geeſt uwes gemoe⸗ 
es. eñ doet aen dennen menſche dyena 





af eñ ſpꝛeect dye waerheyteen pegelic ytſinẽ 
naeſten.want wi ſjn ledenondlinge wert toer 
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tarwe wt plucken. Jaetfebepde waſſen tot den 
bouwetoe.eit dan ſal icdẽ mayers ſeggen. ver ⸗ 
gaederteerſt den hedericeñ bynten in boſſchen 


Ndien tidẽ ſeyde ihs ſinen iongherẽ eñden ſca 


Gneacherfandef ii het is oec dat minſte vã allẽ 


enich waermoes.eñ het worteen boem datdye⸗ 


dat meel van depen ſadẽ totdat algegeuẽ was. 
keniſſe. eñ ſonð parabolen enſeyde hi hem niet 
ie. Iclalmij montopdoen in parabolen.eñ dat 


Ah | ¶ Epiſtel optẽ.xix.ſondach totten Epheſien iut 


ĳ —4 god geſchapen ie in gherechticheden eit in hey⸗ 
BIE lichepden der wacthept.Daeromdoetdieloge. 
























8 —J— 
— ESANDE | 
. _ : 

: ER 


B: Cri 
niich erten wilt niet ſundigẽ Die zonne en moter 
nietondergaen ouer uwen toerne. En wilt den 
viantgeen ſtedegeuen. wanneer yemant vᷣher 
dctinden toerne daer maect dye viantſinen in⸗ 
ganc doer. Die geſtolẽ heeften moet nu niet me 
reſtelẽ mer hi ſal billiker arbeydẽ mit ſinẽ han 
den werkende datgoet is dat hy hebbe waer of 
hijtgeuen mach dies noot heeft ——— 
Euangeliũ opten ſeluẽ dach Ma. in ſjn. ix. 
capittel.· | 
Ndien tidẽclam ihs ineen ſſeepkjnende 
-poerduer meer eñ quant iu zij ſtat.doe bꝛochtẽ 
ſi hem enen úgpchten mẽſche liggẽde mee bed 
de. Ihs ſach hoer geloue eñ ſeyde. Hone geloeft 
di ſlunden werden divᷣgeuen· Eñ ſommige vã 
den ſcriben ſpraken ond hem. Dele ſpreect blaf 
phempe. Eñ doe ihs hoer gedachte witte ſeyde 
hjihem Waertoe denct ghiquaet in uwer herte 
MWatis lichter te ſegghẽ dun ſundẽ werden Di ú 
ggeus .ot tefeggeboeropdijbedde eñ wanð:on 
doatghioec weetdat dye ſoen des mẽſten macht 
heert inð eerden dielundeteúgeuen Doe ſeyde 
hi den vͤgychten menſche toe Stant opeñ boer 
‘epdúnbeddeeft ganc in dun huys. Eñ hi ſtont 
opeñghynck in jn huys. Dyeſcaren ſaghent 
eit glorificeerden gode. dye allulcke machtden 
menſchenggff. ¶dSermo 
atur eipaliticum iacentem ín lecto 
⁊.Mathei.nono. In deſen heylighen 
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euangelio werdẽ ons beſcreuẽ twe puntẽ. Dat 
eerſte is wat wi vͤſtaen bideſen mẽſche die zj le⸗ 
den vᷣdorret waren eit lach inden bedde. Uyer 
bt úftaen wi den ſundaer die alle z̃ leden datzij 
alle die vachten ſnre elen vᷣloren heeft. want 
alſo lange als dye mẽſche in dootſunden leeftſo 
zun alzijn goede werkẽ doot voergode. NQuleyt 
dye ſundaer in ſinẽ ſunden. van hem leiuen toe 
valt die menſche in ſundẽ. mer fonödiegenade 
gods en can hinietopſtaen. Danödepuntie 
die grote genadegods wãt doe hideſen menſce 
lach onttermde hiouerhem eñ ſeyde. Sone ge⸗ 
loef vj ſunden zů di vᷣgeuen.ſtantopeñ ganck. 
Hier bi vᷣſtaen wi datgod den ſundaer node v⸗ 
lieſt. eñ daerom oͤmaernt hihem dicwil mitgoe 
den inſpreken dat hiop ſoude ſtaen vande ſun⸗ 
den datis vanden bedde ð ſunden daer hiop da 
pet. Twee dinghen ſünð die ons ſullen doen op 
ſtaen vandẽ beddeonſer miſdaden. Betwacr 
groteſcande eñ confupsenen grotẽ heer of ené 
toninc ofenẽ prince lage hi ín dꝛecke eñ en wou 
dehi niet opſtaen. Alſo iſt grote ſcande den ſun⸗ 
daer dat hyleyt inden dreckð ſunden eñ en wit 
niet opſtaen merneemtz ruſtoptvuyle bedde 
Ölunden wantgeendincen ie meer ttinchende 
en onſuner voergodedan die ſunden. ¶ Danð 
de is diegrote vreſe ð ſunden. Wie oude lapen 
ſonð lorge op een bedde daer een ſweert bouen 
hẽ henc mit enẽ clennen ſiden dꝛade Dat ſweert 
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€ weit 
hanghet bouẽ alle ſundaers dat ie dye ſtrenge 
ſentẽcie eñ hetoerdel xp̃i. Dit ſweert ſal die ſun 
daers ſniden in tween delẽ als god oerdelen ſal 
alle mẽſchen. wantdan lal hioerdelẽ ouer ſiele 
eñ lichaem. Bye dit ſweert voer oghẽ heeft dye 
mach wel opſtaen vãden bedde d ſunden 
€ Epiſtel des woenſdages Ad cheat, int. ii.ca 
Koedere ſtaet aldus eit hout die ſettinghe 
pe ghygeleert hebt. het ſiouermits tedẽ 
woerdigeleer.het ſiouermits onſe brieue. mer 
onfe heer iijs xps ſelue eit god onſe vaödpeons 
minnede eñewigetroeſt gegeuẽ heefteñ goede 
hope inð gratien moet v herten vvᷣtroeſten ende 
ſterck makẽ in allen werken ert goede woerden 
BGBꝛoeðs voertmeer biddet voerons dat deewã 
gelten gods moetlopen eñ vᷣclaert moet werdẽ 
alſoe ſi oecbi v. Slo.ghelopẽ heefteñ vᷣclaert is 
Eñ dat wi vãden ongelaten eñ den quaden mẽ 
ſchen vͤloſt moeten werdẽ. wãt het geloueen ís 
allẽ menſchẽ niet. mer die heer is ghetrou dieu 
ſterc makẽ ſal eñ vãden quaden behoede Beroe 
dere wibetrouwẽ vã vinden heer dat wigebo 
den hebben eñ ghynudoet datghijtoecnu doẽ 
ſult. die heer moet vherte ſtuerẽ inð lieftẽ gods 
eñ inð gedoechſaemheytcriſti 
¶ Euãgelium opte ſeluen dach Ma. int.xiij.ca 
Nopen tidẽ liet ijs dye ſcaren eñ ghinckin 
hups.ſine iongerẽ quamen tot hemeñ ſey⸗ 
den Ontbyntons deſe parabole vãden ni 
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des achers Hiantwoerde he Diet goet factfapt 
dat is die ſone des mẽſchen de welke indẽ acher 
is.die kynð des vices tgoede ſaet.die heeric Dz 
zij dye ſcalcke kynderẽ. eñ die dẽ heeric ſayde te 
die viant. die bouwe iſt eyndeö werlt. die may⸗ 
eres die engelen. Allo dẽ heeric ᷣgadert wordt 
eñ int vuer oͤbrant. alſoe ſalt weſen intepnde d 
werlt. Die ſoen des mẽſchen ſal zů engelẽ ſendẽ 
eñðgaderen alle dielaftere fijn rjkeeñ die boef 
heyt doen. eñ ic ſalſe ſendẽ inden ouẽ des vuers 
Daerſalweſen ſcreüngeeñ knerſſinge ð tandẽ 
Eñ die gherechtige ſullẽ blincken als die ſonne 
in hoers vaðs rüc. Die orẽ heeft te horẽ die hore 
¶ Optẽ.xx.ſondach epil. Ad eph.int.v.ca. 
Aoceðs ſiet toe dat ghi wyſelic wandt niet 
als onwiſe mer als wyſe loſſende den tijt. 
wãt die dagen zij quaet daerõ en wilt nietõwer 
kẽde werden mer vͤſtaen welc die wille gods is 
BE En wilt vandẽ win nyet dꝛonckẽ werden daer 
AIEN onkuyſheyt in is.mer weeſt vãdẽ heyligẽgeeſt 
Ek ĳ vᷣuult v ſeluẽ ſprekẽde in plalmen cit pmne eñ 
— ín geeſtelikẽ fange ſingẽde de hereeũñ vrolic we 
EI fendein uwe berte. Altoes danctgode inde nae 
J ons herẽ ihu xp̃i.eñ weeft malcanð onðdanich 
RI ind veelen rpt ¶ Euãgelium opten ſeluen 
J Ndiẽ tidẽ ſeyde ihs dẽ dach Ma.int.xxij. ca. 
EIS | pꝛintenð prꝛyeſterẽ eñ den ouden des voles deſe 
0 gelykeniſſe. Datrücð hemelẽ is gele gemaect 
0 enẽ menſcheeen coninc die ſinẽ ſoen beuloftebe 
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¶¶ u 
reyde. Eñ hiſende zů knechtẽ wtõ te roepen die | 

totter bꝛuloftẽ genoet warẽ.eñ Len woudẽ niet 
comen. Anöwerffende hi anð knechtẽ eñ ſeyde 
Segt dẽgenen dye genoetzů. Get min maeltit 
heb ic bereyt. mij oſſen eit and gedierte zij gefla 
geneñ aldinc is bereyt cõtter bꝛuloften. Eñ ſtvᷣ 
fupmvdenteit ginge hen .ſulc tn zij dorp eñ dan 
tot ſůn neringe. Ppe and vingen (Gn knechten 
eñ dodenſe. Doe ditdieconinck boerde worthy 
toernich eit ſeynde wtſjn heereñ dede die man 
Aachter bllaen eitúbrande hoer ſtat.Doe ſeyde 
hitottẽ knechtẽ. die bruloftẽ fijn bereyt mer die 
ghenoet warẽ en warens niet weerdich · daerõ 
gaet indẽ wege cit ſo wie ghy vyntroept totter 
brulofte. Eñ die knechtẽ gingẽ wt eñ vᷣgaðden 


— —— 


ek? Pe en 


ERE Fel 
wt sf … & 
| 
, 


alledie ſi vandẽ goede eñ quadeeñ dye bruloftẽ 
ſjn vᷣuult. Doegincdieconĩcom teſien die daer 
atẽ. eñ ſach daerenẽ menſche niet gecleet mittẽ 
bꝛuloftclede eñ hp ſeyde he. Biient hoe biſtu in 9 
gecomẽ eñ dugheen bruloftcleeten hebſte: hp 
fweech al (kille. Poe lepde die conincdẽ dienres ii 
byntẽ handẽeñ voetẽ eñ werntẽ in dye vterſte J 
duyſterniſſe daer ſcreynge ſalzjneñ knerſinge 9 
ð tandẽ.veel ſinð geroepẽ mer luttel vᷣcorẽ 
Imile ẽregnũceloꝝ.⁊t. Ma.xxij.Nu wer 
dẽ alle mẽſchen geroepen totter hemelſcer 
bruloftẽ.mer bouẽ almeeten wiaen hebbẽ Dat 
builoftcleet dats een doechdelic lenen eer wyco 
men moghen tatdefer hemelſcher ſaligher beu 
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loft dat isgode te minnẽ bouen aleñ onſen nae 
ſten gelüt ons ſeluẽ. wãt ſonð ditcleet an te heb 
ben iſt onmogelicdaer te com 
€ Epiſtel des woenſdages Ad theſſol int ii.ca 
Een wp kundigen veñ bieden indẽ 
„uaemons heren ihu xp̃i datghy oftrecket 
paelken broeð die ongeordineerliue wãderteñ 
nað ſettinge dye ſi vaons ontfanghen hebben. 
watghp weet (clue hoe dattet behoert os te vol 
gen.watwpen warentetonruftich onö vnoch 
eneten vamemâtbzootte úgeefs.merin arbei 
veen moyeniſſe nacht eit dach.op dat wi van u 
_wematen vlwaerden nietals ofwpdpemacht 
weten bhaddegehadt vã vdyenootdrufte te ont 
fangen wãtwi v dateuãgelium predicten. mer 
opdatwyons ſeluẽ vtotenenerempelmoeten 
gheuen onste volgen.eñ die ledicheytte laten. 
watdoe winochtans bp vwaren boden wiv 
oecſo wie niet arbeydẽ en wil dye en falniet etẽ 
Wi hebbẽ gehoertdatter ſommicghe onð von 
ruſtelit wãderen nyet arbepdede mer vã vrem 
den dingẽ ledichlicleuen Deſe die alduſdanich 
gn ontbiedẽ wp veñ bidden indẽ here ihu rpo 
dat ſi in ſtilheydẽ arbeydeneñ eten hoer broot. 
Mer bꝛoeders en wilt nyet aflaten wel tedoen 
In xxiſto iheſuonſen beer. 
€ Euãgeliumoptẽ ſeluen dach Lu. int.xiij.ca. 
N dien tidẽ ſeyde ihs den genẽ diehem ge 
noot hadden.wãneer du doetſteeen auõt 
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maelenwildún vriendẽ nietnodẽ. noch dynen 
bꝛoeð noch dine maghen noch rüukeghebueren 
op datſidy nyet weðen noden eit dieen wedga 
uegeſchie Mer wanneer du weerſcap maccfte 
roep die arme krepelen eñblynden eñ du ſulſte 
ſalich weſen wãt ſi hebben di nietwed tegeuen 
Hetſal diweð gegeuen werdẽ inden loueð ghe 
tiger. Doe ditgeſien haddeeen vã die daer 
latẽ ſeyde hihem. Salich ijn ſi die dat bꝛootetẽ 
ſullẽ intrüůke gods 
¶ Euãgelium des vridages Lu. int. vj.ca. == 
Nopentidẽ ſende ihs ſinen iongherẽ · Da 
lich ſultghiſjn alsv die ludẽ haten eit als 
ſi v ͤſcheyden eñ laſtereneñ uwen naem wech 
werpẽrecht als quaetom die ſone des mẽſchen 
Verblijt u in dyen dage wantſiet v loen is veel 
indẽ hemel. Aldes gelücdedẽ die pꝛoophetẽ hoer 
vaders.Mer wee u vijkedie uwen troeſt hebt. 
wee vdpe vᷣſaet ſüt wãtghy ſult hongeren. wee 
v die lachtwãtghyſultwenen ent (repen. we uw 
ale vdieludẽ al welſprekẽ· des gelücdeden dye 
apbete hoer vaðs.Mer ic ſeg u diet hoert.mint 
v viandeneñ doetgoet die v haten.ſpreect hem 
goetdie vquaetſprekẽ.bidt voer diegene dpe u 
perſecucie doen. it ſo wie di laet aen dij kinne 
backebiede hem die and. io wie dij cleetont 
neemten wilehem dij vocnper úbieden. Gif eẽ 
iegelicdie dibidt. eñ fo wie dtdatdi ie ontneme 
en epfchehemniet wed. Alo gp begheert dat dé 
J ú 
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bie mẽſchen boen doet hem des gelijes wei. Eñ 
of ghiden genemintdie v minnẽ. watdancbe 
hoert v daer atf:wãt die ſundaers minne die ge 
ne die hem minnẽ Eñ ofghiden genẽ goetdoet 
die v weldoen. wat dank boerter vaf: dat doen 
oec die ſunders.Eñ ofghiondlingedẽ genen ge 
uet daerghi af hoept weötontfange.wat danc 
boerter v af: wãt dye ſundaren geuẽ den ſunðs 
om alſo veel wed tontfangen. Mer icfeg v min 


net v viãden eñ doet hem weleñ geeftondlinge 
niet daer afweð hopendeeñ groet ſal v loen we 


fen indẽ hemel. eũ ghiſultdes alreouerſte kpn 


Ber weſen. wãt hi is goedertierẽ ouer die ondâc 


ſamige eñ ouerdie quade. 
¶ VOpten .xxj.ſondach epiſtel totten Epheſien 
int ſeſte capt tel 
Koeders voertaen weeſtſtarc inden here 
eñ inð machtzůre mogentheyt Doetandiewa 
peningegods op dat ghyſtaen mogettegẽ des 
viants lagen. wâätonsen isgeen medeſtryden 
tegen tvleyſch eit tbloet. mertegen der princen 
machten die and viãden vegeren dyeonð hem 
ſijn.eñ tegẽs die regierre deſer werlt.eit ð duyſ 
terniſſen datis tegen die viãden Die die minres 
der werltregeren· Tegens dye geeltelike vian⸗ 
ben ð lalicheyt inð luchten. Ber viãden rijckis 
inder neder lucht. Daerom ontfanghet die wa 
peninge gods op dat gli weöttaen moget indẽ 
quaden dagẽ.eñ in allen dingẽ volmaectltaet. 
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WEE 
Staetdaerom v lendẽ opgeſcoꝛt ín lieftẽ eñ an 
gedaen den halſbantð gerechticheyteñ De VOE 
ten gheſcoytindye bereydingeð euãgelien des 
dredes. In allen dingẽ neemt Die ſchilt des ghe 
loues in weike ghi alle vuerige ſcuttẽ des alder 
bocfté wt moget doen. eñ neemt den helm ö ſa⸗ 
licheyt eñ datſweert des gheeſtes dattet woert 
gods is ¶ Euãgelium optẽſeluen dach 
ohs in ſjn vierde capittel 5“ 
vdientidẽ was eenconinxkin wiens (one 
feewas incapharnaũ Doedele hoerde datizs 
quam wt iudeã in galileen ghinc hy tot hemen 
batdat hineð daelde eñ ſinẽ oen geſout maecte 
wãt hi begonde te ſteruẽ BDoe ſeyde hem ijs.tẽ 
Goat ghitepkené eñ wond Get ghi en ghelouet 
wiet. Boe fepde die depne coninc Weer dim ned 
eer mů toen ſterue. Eñ ihs ſeyde hem. ganck dij 
den ieeft Die mẽſche geioetde dẽ woerde dic he 
mcho ſeydeeñ ghincte huys. Doe hineð dam ge- 
moeten hem zů knechten eñ boetſcaptẽ eñ ſeidẽ 
datſun ſoen leuede. Doe vragede ht hemm de VIE 
ín welke hi baet gehadt hadde. eñ ſi ſeydẽ · giſte 
renter feuenð uren let hem dye lage. Voe kẽde 
Die vað dattet ín Be feluue vee was daer hem itzs 
fn fepde.dún kynt leuet. Eñ higeloefdeen alzj 
hupsgeſinde ¶ Sermo 
Aat quidãregulus cuius filius firma 
e batuecapbarnaum. Johis.iiij. Indelen 
heilige euãgelis werdẽ ons beſcreuen twe PUR 
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ten tot onſerlere ¶ Ten yerſtẽ watwi vͤſtaenbu 
dyt koninxků wiens oen Gecwasin capbarna 
um · Bierbidttaen wiícen pegelickmêtchedpe 
een contncus oueralaatgod geſchapẽ heft. wãe 
god (hiep alle dinteer hidẽ menſche ſthiep om 
dat die mẽſchebouen alle dinc ſoude zjn eit des 
geveuken. Hier at ſpꝛectdauid indẽ fouter. Be 
hebtalle dincgeſetonð dievoeten des mẽ 
cen. Eñ want dye mẽſche een comincn is ouer 
alledinc lo ſoude hi datwſſeuceñ wel regierẽ 
ter erẽ gods eñtot ſalicheyt ſunre ſieiẽ mer wã 
neer wi dat qualikẽ ghebruken eñ godedaeraf 
meten danckẽ oflouen. ſo úliefen widen name 
dee coninxeñ werden gehetcontnrkún.endvá 
wortontelonefiechdatisontearmefiele. 
q Oanüdepuntisdat wiexempelſullẽ nemen 
an dit caninxkin. als wibekẽnen datonte Gele 
liecis nã ſunden be fullEwivoepenmitoetmoe 
digerbegeertẽ totonſen heereñ legge. Heerda 
le mit uweghenadẽ tot mun arme ele wants 
rancen Gecis Eñ doen wi dit mit vattegeloue 
ſonðtwiuel fo ſalzijngenade op onte Gele comé 
ent makentegefont.wät het ís cen waerachtich 
eneen getvouwementter. Hier af ſeytſunte Io 
han guldemont . Alte meypſters deſer werlt ſoec⸗ 
ken grootloen eñ giften. merdele meyſter ihũs 


criſtus en begeertniet vã ons daneen innich ge 


bet. als ons bewſtwort ín dít corrinchijn. 
¶ Epiſtel des woenſdages tot Thimo int· aca. 
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CC eha 
gAeue lone dat eynde des gebodes in liefte 
aneen reyne herte eñ goede conſciencie. 
eñ ongeuenſdegeloue van welken dye ſommi 
gheof dwaledieommegekeert fijn in poel clap 
pingbeeft leraers dewen willen welen.erten v/ 
ftaennpet wat ſi ſprekẽ noch dat ſut mede willẽ 
pꝛoeuen.wi wetẽ dat die ewe goet is iſt datmen 
fe wittelic gebruker datwetẽde dat die ewe den 
gerechtigẽ uiet geſet en ie merdẽ ongerechtige 
eñ den ongehoerſamigen eñ den ongenadigen 
den miſdãdigẽ. den ſundygen. dẽ beulecten. De 
vaðſlachtighen.den moeðſlachtighen · de man 
ſlactighen. den onkuyſchen eñ den ſundaers te 
genð natueren. den plagers.dẽ logenaers.den 
meenedigẽ.Eñ ſoe wat anders contrarie is DET 
ganſer leringe welke leringhe nað euangelien 
er glorien des heyligẽ godes is datmy betrou 
wetis. Irdoe den genẽ dancdye my geſterct he 
uet in rpo iheſu onſen heer | Ek 
¶ Euãgelium opte ſeluen dach Tu.tut.vis.ca.: 
Aopen tidẽ geſchiede op ent andere aba 
th dat ihs in dye ſinagoge ghinck en leer 
de. Baerwas een menſche eñ fyn vechter hant 
was lam. Bie ſcriben eñ pharizeen names wa 
re of hp optẽ ſabaoth geſont maecte op dz ſi vit 
den mochtẽ waer mede ſi hem mochtẽ wroege · 
VHiwiſte hoer gedachten. eft ſeyde dyen lamen 
menfee.Dtantop eñ ſtant in dat middel. Ei ht 
rees op eñ hp ſtont.Eñ lis ſpꝛactot hem It vꝛa 
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ghe voftgheoerloft is optẽ ſabaoth welt 
ofqualic.die lielen ———— of —— 
lachte alommeen ſende dyen menſche Strecke 
wt Dy hant. eñ hiſtrecteſe wt Eñ fn bantiege 
—— aopen vree mptúweethe 
enñ ſpraken onülí 
ſi iheſum doenfouden. * sn * 
€ Euangelium des vridaechs Ma. iut. viij. ca 
| N dyentidẽ doe tje quam in peters huns 
lach hi ſjn ſwegerliggẽdeende die koude 
heb ende. Eñ hiroerde hoer hanteñ die ſaghe 
ghinc van hoe en ſi ſtontop eñ diende hẽ Boet 
auont was bꝛochtẽ ſi daer veel voertdye beſerẽ 
waren. Eñ hiwerp dE geeft we mdewoerde.eit 
alledpe ſiec warẽ maecte hp geſont. Opdat ver 
nult worde datuſaias die pꝛopheetſprac. Hihe + 
uetonlecvancheptafgenomen eïtonte Gechep 
den wech gedragen € Opten.xxij. ſon 
B epiſtel tottẽ Phil. int.ca. 
oeders ick betrouwe datſelue wantdye 
dat gaede werck in vbegonnẽ heeft die lait vol” 
eyndẽe tot inden dage iheſuxpi. Als onſe dagen 
wech gaen dan begint de dach ons heren iheln 
rptwantalfo is myrecht datte beuoclẽ voer u 
alle omme dat it hebbe inð herten eit ín nrinen 
bandẽ eñ in die befcherminge cit valtmakiuge 
euangelien vatten ghefellen tewelen munt⸗ 
vꝛoudẽ· Die goetwillichenteñ die ghelatẽheyt 
die god den predicarẽ geeft eñ dye getroeſthept 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
VARCH 4 





CE it 
malicduekedatzirekenen datgodbekevingt 
des voles begeert.wantgod temij getuge boe 
dat ic vallen indie gedoemte ons heren hu xpᷣi 
begere. Eñ dat bidde irdat v minne meer ende 
meer ouerulone in wetẽheden eñ in allen ſinne 
dat is in onðſcheyde des vᷣſtants ent in wtwen⸗ 
digen werkẽ ð ontfermherticheyt. dat ghiproe 
uẽ moetdie beſtedingen datghireyn ſüteñ on 
der oͤtoerninge inden dagen rpt vᷣuult van alle 
woude ð gerechticheyt ouermits iheſum rpm 
inð glorien eñ inden louegods. 






Ndien tidẽ ſeyde ihs ſinen iongherẽ Dat 
rücð hemelen is gelücgemaectenen men 
ſcheeen coninck die rekeninghe maken woude 
mitſinẽ knechten. Eñ doe hibegan die rekenin 
ge te ſettẽ.is hem een knecht gebrocht dien ſcul⸗ 
dich was tien duſentpont.eñ doe hinieten had 
de waer mede ht vᷣgelden mochte ghebootdie 
heer datmen vͤrofte ſün wijf fijn kynd eñ al dat 





hihadde om zũ ſcult tebetalen. Bieknechtnp 


elde neð eñ badt ſinen beereitfepde. Hebtdoch 
geduldicheyt mit mi.ert icſal u al betalen. Ppe 
heerontfermde dies knechts en chalet hem dye 
ſcult quit. Bpefelueknechtabinck wter vant 
ee vanſinẽ medeknechtẽ die hem ſculdich was 
bondertpenningen eit hihielten eit qrepebp ö 
kelen eñ ſeyde. if dattu ſculdich bitte. Fit dpe 
medeknecht viel neð op zů knien cit bat hem eit 
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ſeyde. Hebt medelidẽ myt myeñ icſaltdyalge 
uen. Mer hyen woude nieteñ deden inden kee 
ker hent hy dye ſcultbetaelde. Doe dat dye anð 
medeknechten ſaghen worde ſi ſeer bedroefteñ 
quaemen eit ſeyden hore heer aldattergeſchiet 
was. Doertep bemzij heer eit fepde he. Dealke 
knechtalledi ſchult heb ic diquüt gelatẽ wãtu 
mibaetlſte. hadde daerõ niet behoerlic geweeſt 
dyn medeknechtte ontfermen alſo irdünre ont 
fermt hebbe: Eñzů̃ heer worttoernich eñ leuer 
dehem den pyners ouertotdyer tüt toe dat hy 
dyeſchult betaelde. Alſo ſal mijn hemelſche ua 
Der v doen heten ſi datghielckuwen broed ver 
geeft van al uwer heeten | 

€ Des woenſdages epiſteltottẽ romeynen int 
vig. capittel 


—— inð hopen fijn wibehouden ghe 


ordẽ.merdie hope diemen ſiet en ís geẽ 
hope.wãt dat vemant ſiet dat hoepthy. mer ho 
pen wi dat wi niet en ſien ſoe ͤbheyden wy ouer 
mits vᷣduldicheden. Bes gelücs fo helptoec die 
geeſt onſercrancheyt. want datwibiddẽ ſullen 
alſt gehoerlicis en wete wi niet. mer die gheeſt 
ſelueeyſchet voer ons myt onſprekeliken ſuch 
ten. Diede heeten onð vyndet die weet wat dye 
geeſt eyſchet.want alſo als die wille gods is eyſ 
ſchethi vaerdie heylighen 
Euãgeliũoptẽ ſeluen dach Mar.int. iiij. ca. 
Ndpen tidẽ ſende ihs ſinen iongerẽ. Siet 
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CC u 
watghy hoert Mit wat matẽ vat atwt meter 
Haer ſal u weð mede in gemetẽ werden eñ men 
lal vtoegeuen.Eñ ſo wie heeft de Cale geuẽ. 
en ſo wie nieten heeftdan hp oeck dan heeft dat 

hem dan afgenomẽ Wwerden.eit hyſende. Al 

dus is dat ruke godes rechtof een menſche fact 
inð eerden worneeñ hp Miepecit dat ſaetop gin 
ghenachts eñ daechs eñ gropde eñ wies ats ht 
des nieten weet.wantonuermaentbrengtoat 
lant vrucht. eerſterunteñ daerna aren. Ei als 
dat ſaet aldus vꝛiicht vã hem gebrocht beeftda 
naebt enor dierelelwantdieboue is 
¶ Euãgelium des vri k 

Mat in ſün. xxij. ca. — 
Men dye pharizeen hen 





en namenenẽ raetop dat stim begrypẽ 
mochtẽ u ſinen woerden eñ ſeuden hem. Mey 
ſter wy wet datſtu waerachtich bitte ende den 
wech gode inð waerheytleerſte eñ ou niemant 
en achſte. du en ſietſte niet aen die perfonen der 
menſchen. ſeggheons daerom wat dunct ding 
geoerlotft dẽ heyſer thyns te gheuẽ of niet· Ihjs 
kende hoerlalicheyt eñ fepde. Ipocrvtẽ waerẽ 
tempteert ghi mi? toent mi de munte des tunts 
Eñ doe bꝛochten ſi hem enẽ penninc Er iheſus 
vraechde hem. Wies is dit beelde eñ die optvi€ 
te: Hi ſeyden hem. des keyſers. Boe ſeyde hihẽ 


Daer om geetft den keyſer dat des heytero íe eñ 


gode datgods is. Boedie hoerdẽ úwonderde 
% 
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Roeðs wiſunſculdich a ode 
vder valloe alſt oec weerdich is want 
gelove walſſetop veũdielvette ceno vegelics 
panw atteouerutoptin vondlingealfoe datwi 























gheneitletenhemeitghingenben 
€ Opten.rriij-fondach epiteleorten phjitigpen 


edere weeſt m navolgers cit anſietle 
— dye alſoe wanderẽ. ale ghi onſe 
forme hebt datis dat beelt ons leuẽs.wat daer 
anderter veelanders dye ic v dic gheleythtb 
meenu fegicalwenende dat ſi vpande lijn des 
eruceerpt.hoerepnde io die bAoement{lie. Dye 
bupcie hoergod. eñ hoer glorie is ín ſcãden Det 
gheenvedpeeertfchedingtje ſmaken· mer on(e 
wanderinge re —— wi den behonð ú 
vᷣdẽ dẽ heer ihm xpᷣm dye 
ns Sorpenbeptbmaest beeft mede gheformt 
penlichaentzijve claerheytnaden werken daer 
mede hialledinchem ondwerpert mach 
|| Euangeli opten ſeluẽ dach Johs iut.vj · ca 
propen iden tlaech op noe 


hem den lichaemõ 


' 


Af xciiij. 
V des woenſdages Ad cheſſo.iut·. ca· 


ltoes gode te dant 


j 
—0— rouden in vinder kerchken gads om 
Ht | | eegrboedofaembeptertormmere bekpoude 
— egetoue ín alteuwe úuolgingtge cit tribulacien 
2 ppeghttpoet totenEerempel des gerechtighen 
IE gevdel goösop datghyweerdich moetwerden 


p % - 
Ei mies 
J J J 
APR 4, j 3 

















€C pj 
tecomen intrjke godes iheſuxp̃i daerghioeck 
omlndet.want het is gerechtich voer gode den 
genen die v vᷣdrucken deuck wedte geuen. eã u 
bie gedruket wertruſte mit ons inö openbarin 
ghe vandẽ hemel des heven iheſu xp̃i mittẽ en⸗ 
gelen ſjnre mogentcheit inð vlãmen des vuers 
wrakegeuendeden genen düe gode nieten ken 


deneñ den euangelien ons heren iheſu xpiniet 


gehoerſaem en hebbẽ gheweeſt dye ewige pijn 
ſullẽ liden ín dic ewige bdOemenite vandeacn 
lichte ons herẽ eũñ vanö mogentheyt ure glo- 
rien als hi comẽ ſal om geglorifiteertte werden 
in ſinẽ heyligen eit wondlicte werden in alledé 
genen die gelouet hebben 
¶ Euãgelium des ſeluẽ daghes. Ma. int. ix. ca. 
Ndpentidẽ quamen iohãnes iongerẽ tot 
ihm eft fepden. Waerom vate wi eñ dye 
pharizeen (tadelíc.eit dij iongerẽen vatten níet 
Ihs antwoerde he Hoe moghen des brudegẽõs 
kynð wenen ſo lange als die bꝛudegõ met hẽ is 
Die dagẽ ſullen comẽ dathem diebrudegom of 
ghenomẽ ſalwerden. eñ dan ſullẽ ſi vaſten Nie 
manten ſetteenẽ lan van nijen lakẽ in een out 
tleet.mer hineemtdatter vãdẽ clede ouerloept 
op dattet eẽ beter ede wort. Noch ſi en doẽ dec 
mietdengen wijn in oude vatẽ. anðs brekende 
vatenen die wün (foet uteñ die vaten vᷣderuẽ. 
Mer den nijen wün doen ſtin die nije vaten eit 
beydebliuẽſ behouden | 
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q Euãgelium des vrꝛidaghes Ma.int. xvi · ca· 
N dien tidẽ doe ihs eñ lijn iongerentot Cà, 
harnaum quamẽ ſo quamẽ tot petrum 
Die genedpeden tones ontfingen en fepden he 
Pmepfteren heeft den tijnes uiet betaelt iei 
de. dat is oec alto Eñ doe ſi in huys guame was 
(jodie ierſte mm woerden eñ fepde. Ppmon wat 
dunct didyeconingẽ vanden lande va wien HIE 
men ſitribuptof tünts vã hoꝛen kyndere of vã 
van vremde ludẽ: Hi antwoerde. VAN vremdẽ 
Doe ſeyde hem ijs. daer om z dye kynder UID 
merop datwyſe nieten ſcandalizerẽ ſo ganctot 
ter fee eit werpeenẽ hoeck wter nem dE ierſten 
viſch dye daer ancomt eñ dect op zj mont daer 
Calftu vyndẽ enenpenninc. nem dyen eñ gyftẽ 
voer mieñdi ¶ Epiſteldes.xxin ſen 
daghes totten colocenſen iut. .ca. ik 
Roeders wpenlateutetof voer v biddẽde 
Be eyſchende dat ghy vand kenniſſe zunus 
willen vᷣuult moet werdẽ in alre wüſheyt ende 
geeftelikeùftandentlleop dat ghy waerlic wau 
derẽ moetmit gode ouermits alle dinghẽ beha 
gende. In allẽ goeden wercken vꝛucht makẽde 
er walfende inð wetenheyt gods gecrachticht 
inalte veouden naë mogentheyt ſjnreclaerhe 
deneñ alre gedoechſamhedẽ eñ lancmoediche⸗ 
den mitdoechden. Dancketgode den vader die 
onse weerdich gemaect heeft indẽ dele Des lotes 
ver heyligẽ inden lichte peons wtloſſede vaN 
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CL vj 
der macht der duiſterniſſen eñ ons oueruoerde 
in datriüke des ſoens zre lieften daer wi verlof 
ſinge in hebbẽ ende verlateniſſe ð ſunden. ouer 
mits iheſum xp̃m onſen heer. 

¶ Euãgelium optẽ ſeluen dach Ma. int.xxij.ca 
fr dien tidẽ ghingen die pharizeen heen eñ 
aecten enẽraet. ac.Soect voer nae tgetal 


O% ij. {Dermo 
| Stẽdite michinummiſmacẽſus Ma. xx 
| Ju delen euãgelio als ghyghehoert bebe fepde 
| ps dat ſi hem ton (ouden die munte des tyns 
| Pu vynde icdat dye mẽſchen deie dingen tonẽ 
° ſullen Datperfte is waerheyt in onfenvinge 
Ale datwi olen nacften houde lullen dat wp hE 
toelegghe. Dit leertons die apoſtel eñ fept.dat 
een pegelick menſche ſal die waerheyt (preken 
mit ſinen naeſten. wãt gewarige menſchen díe 
heuet god liet. eñ hytroeſtſe fu horen lyden. Ei 
dit wort ons opẽbaerlic bewijſt in thobias daer 
men at leeſt inder bibelen deſe was waeraftich 
voer gode inalle ſinẽ werken eit daeronume õt⸗ 
kinck hi troeſt vägode.wantgod fende nen enn 
geltot hem die hemverlichte eri hem iendema  - 
Hede war hiblynt was. ¶ Datanderdefingoe 
Oe werken die wi altoes tonen ſullen onfen nae 
ten opdatwiden heer daer af mogen louen eft 
oeck daer nae mogen wercken. Niet en fullen 
wionſe geede werken doen veer onſen naeſten 
om dacrafgelouet te ſjn.wãt die ghene die dat 
| K tú 


7 ** ene * 
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doen debliuẽzijn werke vᷣlorẽ voergode € Pat 
derde is datwi altoes ſorgẽ ſullen hoe wy gode 
tonẽ mogeneen reyn Gele in onſer doot.wãt ge 
likerwijs als een pEnincbekentwoet bide ghe⸗ 
ſcrifte eñ beelde datdaer op ſtaet.alſo ſalons (ie 
le bekẽt werden in die vre onſerdoot. Nueen re 
gelike Gele ig na gode gebeeldet eñ daer om die 
gheuondẽ werden inð doot dat dat beelt reyn 
eit ſuuer gehoude hebbẽ die ſullẽ vgadert wer” 
dẽ indẽ ſcat des ewigẽ leuẽs. Mer wee DE gene 
dye dan preſenterẽ een valſche munt dat is cert 
onreyn ſiele.wãt god almogẽde Lal ſprekẽ tot ſi 
nẽ engel.werptdie valfte munt mt ewigevuer 
¶ Optẽ.xxv.ſondach epiſtel tottẽ romeynẽ int 
x.capittel. Co à j f | 
Goedersicen wil nietdat ghtonwetende 
sedeferúhotenbeptop datghy in viele 
miet wijs en züt. wãt die blyntheyt geſchiede eẽ 
geel fu yſrahel in ſommige iodẽ eit niet mallen. 
tot dat die volheytð heydenẽ in quaemẽ. ital 
ſo is yſrahelbehoudẽ ghewordẽ inteyndeð we 


reit bienoch eit helyas pꝛedikinge als geſcreuẽ + 


is. hi ſalcomẽ wtſyon die vjloſſen ſal eñ afdoẽ 
ſaldie ongerechticheyt vã iacob. Eñ dat ſi hẽeẽ 
derconde doẽ vã mials ic afnemẽ ſal hoer ſondẽ 
Nað euãgelien ſjn ſi viandẽ om uv mernaderú 
kiefinge zj ſi die alre liefſte om dye vaders dats 
om die beloſtẽ die totten vaders gedaen waren 
wãt ſonð penitẽcie zin die giftẽ eñ die roepinge 


* 
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Joncfrouwe it ſeg dopttantop. Ent Gbegondere 


k EE viij 
gods.wãt alſoeghienigẽ tüutgode decnietenge 
louedet.mernu hebdi úuolchtdpe ontfermher 
ticheyt omð geenre ongelouichent. Alſo en heb 
bẽ wioec deſen niet gelouet in uwe ontfermber 
ticheyt.wãt god heeft alle dincbeſſotẽ in dye ge 
louicheyton dat hihoer allẽ ontferme 

¶ Euãgelium optẽ ſeluen dach Matheus in zij 
capittel 

dien tidẽ ſprac iheſus tottẽ ſcharen vãdẽ 









volke.Eñ doequam cen prince ð ſinagogen tot 


iheſumeñ anbeden eñſprac. Beer mij dochter 
is te hants geſtoruẽ mercomteñ legt u hantop 
hoer ſo ſal ſi leuẽde werden. Dee ftont ihs op cit 
ghinc mit hem eñzijn iongerẽ volchdẽ hem 
een wijf die dẽ vloet welgedragen hadde. xij. ia 
ren deſe quam after ihm eñ voerde dpezoem vã 
line clederẽ. wãt ſi ſeyde in hoer felue.mochte ic 
geraken die zoem vã ſineclederen ſo worde icge 
ſont. Doe keerde hem ihs ommetottẽ wyueeñ 
(pac. Dochterdũ geloue heeft digeſont ghema 
ket. Eñ ſi bleefgeſont vã dier ve voert. Ei doe 
ihus quam in des princẽ huys doe vant hp dat 
volt wenẽdeeñ ſeer miſbarende. Doeſpraciijs 
Waerommeweendi!ſtaet op eñ gaet wech die 
ioncfrouen is niet doot.ſi ſſlaept.Mer ſi beſcrey 
dẽ hoer wát wiſtẽ wel datſi doot was. Eñ doe 
dat volcalwas gegaen ghinc ihs tot ð ioncfrou 
wen daer ſilach eñ namſe byder hanteñſprack 
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wanderen. Ei dele mare gincin alle den lande, 
DEMO 

Ominefilia mea modo defuncta eſt ſedve 
ni a impone manum (up eã ⁊ viuet.Ma. 
it. In deſen heyligen euangelio werden ons be 
wefen twee punten tot onſer lere. Dat verſte is 
watwi úftaen bidefer toncfrouwen. Bierbiue - 
ſtaen widie ſundaer die mit quaetheyt ð ſundẽ 
zj ſiel dodet. HNu wãneer dye menſche wil heeft 
ſunde te doen ſo wort zij ſiel ſieck.eñ als die wil; , 
le wort volbꝛacht mitten wercken ſoe ſterft dve 
Gele voer gode. wãt dan verlieft die menſche de 
godlikegvacie daer die Gel bileuede is.mer on” 

der alle ſunden ſo zů ſeuen ſunden die de ſiel do⸗ 
den. Datis houerdye. ghyericheyt. nidicheyt. 
gramſcap. onkuyſheyt. gulſichent eñ traecheit 
Defehepten dootſundẽ. want wat ſiele datter 
medebeſmet is die is doet voer gode ¶ Danðde 
puntis hoe deſe ioncfrou úwect wort vãð doot. 
dat was bitwe Dinge. Dat yerſte was Dat hoet 
vader bat iheſum criſtum voer hoer. Hier bið 
ftaen wialsonfe Kel doot ie foe ſullen wi goede 
meufchen bidden datk voer ons bidden. want 
dat gebetð ſundaers en is godentet bequaem. 
Tanðde was datrps ſun handen lende op hoet 
eñ doe ſtont kop. Hier bi verſtaen widye hant 


ves prieſters die ons ontbynt vã onſen ſinden 


Daerom ſouden wp ons ditwillaten beroeren 
van deſer hant. op dat onſe ſielleuende mochte 
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A men bp gode in datewigeleue.tot welken ewys 
genleiiẽ ons moetbꝛengen dye vaödie ben eñ 
die heylige geeſt Amen 

¶ Epiſtel des woenſdages Ad colocen.int. .ca. 


B On danchet gode denvaddpe os. ⁊c̃. 
Doet voernatgeral C.lxxxvj. 


€ Bier volepnden altedpe Epiſtelen eñ ewan 
5: nutte ſermonẽ vanden geheelen tare vã 
dertit Ent hier nae volgen dpeepiftelen ende 








1 Ei _ewangelien vãden bepligen doer dat gehele ia 
E 5 Pi Op ſunte andries auontepiſtel mtboeck der 
— Pere geſcreuẽ 





Es heren benedictie is opthoeft des 
| je zevechtigen.dacr om gaf hem dpe 


ln dl — —— 
pn ee” 
* Lan 


Seg eer dat erue cit heeft hem een deele 
B ot — u dye twaell gheſlachtẽ gedeelt.cit 
es heettgracte geuondẽ in alle vleyſchs aenſichte 
yybheelten in die vreſe ð vianden groet gema⸗ 
“ket‚eit wondölike dinghen in ſinẽ woerden te ſa 


tegoebꝛocht Vy heeften myt glorien geeert. inð 
coningen aenſichte vᷣtonende hem zij glorie Hy 
heetften indẽ gheloue eñ in fyn ſlechticheyt bep 
lich gemaecteñ wtuercoren vã allen vleyſce. hi 
gat hem dyegeboden eñ die ewe des leuens eit 

| der leringeeñ beeft hem hege gemaect.hy beft 
B, pn tn GEen 
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worden .op dat wy nae deſen leuen moghen co 
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diecroneð glorien. 


geren eñ ſach ihm wanderen eñ hp ſeyde. Piet 
atlam gods. €itdie tongeren ſagen hem ſpre 


fepde. Kabbi.dat is meyſter.waer woenſtu: hi 
ſeyde hem. conteũ ſietet. Si quamen eñ lagen 
waer hybleef. eñ bleuen dyen dach mythẽ . het 
was by natertienð vren. Dye eẽ vande tween 
was andreas ſymon peters broeö diet gehoert 
hadden van iohanneeñ hem volgheden. Bier 


vant hieerſt ſimon ſinen broed cit hiſeyde hem 
Wihebbengeuondẽmeſſpam. datis te ſeggen 


xpᷣs.eñ bꝛochten tot ihm Iheſus ſach hem ende 


ſeide. du bitte ſimon ians ſone. du ſulſte cephas 


heytẽ dats te ſeggẽ petrus. Des morghẽs wout 


de hiwtgaen in galileen eñ vantphuipumeũ 


ſeydehem. Volghe mi. Philipus was vãeen⸗ 


reſtat die bethſanda hiet daer andreas eñ perr? 


afwarẽ. Philipꝰ vant nathanaeleñ ſeyde Wi 
hebben iheſum ioſephs ſoen van nazareth abe 


uondẽ dyen moples eñ die pheten inð wetghe 
ſcreuẽ hebben. Et nathanaelſeide hem. Vana 


zareth mach õs watgoets weſen Doe ſendephi 
lius tot hem.Comt ſich. Ws lach nathanael 
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ommie mitten gordeld gerechticheyteñ mitten 
galldant des geloues. eñ die heer dede hemaen 


Euãgelium opten ſeluen dach. Io.int. .ca.⸗⸗ 
dyen tidẽ ſtont iohannes eñ twevan ſineion 


en cit ſy volchden hem. Eñ ihs ſach ommeeñ 
lachſe hem volgenen ſeyde. Wat ſoect hi: Oy 
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soehemeomeneitfepbe vahem. Dich waerlick 


een yſrahels mã daergeẽ loeſheyt in en is. Doe 


ſeyde nathanaeltot hem. Waer af kenſtu my: 
| Ijs antwoerde cit fepde hem. Eerdipbiligpus 


riep dae du waerfte ond den vigeboem ſach ic di 


Nathanaelãtwoerde eñ ſeyde Meyſter du bift 


dye gods ſone. du biſte coninc van yſrahel. Ihs 


antwoerde hem. Om dattu gheloues wãt ic di 
fachonöden vigeboem ſoe ſulſtu meer Gen dan 


deſe. Eñ hi ſeyde hem Voerwaer ſegic v gi ſult 


Ben hemelopen ſien eñ die eugelẽ gods opclim 


mende eñ neöclimmende op des mẽſchen (een 


| ¶ Op ſunte andries dach epittel rotten Bomen 


nen int.x.cap it. to 


De de matter heete gelocftmen totter ghe 


vechtichept.merdat belpen mittẽ monde 
gefchier rotter falichept. want die ſcriftuere ſeyt 
Die in hem geloett en ſal hem niet ſcamẽ. TE is 


gheen heel wed ioden of bepd want hialleen 


is een heervan allen rüke in alle dẽ ghenen dye 


hem aenroepen.want foe wie aenrdept den na 
mie des herẽ die ſalbehouden weſen. Hoe ſullẽ 


ſi hem an roepẽ daer ſi niet in geloeft en hebbẽ: 
of hoe ſullẽ koen genen gelouen den ſi niet ghe 
hoerten hebbe: Eithoefullen ſi hozen fond pré 


diken. eñ hoe ſullen G predpkeals ú niet gefent 


en werde: Ale geſcreuẽ ie. Hoe ſchoen lijn hoer 


pꝛedikẽ dattoecomende is veede bout vrede fa 


voeten dpeden weede boetſcamen eñ Dat goede 
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en fjnalle deuangelien niet gehoerſaem. Wãt 
pfatastept. Beer wie heeft onfen horen geloeft 
Slo. niet veel en iſſer dye den hore dat wi vãdi 
gehoert hebbe gelouen willen. daer om datge 
loue coemt vtẽ horen ouermits de woerden xp̃i 
Mer ick ſeg en hebben ſi nyet alle gehodert! En 
trouwen hoergelupt ie we gegaen in alde lan” 
deeñ hoerwoerde int eynde ð rontheyt deerde 
¶ Euãgelium optẽ ſeluen dach Ma. int. ii.ca⸗ 
Popentidewandde iheſus byð ſee vanga 
lileen daer facts hp twee bꝛoederẽ ſymon de 
gheheten was petereñ andreas ſinen broed wt 
werpẽde hoer netten in dye lee wãt li waerẽ viſ 
ſchers. eñ hyſeyde hem Comt volgetmiictal u 
maken viſſchers ð menſchen. Doe lieten ſtrech 
teuoert hoer netten eñ volgedẽ hem. Doe giut 
hp van daer eñ ſach avec anð broeders iacob ze 
bedeus ſone cit iohan ſinen bꝛoeð boetẽde hoet 
netten indẽ ſchepe mitzebedeus hoer vaden hi 
riepſe Nechteudert lietẽ ſi hoer netten en horen 
vað eñ volgeden hem € Op ſunte bar 
baren dach epiſ. int boec ð wüſheyt gheſcreuen 

| gn heer mij god:du hebſte mů woninghe 
pter eerden verheuen Eft voer die wees 
uloyende dootheb ic gebedẽ· Icheb angeroepe 
den heer mis heven vað dat hy mp nde dagen 
öteibulacten npeten late.eit inder tijt houcer 
diger fond hulpe. Jc lalftedelick dinen naem ls 
uen. eñ ich ſalhem medelouë inden belyen. eñ 
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tut.daerom ſalic belien eñ ſeggen dilofeñ bene 
Dien dinẽ naem heer onſegod | | 


* 


Euãgelium optẽ ſeluen dach Ma.iut.xxv.ca 





odyentidẽ ſende iheſus ſinen iongherẽ 
Dat ruke der hemeien ís gelijt thien ma 


dedẽ die hoer lampẽ namen eñ ghingen DELEN 


degomeñ der bꝛuytte gemoete. vijt dan hẽ wa 
ken dwaes en viue wüs. mer dye vijf dwaſeen 


namengeen olye in hoer lampen. die witenna 


meolpe im horen vactemitten lampe. Doedpe 
beudegom merrede liepẽ ſi alleeñ umerden. 


Ter midðnacht worteen geroep gemaect Diet 
dyebꝛudegom comt gaet hemte gemoete Voe 


ſtondẽ alte die maechdẽ op eñ bereyden hoer là 
pen. Die dwaſen ſeydẽ den wiſen Seeftono vã 


uwen olpe wãtonſe lampen zů wtgegaen Dye 
wiſe antwoerden cit ſeyden. Wanter veñ ons 
niet genach en waer gaet lieuer tot dieücopers 
ceñtoepter v. Doe ſi ſoudẽ gaencopẽ quadye 
bꝛudegom eit die berept ware gingen mptbe — 
in toeter bꝛuloften eñ dte doze ts gefloten. Ten 
laetſtẽ quamen die anð maechden eñ ſeydẽ He 
veheredoetonsop. Et hiantwoerdeen ſeyde. 
Voerwaer legicu icen kene u tiet. Wacctdaer 


om wantgbien weet dach noch vre oe: 


| DE en Saks ET od à 14 ag * cl 
€ On funtenpeolausdachtneboecd wijegent 


gheſcreuen. dat OT 
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Jetenẽ groten prieſter dye in ſinẽ daghen 
gode behaegedeeñ is gerechtich geuondẽ 
eit ind tut der gramſchap te hp een vᷣſloeninghe 
geworden. fijns gelics en is nietgeuonden dye 
de ewedes here iele. Alſwerende heeften daer 
om die heer doen wallen in z̃ volc. Higaf hem 
debenedictie alwe luden. eñ ſjnteſtament heeft 
hiop zũ hoeft geueſticht. Hikende hem tu zj be 
nedictien eñ behielt hem in zij ontfkermhertichz 
eñ hi vantgenade voer dye oghẽ des heren· hy 

maecten groet inð coningen anfichte eri gaf he 
pie trone d glorien. hi ſette hẽ een ewich teſtamẽ 
teeñ gaf hem een geoet prieſterſtapeñ heylich⸗ 
vehem mä glorien ð priettertcap te gebrukenen 
gaf hem die weerdighe olferhande te offeren in 
den roke Sfoetichept jedi en 
¶ Euangelium opte ſeluen dach Lucas int.xij. 
capittel. 25 —— —— 

Ndien tidẽ ſeyde ihs ſinen iongherẽ Laet 
uwwelenden gegörr welen efter lanteerne ber⸗ 
tende in u wen Handen. Eñ ghiſijt gelücdẽ mẽ 
ſchen die horen heer bwachten wanneer hi vã 
der bruloften lal comen op datſi he rechteuoert 
inlaten wanneer hp comteitdopt.€n ſalich zij 
ppe knechten dye die heer wakende vpnt wan 
neer hpcomt. Je legge v voerwaer dathy hem 
op fchorten fat eñ ſalſe doen neð ſitten cren eit al 
voerbigaendelalhpfe dienen, Sñ iſt dat hucõt 
in die andde wake.ert iſt dat hiin dye derde wa 
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¶ rij 

kecoemten alſoe vpnden ſal. ſalich Gindandpe 
knechten. Aer weet. wiftedpe vaö vanden ge 
Ende in wat wee diedief comen oude. hj ſoude 
ouwen waken citen (oude zij huys npetdeer 
baten granen. Eñ weelt ghibereptwantde vre 
als ghüt nieten umoedetfoetaldiefoen des mẽ 
ſchencomen 


€ Oponſer veouwendach ontkangeuiſſe indẽ 


boeckeð wuſcheyt | 
s dte wijltoc hel ic vrucht ghemaket ſoe 










wmuchten deren eñ dercerſlaemhz Ichin eẽ moe 


derd ſchoenre lieften eñ der veelen eñ ð groothz 
eñ ð heyliger hopẽ Jump is genade des weges 


en der waerheyt. in mp ie alle hope des leuens 
eñ ð doeghet. Conittot mp alle die mũs begeert 
en van minẽ geboerten ſult ghi vuult werden. 
want mũ geeſtis zoete bouẽ alle honich. eñ mj 
erue bouen honichroten. Mũ gedenckenilſe is 
inden ghellachte d werlden. Die mietẽ hem ſal 
noch hongeren. eñ die mi drinckẽ dyen lal noch 
dorftẽ. Die my horen en ſullẽ niet geſcthent wer 
den. eñ dye in mi werkẽ en ſullen niet ſundigẽ. 
eñ dye wiwtlichten ſullen ewich leuẽ hebben. 
¶ Euãgelium des ſeluẽ daghes. Matheus int 
eerſte capit. | £ 

tiſt boec dergeboerten iheſu rit dauids. 
abꝛahams ſoen. Abraham wã yſaac. Plaac wã 
iacob. Jacob wan iudameñ ſinen bꝛoeder. Iu 
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vas wan phares eit ſaram an een vrꝛouwe hyet 
thamar Phares wan eſron Efron wan aaram 
Aaram wan aminadab Aminadab wan naa⸗ 
fan. Naaſon wan ſalmon Salmon wan boos 
aen een vrouwe hiet raab Boos wan obeth au 
cent vrouwe hyetruth Ober wan pele. Pelle 
wandautd dE coninc. Pautd die coninc wan ſa 
fomon aen een vrouwe die vrias hiet. Dalomt 
| wan roboam KÁoboawan abia Abia wan azas 
INNEN BSa wan ioſaphat. Joſaphat wan ioꝛam. Joꝛã 
J wan ozias Oʒias wan ioathan. Joathanwan 
achar Achar wan ezechiã Ezechias wa manaſ⸗ 
fen Mauaſſes wan amon Amon wan ioſypam 
Jofpaawaniecoutäende Ane bꝛoeð mate ouct 
waert vãbabilonien. eñ na dye oueruaert van - 
babiloniẽ wandoe ieconias ſalathiel· Salathi 
elwan ſorobabel Soꝛobabel wan abiud Abiud 
wan eliachim Eliachim wan aloꝛ Alor wan ſa 
doch Sadoch wan achim Achim wan eliud Eli 
ub wanelcazar Eleazar wan mathan Mathã 
wan iacob Jacob wan ioſeph marien man.va 
wecker marien geboren ie iheſus dpe gebeten 


is  _ COpfunteludendachepittet 
nitboetð wüſheyt geſtreuen 







in heer mo god du hebſte mijn woninge 
€. Boctt nch cc.x. 

Euãgelium optẽ ſeluen dachch | 

IN dien tidẽ leyde ihs Anen iongerẽ · Soec 
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EL vi 
Coa funte Thomas bi int boet ð wuchept. 
Alich is die man dye ſonð vlecke geuondẽ 
is eñ die naden goude niet heen enghiuck 
och in die ſchatdes geldes niet en heepte. Mie 
is dele eit wie fallentoue: want biheeft wondlt 
ke dingen in zů leuen gedaen, Wie io daer inge 
proeft eit volmaect:eñ hem ſal die ewigeglorie 
welen. wye mochte ou ergetredẽ hebben eit en 
is nyetouerghetreden!eñ quaet doen eñ dedes 
niet: Dacron zúndiegocde geftadich nde he 








reen jn aelmiſſe ie in alle diekerke der heyli 


ger martelaren. 
wee prs ſeluen dach Jolie in ſyn.xx. 
capittel 
(en tidẽ Thomas ren vãden twaleuen. 
st. Soect voer natgetal € rriú, 
uãgelium op ſunte Thomas dach vãcan⸗ 


telberch eit vãden martelarẽ. Mat. int. xxiᷣca. 
Ndyen tidẽ ſeyde ihs nen iongherẽ. Wan 








leyde hihem. Dat volc lalopſtaen tege den vol 
keeñ dat rüctegen trijc. eñ tot lomygẽ ſteden 
ſullẽ weſen grote eertbeuinge eit ſterfte eñ hen 
ghereñ vreſe vandẽ hemel. Eñ hee ſullen grote 
teykenẽ weſen. mer voer al dit ſullẽ ſi hoer ban 


den aen vſlaen. eñ ſullen v vvnolgen cit ouerle⸗ 


Res erniet mi⸗ 
iij 
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— sd be courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 


neer ghi horẽ ſult ſtridinge eñ twiſtinge. en 
wilt niet vᷣueert weſen. deſe dingẽ moeten verſt 
geſchien. mer nieten iſt rechteuoerteynde Poe 


ep * 
— 
































nen naem tot coningen eñ toevichters Die alu 
geſchien totenẽ getuge Daerom en fetin uwer 
hertẽ niet voerdenckẽde hoe ghi antwoerdẽ ſul 
let. wãt it ſal mont wiſheyt gene welken alle 
uwe weöſaken nyet wederſtaen noch weöſpre⸗ 
ken en ſullẽ mogen. Shiſult ouergeleuertwer 
den väouderen eit bꝛoederen vã magen cit vee 
den. eñ ſi ſullenſe ter doot bꝛengẽ van veen. Fũ 
ghi ſelt gehaet weſen vã alle menſchẽ om mine 
naem. eñ een haerkijn en ſal van uwen hoefde 


niet vᷣloren werde. In v vᷣduldicheyt ſultghy u 


ſielen beſittẽ € Op ſinte ſilueſters dach 
epittel imtboecder wüſheyt geſcreuẽ 
Jetenẽ groten pricfter. Soect voer na tge 
tal.cc.xy. ¶ Euãgeliũ optẽ ſeluen dach 
Matheus im ſin.xxiiij.capittel 4-- 
Ndyentidẽ ſende ijs ſinen iongerẽ ier & 
waket wãtghi nieten weet in wat vee ue 
recomẽ ſal.Merweet.wiſtet die huysweert in 
wat vre die dief comẽ ſoude. hu ſoude trouwen 
waken eñ en lietzů huns niet doergrauẽ. Hier 
om weeſt bereyt wãtghien weet nietĩ wat ure 
des mẽſchen oen comẽde is. Wiemeenſtu dat 
eenn getrou knecht is eñ wijs dyen z̃ heer geſet 
heeft bouẽ alſjn geſinne op dat hiſpiſe geue in 
dertijt. Slo.Elcken als hiontfandicts. Dalich 
isdieknechtdedtebeer alto vpntdoende als hi 


tomt. Icſeg vvoerwaer hi ſallẽ ſetten bouẽ alle 


zj goede. Mer iſt datdye ſcalle knecht ſprect in 
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Mſn herre mij heer merret hien Cal niet comẽ eñ 
| dan lijn medeknechte beginnen teſlaen. eñ cet 
dꝛiucket nutte dꝛonckenen des knechts die heee 
Alcomẽ in dien daghe als hit niet en brnocdet 
en in dier veen als hp des niet en weet eñ fallen 
deplẽ eñ zon deel (etten mittẽ ipocriten.daer ſai 
„Wenge welen eit knerffinge der tandẽ 
¶ Euãgelium op ſinte Gemigiusen Uilarius 
bach vaenen cõfeſſoer. Mat᷑ int. v. ca. 
N N dien tidẽ ſeyde iheſus ſinẽ iongerẽ Ghi 
ſut dat ſout dereerdẽ. Ei oft ſout teniet ú 
deruet waer mn ſalmẽ ſoutẽ: Daten docht voert 
meer met dar wete werpen eit vertredẽ te wer 
den Haden mẽſchen. Bli ye datlicht der werlt 
Een ſtatdie on enenberch ſtaeten mach niet ge 
borgen weſen noch ſien ontſteken geen lanteer 
ne eñ ſettenſe ond cen muddekin meropeencã 
delaerdat ſi al der gené lichten die dE huſe zij. 
Allo ſal vlicht lichtẽ voerden menſchẽ op dat fj 
goede wercke lien ef dancken uwen vader mie 
gloriẽ die inden hemel is 
¶ Euãgelium op ſunte Felix dach Lucas in fijn 
tiende capictel 
Dien tide ſeyde ihjs ſinen tongeren. Die 
vhoertdie hoert mieñ die v vᷣſmaet die vſmaet 
mi. Die mi vͤſmaet die verſmaetden ghenẽ dye 
migelennt heeft. Doe heerde ſi hem wed eñ fep 
Ben Beerdie viãden ſjn ons onödacn ín dinen 
naem . Eñ hi ſende hem. Ick lach den viant als 
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den blixim neöualtende vãden hemel. eñ fet it 


heb v die macht gegeuẽte treden op die ſerpen⸗ 

ten eñ ſcorpioneñ. eñ op alle mogentheyt esus 

ants eñ ten (al v nietderẽ nochtans en wilt VW 

dien wiet vͤblidẽ dat vote geeft ondgeworpess 

revúbtpdet vaat vnamẽ indẽ hemel geferent 

ſjn. ¶ Op ſunte ponciaens dach epiſtel 
tot Timotheiun int.ij. capit.⸗ 

Beue fonte gedene ihm xỹÿm beelen te weſen 
uande doder van dauids gellachte gebore nae 
mijnreeuãgelien daeric Marbepde rotter van 
geniſſen vocvechtof it qualic wꝛochte. alſoe bin 
icgerekent. mer datwoert gods CIL IS miet geba 
den daer om lide it alle dingẽ dat ſtoet ſalichen 
vᷣcrigen mit hemelſcher glorien de Harpo ju ís 
¶ Epiſtelop ſunte marceilijns dach totten BE 

Sobbrꝛeen int. vij. capit. ·· 

poeders die and pꝛieſter vãden geſlachte 
teut iſſer veelprieſter gemaett daer om dat ſi vã 
der dodt oͤboden worden te bliuen inden leuen · 
Merdeſe wãt hi inder ewicheyt bliuet foe heeft 
hiewige prieſterſcan waer af hi oecin ewichey 
dẽbehoudẽ mach toegaende tot gode ouer us 
hem feluwen niet mit vrenide offerhande altüt le 
endeom voerons te biddẽ. want het betaem⸗ 
dedatons ſonde welen alſulkẽ biſſtop Heylich 
onnolel onbeuiect. getundeert vanden ſunda 
reneñ oger gheworden dan den hemel. Dies 
alle daghe ghenẽ nooten heeft ghelijck ale dye 
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pꝛieſter. eerſt voer ſjn miſdadẽ offerhande te of |t 
fere daer na voer tuolcwantdatdede hieẽ wer 
ten hem ſeluẽ te offeren. Dye offerhãde was al 
len mẽſchen genoch eñ men en behoeftſe niette 
vnjen _ EC Euâgelium opte ſeluen dach vã 
enecontelloer ¶ Merctſo waerghetekent ſtaet 
vã enen conkeſſoer. daer ſalmen van deſen een 
enãgelium neme. Dierſte begint aldus 
Aet uwelendẽ gegort u. Soect voerna 
mtghetal ccv. Datand begintaldus 
cxrom watet wãt ghi. Soect voernatge 
tal cc.xiij. Datderdebegiut aldus: 
yhHiſlut datſoutð eerden. Poecket voerna 
tgetal cort. Op ſunte prꝛiſten dach 
van eenre maget epilſtel int boec wjchent 
üſheyt dwintquaetheptei raeket vandẽ 
FJeynde tottẽ einde ſterkeliceñ ſatet alle din 
ghẽ ſoetelic. Dele heb it gemint eñ wtgheſocht 
vanwre machten begrerdeſe my totene rupee 
teonttangen.eft (chin een minre hoerre farmẽ 
geworde dye gods geſelſcap heeft die priſet mit 
erẽ hoeredelheyt. Eñ dye heer alre diugẽ heeft 
ſe der gemint wãt ſi is een leerſter ð caſtůungeges 
desert een wckieſter zůre werken ned 
¶ Euãgelium opte felue dach Ma. int.xiij ca. 
dpen tidẽ ſeyde iheſus ſinẽ iongeren deſe 
gelikeniſſe. Dat rücke ð hemelẽ is gelücden 
ſcatte dye oͤborghen ís indẽ acker Doe hem deu: Ik 
melthe vant bedecte bp hem eñ vandper uro: > —4 
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de ghtachyeñ vᷣcott aldathihaddeeñ coft dyen 


acher. Anöwerf iſt rüke hemelen gelijck enen 
coepmandpe goede margariten ſochte Eñ doe 


hyeẽ duerbaer margarijt geuondẽ hadde giuc 


hy heeneñ vᷣcoftaldat hy haddeeũ cofte dyen. 
Berdewert iſt rücð hemelen gheljckenẽ nette 
dat gheworpẽ wortind zee eñ ſ vgaderden alle 
mamtere van viſſchen. eñ doet volwas toghen 
Ge vterzee eñ ſaten byden deuer eñ wtlaſen die 
goede in hoer vaten eñ dye quade worpen Gu 
tem, Alſo ſalt weſen inteynde ð werlt. Dye enge 
len ſullen wtgaen eit ſcheydendie quade wt dẽ 
middelð gerechtiger eñ ſullen geworpẽ werde 
inden ouen des uiters. daer ſal weſen weninge 
eñ knerſſinghe Standen. Uebtghpalditwelv 
ſtaen: Siantwoerdẽ . ia wi Hiſeyde hem.daer 
amelegeleertmeptter int rüke ð hemelen is ge 
lücden huysweertdye wtſinẽ ſcat voert brenct 
dat nije eñ datoude 


¶ Op ſinte fabianus eñ ſebaſtianus dach cpitetsjs 
eo 
Peta voririecinse gwonnen. gerechtichz 





eders die heyligẽ hebben ouermits de 


gewrocht. eñ hebben oökreghen dye beloeften ſi 
hebben der leewen monde geſtoppet als dauiel 
Sihebbendes vuers craftige gewelt wtgedaẽ 
alsdpedepe iongelinghen dye nabugedonoſor 
inden ouen werp.ſi hebben dpelcarphept des 
ſweerts vᷣiaghet dat is dat heer mitten ſweerde 
gegort · als dauid ioſnreeñ veel ander. En van. 


J 
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aen teer dE: ED} danae =£ 
liecheden wed genelen als die conin ezechyas 
eñ iob. ſi ſijn ſtarc indẽ ſtryde gewordealeiofuc 
eñ machabeuseũ veeland. hebben Ben heer 
der viande gekeerteñ vluchtich gemaect. Dye 
wiuen ontfingen hoer doden vand vriſenillen 
Blofa.úwerket vanderdoot ouermits heipas 
en helizeus dye derweduwen kynder v̈rvecten 
Merdye and int nüe teſtament fijn vᷣhangen 
mtormentingheendeen ontfinghen geen blof 
ſiuge op datſieen beter vᷣriſeniſte oude vonde. 
cit die ander hebben ſcandeliken laſtereñ lage 


belocht eñ voertmeer kerkeren eñ banden. Az 
geſteent als iheremias in egiptẽ.czechias iuba 


bilonien. Dilan gezaget als jſayas. nader 
tempteert nut (cont beloften. ſi ſjn in die dodin 
gedes ſweerts gheſtoruẽ als vꝛuas eñ polias.ft 


hebbẽ ommegegaen mytclederen vãkemeels 


hare gemacct in gepten velle.als belpasen ve 


‚leandbehoeuende önootdwuften.belart mit los 


gen.geppmichtmitacbepde.welkerheplighen 
die werke miet weerdich en was Diware pmalë 
de in eenlike woefthepde.inbergen eñ ín ſpelõ 


Bd 


ken.in holen ð eerde. Eñ al defenroeuende tie 


ten getugedesgeloefsen ontfingenoch dre be 
loften niet. Sod voerſach wat beters voer ond 
datl lonð ons niet valmaecten worde 

¶ Euangeliũ opten ſeluẽ dach 


TE dyen tidẽ ſeyde ijs nen tanger. wan: 


neerghihorẽ ſultſtridinge Doe od 
natgetal cc.xiij. wab 
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¶ Op ier iens epiſ. intboecð wijcheyt 

Eerconine ic ſal di belien eit louen dp ged 

huis behouð. it ſal dinẽ naem belpen want 
du hiſte myeen hulper eñ cen beſchermer ghe⸗ 
wordẽ . eñ du hebſte minen naem vᷣloſt vand vᷣ⸗ 
lieſinge vandẽ ſtricke ð boſer tonge eñ vanden 
liwen dye logẽ werken · eñ int aenſicht des ver? 
uolgers biſtu my een hulper gewordẽ · eñ heb⸗ 


ſte mp vᷣloſt na verlheyteñ groetheyt Sbacmb 


ticheyt důs naems.vandẽ brienſchenð leewen 
berenttotter ſpyſen. eñ nin Get vtẽ handẽ des 


vᷣuoigers cit van veeltribulacien dye mi õme⸗ | 





ringet haddẽ. vandẽ perſſens vlanmmendemp — 
omuangen haddeneñ iut middeldesvuersen 


bin ic uiet vͤbrant. vans diepheyt des buykesſß 
hellẽ eñ vanð beulecter tongen eñ vandẽ woer 


den lagen. vandẽ bolen toninceñ vanð onge⸗ 


rechtiger tonghẽ hebſtu my vᷣͤloſt. Mijn ſiel ſal 
ter doottoe den heer lonen. eñ mjn leuen was 
nakende neöwaertstotter Geller: ſthadden mi F 
ouevalontmegeringeteit ten was niemant de 
mp halp. Ic was ſiende totter menſchen hulpe 
eñ ten was niemãt. Hrer it ghedochte djnont 


kermherticheyteñ dinremede werkinghed dye 


wã ewen {yu want du neeniſte ut dye di lidẽ eñ 
du vᷣloſteſe vãd hant ð bangicheyt heerõſegod 
€ Euangeliũ opten ſeluẽ dach Ma, int xv· ca· 


Ndyen tidẽ ſeyde ihs ſinen iongere. Bart 


ſaldat rjke ð heneiẽ gelic weſen x· mage 
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î xvij 
den. ac. Voect voernatgetal cr. BE 
¶ Op lunte Vincẽtius dach epíttel vã enẽ mar 


„telaertot Timocheum 


Jeue ſonegedenct lim criſtum refer 
Soect voernatgetal cc.xiij ¶ Euãge 
lium optẽ ſeluen dach. Johs int xij.ca. 
dyen tidẽ ſeyde ijs nen iongherẽ. Boer 
maerſſeg ic v.heten ſi dattet weytẽ koern dz 
in Die eerde valt ſteruet. het ſal bliuẽ alleẽ Mer 
iſt dattet gedoot worde bet beengt veel vruchtẽ 
Die zij Gel lief heeft hi ſalſe lieten. eñ die zij el 
haet in defe werlt hi bewaertſe fat ewige lenen 
Soe wie mi dient die volge mi. eñ waer ick bir 
Daer lal mũ dienre weten. Do wie midan diene 
ſal dien al min vað cren 
€ Op unce Timotheus dach eit vãden apoſte⸗ 
tene uãgelium Joho int.ru.capittel 
fr dien tidẽ fepde tje ſinen geren. Dat ie 
jn gebot dat ghionðlinge mint als ich u 
ghemint hebbe. seerd liefteen beeft niemant 
dan dateen zij fel fet voer zón vepende. Shizüt 
mijn vriende iſt datghidoet dat ic gebiede Te 
bantsen falic u niet heytẽ knechten wanteen 
knechten weet niet wat zů heer doet. Jc heb u 
vrpende geheten wãtic heb vcondich gemaect 
aldatic vã minen vad geboert heb. ghien bebt 
minpet vᷣroren mericheb u vᷣroren eit geſet dat 
ghyvruchtbꝛengt eñ u vruchtbliue. Eñ ſo wat 
ghi miuẽ vað bidt in minẽ name dat tal hi v ge 
| mr s 
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eet. BAE 

Jil ger 8 sep ſinte pouweis dach Birtoete 
BE EI Sien daghẽ was laulus noch w cblatn 
it beddikpgtgeen ver hagen tors herk (onge 
EN gens Niginetottẽ princen ð pueſterenreñ cyſche 
ii  Bebeteuon vã hentottẽ ſinagogen in dama 


3 








ik oÉ bp oioswegesenige 


3 





Hi ghet: Als hitepe. JE 
fl hongerde eñghigaeft mitcten. Hyſeyde heer 

Ld wie biſtur En hy Arttwoerde. Fe bin iheſus den 

El vwúuotette Beets di hert regen HE prekel wed 
Hi dariytieh cewefen Ei atbeuetidetepoehiect 
ie wat wilſtudz ie bie: Die heer leyde tot he. Stãt 

Á oper gant inder ſtatrñ daer laldy gheſeyt wor 
B ben wardibeeertte doen· Eñ die mannen die 

BEN mit hem reylden ſtendẽ wt Öwonderen vueert 
J ſ hoerdẽdie ſtemme merlien aghen niemant 
kj Saus gont op vand eerden eitmitopgeloke 
Li ogen en (ach biniet. Slola. Bien mo 

molſtperſt 
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… €Eruif 
dat was dathufinenge miúthentbaer Bibawa 


bevegelaue ſette. Doe togen Gem bpoeande 


cñ bꝛochtẽ hem fu damaſcum. daer was hi wie 


‚rn 1 


dagen eñ drie nachten nietGendeende hyen ac 


die ananias hiet Ju een viſioen ſuracadye eos 


noch en dranc. Tot damaſcen mas cen tonge : 


totem, Anarua.En hi antwoerde. ſith heerac 
bit. Bie heer ſeyde tot hem. ſtant oper gande _ 


in die ſtege die rectus hent eñ ſoett ſaulumthar 
centen in iudas huſe. wãt ſich hibedet. endei 
lach den man die auanias hiet ingaen.eñ hilet 
deop hem die haudẽ op dat hidackenontfinge: 
oeantwoerde anannas Heerick hebue van 
Dien vãden menigẽ gehoert boe vete quaets ha 
dinẽ heyligen in iheruſalem gedaru brefteũhi 
heeft vãden princen der prieſteren die macht al 


hier te vangẽ al die gene die dinẽ naem aenroe⸗ 
pen. Doe mwac die heer.ganctwatdete is mern⸗ 
vat der wtuerrcorẽtzent dat hi minen naem drag 


pee DE 


ge veerde hepdenen voer coningen eñ voerd 


kunderẽ van vfrahel. eñ icfal bent tonẽ toe vers 
le hem voer minẽ naem behoert telidẽ· Eri ang : 
nias ghinc hen eñ quam int hups eit leydedue 


haudẽ ap hemeũ (epde, Sauie bꝛoeder die heer 
ilzelus die diauenbaerde inden weghe dien du 


quaemſtete vᷣuolgen heeft migeſent dattu Gen > 
ſaudes eñ vᷣuult merdeu mittẽ heylighen geeft - 
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wete gelic z̃ als viſch ſchubben. eñ hiontfinck 


dat licht. Sio.in dien dat die ſchillẽ alſo vã ſinẽ 
ogen vielen ſo waſt bewijſt dat hi dat waerach 
tige licht ind heeten ontkangẽ hadde. eñ hyſtõt 
op eit woꝛtgedoopt.Eñ doe hp fpple genomen 
hadde ie hi geſterct. Doe was hieen deel daegẽ 


miittẽ iongerẽ die te damaſcen warẽ. eñ hp giuc 
indẽ tempeleñ predicte iheſum wãt hetis die ſo 
negods.Eñ al diet hoerden vwenderden hem 


eñ fepden.G nés hy dit niet dieſe te iheruſalem 
vᷣdreef mit verten alle die delen nacmacntic- 


pen: Eitdaerom is highecomẽ dat hyſetotten 


priucenð priefteren geuâgen oude bꝛengẽ · Eñ 


paulus woꝛt meer acker eñ vᷣſchaemde die io 


den dyete damaſce woenden vaſtbelyende dat 


criſtus is. | | à 
€ Euãgelium optẽ ſeluen dach Ma.int.xix.ca 


Ndyen tidẽ antwoerde petrus eñ ſeyde tot the 
Cum. Wihebbẽ alle dingẽ gelaten eñ jn dinae 
geuolcht. wat ſal ons daer at werde: Ihus ant⸗ 
woerde hem. It ſeg v voerwaerdat ghidie my 
na geuoicht ſůt ind ander geboertẽ als die ſone 
des menſchẽ ſitten ſal opten ſtoel zijre moghent 


yhenpt .lult ghi oec ſittẽ op Die xij· ſtoelen oerdelen 


De die xij.geſlachten vãyſrahel. Eñ ſo wie acht 
lact hupsof bꝛoeð.ofſuſter.of vað.of moeð.oft 
wif.of kynð. ol acker om minẽ naem Die lal hõ 
dertfoutweð ontfangen eñ datewige leuen be” 


ſitten {Op onſer vrouwen dach 
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Ne 


RE Ero. 
Aichtmille epiſtel Malachias die ꝓheet⸗ 








tſeytgod die heer. Diet icfende minẽen 
geleñ hiſal dinẽ wech voer dj aenſicht be 
reyden. eñ alte hants ſaltot ſinẽ tempelcomen 
die oͤhoerre den ghi ſoecteñ die engel des teſta⸗ 
ments dẽ ghtwilt Siet hi ſalcomẽ ſeyt die heer 
der heren. eñ wie ſal mogen gedenckẽ den dach 
destoecomftes eit wie ſal ſtaen om hem te fen? 
wãt hi is als een ſamẽ blaſende vuer cit als dat 
cruytder volres.Eñ gt ult eten te gader bla 
fendeeit vepnigende dat ſiluer. Eñ hi ſalpurge 
rẽ die kynð van leui. eñ hiſalſe ſuuerẽ ale gout 
eñ als ſiluer. eñ ſi ſullen dẽ heereen offerhande 
wefen der gevechtichept. Et die offerhãde van 
iudaende van iheruſalem fal dẽ heer behagen 
als die dach ð ewicheyteñ die oude iaren ſprect 
die almachtige heer 
¶ Euãgelium opte ſeluen dach. Tucaa ín bin. 
capittel == | | 

Ndien tidẽ naedat vᷣuult waren dicdage 

der ſuuerige marie na moyſes wet.broch 
ten ſtihm in iheruſalem datſi hem den heer fous 
dẽ offeren als gheſcreuẽ is Mm die wet des heren. 
wãt alle die verſtgeborẽ knechtkins ſullen ghe 
heplicht heytẽ inden heer· eñ datſi oecgeuẽ ſou 
den een offerhãde:nae dat gheſeyt is inder wet 
des heren Een paer tortel duuen of twe ionghe 
dutten. Et ſich een mẽſche was in iheruſalem 
Pie ſimeõ hiet eñ deſe gerechtige eñ vreſe hebbẽ 

| Miuij 
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emenfche was úbepdede dye vᷣtroeſtinge vã 
pfvabel.eri die beplige geeft was in hem.Eñhi 


hadeen antwoertontfangẽvanden beplighen 


geeſt dat hiden doot nietſien en (oude hien ſou 
deyerſt ſien xÿᷣm dẽ heer. eñ hiquam indẽ geeſt 
indẽ tempel. Eñ doe jn ouders datkpntihum 
inlepdẽ datſi voer hem doen ſouden naderghe 
woentẽ der wet. Eñ hi nam hem in ne armen 
eñbenedide gode eñ ſeyde. Nu laet heer dynen 
knechte nae dinẽ woerden in vredẽ. want mijn 
ogẽ hebbengeſien dů heylgeuer. dien du bereit 
heues voer dat aenſicht alles volcs Éen lucht dz 
is tot eenreopenbaringe derhepden eñtot glo⸗ 
rien ſüns volcs väptrabel — 
ẽ Spũntebiaũus dach vãenẽ martelaer epit 
V eeltot Timotheum int.iiij.capittel 
Jeuefone ick getuge voer gode icbeſwere 
digodetotenẽgetugeeñ criſto iheſu dye leuẽde 
eñ doden oerdeiẽ ſal.eñ bi ſjnre toeconiſt eit bp 
ſinẽ rijcke dattu twoertgods predyctſte. ſtãt an 
alſt bequamelicſte tüt is.eñ alſt niet bequameli 
ketijten is. dat is diet ghenoeget te hore eñ Diet 
niethorenen wil. Arguere. vᷣwecke. bidde. beril 
pein alre lijdſaemheyteñ leringhe wat dye tut 
ſalweſen dat ſigehele leringenietlidẽ en ſullen 
mertot horẽ begeerten ſullen imithẽ meters 
aen halẽ die in die oren ſullẽ clouwen. eñ ſi ſullẽ 
vã hozen vanð waerheyt afkeren eñ totten far 
bulẽ ghekeert werden. Mer wake du. arbeyde 
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du in hem allẽ. doch des euãgeliſten were buul 
len dinẽ dienſt. Hout mate in allẽ dingen. wee 
ſober. wãt ic beginne nu op geoffert te werden. 
die tijt můreloſſinge is na bi. Icheb enen grotẽ 
ſtrüt gheſtredẽ. den loen heb ic volbꝛocht. tgelo 
ue heb it ghehoudẽ. Inden anderẽ dat noch toe 
come ſalis midiecroneð gerechtichent op ghe⸗ 
leyt die mi die heer geuẽ ſal in dyen dage diege 
rechtige richter. Eñ niet alleen mp mer decden 
genen dpezij toecomſte minnẽ 





N dien tidẽ ſende ülje ſinen isgheren. Doc 
| wiecome wil nae mi die bloechen hem fet 
uẽ eñ boerop zij cruce et volge mina. Doewie 
fn Gele behoude mil die falfe lieten want wie 
fijn Gel últeftom mi die ſalſe behoudẽ. Wat bar 
tet den menſcheof hial die werltwonne eñ zijn 
Gel vᷣͤloꝛe eñ hem ſeluẽ ſcade doet eit hyndlick is 
So wie můs eñ mijnre leringe ſcaemt. die ſoen 
des mẽſcen ſalzůre ſcamen als hicõt nemo 
gẽtheyteñ zjns vads eñ zůre heyliger engelen 
ſunte Aechten dath vã eenre magetepilſ. 
Giheptúwintguaethept.rt Soect voer 

Leern ¶ Euãgeliũ optẽ ſeluen dach 
N dien tidẽ ſeyde tis ſinen togeren.Batrp 
| der hemelen is gelden Kat. st. 
_ Poectvaernatgetal. cc.xv. 

€ Oplunte Balentins dach vanenen martes 
lacvepiftelfntboeckderwijthept 
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Alich is die menſche die wisthept vant.eñ 
M die in vꝛouden toeuloyende ie. Hoer vere 
criginge is beter dan die neringe des ſiluers eit 
des gouts des verſten eñdes alre puerſten Bo 
re vrucht is duerbaerre dan allerijcdonume eit 
alle dingẽ dye begeert werdenen mogen delen 
niet gelijcwerden. Lancheyt der dagen is in ho 
re rechter hant. eñ hoer lufter hantrücheidẽ eit 
glorie. Hoer wegen zij ſchone wegen. eñ alle ho 
retoenadenzj vꝛeedſaem Een houtdes leuens 
is den ghenen die ommegrenen hebben. Eñ a 
lich is hy dieſe houden ſal. Sye heer fundeerde 
die eerde mitter wſheyteñ makede die heme⸗ 
len vaſt mitter vroetheyt. dye hemelen barſten 
wt vãſijnre wiſhept. eñ —— te 
gader vãden douwe 
¶ Euãgelium opte ſeluen dach 
Ndyen tidẽ ſeyde ihs ſinen iongerẽ. foo wie cor 
men wil. Soect voer natgetal.cc.xvij. Op 
lante peters dach vᷣheffinge Petrus int.j. ca. 
Etrus apoſtel iheſu with ontbiedet den wt 
uercorẽ nacomelingen die vter heydenſcan 
gecomen (jn totten geloue dervͤſtroynge ponti 
galacie capadotie eit bitinie nader vᷣwetenheit 
gods des vaders in heylicheydẽ des geeſts. In 
gehoerſaemheidẽ eñ in die beſpꝛenkelinge deo 
bloets ihuxpᷣi.genadeeñ vrede moet u menich 
uoudich weſen. Sebenedüut ſi god die vaderõs 
heven iheſu criſti die one nae ſjnre groter ont” 
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bpopen duermits die britenilte ihefis rp vten do 


hande temptaciẽ. op dat die proeuingedeo ghe 


En, Er 
fermherticheyt wed — 





den inð onuerganckeliker onbeulecter eñ õuer 
dorliker erleniſſe indẽ hemeltonthoudẽ inv die | | 
mð mogẽtheyt gods behoet wort ouermits tge 
loue bereyt gheopẽbaertte werden inð vterſter 
tijt daerghi in v̈ᷣblüt ſult werden al iſt dattet nu ij 
behoerteen luttel dꝛoeue te welen in menigher 





























loues edelre ſidan gout dat ouermits den vuer 
gepꝛoeft woꝛt.eñ gewonden worde dé loue eñ 
inð glorien eñ ind eren in dye opẽbaringe iheſu J 
xpᷣi als hi ten oerdelcomen ſal 
Euãsgelium opte ſeluen dach Ma.int. xvj. Ca 3 | 
N dien tidẽ quam ihs inden landecelarte 
hiliieñ vragede ſinen tongeren eit ſey 
de. Wye ſeytmẽ dat des menſchen ſoen is: Doe 
ſeydẽ ſi. Dommich leggen iohannem baptiſtã. 
ſommich helyam. ſommich Jevemiam ofeẽ vã 
den wheten. Eñ ihjs ſeyde hem. Wie ſegt gidat 
icbin: Dpmon petrus antwoerdeeñ ſeyde Du 
biſte xrỹps dne leuẽde gods ſoen· Fe antwoerde 
eit ſeyde. Salich biſtu (pron bariona wãt vlet 
ſche eñ bloet en heues di nietgeſeyt mer mij va 
der die indẽ hemelis.Eñ it ſeg didu bitte perr?. —9 
eñ op deſeſteen fal ícmiinkerke ſtichten. eñ dye J 
poerten ð hellen en (ult vaer geen machttegen 9 
hebben. eñ icſal digeuẽ die ſlotelen des hemels Hi 
Eñ ſo watoubpndelteopter eerde dat ſal gebõ 
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ben welen indẽ hemel eñ wat du outbyutſte on 
ter eerdẽ datſal duthondẽ weſen indẽ heme 
€ Op ſinte mathus dach epiltel int wert ð apo 

Ndien dagẽ ſtont petrus op int middel ð 
bꝛoederẽ eñ ſeyde die kare d menſchẽ waa. 


byna hondert eñ xx Shibꝛoeðs ghi manen de, 


ſtrilftuer moet duultwefen die die heylige geet 
doer gelproke heeft doer dauids monde vante 
das die d geenre lepder was dpe iheſum vingẽ 

dieondons geteit was oñ inder —— ont 
Ege hadde dat loth des dienſtes. eñ dele beſat 
den ackerdye ghecott was mittẽ lone der quaet 
hept eñ hi wort vᷣhanghen eñ hibarſte int mid. 
del. eñ alle lijn inghedoemtẽ fin wegeſtort. Eñ 
het is al den genẽ die te iheruſalem woendẽcon 
dich gewoꝛden. alſo dat dye acker in horẽ tangẽ 
geheytẽ is acheldemach dat is des bloets acker 





Mant het io inge plalmen gheven. Dúnwd.. 
ninghe lat woelt werde. eñ niemanten iſſer die 
daer in wone.eñ zjn biſcopdom onttanget een 
and. Baer om behoerteteen vã deſen mannen 
die in elker ſtede mit ons úgadertzijdacr die he 
re chelũs rps wter in gegaen heeftonð ons be⸗ 


ginnẽde van iohãnes doenſeltot dyen dagẽ toe 
dat hiopgenomẽ wort met ons een ghetuge te: : 
werden zjnre verriſeniſſeeñ ſettenð nuetofenb 
Die ghehetẽ is barnabas die toegenaemt is die 
gerechtige eñ mathiã. eñ al biddende ſprakẽ ſy 
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a NR ie nde 
Bicheer dye alre mẽſchen heeten hentte ͤtoen 
ons welt dir vᷣcoren hebſte cen var delen tween 


nsweirdu vcoren hevuee deden ween 
in die ſtat der dieningeeñ der apottelftap teont 


fange van welche ſtede iudas afgheuallẽ is op 


dat hi in ſjnre ſtede ghinge. En ſi gauen hẽ lotẽ 


* 


eñ dat loth vielon mathiam eñ hi is toe ghetelt 






dach eñ vandẽ apoſtelen Tuit. xx 


J 


weten. Doe ſeyde ijs. Die coningẽ des volckes 
hebbẽ heerltagpe ouerdie hoer, die macht he 
uetouer hem Diets weldadich gehetẽ. mer ghy 
alſo niet mer die de meeſte is ond u die werde al 
ſe die minſte. eũ dre reen vorrgangher is alseen 


dienre wãtwie is die meeſte die ũt of die diet itt 


niet die it: Ick bin int middel vã v als die dient 
ghilut die mit mi gebleuẽ etn minẽ tẽptacien 
icordineer v dat rüc als mi mij vað geordineert 
heeft dat ghi mogeteten eñ drincken op mjnta 
fkelin m coke ent ſult ſitten oerdelẽ op die ſtoelẽ 


die xij. gellachten vã yſrahel. 








eyt geſcreuẽ. 


| tt.xj. 


¶ Euãgelüurni optẽ ſeluen dach. 


W_Feòpen tide leyde ihs nen iongerẽ. Gh 
Sfũt dat fout. Doet naergeral cc. xiiij. 
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mitten einẽ apoñeien Euâgelaunopre, 
“Poien ide wort een twifhinge ditder Dpe. 
— apettelen wie vã hem die meeſte ſcheen te. 


¶ Op ſinte gregorius dachcpiſtel fat boeck der 
Jet enẽ groten prpetter.4. Doet voerna 



























€ ante benedict dach Acmeboert wit; 

| te vãgodeeñ vanden mêlehengbemint. 

| tens gedenchenilenöbedingewefentat. 

_Bimakede gelic md gloeien ð heyligen. eũ bp ) 
maccten groet ur die veefeö vpanden. In ſinen 

| woerde heeft hiwonder te fate gebrocht. hiheef | 

_ ten mit glorten geeert int aenſicht ð coninghen 
eit voegede hem die crone des volcs.eñ hi vᷣtoẽ⸗ | 
de hemzů glorie. hi makeden beplich iden ger 
loueeñ in Gure ſſechticheit. hi vᷣcoer hem wtal 
len vleyſche wãt hi hoerde z̃ ſtemme. eñ hiley⸗ 
den indẽ volc. eñ higaffen tottẽ gebodẽ dieewe 
des leuens eñ der leringe. 

¶ Euãgelium optẽ ſeluen dach vãenen conkel⸗ 

loer Lucas inzón.rj.capit. 32 

Ndien tidẽ ſeÿde ihs ſinen iõgheren. NRiemant 

en ontſteect een lanteerneeñ ſetſe int úborgben: 

of ond een mudde.meropten kandelaer op dat 

NN die ingaen lichten. Bíelanteerne djs lichãs 

A10 Ì ís in dijn oge.iſt dat dijn oge eenuoudich ís alle: 


































J dijn lichaem ſalclaer weſen. iſt dattet ſcalc íe; al 

AI dn lichaem ſaldecduyſter zů Daerom ich dat 

EU tet licht dat in diis geen duyſterniſſe en Iſtdã 

5 SNIJ datal dijn lichaem daer jn ſaleñ geen deel der: 

duyſterniſſen en heeft dan ſalt alctlaer weſeneũ 

als een lanteerne des ſchünſels ſalt di vlichten. * 

Oponſer vrouwen dach epiſtel Iſanas 
Ndiendagen prat die hrer tot achas eñ ſei 
det Hoect voerna tgetal. xji· 
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berk CE xxiij 
€ Euãgelium opeen ſeluẽ dach 
— maent wortdye engelgabriel. 
ac.Soect voernacdatgbetal rú. 
€ Op ute Imbꝛoſius dach epíttet tarten bebre 
en medetöt capittel 3 
_PKoeders vâmenigerhande eñ vreemde le 
hgeen wilt niet úlepdet werde. want het 
is alre beſt dat herte mittergracien fradelicuatt 
temakenop datghi volcomẽ waerheit hebteñ 
niet mitter ſpiſen die den genẽ niet en vorderen 
Die Daer in wãderen. datwas inð ſettinge ð fore 
ſen die een vepn te houden cit die ander dnreyn 
MWihebbẽ een outaerdaer ſigheen machtafen 
hebbẽteten die den tabernakeldientdatisdpe 
den lichamẽ dienẽ. wantder beeſten bloet dato 
uermits de biſſtop in die geheylichdeſtede voe: 
die ſondẽ wtgeſtort wort.ð beeſten lichamẽ wor 
den buten daertheer lachvöbrant. daer om wort 
xpᷣus buten derpoertẽgepaſſut on dat hytvoic 
ouermits ſinẽ bloedereyn maecte Tact as daer 
omt wegaentothem butẽ den heerd werlt ſinen 
laſter dꝛagende.wãt wien hebben hiergeen bli 
uedeltedemer wi ſoeckẽ eẽ toecomẽde. Tact öe 
daerõ ouermits hem een offerhande des loues 
gode altüt offeren datis dievruchtð lipen diek 
nen naem belyen. dats dyeofferhãde des loues 
dye wigodeſullẽ offerẽ.mer des veeldoens dat 
is ð mildichent in malcanð cit ð gemren mann 
gedat is ð lieften daer alle dingẽ in gemeen zn 
N 
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VARIA 








En wilt niet bgeten wãt nut ſulker offerande 
údoieneme godeef wort god vᷣdient é 

€ Euãgelium opte ſeluẽ dach vãenẽ confeſſoer 
Ndien tidẽ ſeyde iheſus ſinẽ iongerẽ. ghi 
ſijt datſout Soect voer natgetal cc rug 
¶ Op ânre tiburcius eit valeriaens dach epil. 
int boec der wſheyt geſcreuẽ 
eſielenð gerechtiger ſun in die hant gods 
eñ die punderdooten ſalſe niet roerẽ· in die oge 
der onwyſerſün Klien ſteruen. eñ hoer wtgant. 
ís een pininge vermoedetteweſen. eñ DAC van 
ons is is een wee dereyndinghe. merſizjn in 
veede. Eñ al iſtdat ſi voer die menſchẽ toꝛmen⸗ 
ten geledẽ hebben hoer hope is vol ontſterfelic⸗ 
heyden. In luttel dingen zů ſi vermopt. in veel 
dingẽ ſuilen ſi welgeſadetwerdẽ. want god her 
wete getempteert.eft hp vantſe zijns weerdich 


recht als goude. Indẽ duen heeft hyſe geproeft 


eñ als die oſferhande des offers heeft hyſe ontfã 
gen.eft inder tijt ſal weſen hoer opgeſichte· Die 
gerechtige ſullẽ blincken eñ als voncken (ulle 
ã in dierietboerdẽ lopen. ſi ſullen dye geſlachtẽ 
derdelen eñ ſullen tvolc verheren. eñ hoer heer 
Cal imöewicheptregnere 

¶ Suangeliumoptefeluendach. · 
Ndyentidẽ ſeyde iheſus ſinen iongheren 
wãneer ghi hore ſult ſtridinge eñ twiſtin 
ge. Soecket voer natghetal. ECH. — 

C Op ſinte Joris dach intboecð wijtbept 
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Cri 
e heer lepde die gerechtige doer die gerech 
| ewegeeittoende hem dat rijke gods. eñ 
bigaf hem die wetẽheytð heyligen indẽ arbeit 


maccte ht hem eerſaem eit buulde zij arbept. bi 


was hem biind boeſheytð geenre dien bedroge 
hi maledẽ eerſaem. hi behoedẽ vandẽ viandẽ. 
eit vande vᷣleyders maecte hp hem ſeker eñ gaf 
hemeenſtarkeſtrütop dathi brwinne foude eñ 
wete datdie wüſhepyt alre dinghẽ ſtarc is. Deſe 


wüſheyt en heeft dẽ úcofte den gherechtigẽ niet 


gelatẽ.mer ſi úloften vãden ſundaers.ſi daelde 
indẽgraue mit hem neö. Indẽ bandẽen heeft ſi 
hem niet gelatẽ tot ſi hẽ toe beochte decrone des 
rücs eñ mogẽtheut tege die gene dien bedructẽ 
eñ bewile deſen logẽachtigẽ dyen beulecten eit 
higafhem die ewige claerheytonſe heergod 
¶ Euãgelium optẽ ſeluen dach eñ opter apoſte 


Eauonteñ vanden heyligẽ Johs.int.xv.ca.⸗ 






| dpen tidẽ ſeyde ihs nen iongherẽ Icbin 

die winſtocghiſitdietelgẽ die bliuet in mi 
eñ it in hem. deſe brengt veel vruchtẽ. want ſon 
der mien moecht ghiniet doen. Eit ſo wie in mi 
nieten blüft ſal wtgeworpẽ werden alseen tel⸗ 
ge eñ ſal vᷣdorren.eñ ſi ſullenſe vᷣgaderẽ eñ wer 
pẽſe iut vuereñ bernẽ Iſtdatghiin miblijfteñ 
mij woerdẽ tn vbliuẽ. watghi wilt ſult ghi bid 
den eñ bet {alu geſchien. In dien is mun vader 
vͤclaertdat ghi veel vꝛuchtẽ beengteñ món ion 


gere wort fo als mi dye vadergemint heett alſo 
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minne ic voecbliuet in mine liefte. Iſtdat gunt 
negebodẽ houtſo ſultghiin munliekte bliuen⸗ 
alfoicoec mijsvadersgebode gehouden hebbe 
op dat m̃ vꝛoude in U er v vroudevuult wer 
de. ¶ Op ſinte marcus euangeliſtẽ 
epiſtel tot Timotheum 
* — getughe in gode. zc. Soect voer 
natgetal cc.xix. ¶ Euãgeliuni 
optẽ ſeluen dach Lucas int.x. capittel | 
Kdientidẽ teykende die Geer lxxij · and iongerẽ 
eñ ſendeſe twe eñ twete gader voer fn aenſich 
te ím allEfteden daer hitoecomede wasg.ent hiſei 
de hem Des bouwes is veel:eñ luttel werclude 
bierdaer om dẽ heerdes bouwes dat hiwerclu 
Ben fende fn Ane bouwe. Eri ſiet ic ſende v als la 
mer ond die woluen daeromen wilt geen lack 
dꝛagẽ. noch ſcarpe.noch gefcopte.nochen grue 
tet niemãt byden wege In wathule ghiingaet 
tenyerſtẽ ſegt. Vredeſi in delen huſe cſñ is daer 
een kyntdes vredẽ u vrede ſaldaer op ruſtẽ En 
is des uiet hí ſal wed tot u here, bliuet inden fel 
uẽ hute etendeeñdꝛiuckẽde dat bihem ludenis 
wâteenwerananistijnsloens weert COP 
inte Vitalis dach epiſ. int boecð wücheyt 
Jiſt dat dyegerechtige vand doot begrepẽ 
worthiſalindð loueniſſe weſen want die out 
heyt is eerlamelic niet dagelix noch mitte an 
veriaven gerekent dyelinnẽ des menlthen oi 
mjs eftoteouthept fjnre ouderdom ecn onbe: 
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EL xxv 
‚ wectleuë gade behagẽde is hi minnẽde gewor 
„Ben.ertalleunede ond dte ſundaers is hi ouer ge 
udert. hi is ontruct op datdie boeſheyt z̃ vᷣſtan 
denilſſe uiet wãdelen en ſoude. eñ op dat dege 
uenſthent zů fel niet bedrieghẽ en foude. Fn cor 
ter tüt heeft hi veel ride volbrochteit velepndet 
want lijn kel behagede gode.dacr om haeſte hi 
hem wtteleydẽ vandẽ middelð boeſheyt. wât 
dieghenade gods eñ ontfermherticheyt ís fu ſi 
nẽ heyligen cit ſüjn opgeſichte in ſinẽ vᷣcorenen. 


¶ Euãgelium opte ſeluen dach 
1 Ndien tidẽ ſeyde ihs ſinen iogeren. Icbin 
te wünſtoc. Soectvoer na tgetal.cc xxiij 


¶ Op ſunte philips eñ iacobs dach Epiſtel. int 


—* ö wſheytgeſcreuẽ 
egerechtige ſullẽ in grote volſtãdicheyt 
ſtaen tegẽ die gene dieſeghedꝛongẽ hebben eñ 
horẽ arbeit afghenomen ſi ſullẽt ſien eñ vᷣſtoert 
werde van anrteliker veelen eit ſullen úwwonde 
rẽ in die onuerſiene haettichept ð ongehoepter 
ſalicheyt. ſuchtẽde van bangicheyt des geeſtes 
eñ ſullẽ in hem ſeluẽ ſeggen penitencie doende. 
Ditzij ſi die wi voertijts beſpottẽ inð gelijcheyt 
des laſters.wiongeſinde ludẽ meendẽ dat hoer 
leuẽ onſalich waereñ hoerepnde ſond eer Goe 
ſunſidaerommegerekẽtonderdie kynð gods. 
eit hoerleth is onð den heyligen 
€ Euãgelium opten ſeluẽ dach Jo.int.xiiij.ca.⸗ 
dientidẽ ſeyde ihs ſinen iongerẽ. nr 
iij 
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doen.op datdie vader inde ben verclaert wort 


vherte niet vͤſagen noch en oͤueert u wiet. Belo 
uet in godeeñ gelouet in mp. In mins vaders 
huys (ju veel woninge.waertanders tek had⸗ 
det u gefept.wanticgae v die ſtede bereyden.it 
tome weder eñ icfal vtot minemen op dat ghy 
gecdacr GtEndaericgae weet ghieñ ghiweet 
den wech. Thomas ſendetot hem. Beerwpen 
weten wiet waer du gaetſte. eñ hoe moghen wi 
den wech wete: Ihs ſeyde hem. Fe bin die wech 
der waerheyteñ datleuen.niemãten comt tot” 
ten vað dan ouermits mi.Waertdat ghimibe 
kent hadtghihadttrouwẽ den vad gekent En 
voertmeer ſultghi hem kennẽ . eñũ ghi hebtẽ ge 
Gen. Doe ſeyde hem philippus. Heer tone ons 
den vað eñ ons genoeget. Ihs ſeyde hem. Alſoe 
veeltijts bin it mit veñ ghien hebt minietghe 
kent: Philippe die mi Gerdie ſiet oec den vader· 
En geloueſtu niet. hoe ſegſtutoen ons den vad: 
En geloueſtu niet dat it inden vað bin eñ de va 
der in mi is: Die woerdẽ die ickſpreke en ſpꝛeke 
it vã mi ſeluen niet. die vaderdie ín mi bliuẽde 
is hi doet die werken. En geloeft ghy niet datie 
inden vað bin eit dievader in miis: Alen waer 
des niet geloues omð werken wille Boerwaer 
voerwaer ſegge ick v dat die in mi ghelouet die 
werkendieicdoediefalhtoeckdoen en meerre 
werke dan deſe ſalhidoen. wantic gae torte va 
der. Eñ watghi bidt in minen naem dat lalick 
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Exrvi 
Doe wat ghy bidt den vad in mynen naem dat 
Kalsc v doen € Baden hepligen cruce in 


LA B og — int. xcapit.⸗ 


ne TORA vd er Vd 
x 1 hd 
— 


Roeders icbetvouwe fn v daer om indẽ he 
re dat ghiniet anders ſmakẽ en ſult dan it v ge: 
leert hebbe Eñ die u vᷣſtoert ſal dat oerdeldꝛagẽ 
(oe wie hi is. Broeders of ic noch die beſnideniſ 
fe pꝛedicte.waer ommelide icnoch vᷣuolginghe 
Daerom is die ſchande des cruces wt ghedeylt 
Sloſa.wãt die apoſtel ſeyde datmẽ in die ſettin 


ghe derewen nyet gerechtuerrdichten mochte 


werden.mer indẽ cruce. Datwas den iodẽ een 


cande.úgaue god dat ſt afgefnedẽ worden dye 
v vͤſtoren want ghiſitiu v vruheyden geroepẽ 
bꝛoeders alleen datghidie vriheytnieten geeft 
in die oerſake deg vleyſchs mer dient malcant 
ouermits ð lieften.wãt al dye ewe wort ín enen 
woerde vᷣuult.Minne dinẽ naeſten als diſeluẽ 
Eñ iſt dat ghy ondlinge bitet eñ eetſiet datgh 
vã malcanderen niet vͤteert en wert 
€ Euãgeliũ opte ſeluen dach. JIo.int.iij.capit. 

2 Dien tidẽ was een menſche vanden pha⸗ 
rizeen een prince ð ioden de nycodemus hie 
te. deſe quam des nachte tot (lijm eit ſeyde hem. 
Meyſter wt wete dattu vãgodegecomen bitte 
want niemãten miach deſe teykenẽ doen die du 






doetſte ten ſi dat god mit hem ware Iheſus ant 


weerde hemeñ ſeyde Boerwaer voerwaerſeg 
etten ſi dateen pegelie vã niewes geboꝛẽ wor 
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de bien mach trike gods niet fen. Doe ſeideny 
codemus. Hoe mach een mẽſche gebore werde 
als hp out is:mach biandwerf fu zůs moeders 


lichaem ingaen eñ werden gebore? Iheſus ant 
woerde. Ten ſi dateen yegelic weð geborẽ wer⸗ 
de vãden water eñ vande heylighẽ geeſt. hyen 
mach niet gaen int rüke gods. Dat vãden vlep 
ſche geborẽ ie dat is vleyſch. eñ dat vtẽ geeſte ge 
boꝛẽ is dat is geeft. En vᷣwonderdi niet dat ic Dt 
ſeyde.ghi moet vã nuwes geborẽ werden. Die 
geeſt geeſtet daer hp geeſtẽ wil. eũ du hoerſte zj 
ſtemme. merdu en wetes niet waen hp comtof 
waer higaet.ſo ig elch die vtẽ geeſt gheboren is 


Doe antwoerde nycodemus eñ ſeide hem Hoe 


mogẽ dele dingen gefchien: Ihs antwo erde hẽ 
eñ ſeyde. Giſtu een meyſter in yfraheleñ weet⸗ 
ſtu dit niet: Voerwaer voerwaer ſeg ick di· dat 


wiwetẽ dat ſpꝛeken wi. eñ dat wi geſien hebbe 


getugẽ wi. eñ onſegetugeen ontfangetginiet. 
Eñ ok ic v eertſche dingẽ geſent hebbeeñ gr niet 
engelouet.of ic u hemelſce dingẽ ſeyde hoe fout 
ghplegelou€: Eñ niemâten climt inden hentel 


Dan die väden hemel geddomme is die ſoen deo 


mẽſchen die indẽ hemel is Eñ gelüt als moyſes 
datſerpent vͤhief inder woeſtinẽ. alſo moet des 


_mêfhenfoenúheuen werdẽ. op dat elt die in hẽ 


gelouet niet vͤloren en werde. mer ewich leuen 
hebbe. € Op ſunte iohans dach. 
voer die latünſche poerte epiſtel· 
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_€C mug — 
egode ontſiet ſalgoede dingen doen. tc. 
eemt dat ſelue euãgeliũ oecmede. Soec 
ket voer natghetal. rr. ¶ Op linte 
goꝛdiaen eit eppmachus dach epiſtel 
Ze ſielẽ ber gerechtiger fu im dre hant go” 
des.⁊ct. Soect voer natgetal cc.xxij· 
¶ Euãgelium optẽ ſeluen dach 
% Dpen dE ſeyde ihs ſinen iongherẽ Wan 
eer ghi. Doectvoernatgetal CKD. 
¶ Op ſinte pancraes dach mit ſinẽ geſellen epiſ 
tel int boeck derwucheyt geſcreuen — 
egerechtige ſullẽ inder ewicheyt leuẽ en 
oer loen is bydẽ heer. eñ hoer gedachten 
ſun bydẽ alreoueriten. Daer omme ſullẽ ſi dat 
rücder cierheyteñ die ewe der ſuuerheyt vand 
bantdes heren ontfangen.wâtmit ſjn vechter 
hantlal hyſe bedecken eit mit zijne rechterhãt 
falbpfebefeherme. Siſullẽ die wapeninge lin 
velieftEontfange eñ cot wꝛaeke ð viande ſal hy 
díe creatuerẽ wapenẽ . ſi ſullẽ die gerechticheyt 
aentreckẽ voer die borſtplate cit voerden helm 
ſullẽ datfeker vonnis ontfangẽ .ſi ſullẽ gele: 
heytdẽ onuerwinliken fchileneme. Die gerech 
rige beloftẽ ſullen gaen. eñ hi ſalſe leydẽ in ſeke⸗ 
reſteden onſe heer odd. ¶Euãgelium 
opten ſeluẽ dach. Ntatheus inzj.v.capittel 
Ndien tidẽ doe ihs die ſcaren lach clam hr 
op indẽ berch. Eñ doe hi was geſeten qua 
meẽ zun iongerẽtot hem eñ hidedeop ſine mont 
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eñ leerdeſe eñ ſeyde Salich zijn die arme vãgee 
fte wãt datrijcð hemelẽ is hoer. ſalich zij díe ſaft 
moedige wãt ſi ſullen dpe cerdebeſittẽ. ſalich zj 
ſi die wenẽ want ſi ſullẽ ghetroeſt werde. ſalich 
ſün ſi die honger eñ doelt lidẽ nað gerechticheit 
wãt ſi ſullẽ geſadet werde. ſalich zů Die. ontterm 
hertige wat ſi ſullen oefermbertichept vpnden 


lalich zij die reyne vã herten wãt ſi ſullẽgode ſiẽ 


ſalich zij die vꝛeedſamige wãtſi ſullen kynð go⸗ 
des gehetẽ werden. lalich zů die gerechtige wãt 
datrijcð hemelẽ ís hoer.ſalich ſidials u die mẽ⸗ 
ſchẽðmaledyen eñðvuolgen eñ ſeggẽ allequaet 


teghen vliegende om mi vᷣurouwet eñ vͤblit v 


wãt vloen is menichuoldich indẽ hemel 

p ſunteſeruaes dach epiſtel 

Jet enẽ groten pryeſter. c. Soect voer na 
tal.cc.xj. ¶ Euãgeliũ optẽ ſeluen dach 
N dien tidẽ ſeyde ihs ſinen iongeren. Icbinu 
ie wijnſtoc. Soect voer nae tgetal. cc.xxiiij. 
¶ Op ſinte marcellus eit petrus dach epiſtel int 






esn. 


eö geuen eñ lendenſe inden wonölpken 
wege.eit ht was hem een dectel des dages eñin 
een licht der ſteernen desnachtes. Hibꝛochteſe 
ouer doerdat rode meer. eñ voerdeſeonuer doer 
datgrote water.mer hoer viãden verdranck ht 
int meer . eũ weder diepheyt der hellen heeft hp 
ſegeleyt. Daer omme namẽ ſi dye gerechtighe 


boec ð wüſheyt geſcreuen J 
Md lſalt loen vãden arbepde jure heyligẽ 
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xxviij 
dye rouen der boſer eñ beſongen dinen hepligë 
naem heereñloefden te gader Dún verwinnen 


dehantheer onſe god 
€ Euãgelium opte ſeluen dach | 
Ndyen tidẽ doe ihjs die ſcaren lach. Doet 


voernatgetal cerrng. ¶ Op ſunte bonifa 
us dach epiſtel 
Koedersdie heyligẽ hebben ouermits 
xc. Soect voer natgetal ccru. 
| { Fuãgelium opten ſeluẽ dach 

Ndien tide lepde ijs nen iögheren. Wã 
neer ghihoren ſultſtridinge. Soect voer natge 
tal certi. € Op ſunte barnabas dach 
apoftelepiftel tottẽ epheſien int.ij.capit. i 
Roeders nu ſidigheen gaſten eit vremde 
uden.merghiſütborgers der heylighen 
ent geſinde gods bouẽ op getimmert opt funda, 
mẽt der apoſtelen eit derppheten daer die ouer⸗ 
fte hoer ſteen xpᷣs djs afie. Ju welker alle gader 
gelette timmeringe af waſſet in enẽ heyligen tẽ 
pel inden heerert in welken xp̃o ghi oeck mede 
getimmert (tin die woenſtat gods indẽ hepli⸗ 























geugeent. ij 

¶ Suãgelium optẽ ſeluen dach. Jo.int.xv.ca. 
Ndien tidẽ ſeyde ijs ſinen iongerẽ. Dat is mij 
gebot datghionðlinge minnet alſo ic u gemint 
hebbe Meerre liefteen beeft niemãt dan dateẽ 
ijn liel voer lijn vrienden fette Ghiſijt mij vꝛiẽ 
ben iſt datghidoet dat ick u gebiede. Te hantes 
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en lal ic v niet heytẽ knechten. want een knecht 
en weetnyet watzij heer doet. It heb v vꝛiendẽ 
gehetẽ wanticheb u condich gemaect al dat ich 
vã minen vað gehoert hebbe. Sien hebt my 
niet úcore mer ic heb v vᷣcoren eñ v geſet dat ghi 
gaet eñ vruchtbꝛengt eñ v vrucht bliue. Eñ ſoe 
watghi minẽ vader biddẽ ſult in minen name 
datſal hi vgeuẽ € Op ſinte odulphus 
dach epiſtel int boeckder wiſheyt 
Alich te die man die inð wijſheyt wone ſal 
eit dne inð gerechticheyt denckẽ (al eit dye 
onmẽſcelicheytgods denckẽ ſal indẽ ſinne.god 
Calle ſpiſen mittẽ bꝛode des leuẽs eñ der vᷣſtãde⸗ 
niſſe. eñ ſalhem dꝛinckẽ gheuen vãden waterð 
ſaliger wiſheit. eñ hi ſal in hem geueſticht wor 
beer niet gebuget worden. eñ hi ſallen onthou 
dẽ eñ hien ſal nietgeſchent werde. Eñ hiſallen 
vᷣheffen by ſinẽ naeſten. eñ hiſallen eruẽ in ſinẽ 
ewigenameonfe heer god . 
€ Euangelium opte feluen dach 

MNddien tidẽ ſeyde iheſus Gnen iongheren 
JLaet vlendẽ. ⁊c.Soectnaetgetal.· cc.xy. 

¶ Op ſinte vitis eñ modeſtus dach epiſtel.· rotte 
hebreen inttiende capittel. ¶ | 
eders gedenct ð voerlede dagen daer u 
en dꝛucin quam daerghi vlicht wort eñ 
grotẽ ſtrijt der paſſien ledet.eñ in ſommigẽ delẽ 
ſüt ghy een wonð te ſcouwen gewordẽ in laſter 
eit in tribulacie. eñ in ſammigẽ delen ſidi gefel 
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* * EE vrir 
geworde. Intmedeliden der geenve die alfa 
wanderen. wat ghi hebt mitten geuangen me 
delidẽ eñ den roefmit gewelde. u we goedẽ hebt 


ghi mit vꝛuchten ontfangẽ alseen gaue godes 


| bekenende dat ghibebteen betere een bien 


de goet indẽ hemel. Aldus en wilt v niet vaftbe 
trouwen úliefendedat groetloen heeft wat lijd 
laemheit is vnootop datghidie wille gods doẽ 
de wed mogetbrengẽ datter dicke belonet is dz 


is datewigeleuẽ. wãt noch een luttelkjn eit cé 


luttelkijn die taecomẽde ís ſaltomẽ eñ en Cal n; 
merrẽe. mermũ gevechtigelenet vãden geloue. 
¶ Euãgelium opte ſeluẽ dach 
dien tiden doe ihelus die ſtaren ſach 

ASocect voernatgetal cc.xxvij. 
€ Op ſinte alexius dach epiſ. int boecð wijcheit 

Jegerechtige ſullen inderewichept teuë. 
Soect voer na tgetalc xxvij. 
€ Euangeliumontẽ ſeluen dach 
fe dien den doe iheſus die karen ſach. zt 
Doectuoernatgetal. cc.xxvij. 
€ Op nee geruaſius endeprotaſius dach cpiſ 
lint boer der wjſheytgeſcreuen 
egerechtige ſullen inð ewicheytleuen. 
Soect voernaetgetal. cc.xxvij. 
Euãgelium optẽ ſeluen dach. 
N dientidẽ doe tio die ſta.⁊c̃. Soectnaetge 
tal.cc.wwvij. ¶ Opfanteiohânes baptiſtẽ 
auont epiſtel Iheremias die propheet 
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W Hdien dagen gelchiede dat woert des he⸗ 
tot my eñ ſeyde. Aleer ick op iudẽ lichaem 
ſchiep bekende icdi. eñ eerduvten buke ginges 
henlichde icdi. Icgat di tot enẽ pꝛopheet onder 
ven volke. eñ ic ſeyde Ha haha. Geer god ie et 
canutet ſprekẽ want ic bin een kint. Eñ die heer 
ſeydetot mi. En wilt uiet ſeggẽ ick bin een kynt 
wanttot allẽ dingen daer ic dytoe ſeynde ſulſtu 
gaen. eñ du ſulſte ſprekẽ al dat it dighebiedẽ ſal 
Eñ envꝛeſeniet vã hoꝛen aenſichte. wantit bin 
mit di ſprect die heer. Eñ dye heer fendezijn hat 
eñ roerde minẽ mont ende ſeyde tot mi⸗Sich it 
hebbe min woerden dinen monde gegeuẽ. JC 
heb digeletouer dat volceñ ouerdat rüt op DAE 
tuſe wiplucſte eñ verderfſteeñ verlieſte ent ver⸗ 
ſcheyffelſte eñ ſtichſte eñ plantſte ſpꝛackdye al⸗ 
machtige heer. | | 
¶ Euãgeliũoptẽſeluen dach Lucas mty.la.s 
Nherodes des coninx daghẽ was een pue⸗ 
ſtereñ hiet zacharias.deſe was in abias ſte⸗ 
deeñ ſjnwijtvan aarons dochteren eñ ſi hiete 
eelizabeth. ſi warẽ beyde gerechtich voer gode. 
ín alle ſinẽ gebodenvoertgaende ſonder claghe 
in alre rechtueerdicheytdes herẽ eñ en hadde 
geen kynt wãtelizabeth was onuruchtbaer eñ 
Gwarebepde in horen dagẽ gecomen. Het ghe 
ſchiede doe hi prieſterliken dienſt doen ſoude tu 
die ordinancie ſüjnre ſtonde voer gode nader ge 
woente der prieſterſcap ghinck hi mittẽ late dat 
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Pe J € xxx 
hiwt die offerhande letten (oude. Doe hiinden 
tempelghinckeñ alle dye menichte des volkes 
butẽ bedede. in Die wee Des ontſtekens opẽbaer 
de hem die engel des herẽ totter rechterdẽ des 
outaers daermẽ die offerhande op plach te bar 
nen. Eñ zacharias ſacht eñ was vᷣneert eit vᷣſa 
gt.eñ een veele ginchem ouer. Die engel ſprat 
Zacharia en ontſie dp niet wãtdin bedinge is 
gehoert.Fñ elizabeth dn wf ſal dibareñ een 
Kkynt.eñ du ſalſte ine naem heytẽ iohannes eñ 
diſal weſen vꝛoudeeñũ blijfcap. Beel ſullẽ (nn 
ve geboerte úbliden want bifalgrootwefen vo 
re dẽ heer Eñ wij eñ aldat dꝛonckẽ make mach 
en lal hi niet dꝛiucken. eñ vanden heyligẽ geeft 
ſal hi vuult werdẽ noch van zůre moeder bupe. 
& it veel kynð van plrabel (al bibekerentotho 
ren heertot horẽ god.Eñ hy fal voergaen voer 
hem in helpas geeſt eit mogencheit op dathibe 
keerdie hertẽ der vadereneñ de ongelouige tot 
ter wüſtzeyt ð gerechtiger den heer cen volma 
kedeuvolcteberepde 
€ Op ſinte iohãnes baptiſten dach in die yerſte 
nulle Iſayas die propheet. 
Je ſuꝛect god die heer Siet icbin die yerſte 
A #totfpon eñ ick ſal iheruſalem eer gheuen. 
Siet minen knecht íc ſalonttangẽ mijn wtuer 
coren. mün ſiel heuet hoer in hem behaget. Ick 
hebbe minẽ geeſt op bem gegeven. hp (al ven 
wolke tvonniſſe voer beengen hiſal datoerdel 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
171 G 27 








inð waerbeptwtlepden.hien ſaluiet dꝛoeuich 


weſen noch vᷣſtoert. tot dat hidatoerdelindeers - 


DE ſetten ſaleñ die eylãden ſullen zů ewe vwach 
ten. Ic ſchiep dẽ hemeleñ reckeden wt Icbnde 
eerde vaſtmakẽde eñ die Dinge die daer tu grop 
en. Icgeueademtochtalde velke datopter eer 
den is. eñ den geeſtdẽ ghenen die deeerde betre 
den. Ic die heer heb di in die gerechtichentgheo 
pent eñ din rechterhãt begrepen. eñ ick heb DP 
gehouden eñ ghegeuen in die noerwaerde des 
vols eñ int licht ð heuydenen. Sizj vuult eit te 
gað gewreuen. ſien mochtẽ den dꝛagher mitbe 
boertiacobs huys eñ aldie after gelatẽ des hu⸗ 
fes vã iſrahel die vã minen lichaem ghedꝛagen 
wort eñ van minẽ bukegedragẽ (ot. Ic ſalſe fel: 
ue altotter outheyt eñ tot dẽ grauwen haer toe 
dꝛagẽ. ic hebſe gemaecteñ ic ſalle dꝛagẽ ende be 
beuden. Wien bebt ghi mi geliket en gelüc gez 
maect? onfen vᷣloſſer die heer der bere ſprect Die 
almachtige her — 

¶ Die twede leſſe Aayas die pheet — 

Itſprect die heer· Hoert gp eylande ende 


meeket ghi luden van verre. Die heer heeft mi 
vtẽbuke gerdepen eit vanmijve mocölichacitp 


beeft hi mjs namen gedocht. eñ hiheeft minen 
mont gefet als cen ſcary ſweert onð dye ſchiem 


zre hãnt heeft himi beſcermt. eũ hi heett mige 


ſeteen vᷣcoren ſcot. Ju ſinẽ koker heeft himi ver 
borgẽ. eũ hiſeyde mi Iſrahel du biſt mů knecht 
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| te mri 
in di ſalic mi vblidẽ. eñ nu ſprect dat die heer eit 
formeert mi vtẽ buke hem to enẽ knecht It heb 
digegeuẽ inden lichteð heydenẽ op dattu mi fa 
lichent ſjſte al tottẽ vterſten dereerden. Die co 


ningen ſullẽ en eñ dye princen ſullen te gader 


opſtaen eñ ſullen aenbedẽ dinen beer god ende 
den heyligẽ iſrahel die di wtuercorẽ heeft 
xv.capittel. 
¶ Euãgelium opte ſeluen dach Tucas tn fi > 
Ndien tiden ie üuultelizabeth tút omme 
te barẽ eñ ſi wan een kpnt Eũ hoeegebue 
ren eñ maghen hoerdẽ datgod ſjn ontfermher 
ticheyt mit hoer groet gemaect hadde eit ſi war 
rẽ blide mit hoer. Eñ tgeſchiede dat ſi optẽ ach⸗ 
ſten dach quamẽ om dat kyntte beſniden Et ſi 
hietent na ſinẽ vaderzacharias.ende ſijn moeð 
antwoerdeeit ſeyde. Alloe vmmer miet mer het 
ſaliohãnes heyten. Doe ſeydẽ ſi hoer. In dinen 
gellachte en is niemãt alſoe geheten. En ſi tekẽ 
det ſinẽ vað hoe hi hem heytẽ woude Doeeyſch 
ſte hieen griffie eñ ſcreekeñ ſeyde. Iohãnes ie ũ 
nẽ naem. Ei ſi úwondden hem alle eñ al te hã⸗ 
tes is ſinẽ montop gedacn eit ſjntonge ende hi 
ſpraceñ benedide gode.eit daer is een vreſeghe 
worde ouer al hoer gebueren eñ ouer alle die ge 
berchten vã iudeen worden alle deſe woerden 
geopẽbaert.eñ ſi ſettent al in hoerre heeten dye 
dit hoerdẽ eñ ſeydẽ. Hoedanich meenſtu ſal dic 
Kyntwerdẽ! want die hãt des herẽ ie mithem. 
O iij 
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Eñ zacharyas fijn vad ie vᷣuult mittẽ heyligen 
geeſteñ wheteerde eñ ſeyde. Sebenedütſigoo 
die heer vã iſrahel wãt hi z volc geuant eit ver 
loftbeeft ¶ Op ſinte lebuinus dach epiſ. 
Jegherechtige ſullẽ inder ewicheyt leuen. 
Soect voernatgetal cc.xxvij. id 
EEuägeliumopteleluedach 
Ndyen tydẽ ſeyde ihjs ſinen tongere 
Soect voer na tgetal.cc.xj. € Opſinte pet 
er pouwels auõtepiſ.int wercð apoſ.iut.iij.ca 
N dien daghẽ clommẽ petrus eñ iohes in 
dẽtempelter negenð vren ð bedingen. eñũ 
een man die vã ſünre moed lichaem krepelghe 
boꝛẽ was wort gedꝛagẽ den ſi dagelix fette voet 
bie poerte des tempels die geheitẽ is die ſchoen 
poerte dat hi vãden gene dte indẽ cempel gingẽ 
aelmiſſe ſoude biddẽ. Doe deſe petrum eñ iohã 
nem lach dat ſi indẽ tempel begondẽte gae.bat 
hiom een actmifletontfange Petrus ſach hem 
aen mit iohãne eñ ſeyde. Dich nons Eñ die ge 
ne ſach op hem luden eñ hoepte watvã hem tõt 
kangẽ. Mer petrus ſeyde. mi en is gout noch ſil 
uer.mer dat icheb geue íc vindẽ name ihuxp̃i. 
ſtant op eñwanð.Sñ bp nam hem byð rechter 
hanteñ boerdẽ op.eñ rechteuoert sij ine aderẽ 
in die plante zðjre voete ſtarcgemaect.eñ ſprãck 
opeñ ſtonteñ wanderde eũ ghinck mit hem in 
dẽ tempelwanderẽdeeñ ſpꝛringendeeñ godelz 
nẽde. Diẽ ſinte peter mittẽ woerdeop halp den di 
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hei _ CEnmrú | | 
ſercte hi mitter hant wãt des leraers woert int | 
… __ hertedes hovers en veuchtet niet veele wordtet 
mittẽ erempeldð werken npetgettadicht. En al 
__ tuolclachen waderen eit gode louëde. eit ſiken 





















bden dat hůtlelue was die ter aelmiſſen fat voer 
die ſchoen poerte.eñ ſi zů bult väbfactheveen 
vã vwõoderẽ in dien dat die krepel gefchictwaa 


É - ) 


— * dies 
- J. 


dien tidẽ ſeyde ihs tot peter.ſymon tang 
ne minneſtu mi’ Hiſeyde hem. Jac heer 
du weetſte dat icdiminne. Ihs ſeyde hem Boe 
demũ lammerẽ.eñ fepde hem anöwerf. Simõ 
dohans ſoen minneſtu mi: Hiſeyde hem. ia he 
rredu weetſte dat irdiminne Ihs ſeyde hem hoe 
demũ ſcapen. Bilepdchemderdewerf. Symõ 
iohans ſoen minſtumy: Petrus wort bedroeft 
wathyhem derdewert ſeyde. minſtu mi. eñ hy 
ſeyde hem. Heer du hentteattedinc.duweerfte 
dat ic di minne. Ihus ſeyde hem. Hoede mij La 
pen. Voerwaer voerwaerſeg icdidoe du oger 
Wwacrlſte gordeſte di ſeluẽ. mer alſtu out wordſte 
dan lalſtu dj hande wtrecken eñ een and ſal di 
gorden eñ leydẽ didaer du nieten wilfte.dat fet 
de hibeteykẽde mit wat dode hiſoude gode ver 
B: care ¶ Op ſuntepeter eñ pouwels dach 
àl epultel mt wercð apottelë int.x.ca. , 
Jk Dien dage fende conínc her odes mogẽt 


” 
*F — * 


depytwiop dat hy ſommich vand kerchen 
Kk À odẽ ſoude. Eñ hp vᷣſloech iacob iohãnes broed 
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mittẽ ſweerde Doe hi lach dattet den iodẽ beha 
gede doe dochte hi dat hioec petrum woude va 
gen Het warẽ paeſchdagen datme datongehe 
wen bꝛoot at. Boe hyen geuãgen hadde Dede ht 
hem indekerker. eit leuerden ouer tebewaren 
vier ridders dieet vier vuters ond hem hadde. 
eñ wouden dE volke voert brenge na paeſchen 
en peter? wort gehoude inde kerker. Doe geſcie⸗ 
detot gode voer hem bedinge ſonð úlact vã Die 
kerke. Eñ doe hem herodes voert brenge (oude 
inð ſeluer nacht was petrus flapede tuſſcẽtwe 
ridðs mittwe ketene geboden.en Die wachters 
hoedẽ die dore des kerkers. Eñ die engel des he 
rẽ ſtont bi petrum eñ dat licht ſcheen claer moe 
kerker. eñ hi ſloech aen petrus ſideeñ weckedẽ 
eñ ſeyde. Stant ophaeſtelic.eñ die ketene vielẽ 
vãſinen hãden. Eñ dye engel ſende hem. gorde 
diommeeñdoe aen dñ holen. Petrus hadde 
riem watontloſtom dat hiſinẽ roc om dye voe⸗ 
ten ſloech omð couden wil die indẽ kerker was. 
Toteen erempel wanneer die menſche mit ent 
genlaſt úladen wort dat hidan wel vander op- 
geletter ſtrengicheytlatẽ moet. Ei hi dede alſo 
eñ die engel ſeyde hem. Doet vcleð omme ende 
volget mi. Al wtgaende volgede hi hem nae eñ 
en wiſt niet dattet waer was dat ouermits den 
enghelgeſchiede.· himeendeeen viſioen geſien 
te hebbẽ. Doe gingen ſi doer die yerſte eñ anð 
de wake eñ quamen tot die piere poerte dyetot 
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CE xxxiij 
ter ftatlepdetdie hem voertop gedaen ís Eñ al 
wtgaendegingẽ ſi doereen ſtege eñ te hantſcei 
de dye engel vã hem. Eñ petrus quam wedtot 
hem ſeluen eñ ſeyde. Nuweetitclaerlic datdye 
beer ſinẽ engelgeſent heefteñ mi vᷣloſt wt hero 
des handẽ eñ van alre wachtinghe des volcs ð 
iodẽ.Slo.het is eẽ yſerẽ poerte die tottẽ hemel 
(chen iherulalẽ gaet.mer mitter heyliger voet 
ſtamẽ is ons getredẽ getworden wãt mit hoer 
eygen bloet hebbẽ ſi die viâden wonnen 
€ Euãgeliũoptẽ ſeluen dach Ma.int.v.ta. 
dien tidẽ quam ihs inden lande ceſarie 
Soect voer natgetal .cc.xxj. | 
€ Des dages daer na vã ſunte pouwels epiſtel 
totten Galaten int..capittel R 
Gear tc make ueondich dat euãgelium 
at na mp gepredict ie. wât ten ie nacden 
vleyſche niet. noch icen heb oee dat väden mer 
ſchen niet ontfangẽ noch geleert.meroucrmief 
d ouerdenckinge ihu criſti wãt ghi bebt mij wa 
deringe hier voertuts inð ioedſcap welgehoert 
dat it die kerke gods bouẽ maten vᷣuolchde Eit 
it vachtertegen.eiticvorderde ind ioedſcap boz 
wen alanijenen oude in minẽ geflachte die ctue 
te behoeden eñte beſtermen. eñ was meer dan 
anð ludẽeen nauclgermireoud ſettinge Mer 
doet hembehagededie mi vã můjre moed buyc 
ghefundeert heeft. dat is vanð ſinagogen daer 
ic nað ſettingeð pharizeen leuede · eñ ouermits 
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ſettinge ð pharizeen leuede. eit ouermits ſjnre 
genade geroepẽ alſo dat hi ſinẽ ſoen in miopen 
baerdedat icken predickẽ ſoudeonð die heyden 
Kechteuoert ſoe en hinck ick dẽ vleyſche eñ den 
bloede niet an noch en quam te iheruſalem niet 
Bi! tottẽ apoftelen mene veergangers.mer ic giut 
EEE ín arabien prediken daer geen apoftel en was. 
HED Eitanderwerf bin ick weder gekeert tot damaſ 
cen daer nae naedrꝛie dagẽ quam ick wederom 
petrum tefien.eiticbleef vjftien daghẽ bihem 
Mer geen der apoſtelẽ en hebbe ic anders geſiẽ 
dan iacob den bꝛoeð des herẽ Datic vſcriue dat 
ís voer gode wãt it en liege v niet | 
pen optẽſeluen dach Mat.int.xix.ca⸗ 
Ndien tidẽ antwoerde petrus eñ ſeyde to 
hm. Sich wihebbẽ alle dingen achter ge 
laten eit ſſjn dp naegheuolcht.watloen ſalons 
daer omme werde: Iheſus antwoerde hem. Je 
ſeg v voerwaer datghidieminae geuolcht zit 
inð ander geboerte als die ſone des mẽſchen ſit ⸗ 
te ſal opten ſtoel ſunre mogentheyt ſult ghy oec 
ſittẽ op dietwaelfſtoelen eñ oerdelen die twaelf 
geſlachtẽ van yſrahel.Eñ ſoe wie achtergelatẽ 
SHE heefthups.of bꝛoeð.ofſuſter.of vað.of moeder 
EN efwúf.of kinö:ofacherinminenacm dte ſal hõ 
J dertſout weð ontfangẽeñ dat ewige leutoutfa 
LHE gen ¶ Op Gntc martins dach vᷣheffin⸗ 
— ge epiſtel | 


B | Jetenẽ grotẽ prieſter die aime daghen. ac. 


J 
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Ac xxxiij 
Soect voer natgetal. cer. 
Euangelium optẽ ſeluen dach. 
tuwelendẽ. Soectvoer natgetal. cc. rr. 
p ſunte margaretẽ dach epiſtel <> -er 
oeds vãden maechdẽ en hels ic des heren 
bot niet vãgebots wege maechden te bl 
uenofmannẽ te nemẽ. mer itgeueraet als my 
vãden hepligẽ geeſt ingeſprokẽ is alseen apoſ⸗ 
tel te welenvâden heer ontfangẽ dat ickgetrou 
wemoet welen in rade. wãt ic meen dattet nut 
is inð reynicheytte bliuen. nyet alleen op hope 
des toecomeden leuẽs.merom den teghẽwoer 
digen laſt.wãt het is dien menſche aloe goet te 
weſen. Nochtans biſtu gebonden aen een wijf 
ſoe en begeer niet gelofte weten. Ende bittu ot 
loft vanden wiue foe en wille hoer niet begeren 
Hebſtueen geuomen du en hebſte nyet geſun⸗ 
dicht. Ende iſtdateen maget trouwen alken 
heeftnietgheſundicht. nochtans ſullen ſi alduſ 
vangen druck des vleyſches liden om menich⸗ 
uoudige an derheyt die inderechten vallet. Ick 
ſpꝛeke u broeders aldus ſegge ic u Die tijt die is 
cort.dan moet ghidoen die winnen hebben datk 
fijn ofſiſe nieten haddẽ eũñ dpewenen vecht of 
meten weenden eít die blyde lijn rechtot niet 
blideen waren. Endediedaercopen vecht oft ſi 
gheen befitters en waren. Ende die deler werlt 
gebrukẽ recht oft lile nyet en gebruyctẽ. Die ge 
daẽte of die ſcoenheyt deſer werlt lidet v voerbt 
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Ac wil dat ghitond foechuoudiehept tied weer 
hkerdinge. Die ſonð wijf is die neme de Dinge 
waer dic dẽ heer toebehoren hoe dat bi gode be 
haghet. mer die mitenẽ wiue is die ís forchuou 
Dich om Die Dingen die ð werittoe behoren.hoe 
dat hiſinẽ wiue behage.eñ hi is gedeylt eñ een 
wüf die ongetrouwetis. eñ een maget dencke 
om dye dinghen die den heertoe horen op dat ſi 
reyn ſi indẽ lichaem eñ inden geeft. 
€ Euãgeliuni optẽ ſeluendach Ma.int.xiij.ca 
Nodyentidẽ ſende ihs ſinen iongerẽ. Datrůc ð 
hemelen is gelücden. x. mageden. zé. Soecket 
voer naetgetal cer. ¶ Derapotteten ver⸗ 
ſcheydingeepiſ. int wercð apoſ.int. v.ca,. 
Kdien dagẽ ſtont die prince ð prieſterẽ op 
eñ alle die mithem warẽ dyet ongeloue ö 
laduceen hieldẽ zů mitnydichede buult.eftfloe 
geit haden aen die apoſtelen eñ ſettẽſe ins open 
baer vãguiſſe.mer des herẽ engel dede die dore 
des kerkers op des nachts eñ leydeſe wteñ ſey⸗ 
de. Saet eñ predictdẽvolke alſtaende indẽ tem 
pelaldiewoerde des leuẽs Doeſitgehoert had 
den gingẽ ſi des morgens vroe inden tempel eft 
leerde. Boe quam die prince ð prieſteren eñ die 
1 | mit hem warẽ eũ rienen die te gadeitaldpe ou 
IN | deren ð kynð vãyſrahel eit enden tottẽ kerker 
‘ i 








datmẽſe tot be bꝛochte. Eñ doe die dienres qua 





fol IKEA men eñ den kerker on loken en vond ſiſe nyet. 
J Si keerden weð eñ fepden.wi vondẽ trouwen 
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——— 
de rmit neerſticheytgeſlotẽ eñ díe mw, 
ters — hadden. 
xun võden daeruiemãt in. Doe dye mepfterfcap 

J des tempels eñ die priucẽ die woerden hoerden 

3 twiueldẽ ſi watvã hem luden werde foudesdor 
quam daereen toe eit boetſcapte hẽ.ſiet die mã 
nen die indẽ kerker geleytwarẽ die zj ndente 
pelen ſtaen eñ leren dat volt. ZDoeghint de mei 
ſterſtap mittẽ knechteneñ haetdente londer ge 
welt wãt ſi veeelden tvolcdat Guier gefteenten 
woꝛdẽ · Eñ doe ſiſe hadden ſetten ſiſe mden vact 
rũñ die piuce der prieſterẽ vragede hem eñ ſey⸗ 
J Be. Al oͤbiedende vͤbodẽ wiu datghi tu deſe na⸗ 
me niet lerẽen ſoudet. eñ liet ghihebt iheruſalẽ 
Ae vleringe vᷣuulteñ wilt des menſchen bloct 
— De, Berbeterert er Heen bieapoftelZantwoer 
$ e. at 
| dan dẽ menſchen gehoerlaem te weten 
__ EEuägeliumoptêfeinendach. 
E J Feineinopenbaeroeitje oen cluen.zë, 
veeect voernatgeral ry -f 

¶ Op ſinte marta magdatenen dach epiſtel int 

boec der wüchentgeſcreuẽ. 
Niſtus heeft hoer ande geſuuert eñ horẽ 
Moꝛne inð ewicheyt vͤheuen. Die wcheit 
lalhoer ſiellouẽ. eñ in gode ſalhi geerrwerden. 
Eñ inden tempel des votes ſalũ giorierẽ eñ nd 
erkẽ des ouerſten ſalſi hoꝛẽ montoplunen.enñ 

iut aenſichte zjre doechden ſai ſ úbltden.eft int 
| P 
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middeldes volkes falúwonderen eñ ind veel 
beptöbeitigen falâghelouet werden. eñ inder 
heyligen volheptfalâtofebbenenouerdiege 
benedideſalſi gebenedit werden | 
{ Euãgelium optẽ ſeluen dach· 
| Ndien tidẽ een vãden pharizeen bat bns 
A Doectvoernatgeral. c.lxxi. [77 
€ Op ũnte iacobs dach epiſtel.intboec derwijſ⸗ 
heptgeſcreuẽ. 
Es herẽ benedixie. Soectnaetgetal. cc. ix. 
¶ Euãgelium opten ſeluẽ dach · Mat. xx⸗⸗⸗ 
IRdien tidẽ quam ʒebedeus kynð moed nut ha⸗ 
ven kynderẽ tot ihm. eñ groete hem enn batwat 
vãhem. Hiſeydetot hoer. Wat wilſtu: Si lede 
ſegt dat deſe min twe kpnö ſittẽ moeten dieeen 
tot dre rechterhanteñ die anð tot dijnve lufter 
hant in d rüke· Is antwoerde eñ ſeyde. Shy 
enweetniet wat ghíbidt.moechtghtden kelck 
drinckẽ die ic dꝛinckẽ (al: Si antwoerdẽ. Jae wt 
mogẽ. Hiſeyde minẽ kelc ſult ghidꝛiuckẽ. mert 
tetten totmůre rechter hãt ofte lutter hant en 
KI is miniet vtegeuemerden gent dyet bereyt is 
J väminenvaë (¶ Dan ſinte peter ad vincula 
B teus apottel ihuxp̃i.Soect nae tghetal. 
ECT ¶ Euãgelium opten ſeluẽ dach 
Dpentidẽ quam ihus indẽ lande. Soect voer 
naetgetal. xxy. {Op ſinte ſteuens dach 
dat ſynlichaem geuõden was Epiſtel | 
— fiendaghetepbanus. Soectnaetghe 
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| CL xxxvi 
T ¶ Euangelium opten ſeluen dach 





Ndien tidẽ ſeyde ihs den ſcarẽð ioden. aAc. 
A Soect voer nae tgetal xxi 
Op ſinte ſixtus dach epiſtel. 
eue ſone it getuge. Soect voer na tghetal 
g.xviz q¶ Euâgelium opte ſeluẽ dach 
Dien ride leide ihs ſinen iongerẽ. ſo wie comẽ 
ẽ. Soect voer na tgetal. cc.xix. 
¶ Epiſtel op ſunte laurentius dach tottẽ Coꝛin 
then int negende capittel ⸗ 
Aoeders dat leg ic. die ſpaerlike ſayt de ſal 
oet ſpaerlike mayen. eñ die in benednge ſayet 
die ſal va benedünge mayen. Een vegelic ſo ve 
leals hijt begrepẽ heeft in ſjnre herten. niet wt 
bedructhedẽ noch vãa bedwange.wãtgod mint 
den vrolikẽ geuer. God is machtich alle gracie 
in vte dden oueruloyen datghpy altoes in aller 
dingẽ alle nootdrufticheit hebt Die alleen noot 
druftige vᷣcorẽ heeft de mach werkẽ indẽ werkẽ 
gods eñ oueruloytinelkẽ goeden werke als ge 
ſcreuẽ is. Higat dẽ armen z̃ rechtueerdicheyt 
bliuet vãewe totewe.diedelapertfact an doet 
die falgectbroot geuẽ teren eñ ſal menichuou 
digen vfaeter ſal meren diewaſdom ð vruch 
ten uwer gerechticheyt 
¶ Suãgelium opte ſeluen dach Jo.int.xij.capᷣ. 
N dientidẽ ſeyde ihs ſinen iongerẽ. Boer: 
gacr. Boect voernatgetal.cc.xvij. 
€ Op ſuntetiburcius dach epittel 
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FP peerennine iclal, Doettnactgetal cc. xvj. 
¶ Op funte ppolitue dach eputtel 
Koeders gedenct.zt. Doet voerna tgetal 
c. xxvij. Euãgeliumoptẽ ſeluen dach 
Dien tidẽ doe ihs die ſcarẽ ſach. Soectvoerna 
tgetal.· cc.xxvij. € Oponlſer veouwen hee 
melwaerts auont epiſ. iat boec ð wijſhey · 

Jewihſheyt lal di ſiel louen eit (al ude he⸗ 
geeert werde ent ſal die middel ss volts 
bbliden.ert in die kerke des ouerſten fal hr hore 
mont op luken. eñ int aenſicht zůre doechdẽ ſal 
higekeert werden. Int middelſns volcs ſalhi 
bheuen werdẽ. eñ in die heylige volheyt ſalhy 
wonderen. In veelheyt der oͤcorenre ſalhilof 
heobẽ eñ ouer die gebenedide gebenedit wet 
dẽ ſeggende. Jcben vtẽ monde des alre ouerltẽ 
voert gegaen verſtgeborẽ voer alle creatueren 
Behe mij woningẽ doen waſemẽ recht als die 
onbeſnedẽ libaen eñ mijn roke vecht ales die on” 
mẽgedebalſem. eñ recht als die cherubin boem 
heb ic mjntelgẽ wtgerect. eñ mijn tacken hore 
bevereneitdergenadetoe gers Sh) 
Euãgelium opte ſeluen dach Lucas fat. v‚ca.z) 
Zdien tide geſchiede doe hidatleide dat eẽ wijk 
vanäfcarehoer ſtemmeop hief eit ſende tot ihe 
wm. Dalich is die buyt die di dꝛoech eñ Die bor 
ẽ die du ſogeſte. En hi fepde. Tis allo. lalich zij 
ũ diet woert gods horen eñ dat behoudẽ. 
CEpittelop onfer vionwen hemeluaerts dach 
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Nallẽ diugen heb icvutte geſocht. eñ in de 
erknilſe des here ſal icwonen. Doe geboet 
eñ ſeyde midie ſcepper alre dingẽ eñ die mi ſciep 
ruſtede in minẽtabernakel. eñ hi fepde mi. Wo 
ne in iacob eit werde geuoet in yjfrahel eit fende 
dre wortel u mij vᷣcorene. Eñ alſo bin icin ſyon 
geueſticht eñ in degeheilichde kat heb ic deg ge 
lüc geruſt. eñ in iheruſalem ís mij mogentheit 
Eñ icbin gewoꝛtelt in datgeeerde volceñ in mj 
dele is mij erue.eñ in dye vollicheyt ð heyligen 
is mij onthoudiughe. Ick bin vhheuen recht als 
die cederboem indẽlibaen. ende vecht als die cp 
preſſen indẽ berch ſyon It bin beven recht als 
die palm been in cades eñ die plantinge derro 
fen in iherico. Als die ſcone oliue boem den cã 
pen.eñ als die eſdron boem bin ic ᷣheuen neuẽ 
datwater inden rate. Als caueeleũ welruken 
de balſaem heb icroke ghegeuẽ. Als wtuercorẽ 

mpere hebbeic ſoetichent der roken gegeuẽ 
€ Euangelium opte ſeluen dach Lucas inzin 

tiende captttel 32 | 
N dientiden ghint ihs ineen caſteeleñ een 
wijf die martha hietdie ontfint hem ín ho 
ven hule. Eñ dele had een ſuſter díe marta hiet. 
die dec ſittẽde was neuen dye voetẽdes hert eit 
hoerdezñ woert.c martha was ſorchuoudich 
omdie gewoenlikẽ dienſt. ſi ſtonteñ ſeide Beer 
cnachſtu des niet dat nijn — 77 
Wj 
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dienẽ! ſegt hoer daer omme dat ſi mi helpe. Et 
die heer antwoerde hoereñ ſede. Martha mar 
tha du biſt ſorchuoudich eñ wertſte últoert tege 
vrel dingen.Mereen dine te noot.maria heeft 
dat beſte deel vᷣcoren dat vã hoer niet atgenomẽ 
en ſal werden 
€ Op ſinte bernardus dach epiſtel. 
is vangode eñ vandẽ menſchẽgemint. 
dect voer naetgetal ccxxij. 
¶ Eunãgelium opte ſeluen dach. 
Ndyentidẽ ſeyde ihus ſinen iongerẽ Nie 
mant.⁊c̃. Soect voernatgetal cc.xxij 
€ Op ſinte bartholomeus auont epiſtel 
Alich is die man die ſonð vlecke geuondẽ 
is.Soect voer natgeral cc.vxiij. 
¶ Euãgelium optẽ ſeluen dach. 
Ndien tidẽ ſeyde ihs ſinen iongherẽ Icbin dye 
wijnſtoc. Soect voer na tgetal cc xvxiiij. 
€ Op ſinte bartholomeus dach epiſtel 
Koeders nu en ſidighcen gaſten eñ vrem 
BB——— cc.xxviij. 
€ Euãgelium opte ſeluen dach. Lu.int.xvj.ta.⁊ 
Ndyen tidẽ geſchiede dat ihs wt ghiucbe 
den indẽ berch eñ inden bede wachte hp 
Eñ doet dach was riephy zů tongeren eit vᷣcoer 
ð twaelfwt die hi apoſtelẽ noemdeſimon die ht 
peter hiet eñ andreas ſinẽ bꝛoeð iacob eñ iohan 
nes philipũ bartholomeũ matheũ thomã iaco 
bum alpheieñũ ſimon diezelotes hiet iudam ia⸗ 
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eeh €€ xxxviij 
cobteit iudam die die brader was 
| —* ſunte auguſtinus dach epiſtel 
nengroten prieſter die in (in 
Soect voer nae — Cc * waa: 53 
ven amer ramde ſeluẽ dach. 
DE ſeyde iheſus Ant iongerẽ 1 
Amon Dae voer naetghetal ern 
: iohans dach onthoefdi 
int boec der wiſheyt — rr 
eubepdinge ö gerechtiger ís blyſcap. mer 
ie hope dongerechtiger ſal teniet gaen. de 
wech des herẽ ie den eenuoudigẽ een ſtarcheyt 
en meleisden ghenẽ die guaet werkẽ. Die ghe 
rechtigeen ſullẽ inð ewicheit niet bewegetwer 
den. mer die boſe en ſullẽ inð eerden niet eruen 
Dye mont des gerechtighẽ baert wcheyt. dye 
tongeð boler ſal vᷣgaen. Die lippẽ ögerechtiger 
merken behageliße dinghen. eñ dpemontö bo 
ferúkeerde diugen. die eenuoudichentögerech 
tigher lalſe leyden. eñ Die verſchalkinghe der ú 
keerder ſalſe vtroeſten. der gerechtiger gerech⸗ 
ticheyt ſalſe verloſſen eñ die ongerechtige ſullẽ 
in horen lagen gheuangen werden Die gerech 
tighe is vter bangicheyt vᷣͤloſtende die bete fut- 
len hem Guergbeleucrtwerden. Diegeuenſde 
bedriccht ſinẽ veient mittẽ monde. merdyeghe 
rechtige (alten vͤloſt werden inderewicheyt In 
ben goede dergerechticheit ſal die ſtat verheuẽ 
Werden eit in die vᷣderninge ð boſer (al louinge 
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teuoert mit haeſticheyd 


wefen Diettatfal úeuen werden in dyebene⸗ 
dixie der gherechtiger 


¶ Euägeliumoptenfetuen dach Marcus fust} 


fette capictel > 


dien tide ſeynde herodes eñvenciohan 
nemeũ banten inde kerker om herodias 
nà beoedere wf pbiligstwät hyſe genomen 


hadde. Johãnes ſeyde tot herodes Heten is dy 


niet gheoerloft dige broeders wijfte hebben he 


vodiaslepde hem lagen eñ woudẽ dod. mer 


en mocht wiet Yerodes ontſach iohãnem want 


hikẽden een gerechtigẽ heyligẽ manen nam ſi 
ner waer eñ als hy hẽ gehoert had dede hi veel 
dingẽ eñ hoerden geerne. Eñ doe een beguaem 
dach toequam:maecte herodes De princen DER 
rechters eñ den yerſtgheborẽ van galileen een 
auontmaelzũre goboertẽ. Doe herodias docht 
gegaẽ was eñ geſprongẽ hadde crt dat herodes 
behagedeer alie die daer ſatẽ· ſeyde DIE coninck 


ömaget. Bid vãmi watru wilfte cit ic falt dige 


nen .· eñ hifwoer hoer fo wattu bidſte ic lalt dige 
nen al waert oeck hatfmijrocBele ghinct wten 


fepdehoerre moeð Woar lal ick bidden: Si leyde 
hoer. Johãnes baptiſtẽ hoeft. doe ghinck li rech 

ſcheydẽ totten coninck eñ bat 
hem eñ ſeyde Icwil dattu mi berept gheues ie 
inno baptiſtẽ hoeft in een ſchottel. eEñ dieco 
nicisbedroeftomdegelworeeeten om diegene 
die daer ſatẽen woude hiſe niet bedꝛccuenmer 
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en 
hi ſende enẽ bodel eñ geboet datmẽ ſün hoeft ín 
een ſchottel beochte Eñ hy onthoeſfde beminde 
kerkereñ brocht dat hoeftin cen ſchotteleñ gaft 
ö deerne eñ die deernegaft hoer moeö. Bac dat 
line iongherẽ hoerden quam Gert namen dat 
lichaemeñ leydentineen graf. ¶ Op ſinte fe 
lix dach epiſtel int boec der wüſheytgheſcreuen 


Vernas —— 
dwaſer montwercktgecheyt. wtdye 
ogen des here befcouwendie goede eñ die qua⸗ 
deinelker ſtede. Die geſate tonghe iseen hout 
besleues.mer die ongematet is die ſaldie geeft 
vᷣdrucken. Bat huys ögerechtiger iseen grote 
ſtarchent. eñ inder veucht des boten ſal ûftorin- 
ge weten. Die lippẽ der wiſer ſullẽ wijtbept wy 
befapen. Der dwaſer herte fat ongelijd: weten 
Die offerande der boſer fijn dE Geer onmẽſche 
hic. die beloftẽ der gerechtiger ſjn behagelic. die 
die gerechticheyt volget die ſal vãden heer ghe 
nunt werdẽ ¶ Euãgelium opten ſeiuẽ dach 
Nn dyen tidẽ ſende ihs ſinen iongerẽ Wá 
neer. Soect voerna tgetat cc.xiij. 

Op linte egidius dach epiſtel. 

Zis vangodeeñ vanden mẽſchen. sf. 

| tooer na tgetal. cc.xxij. 

€ Euangelium opten ſeluẽ dach. 

WR den poe ſende ihs ſinen iongerẽ NRiemãt 
Amaounuttſteke. Soect voer na tgetal.cc.xxij. 
¶ Opouler lieuer vrouwẽ geboerteep intel. 
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Zedie wijnſtoc. Heectnatgetal. cc.xij. 
Euãgelium optẽ ſeluen dach 
tiftboecdergeboerten iheſu criſti. cc. 
ſoecket voer na tgetal. crd. 04 
¶ Op des heyligẽ cruys dach epiſ.tottẽ philip··⸗ 
RAoeders criſtus heeft hem ſeluẽ vᷣoetmoe 
I { Poicstgehoertaens geworde totter doot. nz 
LEER totter gemeenre doot mer totterdoetdes crucel 
40 Eñ daer om heeftẽ god ͤheuen eit hem enẽ naẽ 
gegeuẽ die bouen allẽ namẽ is. op dat inden na 
me ihelu alle kyen gebogẽ werden der hemel 
ſcher der eertſcher eñ der helſcherEñ alle tonge 
belien dat ape heer iheſus criſtus inder glorien 
des vaders is. 
¶ Euangelium opten ſeluen dach. | 
| Dien iden was een mẽſche vâden pa 
rizeen. ac.ſoect voer tgetal. ci.xxvi. | 
Op ſunte lambertus dach epittel tottẽ hebꝛreen 
int vijfte capittel… 


Roeðs wantelc biſſcon vtẽ mẽſchen gero 
{mé wort voerdẽ menſche gelet in Dien din 
gẽ dye totgode z dat hi offer gaue ende offerde 
voer die ſundẽ. Die vã ghewoenliker goetheyt 
BEREK: medelidẽ mochten degenen die nieten kene eñ 
EN, | | dwalen wâthifelue mittranchedẽ ombeuãgẽ 
Hi 









— — — 


J —— — 
en er on 






— en 
—— tn . 
— — — 


pen * * 
oe EP ⏑ —⏑— —— ne nt le N . N 
* ke * * Des d ni N 4 ” . 
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is.Eñ daerom alſo hp ſculdich is voerdẽ volke : 
—4 alſo is hi deck ſculdich voer hem ſeluẽ te offeren 
EEE voer die ſundẽ Eñuiemantenneme hem ſeluẽ 
EIN die eer an mer die vã gode geroep t is als aaron 
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| €C. xl. | 
Allo enhektoec xp̃s hem ſeluẽ niet btoentdat hi 
biſcop worde mer die vᷣclaerde die tot hem ſprat 
Du biſt nujn kynt it hebbe dihudẽ gebaert. Al⸗ 
foe hioeck in een anð ſtede ſeyt Du bitte prieſter 
inð ewichent na die ordinãcie melchiſedech. Vã 
melchiſedech en vyndẽ wibegin noch eynde ín 
ſynre geboertẽ ende wan hy was. Deſe offerde 
eens wijn eit broot doe abraham vanden ſtride 
quam daer die vijt coningẽ inden ſtride vᷣſlagẽ 
waren. Nae Dier ordinâcie was eñdede xp̃s. 
Euangelium opten ſeluen dach. 

Ndientidẽ ſeide itis ſinen iongerẽ. ſo wie 
Acomẽ wil.⁊c̃.ſoect voer natgetal.cc.xix 
Op ſunte Matheus auont epiſtel Apocalipſis 
tut vijfwende capittel. | 
EClach een boecbinnen eñ butt geſcreuen 

in die rechter hãt des ſitters opten throne 
geteykent mit ſeuẽ ſegelen. Dit vilioen betekẽt 
Die vᷣborgẽheyt ð heiliger ſcriftuerẽ die oümies 
ð menſcheytõs beven ihu xp̃igeopẽbaert is E 
itk lach enẽ ſtarkẽ engel roepende mit luð ſtem 
mẽ. Wye iſſer weerdich dit boecop te lukẽ eit zij 
tepkene teontbundẽ: Eñ niemãt noch inde he⸗ 
melnoch inð eerdenen mocht datboeck oplukẽ 
noch aenſcouwẽ. Slo.dat inð godliker ewen ú 
boꝛgẽ is en canntemâtwtgrode noch wtſprekẽ 
Eñ datſchinſel ð gracien xpien mach geen oge 
tevollẽ ſcouwen inden nijen teſtamente alfo en 
mochten odec die kvnder vã yſrahel moyſes aen 
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licht niet ſiẽ doe himitgode geſprokẽ handen 
it weende ſeer wãt daer nyemãt gheuonden en 
was vã hem weerdich dat boec op te doen noch 
te ſien. dat is te ͤſtaen datdaerin was. Eñ een 
Daden oudẽ ſeyde mi. Enweentniet.lich die lee 
We vadenghellachte iuda dauidswoꝛtel heuet 
vwonneditboecop te luiken eñ ſjn ſeuẽ ſegelẽ 
te ontloſſen. Aeſe leewe is criſtus vã dauids ge 
Aachtediede viant ͤwonnen heeft ouermits ſi 
ne menſchelicheyt. eñ datonder dye ſeuẽ ſegelẽ 
vͤborghen was heefthigeopenbaert | 


, 


¶ Euãgelium opten elucvachitrar.tn.t.cap. 
KNdien nee lach ihs leui alpheus ſoen ſitten 
e in die tolle eñ hiſeydetot hem. Bolge mi. 
Eñ hiſtontopeñũ volchde hem.Eñ het geſciede 
doe hi was geſetẽ ín Gn hupse vat veelp ublica⸗ 
nen eñ ſunders mede mit ihmeñ ſinen iongerẽ 
ghingen Gete eten want daer walſſer veel die hẽ 
volchden. Bor die ſcribeneũ pharizeen ſaghen 
dat hi mittẽ ſundaren eũ mitten publicanen at 
leydẽ ſi cot ſinen iongherẽ· Waeromeet v mey 
ſter mittẽ publicanen eñ mitten ſundarẽ:? Dat 
hoerde iijs eñ lepdetothem Die geſonde en heb 
bende medichn meptter geen nootmer die ſiec⸗ 
ke. Iten bin uiet gecromẽ om die gerechtighe te 
roepẽ merdie ſundaren. Op ſinte mathe 
us dach epiſtel tottẽ Bebreen int. iiij.capit. 
RKocders enẽ iegelicken onſer is gratie ge 
AMeue nader maten ð geuingecriſti daerõ 
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EC xli 


ſent die ꝓheet Hiclamop inthoge.hilepde die - 


vãgeniſſe geuãgen. higaf den mẽſchen gauen 
na ſunregodheyten dam hiop noch neö.want 
hiwas ouer al.nað ſielen fo clam bineö.er nac 
den lichaem ſoeclam hiop. Dathiopclam wat 


was dat dan dat hi yerſt neð dam in dye neöſte 


delen ð eerden: Hetis die ſeluedye neð clam eit 


decopclam bouẽ alle hemelen op dat hi alle din 


gen vᷣuulde. Eñ hi heefter ſommich gegeuẽ tot 
apoſtelẽ.ſommich tot ꝓphetẽ.ſommich tot ewã 
geliſtẽ.ſo mmich anð tot herders eñ tot leerers. 


totter volepndinge heiligen mt were ð dienin 
ge. in die ſtichtinge des lichaems criſti.hent wi 


alle gað lonen in eenheytdes gelouẽ eñ in ken⸗ 
niſſe gods inden volmaectẽ man die in maeteð 
outheden der vollichejt criſti 
¶ Euãgelium opte ſeluẽ dachh.Ma. int.ix.ca. 
Ndien tidẽ ſach ihus enen menſche in die 
tollene ſittẽ die matheus hieteñ hyſprack 
em toe. Dolge mina. Hiſtont opeñ volghede 
hem. Eñ tgeſchiede doe highincũttẽ inden hu 
ſedatter veel publicanen eũ ſundaren quamẽ. 
latten mit ihmeñ mitſinen tongeren. Dit ſagẽ 
die pharizeen eñ ſeiden tot ſinen iogeren Waer 
ommeeet vmeiſter mittẽ publicanen eñ ſunde 
ven. Ihs hoerdet eit ſeyde. Den geſonden en is 
die meeyſter geen noot merden ſieckẽ. Saet eit 
leert wat dat is Ic wil ontfermherticheyt ering 
offer hande. Icen bin niet geromẽ die gerechti 
Qi 
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ge teroepen merdie ſundarẽ tot peuitencien 





¶ Op ſunte mauritius dach epiſtel 


— — ſullen in grote volſtandichz 


Poectvoernactgetal ecru. 

Euangelium opte ſeluen dach. 
N dientiden doe iheſus die ſcaren lach 
peectvoernaetgetal cc.xxvñ. 
Op ſunte coſmas cit damianus dach epiſtel. 
egode ontſiet ſalgoede werken doen . sc. 
oect voer nae tgetal. xxij. 
¶ uãgelium opten ſeluen dach — 
2 dien ide ſeyde ihs ſinen iongerẽ Wãneer 
hi ſtridinge. Soect voernatgeral ce xiij 
€ Op ſinte michiels dach epiſtel Apocalipſis in 
datxüi.capittel EEN 

poen befel warten frrijtmichiel ei út 

engelẽ ſtreden mieten Drake dats mittẽ ui 
ant. Die drake vacht eñ ſjn engelen. niet alleen 
Die vã natueren zj engelen zů. mer alle menſcẽ 
die mit ſinẽ ſtricken geftrichetzijn. Eñ ſien had 
den gheen macht.ert hoer ftede en isvoertmeer 
inden hemel uiet gheuondẽ datie inder kerken 
onder den goeden Eitdatgrote oude ſerpentis 
vᷣworpendatdie duuelhiet. Ende ſathanas die 
alle die werlt bedriecht is neder gheworpen inð 
eerden. eñ ſün engelen ſijn mit hem geſent. Eñ 
ichoerde een grote ſtemme ſeggẽde de hemel 
datis inde hemelfthen Gelen.Pn is geſchiet ſa⸗ 
licheyt eñ crachteñ datrjcons heven godes eñ 
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EL vl 
mogentheptzijs criſti.dat is alle defe beeft hie 
uermits criſtum gewꝛocht.want die wꝛoegher 
onſe broeð ie weggeworpen dyeſe nacht eñ dach 


wꝛoechde voerdataenſichte ons herẽ. eñ ſi ver⸗ 


wonnen ouermits den bloede des lams eñ dat 
woert zuns ghetughes eñ Gen minden hoer ſel 
uen niet al totter doot toe. Dat ís alſo cn voedẽ⸗ 
ſe tuleyſch niet dat ſi hoer ſielẽ bederfden. Daer 
om vͤblijt vghi hemelẽeñ die daer in wonẽ · 
¶ Euangelium optẽ ſcluen dach Matheus iut 
xviij.capittel. 
Ndien tidẽ quamen die iongherẽ tot ihm 
enfepden. Wie meenſtu dat die meeſte in⸗ 
en hemelis: Doe riep ihs een cleyn kindekijn 


tot hem eñ ſettet int middel van hemeñſende. 


Ick leq u voerwaer.heten ſi datghi bekeert eñ 


woe als een kundekijn ghien ſult niet gaen int 
rüke der hemelẽ. Doe wie hem úsectmoedighet 


als dit hyndekin dye is dye meeſte int rike ð he 
melen. Eñ foe wie ſulken kyndekyn ontfanget 
in minẽ naem dieontfangetmi. Doe wie cada 
lizeert een vaden cleynẽ die in migeloeft het wa 
re hem beter datmẽ een molenſteen aendẽ hats 
hinge eñ hem oͤdroncke in dat diepe vander zee 
Wee der werlt van ſcande.nochtãs iſt noot dat 
ter ſcanderome mer wee dẽ menſcheouermits 
wien dieſcãde comt. Iſt dat dů hantof dn voet 
di ſchãdalizeert müten afeit werpten vã dp bet 
iodybeterdattu kreepelendecranck gaetſte in 
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dat leuc dan twe handen eñ twe voet hebben 
de eñ geworpen te werde intewige vuer eñ ilt 
datdijn oge dpkadalgeert ſteket wteñ werpet 
vã di. het is di beter mitenẽ oge int leuẽ te gaen 
dan twe ogen te hebben eñ geworpente werde 
inð hellẽ des vuers Siet dat ghi nieten vᷣſmaet 
cen vãdeſencleynen . Icſeg v dat hoer engelen 
altijt ſcouwen mijns vaders aenſicht dat indẽ 
hemelis. ¶ Op ſinte Iheronimus dach 
Alich is die man die ſonder.ac.Soectvoer 
natgetal cc.xiij. 
¶ Euãgelium opten ſeluẽ dach. 
N dien tidẽ ſepde ihs ſinen iongerẽ Tact u 
lenden.boectnactgetal — cer. 


¶ Op ſinte remigius eñ bauen dach epiſtel. int 
boet der wſhentgeſcreuẽ | 


Itſün mânendontfermbertichept.werlke 

gerechticheit geen úgetelheptontfange en 
hebbẽ. die goede dinghẽ dueren mit horen fade 
Heplige erfeniſſe zů hoer neuẽ.eñ hoer fact {tot 
indẽ teſtament. eñ hoer kynð bliuen om hozen 
wille inð ewicheyt Hoergeſlachteneñ hoerglo 
rie en ſal niet gelatẽ werden· hoerlichamen (jn 
in vꝛede begrauẽ · eñ hoer namen leuẽ inð ewi⸗ 
cheyt. Alle dE lullen hoerwötbeprütelle eri al 
die kerke ð heyligen ſal hoer lof boetſcawen 
¶ Euangelium opten ſeluen dach 

N dien tidẽ ſeyde iheſus ſinẽ iongerẽ Bier 


En 
J J 


waket. Soect voernatgetal. ¶ cc.xiij 
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CC vlij 
€ Opfunte uictoers dach epiſtel Apocal.vij 

| n vandẽ ouden antwoerde miei tepde. 
Mes deſe dre mit wittẽ ſtolen omuangẽ 
zij. vah waen zj gecomen: Doe ſeyde ick hert 
mij heer du weetftet. Eñ hi ſeyde mi. ditzj ſi die 
wtgroterdeocf heit gecomen zij want doer veel 
drucs moetn gaen intrike gods.ſi hebbẽ hoer 
ſtoelen gewaſſchen eñ wit gemaect indẽ bloede 
des lams. Dit en ſeyt hy niet alleen vande mar 
telarẽ want aldie kercke wort indẽ bloede criſti 
wit ghemaket. daerom zj voerden thꝛoen ge 
des eñ dienẽ hemnachteñ dach in ſinen tempel 
die ſjn weerdich daer in ſinẽ dienſt te ſtaen. dye 
hier indẽ dꝛucke belyers zůs naems hebben ge 
weeſt Eñ de inden thꝛoen ſit woent op hem. die 
heyligen sidie tronen gods daer hiopwoent 
eñ die daer woent inð ewicheythem en ſalhon 
gerẽ noch dorſten voertaen.Slo.want ſitotten 
bꝛode des leuens gecomen zij dat alle hongher 
ende dorſt vᷣdrüſt. noch op hemen ſalſonne ofte 
enige hette vallen wãt datlam ſalſe regerẽ dat 
int middel des thꝛoens is.eñ ſalſe wtleyden tot 
ten fonteynen ð wateren des leuens. dat is tot” 
ten beſchouwendaer dye ſcattẽ derwüſheyt en 
die leuende hemelſche leringhen in verborgen 
zů ende wtuloyen inden ghenen dye ontlancke 
lich zij. Ende god ſal alle tranen afwaſſchen va 
horꝛenoghen. zet | 

€ Guangelium opten ſeluen dach. @ iú 
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Ndien tiden doe iheſus die (raven ſach. zc 

Hoectnaetgetal cerruú ¶ Op ſunte 
Lucas dach epiſtel tottẽ Corinthẽ mt vij.ca. 

Aoeders iſt dat die wille na dien dat hy he 

iet bereyt is tontlanghẽ wiet vãdyen dat 
hinieten heeft. niet datdẽ anderen vͤlichtinghe | 
ſĩ. niet dat anð in ledichede vande uwen leuen. 
eñ ghi vãgebꝛreke belaſt ſüt mer dat vã gelüche 
den uwe oueruloedicheyt hoerluden Armoede 
Die al dine ghelatẽ heben in deſer tyt vuulle. 
Eñ op dat hoer volheyt die arm zijn van goede 
eñ ric van oᷣdientẽ.uwe armoede ſteen vᷣuollẽ 


opdatteteen gelicheytſi. als geſcreuenis. Dit £- 


veel heueren ouerulopede uiet. eñ Die luttelhe 
neten haddeutette min. wâätgelike wille becft 
gbelijclgen alſmẽ die wercken wiet becomen ent 
mach. Ick danc gode die moe heertitideſe ſelue 
ſorchuoudicheyt voer vgegeut heeft. want hy 
ontfinconfe umaningedoe wihem vmaenden 
tot vte varẽ.mer doe hy ſorchuoudiger was is⸗ 
hidec mit ſinẽ wille tot v geuaren. Wiſeynden 
voecmithemenen beoed wes lof inden euãge⸗ 
lien is in allẽ kercken. dat was ſinte lucas Niet 
alleen was in hemdatlof.mer hi is oec gheordi 
neert vandẽ kerken een geſellete weſen onð die 
pelgrimagie in deſer gractendpe totter glorien 
gods endetot onſen bereyden wille vaonsghe 
dient wort. eñũ verhoerden datons niemant ent 
beriſpe in deſer vollilcheyt die van ons gedient 
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CC riny 


wort. want wi veertien datonte goede werken 
metalleen zijn voer gode meroetk voerden mé 
ſchen.Gloſa. Ons Gn tweedinaennoot.dat is 
confciencteendeenen goeden naem. Die conſti 
ende is ons nooteñ diegocden naem ons euen 
menſchen. die ſjnre conſcieneiẽ alſo betrouwet 


dat hiſjn naem vᷣſuynit die is weeet 
¶ Euangelium opeen ſeluen dach 


ANdien tidẽ teykende die heer lxxi ant ton 


geven. Deectvoernaetgeral. cc xriiij. 
¶ Epiftelop delf duſent maechden dach. 


Keeders vanden maechden. ac̃ Soect vo 


renaetgetalcc xxxiiij. 
Euãgelium opte ſeluen dach. 






odect voer naetghetal cc xi 





eden tiden (epdeitjs nen iongerẽ. Dat 
rück der hemelen is ghelijck r.macchden. 


Ndien dagen ſtont die prince der prieſterẽ 
op.⁊c.Soect voernae ighetalcc xxxiitji 


ſinte ſimoneñ iuda auontepiſtel 


¶ Euangelium opten ſeluen dach. 


Dien tide ſeyde ihs ſinẽ tongeren Icbin 





die wijnftoc.foect voernatgetal ccxxiiij 
¶ Op ſinte ſimoneñ iuda dach epiſtel. 


— wiwetẽ dat den genen dyegode 


hed AN 


— 


minnẽ alle dingẽ intgoede gewrocht wer 
benden ghenẽ die naed ordinancie gods hepli⸗ 
ghegheroepẽ ſjn. want die hi voerkennedeen 
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be bereptmakede medeſformich te werden der 








beeldezijs ſoens op dat hiſelue ſi dye yerſtgebo 
ven in veelbroederẽ. eñ die gene dic hp te voren 
bereyde die heeft hioec gheroepẽ. eñ ape hiriep 
die heckt higerechtueerdicht. eñ die higherecht 
ueerdicht heeftdie heeft hioer groot ghemaect. 
Wat ſullẽ widaerõ hier toe ſegghẽ: Ie god mit 
ons wie is tege ons:de oecſinen enigẽ ſoen niet 
geſpaert en heeft mer hi heeften voer ons allen 
gegeuen. Hoeen heeft hp ons dec mit hemalle 
dingen nyetgegeuẽ. wie ſaldaer wꝛoegen tege 
godes wtuercoren: God iſt die gherechtich ma 
ket Wie iſt die verdoemt! criſtus iheſus dte ghe 
ſtoruen is voer hem eñ oeck vmmer opgeſtaen 
is.die tot des vaders rechter hant is dye oet nie 
de voerons bide. Wiefalons dan ſcheyden mo 
gen vande liefte gods.bedructhept.of bangich 
bept.of veruolginghe.of honger. of naectheyt 
of vꝛeſe vander doot.of ſweert:als geſcreuen is 
Wantom diwerdẽ wialden dach gedoot. wizj 
gerekent als ſcapen die ð doot toe horen die niet 
endochten dan vᷣſlagen. mer in alle deſen gaen 
wibouen omme die gene dye ons gemint heeft 
Des minres minnedpervort deste vuerigher 
eñ te meer bert wanneer mẽ hem úbiede wil 
teminnen dEgenen wee tiefte hi beuoelt heuet 
Icbins ſeker dat noch dootnoch leuen noch en” 
abelen noch principaten noch virtuten dat (jn 
dpeengelen vaden neöften choernoch vander 
middeiſten noch Banden auerttennoch tegen” 
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woerdige dige noch toecomtde dingẽ noch he 


echeyt. noch diepheyt. noch anders cuíge crea 
tuere onsſcheyden en ſal mogen vã die ſiefte ga 
des die in onſen here ihu criſto is. | 
¶ Euãgelium opten ſeluẽ dach Jo.int.xv.ca. 
AN dien tidẽ lſeyde ihs ſinen iongherẽ. Par 
m_biedeicvdatghtondlinge mint. JE datv 
die werlt haet weet datſi micer gehaet heeft dã 
v . Hadtghy vand werlt geweeftdie werlt had 
gemint dat hoerwas.mer wãt ghi vand werlt 
nieten züteñ ick u vter werltgecorẽ hebbe daer 
om haet v die werlt. Gedenct min woerdẽ dye 
it v geleyt hebbe die knechten is niet meerre dã 
ſun heer. Hebbẽ ſi mi vᷣuolcht ſiſullen voec ver 
uolgẽ. Hebben Emi levinge gehouden fo ſullẽ 
ſi die uwe houdẽ.Mer al dit ſullẽ ſi doen om mt 
nẽ naem wãt ten kendẽ hem niet die mi geſent 
beeft. Vaer ic niet gecomen eñ hadt hem geſeit 
Ken haddẽs geen ſunde. mer nuen hebbẽ ſi vã⸗ 
der ſundegeen onſcout Die mi haet die haet mi 
nen vað Had icdie werkẽ oec niet gedaen in hẽ 
die niemãt anders gedaen en beeft ſten haddẽs 
geen ſunde. mer nu hebbẽ ſiſe gheſien eñ mi eit 
minen vað gehaet. Mer op datter woert vᷣuult 
worde datin hoerewe geſcreuẽ fact. Le verge⸗ 
ueshebbeimigehaet — __{ Opalre 
ligẽ auontepiſtel Apocal'.int.vijfse.ca. 
7 €hfachals hi mi ſeyde eñ int middel des 
throens eñ der vier dyerẽ.eñ int middel ðð 
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duderẽ een lam ſtaende vecht oft bllegen waer. 
ſeuen hoernẽ hebbendeeñ ſeuen ogen datzij ſe⸗ 
wer geeſtẽ godes geſeynt in al dat lant. Criſtus 
was een onnoſellam indẽ ſteruẽ mereen leewe 
indẽ opuerſtaen eñ inden dootte winne. Dye 
geeſtgods is den hoernẽ gheliket omme dte wt 
ſchinẽde ſtarcheyt eit díe ogen om Die wtlichtin 


gheð gracien. Eñ datlamquãeñ nam dat boet 
weder rechter hant des geens die opten throen 


fat Eñ wanthidat boeck op loeck foe vielen die 
vier dyeren eñ die vier eñ twentich oude neder 
voer dat lam.Slo.dat is ſi beuoeldẽ cleyne din 
ghen vã hem ſeluen eit ſetten hem ned voer dat 
lam.eft ſihadden al herpen eñ vedelen vol goe: 
der rokẽ dat ſjnð heyligẽ gebedẽ. Sider herpẽ 
daer die marẽ an waren vᷣſtaetmẽ dadinge ð ge 
brekẽ. biden vedelẽ die binnẽ open zij vᷣſtaetmẽ 
die opẽ hertẽ dye daer minnẽ tot vriend? eit tot 
vpãden ontfauclic zj. En ſi ſongen enẽ nijen fac 
eñ ſeydẽ Heergod du biſtweerdich dat boeckte 
nemẽ eñ jn ſeuẽ zegelẽ op tedoen wãtdu biſt vᷣ 
ſlegen eñ du hebſte ons in dinẽ bloedevᷣloſt van 
alle gellachte eñ conde eñ geboerteeñ volke. eit 
du hebſte os rüůcgemaect. geeſtelike regnerẽde 
eñ prieſterlic õs ſeluẽ te offerẽ.eñwi ſullẽ regne 
ren opter eerdẽ dats ouer alleeertſche dingẽ · eũ 
icfacheïthoerde een tem vã veelengelẽ indẽ ö⸗ 
gancdes throens ð dieren eñ ð ouderen eñ hoer 


getalwas dulentichduſenteñ riepẽ mit luðſtẽ 
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5 €€ vlot 
me. dats cen groteſtẽme daerxp̃s in gelouet eit 
benedijt wort. Datlam datter vͤſſegẽ ie is weer 
dich ee ontlaen mogẽtheyt godheyteñ wijtheit 
en ſtarcheyt eñ cer eit glorie eñ benednge 
€ Euãgelium ontẽ ſeluen dach Lu. int. vj.cab. 
fe dien tidẽ ſeyde ihjs ſinẽ iongerẽ. Salich 
| ſutghi arme wãtdat vikke gods ís u. falíchy 
ſidi die hongert wãt ghi ſult gefader werde. Da 
lich ſuldi zů ale u die ludẽ haten eñ vᷣſteyden eit 
laſterẽ eñ vnaem wech werpẽ recht als quaetẽ 
Die loen des mẽſchen v̈blijteñ burout u fn dier 
dage wãt u loen ís veel indẽ hemel 
¶ Epiſtelop alre heiligẽ dach Apocal. int vij. ca 
Clach enẽ anderen enghelop climmende 
vand ſonnẽ opganck die datteyken des le 
uende gods haddeeñ hiriep mit luð ſtemmẽ tẽ 
vierengelen die gegeuẽ is te ſcadẽ eerden eñ ð 
zee eñ lede En wiltð eerdẽ noch ðzee noch dẽ vo 
menz derẽ tot wiõs gods ſinechtẽ in hoer voer⸗ 
hoefdẽ getekẽt hebbẽ. Slo. deſe engel was rs 
die datteikẽ des cruces beochte eit biet zíj knech 
te hiet medetetephene ſeggẽde alous.Doetpe 
tecie Dat rike gods ſal vnakẽ Eñ ic hoerdetge 
talð geenre die geteykent zů Honðteñ xiu vu 
ſent vã allen geſlachten der kynð vã yſrahel Bi 
delen geral íft getal vaallen beplige gheteykẽt 
waen gecomen zů wt bepdenof wt io dẽ want 
ſo wie criſto roebehoert die is inden gheloue vá 
abꝛahãs geſlachte. Vã iudas geſlachte iſſer rij. 


fu 
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dulent geteykẽt. Ban ruben geſlachte iſſer. rij. 
duſentgetekẽt. Ban gadsgellachte ier. xij.du 
ſent geteykẽt. Dan afars geflachee (Ter vij. dun 
ſent geteykẽt. Vã neptalims gelſlachte ier xij. 
duſent getekẽt. Vã manalſſes geſſlachte eerd. 
duſent geteykent. vã izachars geſlachte iſſerxij 
duſent geteykẽt. van ſimeons gellachte iſſerxij 
duſent geteikent. vãazars geſlachte iſſerxij. du 
ſent geteykẽt. van zabulons geflachte iſſer. xij. 
duſent geteykẽt. van ioſephs geflachte iſſer rj. 
duſent geteykẽt. Vãbeniamins gellachte iſſer 
xij. duſent geteykent. Daer na lach it een grote 
ſcare die niemãttellen en mocht utallẽ hepden 
geſlachtẽ eñ volcke eñ tongen ſtaende voer den 
throne in tegẽwoerdicheyt des lams mit witte 
ſtolẽ omhangẽ.Slo.dat is indẽ doepſel gewaſ⸗ 
ſchen.eñ palmẽ in hoer hãden. dat is datſiouer 
mits den cruce de werlt in rpo úwonnen hebbe 
En ſt riepen mit luð ſſemmen.Sloſa.dats mit 


groter deuocien eñ oneyndeliken loue belien ſi 


dat die vad eñ die ſoen eñ die heylighe geeſtreg 
nere inden thꝛoden. wãt dat is ewich leuen hem 
een eñ drieuoldicheyt tekenen Eñ ſiſeydẽ. heyl 
ſtonſen gode die opte chroen ſit. it datlam eit 
alle de engelẽ onde onnnerincdes throens eit 
der ouderen eñ der vier dier dieren. eñ ſi vielen 
ophoer aenſichte neð voerdẽ chꝛoen eñ anbedẽ 
gode eñ ſeyden. Genedungeeñũ claerhent ende 


wiſheyteñ danckð genaden eñeer eñ doechde 
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— €€ rlvij 

eñ ſtarcheyt ſionſen gode tot ewen. 
Euãgelium optẽ ſeluen dach. 
Ndientiden doe iheſlus Dic ſcaere facts. sc. 
ſoect voernatgetal.cc.xxvij. Opalre ele 
dach epiſ.totten theſſolonicẽſen int.iiij.capit. 





Ken wien willentet datghp wetende 
ij 


ſut vãdẽ dodẽop dat ghi v nieten bedroeft 
als die and die geen hopeen hebbe ind vriſenis 
Wãt iſt dat wigelouẽ dat ihs geſtoruen ie ent ú- 
reſen. ſo ſalgod oec die gene die geſtoruẽ zů ouer 
nuts ihjm mit hem bꝛengẽ Dat mit hemõſter 
felic zů ín Die ewige ſalicheyt. Wãt datſeggẽ wi 
v indẽ woerdẽ des herẽ datwidie leuẽ die noch 


ouer gebleuen zij inð toecomiſt õs heven en ſullẽ 


wi die gene niet voergaen die geſtoruẽ fijn wãt 
die heer ſelue ſal indẽ heyten eit ind ſtẽnien des 
ouerſtẽ engels eñ inð baſunẽ gods vãdẽ hemel 
ned climmẽ. eñ die doden Die in xp̃o zij ſullẽ ierſt 
vᷣꝛiſen. daer na die leuẽ de gebleuen zij. Glo.vã 
dien die nu leuẽ hent antekerſt comt (ulle te gar 
der geroepẽ werden mitdpen indẽ wolken den 
heer te gemoet inder lucht. eñ ſo ſullẽ wy altoes 
mittẽ heer weſen Troeſt aldus malcand in dezẽ 
woerden ¶ Euãgelium optẽ ſeluen dach 
Ndien tidẽ ſeyde iheſus ſinẽ iongerẽ Wan 
eer. xc. Soect voer natgetal. cc.xii. 
€ Op ſunte willibroerts dach iut boecð wij thy. 
LE gevechtige ſalzů herte geuẽ weoete ma 
etotten heer dien maecte. eñ nt pr” ri 
| j 
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des alre duerſtẽ ſal hibedẽ. hiſal ſinen mont op 
luken inð bedin geeñ hilal voer die ſunden bid 
den, wãt iſt dat die grote eer wil hi ſal hem mit 
ten geeſte ð vᷣſtandelheyt buullen. eñ hiſal dye 
wtſprekinge zůre wſheyt ſeyndẽ recht als dye 
douweeñ inð bedinge ſal hi den heer belpenen 
hi ſal ſinẽ raet ſtueren eit lijn caſtüngheeñũ in ſi⸗ 
nen heymelikẽ dingen ſal hiraden. Veelluden 
ſullẽ te gader die wuſheyt des gerechtighen pet 
ſen. eñ hi en ſalnietödeluwet werden inderewi 
cheyt. zů gedenckenis en ſal niet hen gaen eñ zj 


naem ſalvᷣſocht werdẽ van geſlachte in geſlach 


ten. ¶ Euãgelium opten ſeluen dach. 
Ndyen tidẽ ſeyde ihs ſinẽ iongerẽ. Tact u 
M_ lenden.Doedtvoernaetgetal cc rj. 

¶ Op ſunte martijns auont epittel 







A¶ Euangelium ontẽ ſeluen dach. 


Ken voer na tgetal. ccxiij. 
€ Op ſunte martins dach epiſtel eis 
Jetenẽ groten priefter. Doeet voer natge 
tal.ccxi. ¶ Euãgelium optẽ ſeluẽ dach 
Ndyentidẽ ſeyde ihus ſinen iongerẽ Laet v 
enden. Soect voer naectgetal cc rt. 
€ Op ſinte lebuinus dach eptttel 
mt ant verriet ie een 
naetgbetal ccxxiiij. | 

¶ Euangelium opte ſeluen dach 
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Jegerechtige. ⁊c. Doectnatgeral ce xlvij 
Ndien tidẽ leide ihs ſinen iongerẽ Hieroume 























— wenden tid — nn tds Beks 
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¶ ¶C xtviij 
WF. dien ide fepde iheſus ſinen iongerẽ Ghy 
_A fĳedat ſout. Soect voer na tgetal. cc xxiiij 
€ Op ſunte elizabeths dach epittel. int boec der 
wwijfhept gheſcreuẽ > ⸗ | 
efateen ſtarck wf vpnden: van verre 
de vanden vterften epnde te hoer (chat 
Hoèrs mans herte betvouwet iu hoer. ende hy 
enfaldervouen miet behoeuen Bilalhem goet 
baelden eit gheen quaet allediedagen boers le 
wens. Oifochte wolleeit vlas eñ wꝛochte nutte 
rade hoerre hande. is geworde als cen ſchin 
bes koopmans die vã verre lijn beoor bꝛenghet 
Eñ des nachtes ſtont kop ende gaf den roef ho 
ren huyſghenoten eñ horen deernen ſpyſe. Vy 
meruede den achker eũñ coſt dyen. eñ plantede de 
wijngaert vander vruchte hoerre handen. Sy 
ommegorde hoerlendẽ mitſtarcheyden eñ ma 

kede crachtich horen arm ſimakedeende ſiſach 
dathoerneriuge goet is Boerlanteerne dieen 
ſal inder nachtuiet wtgedaen werden ſi ſeynde 
hoer handen tot ſtarcken dinghen. eñ hoer han 
den grepen den hafpel.Gloeck heer hant ten be 
boeftigenop ende hoer palmen vechede ſi Lotte 
_armen.fen ſal horen huyſe niet vreſen vander 
coudendes ſnees want al hoer huyſgenotẽ (yn 
mit dubbelen ghecleet. ſi makede horẽ rock mit 
meutgerhandevarwen.depn ſubtüllinneneñ 
purpuris hoer clediuge Boerman is edelindẽ 
poerten als hi ſitten ſalmitten ſenatoers des la 












des. maectecen hoeftcleet eñ úcoftert gaf den 
chananeeſſchen cen gordel. ſtarcheyteñ hoen 
hent is hoercleeteñ moe laetſtẽ dage falGlache 
Jer wüſheytloec ſi hoer mõtopeñ die ewe ð ge 
rechticheyt is in hoer tonge. ſi mercte díe toepa 
den hoers huſes. eñ ſten at dat bꝛoot uiet ledich 
Boer dochterẽſtonden opeũ pꝛedictenſe alö fa 
lichſte.eñ hoer man ſalſe louẽ. Veele dochteren 
hebbẽ rücdom vgadert. du biſt hem alle bouen 
gegaen.ſcoenheyt is cen bedriegelike gracieeñ 
pdel.een wjfgodeontſiendeſi ſalghelouetwer 
dẽ. Geeft hoer vand vrucht hoerre handẽ ende 
hoer werken ſulleuſe inden poertenlouen 
€ Euãgelium optẽ ſeluen dach. 

Ndien tidẽ ſendei.ſi.iõ. Datrucð hemelẽ is ge⸗ 
lijcden ſcat Soect voernatgetal.cc.xv. 

€ Op ſintececilien dach. 

oeös vãden maechden. Soctnaetgetal 
«r. q¶ Euangelium optẽ ſeluen dach. 
Ndien tiden. ac. Dat rijcd hemelẽ ís gelijck 
denx.maechden.ſoect voer nactgetal.cc rr; 
ſinteclemẽs dach epiſ. Ad phil · int. iiij capᷣ. 
dus mũ alreliefſte eñ alre begeerlicſte bꝛoe 
ers mij vꝛoude mijn voen min alre lieffte 
ſtaet aldus indẽ heerc uchodiãeñ ſinthecen bid 
ic dat ſelue te ſmakẽ indẽ heer. Betwaren twee 
vrouwẽ dye plagen die õdicaers ð euangeliẽ te 
berberge. Daer om úmaent hiſe datſi vãgenẽ 
valſchẽ lerers bedꝛogẽ en werden. Ei oecðid ic 
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€ xlix 
diúmaen mij rouwe hulper. helpt die vrouwẽ 
ſtarken dte mitmigearbepe hebbe inð euange 
lien mitclemente eñ mit minen anderen mede 
hulpers welker namẽ int boeck des leuens ſjn 
Euangelium opten ſeluen dach. 

dien tidẽ ſeyde ihs ſinen iögeren Ten ſi 
dattet.ac.ſoect voer na tgetal .cc.xvij. 
Op ſinte katherinen dach epiſtel. 
er coninc.ſoect voer na tgetal. cc.xvi 
ESuangelium opten ſeluen dach. 
| dien tidẽ ſeyde ihs ſinen iongherẽ Dat 
rücð hemelen.ſoect voer na tgetal. cc.xvi 
Opten kermis dach epiſtel Apocatᷣ int recap. - 
ACiohãnes ſach die beplige ſtat dat nüe ihe 

ruſalẽ neödalende vãden hemelbereit vã 

gode alseen vᷣcierde bꝛuyt hore man.eñ ic hoer 
de die ſtẽmevãden hemel ſeggẽde . ſich díe taber 
nakel gods mittẽ menſchẽ. eñ die heÿlige geeſt 
lal mit hoer wonẽ. eñ hi ſalhoer god weten eñ ũ 
ſullẽ vꝛolic z eñ god lat boer god weſen Eñ god 
lal alle tranẽ vâden ogen ð heyligẽ afwaſſchen 
ent geen doot en ſald voertmeer weſen noch we 
mnge noch rouwe noch roepinge en ſalð voert 
meerwelen díe yerſt hen gegaen z.Ei de indẽ 
thꝛoen ſat leide mi. Get alle dinc make ick nije 
Epiſteloptẽ ſeluen dach Apocat.intzir.ca. ; 
Ade hiſeyde mi. eef ſi ʒ3̃ ralich díe totten 
auõtmaelð bꝛuloft des lams geroepẽ zj. Eñ hi 
ſeide mi deſe woerdẽ zj waeraftich.eit ic viel ne 
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Verrot ne voeten datick hem ſoude acnbeden 
Eñ hiſede mi Dich datſtuutniet en doctfte wãt 
it bin dñ medeknechteñ dijn broeder die tgetu⸗ 
gerief hebbe. aenbedet gode 


¶ Euãgelium opten ſeluen dach Lu . int. xix. ca. 


A dien tidẽ ghinc ihus eñ wanderde deer 
iherico Et ſich een man die zacheus hiet. 
eñ dit was een prince ð publicanẽ eñ hiwas ric 
Eñ hibegeerde ihm te ſien wie hiwaerendeen 
mochtes wiet ſten vanð ſcaren wãt inð lanchep 


den was hicleyne. Soe liep hi voercñclam op 


eẽ moerboemop dat hien ſage wãthiwas daer 
voerbigaede. En doe hi quam tot die ſtede ſach 
hem ihs eñ ſeide tot hem Zachee clim haeſtelit 
neð want ic moet hudẽ in dun huys bliuen. Ge 


dam haeſtelicofeñ ontfincken blidelit Doe lijt 
alle ſagẽ murmureerdẽ ſi eñ ſeyden dat hihem 


tot enen menſche dye een ſundaer was gekeert 
hadde. Doe ſtont zacheus eñ ſeyde toeten heer. 
Dich half mij goet geue icdẽ armen. eñ heb ick 
vemant bedrogẽ dat geue ic viervout wed Ihs 


ſede. Deſen huſe ts hudẽ ſalicheytgeſchiet daer 


ãõ dat hi abꝛahams kynt is.wãt die ſoen des me 


ſchen is ghecomẽ om te ſoecken eñ te behouden 


dat vͤloren was ¶ ODermo. 
Gie ſalus huicdomuifactaẽ Lu.xix Bu 
dẽ begaen widat leſt ð heyliger kerkẽ als 

dat ſi geconſacreerteñ gewyet is vande biſcop. 


Eñ hier omme leeſtmẽ dit euãgelinum ats gige 
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hoert hebt hoe dat rps quã in zacheus hups.eñ 
ſpꝛac Hudẽ is deſen huſe ſalicheytgeſchiet. Bp 
delen huſe vᷣſtaen widie heylige kercke daer ve 
le ſalicheidẽ in geſchien ¶ Die ierſte ſalicheyt is 
dat god onſe ghebet hierlieuerhoertdanop an 
deren ſtedẽ. Bier af ſpꝛect god doer den pphect. 
Die mp aenroept in deſe ſtede god ſal hem hore 
en hiſalſalich (ju inð ewicheit Hiersmme als 
wicomẽ inder kerken foeen ſullen wi nietclap⸗ 
pen alsveelmenfchen doen met tot gode roepẽ 
Wãt hi ſeyt ſelue Müin huys is een bede huys. 
¶ Die anöde ſalicheyt itt woert godes datter in 
ghepredict wort dat heylige lichaem xp̃i datter 
in geeonfacveert wort. Eñ hier omme ſullen wi 
dit huys in erẽ hebben eñ geen ſundeof comen 
ſcap daer in bedriuẽ. Bier af leeſtmẽ doe xp̃s in 
iheruſalem quam doe werp hp veen tempel al⸗ 
le die ghene die coſten ende vercoften ¶ Bieder 
de ſalicheyt is datgod in delen huſe den mẽſcen 
peek ſijn ſundẽ vergeeft eñ fn godlike gracieú 
leens. Hier af hebbe wieen exempel ijnð vader 
boecken dat ſunte Pouwels die ierſte heremut 

op een tijt voer die dore vander kerken ende 


doe lach hi dateen menſche quaminder kere 


die ſwart was Eñ die e vianden liepenter kerkẽ 
mit ketẽ gebonden cit waren alte blide Eñ dye 


enghelgods quam nae atbedeoeft. En doe dye 
dienſtgods gedaen was Bochte ſunte pouwels 


dele mẽſche leer witende ſchoente weſen. ende 
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dicengel gods is bi hem. eñ de vianden quam 
achter nae van verve Doeriep hi dien menſche 
tot hem eit vragede hem van ſinen leuen. Doe 
ſeyde hidat hieen ſundaergeweeſt hadde ende 
dat hi daer ind kerken hoerde prediken vander 
ontfermherticheyt gods. ende god hadde hem 
berouwegegeuen alſoe dat hy geweent hadde 
voerſunſundẽ Hierommelaet ons dicwül ter 


kerken gaeneñ bidden gode om vᷣgiffeniſſe. op 


dat wimogencomen nae deſen leuẽ in die vrou 
de eñ bljſſchap des ewighen leuens. Bat moet 


ons gonnen dpe vader Die loen eit Die heyligh 


geeft. AMEN del | 


(Bier voleynden alle die epiſtelen eñ die euã 


gelien mitten ſonnendaechſchen ſermonen vã 


den gehelen iare eñ vanden heyligẽ Gheprent 
te Deuenter indẽ ſtichte van Vtrecht bi mn. Ja 
cob van bꝛeda. Inden iaerons beven. M. cccc. 
eñ.xciij. Opten ijrſten dech inder meerte. | 


„ Biernaevolghetdietafel van deſen tegẽ woer | 
dighen beeck . — | 
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CG Opte verſtẽ fondach indẽ aduent epiſtel 
euangelium endeſermoen ü. 
…_@& Deswoentdages epiſtel euãgeliũ iiij 
| Des vꝛidaghes euangelium U. 
Opten tweeden ſonnẽdach indẽ ad uentepiltel 
euãgelium eñ ſermoen u 
Oes woenſdages epiſtel eñ euangelium vij 
Des vridages euãgelium vil. 
Optẽ.iij.ſondach indẽ aduẽtepiſ.euã.ſer. ix 
Des woenſdages quatertemper dye perfte eñ 
die anderde leſſe epiſtel eñ euangelium x. 
Des vridages quatertemper epiſ.euange. xij 
Des ſaterdages quatertemper die ierſte die an 
derde die derde eñ die vijfte leſſeepiſ.cuã. vi 
_ Opten vierden lonnendach inden aduentepil⸗ 
telecuãgelium eñ ſernoen xvy. 
— | Optẽ ſierſauont die leſſe epiſ. euangelium.xvij 
optẽ kerſnacht dierſte mille die les epᷣ.euã.xviij 
Optekerfnachtioadde miſſe eñ op iaers dach. 
eit op dertien auõt die lele epiſtel eñ euan. vnd 
Optẽ kerſdach die leſſe epiſtel erteuange. 
Op lunte ſteuẽs dach epiſtel eit euangeliũ mi 
Op ſinte iohan euãgeliſtẽ dach epiſ.euan. xxij 
Opalre kynð dach epiſteleuangelium. vre 
Opten yerſten ſonnẽdach na kerſauontepiſtel 
euãgelium eñ ſermoen xxiij 
Oprten iaers dach epiſtel eñ euangeliũ ru. 
‚ Opdertien auontepiſteleñ euãgelium tru 
Op dertien dach epiſteleñ euangelium xxv 
Aptẽzõdach binẽ ð oct.vã ðtien ð.epᷣcuã.xxvi 
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In die octaue van dertien dach eit in die vᷣtonin 
ge iheſu uptẽb erch thabor epiſ. euã. xx vij 
Vpiẽ verſten ſondach nae dertien dach Epiſtel 


euangelium eñ ſermoen xxviij 


des woenſdaechs eñ Des vꝛida. ep. end. xxix. 
Opten tweedẽ ſondach nad octauenvãdertien 


dach epiſteleuangelium eñ ſermoen. xxx 
des woenſdaechs epiſteleñ euãgelium xxxi. 
des vridaechs euangelium rijs 


optederden ſondach nader octane Han Dertien 
dach epiſteleuãgeliumeñ ſermoen xxxiij. 
dee woenſdaechs epiſteleuangelium xxxiij 
des vridaechs euangelium. ry. 
opte vierden ſondach nader octauẽ vãdertyen 
dach epiſtel euangelium eit ſermoen xxxv 
optẽ vuften ſondach euã.eñ ſermoen xxxvij· 
opte ſondach alſmen alleluva leyt epiſtel euan 
gelium eñ ſermoen xxxviij. 
des woenſdaechs epiſtel euangelium. rl. 
des vꝛidages euangelium. 

opte ſondach nae datmen allelupalent Epíftel 
euangelium ende ſermoen rik 


des woenſdages epiſteleñ euangelium xliij 
des vridaechs euangelium xliü. | 


optéfondachuoer vaſtelauõteðᷣ.euã.ſer. rip 
optẽ aſſchẽ woenſdach epiſ.euange. vlug 
des donredaechs epiſ.eñ euangelium xlviüj. 
des vridaechs epiſteleñ euangelium. riuiús 
des ſaterdaechs epiſteleũ euãgelium xlix 

ekain deel cas 
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ende ſermoen l. 

Des manedaghesepitteleirteuangelit lij 
Des diuxdages epiſtel eñ euãgeliũ lii. 
dee woenſdaghes die leſſe cpiſ. eñ euan. liiij 
Des donredages epiſtel eñ euangeliũ lu. 
Des vꝛidaghes cpiſtel eñ euangelium lut 
des ſaterdaghes quatertẽper dre perfte Die and 
De die derde eñ Die vierde leſſe epiſeuan. lvij 
Optẽ ij.ſondach mä vaſtẽ epiſ.euã.ſer. lviij. 
Des manendages epiſteleñ euangelium lix 
Des dinxdages epittel eit euãgelium Ir. 
Des woenſdages epiſteleñ euangelium lri. 
Des donredages epiſteleũ euangelium lrxij. 
Des vꝛidages epiſteleñ euangelium lxiij 


Des ſaterdaghes epiſtel eñ euãgelium lxiiij 


Optẽ derdẽ ſondach inð vaſtẽ epiſ.euã. lxvi. 
des manendages epiſteleñ euãgeliũ ruig. 
des dinxdages epiſteleũñ euangelium lxix 
des woenſdaghes epiſ.euangelium. hr 


des donredaghes epiſteleñ euangelium lxxi 


des vridaechs epiſteleñ euangelum lxxij 
deelaterdagesepittelerteuangelium britt 
Optẽ iiij.ſondach inð vatteep.cuater. lxxvi 


Des manẽdages cpiſtel eñ euange. lxxviü. 
des dinxdages epiſtel eñ euãgelium lxxix 


des woenſdages leſſe epiſtel eã euange· lxxxi 
des donredaechs epiſteleñ euan. lxxxiij 
Des vꝛidages epiſteleũñ cuangelium lxxxiiij 
Des ſaterdages epiſtel eũñ euãgelium lxxxvi 
Vytẽ v. ſondach inðvaſtẽ eñ. eiuã. ſer. lxxxvij 
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Des manedaghesepitteleuägelium lxxxix 
Des dinſdages epiſteleñ enangelium rc 
Des woenſdaghes epiſtel eñ cuãgelium xci 
Des donredaghes epiſtel eñ euãgelium xcij 


Des vꝛidages epiſteleñ euangeliũ xciij 
Opten palm auontepiſteleñeuangeliũ xciij 
Opten palin dach epiſtel. cc 
Die paſſie ons hert ihu cvith als die pier cuã⸗ 
geliſtẽ beſchriuen eñ ween wecken xcu 
Des maendages na palm dach epᷣ.euã. c.vi 
Des dinſtdages epiſtel vg. 


Des woenlvaghesierfteeridie.glele cn, 
Des witte donredaechs epiſ.euãgeliũ c.viij. 
Des goeden vridages die ierſteeñ · i · leſſenc. x 
opte paeſch auont vier leſſen ep.euange. CH 
opten paeſch dachep.euan.eirtermoen — CFU 
Des manevaghesepittelerieuangelsit. cut 
Des dinftvages epiſtel eñ euãgelium c.xviij 
Dee woenſdages epiſteleũ euangeliũ c.xix 
Des donredages epiſteleñ euangelium ET 
Des vꝛidaghes euangelium cexxi 
Des ſaterdages epiſteleñ euuangelium — Errs 

opten perften ſonnendach nae paeſchen epiſtel 


euangelium eit ſermoen t.xxij 
Van ſinte thomas euangelium c. xxiij. 
Des woenſdages epiſtel eñ euãgeliũ c. xxiiij 
Des veidaghes euangelium c.xxiiij 


Den.u. ſondach na paeſchen epᷣ .euã.ſer. c.xxv 


Des woenſdages epiſteleñeuangeliũ c.xxvi 
Dee vꝛidages euangelium t. xxvij 
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opte iij.ſondach na paeſſchen epᷣ.euã.ſer.cxxvij 
des woenſdaechs epiſteleuangelium cxxix. 
Des vridaghes euangelium cxxx 
optẽ iiij.ſondach na paeſſchen epᷣ .euã.ſer. cxxx 
Des manẽdages cpiſteleuangelium Curri 
des vridaechs euangelium cxxxij 
opte v.ſondach cᷣ.euãgeliumeñſer. cxxxiij 
de maendaechs in diecruus wekeepᷣ · e.· cxxxiiij 
opons herẽ hemeluaerts auõtepᷣ.euã cxxxv 
opons herẽ hemeluaerts dach ep.euã. cxxxv 
optẽ ſeſten ſonnẽdach na paeſſchen epiſtel euã⸗ 


gelfumertfermoen cxxxvij 
Bes woenſdaechs epiſtel euangelium ende op 
der apoſtelen auont txrxviij 


Optẽ piuxter auõt die ierſte die anðde die derde 
eñ die vierde leſſe epiſtel eñ euangeliũ cxxxix 
opte piuxterdach epiſ.euange.eñſer. cxli 
des manẽdages epiſteleuangelium cxlij 
des dinxdaechs epiſteleuangelium c xliij 
des woenſda. quatertẽper die leſſe ep · euã. c vlg 
des donredaechs epiſteleuãgelium cxlv 
deburtdaechequaterteperep.euan. cxlvi 
des ſaterdages quatertemper diey . die ij. die tú. 
die iii. die v. eñ die ſeſte leſſe epᷣ.euange. cxlvij 
vanð hepliger drieruoldicheytepiſ.euã. cxlix 
des woenſdaechs epiſ.euangelium xlix 
des heiligẽ ſacraments dachs epiſ.euã. cl 
opte ierſten ſondach naderoctauẽ van piuxten 
epiſtel euangeliumeñ ſermoen cl 
des woenfbagjesdieletecpiteitenan Cc lij 
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Des veidaghescuangeltum Elf 
Optẽ tweden ſondach nadoctawern van pinxtẽ 


epiſteleuangelium eñ ſermoen cliij 
Dee woenfdages epiſteleñ euãgeliũ clitje 
Des vridaghes euangelium c.v 
Optẽ derden ſonnẽdach nað octauen vã piuxtẽ 
epiſtel euangelium eit ſermgen clu 
Des woenſdages epiſteleñ ẽ uangeliũ _clut. 
Bes vꝛidages euangelimm t.lvij. 
Optẽ vierden ſondach nad octauen vã pinxten 
epiſtel euangelium ende ſermoen cwij 
Des woenſdages epiſtel cũ cuãgeliũ cutie 
Des vridages euangelium clv. 


Optẽ v.ſondach epiſ.euan.eñ ſermoen c.lx 
Des woenſdages epiſteleuangelium cit 
Des vridages euangelium tlxi. 
Optẽ vi.ſonnẽdach epiſ.euan.eñ fer. tlxij 
Dee woenſdages epiſtel eñ euangeliũ chri 
Des vridages euangelium clxiiij 
Optẽ vij.ſondach epiſ.euan.eñ ſermoen clxv 
Des woenlſdages epiſteleñ euangeliũ clxvi 
Des vridages euangelium clxvi 


Optẽ viij.ſondach epiſ.euã.eñ ſer. clruú 
Des woenſdages epiſteleñ euãgeliũ clxviij 
Des vridages euangelium clxix 
Optẽ ix.ſondach epiſ.euan.eñ fer. clxix 
Des woenſdages cpiſteleñ euangelium clert 
Des vridages euangelium clxri. 


Optẽx.ſondachepiſ.euan.eñ ſermoen clxxij 
Des woenſdages epiſteleñ euangeliũ clxxii 
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Des vꝛidaechs enangeli e lxxii; 
Opten xi. ſondach epiſ.euan.eñ ſer. ctixxiiij 


des woenſdages epiſtel eñ euangelium tlxxv 


des vꝛidages euangeliũ cctlurxxvi 
Optẽ.xij. ionnendãch epiſ. euan.eñ ſer. clxxvi 
des woenſdages epiſteleñeuãgeliũ clxxviu 
deg veidages euangelium clxxviij 
Optẽ xiij ſondach epiſ.euan.eñ ſer. clxxviij. 
des woenſdages epiſteleñ euãgeliuun cir. 
des vꝛidages euangelium clxxxi. 
Optẽ xiiij.ondach epiſ.euan.eñ (er. clxxxi 
des woenſdages epiſ. euangelium chew 
deg vridages euangelium clxxxiij 
Opten rv.ſondach epiſ.euan.eñ ſer. tlxxxiiij 
des woenſdages epiſteleñ euangeliũ clxxxv 
des vꝛridages euangelium clxxxvi 
Opten xvi.ſondach epiſ.cuan.eñ ſer. clxxxvij 
des woenſdaechs epiſteleñ euan. clxxxviij 
des vꝛid aechs euangelium clxxxix. 
Optẽ xvij.ſondach epiſ.euan.en fer. clxxxix 
des woenſdages quatertemper die leſſe epiſtel 
euangelium cxci 
des vꝛidages quatertemperepiſ.euan. ccxij 
pes ſaterdaechs quatertemper die ierſte Dic an⸗ 
perdie ðdeeñ die vierde leſſe epiſ. eñ euan. CECH 
Vptẽ xviij.ſondach epiſteleuan.eñ ſer. cxcu 
des woenſdages epiſteleũ euãgeliunt cxci 
des vridaechs epiſteleñ euangelum cxcvu· 
Opten xix.ſondach epiſ.euan.eñ fer. cxcvij. 


— 


des woenſdages cpiſteleñ euãgelium c xcix. 
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Optẽ xx.ſondach epiſteleuan.ſermoen cxcix 
des woenldagesepitteleiteuvangelium tc 
bes veidagestuangelium. tend 


optẽ xxi.ſonnendach epᷣ.euan.eñ ſermoen cc } 


Des woenſdages epiſtel eũ euãgelium cc iij 
dee vrꝛidaechs euangelium. cc iij 
optenxxij.ſonnẽdach epiſ.euangelium cc tú 
des woenſdaghes epiſ.euangeliumm cc iiij 


des vꝛidaechs euangelium. cc v. 
opten xxiij.ſondach eõ.euan.eñ ſernoen cu 
deswoenſdaghes epᷣeuangelium cu 
des vridaghes euangelium CC ut 


optẽ xiij.ſondach epiſ.euan.eñſermoen cc ví 
opten xxv.ſonnendach epiſtel euangelium eit 
ſermoen. cc vij 
¶ Hierbeginut die tafel vanden heylighen. 
Op ſinte andries auont epiſ.enan. cc ix 
op ſinte andries dach eß.cuange. cc r 
op linte barbaren dach eßñ.euangelium cec x 


op (inte nicolaus dach ep.euange. cxi. 
Vã onſer vꝛouwẽ ontfanckeniſſe epõ. euan.ccxij 
op ſinte lucien dach eß.euãgelium Pec xij 


opſintethomas dach cõ.euãgelium cc xiij 
op ſinte thomas vãcantelberch euange. ce riú 
op ſinte ſilueſters dach epiſ.euange. cc xiij 
op ſinte remigiꝰ eñ hilarius dach euã. ccxiiij 
op ſinte felix dach eỹ. euange. ce xiiij 
op inte ponciacnsdachep.ecuange cc xiii 
op ſinte marcelljnsdachep.euange. cc xiiij. 
op finte priſten dach ep.cuangelium ccxv 
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Op lintefabianꝰ eri ſebaſtiauꝰ 5.ep.euä. cc.xb 
Op ſinte agneten dach epiſtel eñ euan. ccxvi 
op ſunte vincẽtius dach epiſ.euan. cc.xvij 
op ſuntethimotheus dachepiſ.eiian. cc.xvij 
Ep ſunte pouwels dach epiſteleuan. cc.xvij 
opõſer vꝛouwẽ lichtmis dach epiſ.euã. cc.xviij 
ep ſinte blaſius dach epiſtel cuan. tc.xviij 
op ſinte aechten dach epiſtel euan. cc. xix. 
op ſinte valentuns dach epiſteleuan. cc.xix. 
op ſinte peters dach vᷣheffingeepᷣeuã. cc.xix 
op ſinte mathüs dach epiſteleuan. cc.xxi. 
op ſinte gregorius dach epiſ.euan. cc.xxij 
op ſinte benedictus dach epiſteleuan. cc.xxij 


oponſer vꝛouwen dach epiſteleuan. tc.xxij. 


op ſinte ambrꝛoſius dach cpiſteleuan. cc.xxiij 
op ſint ioꝛus eñ tiburcius dach epiſ.euã. cc.xxiij 
op lunte marcus dach epiſteleuã. ct.xxiiij 
op ſunte vitalis dach epiſteleuan. cc.xxiiij 
op ſinte philips eñ iacobs dach epᷣeuã. cc.xxv 
op des heyligẽ cruys dach epiſſeuan. ccxxvi 


| —* ſunte iohans dach voer dye latůſche poerte. 





piſtelrñcuangelium ccxxvij 
op ſinte goꝛdiaen eit epi.dach.epᷣ.euã. ccxxvij 
op ſinte pancraes dachepiſ.euan. ccxxvij 
op ſunte ſeruaes dach epiſteleuan. ccxxvij 
op ſinte marcellleit peters ð. epᷣ cuan. cexxvij 
op ſunte bonifacuuis dach epiſ.euan. cerruiis 
op ſunte baenabas dach epiſ.euan. ccxxviij 
opſunte odulpuꝰ dach epiſeuan. ccxxviij 
op ſunte modeſtus dach epiſ.euan. ccxxviii 
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Op linte alexius dach epiſteleuãgeliſi cc xxrit 


Op ſinte geruaſieñ protha.dach ep euã.ccxxix 
op ſinte ichans baptiſtẽ auont epiſ.euã.cc xxix. 


op ſinte iohans dach deleſſe epiſ.euan. cc.xxx 


op ſinte lebuinus dach epiſtelcuãgeliũ CHEFS 
op ſinte peters eũ pouwels auõt epᷣ.euã.ct xxxxi 


op ſinte peter eñ pouwels dach ep̃ · euã. tcxxxij 
op ſinte pouwels gedẽckeniſſe ep.enan. ctxxxi 
op ſinte marts dach vᷣheffingeeÿpᷣp euã· cc xxxij 
op ſinte margrieten dach epiſ.euange.cc xxxuu 
opter apoſtelẽ vſcheydinge epiſ.euan.ccxxxuij 
op ſinte maria magdalenẽ dachepᷣ.eu. ccxxxv 
op ſinte iacobs dach epiſ.enãgelium ccxxxv. 


op Ante peters dach epiſteleuan. ccxxxv 
op ſinte ſteuẽs dach epiſ.euan. «curd 


op linte rt? dachepit.euangelium cc xxxvi. 9 
op ſinte laurentius dach epiſ.euan. HTDI 
ccxxxvi 


op ſinte tiburcius dach epiſ.euan. 
ou ſinte ypolitus dach epiſ.euangeliũ ccxxxvi 


— — 
















opõſer vrduwẽ hemeluaert auẽtepñ.e. cc xxxix 





op onſervꝛouwẽ dach epiſ.euan. ccxxxv 
oplinte bernardus dach epileuan. ¶ x it 
op ntebartholome? auontepᷣ · euã · ccxxxvvx 
op ſinte bartholomeꝰ dach epñ.euan. ccxxxxx 
op ſinte auguſtinꝰ dach eß.euan. ccxxxviij 


Bunte fansounthoefdingecp.euan. ccxxxviij 


op ſinte felir dach epiſ.euangelium CC xxxix 
op ſintecgidius dach epiſ.euan. cc xxxix. 
op õſer vꝛouwẽ geboerte ep· cuan · cc xxxix 
des heyligẽcruns dach eñ. euan. 
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VE OPÜrtematheue auont ep.euan. eert 
SE Opintematheusdachep.euâgelium cert 
TE Winte mauricius dach ep.euange. cc xli 
OE Mintecolmasefidamian?! dach ep.eunä. ccxli 
uante michiels dach epᷣ.euangelium cerif. 
ne Minteiheronimusdachep.cuan. cc xlij 
Pe Minteremigiuseitbaunendachep.e. ccxlij. 
ne oplneevictoersdachep.cuâgelinm cerlit 
pſute lucas dach ep.cuangelium cc xliij 
dadenri.dulentmagedeep.cuan. ccxliiij 
vſinte ſimon eñ iuda dach eß.euan. cxxliiij 
galrebepligcauontep.euangelum cerlu 





dalre ſielen dach ep.cuageltum ec xlvij 
_ Ogintewillibroertsdachepeuange. ccxlvij 
ppintemartónsauontep.ecuange. ccxlvij 
uinte martũ,s dach eñ. euãgelium ccxlviij 
e_ Däntelebuinusdachep.euange. cc xlviij 
inte elizabeths dach eñ.euange. cc xlviij 
Antececilien dach ep.euange. cc xlviij. 
F Mmens dach epᷣ.euãgelium ccxlviij 
opintekatherinedach ep.cuange. cc xlix 






an 


# \ optarkevmiedachep.cuangelum a rlít 


„… CBervolepndertdietafel vanden epiſtelen eñ 
„… _Margelien vanden gehelen iaer ende vanden 
„1 teplgbhen. 
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dalreheyligen dach epiſ.euange. cxlvi. 
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